
]Irn6(ifcf)er Leitfaden

zum

Erlernen der ruSliliijni Sprache,

bearbeitet von

I. P i h l e m a n n ,
Lehrer der russischen spräche am Gymnasium zu Reval.

gierte Aussage.

■

З’.рипГ, 1866.

Verlag von Fran; Kluge.



Von der Ceusnr gestattet. Reval, den 6. Octoler 1866.

Gedruckt bei Lindfors' Erben in Reval.



Aus dem Vorwort zur ersten Aussage.

---- Gleich der lateinischen Elementargrammatik Dr. Knhner's, 
die mir in mehrfacher Hinsicht als Richtschnur gedient hat, zerfällt 
das vorliegende Handbuch in sechs Cursns, von denen der erste 
eine kurze Einleitung in die rnssische Grammatik überhaupt, dann eine 
gedrängte Uebersicht der Conjugation des Verbs bietet und darauf 
die declinirbaren Redetheile ausführlicher behandelt; zunächst die De- 
elination des Substantivs, so weit sie sich regelmäßig gestaltet; dann 
das Adjeetiv, Fürwort nnd das Zahlwort; zum Beschluß folgt eine 
Uebersicht der Präpositionen, nachdem schon früher Bemerkungen über 
das Adverb eingeflochten sind. — Dem ersten Cursns schließt sich er­
gänzend der zweite an, in so fern als er insbesondere das Unregel­
mäßige in der Deelination des Hauptwortes vorführt. — Der dritte 
Cursus betrachtet das Verbum, besoilders die Conjugation desselben 
nach den beiden Vorstellnngsformen (виды), mit Ausnahme des 
Passivs, welches in Verbindung mit den vorhergehenden Bemerkungen 
über die Vorstellungsformen der Verba den Inhalt des vierten 
Cursus bildet. — Durch alle vier Cursus hindurch sind syntaktische 
Regeln zerstreut, die zum besseren Verständniß der Uebungsaufgaben 
nothwcndig erschienen. — Im fünften Cursus wird aus der Syntax 
besonders die Lehre von der Congruenz, sowie die Reetion der Wörter 
abgehandelt, und der sechste Cursus endlich vorzugsweise dem zu­
sammengesetzten Satz gewidmet. — Wenn nun gleich in den ersten 
Cursus, z. B. bei der Behandlung des Zahlwortes, Manches aus 
der Syntax hincingezvgen, im dritten auch die Conjugation der 
unregelmäßigen Verba angeführt ist, wodurch beide Cursus zu um­
fassend geworden sind: so geschah es nux deshalb, weil ich überhaupt, 
wo es nur einigermaßen thnnlich war, dasjenige nicht trennen wollte, 
was zusammen gehört. Auch glaube ich da auf Nachsicht rechnen zu 
dürfen, wo die Regeln (— wie z. B. über die Aussprache und über 
den Aeeent, die doch vorzugsweise aus der mündlichen Rede erlernt 
werden müssen —) einerseits nicht vollkommen genügen, andererseits 
sich aber (— besonders im fünften Cursus —) in einer fast zu großen 
Menge angehäuft haben sollten, welches Letztere namentlich sich^ nicht 
gut vermeiden ließ, da ich den Leitfaden nicht allein für den Schnl- 
gebrauch, wo das Fehlende durch den Lehrer leicht ergänzt werden 
kann, sondern ganz besonders auch für den Selbstunterricht geeignet
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machen wollte. Uebrigens habe ich das Wichtigere von dem minder 
Wichtigen zu trennen gesucht und das, was später eingeübt werden 
kann, nachdem die Hauptsache begriffen ist, in Anmerkungen gegeben.

Was die Uebungsaufgaben anbelangt, so habe ich mich nach 
Kräften bemüht, sie so mannigfaltig als möglich zu machen, auch, 
wo es anging, sie aus den russischen Schriftstellern entlehnt (— wie 
dieses mit bau russischen Aufgaben zum Uebersetzen im fünften und 
sechsten Cursus fast durchgängig der Fall ist—), oder auch denselben 
nachgebildet und sie hin und wieder mit zusammenhängenden, kurzen 
Lesestücken, in den späteren Cursus auch in gebundener Rede, untermischt.

Zum Schluß sind in einem Anhang noch einige Bemerkungen 
über den (beweglichen) Accent der Wörter gegeben und endlich dem 
Ganzen ein russisch-deutsches und ein deutsch-russisches Verzeichnis der 
in den Uebungsaufgaben vorkommenden Wörter beigefügt.

Um dem Leitfaden nicht einen zu großen Umfang zu geben, habe 
ich's unterlassen, denselben durch eine Sammlung von Lesestücken zu 
vervollständigen, indem ich voraussetzte, daß der Schüler stets ein 
Lesebuch zur Hand habe, wenn auch nur der vorschriftsmäßigen Lese­
übungen wegen, woraus denn auch (— spätestens mit dem dritten 
Cursus —) nebenher Uebungen im Uebersetzen und Wicdererzählen 
angestellt werden können.

Vorbemerkung zur vierten Muffage.

Abgesehen von einigen geringfügigen Verbesserungen ist die vor­
liegende Ausgabe fast durchgängig ein unveränderter Abdruck der 
dritten Auflage.

Reval, im October 1866.

I. pihlemann.
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Etymologie.

Erster (Ciirfus.

Erstes Capi 1 el. 

Von den Buchstaben.

§ 1. Das Alphabet.

Die russische Sprache hat zur Bezeichnung ihrer Laute 
folgeude Buchstaben:

Gestalt: Aussprache: Namen:
Л а a A
Б 6 b B
В в W W
Г г g G
Д д d D
Е с ° (je) E
Ж ж sh (sch weich aus- Sche (weiches)

sprochen.)
3 з s (weich) Se (weiches)
И и i (j>) Doppeltes I
Й й i (nach Vocalen in Kurzes I

Diphthongen)

I i i (ji) Eiufaches I
К к k K
Л л l L
М м 11t M
Н н n N
0 0 o O
П п p P

1



Gestalt: Aussprache: Namen:

P p Г N
С c 8 T (hartes)

T t t D
У У и 11
Ф ф f F

X X ch Cha
Ц ц z Ze
Ч ч tsch Tsche
Ш ш sch (hart) Scha (hartes)

Щ щ VW) Schtscha
Ъ ъ — Ierr
Ы ы (»)i Jerry
1> ь (i) . Ierj
L L e (ic, je) Iatj
Э 9 e Umgekehrtes
Ю ю j» (j") In
Я я j-> Ö") Ja
0 о f Fitta
V V i (y) Ischiza

§ 2. Eintheilung der B u ch st ab си *).

*) Die nachfolgenden Regeln können auch später, gelegentlich, bei der 
Erlernung der Paradigmen und beim Uebersetzen der Uebungsanfgaben gelehrt 
und gelernt werden; der Unterricht aber mag sofort 311111 § 7 übergehen.

1) Die Buchstaben werden eingetheilt in Vocale (глас­
ный буквы), Soitfoiiniitelt (согласный 6.) und Halb- 
vocale (полугласный 6.).

2) Die Vocale sind entweder harte (твёрдый глас­
ный), nämlich: а, о, у, ы, — oder weiche (м я г к i я г.); 
sie sind: я, е, ю, и (i). Noch gehören zu den Vocalen 
(weich) und 9 (hart).

3) Die Consonanten sind:
a. weiche (мягшя согласшля): б, в, г, д, ж, з, ц.
b. harte (твёрдый согл.): н, ф, о, к, х, т, ш, с, 

ч, щ.
с. flüssige (плавныя согл.): л, м, н, р.
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Unter ihnen heißen die Laute von г, к, x — Kehllaute 
(гортанные звуки);

vou д, Ж,з,л, н, p, с, т, ц, ч, пт, щ — Zungen- 
taute (язычные звуки);

vou б, в, м, п, ф, е — Lippeи laи te (губные ЗВ.).
ж, ч, ш, щ pflegt man auch Zischlaute (пшпяпце) 

zu benennen.
4) Die Halbvocale sind: ъ (hart), ь, й (lveich).
Ihrer Gestalt nach zerfallen die Buchstaben in große 

(больтшя oder прописпьтя буквы) und kleine (малыя oder 
строчный 6.). Die ersteren werden gebraucht:

a. zu Anfang eines Satzes, zu Anfang einer Verszeile, 
nach eurem Punkt, auch Wohl uach einein Frage- und 
AuSrnfungszeicheu, und nach einem Kolorr beim Anfang 
der Worte Ieinandes;

b. bei Eigennamen, z. B. Петръ, Peter; Уральсшя горы, 
die Uralberge (das Uralgebirge); Чёрное море, das 
Schwarze Meer.

§ 3. Bemerkungen über die Aussprache der
B u ch st a b e u.

a lautet wie das deiltsche 0; wird aber auch abweichend 
ausgesprochen, und zwar: 1) wie ein c nach den Zischlaи - 
ten, wenn es nicht accentnirt ist; z. B. щадить, (schtsche- 
djitj, schonen; 2) wie ein o in der (accentnirten) Adjectiv- 
endnng aio; z. B. худаго (chndowa), des schlechten.

я ohne Accent lautet fast ganz wie ein je; z. B. no- 
явлёше (pajewljenjije), das Erscheinen.

e und ib spreche man zu Anfang einer Silbe wie je aus; 
z. B. есть (jestj), ist; уйхалъ (ujechall), fuhr weg. Der 
Aussprache des deutschen c zu Anfang einer Silbe entspricht 
э; daher: эти (etji), diese; поэтъ (paett), der Poet. Das 
acceutnirte ef wo es in Silben vorkommt, denen ein harter 
Vocal, ein ъ oder auch г, к nachfolgt, wird wie jo ausge­
sprochen; z. B. мёду (mjodu), dem Honig; завёлъ (sawjoll), 
schaffte an; лёгши (ljochki), leicht. Außerdem noch:

a. in den Fürwörtern: моё, mein; твоё, dein; своё, 
sein; все, alles (sprich: majo, t ton jo rc.).

1*
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b. in den Substantiven auf ъё, z. B. ружьё, die Flinte, 
бйльё, die Wäsche (sprich: rushjo, beljo).

e. wenn der Accent auf die vorhergehende Silbe zurücktritt; 
z. B. верста, die Werst; дерево, der Baum — Gen. 
Pl. вёрстъ, дерёвъ, (sprich: wjorst, djerjow).

d. in den Flepionseudungen: ёмъ, ёхъ, ешь, ётъ, ёте; 
z. B. огпёмъ (Jnstr. von огонь, das Feuer), mit dem 
Feuer; ведёте (von вести, führen), ihr führet; трёхъ 
(Gen. von три, drei), dreier (sprich: agnjoin, wedjote, 

, trjoch).
Mit dem accentnirten тЬ ist dieses der Fall nur in deu Wör­
tern: гнезда die Nester, сЬдла die Sattel, звезды die Sterne, 
цвЬлъ blühte, прюбрЬлъ erwarb, осЬдлый ansässig (sprich: 
gnjosda, ßjodla rc.). Nach den Zischlauten und nach ц aber 
verwandelt sich das (accentuirte) e öfter in ein sörnltiches о; 
z. B. ещё (jeschtscho), noch; лпцё (ljizo), das Gesicht; пе­
чёшь (petschosch), du bäckst.

и und i (das erstere auch осьмпрйчное uud das andere 
десятиричное genannt) werden ganz gleich ausgesprochen (ge­
wöhnlich wie i), nur daß и vor Consonanten und am Ende 
der Wörter, i aber vor Vocalen gebraucht wird, mit Ausuahme 
des Wortes м!ръ, die Welt — zum Unterschiede von миръ, 
der Friede — und der zusammengesetzten Wörter, wie z. B. 
пятиугольный fünfeckig.

Die Bocale e, и erweichen den vorhergehenden Con­
sonanten und werden deshalb ausgesprochen wie je, ji be­
sonders nach d, m, л, н; z. B. день, der Tag, тЬло, der 
Körper, лпцё, das Gesicht, нива, die An (sprich: djenj, tjelo, 
ljizo, njiwa).

о ohne Accent wird in Silben, die vor der accentnirten 
Silbe stehen, ausgesprochen wie a; z. B. борода (barada), 
der Bart, хорошо (charascho), gut.

г und ъ dürfen nur nach Consonanten gebraucht werden. 
Von ihnen bedingt ъ eine harte Aussprache des vorhergehen­
den Consonanten, ъ (entsprechend dem Laute des deutschen j nach 
einem Consonanten) — die weiche; z. B. билъ (bill), schlug; 
соль (ßolj), das Salz; литъ (ljitt), gegossen; лить (ljitj), 
gießen. Der dritte Halbvocal й darf nur uach Vocalen stehen 
und haucht ihnen ein i an, z. B. лей (ljei), gieße.
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Anmerk. Doppelvocale (двугласный буквы) bildet die russische Sprache 
nur mit fi; z. B. дай (gieb), лей (gieße); weshalb denn auch zwei auf ein­
ander folgende Vocale in russischen Wörtern nie zusammengezogen werden 
dürfen; daher: мой, meine, наука, die Wissenschaft, lies: ina-i, na-n-ka.

г entspricht zwar gewöhnlich dem deutschen ß in den Wör­
tern : gut, gab; allein es wird auch abweicheud ausgesprocheu, 
und zwar: 1) wie h, ch, in den Wörtern: Богь, Gott, Гос­
подь, Herr (Gott), благо, gut (sprich: doch, haßpodj, blaho), 
und in der Mitte der Wörter vor den Consonanten: к, (ч), d, 
m; z. B. лёгкш, leicht (легче, leichter), тогда, dann, ног­
ти, die Nagel (sprich: ljochki ^ljechtsche), tachda, nochti); des­
gleichen in den Endungen aus ргъ; z. B. Петербургъ (Pe- 
tjerburch); — 2) wie w iu deu Adjectiv- und Fürwörter­
Endungen auf w; z. B. дббраго (dobrawo), des guten, этого 
(etawo), dieses.

к wird iu кто, wer, ausgesprocheu wie ch; daher: chto.
9 wird ausgesprochen wie f; z. B. Оебдоръ (Feodor), 

Theodorus, Аонны (Afiusu^i), Athen.
r kommt in sehr wenigen Wörtern vor und wird aus­

gesprochen wie i; Z. B. nvpo (miro), das Salböl.

Zweites Capitel.
§ 4. Bon der: Silben.

I. Die Silben zerfallen in accentnirte (высоте слоги) 
und itnaccentnirte (нпзте слоги). Den Accent (ударёше) 
bezeichnet man mit einem ('); z. B. богомольцы, die Pilger);  
nur über deiu acceutuirten e, wo es wie ein jo oder o aus­
gesprocheu werden soll, pflegt man auch statt des Acceuts zwei 
Puukte (") zu setzeu; z. B. колссъ, der Räder. Jedoch wird 
der Acceut gewöhnlich nur iu deu Lehrbücheru augedeutet, sonst 
aber weggelassen und allenfalls da angeführt, wo durch eilt 
verschiedenes Accentuiren des Wortes leicht ein Mißverständniß 
entstehen könnte; z. B. ужё, schon, уже, enger; стоить, ko­
stet, стоить, steht; daher auch: что, was, что, daß.

*

*) Den sogenannten schweren Accent (тяжёлое ударёше) auf bem be­
tonten Endvocal des Wortes deutet man auch durch ( ) au; z. B. она, sie.
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II. Ueber die Abtheilung der Silben wäre zu bemerken:
1) Die Silben schließen mit einem Vocal und heben mi 

mit einem Consonanten, z. B. нб-жикъ, das Messer, ne-pö, 
die Feder.

2) Wenn zwei gleiche Consonanten zwischen den Bocalcn 
zweier Silben stehen, so werden sie getheilt, so daß der eine 
zu der vorhergehenden, der andere aber zur uachsolgendeu Silbe 
gezählt wird; z. B. Рос-с!я, Rußland; суб бота, Sonnabend.

3) Wo zwei oder mehrere ungleiche Consonanten zusam­
mentreffen, da werden sie getrennt in der Weise, daß die letzte 
Silbe stets mit einem Consonanten beginnt, mit Ausnahme 
von CK, cm, cme, sowie auch noch von бл, вл, пл, мл, фл, 
кс, die nicht getrennt werden; z. B. дбл-женъ, muß; кор­
мить , füttern; сблп-це, die Sonne; dagegen: брат-CKiii, 
brüderlich; чув-ство, das Gefühl; ча-сто, oft; лю-блю, ich 
liebe; Але-ксандръ, Alexander.

4) Das 1), wo cs zwischen zwei Consonanten vorkommt, 
theilt die Silbe::; z. B. людь-мп, mit den Leuten; пись-мб, 
der Brief.

5) Zusanuuengesetzte Wörter theilt man nach den Be- 
staudtheilen der Zusammensetzung; z. B. два-дцать, zwanzig; 
раз-умъ, die Vernunft; то-гда, damals.

Drittes Capitel,
§ 5. Wortarten.

Es giebt überhaupt acht Wortarten, oder Redetheile 
(части pi чи):

1) das Substantivum (имя существительное) — bezeich­
net einen Gegenstand; z. B. Mann, Haus.

2) das Verb (глагблъ) — bezeichnet eine Thätigkeit; 
z. B. tanzen, schneiden.

3) das Adjectiv (имя прилагательное) — bezeichnet 
ein Merkmal (eine Eigenschaft) des Gegenstandes; z. B. klein 
(das kleine Haus), russisch (die russische Sprache).

4) das Adverb (нар4ч1е) — bezeichnet die Art und 
Weise, wie die Eigenschaft ist, oder die Thätigkeit geschieht;
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Z. B. sehr (das sehr kleine Haus), schön (er liest schön)' 
Auch bezeichnet das Adverb den Ort, sowie die Zeit; z. B. 
hier, dort, gestern, heute.

5) das Proll omen (мйстоимёше)— weist auf einen 
Gegenstand hin uild sieht an der Stelle eines Substantivs; 
z. B. ich, du, er, dieser, jener, welcher.

6) das Nulu erale (имя числительное), oder Zahlwort, 
bezeichnet die Zahl oder die Ordnung der Gegenstände; z. B. 
eiils, zwei, drei; erster, zweiter, dritter.

7) die Präposition (предлбгъ) — bezeichnet das Ver­
hältnis;, in welchem ein Gegenstand gu einer Thätigkeit steht; 
z. V. der Knabe läuft in den Wald, durch den Wald.

8) die Conjunettoн (союзъ) — ist ein Wort, welches zur 
Verbindung einzelner Wörter und Sätze bient; z. B. und, aber.

Anmerk. Außerdem gießt es noch Wörter, welche blos Empfin- 
dnngslaute siud und Jnterjectionen (междомспя) genannt werden; 
z. B. ach! oh!

§ 6. Veränderung der Wörter.

Die Wörter werden verändert, um gewisse Verhältnisse zu 
bezeichnen; z. B. ich blühe, du blühest, guter Vater, gutes 
Kiud des Vaters. Die Veränderung des Substantivs, Ad- 
jectivs, Pronomens und Zahlworts nennt man D eeli Nation 
(склонёше); die des Verbs —Conjngation (спряжёше). 
Die übrigen Wortarten sind unbiegsam (неизмйняемыя), 
d. h. sie bleiben unverändert.

§ 7. Eilliges aus der Lehre vom Verb.

Sämmtliche Verba der russischen Sprache zerfallen in zwei 
Classen oder Conjugationen, von denen die zweite mehrsilbige 
Zeitwörter umfaßt, die sich im Iufinitiv (въ неоконча- 
тельномъ наклопёши) endigen:

1) auf ить, als: говорить, sprechen;
2) auf wnn>, als: гореть, brennen;
3) auf ать mit vorhergehenden ж, ч, ш, щ (Zischlau­

ten), als: слышать, hören.
Fast alle übrigen mehr- und einsilbigen Verba gehö­

ren zur ersteu Conjngation.
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§ 

8. 
Erste Conjugation (первое спряж

ете).

А
) 

I. 
CJnfim

tio (неокончательное наклонете): читать, 
lesen 

(zu 
lesen).

dv dv

III. 
Im

perativ (повелительное наклонёш
е).

W юн оз dv

Präsens (настоящ
ее время). II. 

O
nbicatin (изъявительное наклонёш

е). 
|

___ 
_____________

_____________________________________________

читай! lies! 
читайте! leset

я читаю
, ich lese 

ты читаеш
ь, du liesest

онъ j 
er1

она 
s читаетъ, 

fies 
liest

оно 
j 

es^
мы читаемъ, w

ir lesen 
вы читаете, ihr leset 
_ 

• 
(m

ännlick u. 
)

sachlich) 
читаю

тъ, sie lesen 
О
Н
Ъ 

(treibt.) 
) 

?ll

я читалъ, а, о, ich las 
ты читйлъ, а, о, du lasest 
онъ читалъ 

er 
I 

она читала 
sie \ las 

оно читало 
es 

$ 
мы читали, w

ir lasen 
вы читали, ihr laset 
О
Н
И 

j 
z 

г* 
/ 

г
онЬ 

| 
читали

’ 
f*
e lafen

Präteritum (прош
едш

ее время).
я буду 

} л 
ich w

erde j
ты будеш

ь 
| s 

du w
irst 

f *-*
онъ | 

1 
er i 

/ ‘X
’

она 
> будетъ 

1 н 
sie) w

ird 
1 д

оно | 
eŝ

мы будемъ 
1 

w
ir w

erden.
вы будете 

f 
® ihr w

erdet
они 

) х
[ 884 г 

. 
с 

L

i 
■ будутъ 

sie w
erden \ »

онъ 
J 

J 
1 

)

Futurum (будущ
ее время).
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I. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Ueberfetzen.

бегать, laufen 
гадать, rathen 
думать, denken 
делать, machen, thun 
желать, wünschen 
играть, spielen 
копать, graben

ломать, brechen 
марать, beschmutzen 
обГдать, zn Mittag essen 
ужинать, zn Abend essen 
гулять, spazieren 
терять, verlieren 
стрелять, schießen.

Я думаю. — Ты желаешь. — Онъ игралъ. — Мы 
играли. — Ты будешь ломать. — Играй! — Они ко- 
паютъ. — Гадайте! — Она обЬдала. — Мы бГгаемъ. 
— ОнГ ужинали. — Вы стреляете. — Оно желаетъ. 
— ОнГ ломаютъ. — Вы обГдаете. — Она гуляетъ. 
— Они дйлаютъ. — Она теряла. — Ты б'бгаешь. — 
СтрГляй. — Она будетъ ужинать. — Гуляйте! — Вы 
копали. — Мы думаемъ. — Онъ терялъ. — Ты ма­
раешь. — Она желала гулять. — Вы думаете играть. 
— Они ужинаютъ. — ОпГ читаютъ.

Wir wünschen. — Sie (männl.) liefen. — Er brach. — 
Sie (weibl.) essen zu Mittag. — Spielet! — Du denkst. 
— Ihr werdet spazieren. — Du wünschest zu Abend 51t essen. 
— Sie gräbt. — Er wünschet zn spielen. — Es verlor. — 
Ihr dachtet. — Sie lesen. — Du wirst beschmutze». •— Wir 
rathen. — Er wird schießen. — Sie (männl.) schossen. — 
Brich! — Du issest zu Mittag. — Sie (weibl.) brecheu. — 
Sie (sächl.) werdeu spieleu. — Ihr beschmutzet. — Denket! 
— Sie (männl.) werden lesen. — Ihr werdet wünschen.
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IIL 
П

овелительное паклонёш
е.

Erste Conjugation 
(первое спряж

ёте).

Н
еокончательное паклопёш

е: 
ж

дать, w
arten 

(zu w
arten).
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II. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzeu.

врать, lügen 
рвать, reißen 
гнуть, biegen 
тонуть, untersinken 
тянуть, ziehen

знать (Präs, знаю), wissen 
начинать, anfangen 
не (adv.), nicht 
и (conj.), und
a (conj.), und, aber (dagegen).

Мы тянемъ. — Опи не*)  ждали. — Они знали. — 
Ты тонешь. — Онъ тонулъ. — ОнГ тонули. — Они 
начинали тонуть. — Ты не врали, а онъ врётъ. — 
Они тянутъ, а онЪ гнутъ. — Гни, а не рви! — Вы 
гнули. — Тяните! — Ты рвешь. — Мы не будемъ 
ждать. — Ты ждала и не начинала.

*) Im Russischen gebraucht mau die Adverbien auch vor dem Zeitmorte, 
und zwar ist dieses immer der Fall mit не, daher: я не жду, ich warte nicht.

Sie (weibl.) sinken unter. — Er weiß, ich lüge nicht. 
— Wartet! — Sie zieht. — Es sinkt unter. — Du bogst 
(weibl.), und brachst nicht. — Biegt nicht! — Ihr werdet 
nicht warten. — Sie wünschte zu ziehen, und zog nicht. — 
Ihr biegt und reißet. — Sie (weibl.) werden biegen, und sie 
(männl.) werden reißen. — Fanget an zu lesen! — Ich 
(weibl.) zog. — Du (weibl.) wußtest, aber er wußte uicht.
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§ 9. 

Zw
eite Conjugation (второе спряж

ён!e). 

Н
еокончательное наклонёш

е
: говорить, 

sprechen 
(zu 

sprechen).
to to

III. 
П

овелительное наклонёш
е.

OO tsD >—1 CC to >—1

Н
астоящ

ее врёмя.
II. 

И
зъявйтельное наклонёш

е.

говори! 
sprich

!

говорите! 
sprecht! 

____

я говорю
, ich spreche 

ты говориш
ь, du sprichst 

онъ 1 
er j

она ? говорйтъ, 
sie? spricht 

оно) 
es )

мы говорймъ, w
ir sprechen 

вы говорите, ihr sprechet 
o^?j говорятъ, 

sie sprechen

я говорйлъ, а, о, ich sprach 
ты говорйлъ, а, о, du sprachst 
онъ говорйлъ, 

er 1 
она говорйла, 

sie > sprach 
оно говорйло, 

es ) 
мы 

\ 
w

ir sprachen
вы 

[ 
, 

ihr sprächet
Л говорили, 

’ 
,т 

' 
он? \ 

sie sprachen
он

гЬ \; 
1 

'

П
рош

ёдш
ее врёмя.

я буду 
\ 

ich w
erde > 

ты будеш
ь 

s Z 
du w

irst j 4=
онъ) 

er 
t

она ' будетъ 
i g' sie / w

ird К S
оно

) 
/ 

es 
’ 

J
мы будемъ 

х Z 
w

ir w
erden 

\ 
вы будете 

ihr w
erdet 

f

°
11*1

! будутъ \ н' 
sie w

erden 
1 S 

ош
ЬГ

3 
J 

; 
1 

1
___

_____________
—----------

Будущ
ее врёмя. 

___
_

_____
_  

. —
... 

,
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An merk. Der Imperativ nimmt anstatt der Endung й (йте) ein ь 
(мне) an, wenn der Accent iin Infinitiv nicht ans der letzten Silbe ruht; 
z. B. верить — Imperativ: върь, верьте!

IIL Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Ueb er setzen.

бранить, schelten 
верить, glauben 
гореть, brennen 
дарить, schenken 
звенеть, klingen 
курить, rauchen 
смотреть, sehen

хулить, tadeln 
хранить, bewahren 
ценить, schätzen 
если, (conj.), wenn 
то (conj.), so 
хорошо (adv.), gut 
худо (adv.), schlecht 

хвалить, loben.

Она хранить. — Ты будешь хвалить. — Ты не 
вёришь. — Она хорошо говорить. — Думай и говори! 
— Смотрите, не верьте! — Они звенятъ. — Не ку­
рите! — Ouch хулили. — Если не хорошо будете смо­
треть, то ohL будутъ бранить. — Цените! — Онё 
не ценить. — Ты хулишь, а опт» хвалить*).  — Я не 
курю, а ты бранишь. — Они не дарить. — О не же- 
лаютъ говорить.

*) In der ersten Person Sing, de? Präsens ist der Accent auf der letzten 
Silbe, sobald er sich im Infinitiv auf der letzten Silbe befindet; in der zweiten 
und in den übrigen Personen des Präsens aber geht der Accent öfter auf die 
vorletzte Silbe über; daher: хвалйть, цъпйть Präs, хвалю, цъпю, 2te Person 
хвалишь ценишь u. s. w. (S. unter § 91, 2.)

Du schätzest. — Es klang nicht. — Lobe nicht, wenn er 
schlecht spricht! — Sieh', es brennt nicht gut. — Wir wer­
den gut bewahren. — Ihr werdet loben, wenn er gut sprechen 
wird. — Ihr tadelt, aber sie (weibl.) loben. — Sie (männl.) 
glauben nicht. — Ihr scheltet. — Sie (sächl.) sehen nicht. — 
Ihr schätzet. — Du (weibl.) sahst nicht. — Seht, sie (weibl.) 
brennen gut! — Glaube nicht! — Sie (männl.) bewahrten, 
und sie (weibl.) werden bewahren.
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IV. Wörter zu in Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzeu.

дышать, athmcn 
молчать, schweigen 
кричать, schreien 
лежать, liegen 
л-Ьчйть, heilen, curiren 
мучить, gucilen

служить

слышать, hören 
учить, lehren 
кто (pron.), wer 
что (pron.), was 
всегда (adv.), immer 
тамъ (adv.), dort.

, dienen.
Мы молчимъ. — Оиъ л'Ьчитъ. — Лечите! — Кто 

тамъ кричить? — ОшЬ всегда молчали. — Оиъ гово­
ри тъ, а ты кричишь. — Что тамъ лежало? — Слышьте! 
— Вы держите. — Не держите и не мучьте! — Oirb 
держали. — Ты не кричалъ. — Кто тащитъ ? — Что 
онТ тащатъ? — Она будетъ учить. — Онъ учить 
играть. — Ты слышишь, онъ начпиастъ. — Учите 
говорить! — Они тамъ хорошо служатъ. — Если опа 
не слышнтъ, то кричите!

Es liegt dort. — Wenn du uicht schreien wirst, so werde 
ich sprechen. — Was hält er da? — Sie (männl.) halten 
schlecht. — Ihr quälet. — Quäle uicht! — Dort lag er 
immer und schwieg. — Schleppet! — Schweigt, er fängt 
an! — Wir dienen. — Du (weivl.) wünschtest, aber er hielt 
nicht. — Dort werdet ihr sprechen, und nicht schreien. — 
Was schweigt ihr und sprechet nicht? — Wir wünschten zu 
dienen. — Ihr wünschtet zu lernen. — Ihr athmet. — 
Sie (weibl.) lehren, und wir lesen.

Wir werden tadeln, und ihr werdet loben. — Wenn dn 
schweigen wirst, so werden wir sprechen. — Du athmetest. 
— Wir schrien, aber sie hörte nicht. — Sie rauchten. — 
Wir verlieren. — Ihr wartet nicht. — Er sah und wartete. 
— Was liegt dort und brennt? — Schreit nicht, er wird 
halten! — Ich hörte, er schrie. — Wir werden nicht sprechen 
und tadeln, und ihr werdet nicht quälen. — Was wir lesen, 
weißt du (— du w.). — Wir wußten nicht, was du lasest 
(weibl.) — Nathet! — Was thun sie (männl.) dort? — 
Sie (männl.) schießen. — Fanget an zu sprechen, aber lüget 
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nicht! — Sie fingen an zn Mittag zu essen. — Du sprichst 
nicht gut. — Sie spaziere» immer und spielen. — Er quälet 
nicht, aber sie quälen. — Ihr rauchet immer. — Wer glaubet 
nicht? — Was sprach er? — Du hörst, was er spricht 
und thnt.

Biertes CapiLel»
Von dem Substantiv.

§ 10. Eintheilung der Substantiv».
Die Substantiv» bezeichnen einen Gegenstand (предмётъ), 

und werden eiugetheilt:
1) in Concreta (предметный), d. i. Namen von sinn­

lichen Gegeustülldeu (назван!» чувственныхъ предмётовъ). 
Sie zerfallen:

a. in Eigennamen (собственны»), d. h. Benennungen 
von einzelnen Personen und Dingen; z. B. Алексей, 
Alesis; Москвй, Moskau.

b. Gattungsnameu (нарицательныя), d. h. Benennungen, 
die eine ganze Gattung von Gegenständen und jeden 
einzelnen Gegenstand dieser Gattung bezeichnen; z. B. 
мужъ, der Mann; левъ, der Löwe.

c. off na nun (вещёственныя), d. h. Benennungen 
von Stoffen; z. B. вода, Wasser; молоко, Milch; 
дёрево, Holz.

d. Sammelnamen (собирйтельныя), d. h. Namen, die 
eine Menge von gleichartigen Gegenständen, als ein 
Ganzes genommen, bezeichnen; z. B. нарбдъ, das 
Volk; стадо, die Heerde.

2) in Abstraeta (отвлечённыя), d. i. Benennungen 
von Thütigkeiten oder Eigenschaften und überhaupt von 
Etwas, das wir uns als einen Gegenstand denken (übersinn­
liche Gegenstände— умственные предмёты); z. B. нрйвда, 
die Wahrheit; добродетель, die Tugend; любовь, die Liebe.

§ 11. Geschlecht der Substantiva.
Das Geschlecht der Substantiva ist dreifach:
1) männlich (мужескш родъ) — umfaßt die Namen 

von männlichen Personen und sonst alle Wörter, die sich endigen 
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auf й, und noch die auf ь mit der Genitivendung я; z. B. 
мужъ, der Mann; слуга, der Diener; сарай, die Scheune; 
фонарь (Gen. фонаря), die Laterne.

2) weiblich (жёнскш родъ) — umfaßt die Namen von 
weiblichen Personen, sowie die Wörter, die sich endigen auf a, 
я, und auch die auf ъ mit der Genitivendung u; z. B. жена, 
die Frau; дыня, die Melone; тетрадь (Gen.тетради), dasHeft.

Anmerk. Die (abgeleiteten) Wörter ans адъ, ядь, анъ, янъ, ать, знъ, 
снь, стъ, п>лъ, овъ, ежъ sind immer Feminina.

3) sächlich (срёдшй родъ) — schließt in sich die Wör­
ter auf о, e, мя, nebst dem Worte дгтя, das Kind; z. B. 
окно, das Fenster; поле, das Feld; знамя, die Fahne.

Anmerk. Es giebt Personennamen, die für das männliche nnd 
weibliche Geschlecht nur Eine Wortform Halen; z. B. сирота, die Waise; 
ханжа, der Heuchler — die Heuchlerin. Solche Substantiva endigen sich im 
Russischen auf a oder я und heißen Communia (ббщаго рода).

§ 12. ZahlforIN, Caslls, Declination.

1. Das Substantiv hat, wie das Verb, zwei Zahlfor­
men: die Einheit (единственное число) und Mehrheit 
(множественное число), und sechs Casus sowohl in der Ein­
heit, als in der Mehrheit; sie sind:

1) Nomi nativ (именительный падёжъ) — auf die 
Frage: wer? was? (кто? что?)

2) Genitiv (родительный падёжъ) — auf die Frage: 
wessen? (кого? чего? auch: чей? чья? чьё?)

3) Dativ (дательный п.) — auf die Frage: wem? 
(кому? чему?)

4) Accusativ (винительный и.) — auf die Frage: 
wen? was? (кого? что?)

5) Instrumental (творительный и.) — auf die Frage: 
mit wem? durch wen? (к4мъ ?) — womit? wodurch? 
(ч4мъ ?)

6) Präpositiv (предложный и.) — auf die Frage: von 
wem? wovon? (о комъ? о чёмъ?)

21 nnierf. 1. Außer der Präposition о (объ), von, steht der Präpositiv 
noch mit den Präpositionen:

2
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es, in, auf die Frage: in wem? worin? (въ комъ ? въ чёмъ ?)
на, auf, auf die Frage: auf wem? worauf? (на комъ? па чёмъ?) 
по, nach, auf die Frage: nach wem? wornach? (по комъ? по чёмъ.) 
при, bei, auf die Frage: bei wem? wobei? (прп комъ? при чёмъ.) 
Anmerk. 2. Der Casus der Anrede (Vocativ — звательный падёжъ) 

ist im Russischen gleich dem Nominativ.

2. Nach den einzelnen Geschlechtern werden im Russischen 
die Hauptwörter folgendermaßen declinrrt:

§ 13. Declination der Substantiva männlichen 
Geschlechts.

Endungen:

A. harte (твёрдый окончашя):

Singular. Nom. ъ Plural. Nom. Ы
Gen. а Gen. овъ
Dat. У Dat. амъ
Acc. ъ ob. а Acc. ы od. овъ
Instr. омъ Instr. ами
Präp. Präp. ахъ

Aurnerk. 1. Bei Wörtern, die einen belebten Gegenstand (одушевлён­
ный предмётъ) bezeichnen, ist der Accusativ gleich dem Genitiv; bei 
unbelebten (неодушевлённые) — gleich dem Nominativ.

Paradigma:

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Singular.
вбинъ, der Krieger 
воина, des Kriegers 
воину, dem Krieger 
воина, deu Krieger 
вбиномъ, mit dem Krieger 
о вбинб, vou dem Krieger

Plural.
воины, die Krieger 
вбиновъ, der Krieger 
вбинамъ, den Kriegern 
вбиновъ, die Krieger 
воинами, mit den Kriegern 
о вбинахъ, von denKriegern

An merk. 2. Nach den Cousonanten г, к, x, ж, ч, ш, щ darf kein ы 
stehen, sondern muß statt dessen gesetzt werden и; z. B. волкъ, der Wolf — 
Nom. Pl. волки (statt: вблкы).
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Sinnier!. 3. Einige Snbstantiva werden nur im Plural gebraucht; 
z. B. часы, die Uhr; очки, die Brille. Man nennt sie pluralia tanta 
(одпомнбжественныя).

Anmerk. 4. Da die russische Sprache weder den bestimmten Artikel: 
der, die, das, noch den unbestimmten: ein, eine, ein hat, so heißt вопит, 
entweder ganz allein Krieger, oder der Krieger, oder ein Krieger.

V. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben
zum Neber setzen.

домъ, das Haus 
дворъ, der Hof 
столъ, der Tisch 
топбръ, das Beil 
старйкъ, der Greis 
мальчикъ, der Kuabe 
раббтникъ, der Arbeiter 
волкъ, der Wolf

очки (pl.tant. männl.), dieBrille 
часы (pl. taut, männl.), die Uhr 
работать, arbeiten 
строить, bauen 
принадлежать, gehören 
часто (adv.), oft
на (präp. steht auf dieFrage: wo? 

(гдб?) mit dem Präp.), auf.

Топбръ работника лежйтъ на дворб. — Раббтникъ 
раббтаетъ топорбмъ. — Хвалй работника, онъ хорошо 
раббтаетъ! — Топоры принадлежать раббтникамъ. — 
Вы мучите раббтниковъ. — Работники строить домъ 
старику. — Что старйкъ говорйлъ о раббтникахъ? — 
Что вы слышали о старикб? — На столб лежатъ очкй 
старика. — Мальчики, не играйте очками старика! — 
Старикй хвалятъ мальчиковъ.

Die Kuaben spielen oft auf dem Hofe des Hauses. — 
Der Greis sprach oon den Wölfen; die Knaben schwiegen. — 
Die Uhr des Greises lag auf dem Tische; die Kuaben spielten 
nicht mit der Uhr. — Knaben, glaubet deu Greiseu uud thut, 
was sie sagen (sprechen)! — Dort laufen Wölfe (herum). — 
Schießet die Wölfe! — Wem gehörten die Beile, und wem 
gehörte*)  die Uhr? — Die Beile gehörten dem Arbeiter, die 
Uhr gehörte dem Greise.

*) „gehörten", weil „часы“ ein plur. tantum ist.

2*
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В. weiche Endungen (ыягюя окончашя):
Singular. Nom. 

Gen. 
Dat. 
Ace.

Instr. 
Präp.

й, ь
я
10

Wied.Nom.
od. der Gen. 
емъ 
L

Plural. Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc.

Instr. 
Präp.

и 
евъ, ей 
ямъ

Wied.Nom. 
od. der Gen.

ЯМИ
яхъ

Anmerk. 5. Der Genitiv Pluralis hat bei den Wörtern auf й — ees, 
bei denen auf ъ aber ей zur Endung.

Paradigmen:

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Singular.
герой, der Held фонарь, die Laterne
героя, des Helden фонаря, der Laterne
герою, dem Helden фонарю, der Laterne
героя, den Helden фонарь, die Laterne
гербемъ, mit dem Helden фонарсмъ, durch die Laterne 
о герой, von dem Helden въ фонарй, in der Laterne

Plural.
герои, die Helden фонари, die Laternen
гербевъ, der Helden фонарей, der Laternen
гербямъ, den Helden фонарямъ, den Laternen 
гербевъ, die Helden фонари, die Laternen
героями, durch die Helden фонарями, mit den Laternen 
о гербяхъ, von den Helden BT^onapaxiIn denLaternen

VL Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzeu.

царь, я, der König 
прытель, a, der Freund 
непрштель, я, der Feind 
врагъ, der Feind 
злодйй, der Bösewicht 
звйрь, я, das (reißende) Thier

пбдвигъ, die That, Heldenthat 
награждать, belohnen 
наказывать, bestrafen 
есть, ist I werden öfter wegge- 
суть, sind f gelassen.

обыкновенному.), gewöhnlich
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теперь (adv.), jetzt
въ (präp., verlangt auf die

Frage: wo? den Präp.), in

съ (präp., verl. den Instr.), 
mit, wenn von einer Ver­
bindung die Rede ist.

Герой служитъ царю. — Царь награждаетъ героя п 
наказываетъ злодГевъ. — Старйкъ говорйлъ съ прыте- 
лями работника о пбдвигахъ вбиновъ п гербевъ. — Кто 
знаетъ прЫтелей раббтниковъ ?—Что мальчики читали 
о гербяхъ? — Что теперь говорятъ старики о непрштелГ ? 
— ВГрь прштелямъ! — Обыкновенно мы не вГримъ 
врагу. — ГдГ враги?

Auf dem Hofe brannten Laternen; wir spazierten mit deni 
Freunde und sprachen über (o) die Thaten der Helden. — 
Die Wölfe sind (reißende) Thiere. — Die Knaben kennen 
die Thiere. — Wo sind jetzt die Freunde der Knaben? — Der 
Knabe wußte nicht, was der Greis in dem Hause des Freun­
des that. — Die Krieger bestraften die Bösewichter. — Der 
König lobte die Thaten der Helden und belohnte die Krieger. 
— Wo ist jetzt der König?

§ 14. Declination der Substantiva weiblichen 
Geschlechts.

A. harte Endungen:
Singular. Nom. 

Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

а
Ы
Г
У 
ою 
Г

Plural. Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Ы
ъ 
амъ

W. d. N. ob. G.

амп 
ахъ

21 nm er L 1. Der Ace. Plur. ist gleich dem Nominativ ober dem Ge­
nitiv nach der Regel § 13, Anmerk. 1

Paradigma:

Singular.
Nom. стГна, die Wand 
Gen. стГны, der Wand 
Dat. стЬнЪ, der Wand

Ace.
Instr.
Präp.

Singular.
стГпу, die Waud 
стГнбю, durch die Waud 
на стГнГ, auf der Waud
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Plural.
станет, die Wände 
стенами, durch die Wände 
въ ст^нахъ, in den Wander

Nom. 
Gen.
Dat.

Plural.
ст-^ны, die Wände Acc.
стгЬнв, der Wände Instr. 
ст!шамв, den Wänden Präp.

Anmerk. 2. Diejenigen Feminina, die den Accent im Singular auf der 
letzten Silbe haben, tragen ihn im Nom. Plur. auf, die erste über; z. B. 
CT$Ha жена; Gen. стапы, жены— Nom. Pl. ст£ны, жёны. Im Dativ, 
Instr. und Präp. des Plurals bleibt der Accent zwar bei einigen Wörtern 
auf der ersten Silbe (daher: жёиамъ, сёстрамъ, von жена, сестра), meistens 
aber geht er auf die Endsilbe zurück (daher: станамъ, рукамъ rc. von 
стъпа, рука). Einige unter diesen Substantiven tragen den Accent auch im 
Acc. Sing, von der letzten Silbe auf die erste über; z. B. стана, рука 
— Acc. Sing. ст£ну, руку.

Anmerk. 3. Sowie nach den Consonanten г, к, x, ж, ч, ш, щ kein ы 
gebraucht werden darf, sondern ein и gesetzt werden muß, so geht auch das о 
(ohne Accent) nach ж, ч, ш, щ, ц in е über; z. B. крыша, das Dach, 
Instr. Sing, крышею (statt: крышею).

VII. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzeu.

жена, die Frau 
сестра, die Schwester 
сестрица, das Schwesterchen 
картина, das Gemälde 
рама, der Nahmen 
комната, das Zimmer 
рука, die Hand 
крыша, das Dach 
величина, die Größe

подпора, die Stütze 
художники, der Künstler 
украшать, I. Conj. (Präs, 

шаю), schmücken, zieren
изображать, I. Conj. (Präs, 

ж аю), darstellen
служить (чгЬмъ), dienen (zu 

Etwas)
тоже (conj.), auch

Картина принадлежите женЬ прштеля. — Сёстры 
знаю те величину картины. ■— Столь служить картин!» 
подпорою. — Художники держите картину руками; си 
картиною они держите тоже раму картины. — Обыкно­
венно ojä» изображаете на картин!; вбинови и гербевв. 
— Работники д'Ьлаюти картинами рамы. — Сестры всегда 
хвалите картины художника. — Мы стрбими дбмы св 
крышею, а сгЬны комнате часто украшаемв картинами. 
— Молчите о художник!; и не говорите о картйнахъ!

Die Hand der Freunde schmückte das Zimmer. — Die
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Frau des Künstlers hielt das Gemälde in der Hmid. — Der 
König bestraft die Bösewichter durch die Hand der Helden. — 
Die Hände sind die Stütze des Arbeiters. — Du spielst mit 
den Händen und arbeitest nicht. — Haltet die Hände auf dem 
Tische!^—Der Held ist in den Händen der Feinde.— Wer 
spricht dort im Zimmer mit dem Schwesterchen? — Ich habe 
nicht gehört ich hörte nicht), was der Greis der Schwester 
sagte (= говорйлъ).

В. weiche Endungen:

Singular. Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

я ь
и и 
й и

10 ь 
ею ью 
ž и

Plural. Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

и и
ь ей
ямъ ямъ 

Wied.N.od.G.
ЯМИ ЯМИ
яхъ яхъ

Paradigmen:

Singular.
Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

дыня, die Melone 
дыни, der Melone 
дынй, der Melone 
дыню, die Melone 
дынею, mit der Melone 
о дынй, von der Melone

трость, der Stock; das Nohr 
трости, des Stockes 
трости, dem Stocke 
трость, den Stock 
тростью, mit dem Stocke 
о трости, von dem Stocke

Plural.
Nom. 
Geu. 
Dat. 
Acc.

дыни, die Meloneu 
дынь, der Meloneu 
дынямъ, beit Meloneu 
дыни, die Melonen

трости, die Stöcke 
тростей, der Stöcke 
тростямъ, den Stöcken 
трости, die Stöcke

Instr. дыняыи, durch die Melonen тростяыи, mit den Stöcken 
Präp. о дыняхъ, von den Melonen натростяхъ, auf den Stöcken

Anmerk. 4. Nach i darf kein t stehen, sondern muß statt dessen ein и 
gesetzt werden, weshalb z. B. лйтя (die Linie) im Dat. und Präp. Sing, 
sich endigen wird auf и (лиши statt лишь). Auch verwandelt sich das ь 
im Gen. Plur. in ü, sobald es nach einem Vocal zu stehen käme, daher 
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von лйгпя, змъя (bie Schlange) der Gen. Plur. lauten wirb: лйепй, зм$п 
(statt: лйшь, зм-ьь).

VIIL Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

няня, die Wärterin 
арапя, die Armee 
зм4я, die Schlange 
лошадь, и, das Pferd, 
хитрость, и, die List 
смерть, и, der Tod 
мужйкъ, der Bauer 
ядъ, das Gift 
разсказъ, die Erzählung 
правда, die Wahrheit 
ползать, kriechen

доверять, trauen 
причинять, verursachen 
благотворить, wohlthun, Gu­

tes thun
убивать, erschlagen
скоро (adv.), schnell 
очень (adv.), ) ,
весьма (adv.), ( ’ ’
а, но (conj.), aber, allein, son­

dern
у (präp. mit dem G e n.), bei

Syntaktische Regel. Jeber Satz (предложёше), z. B. bie Schwester 
liest, ber König ist ein Helb — besteht ans zwei Theilen:

a. bas Subject (подлежащее), b. h. bie Person ober bie Sache, von ber 
Etwas ausgesagt wirb (bie Schwester, ber König);

b. bas Präbicat (сказуемое), b. h. bas, was von bem Subjecte aus­
gesagt wirb (liest, ist ein Helb).

Das Subject ist gewöhnlich ein Substantiv ober ein Pronomen, unb steht 
im Nominativ; baS Präbicat ist ein Verb (z. B. liest), ein Abjectiv (s. weiter 
unten) ober ein Substantiv in Verbinbnng mit bem Verb sein (z. B. ist ein 
Helb).

Няня говорить въ комнат^ съ сестрицею. — Сестри­
ца мальчика в4ритъ разсказамъ няни. — Ты правду гово­
ришь, жена не довйряетъ нян4. — Браните няню, если 
она не зиаетъ, гд4 сёстры! — Он4 очень часто гуляютъ 
съ нянею. — Зм'Ьи всегда пблзаютъ. — Ядъ змгЬй часто 
весьма скоро причиняетъ смерть. •— Не благотвори зм!>- 
ямъ, оп4 съ ядомъ! — Убивайте зм!ш тростью! — Не 
играйте съ зм'Ьями! — Читайте разсказъ о змйяхъ.

Der Knabe hält einen Stock in der Hand. — Er hat ge­
lesen (= er las) von dem Gift der Schlangen und von der List 
des Wolfes. — Die Schlange kriecht gewöhnlich sehr schnell. 
— Der Knabe erschlügt die Schlange mit dem Stocke; er weiß
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sehr gut, die Schlangen verursachen durch Gift den Tod. — 
Wo liegen die Melonen? — Sie liegen in dem Hause auf dem 
Tische der Schwester. — Wer kennt die Größe der Melonen? 
— Die Bauern halten Pferde; sie arbeiten mit den Pferden. 
— Die Knaben sprachen von dem Pferde des Helden. — Die 
Helden dienen in der Armee des Königs.

§ 15. Declination der Substantiva sächlichen 
Geschlechts.

A. harte Endungen:

Singular. Nom. 
Gen.

0 
а

Plural. Nom. 
Geu.

а 
ъ

Dat. У Dat. амъ
Acc. 0 Acc. а
Instr. омъ Instr. а ми
Präp. $ Präp. ахъ

Par adigrna:

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Singular.
слово, das Wort 
слова, des Wortes 
слову, dem Worte 
слово, das Wort 
словомъ, mit dem Worte 
о слбвй, vou dem Worte

Plural.
слова, die Wörter; d. Worte 
словъ, der Wörter 
словамъ, beit Wörtern 
слова, die Wörter 
словами, mit den Wörtern 
о словахъ, von den Wörtern

Anmerk. 1. Der Accent pflegt bei den Substantiven sächlichen Geschlechts 
im Plnral stets zu wechseln, wenn er sich im Singular auf 
der ersten oder letzten Silbe des Wortes befindet, und zwar so, daß, 
wenn er im Singular auf der ersten Silbe ruht, er im Plural auf die 
letzte übergeht, uud umgekehrt; z. B. слово, слова rc. — Plur. слова, 
словъ, словамъ rc.; dagegen окно (daö Fenster), окна — Plur.: окна, 
бконъ, бкнамъ u. s. w.

Anmerk. 2. Wenn im Gen. Plur. hier sowohl, als auch im weibli­
chen Geschlecht vor dem ъ (oder im weiblichen Geschlecht auch vor ь) zwei 
Consonanten zu stehen kommen, so werden beide gewöhnlich durch ein о oder 
e getrennt; z. B. окно — Gen. Plur. бконъ (statt: окнъ), der Fenster; 
земля (das Laud) — Gen. Plur. земель (statt: земль), der Länder. 
Diese Trennung geschieht aber durch o, wenn einer der beiden Consonanten 
г, к, x ist und denselben kein Zischlaut vorhergeht; sonst durch ein e.
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IX. Wörter zum Auswe 
z u ш U e

Д'Ьло, die That 
право, das Recht 
дерево, der Baum 
гнездо, das Nest 
окно, das Fenster 
стекло, das Glas, die Scheibe 
уста (pl. tant. sachlich), der

Mund, die Lippen 
жизнь, и, das Leben 
лесть, и, die Schmeichelei 

и (conj.),
Слово не всегда и дГло. 

человека. — Доверяйте ело:

idiglernen und Aufgaben 
) e r s e tz e n.

земля, die Erde, das Land 
птица, der Vogel 
челов'Ькъ, der Mensch 
люди, ей, (pl. tant. männl.), 

die Menschen, die Leute
даръ, die Gabe
МНОГО (adv.), viel / nach beiden 

мало (adv.), wenig i IW bev ®en- 
бблГе (adv.), mehr
изъ (präp. mit dem Gen.), ans 

und, auch.
— Даръ слова украшаетъ 

у царя! — Говорите слово
о смерти гербевъ! — Награждайте художника не слб- 
вомъ лести, а дГломъ! — Мы не думаемъ бблГе о слбвГ, 
а говорймъ о дГлГ. — Слова изъ устъ царя дарили жизнь 
армш. — Смотрите, не теряйте много словъ! — ВГрьте 
словамъ людей, но не всегда! — Вы слышали слова воина.
— Мы говорймъ словами, а раббтасмъ руками. — Въ 
словахъ старика много правды.

Der Baum ist dort bei dem Fenster. — Die Leute wünsch­
ten die Größe des Baumes zu wissen. — Die Erde verleiht 
(— schenkt) dem Baume das Leben. — Biege jetzt den Baum! 
— Das Nest des Vogels lag mit dem Baume auf der Erde. 
— Auf den Bäumen bauen die Vögel Nester. — Jetzt sind in 
den Fenstern wenig Scheiben. — Die Rahmen dienen den Fen­
stern zur Stütze. — Die Menschen machen Fenster in den Wän­
den der Häuser. — Durch die Fenster zieren sie die Häuser. 
— Auf den Fenstern lagen die Gaben der Freunde.

B. weiche Endungen nebst der Endung мя:
Sin- Nom. e мя Plural. Nom. я мена
gular. Gen. я мени Geu. и (ей) менъ

Dat. IO меии Dat. ямъ менамъ
Ace. е мя Ace. я мена
Instr. емъ менемъ Instr. ями менами
Präp. Г мени Präp. яхъ менахъ
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Anmerk. 3. Im Gen. Plur. haben ей die Substantiva: море, das 
Meer, поле, das Feld.

Sinniert 4. Zur Ergänzung des im § 13 Aumerk. 2 und im § 14 
Anmerk. 3 und 4 Gesagten diene noch Folgendes: nach den Consonanten г, к 
x, ж, ч, ш, щ, ц darf weder ein я noch ю gebraucht werden, sondern 
statt dessen a und y*) ; weshalb denn auch die Wörter auf це und ще fast 
ganz s o decliuirt werden müssen, als endigten sie sich auf o, zumal da bei 
ihnen auch der Gen. Plur. auf ъ ausgeht; z. B. лице (auch лицо) 
das Gesicht, училище, die Schule — Gen. лица, училища, u. s. f. Gen. 
Plur.: лицъ, учйлищъ u. s. w.

*) Fremdwörter (иностранный) unterliegen dieser Regel nicht, daher: бро­
шюра, die Broschüre; Кяхта, Kiachta (Stadt) u. bergt

Paradigmen:

Singular.
Nom. 
Gen. 
Dat. 
Ace. 
Jnstr. 
Präp.

желаше, der Wunsch
желашя, des Wunsches 
желанно, dem Wunsche 
желаше, den Wunsch

время, die Zeit
времени, der Zeit 
времени, der Zeit 
время, die Zeit

желашемъ, mit dem Wunsche врёменемъ, mit der Zeit 
о желанш, von dem Wunsche о времени, von der Zeit

Plural.
желашя, die Wünsche времена, die Zeiten
желанш, der Wünsche времёнъ, der Zeiten
желашямъ, den Wünschen временам!., den Zeiten 
желашя, die Wünsche времена, die Zeiten 
желашями, durch die Wünsche временами, durch dieZeiten 
ожелашях!., vondenWünscheno временах!.,vondenZeiten

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Jnstr. 
Präp.

Singular.
Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Jnstr.

море, das Meer 
моря, des Meeres 
морю, dem Meere 
море, das Meer 
мбремъ, mit dem Meere 
на мбргЬ, auf dem Meere 

.iHH,ö,dasGesicht;diePersou 
лица, des Gesichtes 
лицу, dem Gesichte 
лице, das Gesicht 
лицёмъ, mit dem Gesichte 
о лицЪ, von dem Gesichte
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Plural.
Nonr 
Gen. 
Dat. 
Acc.

моря, die Meere 
морей, der Meere 
морямъ, den Meeren 
моря, die Meere

лица, die Gesichter 
лицъ, der Gesichter 
лйцамъ, den Gesichtern 
лица, die Gesichter

Instr. морями, durch die Meere лицами, mit den Gesichtern 
Präp. L'L моряхъ, in den Meeren иа лйцах1>, aufdenGesichtern

X. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Übersetzen.

cqäciie, das Glück 
несчаспе, das Unglück 
отлйч!е, die Auszeichnung 
удовбльств!е, das Vergnügen 
поле, das Feld
горе, der Kummer 
знамя, die Fahne 
буря, der Sturm

тревожить,

богатство, der Reichthum 
честь, и, die Ehre 
работа, die Arbeit 
знакъ, das Zeichen 
вредъ, der Schaden 
видъ, der Anblick 
помогать, helfen 
забывать, vergessen

beunruhigen
Тамъ, гдй богатства, не всегда и счаст!е. — Видъ 

несчаст!я мало тревожить злодея. — Люди, не доверяйте 
счастпо! — Съ удовбльств!емъ мы будемъ помогать лю- 
дямъ въ несчастш. — Часто и горе человеку служить 
счаст1емъ. — Работа сестрр дРлаетъ удовольствие. — 
Мы не думаемъ бблРе объ*)  удовольствии, а говорймъ о 
желаши прштелей. — Знамёна принадлежать армш. — 
Неприятель слыша ль о пбдвигахъ героя, и видъ знамёнъ 

*) Anstatt о gebraucht man объ vnr Wörtern, die mit einem Vocal be. 
ginnen; z. B. объ окн-Ь (statt: о okhš).

немало тревбжилъ врагбвъ. — Царй дарятъ знамёнамъ 
вбиновъ знаки отлйч!я. — Знаками отлйч!я воины укра- 
шаютъ знамёна; онй хранятъ знамёна, а съ знамёнами и 
честь армш. — Что вы читали о знамёнахъ гербевъ ?

Im Leben des Menschen ist viel Kummer und Elend (= 
Unglück). — Reichthümer helfen dem Kummer nicht. — Die Men­
schen sprechen mehr von den Vergnügungen des Lebens, und ver­
gessen im Glück sehr schnell die Zeit des Kummers.— Helfet 
dem Menschen im Unglück!
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Die Felder sind der Reichthunl des Bauers. — Die Ar­
beit belohnt den Bauer mit den Gaben der Felder. — Die 
Stürme verursachen den Häusern und Feldern der Bauern 
viel Schaden. — Wer kennt die Felder und wo liegen sie? 
— Die Häuser mit den Feldern liegen am Meere. — Auf 
den Feldern und in den Häusern arbeiten Menschen.

Die Künstler stellen auf den Gemäldeir Menschen und 
Thiere dar. — Dort auf dem Gemälde wird der Künstler 
das Gesicht des Greises darstellen. — Auf dem Hofe sind 
viele (= viel) Personen.

XI. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben
zum Uebersetzen.

кольцо, der Ring 
крыльцо, die Treppe
яйцо, das Ei 
железо, das Eisen 
добро, das Gute 
сердце, das Herz
перила (pl. tant. sächl.), das 

Geländer

копейка, der Kopeken 
скамейка, die Bank 
нянька, die Wärterin 
сколько (adv.), wie viel j = 
столько (adv.), fo üiet >M- 
нисколько (adv.), einige) «g® 
здйсь (adv.), hier 
ещё (adv.), noch

Anmerk. 5. Ein й oder ь vor dein Eudconsonanten geht im Gen. 
Pl. öfter in ein e über; nur von яйцо sagt man im Gen. Pl. яйцъ.

Сестрицы очень много б-Ьгаютъ и мучатъ нянекъ. 
— Перила крылёцъ мы весьма часто дЪлаемъ изъ же­
леза. — Сколько яйцъ, столько и копёекъ. — На 
двор'Ь лежало много столбвъ и скамёекъ.

An (у) den Häusern sind oft mehrere (= einige) Trep­
pen. — H^r an der Treppe sind so viel Ringe, als (= wie 
viel) dort Pferde sind. — Im Zimmer sind wenig Bänke. 
— Wie viel Herzen, so viel Wünsche. — Auf dem Tische 
lagen einige Kopeken; sie gehörten der Wärterin des Knaben.

XII. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben
zum Uebersetzen.

прилежаше, der Fleiß 
училище, die Schule 
учитель, я, der Lehrer 
ученйкъ, der Schüler

ученица, die Schülerin 
девочка, das Mädchen 
доска, die Tafel 
книга, das Buch
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число, die Zahl, Anzahl 
чернила, ъ (pl. tant. sächl.), 

die Tinte
посещать (I. Conj. Präs, аю), 

besuchen

называться (verl. den Instr.), 
sich nennen, heißen

летать, fliegen

Anmerk. 6. In den (reflexiven) Zeitwörtern, die auf ся (себя, sich, 
mich, dich, uns, euch) ausgehen, verändert dieses ся nicht weiter die Conju- 
gation des Zeitworts und verwandelt sich nur in съ, wo die Verbalform 
einen Vocal zur Endung hat; z. B. называюсь (ich heiße), называетесь 
(ihr heißet), statt: называюсь, называетесь. Nach den Halbvocalen ъ, й 
steht gleichfalls ся, daher: называйся (heiße)! Wo der Verbalform ein s 
angehängt werden müßte, da fällt dasselbe vor ся ganz weg; z. B. назы­
вается (er heißt, statt: называетъся).

Училище посЬщаютъ ученики и ученицы. — Девочка 
посйщаетъ училище и называется ученицею. — Учитель 
хвалить прилежаше ученйцъ. — Прилежашемъ ученики 
и ученицы д'Ьлаютъ много удовольствия учйтелямъ. — 
Няня говорйтъ о желаши мальчика посещать учйлище. 
—- Ученйкъ мараетъ скамейки и кнйги чернйлами. — 
Учйтель дёржитъ въ рук'Ь часы и говорйтъ ещё съ ученй- 
цами. — Кто знаетъ число ученикбвъ? — Люди часто 
называются лйцами. — У людёй много желаши.

Das Haus, wo der Lehrer Knaben und Mädchen lehrt, 
heißt eine Schule. Die Knaben heißen Schüler, die Mädchen 
aber Schülerinnen. — Die Schüler lesen in (= aus) deu 
Büchern; die Tafeln liegen auf deu Tischeil. — Auch die 
Schwestern des Knaben besuchten die Schule. — Die Schüler 
beschmutzen sehr oft die Hände und die Tische mit Tinte. — 
Sie denken an das Vergnügen und vergessen die Schule. — 
Die Lehrer sprechen mit Vergnügen von dem Fleiße der Kna­
ben und Mädchen.

Syntaktische Regel. Ein Substantiv im Genit., Dat., Accus 
Instrum. oder im Präp. (also in einem der sogenannten Casus obliqni', 
косвенные падежи) gebraucht, heißt eine Ergänzung (дополпёте), sobald 
es einen Gegenstand bezeichnet, auf den die Handlung sich bezieht. Ein solches 
Substantiv, mit dem Prädicat verbunden und im Accusativ gebraucht heißt 
auch Object (прямое дополнение); z. B. der Schüler gab das Buch sei­
ner Schwester, hier ist „der Schüler" das Subject, und von den beiden Er­
gänzungen: „das Buch" (Acc.) und „seiner Schwester" (Dat.) ist die erstere das 
Object.

Die Pferde laufen, die Vögel fliegeu, aber die Schlaugeu 
kriechen. — Die Worte der Schmeichelei verursachen Schaden, 
wie das Gift der Schlange. — Die Wölfe beunruhigen die 
Pferde. — Die Menschen tödten (—erschlagen) die Thiere auch 
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durch List. — Der Sturm biegt und bricht den Baum. — 
Die Mädchen liefen und spielten auf dem Hofe. — Auf den 
Feldern arbeiten die Bauern mit Pferden und Beilen. — 
Sprecht mit der Schwester der Schülerin von den Melonen! 
— Wie viel Scheiben sind hier im Fenster? — Auf dem 
Fenster liegen einige Kopeken. — Wo viel Glück ist, ist oft 
auch viel Unglück. — Sprich immer die Wahrheit! — Die 
Knaben vergessen oft die Arbeiten, spielen und verlieren viel 
Zeit. — Wer denkt im Unglück an das Vergnügen?

Fünftes Capitel.
Von dem Adjcctiv.

§ 16. Arten der Adjectiva.
Die Adjectiva bezeichnen ein Merkmal des Gegenstandes 

(прйзнакъ предмета) und zerfallen:
1. in Adjectiva der Eigenschaft (имена прилагатель­

ным качественным); z. B. добрый, gut; нйзкш, niedrig.
2. in Adjectiva der Beziehung oder des Besitzes 

(имена прилагательным относйтельным) ; z. B. от- 
цбвъ, dem Vater gehörig; русскш, russisch.

*

*) Auch притяжателышя, усвойтельныя genannt.

§ 17. Ueber die Verbindung der Adjectiva 
mit Substantiven.

Die Adjectiva werden mit den Substantiven verbunden 
entweder unmittelbar, und dienen dazu, um den Gegen­
stand näher zu bezeichnen oder zu bestimmen (Bestimmungs­
wörter); z. B. die gute Schwester; — oder mittelbar, ver­
mittelst der Hilfszeitwörter ist, war, siud u. bergt, und dienen 
zur Aussage (Prädicat) von dem Gegenstände; z. B. die 
Schwester ist gut. In beiden Fällen stimmen die Adjectiva 
mit ihrem Substantiv im Genus, Numerus und Casus überein 
und haben besondere Endungen für alle drei Geschlechter, nämlich: 

ый, iu (ой) für das männliche; z. B. богатый мужъ, 
reicher Mann.

ая, яя für das weibliche; z. B. богатам жена, die 
reiche Frau.
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oe, ee für das sächliche; z. B. богатое село, das reiche 
Dorf.

Diesen Endungen, die man die vollen Endungen (attri­
butiven, полный окончашя) der Adjectiva nennt, entsprechen 
die sogenannten verkürzten (prädicativen, усечённый окон­
чашя); sie sind:

ъ (ь) für das männliche Geschlecht; z. B. мужъ богатъ, 
der Mann ist reich;

а (я) für das weibliche; z. B. жена богата, die Frau ist 
reich;

о (e) für das sächliche; z. B. село богато, das Dorf ist 
reich.

Beiderlei Endungen zugleich kommen nur bei den Eigen- 
schaftsadjectiven vor, während die beziehenden Adjectiva in der 
Regel nur mit einer von beiden gebräuchlich sind, entweder nur 
mit der verkürzten, wie z. B. omr-oss, oder nur mit der vollen 
Endung, z. B. русскш.

§ 18. Declination der Eigenschaftsadjectiva mit 
voller Endung.

Endungen:

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Singular.
männlich. weiblich. sächlich.

ЫИ (он) 1И 
аго яго 
ому ему 

Wie d.Nom.od.d.Gen.
ымъ имъ 
омъ емъ

ая яя 
ой ей 
ой ей 
ую юю 
ою ею 
ой ей

oe ее 
аго яго 
ому ему
ое ее 
ымъ имъ 
омъ емъ

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Plural.
ые ie
ыхъ ихъ
ымъ имъ

Wied.Nom.od.d.Gen.
ыми ими
ыхъ ихъ

ЫЯ 1Я

Wie im männli

ЫЯ 1Я

chen Geschlecht.
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Anmerk. 1. Auch bei den Adjectiven sind harte Endungen von den 
weichen zu unterscheiden nach der Regel: wenn der Nom. eine harte En- 
düng hat, so haben auch die übrigen Casus eine harte Endung, und umge­
kehrt. Desgleichen muß hier beobachtet werden, was oben im § 13 Anmerk. 
2, § 14 Anmerk. 3 und 4, rnd § 15 Anmerk. 4 über die Buchstabenver­
bindung gesagt worden ist.

Anmerk. 2. Anstatt »«1 und m braucht mau ой, wenn der Accent ans 
der letzten Silbe ruht; z. B. худой, меныпбй (statt: худый, меньпйй).

Anmerk. 3. Die accentuirte Endung des Genitivö Sing, männlichen 
und sächlichen Geschlechts äro spricht man aus wie oea (f. § 3); die Eu- 
düngen des Jnstr. Sing, weibl. Geschl. ою, ею werden häufig ausge­
sprochen (und auch geschrieben) wie ой, ей*).

*) Dasselbe ist auch von der Substantiv-Endung des Jnstr. Sing, weibl. Geschl. 
zu merken.

Paradigmen:

Nom.
Gen.
Dat.
Acc. 
Jnstr. 
Präp.

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Jnstr. 
Präp.

Singular.
männlich. weiblich. sächlich,

богатый богатая богатое, reich
богатаго богатой богатаго
богатому богатой богатому
богатый ob. богатаго богатую богатое 
богатымъ богатою богатымъ
(о) богатомъ богатой богатомъ

Plural.

богатые богатым богатым
богатыхъ
богатымъ Wie im männlichen Geschlecht,
богатые ob.богатыхъ 
богатыми
(о) богатыхъ

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Jnstr. 
Präp.

Singular.
сйнш синям синее, blau
сйнмго синей сйняго
синему синей синему
сйнш ob. сйняго сйнюю сйнее
сйнимъ сйнею сйнимъ
(въ) сйнемъ синей сйнемъ

3
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Nom. 
Gen. 
Dat. 
Ace. 
Instr. 
Präp.

männlich. 
ciiHie 
ейнихъ 
ейнимъ
ейше od. ейнихъ 
синими
(въ) ейнихъ

Plural.
weiblich. sächlich.

ейшя сйн!я.

Wie im männlichen Geschlecht.

Singular.
■ Nom. 

Gen. 
Dat. 
Ace.

; Instr. 
: Präp.

велйкш великая 
велйкаго великой 
великому великой 
велйкш od. велйкаго велйкую 
велйкимъ велйкою 
(на) велйкомъ велйкой

велйкое, groß 
велйкаго 
велйкому 
велйкое 
велйкимъ 
велйкомъ

Plural.
Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Iustr. 
Präp.

велйме 
велйкихъ 
велйкимъ
Wie der Nom. od. 
велйкими 
(на) велйкихъ

велшпя велйкш

Gen. Wie im männlichen Geschlecht.

XIII. Wörter zum Auswe 
zum U e I 

дббрый, gut 
ббдный, arm 
несчастный, unglücklich 
верный, treu 
обширный, weit, groß 
рйдкш, selten 
вещь, и, die Sache 
дружба, die Freundschaft 
явлёше, die Erscheinung 
морякъ, der Seemann 
монастырь, я, das Kloster

ndiglernen und Aufgaben 
b e r s e tz e n.

наполнять, anfüllen 
огорчать, betrüben 
занимать, beschäftigen 
летать, fliegen
когда (adv.), wann, wenn 
какъ (adv.), wie
6e3T>(präp.verl.denGen.),ohne 
надъ (präp. Verl, den Instr.), 

über
на (präp. Verl, auf die Frage: 

wohin? куда? d. Ace.), auf.
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Верная дружба есть редкое явлёше. — Храните вер­
ную дружбу! — Варною дружбою мы украшаемъ жизнь 
дббрыхъ прштелей. — На сйнемъ стол'Ь лежали р^Ьдк!я 
вещи. — Въ велйкихъ монастыряхъ есть много рЪдкихъ 
вещей. — Непрытели причиняли не мало вреда р'йдкимъ 
вещамъ богатаго монастыря. — Добрые моряки наполняли 
редкими вещами и кнйгами нисколько кбмнатъ обшйрнаго 
дома. — Смотрйте на р'йдкля вещи морякбвъ! — Тамъ 
въ кнйгй ты будешь читать объ обшпрныхъ моряхъ и 
р-Ьдкихъ вещахъ.

Das blaue Meer liegt dort wie ein blaues Gemälde ohue 
Rahmen. — Der Anblick des blauen Meeres betrübt die arme 
Frau des unglücklichen Seemannes. — Trauet nicht dem blauen 
Meere! — Mit großem Vergnügen sehen wir auf das blaue 
Meer. — Dort über dem blauen Meere fliegen die seltenen Bö­
gel. — Was habt ihr gehört oder gelesen von dem blauen Meere? 
— Wir lesen in den Büchern von den seltenen Erscheinungen der 
weiten Meere. — Die reichen Leute halten viel seltene Pferde. 
— Die Arbeit beschäftigt oft auch reiche Leute. —Wer in Freund­
schaft (steht) mit reichen Leuten, vergißt oft die armen Freunde.

XIV. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

часовой, die Schildwache прилежный, fleißig
кладовая, die Vorrathskammer разлйчный, verschieden
животное, das Thier охранять, bewachen
жилой домъ, das Wohnhaus доставлять, verschaffen
собака, der Hund 
польза, der Nutzen
ручной, zahm

подобно (adv.), gleich 
охотно (adv.), gern 
потому что (conj.), weil

при (präp. verl. d. Präpos.), bei
Anmerk. 4. Substantiv« mit adjectivischer Endung werden declinirt 

wie Adjectiva: z. B. русски!, der Russe; часовой, die Schildwache — Gen. 
русскаго, часоваго, русскому, часовому и. s. w.

Die Menschen halten in den Wohnhäusern verschiedene zahme 
Thiere, weil die zahmen Thiere dem Menschen großen Nutzen 

3*
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verschaffen. Gleich einer treuen Schildwache bewacht der Hund 
die Wohnhäuser der Menschen und das Pferd hilft dem fleißigen 
Arbeiter bei den verschiedenen Arbeiten ans dem Felde und in den 
Häusern. Der fleißige Arbeiter füllt die Borrathskammern des 
Wohnhauses mit den reichen Gaben der Felder an, und hilft gern 
den Armen und Unglücklichen, weil der Anblick des Unglücks das 
gute Herz des fleißigen Mannes (== Menschen) betrübt.

§ 19. Ueber die verkürzten Adjectiva.

Endungen:

Singular. Plural.

Nom.

männlich. weiblich. sächlich.
!

Für alle 3 Geschlechter.

ы (и)ъ (b) а (я) о (e)

Die Verkürzung der Eigenschaftsadjectiva voller Endung 
geschieht dadurch, daß man die volle (harte oder weiche) Endung 
in die verkürzte (harte oder weiche) verwandelt; z. B. велйкш, 
великая, великое — verk. велйкъ (hier nicht велйкь, weil 
nach г, к, x kein ь stehen darf), велика, велико. Nur wo bei 
der Verkürzung im männlichen Geschlecht vor dem ъ zwei Con- 
sonanten zu stehen kommen, werden dieselben durch ein о oder e 
getrennt; z. B. рйдкш, бедный — verk. рйдокъ, б^денъ; 
auch werden й und ь vor Endconsonanten in e verwandelt; z. B. 
спокойный, сйльный (ruhig, stark), verk. спокбенъ, сйленъ 
(statt: спокбйнъ, сильнъ) (vergl. § 15 Anmerk. 2 und 5). 
Nur достойный, würdig, wird gewöhnlich verkürzt in достбинъ, 
und für йскренень, йскрення, йскренне (von йскреншй, няя, 
нее, aufrichtig) wird häufig йскрененъ, йскренна, йскренно 
gebraucht. In добръ, мудръ, твёрда. (Verkürzungen von до­
брый, gut, мудрый, weise, твёрдый, hart) u. e. a. werden die 
Endconsonanten nicht getrennt.
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XV. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

блйзкш, nah 
спокойный, ruhig 
сильный, stark, mächtig 
страшный, furchtbar 
полезный, nützlich 
высбкш, hoch 
вредный, schädlich 
прштный, angenehm 
прямой, gerade 
йскреншй, aufrichtig 
гбродъ (Plur. города),

Stadt
die

улица, die Straße 
житель, я, der Bewohner 
торговля, der Handel 
долгъ, die Pflicht 
хблодъ, die Kälte 
былъ (ла, ло), war 
были, waren 
буду, (ich) werde sein 
будешь, (du) wirst sein 
будь! sei! 
будьте! seid!
отъ (präp. mit dem Gen.), von

Syntaktische Regel. Das Adjectiv, wo es als Prädicat steht, wird 
mit der verkürzten Endung gebraucht; z. B. домъ велйкъ, das Haus ist groß.

An merk. Die verkürzten Adjectiva kommen mithin in der Regel nur 
im Nom., als dem Casus des Subjects und Prädicats, vor; bisweilen je­
doch trifft man verkürzte Adjectiva auch in den übrigen Casus an (§ 74, II.); 
ihre Declination richtet sich dann nach der Tabelle § 22, II.

Гбродъ велйкъ и сйленъ; улицы города прямы. — 
Море здГсь блйзко, торговля обшйрна, а жйтели богаты. 
— Жизнь злодГя всегда была прытна, но смерть будетъ 
страшна. — Раббтникъ былъ прилёженъ, но б-Ьденъ. — 
Мальчикъ синь отъ холода. — Непрштели были страшны, 
но царь былъ спокбенъ. — Будьте вГрны и йскренны въ 
дружбГ! — Явлёше было рГдко, но страшно. — Богат­
ства людямъ часто очень врёдны. — Кнйги были и будутъ 
полёзны.

Der Feind ist nah, aber nicht furchtbar. — Das Herz des 
guten Menschen ist ruhig. — Sei treu der Pflicht und ausrich­
tig! — Die Schülerinnen waren fleißig. — Schüler seid fleißig! 
— Die Kälte ist oft angenehm und nützlich. — Die Wahrheit 
ist immer nützlich, aber nicht immer angenehm. — Die Ver­
gnügungen sind oft sehr schädlich. — Die Gemälde von 
großen Künstlern ( — Gen. ohne präp.) sind selten. — Die 
Städte sind nicht immer groß, und die Bewohner oft sehr arm.
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XVI. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Neber setzen.

счастливый, glücklich 
прекрасный, schön 
чистый, rein
б'Ьлый, weiß 
храбрый, tapfer 
прохбдчивый, vergänglich 
переменчивый, veränderlich 
хороший, gut

печальный, traurig 
подобный, gleich (ähnlich) 
облако, die Wolke
днёмъ (adv.), am Tage, tags
ночью (adv.), iu der Nacht, 

nachts
такъ-же (adv.), eben so
что (conj.), daß

AnmerI. 1. Die Wörter: bin, bist, sind, seid— werden im Russischen 
weggelassen, z. B. я здорбвъ, ich bin gesund; вы спокойны, ihr seid ruhig.

Anmerk. 2. Das deutsche „man" wird im Russischen wiedergegeben 
durch, die dritte Person Pl. ohne ein Fürwort; z B. читаютъ, man liest; 
не верили, man glaubte nicht.

Когда мы добры и прилежны, то будемъ счастливы. — 
Я знаю, что вы храбры и страшны врагамъ. — Ты, сестра, 
печальна, по не несчастна. — Я спокбенъ и знаю, что 
буду полёзенъ. — Облако весьма переменчиво. — Гово­
рить, что тамъ въ города раббтаютъ днёмъ и ночью. — 
Будь добръ, и ты будешь прекрасенъ! — Не читали, по­
тому что не знали, что книга хороша и полезна.

Wie schön sind die Wolken am Tage; wie rein und weiß in 
der Nacht! — Das Leben des Menschen ist gleich den Wolken: 
es ist eben so veränderlich, eben so vergänglich. — Tod, du bist 
schrecklich! — Wenu ihr, Knaben, fleißig seid, so seid ihr gute 
Schüler, und ihr werdet mit der Zeit nützlich und glücklich sein.— 
Wir sind nicht reich, aber auch uicht arm. —- Oft glaubt ( — 
denkt) man, daß wenn der Mensch traurig ist, so ist er auch uu- 
glücklich. — Man sprach viel von den Thaten des großen Hel­
den. — Man glaubt den Worten, aber man sieht auch auf die 
Thaten der Menschen.

§ 20. Comparation (сравнёше) der Adjectiva.
I. Man unterscheidet drei Grade oder Stufen (стёпени) 

der Eigenschaft:
1) Positiv (положительная стёпень); z. B. зима npi- 

ятна, der Winter ist angenehm.



39

2) Comparativ (сравнительная степень); z. B. л-йто 
прытн^е, der Sommer ist angenehmer.

3) Superlativ (превосходная степень); z. B. весна 
— самое пргятное время года, der Frühling ist die 
angenehmste Jahreszeit.

II. Der Comparativ wird im Russischen gewöhnlich aus­
gedrückt durch die Endung тье, z. B. прыткие, angenehmer. — 
Bei Adjectiven, die sich endigen auf rin, кгй, xiü, bekommt der 
Comparativ zur Endung e mit vorhergehendem Zischlaut, 
und zwar so, daß г übergeht in ж

K V V 4 

x , „ HI
z. B. стрбгш, streng, Comparativ: строже 

лёгкш, leicht, — легче
тйхш, still — тише.
Anmerk. Gleich den Adjectiven auf riß, reift, xiii leiten den Compa- 

rativ (verkürzter Form) ab folgende zehn Adjectiva auf дый (дбй), тый (той), 
сотый (стой): молодой, jung; твёрдый, fest; худой, schlecht; богатый, reid); 
крутой, steil; густой, dicht; простой, einfad); толстый, dick; чйстый, 
rein; — nur gehen bei ihnen д in ж 

т in ч 
ст in щ

über, daher: моложе, jünger; богаче, reicher; толще, dicker, u. so die übrigen.

Als volle Endung des Comparativs gilt тъйгилй; z. B. npi- 
ятн'Ьйшш, der angenehmere. Die Adjectiva auf гш, k'iü, xiü 
verwandeln diese Endungen in айгагй mit vorhergehendem Zisch­
laut ; daher: строжайшей, der strengere; легчайшш, der leich­
tere; ветшайппй (von вётхш, alt), der ältere. Jedoch werden 
diese vollen Formen selten als Comparativa gebraucht und haben 
öfter die Bedeutung des Superlativs (s. unter III.). Die vollen 
Formen des Comparativs ersetzt man sehr oft durch бблтъе mit dem 
Positiv; daher statt прштшЬйппй — auch: ббл'Ье прЫтный.

Unregelmäßig leiten den Comparativ unter anderen folgende 
Adjectiva ab:

Comparativ volle Form.

*) больший und меньшей sind nicht zu verwechseln mit боьлыибй, groß, 
меньшой, jünger (nämlich unter Geschwistern); z. B. большой нраздипкъ, ein 
großes Fest; меньшая сестра, die jüngere Schwester.

велйкш, groß больше, größer бблыпш*)
выебкш, hoch выше, höher Bbicmifl
малый, klein меньше, kleiner мёнышй *
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нйзкш, niedrig 
молодой, jung 
старый, alt 
дешёвый, billig 
хорбшш, gut 
худой, schlecht 
ббйкш, flink 
сладкш, süß 
Р'йдкш, selten 
гладкш, glatt 
глуббкш, tief 
далёкш, weit, fern 
узкш, eng 
ширбкш, breit

Comparativ 

ниже, niedriger 
моложе, jünger 
старше, älter 
дешевле, billiger 
лучше, besser 
хуже, schlechter 
бойчее, flinker 
слаще, süßer 
р-Ьже, seltener 
глаже, glatter 
глубже, tiefer 
дальше, weiter 
уже, enger 
шире, breiter

volle Form, 
нйзппй 
младппй 
старшш
(ббл-Ье дешёвый) 
лучшш 
худшш
(ббл^е ббйкш) 
сладчайшш 
р^дчайшш 
(бблйе гладкш) 
глубочайше 
(дальн^йшш) 
(ббл'Ье узкш) 
(ббл-Ье ширбкш)

Nur die vollen Comparativformen werden declinirt, die ver­
kürzten bleiben unverändert.

Ш. Den Superlativ drückt man aus durch самый mit dem 
Positiv, bisweilen auch mit dem Comparativ auf шгй; also: 
самый прштный, der angenehmste; самый лучшш, der beste. 
Der Superlativ, als Prädicat gebraucht, wird dargestellt durch 
die verkürzte Comparativform, verbuuden mit всего, auch всгъхъ 
(изъ вс£хъ, von allen); z. B. npiäTH'be всего, am angenehm­
sten ; лучше вс'Ьхъ, besser als Alle, aut besten.

Wie bereits erwähnt, kommt die volle Form des Compara­
tivs öfter in der Bedeutung des Superlativs vor (besonders in 
der erhabenen Rede); zuweilen werden diese Formen noch ver­
stärkt durch die Vorsilbeu паи, все; z. B. наилегчайппй, der 
leichteste; наилучшш, der beste; всемйлостивййшш, aller­
gnädigster.

Folgende Adjectiva haben außer einer vollen Comparativ- 
Endung (шш s. ob. II.) noch eine volle Superlativform:

велйкш Superlativ: величайшш 
выебкш — высочайшш
малый — мал^йшш
нйзкш — нижайшш
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XVII. Wörter zum Auswendiglernen und Auf­
gaben zum Uebersetzen.

хитрый, listig
умный, klug
понятливый, verständig, klug 
тяжёлый, schwer
зв'Ьрь, я, das wilde (reißende) 

Thier
слонъ, der Elephant
лисица, der Fuchs
кошка, die Katze
тйло, der Körper
здоровье die Gesundheit

или (C(

металлъ, das Metall 
серебро, das Silber 
мйдь, и, das Kupfer 
снйгъ, der Schnee 
бумага, das Papier 
холстъ, die Leinewand 
гораздо (adv.), viel, weit 
къ (präp. verl. den Dat.), zu 
нежели j
ч'Ьмъ > (conj.), als 
какъ \

j.), oder

Бумага бела, но холстъ былъ белее. — Серебро по­
лезно, медь полезнее, но железо самый полезный металлъ. 
— Кошки хитры, волки хитрее, но лисицы хитрее вс'Ьхъ. 
— Лошади и собаки понятливы, но слоны суть самы я 
понятливыя живбтныя. —Волки суть звери более вредные, 
нежели лисицы. — Ученйкъ прилёженъ, но ученица была 
гораздо прилежнее. — Видъ моря днёмъ былъ страшный, 
но гораздо страшнееонъ будетъ ночью. —Тамъ въ город!) 
Д'Ьлаютъ наилучшш холстъ и прекраснейшую бумагу.

Das Kupfer ist nützlich, das Eisen ist aber weit nützlicher. 
— Das Silber ist das Weißeste, das Eisen aber das nützlichste 
Metall. — Die Metalle sind die schwersten Körper. — Der 
Schnee war weiß und schön, aber schöner waren die Wolken. — 
Ihr, Mädchen, seid nicht immer fleißiger, als die Knaben. — 
Knaben, seid fleißiger und klüger. — Der Reichthum ist 
angenehm, aber am angenehmsten ist die Gesundheit. — Die 
Katze ist oft schädlich; schädlicher sind die Füchse, am schädlichsten 
sind die Wölfe. — Der Lehrer sprach in der Schule von den 
nützlichsten und von den schädlichsten Thieren. — Zu den 
nützlichsten Thieren gehört das Pferd, zu den klügsten der Ele­
phant, zu den schädlichsten aber der Wolf (— aber zu den 
schädl. der Wolf).
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XVIII. Wörter zum Au 
gaben zum 

благородный, edel 
дорогой, theuer 
худой, schlecht 
ленивый, faul 
простой, einfach 
толстый, dick 
дблженъ, (жнй, жнб), muß 
утомлять, ermüden 
быть, sein

чймъ — тбмъ (

Swendiglernen und Auf- 
Uebersetzen.
обитать, wohnen 
средство, das Mittel 
стрбусъ, der Strauß 
колодезь, я, der Brunnen 
р£ка, der Fluß
свйтъ, die Welt 
деревня, das Dorf 
совесть, и, das Gewissen

"onj.), je — desto.
Anmerk. Die Conjunctionen нежели, чъмъ, какъ werden nach dem 

Comparativ öfter weggelassen und dafür die nach denselben folgenden Sub-. 
stantiva (auch Adjectiva, Pronomina und Zahlwörter), ,falls sie im Nom. 
oder Acc. stehen, im Genitiv gebraucht; z. B. лбто прмтнъе зимы 
(statt: нежели зимй).

Дерево выше дома. — Гбродъ дальше монастыря. — 
Учитель мальчика строгъ, но учитель девочки гораздо 
строже. — Улицы широки, р-Ьки шире, но шире всего 
ноля. — Собаки больше кбшекъ, но кошки хитрее собакъ. 
— Въ колбдезяхъ вода должна быть чище, нежели въ рб- 
кахъ. — Вогат^йш1е люди обитаютъ въ городахъ. — 
Стрбусъ есть величайшая птица въ cbštž. — Малейшая 
работа утомляетъ л'Ьнйваго человека. — Богатства хо­
роши, но лучше и дороже всего чистая совесть.

Je billiger das Papier, desto schlechter muß es sein. —Je 
breiter und weißer die Leinewand, desto besser ist sie. — Die 
Hunde sind sehr nützliche Hausthiere, am nützlichsten aber sind 
dem Menschen die Pferde. — Die Dörfer sind gewöhnlich klei­
ner, als die Städte. — Die Bewohner der Städte sind reicher, 
als die Bewohner der Dörfer; in den Dörfern wohnen oft die 
ärmsten Leute, aber auch in den Städten sind die Menschen nicht 
immer reich. — Der Baum auf dem Hofe war dicker und höher, 
als der Baum aus dem Felde. — Am (y) Meere waren die 
höchsten Bäume. — Die größten Thiere sind die Elephanten; 
die größten Bögel heißen Strauße. — Die Knaben ermüdet 
oft die leichteste Arbeit. — Die einfachsten Mittel sind gewöhn­
lich die allerbesten. — Eine aufrichtige Freundschaft gehört pt 
den seltensten Erscheinungen im Leben. — Die edleren Menschen 
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sind nicht immer die glücklicheren. — Der größte Held muß 
auch der edelste Mensch sein.

§. 21. Hebet die bezieh end en Adjectiva.

Die beziehenden Adjectiva bezeichnen den Gegenstand, dessen 
Namensiebeigefügt werden, 1) als den Besitz einer ein­
zelnen Person, oder 2) sie zeigen an eine Beziehung zu 
einer Gattung von Personen, Dingen u. dergl. und zu 
jedem einzelnen derselben, oder endlich 3) sie deuten an 
eine Beziehung zum Ort und zur Zeit. Im ersteren 
Fall heißen sie persönlich beziehende (относительный 
личный); im zweiten — Gattungsadjectiva (относитель­
ный родовый), und im dritten — Umstandsadjectiva 
(относительный обстоятельственный). Die beziehenden Ad- 
jectiva überhaupt stammen ab von den Substantiven (einige auch 
von Adverbien), deren Genitiv sie der Bedeutung nach entsprechen, 
und endigen sich:

• 1
a) die persönlichen auf овъ, oea, oeo; z. B. ивановъ, а, 

о (von Иванъ, Johann), des Johann;
auf ess, eea, eeo; z. B. царёвъ, а, о, des Königs;
aus инъ, ина, ино; z. B. сёстринъ, а, о, der Schwester.

b) die Gattungsadjectiva auf скгй (цк1й), скал, слое; 
z. B. учительски, des Lehrers, der Lehrer, jedem Leh­
rer eigen;

auf ш, ъя, ъе; z. B. лисш, ьй, ье, Fuchs—, dem Fuchse 
(deu Füchsen) eigen;

auf ный, пая, ное; z. B. орлиный, ай, oe, Adler—, 
den Adlern eigen;

auf вый, вал, вое; z. B. дубовый, ай, oe, (von дубъ, 
die Eiche), eichen, Eichen—.

c) die Umstandsadjectiva, die auch von Adverbien ab­
stammen, endigen sich auf ный, нгй (шшй); z. B. комнат­
ный, ай, oe, Zimmer—; здЬшнш, йй, ее, hiesig.
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§ 22. Ableitung und Declination der persönlichen 
beziehenden Adjectiva.

I. Die persönlichen beziehenden Adsectiva leitet man ab 
von Personennamen, sowie auch von Namen personisicirter Ge­
genstände, und zwar vom Genitiv Sing., indem man die 
Endungen desselben verwandelt:

in овъ (ова, ово), wenn er auf a ausgeht;
in евъ (ева, ево), v „ „ я „
in инъ (ина, ино), „ „ „ ы, и v Beisp. s. oben.

Da nach ц in russischen Wörtern kein %i stehen darf, so geht 
die Genitivendung цы in цынъ, а, о über; z. B. царйцынъ, 
а, о, (von царица, die Königin), der Königin.

Als Ausnahmen sind zu merken:
братнинъ, а, о (von братъ, der Bruder), des Bruders.
мужнинъ, а, о (von мужъ, der Mann), des Mannes, 
зятнинъ, а, о (von зять, der Schwager), des Schwagers, 
яковлевъ, а, о (von Яковъ, Jacob), des Jacob.

II. Die Declination dieser Adjectiva geht auf folgende 
Weise vor sich:

Endungen:

Singular. Plural.
männlich. weiblich. sächlich. Für alle 3 Geschl.

Nom. ъ а 0 Ы
Gen. а ой а ЫХЪ
Dat. У ой У ЫМЪ
Acc. Wie b.9?. ob. G. У 0 Wie b. N. ob. G.
Instr. ымъ ою ымъ ЫМИ
Präp. омъ ой омъ ЫХЪ

P a r a d i g m a:
Singular.

Nom. ивановъ Иванова Иваново
Gen. Иванова Ивановой Иванова
Dat. Иванову Ивановой Иванову
Acc. ивановъ oder Иванова Иванову Иваново
Instr. ивановымъ ивановою ивановымъ
Präp. (объ) ивановомъ Ивановой ивановомъ
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Plural.
Für alle drei Geschlechter.

Nom. Ивановы Acc. Ивановы ob. ивановыхъ
;®еп. ивановыхъ Instr. Ивановыми
;S)nt ивановымъ Präp. (объ) ивановыхъ

XIX. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

Александръ, Alexander
Пётръ, Peter
Алексей, Alexius, Alexei
Марья, Marie 
им^те, das Gut, das Ver-

листъ, das Blatt
картйнка, das Bild 
тетрйдь, и, das Heft 
важный, wichtig 
составлять, bilden
охотно (adv.), gernmögen

гордость, и, der Stolz такъ (adv.), so
Петрова книга лежйтъ на марьиномъ столб. — Ли­

сты петровой книги не бблбе бумаги марьиныхъ тетра­
дей. — Картинки прекрасны; онб принадлежав къ пе­
тровой кнйгб. — Яковлевы сёстры читали петрову книгу. 
— Марья не охотно читаетъ, а вы мучите ббдную дбвочку 
петровою книгою. — Въ петровой кнйгб много страшныхъ 
разсказовъ. — Александръ, держи петровы книги! — 
Число петрбвыхъ книгъ не велико. — Ученики причи- 
няютъ вредъ не Петру, а петрбвымъ кнйгамъ. -- Мы 
говорймъ о петрбвыхъ кнйгахъ. — Вы теряете ивбновы 
вещи съ петровыми книгами.

Das Gut der Frau gehört jetzt dem Maune. — Der Bru­
der des Mannes kennt ( — weiß) die Größe von dem Gute (— 
des Gutes) der Frau. — Zu dem Gute der Frau gehören (Sing.) 
viele ( — viel) große Dörfer. — Die Schwester des Mannes 
lobte das Gut der Frau. — Das Haus der Schwester in der 
Stadt mit dem Gute der Frau bilden den Reichthum des Man­
nes. — Wir dachten an das schöne Gut der Frau. — Was habt 
ihr gehört (—hörtet) von dem Könige Alexander und Alexanders 
Kriegern? — Die Heldenthaten Peters sind gleich den Thaten 
Iwans. — Wir reden ( — sprechen) gern von den Zeiten Ale­
xeis. — Die Zeit Alexeis war nicht weniger wichtig, als die 
Zeiten Peters.



— 46 —

§ 23. Ableitung und Declination der Gattungs­
u n d U m st a n d s a d j e c t i v a.

I. Die Gattungsadsectiva haben verschiedene Endungen, je 
nachdem die Hauptwörter sind, von denen sie abstammen; so 
nehmen an die Endungen:

1) ckI/ü, цтй — die Personen-, Länder-, Städte-, Dorf- 
und Flußnamen; z. B.
учитель — учйтельскш, den Lehrern eigen;
нймецъ, Ausländer, Deutscher — нЬмёцкш, deutsch, 

ausländisch;
Poccia, Rußland — россшсый, russisch;
Москва, Moskau — московскш, moskowisch;
Донъ, der Don — донской, donisch;

2) ш (ья, ье) — die Thiernamen; z. B.
олень, der Hirsch, олёшй, ья, ье, Hirsch—;
слонъ, der Elephant— Gen. Pl. слоновь — сло­

новой, ья, ье, Elephanten—.
Die Consonanten г, к, x, d, m, u, wo sie sich vor 

der Endung des Genitivs (Plur.) der Substantiva 
befinden, gehen vor der Adjectivendung in Zischlaute 
über (nach der Regel § 20, II., nur daß auch ц in ч 
verwandelt wird); z. B.

собака, der Hund — собачш, ья, ье, Hunde —;
овца, das Schaf, Gen. Pl. овёцъ — овёчой, ья, ье, 

Schafs —.
телснокъ, das Kalb, Gen. Pl. телятъ — телячш, ья, 

ье, Kalbs—.
Anmerk. Dergleichen Gattungöadjcctiva werden auch von einigen Per­

sonennamen abgeleitet;,;. B.
человйкъ — челов4ч!й, ья, ье, Menschen —, nicht zu verwechseln mit 

человечески!, menschlich;
пастухъ, der Hirt — паступпй, ья, ье, Hirten—;
помбщикь, der GniSbesitzer — пом4щпчп1, ья, ье, eines Gutsbesitzers; 
вдовй, die Wittwe — вдбвш, ья, ье, Wittwen—.

3) иный — die Vogelnamen; z. B.
орёлъ, der Adler — орлиный, ая, oe, Adler —; птица, 
aber hat птйчш, ья, ье.

Gleich den Bogelnamen leiten Gattungßadjectiva 
ab noch die Substantiva:
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лошадь, das Pferd — лошадиный, ая, ое, 
осёлъ, der Esel — ослиный, ая, ое, 
козёлъ, der Ziegenbock — козлиный, ая, ое, 
левъ, der Löwe — львиный, ая, ое.

4) овый, евый — die Pflanzennamen j z. B.
дубъ, die Eiche — дубовый, ая, oe, Eichen —.
липа, die Linde — липовый, ая, oe, Linden—.
груша, die Birne, der Birnbaum — грушевый, Birn—, 

Birnbaum—.
Hiernach richten sich noch mehrere Thiernamen; z. B.

бобръ, der Biber — бобрбвый, Biber —;
китъ, der Wallfisch — китовый, Wallfisch—.

II. Die Umstandsadjectiva werden abgeleitet sowohl von 
Substantiven, als auch von Adverbien, die Zeit und Ort be­
zeichnen ; z. B.

комната, das Zimmer -- комнатный, ая, oe, Zimmer —; 
л'Ьто, der Sommer — лйшй, яя, ее, Sommer —, 

sommermäßig;
завтра, morgen — завтрашней, яя, ее, morgend;
зд-Ьсь, hier — зд4шнш, яя, ее, hiesig.

III. Die Gattungsadjectiva und die Umstandsadjectiva 
werden declinirt wie die Eigenschaftsadjectiva voller Endung. 
Hiervon weichen nur diejeuigen ab, die sich auf iu, ъя1 ье endi­
gen; ihre Declination zeigt die folgende Tabelle:

Singular. 1 Plural.
männlich. weiblich. sächlich. Für alle drei Geschl.

Nom. Ш ья ье ьи
Gen. ьяго ьей ьяго ьихъ
Dat. ьему ьей ьему ьимъ
Acc. Wie der N. ob. G. ью ье Wie der N. ob. G.
Instr. ьимъ ьею ьимъ ЬИМЪ
Präp. ьемъ ьей ьемъ ЬИХЪ
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Paradigma:

männlich.

Singular.
weiblich. sächlich.

Nom. рыбш рыбья рыбье, Fisch—.
Gen. рыбьяго рыбьей рыбьяго
Dat. рыбьему рыбьей рыбьему
Ace. рыбш od. рыбьяго рыбью рыбье
Instr. рыбьимъ рыбьею рыбьимъ
Präp. (о) рыбьемъ рыбьей рыбьемъ

Für 
Nom. рыбьи

Plural.
alle drei Geschlechter. 

Ace. рыбьи od. рыбьихъ
Gen. рыбьихъ Instr. рыбьими
Dat. рыбьимъ Präp. (о) рыбьихъ

XX. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben
zum Uebersetzen.

овца, das Schaf 
корова, die Kuh 
лиса (лисица), der Fuchs 
олень, я, der Hirsch, das

Rennthier 
медведь, я, der Bär 
голова, der Kopf 
зубъ, der Zahn 
лапа, die Tatze, Pfote 
шкура, das Fell 
кожа, die Haut 
шуба, der Pelz

мясо, das Fleisch 
кость, и, der Knochen 
стадо, die Heerde 
масло, das Oel, die Butter 
молоко, die Milch 
Лапланд1я, Lappland 
длинный, lang 
тёплый, warm 
домашшй, Haus— 
бывать, sein, zu sein pflegen 
питаться (verl. d. Instr.), sich 

nähren
деревёнскш, Dorf —

Птичьи кости не тяжелы, но онЬ тяжелее рыбьихъ 
костей. — Шуба изъ медв’Ьжьихъ шкуръ называется мед­
вежьею шубою. — Изъ корбвьяго молока дълаютъ масло; 
оно называется корбвьимъ масломъ. — СнЬгъ покрываетъ 
сестрину лисью шубу. — Овцы и коровы называются до­
машними животными. — Олень составляетъ богатство 
жителей Лапландш; они питаются олёньимъ мясомъ и 
дълаютъ много полёзныхъ вещёй изъ олёньей кожи и 
олёньихъ шкуръ.
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Der Handel mit Rennthiermilch und Rennthierfellen ist in 
Lappland sehr groß. — Ein Bärenpelz ist warm, aber schwer; 
leichter sind die Pelze ans Wolssfellen, am leichtesten aber pslegen 
die Fuchspelze zu sein. — In dem Vogelneste waren Eier. — 
Die Wolfszähne sind länger und stärker als Hundezähne. — 
Die Wölfe pnd sehr schädliche Thiere, weil sie großen Schaden 
den Schafsheerden verursachen. — Der Bärenkopf ist nicht sehr 
groß, aber die Bärentatzen sind lang und breit. — Im Fisch­
fleisch sind Gräten ( — Fischknochen). — Die Felder und die 
Hausthiere bilden den Ireichthum der Dorfbewohner.

Die schöne Stadt liegt an einem Fluß und ist sehr reich. 
Die Häuser sind hoch, die Straßen nicht sehr breit, allein ge­
rade und immer rein. Der Handel beschäftigt die Bewohner, 
auch macht man hier aus Holz (дерево) und Metallen viele 
seltene Sachen. Man spricht, daß das Leben dort angenehm 
sei (— ist), allein zu theuer.

In den Dörfern wohnen gewöhnlich ärmere Leute, als in 
den Städten. Die Bewohner der Dörfer heißen Dorfbewohner, 
oder auch Bauern. Sie sind fleißig, allein die Arbeiten auf den 
Feldern sind sehr schwer und belohnen nicht immer den Fleiß 
des Arbeiters.

Die reichsten Leute siud oft die unglücklichsten; aber ein 
ruhiges Gewissen ist der größte Reichthum in der Welt. — Wir, 
arme Menschen, sind veränderlich und vergänglich. — Die flei­
ßigen Schüler trauen gern den Worten des Lehrers. — Je 
schwerer die That (— Heldenthat), desto größer die Auszeichnung.

Sechstes Capitel.
Von dem Adverb.

§ 24. Bildung des Adverbs.
I. Das Eigenschaftsadjecliv mit der verkürzten Endung 

des sächlichen Geschlechts wird auch als Adverb gebraucht; daher 
sind die Adverbien von

хорбппй — хорошо 
высбкш — высоко 
искренны — искренно, искренне.

4
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Desgleichen sind die verkürzten Formen des Comparativs 
als Adverbien gebräuchlich; z. B. лучше, чище. Diese For­
men mit всего verbunden, geben den Superlativ der Adverbien; 
z. B. лучше всегб, выше всего, чйше всего (am besten, am 
höchsten, am reinsten).

Anmerk. 1. Zum Comparativ setzt man ein по hinzu zur Milde­
rung desselben oder wenn der Gegenstand, mit dem verglichen wird, nicht 
genannt ist (— absoluter Comparativ — безотносительная сравн. ст.); 
z. B. нити получше! schreibe etwas besser, schreibe recht gut! говорите 
погромче! sprecht etwas lauter, sprecht recht laut!

Anmerk. 2. Folgende adverbialen Comparativa unterscheiden sich durch 
die Endung vom Comparativ der Adjectiva:
бблие, mehr (von много), und больше, größer (von велйкъ) 
мённе, weniger (von мало), und меньше, kleiner (von малъ) 
далне, weiter (von далекб), und дальше, weiter (von далёкъ) 
дблъе, länger (von дблго), und дблыпе, länger (von дблогъ) 
тонне, dünner, feiner,'(von тонко), und тоньше, dünner (von тбнокъ). 
Indessen braucht man nicht selten, besonders in der mündlichen Rede, die 
letzteren Formen in der Bedeutung der ersteren; z. B. чимъ дальше въ 
лнсъ, тамъ больше дровъ, je weiter in den Wald, desto mehr Holz 
(Sprüchwort).

Auch aus den beziehenden Gattungsadjectiven werden Ad­
verbien gebildet, indem man zu dem Dativ derselben die Präpo­
sition по hinzufügt; z. B. позв£рйнному, thierähnlich; по- 
домашнему, wie zu Hause. Nur verwandeln die Gattungs- 
Adjectiva auf скгй, цк1й, ш (ъя, ье) diese Endungen in ски, 
цки, ьи; z. B. поруссни, russisch; нон^мё^ки, deutsch; порыбьи, 
fischmäßig. — Adverbia auf ски kommen auch ohne die Prä­
position по vor; z. B. дружески, freundschaftlich; варварски, 
barbarisch.

III. Nicht selten braucht man den Instrumental der Sub- 
stantiva als ein Adverb, auf die Fragen: wann? auf welche 
Weise? wie? z. B.

утромъ (von утро, der Morgen), morgens 
вёчеромъ (von вёчеръ, der Abend), abends 
днёмъ (von день, der Tag), tags
ночью (von ночь, die Nacht), nachts
лйтомъ (von лйто, der Sommer), im Sommer 
зимою (von зима, der Winter), im Winter 
веснбю (von весна, der Frühling), im Frühjahr 
осенью (von осень, der Herbst), im Herbst 
дорогою (von дорога, der Weg), unterwegs 
водою (von вода, das Wasser), zu Wasser
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шагомъ (von шагъ, der Schritt), im Schritt 
вышиною (von вышина, die Höhe), in die Höhe, hoch 
длиною (von длина, die Länge), in die Länge, lang 
мбремъ (von море, das Meer, die See), zur See 
сухймъ путсмъ (von сухой путь, trockener Weg), zu

Lande u. a. m.

EiebeMes Cüpitel.
Von dem Pronomen.

§ 25. I. Personalpronomen (мйстоимёше личное). 
a) Substantivisches Personalpronomen (личное м4стои- 

мёше существительное).

Erster Person.

Singular.

Zweiter Person. Dritter Person.
Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Jnstr.

Präp.

Nom.

я, ich .
меня, meiner 
мн®, mir 
меня, mich 
мною, mit mir

(обо) мн®, (von) mir

мы, wir

ты, du онъ, er, она, sie, оно, es
тебя, deiner его, seiner, ея*), ihrer, его seiner
теб-fe, dir ему, ihm, ей, ihr, ему, ihm
тебя, dich его, ihn, её, sie, его, es
тобою, mit dir имъ, durch ihn, ею, durch sie, 

, имъ, mit ihm
(о) теб£ (von) dir (о) нёмъ (von) ihm, (на) ней 

(auf) ihr, (въ) нёмъ (in) ihm 
Plural.

вы, ihr они, sie, он%, sie, они, sie

Gen. 
Dat. 
Acc. 
Jnstr. 
Präp.

насъ, unser васъ, euer ихъ, ihrer
намъ, uns вамъ, euch имъ, ihnen
насъ, uns васъ, euch ихъ, sie
нами, durch uns вами, mit euch ими, mit ihnen
(на) насъ (auf) uns (въ) васъ, (in) euch (о) нихъ, (von) ihnen

Zurückbeziehendes Personalpronomen. 
Nom. fehlt Acc. себя

Gen. себя Jnstr. собою ,
Dat. ce6t Präp. (o) ce6i

Anmerk. 1. Das persönliche Pronomen der dritten Person, von einer 
Präposition regiert, nimmt den Buchstaben и an; z. B. для него, für ihn; 
съ ними, mit ihnen. Daher im Präp. нёмъ, ней, нихъ.

Anmerk. 2. Für die höfliche Anrede: Sie, Ihre rc. dient im Russi­
schen der Plural von ты; z. B. Вы ждали насъ, Sie haben une erwartet. 

b) Adjectivpersonalpronomen oder besitzanzeigendes Prouo- 
men (м'йстоимён1е притяжательное).

Die adjectivischen Personalpronomen bezeichnen bcn Gegen­
stand als den Besitz der ersten Person: (мой, моя, моё), mein,

Wird ausgesprochen wie её.

4*
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нашъ (наша, наше), unser; der zweiten Person: твой 
(твоя, твоё), dein, вашъ (ваша, ваше), euer, auch: Ihr; der 
dritten Person: его, sein, ея, ihr (weibl.), ихъ, ihr (Plur.). 
Außerdem gehört hierher uoch das zurückbezieheude besitzanzei- 
geude свой (своя, своё). Ihre Decliuation ist folgende:

Singular.
Nom. мой, мой, мое, mein, e нашъ, наша, наше, unser, re
Gen. : моего, моей, моего, meines, er нашего, нашей, нашего, unseres, 

rer
Dai. моему, моей, моему, meinem, er нашему, нашей, нашему, unse­

rem, rer
Acc. Wie der N. ob. G. мою, моё, meinen, Wie b. N. ob. G. нашу, наше, 

e, mein unseren, e, er
Jnstr. моймъ, моею, моймъ, mit meinem, er нйшимъ, нашею, нашимъ, mit 

unserem, rer
Präp. (о) моёмъ, моей, моёмъ, (von) mei- (о) нашемъ, нашей, нйшемъ,

nem, er (von) unserem, rer

Nom.

Pln

Für alle 3 Geschlechter, 
мой, meine

r a l.
Für alle 3 Geschlechter, 

наши, unsere
Gen. мойхъ, meiner нашихъ, unserer 

нашимъ, unserenDat. моймъ, meinen
Acc. Wie der Nom. ober Gen. Wie der Nom. ober Gen.
Jnstr. мойми, mit meinen нашими, mit unseren
Präp. Со) мойхъ, (von) meinen (о) нашихъ, (von) unseren

Ganz wie мой werden declinirt твой und свой*  nach 
нашъ aber geht вашъ. Eiö, ей, ихъ (— als ergänzende Geni­
tive zur Bezeichnung des Besitzes —) bleiben unverändert.

Anmerk. его , ея , ихъ als besitzanzeigenbe Pronomen gebraucht, 
nehmen nach einer Präposition kein н an; z. B. для его сестры, für seine 
Schwester.

XXL Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

начальники, der Vorgesetzte 
бедность, n, die Armuth ' 
добродетель, и, die Tugend 
приказаше, der Befehl 
счастливый, glücklich 
опасный, gefährlich 
доказывать, beweisen 
приказывать, befehlen

исполнять, erfüllen
уважать (I. Conj. Präp. äio), 

achten
потому (adv.), deshalb 
тогда (adv.), damals 
сегодня (adv.), heute 
завтра (adv.), morgen
подъ (präp. mit d.Instr.), unter

Syntaktische Regel. Die (bestimmenben) Abjcctiva unb die abjecti- 
vischen Fürwörter werben im Russischen auch hinter dem Hauptworte gebraucht 
(—gewöhnlich beS größeren Nachbrucks halber—); z. B. въ земл'Ь русской, 
im russischen Lanbe; сударь мой! mein Herr! пйльма та, jene Palme.
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Дорогою я говорйлъ ему и доказывала», а онъ мнё не 
вёритъ. — Ты приказываешь пмъ, онё исполпяютъ при­
казаше, п мы хвалпмъ ихъ. — Начальники Ваши строги; 
Вы знаете пхъ и потому исполняйте, что они Вамъ при- 
казываютъ! — Твой прштель сегодня вёчеромъ будетъ у 
насъ; мы будемъ ждать и тебя. — Завтра мы обёдаемъ 
и ужинаемъ у нпхъ. — На столё лежали тетради ваши, а 
подъ ними — часы. — Въ его домё комнаты не велики, 
но въ нпхъ много прекрасныхъ вещей. — О нихъ гово­
рили мало, но о пхъ богатстве весьма много. — Уважай 
добродетель; она украшаетъ жизнь твою! Съ нею ты бу­
дешь счастливя» и въ бедности, безъ ней опасны тебё 
богатства твои.

Heute mir, morgen Dir! — Wir sprechen mit ihm russisch, 
er spricht mit uns gewöhnlich deutsch. — Sie (mänul.) erfüllen 
gern unsere Wünsche und Befehle. — Nicht durch Schmeichelei 
beweiset ihr, daß ihr unsere Freundschaft hoch schätzet (— daß 
ihr theuer schätzet uns. Fr.). — Euren Vorgesetzten und Lehrern 
(ist es) angenehm, wenn ihr fleißig seid, sie achtet und stets er­
füllet, was sie euch befehlen. — Du kennst meine gute Schwester 
und ihren Fleiß. — Wir kennen die Tugenden des großen Leh­
rers: sie zieren ihn und seine Thaten. — Die Erzählung ist in 
Ihrem Buche: lesen Sie sie!

XXII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

сила, die Kraft, die Macht 
вёра, der Glaube 
награда, die Belohnung 
трудъ, die Mühe 
зашгпе, die Beschäftigung 
опасность, и, die Gefahr 
блйжнш, nah, der Nächpe 
знакомый, bekannt, befreundet 
извёстный, bekannt (dem Rufe 

nach)
густой, dicht 
забывать, vergessen

показывать, zeigen
получать (Präs, аю), erhalten 
ожидать (ждать, verl. d. G.), 

erwarten
пмёть (Präs, пмёю, имёешь), 

haben, besitzen
слйшкомъ, zu sehr, zu 
давно (adv.), längst 
дома (adv.), zu Hause 
когда, (adv.), wann, wenn 
почему (adv.), weshalb 
потому что (conj.), weil; denn
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Syntaktische Regel. Die zuvückbeziehenden Fürwörter (возвратный 
мъстоимёшя): себя, свой — werden in allen Casus mit Ausnahme des 
Nominativs gebraucht; sie beziehen sich stets auf das Snbject des Satzes, 
und es ersetzt себя jedes andere persönliche, sowie свой — jedes besitzanzei» 
gende Fürwort, wo dieselben außer dem Nominativ (— mithin in einem der 
Casus obliqui —), vorkommen und sich ans das Snbject znrückbeziehen; z. B. 
ты вредишь себЬ, du schadest dir; мы вредймъ ceõi, wir schaden uns; я 
говорю съ своими другомъ, ich spreche mit meinem Freunde; вы говорили 
съ другомъ своими, ihr sprächet mit eurem Freunde.

Свой (своя, своё) kommt indeß noch vor in der Bedeutung von ,,der 
(die) ©einige" (Anverwandte), „eigener, e, es", und kann alsdann auch wohl im 
Nominativ stehen; z. B. свой своему по невб.тЬ другъ, ein Anverwandter 
ist unwillkürlich der Freund des andern (Sprüchw.); свой глазъ лучше чу- 
жаго, das eigene Auge ist besser, als das fremde (Sprüchw.).

Онъ всегда былъ добръ и думалъ мёшйе о себ4, не­
жели о свойхъ блйжнихъ. — Вы забываете не себя, а 
лучшихъ прытелей свойхъ.—Не доверяй слйшкомъ много 
себ'й и сйлгЬ своей! — Будьте в^рны своему долгу, де­
лайте добро своймъ блйжнимъ и не ждйте себ’й отъ нихъ 
награды! — Я обыкновенно ужинаю съ свойми прыте- 
лями, но не у себя дома. — Руки намъ весьма полезны: 
мы раббтаемъ йми и питаемся трудами ихъ. — Подъ 
нашими ногами спокойно лежало море, а надъ собою мы 
им4ли густыя облака.

Er spricht mit ihnen oft von sich und seiner Armuth, alleiu 
wer glaubt seinen Worten? — Sie trauen selten Ihren Be­
kannten, und darum erfüllen Sie nicht immer ihre Wünsche. — 
Auf dem Meere habt ihr Gefahren unter euch und über euch. 
— Das Haus ist groß; zu ihm gehören die weiten Felder. — 
Wann werden Sie mir Ihre Pferde zeigen? — Er speist zu 
Mittag nicht mit ihr und ihrer Schwester, sondern mit ihm. — 
Schüler, beweise; durch euren Fleiß, daß ihr die Worte eurer 
Vorgesetzten und Lehrer achtet! — Die Bewohner der Stadt 
sind langst durch ihre Tapferkeit bekannt. — Der Krieger ist 
treu seinem Köuige. — Der fleißige Mensch nährt sich tiou 
seiner Arbeit. — Wir erfüllen unsere Pflicht, wenn wir unseren 
Nächsten helfen; denn unser Glaube lehrt uns, auch dem Feinde 
Gutes zu thun.

§ 26. II. Hinweisende Pronomen (мйстоимёшя 
указательный).

Sie sind: этотъ, эта, это (auch: сей, ein, с!ё), dieser, 
diese, dieses.
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тотъ, та, то (оный, оная, оное), jener, jene, jenes; der­
jenige, diejenige, dasjenige.

такой, такая, такое, solcher, solche, solches.
таковой, таковая, таковое (такбвъ, а, 6), solch (so) 

einer, e, es.

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Ace. 
Instr.

Präp.

Singular.
этотъ, эта, это, dieser, e, es 
этого, этой, этого, dieses, er, es 
этому, этой, этому, diesem, er, em 
этотъ od. этого, эту, это, diesen,e,es 
этимъ, этою, этимъ, mit diesem, 

er, em
(объ) этомъ, этой, этомъ, (von) 

diesem, er, em

Plural.
Für alle 3 Geschlechter, 

эти, diese 
этихъ, dieser 
этимъ diesen 
эти od. этихъ, diese 
этими, mit diesen

(объ) этихъ, (von) 
diesen

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Singular.
тотъ, та, то, jener, e, es 
того, той, того, jenes, er, es 
тому, той, тому, jenem, er, em 
Wie d.N. od. G.Ty, то, jenen, e, es 
т'Ьмъ, тою, тймъ, mit jenem, er, em 
(о) томъ, той, томъ, (von) jenem, 

er, em

Plural.
Für alle 3 GAchlechter.

T'b, jene 
тйхъ, jener 
т'Ьмъ jenen
Wie der N. od. G. 

гЬми, mit jenen 
(о) т’Ьхъ, (von) jenen

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Singular.
сей, eia, cie, dieser, e, es 
сего, сей, сего, dieses, er, es 
сему, сей, сему, diesem, er, em 
Wie d. N. od. G. ciiö, cie, diesen, e, es 
симъ, сею, симъ, durch diesen, e, es 
(на) сёмъ, сей, сёмъ, (auf) diesem

er, em

Plural.
Für alle 3 Geschlechter, 

ein, diese 
сихъ, dieser 
симъ, diesen 
ein, od. сихъ, diese 
сими, durch diese 
(о) сихъ, (von) diesen

Такой, таковой, оный werden declinirt wie Eigenschafts- 
Adjectiva, nur daß такой im Gen. Sing, männl, und sächl. 
Geschlechts mit der Endung ого (statt äro) gebräuchlich ist.
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XXIII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

болезнь, и. die Krankheit 
вода, das Wasser 
верста, die Werst 
село, das Dorf, Pfarrdorf 
слабый, schwach 
прозрачный, durchsichtig 
c^MTb(Präs. сйю, cteuib), säen 
собирать, sammeln

слушать (I. Conj. Präs, аю), 
anhören

употреблять, gebrauchen 
разсказывать, erzählen 
спорить, streiten 
какъ (conj.), wie 
довольно (adv.), genug 
до (präp. verl. den Gen.), bis.

Anmerk. Um das deutsche „eben" („gerade") bei den Fürwörtern und 
Adverbien auszndrücken, fügt, man denselben же bei; z B. eben derselbe 
Mann, тотъ-же самый челов^къ.

Это теб£ прытно. — Ta-же книга и вамъ будетъ 
полезна. — Эти окна шире т£хъ.— Стёкла этихъ бконъ 
весьма чисты и прозрачны. — Сш животным намъ по­
лезны своими шкурами. — Отъ сего города до того села 
стблько-же вёрстъ, сколько отъ сихъ деревень до тЪхъ. 
— О той-же р'Ьк! и я слышалъ, но разсказывайте намъ 
о гЬхъ городахъ и земляхъ, гд1> Вы бывали: таше раз- 
сказы приятно слушать. — Кто говорйтъ, тотъ сЬетъ, а 
кто слушаетъ, тотъ собираетъ. — Чтб-же вы слышали 
объ этомъ ?

Jene Mittel sind theuer, aber diese sind eben so gut. — 
Dieser Schüler ist fleißiger, als jener. — In jenen Pfarrdörfern 
wohnen die reichsten Bauern. — Jene Krankheit ist eben so 
gefährlich, wie diese. — Jenes Buch gerade kenuen wir auch und 
haben es gelesen (— lasen es). — Das Wasser in diesem 
Brunnen ist am durchsichtigstell und reinsten. — Diese schönen 
Sachen gehören Ihrer Frau. — Wie viel Scheiben sind hier 
(вотъ) in diesem Fenster? — Die Gesundheit dieser armen 
Unglücklichen ist noch schwach genug (— genug schwach). — 
Damals erzählte man viel von jenen Leuten und stritt über (о) 
solche Reichthümer. — Wir glauben gern das (= demjenigen), 
was uns angenehm zu hören ist.
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§ 27. III. Beziehe ude Pronomen (м!>стоимёшя 
относительный).

IV. Fragende Pronomen (м'Ьст. вопросйтельныя).
So werden benannt die Fürwörter: кто, wer; что, was; 

который, ая, oe (кой), welcher, e, es; какой, ая, бе, welcher 
(seiner Eigenschaft nach, was für welcher), e, es; каковой; 
ая, бе (verk. какбвъ, а, б), wie einer, wie; чей, чья, чьё, 
dessen (als beziehendes), wessen? (als fragendes Pronom.).

который wird declinirt wie ein Eigenschaftsadjectiv, какой, 
(каковой) — wie такой; кто, что s. ob. §12, I.

Singular. Plural.
Für alle 3 Geschlechter

Nom. чей, чья, чьё чьи
Gen. чьего, чьей, чьего ЧЬИХЪ
Dat. чьему, чьей, чьему ЧЬИМЪ
Acc. чей od. чьего, чью, чьё чьи od. чьихъ
Instr. чьимъ, чьею чьимъ ЧЬИМИ
Präp. (о) чьёмъ, чьей, чьёмъ (о) чьихъ

XXIV. Wörter zum Auswendiglernen und
Aufgaben zum Uebersetzen.

вождь, я, der Führer, An­
führer

крепость, и, die Festung
гарнизбнъ, die Besatzung, Gar­

nison
м4сто, die Stelle, der Ort 
семейство, die Familie 
судьба, das Schicksal 
умъ, der Verstand
усп^хъ, der Fortschritt, der 

Erfolg
способность, и, die Fähigkeit 
осторожность, и, die Vorsicht 

пймять, и,

неосторожность, и, die Un­
vorsichtigkeit

осторожный, vorsichtig 
неосторожный, unvorsichtig 
выгодный, vortheilhaft 
послушный, gehorsam 
угрожать (кому ? I. Conj.

Präs, аю), bedrohen 
окружать (I. Conj. Präs, йю), 

umringen, umgeben
защищать (I. Conj. Präs, аю), 

vertheidigeu, schützen 
оставлять, verlassen

das Gedächtniß.
Anmerk, „какбвъ“ wird gebraucht, wo im Deutschen das „wie" für 

„welcher" oder „was für einer" steht; eben so wird „такбвъ“ für „so" 
gesetzt, wo diese« „so" so viel als „solcher" bedeutet; z. B. какове отёцъ, 
таковы и дЪти, wie der Vater, so die Kinder.
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Тотъ, кто богатъ, имгЬетъ много прштелей; но дружба 
ихъ обыкновенно весьма переменчива. — Учитель хвалитъ 
ученикбвъ, которые послушны, и ученйцъ, который при­
лежны. — Опасность, о которой онЬ разсказывали, те­
перь угрожаетъ и намъ. — СтЗша, которая окружаетъ 
гбродъ съ крепостью, весьма высока. — Это такой на­
чальники, какйхъ у насъ мало. — Какова крепость, та- 
кбвъ и тарнизбнъ. — Какбвъ былъ вождь, таковы были и 
воины. — Тотъ, чьё место выгодно, неохотно оставляетъ 
его. — Бедное семейство теряетъ того, чьими трудами 
оно питалось. — Это Вы, въ чьихъ рукахъ моя судьба!

Gewöhnlich ist derjenige, welcher immer schweigt, klüger, 
als derjenige, der (— wer) immer spricht. — Diejenigen, welche 
säen, ernten (— sammeln) nicht immer. — Die Stelle, mit 
welcher die Vorgesetzten deinen Freund belohnen, ist sehr vor­
theilhaft. — Die Feinde umringen vorsichtig die Festung, welche 
auf einer vortheilhaften Stelle liegt; allein ich glaube (— denke) 
nicht, daß ihre Mühen den Erfolg haben werden, den (Gen.) 
sie erwarten. —• Die Fähigkeiten des Knaben, welchen Sie ta­
delten, waren besser, als ich erwartete. — Groß war das Ver­
gnügen, mit welchem wir die Erzählung anhörten. — Mein 
Gedächtniß ist schwach, deshalb weiß ich nicht, von welcher Fa­
milie er erzählte. — Gefahren, wie (sie) uns bedrohten, bedrohen 
auch euch; darum seid vorsichtig! — Dein Bekannter, von 
dessen Unvorsichtigkeit du gehört hast (— hörtest), verläßt jetzt 
unsere Stadt. —- Wie der Künstler, so die Bilder. — Wie das 
Leben, so der Tod.

XXV. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

садъ, der Garteu 
садбвникъ, der Gärtner 
огорбдъ, der Gemüsegarten 
oropoMnKT>,derGemüsegärtner 
заббръ, der Zaun
цвЪтъ, die Blume, die Blüthe 
часъ, die Stunde

намереше, die Absicht 
ошйбка, der Fehler 
сажать (Präs, аю), pflanzen 
сражаться, kämpfen 
удивлять, in Staunen setzen 
заниматься, sich beschäftigen 
вотъ, steh', steh' da.



59

Кто раббтаетъ въ огорбдЬ? — Что сажаетъ тамъ 
огорбдникъ? — Ч'Ьмъ окружаютъ сады и огороды? — 
Который часъ? — Въ котбромъ часу (Präp. Sing. s. unter 
§ 36, 4, b.) онъ будетъ дома? — Каше часы теперь у 
васъ? — Какое намЬреше им'Ьютъ враги? — Кашя ошиб­
ки въ сестриной тетради? — Вы знаете теперь, кашя 
времена ожидаютъ насъ! — Какими средствами вы по­
могаете семейству? — Ч£мъ занимается этотъ челов’Ькъ? 
— Съ кЬмъ сражаются воины ? — Чей умъ и чья память 
удивляютъ васъ ? — Чьи огороды лежатъ вотъ тамъ ? — 
Изъ чьихъ рукъ вы получаете награды? — Съ чьими 
прштелями ты гуляешь ? — Почему вы не говорите, чьи 
цвЬты это?

Wessen Garten liegt da? — Wer ist im Gemüsegarten? 
— Welche Blumen pflanzt der Gürtner? — Mit welcher Ab­
sicht pflanzen wir die Blumen? — Wie viel ist die Uhr (— welche 
Stunde)? — Wessen Unvorsichtigkeit und wessen Fehler setzte!» 
euch in Erstaunen? — Wessen Worten ist der Knabe gehorsam? 
— Mit wessen Büchern beschäftigen Sie sich? — An wessen 
Fähigkeiten haben Sie gedacht? — An welche That denken Sie 
noch? — Womit heilte man die Krankheit des Bruders? — 
Worauf lageu die Bücher und Hefte? — Sieh' da, worin der 
Fehler liegt (— ist). — Worüber (— wovon) stritten die Füh­
rer? — Mit welchem Feinde kämpfte unsere Armee?

§ 28. V. Bestimmende Pronomen (мбстоимёшя 
опредйлйтельныя). ,

Singular. Plural.
Für alle 3 Geschlechter.

Nom. самъ, сама, самб, selbst сами
Gen. самого, самой, самого самйхъ
Dat. самому, самой, самому самймъ
Acc. самого, самое (auch саму), самб самйхъ
Instr. самймъ, самою, самймъ самйми
Präp. (о) самбмъ, самой, самбмъ (о) самйхъ
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Die noch hierher gehörenden самый, selbiger, und каждый, 
jeder, werden declinirt wie Adjectiva mit entsprechender Endung.

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Singular. §йс 3 Geschlechter,

весь, вся, всё, ganz, aller, вей
всего, всей, всего всйхъ
всему, всей, всему всймъ
весь od. всего, всю, всё вей od. всйхъ
всймъ, веёю, всймъ всеми
(о) всёмъ, всей, всёмъ (о) всйхъ

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Instr. 
Präp.

Singular. .. ^lrQ^
° maunl. u. sachl. weibl.

одйнъ, одна, одно, allein одни однй
одного однбй, ОДНОГО ОДНЙХЪ однехъ
одному, одной, одному ОДНЙМЪ однемъ
одйнъ od. одного, одну, одно Wie d. Nom. od. Gen. 
ОДНЙМЪ, ОДНОЮ, ОДНЙМЪ ОДНЙМИ однеми
(объ) однбмъ, одной, однбмъ, (объ) ОДНЙХЪ ОДНЙХЪ

XXVI. Wö rter zum Auswendigleruen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

благодетель,я, der Wohlthäter 
благодарность, и, die Dank­

barkeit
неблагодарность, и, die Un­

dankbarkeit
благодарный, dankbar 
неблагодарный, undankbar 
благодарить, danken 
взоръ, der Blick 
порбкъ, das Laster 
равнина, die Ebene 
предмётъ, der Gegenstand 

ужъ, ужё

пустыня, die Wüste, Einöde 
видный, sichtbar
гнусный, abscheulich 
добродетельный, tugendhaft 
представлять, vorstellen 
считать, achten, halten (für

wen? für was? im Nussi- 
schen durch den Instr.).

любить (Präs, люблю, бишь), 
lieben

нынй (adv.), jetzt
впредь (adv.), künftig

(adv.), schon.
Syntaktisch c Regel. Larir, (selbst) wird zur Bezeichnung der Selbst, 

ständigkeit des Gegenstandes in seinem Handeln (und Sein) mit persönlichen
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Fürwörtern und auch mit Namen von belebten Gegenständen (Personen) 
verbunden; z 5B. ты самв это знаешь , du weißt es selbst; сестра сама 
была тамъ, die Schwester war selbst dort. Самый (selbiger) wird gebraucht 
überhaupt zur näheren Bestimmung des Gegenstandes und steht bei hin­
weisenden Fürwörter», sowie auch bei Substantiven; z. B. этотъ самый 
челов^къ (dieser selbige Mensch), derselbe Mensch; въ сймомъ дблъ , in der 
That (selbst, wirklich). — Самый mit einem Eigcnschaftsadjectiv verbunden, 
drückt den Superlativ aus (s. ob. § 20, III).

Мы говорймъ только о тйхъ предмётахъ, о котбрыхъ 
читали сами. — Однй слабые люди не довйряютъ самймъ 
себе. — Весь этотъ домъ и вей поля до самаго моря 
принадлежали ему одному. — Вамъ однймъ неизвестно 
то, о чёмъ уже говорйтъ весь гбродъ. — Т^-же самыя 
равнйны, на котбрыхъ прежде вйдны были о дне пустыни, 
нынй представляютъ взбрамъ нашимъ богатый сёла и де­
ревни. — Въ тйхъ пустыняхъ обитаютъ однй только 
дйкле звйри. — Считайте каждаго человека своймъ б.тйж- 
нимъ и любйте его какъ самого себя! — Если вамъ дй- 
лаютъ добро, то благодарйте всегда сами! — Всймъ намъ 
извйстно, что люди добродетельные всегда благодарны 
къ своймъ благодетелямъ и считаютъ неблагодарность 
самымъ гнуснымъ порбкомъ.

Von allen Gegenständen, die im Zimmer lagen, habe ich 
schon mit ihm selbst gesprochen. — Ich werde künftig nur dar­
an (— jenem) glauben, was Sie mir selbst sagen (sprechen) 
werden. — Er selbst wünscht ihnen (auch durch den Accus.) zu 
danken. — Euch selbst beweiset er seine Dankbarkeit durch Wort 
und That. — Dieselben Tugenden, welche damals deinen Wohl- 
thäter zierten, zieren jetzt dich selbst. — Dieselben Einöden 
mit denselben Gefahren stellt das ganze Land vor. — Dasselbe 
Gemälde mit denselben Blumen haben Sie mir schon gestern 
gezeigt (— zeigten Sie rc.). — Verstand ohne Gedächtniß ist 
dasselbe, was eine gute Festung ohne Besatzung. — Jetzt ist sie 
allein zu Hause. — Wir lieben nur euch und euch allein halten 
wir für ilnsere besten Freunde (Instr. ohne präp.). — An (на) 
derselben Stelle, wo damals eine Einöde war, ist jetzt eine schöne 
Stadt zu sehen (— sichtbar). — Den ganzen Reichthum dieses 
Mannes (— Menschen) bilden nur Bücher. — Sie arbeiten 
nur mit dem Verstande.
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§ 29. VI. Unbestimmte Pronomen (м£стоимёшя 
неопределённый).

Sie sind:
кто - то (н'Ькто, кое-кто), je­

mand
что-то (нгЬчто, кое-что),etwas
никто, niemand
ничто, nichts
кто-нибудь (кто-либо), irgeni) 

jemand, irgend einer
что-нибудь (что-либо) irgend 

etwas
другой, anderer, der andere.

какой-то, ein gewisser 
какой-нибудь, irgend einer 
никакой, keiner
ничёй, keines, niemandes 
некоторый, einiger 
всякш, jedermann, jeder 
иной, mancher
другъ-друга (Gen.), einander 
одйнъ, der eine

Unter ihnen werden: никто, ничто, никакой (ничей) auch 
verneinende Pronomina (мйст. отрицательный) genannt.

Die Declination der unbestimmten Pronomen richtet sich 
nach der Declination von кто, что, какой, который, чей. 
Die Zusätze нгЬ, то, нибудь, либо bleiben unverändert, nur 
ни wird durch eine Präposition vom Fürwort getrennt; daher: 
ни у кого, bei niemand; ни за что, für nichts; ни въ ка- 
кбмъ, in keinem (statt: у никого, за ничто, въ никакбмъ). 
Bei другъ-друга wird nur das letzte Wort decliuirt, vor welches 
denn auch die Präposition gesetzt wird; mithin:

Gen. другъ-друга
Dat. другъ-другу
Acc. другъ-друга
Instr. другъ-другомъ
Präp. другъ-о-друг^.

XXVII. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben
zum U eb er setzen.

трава, das Gras 
царица, die Königin 
царство, das Reich 
страна, die Gegend 
безделица, die Kleinigkeit 
начало, der Anfang

только

трудный, schwer
чужой, fremd
пребывать, sich aufhalten, vev 

bleiben
отлетать, wegfliegen
покрывать, bedecken

(adv.), nur.
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Syntaktische Regel. 1. Diejenigen (transitiven) Zeitwörter, die 
den A c c u s. (auf die Frage: wen? was?) verlangen, werden statt dessen mit 
dem Genitiv verbunden, sobald sie die Verneinung не bei sich haben; z. B. я 
читаю книгу, ich lese das Buch; dagegen: я не читаю книги, ich lese das 
Buch nicht.

Syntaktische Regel. , 2. Bei никто, ничто, никакой, ничей 
(ebenso bei den Adverbien: нигд-Ь, nirgends, никуда, nirgend wohin, никогда, 
nie), trotz dessen, daß in ihnen eine Verneinung liegt, muß zu dem Prädicate 
noch не hinzugefügt werden; z. B. я никого не знаю, ich kenne Niemand; ни­
кто не думаетъ объ этомъ, Niemand denkt daran.

Слышь, тамъ кто-то кричалъ. — Въ дбмй что-то 
горело. — Въ крепости что-то стрбятъ. — Кто знаетъ 
кого-нибудь изъ нихъ? — Вы ничего не знаете и ничего 
не слышите. — Онъ ни съ кймъ не говорить и ни о 
чёмъ не разсказываетъ бблйе. — Покрывайте книги чймъ- 
нибудь! — Не всякому слуху вбрь! — Всякое начало 
трудно. — Что однймъ прштно, то другймъ непрштно. 
— Одйнъ звйрь питается мясомъ, а другой травою. — 
Ты самъ неблагодаренъ, а Вы неосторожны и ничьи слова 
не тревбжатъ Васъ. —- Однй птицы отлетаютъ осенью 
отъ насъ, друпя пребываютъ зимою въ нашихъ странахъ. 
— На улиц'й ученики говорятъ другъ - съ - другомъ. — 
Эти мальчики часто занимаются какими-то бумагами. — 
Они читаютъ о какой-то умной царица въ какбмъ-то да- 
лёкомъ царства или нйчто въ рбд'Ь этого. — ВсТ эти 
предметы лежали другъ-на-другй.

Er wünscht irgend ein Zeichen seiner Freundschaft zu haben, 
aber spricht davon (—von dem) mit Niemand. — Die Pflicht eines 
jeden Menschen ist, andere Menschen zu lieben. — Kein Reich­
thum hilft ihm mehr! — Ein (gewisser) Mann (auch.-Jemand) 
heilte alle Krankheiten mit Wasser. — Dort ist Jemand im 
Zimmer. — Manche Leute lieben nicht Bücher zu lesen. — Diese 
Leinewand ist zu schön; bedecke die Bänke mit etwas Anderem! 
— Einige Schüler sind fleißig, andere hören den Lehrer an ohne 
allen (всякш) Erfolg. — Erzähle Niemand solche Kleinigkeiten! 
— Zn den Dörfern baut Niemand große Häuser. — Denket 
nicht immer an (o) euch selbst, denket öfter (§ 21, I. Anm. 1) 
auch au Andere! —- Ihr wißt immer nichts und eure Feinde 
wissen Alles. — Ein guter Mensch spricht von Anderen nichts 
Schlechtes. —- Sprechet zu Jedermann, was wahr (— die 
Wahrheit) ist! — Sprich nie viel von dir selbst! — Achtet 
einander und thut einander Gutes!
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Achtes Tapite'!.
§ 30. Bon dem Zahlworte.

I. Grundzahlen (именачисли-1 
тельиыя количественный).

II. Ordnungszahlen (им. числит, 
порядочный).

1 одйнъ , одна, одно 
ein, eine, ein

первый, ая, ое der erste

2

3
4
5

два, (männl, u. sächl.) 
две (weibl.) zwei

три drei
четыре vier 
пять fünf

второй, ая, 
гой, ая, 

трётш, ья, 
четвёртый, 
пятый, ая,

бе 
ое 
ье 
ая, 
ое

der 
der 
der
ое 

der

Zweite (дру- 
andere) 
dritte 
der vierte 
fünfte

одиннадцать

6 шесть sechs шестой, ая, бе der sechste
7 семь sieben седьмой, ая, бе der siebente
8 восемь acht восьмой, ая, бе der achte
9 дёвять neun девятый ая, ое der neunte

10 дёсять zehn десятый, ая, ое der zehnte
11
12
13
И

15
16
17
18

elf
двенадцать zwölf 
тринадцать dreizehn 
четырнадцать vierzehn

пятнадцать fünfzehn 
шестнадцать sechzehn 
семнадцать siebzehn 
восемнадцать achtzehn

19 девятнадцать neun#

20 двадцать zwansicz
21 двадцать одйнъ, а, 6,
22
23
30 
40' 
50;
60
70

двадцать два, 
двадцать три 
тридцать 
сброкъ 
пятьдесятъ 
шестьдесят!, 
семьдесят!.

ДвгЬ

одйннадцатый, ая, oe der elfte 
двенадцатый, ая, oe der zwölfte 
тринадцатый, ая, ое der dreizehnte 
четырнадцатый, ая, ое der vier­

zehnte
пятнадцатый, ая, ое der fünfzehnte 
шестнадцатый,ая,ое der sechzehnte 
семнадцатый, ая, ое, der siebzehnte 
восемнадцатый, ая, ое der acht- 

| zehnte
девятнадцатый, ая, ое der neun­

zehnte
двадцатый, ая, ое der zwanzigste 
двадцать первый, ая, ое, 
двадцать второй, ая, бе 
двадцать трётш, ья, ье 
тридцатый, ая, ое 
сороковбй, ая, бе 
пятидесятый, ая, ое 
шестидесятый, ая, ое 
семидесятый, ая, ое
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Anmerk. 1. Beim Zählen wird anstatt одйнъ gewöhnlich разе Wal) 
gebraucht; z. B. eins, zwei, drei — разъ, два, три. Первый steht nicht 
selten,für отличный, ausgezeichnet, und kann daher comparirt werden; z. B. 
первЪйппй, самый первый, der allererste, der ansgezeichnetste.

Anmerk. 2. In zusammengesetzten Zahlen (въ слбжныхъ чйслахъ) 
werden die höheren Zahleubenennungen immer vor den niedrigen ausgespro­
chen ohne die Conjunction „und", z. B. девятьсбтъ сброкъ пять, 945; 
тысяча восемьсбтъ пятьдесят! трётш годъ, das 1853sie Jahr.

80 вбсемьдесятъ осьмидесятый, ая, ое
90 девяносто девяностый, ая, ое

100 сто сотый, ая, ое
200 двести двухъ-сбтый, ая, ое
300 триста трёхъ-сбтый, ая, ое
400 четыреста четырёхъ-сбтый, ая, ое
500 пятьсбтъ пятисотый, ая, ое
600 шестьсбтъ шестисотый, ая, ое
700 семьсбтъ семисотый, ая, ое
800 восемьсбтъ осьмнсбтый, ая, ое
900 девятьсбтъ девятисотый, ая, ое

1000 тысяча тысячный, ая, ое
2000 ДВ'Ь тысячи двухъ-тысячный, ая, ое
3000 три тысячи трёхъ-тысячный, ая, ое
4000 четыре тысячи четырёхъ-тысячный, ая, ое
5000 пять тысячъ пятп-тысячный, ая, ое

10000 десять тысячъ десяти-тысячный, ая, ое
100000 сто тысячъ сто-тысячный, ая, ое

1000000 милл1бнъ миллионный, ая, ое.

§ 31. Declination der Zahlwörter.
одйнъ, одна, одно s. об. § 28.
Nom. два, двЪ три четыре
Gen. двухъ трёхъ четырёхъ
Dat. двумъ трёмъ четырёмъ
Acc. Wie der Nominativ oder Genitiv
Instr. двумя тремя четырьмя
Präp. (о) двухъ трёхъ четырёхъ

2. Die Declinatioll der übrigen Grundzahlwörter richtet 
sich liach der Declination der Hauptwörter, und zwar werden die 
Zahlwörter ans ъ declinirt wie die Feminina auf ъ; z. B. пять, 

5
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Gen. пяти, Dat. пяти u. s. w. Тысяча, милл!бнъ declinirt 
man wie die Substantiva mit entsprechender Endung im Sing, 
und Plur.; сброкъ, сто und девяносто aber nehmen in allen 
Casus (mit Ausnahme des Acens., der dem Nom. gleich ist, 
sowie des Dativs nach по s. u. §72, XL, c. 3. Anmerk.) die 
Endung a an.

Sinniert. Восемь declinirt man gewöhnlich auf folgende Weise: Gen. 
осьмй, Dat. осьмй, Acc. восемь, Jnftr. восемью, Präp. объ осьмй. Doch 
ist auch восьмй gebräuchlich.

3. Die Ordnungszahlwörter werden declinirt wie die Eigen- 
schaftsadjectiva, mit der einzigen Ausnahme von трёпй, ья, 
ье, das sich nach den Gattungsadjectiven auf ш, ья, ье richtet.

4. In zusammengesetzten Zahlen wird jedes einzelne Zahl­
wort für sich declinirt; z. B.

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Jnstr. 
Präp. 

Daher:

сто сёмьдесятъ три 173 
ста семидесяти трёхъ 
ста семидесяти трёмъ 
сто сёмьдесятъ три 
ста семьюдесятью тремя 
(о) ста семидесяти трёхъ

Ebenso шестьсбтъ und die übrigen.

Nom. двести 200 триста 300 четыреста 400
Gen. двухъ сотъ трёхъ сотъ четырёхъ сотъ
Dat.
Acc.

двумъ стамъ 
двести

трёмъ стамъ 
триста

четырёмъ 
четыреста

стамъ

Jnstr.. двумя стами тремя стами четырьмя стами
Präp. (о) двухъ стахъ трёхъ стахъ

Nom. пятьсбтъ 500 Acc.
Gen. пяти сотъ Jnstr.
Dat. пяти стамъ Präp.

четырёхъ стахъ 
пятьсбтъ
пятью стами
(о) пяти стахъ

Slum er t. Ausgenommen sind hier die mit дцать (десять) zusammen, 
gesetzten Zahlwörter, z. B. тринадцать, двадцать, Gen. тринадцати, 
двадцатй (und nicht: трехнадцати, двухдцати).

5. Grundzahlwörter, mit Ordnungszahlwörtern verbunden, 
werden nicht declinirt; z. B.

Nom. сто сёмьдесятъ трётш der 173ste
Gen. сто сёмьдесятъ трётьяго
Dat. сто сёмьдесятъ трётьему u. s. f.
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§ 32. lieber die Verbindung der Zahlwörter mit 
Substantiven und Adjectiven.

1. Bei два (двй), три, четыре steht das Substantiv пи 
Gen. Sing."'); пять, шесть und die übrigen verlangen nach 
sich den Gen. Plur.; z. B. два дома, три сестры, четыре 
окна; dagegen: пять дсмбвъ, двадцать бконъ. Adjectiva 
(und auch Substantiva mit adjectivischer Endung und Declina- 
tion) stehen nach пять und den übrigen im Gen. Plur., allein 
nach два (двй), три, четыре im Nom. Plur. (auch im G en. 
s. unt. § 66, 8); z. B. два каменные дома; три высбшя 
окна; четыре знаменйтыхъ героя.

2. Vom Genitiv an stimmen die Zahlwörter mit den 
Hauptwörtern und Adjectiven im Casus überein, mit Ausnahme 
des Accusativs, der dem Nom. gleich ist; nur richten sich 
одйнъ, два (дв£), три, четыре nach der allgemeinen Regel 
und nehmen im Acc. die Genitivform an, wenn sie sich auf 
belebte Gegenstände beziehen; z. B. онъ дёржитъ себгЬ двухъ 
лошадей и шесть собакъ, er hält sich zwei Pferde und sechs 
Hunde. Die substantivischen тысяча, мшшбнъ, sowie двести, 
триста und die übrigen mit ста und сотъ zusammengesetzten 
Zahlwörter werden in allen Casus auch durch den Gen. (Plur.) 
ergänzt.

Die Declination der Grundzahlwörter nebst Adjectiven und 
Hauptwörtern aber wäre aus Folgendem zu erseheu:

Nom. три каменные дома, drei steinerne Häuser­
Gen. трёхъ каменныхъ домбвъ
Dat. трёмъ каменнымъ домамъ
Acc. три каменные дома
Instr. тремя каменными домами
Präp. о трёхъ каменныхъ домахъ.

Nom. двести тридцать храбрыхъ вбиновъ, 230 tapfere Krieger­
Gen. двухъ сотъ тридцати храбрыхъ вбиновъ
Dat. двумъ стамъ тридцати храбрымъ вбинамъ 
Acc. двести тридцать храбрыхъ вбиновъ 
Znstr. двумя стами тридцатью храбрыми воинами 
Präp. (о) двухъ стахъ тридцати храбрыхъ вбинахъ.

*) Eigentlich die ursprüngliche Dualform, wie sie noch in der lirchlich.sla-- 
vischen Sprache vorkommt.

5*
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3. Das Substantiv „Jahr" übersetze man bei одйнъ, 
два, три, четыре durch годъ (года), bei deu übrigen Grund­
zahlwörtern aber durch лтьтъ (Gen. Plur. von лгЬто, kirchl.- 
slavisch — Jahr, russisch eigentlich der Sommer); z. B. четыре 
года, vier Jahre; девять л4тъ, neun Jahre. Jin Genitiv 
ist durchweg лйтъ gebräuchlich, daher: четырёхъ лЬтъ, девяти 
л'Ьтъ. Im Dat., Justr., Prüp. gebraucht mau wiederum 
годамъ, годами, годахъ. Bei Orduuugszahlwörtern steht 
immer ,,годъ".

Sinniert. Bei zusammengesetzten Zahlen richtet sich das Hauptwort (und 
Adjectiv) nach demjenigen Zahlwort, welches zuletzt ausgesprochen wird; 
daher 32 года, 32 Jahre; 21 день, 21 Tage.

4. Die Grundzahlwörter bezeichnen eine genaue Anzahl 
von Gegenständen nur daun, wenn sie dem Hauptworte voraus­
gehen; hinter dem Hauptworte gebraucht, deuten sie annähe­
rungsweise nur ungefähr so viel an; z. B. двадцать пять ру­
блей, 25 Rubel; рублей двадцать пять, ungefähr (gegen) 
25 Rubel.

XXVIII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Ausgaben zum Ueb er setzen.

глазъ (Pl. глаза, Gen. глазъ), 
das Auge

языкъ, die Zunge, die Sprache 
чувство, der Sinn, das Ge- 

suhl
обезъяна, der Affe
миля, die Meile
футъ, der Fuß (Längenmaß) 
рубль, я, der Rubel 
часть, и, der Theil 
вышина, die Höhe 
страница, die Seite 
строка, die Zeile

яблоко (Pl. яблоки, овъ), der
Apfel

груша, die Birne
слива, die Pflaume 
вишня, die Kirsche 
русскш, russisch 
нймёцкш, deutsch 
деревянный, hölzern 
равный, gleich 
содержать, enthalten 
разделять на (mit dem Acc.), 

eintheilen in
обнимать, umfassen

Syntaktische Regel. Die Präposition у (bei) in Verbindung mit есть, 
былъ, будетъ dient öfter zur Bezeichnung des Besitzes; z. B. у слабаго обы­
кновенно (есть) бблъе пр!ятелей, нежели у сйльнаго, der Schwache h a t 
gewöhnlich mehr Freunde, als der Starke.
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У кйждаго человека одна голова, одйнъ языкъ, два 
глаза, две руки п пять чувствъ. — У меня четыре рубля * 
сколько копёекъ будетъ теперь у меня? — Наши окна 
им'Ьютъ отъ двухъ стёколъ до шести и более. — На всЬхъ 
четырёхъ ст^нахъ комнаты видны картинки. — У вашей 
сестры было три яблока и шесть грушъ съ десятью сли­
вами и сорока пятью вишнями. — Разсказъ этотъ на 
триста двадцать пятой странице и обнимаетъ строкъ 
тридцать. — Семь русскихъ вёрстъ составляютъ одну не­
мецкую милю. — Землю разд^ляютъ на пять частей 
света. — Рубль содёржитъ въ себе сто копёекъ, и такъ 
двести копёекъ составляютъ не более двухъ рублёй. — 
Гбродъ нашъ обнимаетъ тысячу триста двадцать четыре 
деревянные дома и пятьсбтъ девяносто семь каменныхъ 
домбвъ.

Diese vierhundert Kopeken machen (— bilden) nur 4 Rubel 
aus. — Die Bäreu und Wölfe und andere Thiere haben vier 
Füße, die Vögel nur zwei, die Affen aber (= aber die Affen) 
vier Hände. — In jenem Vogelneste sind fünf Eier. — Wenn 
wir die deutsche Meile in (на mit d. Acc.) sieben gleiche Theile 
eintheilen, so heißt jeder dieser Theile (= aus diesen Theilen) 
bei uns eine Werst. — In dieser Straße sieht man (— sind 
sichtbar) drei neue Häuser, jedes mit vier und zwanzig hohen 
Fenstern. — In dem Hefte der Schwester sind nur vier reine 
Blätter, in dem Hefte des Bruders aber neun. — In Mariens 
Buche sind 435 Seiten und auf jeder Seite ungefähr 25 Zei­
len. — Ihr vergeßt die 19te Zeile der 322sten Seite. — 
Deine 10 Birnen liegen bei meinen 15 Pflaumen; hier sind 
noch 50 Kirschen.

Auswendiglernen und 
zum Ueb ersetzen.

государь, я, der Herrscher 
государство, das Reich 
императоръ, der Kaiser 
импёр!я, das Kaiserthum 
столица, die Residenz 
губёршя, das Gouvernement

XXIX. Wörter zum 
Anfg aben

Европа, Europa 
Аз1я, Asien 
Амёрика, Amerika 
Poccfa, Rußland 
Эстлянд1я, Ehstland 
Екатерина, Katharina
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Февраль, я, Februar 
столГИе, das Jahrhundert 
вГкъ, das Jahrhundert; das

Zeitalter
годъ, das Jahr
неделя, die Woche
день (Gen. дня), der Tag 
ночь, и, die Nacht 
минута, die Minute 
сутки (plur. t. Gen. сутокъ), 

die Zeit von 24 Stunden
Poccfa есть величайшее

росшйскш, russisch 
знаменитый, berühmt 
разный,различный,verschieden 
квадратный, Quadrat — 
заключать (въ себ'й), eiuschlie­

ßen (in sich), enthalten
частью—частью (conj.), 

t Heils—theils
около (präp. verl. den Gen.), 

gegen
м-Ьсяцъ, der Monat 

государство въ св4т4. — Она
обнимаетъ 360,000 квадратныхъ миль и лежйтъ частью 
въ Еврбп4, частью въ Азш и Америк!,. — Въ ней около 
семидесяти восьми миллюновъ жителей, а раздГляютъ 
её на губёрши, котбрыхъ величина весьма различна. — 
Въ Европейской Росши нын4 сброкъ семь губёрнш; изъ 
нихъ наименьшая — Эстлянд1я, потому что она заклю- 
чаетъ въ себ4 только 369 кв а др. миль съ 310,390 жи­
телями. — Изъ городбвъ Росши первое мГсто занимаютъ 
Санктпетербургъ и Москва. Они называются столицами 
и лежатъ другъ отъ друга въ 607 верстахъ. —- Въ С. 
Петербург^ 532,000 жителей, а въ Москва обитаютъ 
373,800 человЕкъ въ 3749 каменныхъ и 8296 деревян- 
ныхъ домахъ. — Государи Россшшйе называются импе­
раторами, а государство называется импёр1ею. — Къ зна- 
менйтГйшимъ государямъ Росшйскимъ принадлежав: 
Пётръ Велйкш (отъ 1689 до 1725 года), Екатерина 
Вторая (отъ 1762 до 1796 г.) и Александръ Первый 
(отъ 1801 до 1825 года).

Das Jahr enthält in sich 12 Monate, jeder Monat etwas 
mehr als 4 Wochen oder 30 auch 31 Tage; im Februar-Mo­
nat sind aber nur 28 Tage. — Tag und Nacht bilden 24 
Stunden, in jeder Stunde sind 60 Minuten, so daß die Zeit 
von 24 Stunden 1440 Minuten enthält. Gewöhnlich spricht 
man: das Jahr hat 365 Tage; allein zu dieseu 365 Tagen 
gehören noch 5 Stunden 45 Minuten; deshalb umfaßt jedes 
4te Jahr 366 Tage. — Wie viel Tage euthalten nun zwei 
Jahre? — Wie viel Monate umfassen 6 Jahre? — Hundert
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Jahre bilden ein Jahrhundert; wie viel Jahrhunderte sind in 
tausend Jahren? — Aber in zweitausend Jahren? — Die Zeit 
unseres Lebens umfaßt ungefähr 60, 70 bis 80 Jahre, selten 
mehr. Am stärksten ist der Mensch vom 30sten bis zum 40sten 
Jahre seines Lebens.

§ 33. III. Ueber die Sammelzahlwörter.

1. Die Sammelzahlwörter (числительныя собиратель- 
ныя) bezeichnen eine Anzahl von Gegenständen als ein Gan­
zes (eine Gruppe) zusammengenommeu; sie sind: пара, 
das Paar (auch: das Zweigespann); тройка, die Drei (der Drei­
spann); четвёрка, die Vier (das Viergespann); пятбкъ (Gen. 
пятка), fünf Stück zusammen; десятокъ (Gen. тка), zehn 
Stück zusammen; дюжина, das Dutzend; сотня, das Hundert; 
сорока, das Vierzig; тысяча, das Tausend. Diese werden 
declinirt und gebraucht wie Substantiva. Außerdem gehören 
hierher die adjectivischen Sammelzahlwörter:
оба (männl, und sächl.), ббЪ 

(weibl.) (обои), beide
двое (двои), zwei zusammen 
трое (трои), drei zusammen 
чётверо (чётверы), vier zusam.

пятеро (пятеры), fünf zusam. 
шестеро (тестеры), sechs zus. 
сёмеро (сёмеры), sieben zus. 
восьмеро (вбсьмеры), acht zus. 
дёвятеро(дёвятеры), neun zus.

дёсятеро (дёсятеры), zehn zusammen.
Sie werden declinirt wie Adjectiva im Plural, und zwar:

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Jnstr. 
Präp.

Nom.
Gen. 
Dat. 
Acc.

двое (двои) 
двоихт» (двбихъ) 
ДВОИМ!» (двбимъ)

оба бб'Ь (обои) 
обоих!» об4ихъ (обоих!») 
обоим!» об^имъ (ббоимъ) 
Wie der Nom. oder Gen. 
обоими обеими (обоими), 
(объ) обоих!» об'Ьихъ (ббоихъ).

чётверо
четверыхъ (чётверыхъ)
четверымъ (чётверымъ)

Wie der Nominativ oder Genitiv
Jnstr. двоими (двоими) четверыми (чётверыми)
Präp. (о) двоихт» (двбихъ) (въ) четверыхъ (чётверыхъ).
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2. Оба (ббгь) wird mit dem Gen. Sing, der Haupt­
wörter und mit dem Nom. Plur. der Adjectiva verbunden; 
z. B. 66a CTäpinie брата, beide älteren Brüder; ббй руки, 
beide Hände.—Двое, трое, четверо und die übrigen verlan­
gen nach sich den Gen. Plur. und werden gebraucht bei den 
Personennamen, besonders männlichen und sächlichen Ge­
schlechts; z. B. пятеро работников!., eine Gruppe vou fünf 
Arbeitern; трое дйтёй, drei Kinder (einer Familie). Ferner ge­
braucht man die Sammelzahlwörter auf оз und po bei den 
pluralia tanta (§ 13, Anm. 3); z. B. трое сутокъ, 
dreimal 24 Stunden; чётверо часбвъ, vier Uhren.

An merk. 1. Bei den pluralia tanta waren früher die mit dem Nom. Pl. 
stehenden обои, двои, трои, чётверы iinb die übrigen gebräuchlich; jetzt 
jedoch gelten diese Formen für veraltet.

Anmerk. 2. Bei бб-ь steht auch der Nom. Plur.; z. B. бб$ руки.

XXX. Wörter zum Auswe 
zum Ueb 

черепица, die Dachpfanne 
солома, das Stroh 
сани, ёй (plur. tant. weibl.), 

der Schlitten
починка, die Ausbesserung 
ворота, ъ (plur. tant. sächl.), 

die Pforte, das Thor
часовщйкъ, der Uhrmacher 
голубь, я, die Taube 
плодъ, die Frucht

ndiglernen und Aufgaben 
ersetzen.
пудъ, das Pud
штука, das Stück 
стенной (ая, бе), Wand- 
карманный, Taschen- 
дйк1й, wild 
нужный, nothwendig 
нужно (на что - нибудь), 

nöthig (zu Etwas)
стоить, kosten, Werth sein 
особенно, besonders.

Изъ десяти учеников!, трётьей скамёйки пятеро при- 
лёжны, двое весьма ленивы.— Учйтель хвалитъ ещё дво- 
йхъ ученикбвъ четвёртой скамёйки. — Сёмеро раббтни- 
ковъ работают!, на нашемъ двор'Ь ужъ чётверо сутокъ. 
— На улиц!} вйдны двгЬ четвёрки лошадёй и трои сани. 
— На оббихъ бкнахъ лежали разные плоды пятками и 
десятками. — Разсказываютъ, что дйтяе голуби, особенно 
въ Амёрик'Ь, летаютъ сотнями и тысячами. — У меня 
три десятка яблоковъ, а у нея пять десятковъ грушъ. — 
Сколько стбитъ эта дюжина яйцъ. — У часовщика было 
шёстеро ст4нныхъ и дёсятеро карманныхъ часбвъ.
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Beide Brüder und beide Schwestern besuchen die Schule. 
— Zur Ausbesserung des Daches sind nöthig zweihundert (— 
zwei Hunderte) Dachpfannen (Gen.) und sechs Pud Stroh (Gen.). 
— Dieses Paar Pferde kostet mir 180 Rubel Silber (Iustr.). 
— Haltet das Buch mit beiden Händen! — Hier sind zwei 
Brillen ohne Gläser. — In einem Dutzend sind zwölf Stück. 
— Die Festung hatte sieben große Thore. — Die Ausbesserung 
einer Taschenuhr kostet mir mehr, als die Ausbesserung zweier 
Wanduhren.

§ 34. IV. Die Bruch Zahlwörter (числйтельныя 
дрббныя).

1. Sie sind: половина, die Hälfte, halb; треть (Gen. и), 
ein Drittel; четверть, и, ein Viertel; седмйна, ein Siebentel; 
осьмуха, ein Achtel. Diese werden declinirt und gebraucht wie 
Substantiva. Die übrigeu Bruchzahlwörter sind Umschreibun­
gen; so heißt z. B. % — одна пятая — nämlich часть, доля 
(Theil); 2/5 дв4 пятыхъ (supplirt: части); 2/7 — дв'й седь- 
мыхъ; 1 % 5 — одйннадцать двадцать пятыхъ (supplirt: 
частей) u. s. w.

2. Половина — heißt eigentlich uur: die Hälfte; das 
deutsche „halb" wird im Russischen gewöhnlich durch пол, ver­
bunden mit dem Gen. Sing, des Ha'aptworts, ausgedrückt; 
mithin heißt ein halber Rubel — полрубля, eine halbe Minute 
— полминуты. — So ist denn auch полтора (mäunl. und 
sächl.), anderthalb, die Abkürzung von половйна вторато; пол­
торы (weibl.), anderthalb, die Abkürzung von половйна второй.

Die Deelination dieser Wörter ist folgende:

Singular.
Nom. полрубля, der halbe Rubel полминуты, eine halbe Minute

Singular.

Geu. полурубля полуминуты
Dat. полурублю полумипут'Ь
Ace. полрубля полминуты
Iustr. полурублёмъ 
Präp. о полурубл'Ь

полуминутою 
о полуминутЬ
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Plural. Plural.
Nom. полурублй,diehalb.Rubeln полуминуты, halbe Minuten 
Gen. полурублёй
Dat. полурублямъ 
Acc. полурублй 
Iustr. полурублями 
Präp. о полурубляхъ.

полуминутъ 
полуминутамъ 
полуминуты 
полуминутами 
о полуминутахъ

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc.

• Singular.
männlich und sächlich

полтора 
полутора 
полутору 
полтора

Iustr. полуторымъ 
Präp. о полутора

) weiblich

полторы, anderthalb 
полуторы 
полутора 
полторы 
полуторою 
о полутора

Plural.
Nom. полуторы
Gen. полуторыхъ
Dat. полуторымъ 
Acc. полуторы 
Instr. полуторыми 
Präp. о полуторыхъ

Anmerk. Полдня , ein halber Tag, полночи, eine halbe Nacht, ver­
wechsele man nicht mit полдень, Mittag, полночь, Mitternacht, deren Decli- 
Nation weiter unten (§ 36, 4, e) gezeigt wird. Die mit иолу zusammenge­
setzten Wörter, wie z. B. полукругъ, der Halbkreis, полубстровъ, die Halb­
insel, bieten in ihrer Dccliuation nichts Abweichendes dar.

3. Полтора, полторы werden (wie два, три) mit dem 
Gen. Sing, der Hauptwörter verbunden; die Adjectiva aber, 
sowie die Fürwörter stehen bei ihnen, wie bei allen mit пол (u^ 
dem Gen.) verbundenell Wörtern, im Plural; z. B. эти пол­
тора яблока, diese anderthalb Aepfel; цЪлые полгбда, ein 
ganzes halbes Jahr.

XXXI. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

фундаментъ, das Fundament дорога, der Weg
постройка, der Ban сукно, das Tuch
дверь, и, die Thür ц'Ьна, der Preis
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аршйнъ, dieArschin (Gen.Plur.: 
аршйнъ—statt: аршйновъ)

фунтъ, das Pfund
классъ, die Klasse 
вопрбсъ, die Frage 
отвФтъ, die Antwort 
примерь, das Beispiel 
напримйръ, zum Beispiel 
железный, eifern
железная дорога, die Eisenbahn 
бтъ-роду, von Geburt

красный, roth 
зелёный, grün 
слфдующш, folgend
состоять (Präs, состоя), йшь), 

beste Heu
отвечать (I. Couj. Präs, аю), 

autworten
проезжать (I. Couj. Präs, äio), 

durchfahren, durchreisen
вм'Ьстй (adv.), zusammen
вообще (adv.), überhaupt

по (präp. mit dem Dat.), aus
Syntaktische Regel. Das Alter wird im Russischen bezeichnet entweder 

durch den Genitiv, z. B. онъ пятнадцати лътъ, er ist 15 Jahre alt — 
oder durch den Dativ der Person und den Nom. der Anzahl der Jahre, ver­
bunden mit dem Hilfszeitworte есть (было, будетъ), wobei бтъ-роду (von der 
Geburt an) entweder hinzugesetzt oder auch nur hinzugedacht wird;,;. B. теб4 
пятнадцать лътъ бтъ-роду, du bist 15 Jahre alt; твоёй сестрЪ было сем­
надцать лътъ, deine Schwester war 17 Jahre alt.

Ваши двери состоять изъ двухъ половйнъ. — Три 
четверти аршина этого краснаго сукна стоять два рубля; 
зелёное сукно не такъ дорого, потому что аршйнъ его 
стоить только полтора рубля. — Постройка одного фун­
дамента занимаетъ дв'Ь трети раббтниковъ. — По желФз- 
поп дорога мы проезжали въ часъ четыре мили съ поло­
виною. — Мнб скоро будетъ двадцать два года и двТ 
трети, женТ его только восемнадцать лТтъ; но сколько 
лТтъ твоему брату? — Домъ прытеля твоего лежптъ въ 
полуверстТ отъ нашего. — Полдорбги мы пройзжаемъ 
вм-ЬстТ. — Пять фунтовъ составляютъ осьмуху пуда. — 
Двадцать копёекъ равны одной пятой рубля, а шестьде- 
сятъ копёекъ — трёмъ пятымъ рубля. — Дв£ седьмыхъ 
мили мы называемъ двумя верстймы, но сколько вёрстъ 
содёржатъ въ себ'Ь полторы мйли? — Который часъ? — 
Чётверть пёрваго — половйна четвёртаго — три чёт- 
верти шестаго — сброкъ восемь минуть девятаго— скоро 
дёвять часбвъ.

Wie viel Monate hat. ein halbes Jahr? — Aber ein drittel 
Jahr? — Wie viel Monate bilden 1 % Jahre? — Aber 4/6 
Jahr? — % Monat sind 20 Tage. — Dort liegen 5 3/4 Ar- 
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schili grünes Tuch (Gen.) und 1 % Arschin rothes (Gen.). — 
Von unserer Stadt bis (zum) Flusse sind 1 ’/2 Werst. — Von 
diesem Thore bis zuni Meere ist nur V2 Werst. — Es ist bald 
(скоро) halb neun Uhr (= die Hälfte der neunten Stunde). 
— Um (въ mit dem Acc.) drei Viertel auf zehn werde ich zu 
Hause sein. — Der Preis des Tuches ist sehr verschieden; so 
kostet z. B. ein Arschin gutes grüues Tuch (Gen.) 2% Rubel, 
eine halbe Arschin rothes aber 1 % Rubel. — Mein Lehrer ist 
30 Jahr alt. — Sie war ungefähr 28 Jahr alt. — Dein 
Bruder wird bald 13 Jahr alt sein. — Wessen Frau war 49 
Jahr alt? — Rußland schließt in sich halb Europa und ein 
Drittel von Asien (Gen. ohne Präp.)

Antworte mir aus folgende Fragen: In einem Zimmer sind 
drei Tische: ans einem liegen 22 Birnen, 23 Aepfel und 40 
Kirschen; auf dem andern — 8 Birnen, 16 Aepfel und 32 
Kirschen; aus dem dritten — nur 6 Biruen und 2 Aepsel und 
ein Dutzend Kirschen; wie viel Früchte sind überhaupt im Zim­
mer? — Ju unserer Klasse haben wir 5 Tische; jeder Tisch 
hat eine Bank; jede der (— aus bett) ersten 4 Bänke nehmen 
10 Schüler ein, auf der fünften sind nur 7; wie viel Schüler 
siud in der Klasse? — Zu diesen 47 Schülern gehören noch 46 
Schüler der anderen Klasse; wie viel Schüler besuchen nun 
(:= jetjt) unsere Schule überhaupt? — Wie viel Stück eut- 
halteu zwei Dutzend? — Aber ein »halbes Dutzend? — Wie 
viel Kopeken sind in % Rubeln? — Ein Tag ist der wie vielste 
(который) Theil von einem Jahre (— eines Jahres) ? —Aber 
von einem Monat? — Wie viel Psnnd sind % 0 Pud? — Wie 
viel Werst siud c/7 Meilen? — Wie viel Werst enthält eine 
halbe Meile? — Jemand ist 66 Jahr alt; wie viel Jahr um­
faßt sein halbes Leben? — Wie alt bist du? — Wie alt ist sie? 
— Wie viel Uhr (— welche, oder: die wie vielste Stunde) ist 
jetzt? — Wenn die Arbeiter 5 Tage und 5 Nächte arbeiten, 
wie viel Mal 24 Stunden ist dieses? — Du hast einen Schlit­
ten, dein Freund hat zwei; wie viel Schlitten habt ihr beide 
zusammen?
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Neuntes Capitel,
§ 35. Uebersicht der Präpositioneir.

1. Den Genitiv regieren: безъ, ohne; для, für (zu); do, 
bis (vor); изъ, aus; отъ, von (vor); ради, wegen (um—willen); 
y, bei; изъ-за, von jenseit hervor; изъ-подъ, von nuten hervor

Ferner werden als Präpositionen gebraucht und regiereu 
den Genitiv folgende Adverbien (präpositionelle Adverbien —
предлбжныя нарЗийя): 
близъ, nahe 
вдоль, längs 
вместо, anstatt 
внутри, iunerhalb 
внутрь, hinein 
вн^, außerhalb 
вбзлй, neben 
подл'Ь, neben 
крбм'Ь, außer 
мимо, vorbei
около, um (herum), ungefähr

2. Den Dativ regieren: 

окрёстъ, um, unweit 
опрйчь, außer, ohne 
позади, hinter 
пбслй, nach (nachher) 
посредством!., vermittelst 
прежде, vor (früher) 
прбтивъ, wider, gegenüber 
насупротйвъ, gegenüber 
повёрхъ, oberhalb 
сверхъ, über 
средй, mitten, in 
къ, zu, und das Adverbium

вопрекй, zuwider.
3. Den Accusativ: чрезъ (чёрезъ), durch (über); 

сквозь, mitten durch; про, von (über).
4. Den Instrumental: надъ, über; между, zwischen, 

unter.
Anmerk, между wird auch mit dcm Gen. gebraucht.

5. Den Präpositiv: при, bei.
6. Den Accusativ und Instrumental: за, hinter; 

подъ, unter; предъ (пёредъ), vor.
7. Den Accusativ und Präpositiv: въ, in; na, auf; 

о (объ), von (über).
8. Den Genitiv, Accusativ und Instrumental: es 

von (mit dem Gen.), gleich (mit dem Acc.), mit (mit dem Iustr.).
9. Den Dativ, Accusativ und Präpositiv: по, auf, 

nach (mit dem Dativ), bis (mit dem Acc.), nachher, nach (mit 
dem Präp.).
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Anmerk. 1. Bei den Präpositionen: за, подъ, предъ, въ, на steht 

auf die Frage: wohin? (куда?) der Accusativ; auf die Frage: wo? 
(гдъ?) aber steht bei den drei ersten der Instrumental, bei den beiden, 
letzteren der Präpositiv.

Anmerk. 2. Die auf einen Consonanten sich endigenden Präpositionen 
verwandeln öfter das ъ in о vor Wörtern, die mit mehr als einem Conso­
nanten beginnen; z. B. во мнъ, in mir; ко двору, zum Hofe. — Ueber 
объ s. Note zu X. pag. 28.

XXXII. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben
zum Uebersetzen.

Богъ, Gott
Ббжш (ia, ie), Gottes 
милость, и, die Gnade 
власть, и, die Macht, Gewalt 
защита, der Schutz 
непогода, das Unwetter 
м'Ьсяцъ, der Mond 
звезда, der Stern 

пространство, d

гора, der Berg 
доска, das Brett 
окончаше, die Beendigung 
показываться, sich zeigen 
уповать, vertrauen, hoffen 
отдыхать, ausruhen, sich er­

holen
опять, wieder

Strecke, der Raum
Anmerk. Böadft (in, ie) weicht darin von der Declination der Gat- 

tungsadjectiva auf iii (ья, ье) ab, daß es anstatt eines ь in den Casus­
endungen ein i (wie bereits im Nom.) annimmt, im Gen. und Dat. Sing 
männl, und sächl. Geschlechts aber sehr oft mit der Endung in, iro (statt 
iflro, ieuy) gebräuchlich ist.

Мальчики б^гаютъ въ садъ и за домъ. •— Ученики 
играютъ за дбмомъ. — Кбшка смбтритъ на голубей изъ- 
подъ ворбтъ. — Мы смбтримъ сквозь стекло. — Гово­
рить не про васъ. — Пбсл1> непогоды изъ-за бблакъ 
(auch: облакбвъ) показывались опять м’Ьсяцъ и звезды. — 
Болыше города лежйтъ обыкновенно у болыпйхъ рЗжъ и 
при моряхъ. — По окончаши раббтъ люди отдыхаютъ 
въ домахъ свойхъ. — Изъ одного города въ другой, чрезъ 
рйки и горы, тепёрь во мнбгихъ земляхъ про'Ьзжаютъ по 
желГзнымъ дорбгамъ. — Съ первой минуты нашей жизни 
по самую смерть нашу хранйтъ насъ мйлость Ббж1я. — 
Въ слбв'Ь Ббж1емъ мы читаемъ о дблг^ нашемъ къ блйж- 
нему. — Шша судьба во влйсти Ббж1ей. — Хвалйте 
дйлй Ббжш и уповайте на Ббж1ю мйлость!

Die Menschen bauen sich Häuser zum (для) Schutz vor 
(отъ) Unwetter und wilden Thieren. — Die Häuser sind stei­
nerne und hölzerne und bestehen aus verschiedenen Theilen, wie 
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z. B. aus dem Fundament, den Wänden, dem Dache; innerhalb 
der Häuser sind die Zimmer. — Das Fundament baut man 
theils in der Erde, theils auf derselbeu (— auf ihr). Iu deu 
Wänden sind Dhüren und Fenster. Die Dächer bedeckt man 
in den Städten gewöhnlich mit Dachpfannen und Eisenblech 
(—eisernen Blättern), in den Dörfern aber mit Stroh und 
Brettern. — Ein mehr oder weniger weiter Hof liegt fast hinter 
jedem, besonders großen: Hause, und nicht selten umgeben es 
schöne Gärten. — Nach (по) dem Reichthume der Bewohner 
ist die Größe der Häuser sehr verschieden.

Die Armee der Feinde war weit stärker, als wir dachten; 
denn sie bestand aus 60,000 Kriegern. — Die großen Thaten 
des Führers setzten Alle in Erstaunen. — Die tapfere Besatzung 
vertheidigte die Festung ungefähr vier Monate. — Vergesset 
die Gefahren nicht, mit denen euch das Schicksal drohte! — Die 
Worte des Lehrers werden euch immer nützlich sein. — Nie­
mand glaubt dem, der nicht die Wahrheit spricht. — Der faule 
Mensch tobtet (убиваетъ) die Zeit dadurch, daß er sie nicht zu 
(на mit dem Acc.) uützlicheu Beschäftiguugeu gebraucht. — Es 
ist genug, weuu Jeder von (изъ) uns seine Pflicht erfüllt. — 
Unser Leben ist in Gottes Hand. — Glücklich sind diejenigen, 
die ein reines Gewissen haben. — Die wichtigsten Städte in 
Rußland sind St. Petersburg und Moskau; der Raum zwischen 
beiden Residenzen beträgt (= bildet) mehr als 600 Werst, oder 
gegen 90 deutsche Meilen. — Diese Strecke durchfährt mau 
jetzt mit der Eisenbahu iu 20 Stuuden und weniger. 

-------- ----

Zweiter (Lurjus.

§36. Bemerkungen zur Declination der Substan- 
tiva mäunlichen Geschlechts.

1. In den meisten Wörtern ans окъ, екъ, ецъ, auf олъ, елъ 
(рль, елъ), онъ, енъ (енъ), оръ, еръ (оръ) отъ gehören die 
Bocale о und е nicht zum Stamm des Wortes, soudern sind 
nur des Wohllauts wegen eingeschaltet; bei der Declination 
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fallen sie im Gen. und in den übrigen Casus (— mit Aus­
nahme des Acc. Sing, wo er dem Nom. gleich ist —) weg*);  
z. B. кусбкъ, das Stück — Gen. куска, Dat. куску u. s.w.

отёцъ, der Valer 
локоть, die Elle 

Dasselbe gilt noch von

отца отцу
локтя локтю

овёсъ, der Hafer (Gen. овса)
und folgenden einsilbigen:

(Gen. дня), der Tag 
(Gen. лба), die Stirn

день 
лобъ
пень

ровъ (Gen. рва), der Graben 
ротъ (Gen. рта), der Mund

(Gen. пня), der Stamm сонъ (Gen. сна), der Schlaf
шовъ (Gen. шва), die Naht.

Anmerk. 1. Steht vor екь ein л, p, auch c, so verwandelt sich 
das e in ь; z. B. кулёкъ, das Säckchen, конёкъ, das Rößlein, хорёкъ, 
der Iltis — Gen. кулька, конь'ка, хорька u. s. w. Ebenso verwandelt 
sich das e in ь in den Wörtern auf ецъ mit vorhergehendem л, z. B. nä- 
лецъ, der Finger — Gen. пальца, sowie iu лёдъ, ba% Eis, левъ, der 
Löwe (Gen. льда, льва), und in folgenden acht Wörtern auf ей:
воробей (Gen. воробья), der

Sperling
жеребей, das Loos
муравей, die Ameise

репей, die Klette (Klettensame) 
ручей, der Bach 
соловей, die Nachtigall 
улей, der Bienenstock

чирей, das Geschwür.
Ebenso gehen anch die Taufnamen auf ifi, wenn sie nicht Heiligen oder

hohen Standespersoneu beigelegt werden; z. B. Насилий, Basilius, Wassili; 
FpHröpiii, Gregorius — Gen. Насилья, Григбрья; Dat. Насилью, 
Григбрью u. s. w

екъ und ецъ mit vorhergehendem Vocal verwandeln das e in й; z. B. 
ручеёкъ, das Bächlein, боёцъ, der Kämpfer — Gen. ручейка, бойца, 
u. s.w. — Hierher gehört noch заяцъ (заецъ), derHase — Gen. зайцаu. s.w.

Anmerk. 2. Die Vocaie о und e fallen nicht weg, wo ihnen zwei 
oder mehrere Consonanten vorhergehen; so haben z. B. игрбкъ, der Spieler, 
мудрёцъ, der Weise, мертвёцъ , das Gespenst — im G en. игрока, му­
дреца, мертвеца.

2) Die Substautiva auf анинъ, янинъ (— sie bezeichnen 
die Abstammung oder den Stand von Personen —) ver­
wandeln im N o m. P l. diese Endungen in ане, яне, im Gen. 
in анъ, янъ, im Dat. in анамъ, янамъ u. s. w., z. B. 
мйщанйнъ, der Bürger Pl. Nom. м'Ьщане, Gen. м-Ьщанъ rc.
Россшнинъ, der Russe Россише, Россынъ

Die hierher gehörenden Substantiva auf аринъ, ярипъ ge­
hen im Plural im N o ln. auf аре, яре (auch: ары, яры), im 
Geu. auf аръ, яръ aus; Болгаринъ, der Vulgär, бояринъ, 
der Bojar, Pl. Nom. Болгаре (Болгары), бояре — Gen.

*) Einer solchen Flüchtigkeit wegen hier sowohl, wie in anderen Fällen (z. B. 
§ 15 Anm. 2), pflegt man die Buchstaben о und e auch flüchtige — 6frлыя 
— zu benennen.
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Болгаръ, бояръ u. s. w. — Баринъ, der Herr, hat aber im 
Pl. бара (auch: баре, бары), баръ u. s. w.

3. Die Wörter auf енокъ, онокъ, die insgesammt Junge von 
Thieren bezeichnen, verwandeln diese Endungen im Pl. Nom. 
in яшб?, ama — Gen. in лик, атъ;
z. B. телёнокъ, das Kalb, Pl. Nom. телята, Gen. телятъ rc. 

медвЬжбнокъ, еш93 dTenjitnge§, медвежата, медвЬжатъ.
Hierher gehört auch ребёнокъ, das Kind (der Säugling), 

dessen Plural: ребята, ребятъ u. s. w. fast nur zur Anrede 
von Untergebenen (Soldaten, Arbeitern u. dergl.) gebraucht wird; 
z. B. ребята, вперёдъ! Kinder, vorwärts!

Regelmäßig werden declinirt: львёнокъ, ein Löwenjunges, 
мышбнокъ, die junge Maus, щенбкъ, ein junger Hund (P l. 
львёнки u. s. w.).

4. In den einzelnen Casus weichen ab, und zwar:
a) im Gen. Sing, haben-/, ю (statt а, я) gewöhnlich die 

Stofsnamen und einige andere Wörter, wo sie zur Angabe 
der bloßen Menge dienen; z. B. голова сахару, ein 
Hut Zucker, мало народу, wenig Volks.

Anmerk. So spricht man auch: изъ-лъсу, aus dem Walde; йзъ-дому, 
aus dem Hause, часъ-бтъ-часу, von Stunde zu Stunde u. s. w. (Vergl. 
§ 92, I. Anmerk.).

b) im Präp. Sing, kommen öfter anstatt-d die Endungen 
-/, ю (mit dem Accent) — nach den Präpositionen ss, на 
— vor (— und zwar vorzugsweise bei Ausdrücken, die 
zur Bezeichnuug eiues Ortes oder einer Zeit dienen, 
sowie auch bei Stoffuamen—); z. B. онъ былъ у 
него бревнбмъ въ глазу, er war ihm ein Balken (ein 
Dorn) im Auge; на 43ьемъ году, im 43sten Jahre; въ 
чужбмъ краю, im fremdeu Lande. — Außer den ange­
führten Wörtern gehören hierher noch folgende:

балъ, der Ball 
бёрегъ, das Ufer 
бокъ, die Seite 
дёготь, der The er 
лЬсъ, der Wald 
лобъ, die Stirn 
мостъ, die Brücke

ноль, die Diele 
полкъ, das Regiment 
рай, das Paradies 
ротъ, der Mund 
садъ, der Garten 
снЬгъ, der Schnee 
чай, der Thee u. e. a.

6
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c) der Nom. P l. endigt sich, anstatt м, г/,
1. auf ä, я, (mit dem Accent) in:

бёрегъ, das Ufer 
бокъ, die Seite 
вёчеръ, der Abend 
глазъ, das Auge 
гблосъ, die Stimme 
гбродъ, die Stadt 
кблоколъ, die Glocke
*край, der Rand, die Gegend 
сн£гъ, der Schnee, die Schnee­

masse
стброжъ, der Wächter

якорь, der Schiffsanker.

сортъ, die Sorte 
лугъ, die Wiese 
лбсъ, der Wald 
бстровъ, die Insel 
пбваръ, der Koch 
пбгребъ, der Keller 
пблогъ, der Bettvorhang 
рогъ, das Horn 
рукавъ, der Aermel 
тётеревъ, das Birkhuhn 
хлйвъ, der Viehstall

2. auf ъя (Gen. Pl. ъевъ) in:
братъ, der Bruder
брусъ der (behauene) Balken 
дёверъ, der Schwager (Man­

nesbruder
клинъ, der Keil
кблосъ, die Aehre
колъ, die Stange, der Pfahl

комъ, der Klumpen 
лоскутъ, der Lappen 
лубъ, die Baumrinde 
пблозъ, der Schlittenbaum 
прутъ, die Ruthe, der Stab 
стулъ, der Stuhl 
чёренъ, der Stiel.

Außerdem haben:
сукъ, der Ast, im Plural сучья
клокъ, das Büschel клочья
струкъ, die Schote стручья
князь, der Fürst князья
другъ, der Freund друзья
кумъ, der Gevatter кумовья
сынъ, der Sohn сыновья

Die vier letzteren, die den Accent im Plural nicht auf der 
Stammsilbe behalten, haben im Gen. Pl. ей (ftatt ьевъ, wie 
die übrigen); z. B. князья, князёй, князьямъ u. s. w.

d) der Gen. Pl. hat:
1. ей (anstatt овъ) in den Wörtern auf жъ, чъ, шъ, 

щъ\ z. B. ножъ, das Messer, Gen. Pl. ножёй, 
Dat. ножамъ u. s. w.

2. г (statt овъ) in:
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*алтынъ, der Altyn (Münze) 
аршйнъ, der Arschin
вблосъ, (Gen. Pl. волбсъ), 

das Haar
глазъ, das Auge 
гренадёръ, der Grenadier 
драгунъ, der Dragoner 
кадётъ, der Kadett 
*пудъ, das Pud

чулбкъ, 
Die mit einem

mäßig declinirt.

разъ, das Mal 
рёкрутъ, der Rekrut 
*рогъ, das Horn 
*сапбгъ, der Stiefel 
солдйтъ, der Soldat 
Турокъ, der Türke 
*футъ, der Fuß 
Цыгань, der Zigeuner 

| *человФкъ,  der Mensch 
der Strumpf.

bezeichueten Wörter werdeu auch regel-

e) Noch weichen ab und zwar im Singular:
N. путь, der Weg, Господь, Gott der феп’Христбсъ, Christus
G. пути Господа Христа
D. пути Господу Христу
A. путь Господа Христа
I. путём!» ГОСПОДОМ!» Христом!»
P. на пути о Господа о ХристГ.

Господь, Христбсъ werdeu außerdeni noch mit den Vocativ- 
formen: Господи! Христё! gebraucht, gleich den Ausdrücken: 
Боть,Сынъ, Царь und and., die zur Bezeichnung (des wahren) 
Gottes dienen und einen Bocativ: Боже! Сыне! Царю! haben.

Im Plural weichen ab:
господйнъ, der Herr — Pl. Nom. господа, Gen. гос­

подь, Dat. господамъ u. s. w.
хозяинъ, der Wirth, der Besitzer — хозяева, хозяевъ, 

хозяевамъ.
шуринъ, der Schwager (Frauenbruder), шурья, шурь- 

ёвъ, шурьямъ.
чёртъ, der Teufel — чёрти, чертёй, чертямъ. 
соседь, der Nachbar — соседи, сосфдей, сосЪдямъ.
холбпъ, der Knecht, Sclave— холбпи (auch: холопья), 

холбпей, холбпямъ.
Полдень, Mittag, hat im Geu. полудня, Dat. полудню, 

Iustr. полуднемъ, Präp. о полудни; Nom. und Acc. Pl.: 
полудни (auch полдни), Geu. Pl. полудней (auch: полудёнъ), 
Dat. Pl. полуднямь u. s. w. Desgleichen nimmt das пол im 

6*



— 84 —

Gen. und in den übrigen Casus des Sing, (mit Ausnahme des 
Acc.) und Plur. ein у an in dem Femininum uo.ruo^b,Mitternacht.

5. Namen männlicher Personen, die auf а, я ausgehen, 
werden declinirt wie die Feminina entsprechender Endung; da­
gegen declinirt man männliche Personennamen auf о wie die auf 
ъ; daher: слуга, der Diener, Gen. слуги, Dat. слуг4 rc. Da­
gegen: Михайло, Michael, Gen. Михаила, Dat. Михаилу, 
Acc. Михаила u. s. w.

6. Zur Ergänzung der im § 13, Anmerk. 1 über den 
Accusativ gegebenen Regel diene Folgendes:

a) unter belebten Gegenständen sind Personen- und Thier­
namen, überhaupt Namen von solchen Gegenständen zu 
verstehen, die nicht allein ein Leben in sich haben, sondern 
auch ihren Aufenthaltsort freiwillig verändern können.

b) die Sammelnamen sind im Acc. immer gleich dem 
Nom.; z. B. люди, которые говорятъ однпмъ язы- 
кбмъ, составляют^ одйнъ народъ. — Auch werden 
Benennungen von unbelebten Gegenständen, sobald sie be­
lebten entlehnt sind, declinirt, als bezeichneten sie noch 
immer belebte Gegenstände; z. B. напиши числителя 
дроби! schreibe den Zähler des Bruches hin! Auch 
йдолъ, der Götze, wird declinirt wie belebt.

XXXIII. Wörter zum Auswendiglernen und
Aufgaben zum Uebersetzen.

Die pag. 80—84 angeführten Wörter sind weggelassen.
замокъ, das Schloß (Ge­

bäude)
замбкъ, das Thürschloß 
дворёцъ, der Palast 
ноготь, я, der Nagel 
огонь, я, das Feuer 
орёлъ, der Adler 
камень, я, der Stein 
сучёкъ, ein kleiner Ast 
владЬлецъ, der Besitzer 
купёцъ, der Kaufmann

Англ1я, England 
матёр!я, der Stoff 
хищный, reißend, Raub- 
смелый, kühn 
мерять, messen 
стоять (Präs, стою, ишь), 

steheu
нападать на кого, herfallen 

über Jemand
называть (mit dem Acc. und 

Instr.), nennen.
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[1.] Купцы мйряютъ у насъ сукно II друпя матёрш арши­
нами и локтями. — На пальцахъ рукъ и ногъ суть ногти. 
— Съ огнёмъ будьте осторожны! — Мы дйлаемъ двери 
съ замкбмъ. — Замки и дворцы говорить намъ ещё о 
спльныхъ владйльцахъ свойхъ. — Орлы сильнее и смй- 
л£е всйхъ хищныхъ птпцъ; они нападаютъ нередко на 
овёцъ, запцевъ и другпхъ живбтныхъ. — Сила львовъ 
очень велика. — Воробьи часто строить свой гнезда подъ 
крышами нашихъ домбвъ. — Кому неизвестно прилежаше 
муравьсвъ? — Вь Англш весьма уважаютъ храбрыхъ 
бойцбвъ. — Камни и металлы суть самый тяжёлый тйла. 
— Любй отца своего и исполняй вей его желашя!

Seid fleißig, wie die Ameisen! — Spielt nicht mit den 
Fingern! — Vier Ellen bilden drei Arschin. — In Schlössern 
und Palästen wohnen nicht immer glückliche Menschen. — Die 
Kämpfer fallen kühn über den Feind her. — Das Wasser in 
diesem Bache ist durchsichtig und kalt. — Die Vögel bauen ihre 
Nester theils in der Erde, theils auf den (kleinen) Aesten der 
Bäume, theils aber auch, wie z. B. die Sperlinge, unter dem 
Dache der Häuser. — Die Affen vertheidigen sich mit Steinen. 
■— Die Füchse nähren sich gern von Hasen und auderen kleinen 
Thieren (Instr. ohne präp.). — Man nennt die Adler Könige 
der Vögel, die Löwen aber Könige der Thiere. — Die größten 
Löwen sind (von) acht bis neun Fuß laug (§ 24, III) und vier 
bis fünf Fuß hoch.

XXXIV. Wörter zum Auswendiglernen und Auf­
gaben zum Uebersetzen.

хриепанпну der Christ 
дворянйнъ, der Edelmann 
крестьянину der Landmann, 

Bauer
Татарину der Tatar 
ягнёнокъ, das Lamm 
жеребёнокъ, das Füllen 
Англичанину der Engländer 
служба, der Dienst 
народу das Volk

басня, die Fabel 
ремесло, das Handwerk 
молодой, jung 
знатный, vornehm 
подвластный, unterthan 
государственный, Staats- 
притйснять, bedrängen 
большею частью, meist, größ­

tenteils
некогда, einst, ehemals.
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[2—3.] Обитатели Европы и Америки суть боль­
шею частью хрисПане. — Знатн^шше дворяне, которые 
некогда въ Poccin занимали первый места въ государ­
ственной служба, назывались боярами. — Торговля Рос- 
сЫнъ съ Англичанами была очень важна и выгодна для 
тйхъ и другйхъ. — Сила Татаръ бб.тЬе двухъ в'йкбвъ 
притесняла Росшянъ, а ныне Татары подвластны Росши. 
— Мещане занимаются большею частью ремеслами. — 
По улицамъ деревни бегали ягнята вместе съ телятами. 
— Медвежата человеку не опасны.

Rußland sind gegen (до) zwei Millionen Tataren unter- 
than. — Der Herrscher vertraute seinen Bojaren. — Der König 
lobte seine tapferen Kämpfer. — Leute (— Kinder), arbeitet 
fleißiger! — Die Russen haben immer tapfer für (за) den Zar 
und das Vaterland gekämpft (— kämpften). — In Asien ge­
hören den Russen und Engländern große Länder an. — In 
den Städten wohnen Edelleute uud Bürger, in den Dörfern 
aber Bauern (— Landleute). — Junge Schafe heißen Lämmer, 
junge Pferde aber Füllen. — Das Fleisch und die Felle der 
Kälber sind uns nützlich. — Aus den Fellen junger Lämmer 
macht man schöne Pelze.

XXXV. Wörter zum Auswendiglernen und
Aufgaben zum Uebersetzen.

табакъ, der Tabak правый, der rechte
чай, der Thee .тбвый, der linke
трубка, die Pfeife голубой, blau, hellblau
чашка, die Tasse крутой, steil
торговый, Handels- родной, heimathlich, Heimath-
старый, alt [gen менять (на что), wechseln, tau-
предлагать, anbieten, vorschla- | scheu (gegen Etwas).

[4. a, b, с.] Въ моей чашке чаю ещё нетъ сахару. 
— Они предлагаютъ намъ трубку табаку. — Говорили, 
что на балу было мало народу. —- Этотъ холстъ белее 
снГга. — Въ саду ещё много снегу. — Берега реки 
очень круты; на правомъ берегу лежатъ богатыя сёла, а 
на левомъ видны леса и луга. — Мы охотно посещаема 
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чуж/е края. — Жизнь въ краю роднбмъ между друзьями 
весьма прытка. — Въ вашей кбмнатЬ дюжина стульевъ. 
—- На сучьяхъ дерёвъ ужъ видны плоды. — Братья часто 
играли съ сыновьями князя. — Молодые князья служатъ 
въ томъ же самомъ полку, въ котбромъ служйлъ отёцъ 
ихъ. — Враги часто говорятъ, когда друзья молчатъ. — 
Не меняйте старыхъ друзей на нбвыхъ прытелей!

Hier ist der Thee, aber ohne Zucker. — Im Walde stehen 
die Bäume im tiefen Schnee. Auch auf dem Wege ist noch sehr 
viel Schnee. — In dieser Pfeife ist wenig Tabak. — In wel­
chem Regimente dienen deine Brüder? — Unsere Freunde stan­
den auf der Brücke und sahen auf die Wälder und Wiesen dieser 
schönen Gegend. — Von den Fürsten habe ich nichts gehört. — 
Mit den Freunden ihrer Söhne habe ich auf dem Balle ge­
sprochen. — Du hast blaue Augen. — Wir hörten verschiedene 
Stimmen.

XXXVI. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

ландышъ, das Maiblümchen
богачъ, der Reiche
нужда, die Noth
битва, die Schlacht
строить къ бйтвЬ, zur Schlacht

ordnen

лучъ, der Strahl
товарища,d.Gefährte,Kamerad
покбйникъ, die Leiche (der

Entschlafene)
зеркало, der Spiegel
скупой, geizig

числитель, я, der Zähler 
знаменатель, я, der Nenner 
запахъ, der Geruch 
слуга, der Diener 
душа, die Seele 
блескъ, der Glanz

[4-
Блескъ

радостный, freudig 
весёлый, froh, heiter 
солнечный, Sonnen- 
уклоняться отъ чего, sich ab­

wenden von Etwas
провожать, (Präs-аю), begleiten

d, e, — 6.] Вей любятъ запахъ ландышей. — 
сблнечныхъ лучей врёденъ для глазъ, оеббенно

весною. — Около полудня очень жарко. — Жизнь ску-
пыхъ богачёй весьма печальна. — Въ каждомъ полку три 
тысячи человЬкъ солдатъ и бблЬе. — Прилёжные работ­
ники охотно исполняютъ желашя свойхъ хозяевъ. —
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Знатные господа пмйютъ много слугъ; напротивъ того 
весьма часто одинъ слуга служить двумъ, трёмъгосподамъ 
и бблйе. -— Добрые соседи провожаютъ покойника. — 
Вождь строить полки свой къ бптвй. —- Кто изъ васъ 
знаетъ вей европейские народы? — Люби Господа Бога 
веймъ сёрдцемъ и твоего блйжняго какъ самого себя! — 
Никогда не уклоняйся отъ прямаго пути добродетели!

In der russischen Sprache giebt es (есть) mit dem Vocativ 
zusammen sieben Casus. — Ein Leben ohne Freunde und gute 
Kameraden ist kein (не) Leben. — Iu den Gärten pflanzt man 
bei uns oft auch Maiblümchen, weil der Geruch dieser Blumen 
sehr angenehm ist. — Die großen Aeste der Bäume schützen uns 
vor (отъ) den Sonnenstrahlen. — Die tapferen Führer wichen 
(— wandten sich ab von) der Schlacht aus, weil sie zu wenig 
Soldaten hatten. — Die Zahl der Türken und Tataren war 
viel größer, als die Zahl der Russen. — Begleitet beide Sol­
daten bis zum (до) Bache! — Ein treuer Diener verläßt seine 
Herrschaft (— Herren) nicht, wenn sie in Noth oder Gefahr ist. 
— Die Herren loben ihre treuen Diener. — In einem Bruche 
stellen wir den Zähler und Nenner durch Zahlen dar.

Das Herz der Reichen wendet sich oft ab von der Noth der 
Armen. — Mit Vergnügen sehen wir auf das heitere Volk der 
Knaben. — Der Stolz mancher Herren ist größer, als ihr Ver­
stand. — Die Augen sind der Spiegel der Seele. — Herr, 
unser Gott! wie groß sind deine Werke (—Thaten)!

§ 37. Bemerkungen zur Declination der Sub- 
stantiva weiblichen Geschlechts.

1. Die Feminina: любовь, die Liebe, церковь, die Kirche, 
рожь, der Roggen, ложь, die Lüge, вошь, die Laus — werfeu 
das о im G eu. und in den übrigen Casus weg, mit Ausnahme 
des Acc. und Instr. Sing.; sie werden also folgendermaßen 
declinirt:

Singular. Plural. Singular.
Nom. церковь церкви рожь
Gen. церкви церквей ржи
Dat. церкви церквамъ ржи
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Acc. церковь 
Instr. церковью 
Präp. о церкви

церкви 
церквами 
о церквахъ

рожь 
рожью 
о ржи.

Anmerk. Любовь (Eigenname) wird regelmäßig declinirt; also Gen. 
und Dat. Любови u. s. w.

2. Ferner werden abweichend declinirt: мать, die Mutter, 
дочь, die Tochter.

Singular.
N. u. A.. мать дочь
G. u. D. матери дочери
Instr. матерью дочерью
Präp. о матери 

Plural.
о дочери.

Nom. матери дочери
G. u. A. матерёй дочерёй
Dat. матерямъ дочерямъ
Instr. матерями дочерьми

(auch: матерьмй)
Präp. о матеряхъ о дочерям

3. Noch weichen ab und zwar:
a) im Plural überhaupt das Wort: курица, das Huhn — 

Plur. куры, курв, курамъ; курица, die Henne, wird 
regelmäßig declinirt.

b) im Gen. Plur. —- haben ей:
1. Die Wörter auf ъя (mit dem Accent); z. 23. статья, 

der Abschnitt — Gen. Pl. статей. — Die auf ъя 
(ohne Accent) haben im Gen. Pl. in; z. B. гостья 
(der weibl. Gast), die Besuchende, — Gen. Plur. 
гбстш.

2. die Wörter auf ока, ча, ша mit vorhergehendem 
Consonant, sowie die auf ля, ня, ря;
z. B. возжа, der Zügel, Gen. Pl. возжёй

векша, das Eichhorn векшей
броня, der Panzer бронёй.

Auch die Masculina: юноша, der Jüngling, паша, der 
Pascha, дядя, der Oheim — haben im Gen. Pl. юношей, 
пашёй, дядей.

3. die Wörter auf ня mit vorhergehendem Consonanten 
oder Halbvocal endigen sich im Gen. Pl. auf s 
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(statt &); z. B. башня, der Thurm, спальня, das 
Schlafzimmer — Gen. Pl. башенъ, спаленъ.

4. das Wort сажень, der Faden, hat im Gen. Plur. 
gewöhnlich саженъ.

A n m'e r k. Statt ъю nehmen die Feminina auf ь im Instr. Sing, nicht 
selten (besonders in der erhabenen Rede) гю an; auch sind einige Feminina 
ans ъ im Instr. Pl. mit der Endung ъ.мй (wir мать, дочь) gebräuchlich; 
z. B. лошадьми, дверьми (neben лошадями, дверьми).

XXXVII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

памятникъ, das Denkmal хл4бъ, das Brot 
колокольня, der Glockenthurm роща, der Hain 
украшёше, der Schmuck, die доля, der Theil, die Doljä

Zierde золотнйкъ, der Solotnik
надежда, die Hoffnung статуя, die Bildsäule 
Надежда, Nadjeshda, Esperance свинья, das Schwein

(Frauenname) шерстяной, wollener
Ревель, я, Reval непрштельскш, feindlich
Св. (святой) Олай, St.Olaus утверждать, behaupten 
сочинёше, der Aufsatz; das прославлять, rühmen, berühmt

Werk machen
в^теръ (в^тръ), der Wind питать, nähren, hegen 
судья, der Richter обраббтывать, bearbeiten
гость, я, der Gast приготовлять, bereiten

Съ любовью и надёждою мать смбтритъ на успехи 
своёй дочери. — Ныне цена на шерстяныя матёрш не 
такъ велика, какъ прёжде. — Въ роще мало змей, но 
много векшей. — Сочинёше состойтъ изъ двенадцати 
статёй. — Мёжду дворцбмъ и цёрковью лежйтъ садъ; въ 
немъ пять статуй. — Сколько людёй, столько судёй. — 
Мы знаемъ вйшихъ дядей. — Не одна добродетель укра 
шаетъ сихъ юношей. — Фунтъ содёржитъ въ себе девя­
носто шесть золотникбвъ, а золотнйкъ стблько-же долей. 
— Колокбльня цёркви Св. О лая въ Рёвеле шесть десятъ 
саженъ вышиною; она выше всйхь колокбленъ бтого го­
рода. — Крестьяне дёржатъ корбвъ, овёцъ, свинёй, гусёй, 
куръ и другйхъ домашнихъ живбтныхъ, а лошадьмй свойми 
обраббтываютъ поля. — Изо ржи мы приготовляемъ 
хлебъ. — Отъ полудня до полуночи двенадцать часбвъ.
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In dieser Kirche sind (— есть) viele (— viel) alte Denk- 
niäler und Fahnen verschiedener feindlicher Armeen. — Auf den 
Mauern (— Wänden) alter Festungen sind viel Thürme zu 
sehen. — Wir haben wenig hohe Glockenthürme. — Oft be­
hauptet man, daß die Mütter gegen (къ) ihre Söhne mehr Liebe 
hegen, als gegen die Töchter. — Die Bäche dienen zur Zierde 
unserer Wiesen und Haine. — Am stärksten war der Wind um 
(бколо) Mitternacht. — Zwischen den Thüren beider Häuser 
lag ein weiter Hof. — Wovon (чймъ) nähren sich die Hühner 
und Tauben? — Das Schicksal der armen Ljubow war nicht 
besser als das Schicksal der Nadjeshda. — Fünfhundert Faden 
bilden eine Werst, und jeder Faden besteht aus sieben Fuß. — 
In einem Rubel sind 405 Dolji reines Silber (= reines Sil­
bers). — In den Kirchen rühmen wir Gott den Herrn (— Ъси 
Herrn Gott).

§ 38. B em erkun gen zur Declination der Sub- 
stantiva sächlichen Geschlechts.

1. Die Wörter auf ще, ко, це (цо), wenn sie den Ge­
genstand entweder größer oder kleiner als gewöhnlich darstellen 
(— mithin sogenannte Bergrößerungs- oder Verkleinerungswörter 
sind — s. unt. § 41), endigen sich in: Nom. Pl. auf и, ы, im 
Gen. Pl. aber haben die auf гце ей

ко ъ
ко ковъ
це (цб) цевъ (цбвъ)

z. B. домище, ein schwerfälliges großes Haus, Pl. Nom. до­
мищи, Gen. домйщей

колечко, dasRingchen, 9?ои:, колечки, ©еи.колёчекъ 
ушко, das Oehrchen, Pl. Nom. ушки, Gen. ушкбвъ 
зеркальце, das Spiegelchen, Pl. Nom. зёркальцы, Gen.

зёркальцевъ.
Auch солнце, die Sonne, hat im Pl. (außer der regel­

mäßigen Form: солнца) сблнцы, сблнцевъ; desgleichen spricht 
man von сёрдце, in der Bedeutung von Zorn, im Gen. Pl. 
сердцбвъ; z. B. съ сердцбвъ, vor Zorn.
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2. Die Wörter auf ъе (mit dem Accent) endigen sich im 
Gen. Plur. auf ей; z. B. ружьё, die Flinte, Gen. Pl. ружей. 
— Dagegen ъе (ohne Accent) hat im Gen. Pl. ъевъ, zuweilen 
auch (wo ъе für ie steht) — iü; z. B. устье, die Mündung, 
ущелье (ущёл!е), die Schlucht — Gen. Pl. устьевъ, ущёл!й 
(vergl. § 37, 3 b, 1).

3. Noch weichen ab im Plural und haben im Nomi­
nativ Pluralis:

a) die Endung и (anstatt «) die Wörter: яблоко, der Apfel 
(Gen. Pl. яблоковъ, auch яблокъ), bško, das Augen­
lied; auch плечо, die Schulter. — Око, das Auge (in 
der erhabenen Rede), yxo, das Ohr — haben im Nom. 
Pl. очи, уши, Gen. очёй, ушёй u. s. w.

b) die Endung ъя (Gen. ьевъ) die Wörter: звено, das 
Kettenglied, крыло, der Flügel, перо, die Feder, шило, 
der Pfriem, полЬно, der Holzscheit. — Дно, der Boden 
(eines Gefäßes) hat im Pl. донья, aber auch дни (Gen. 
донъ), sowie зло, das Uebel — злы (Gen. зол'ь).

с) нёбо, der Himmel, чудо, das Wunder — haben im Pl. 
небеса, чудеса, Gen. небёсъ, чудёсъ u. s. w.; dagegen 
судно, das Fahrzeug, Schiff, Nom. Pl. суда, Gen. cy- 
дбвъ, Dat. судамъ u. s. w.

4. Das Wort дитя, das Kind, wird solgendermaßen de­
clinirt:

Singular.
Nom. дитя
Gen. дитяти
Dat. дитяти

Plural. 
дЬти 
дЬтёй 
дЬтямъ

Acc. дитя (auch дитятю, дитю *) дЬтёй 
Instr. дитятемъ, дитятею (auch: дитёю) д-Ьтьми 
Präp. о дитяти 0 дЬтяхъ

*) Смирповъ: Уче б ни къ Русск. языка. — Годъ втор. § 89.

XXXVIII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

мйстёчко, der Flecken (wörtl. крылышко, das Flügelchen 
ein kleiner Ort) деревцо, das Bäumchen
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колечко, das Ringchen 
жилище, die Wohnung 
поместье, das Gut, Landgut 
кушанье, die Speise 
платье, das Kleid 
бабочка, der Schmetterling 
множество, die Menge 
глубина, die Tiefe

копьё, der Spieß
лавка, die Bude
побочное солнце, die Neben­

sonne
южный, südlich 
нужный, zart 
произрастать, wachsen
хотя, obgleich, zwar

[1. 2.] Стёкла сихъ зёркальцевъ не ц!>лы. — Глу­
бина ущёлш горъ защищала врагбвъ отъ ружей и копей 
(auch: кбпш) нашихъ войскъ. — Сколько помйстьевъ 
около вашего города? — У бабочекъ нйжныя крылышки.
— Въ лйсу произрастаетъ множество дерёвъ и деревцбвъ. 
— Лисицы стрбятъ свой жилища въ зем.тк — РГка Волга 
около устьевъ свойхъ неглубока. — Мы говорпмъ обык- 
новённо только объ однбмъ сблнцГ, хотя на нёбГ быва- 
етъ много сблнцевъ; эти сблнцы мы вообщё называемъ 
звездами.

Solche kleine Spiegelchen und Ringchen sieht man (— sind 
sichtbar) bei uns in jeder Bude. — Wie viel Speisen sind auf 
eurem Tische? — Was für (— welche) Speisen sind es (—die­
ses)? — Manche Flecken sind sehr bedeutend und bedeutender, als 
manche Städte. — Die Besitzer der Landgüter in Rußland sind 
größtentheils Edelleute. — Unsere Sonne umgeben zuweilen 
Nebensonnen, deren Anzahl verschieden ist. — Am (на mit dem 
Präp.) Himmel sind viele Sterne. — Obgleich manche zarte 
Bäumchen nur in südlichen Ländern wachsen, allein man pflanzt 
sie öfter auch bei uns.

XXXIX. Wörter zum 
Aufgaben zu 

творёцъ, der Schöpfer 
ангель, der Engel 
слеза, die Thräne 
печь, и, der Ofen 
дрова (pl. tant. sächl.), das

Holz 
осёлъ, der Esel 
сторона, die Seite 

не только — но и, n

Auswendiglernen und 
l Uebersetzen.
берёза, die Birke 
берёзовый. Birken- 
сосна, die Fichte 
сосновый, Fichten- 
заграничный, ausländisch 
закрывать, zumachen, verdecken 
засыпать, einschlafen
вездГ, überall 

ht nur — sondern auch.
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[3. 4.] Птицы вместо рукъ им^ютъ крылья; т-бло 
ихъ покрыто перьями. — У осла плечи не очень широки, 
а уши длйнныя. — Величина яблоковъ удивляетъ д4тёй. 
— У печи лежало нисколько пол^ньевъ берёзовыхъ и 
соснбвыхъ дровъ. — Д'Ьти закрываюсь в^ки и засыпаютъ. 
— Везде насъ окружаютъ чудеса. — Слеза сгяла въ 
очахъ ангела. — Награда добродетели на небесахъ.

Die ausländischen Aepfel sind zwar theurer, aber nicht 
immer besser, als die unsrigen. — Die Schultern dieses Kindes 
sind weißer, als das Gesicht und die Ohren. — Eine Menge 
von Fahrzeugen (Gen. ohne präp.) verschiedener Größe bedeckte 
den Strom (= Fluß). — Wie der Barer, so die Kinder. — 
Ueber den Wolken sind die Himmel und die Sterne. — Die 
Menschen vergessen ost, daß auf ihre Thaten die Augen des 
Schöpfers blicken (— sehen).

Das Wasser umgiebt die Inseln von (co) allen Seiten. — 
Die Brüder des Vaters und der Mutter heißen Oheime. — 
Wenn du Brüder, Freunde und gute Kameraden hast, so achte 
sie und bewahre ihre Freundschaft! — Nicht nur in den Kirchen, 
sondern auch im Walde und auf (въ) dem Felde rühmen ver­
schiedene Stimmen den Schöpfer des Himmels (—der Himmel) 
und der Erde. — Zu (въ mit dem Acc.) allen Zeiten hat ein 
Volk der Erde das andere bedrängt, und die Menschen haben oft 
die wilde Tapferkeit der Krieger mehr geachtet, als die nützlichen 
Beschäftigungen der Bürger und Landleute (= Bauern).

§ 39. Substantiva mit doppelter Pluralform.

Es giebt in der russischen Sprache einzelne Substantiva, die 
im Plural außer der regelmäßigen Endung noch eine andere, 
nämlich ья nnd (im männlichen Geschlecht neben ы und u) auch 
а, я haben. Von beiden Pluralformen wird die abweichende (auf 
w?, а, я) meist zur Bezeichnung einer Gesammtheit der 
Gegenstände (eollectivisch) gebraucht. Hierher gehören fol­
gende Wörter:
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вблосъ, das Haar, Plur. волосы) G en. волбсъ

годъ, das Jahr
волоса ((auch: волосбвъ 
годы) ,

дерево, das Haus,
, годовъ года j 

дерева дерёвъ

домъ, das Haus,
деревья дерёвьевъ 
дбмы) ,

камень, der Stein,
, ? домовъ дома )

камни камней

крюкъ, der Haken,
каменья камёньевъ 
крюки крюковъ

лекарь, я, der Wundarzt,
крючья крючьевъ
лекари) у
лъкаряj г

писарь, я, der Schreiber, писари)г\ писарёи
уголь, я, die Kohle,

писаря| 
угли углей

учитель, der Lehrer,
уголья угольевъ 
учители, ей
учителя, ей

Hierher gehören auch die aus fremden Sprachen entlehnten 
Substantiva auf лъ, ль, ръ, рь, нъ: z. B. куполъ, die Kuppel, 
вексель, der Wechsel, мастеръ, der Meister, кучеръ, der 
Kutscher, егерь, der Jäger (Soldat), мичманъ, der Midship- 
man u. dergl. (Pl. куполы und куполй, векселя und векселя 
u. s. w.).

Wesentlicher unterscheiden sich die Pluralformen folgender 
Wörter:
зубъ, der Zahn —

листъ, das Blatt,

Plur. зубы, бвъ, die Zähne im Munde 
зубья, ьевъ, die Zähne eines 

Kammes, einer Säge u. dgl. 
листья, ьевъ, die Baum-, Pflan­

zenblätter
листы, бвъ, Papierblätter,

(Blech-) Platten 
колени, ей, die Kniee 
колена, ъ, die Volksstämme

колено 1) das Knie
2) der Bolksstamm , , ,
3) d. Glied einer Kette, коленья, ьевъ, dieKettenglieder,

auch: Pflanzenkuoten Pflanzenknoten
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мужъ, der Mann

м^хъ, 1) der Blasebalg
2) das Fell 

нёбо, der Gaumen 
нёбо, der Himmel 
ббразъ, 1) die Form

2) das Heiligenbild 
сынъ, der Sohn

хлббъ, 1) das Brot
2) das Korn 

цвйтъ, 1) die Blüthe, Blume,
3) 

benglanz
чудо, 1) das Wunder,

2) das Wunderthier

мужи, ей, die Männer
мужья, ей (auch: ьёвъ), die Ehe­

männer
мехи, бвъ, die Blasebälge 
меха, бвъ, dieFelle, dasPelzwerk 
нёба, ъ, die Gaumen 
небеса, ъ, die Himmel 
образы, овъ, die Formen 
образа, бвъ, die Heiligenbilder 
сыны, бвъ, die Söhne im bild­

lichen Sinne
сыновья, ей, die Söhne in der 

eigentlichen Bedeutung
хлебы, бвъ, die Brote 
хлеба, бвъ, die Kornarten*)  
цветы, бвъ, die Blumen

*) Kornarten, weil хмьбв, daö Korn (der Roggen), hier als ein Stoff­
name anzusehen ist, der Stoffname aber, im Plural gebraucht, im Russischen 
überhaupt die Arten des Stoffes zu bezeichnen pflegt; z. B. разныя вина 
и чаи, verschiedene Wein- und Theesorteu. — Bisweilen jedoch bezeichnet der 
Plural der Stoffnamen nur eine große Masse des Stoffes; daher: пески (oon 
песбкъ, der «sand) — Sandmassen, Sandgegenden; снъга, -бвъ, die Schnee­
massen, Schnecgefilde.

чудеса, дёсъ, die Wunder 
чуды, ъ, die Wunderthiere

die Farbe, der Far- цвета, бвъ, die Farben

XL. W
zum

бобръ, der Biber 
сражёше, die Schlacht 
пила, die Säge 
стволъ, der Stamm 
bžtbb, и, der Zweig 
стёбель, я, der Stengel 
пища, die Speise 
драгоценный, kostbar

örter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
Uebersetzen.

драгоценный камень, der 
Edelstein

Израиль, я, Israel 
острый, scharf 
модный, kupfern, Kupfer- 
сушйть, trocknen 
сохранять, bewahren 
прогрызать, durchnagen.
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, Богатые люди украшаютъ свой платья тоже драго­
ценными камнями. — Вт городахъ покрываютъ крыши 
домбвъ весьма часто железными и модными листами. — 
Дерево держится въ земле корнями своими. — На вёт- 
вяхъ дерсвъ суть листья и цветы. — Мы употребляемъ 
въ пищу разные коренья. Стебли нашихъ хлеббвъ 
имёютъ колёнья. — Израильский нарбдъ состойтъ изъ 
двенадцати колёнъ.

Wir trocknen verschiedene Blumen, sowie auch die Blätter 
verschiedener Bäume zwischen den Blättern von weichenl Papier 
(Gen. ohne präp.) oder der Bücher, und bewahren auf solche 
Weise die Formen derselben (= ihre), sowie auch (=- какъ и) 
ihre Farben. — Die Zähne des Bibers sind so scharf, wie die 
Zähne einer Säge, und er durchnagt mit ihnen nicht nur Zweige 
und Wurzeln, sondern auch ganze Bäume, aus deren Stämmen 
(=- aus deu Stämmen welcher) er im Wasser seine Wohnung 
baut. — Vor den Heiligenbildern in der Kirche lagen (-- stan­
den) die Unglücklichen auf den Knieen und beteten. — Die Män­
ner lieben ihre Frauen, und die Frauen achten ihre Männer. — 
Die Wolken am (на mit dem Präp.) Himmel nehmen verschie­
dene Farben und Formen an, die eben so veränderlich und ver­
gänglich sind, wie sie selbst.

§ 40. Bemerkungen über die Vatersnamen (Pa­
tronymica) und die russischen Familien- und

Städtenamen.

I. Der Russe gebraucht zur Bezeichuuug der Persou 
außer dem Taufnameu (крёстное имя) und dem Familiennamen 
(фамйлгя oder прозвище) noch den Vatersnamen (бтче- 
ственное oder отчество). — Diese Vatersnamen werden ab­
geleitet von dem Taufnamen des Vaters (vom Genitiv desselben) 
und endigen sich:

1) auf oewiö (männl.), овна (weibl.), wenn der Name des 
Vaters ein ъ zur Euduug hat; z. B. Ивановичу Iohaun's 
Sohn, Ивановна, Johannas Tochter (von Иванъ). — Nur 
Яковъ, Iacob, hat Яковлевичу Яковлевна.

7
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2) auf евичъ, евна, falls der Name des Vaters auf й aus­
geht; z. B. Николаевичъ, Nikolaus Sohu, Николаевна, Niko­
laiks Tochter (üon Николай). — Nur die Namen auf iü haben 
ъевичъ, ъевна; z. B. Григбрш, Gregorius (Gen. Григбрья), 
Григбрьевичъ, Григорьевна.

3) ans ичъ, инишна, falls der Name des Vaters sich auf 
а, я endigt; z. B. Кузьмйчъ, Kusma's Sohn, Кузьминишна, 
Kusma's Tochter (von Кузьма, Kusma, Kosmos); Ильйчъ, 
Elias^ Sohn, Ильйнишна, Elias' Tochter (von Илья, Elias).

Anmerk. Hierher gehören auch die von царь, король (König) abstam- 
nienden царёвичъ, королёвпчъ, der Prinz, der Königssohn, царевна, ко­
ролевна, Prinzessin, Königstochter; desgleichen поповичъ, поповна, der 
Sohn, die Tochter eines Priesters (Pfaffen) — von попъ, der Priester (Pfaff).

In der Decliuation weichen die Vatersnamen von den übri­
gen Hauptwörtern nicht ab.

II. Die russischen Familien- und Städtenamen auf овъ, евь, 
инъ, цынъ, CKiü, гркгй, sowie die Dorfnamen auf oeo, eeo, ино, 
цыно habeu mit den beziehenden Adjectiven gleichen Ursprung 
und werden wie dieselben declinirt, und zwar die Familien­
namen sowohl im männlichen, als auch im weiblichen 
Geschlecht; nur weichen die auf ъ ausgehenden im Präp. 
Sing, darin ab, daß sie statt der Adjectivendung омъ d';e sub­
stantivische ть annehmen; z. B. читаютъ о Суворов^, man liest 
von Suworow. Ebeuso gehen im Präp. auf ib aus die Städte- 
und Dorfnamen auf z> und о; z. B. сражались при Бородин^, 
man kämpfte bei Borodino. Noch werden declinirt die russischen 
Familiennamen auf öü, aber nur im männliche:: Geschlecht; da­
her: графъ Толстой, Graf Tolstoi; Gen. графа Толстаго 
u. s. w. Dagegen: графйня Толстой, die Gräfin Tolstoi; Gen. 
графйни Толстой u. s. w.

An merk. 1. Unter den Städtenamen werden ganz wie Substantiva 
declinirt: Пскове, Гдове, Ростове, Кгеве, Орлове, Харькове.

Anmerk. 2. Es braucht kaum bemerkt zu werden, daß die nichtrussi­
schen Familien- und Städtenamen auf ове, еве, ине nicht hierher gehören 
und deshalb ganz wie Substantiva declinirt werden müssen; daher: подь 
Кюстрйномъ, vor Küstrin (nicht: иодъ Кюстрйнымъ).
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XLI. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

Михайлъ,9~Шф  ̂(imgetoölpiL престолъ, der Thron
9el) си: Михайло, Михаила) Басил in, Basilius

бебдоръ, Theodorus (im gew. Романъ, Romau
Leben: Оёдоръ, Фёдоръ) Мар in, Marie (im gewöhnt. 

Дашйлъ, Daniel (im gewöhnt. Leben: Марья)
Leben.-^Данило, Данила) 

Натал1я, 9latalie
Кирйллъ, Kyrillus 
Ломоносову Lomonossow 
Дашкову Daschkow 
Мёншиковъ, Menschikow 
Шуваловъ, Schuwalow 
Нарышкину Naryschkin 
Милославскш, Miloslawski 
императрица, die Kaiserin

Екатерйна, Katharina (im ge­
wöhnt. Leben: Катерйна) 

особа, die Person 
княгйня, die Fürstin 
графъ, der Graf 
любймецъ, der Liebling 
супругу der Gemahl 
супруга, die Gemahlin 
покровйтель, я, der Beschützer 
приближённый, nahstehend

отличать, (Präs, аю), auszeichuen.
Syntaktische Regel. Ein Substantivum, als Prädicat gebraucht, steht 

bei быль (буду, будь) bald im Nom., bald im Instr., und zwar im Nom., 
wenn es am Snbjecte etwas Angeborenes, Bleibendes bezeichnet; im 
Instr. aber, wenn es etwas Znsälliges, Vorübergehendes angiebt 
(in welchem letzteren Fall das Hülfsverbum былъ (буду, будь) selbst als das 
Prädicat anzusehen ist —); z. B. Александръ Велйкш былъ сынь царя Фи­
липпа ; Аристотель быль наставникомь ею, Alexander der Große war ein 
Sohn des Königs Philipp; Aristoteles war sein Erzieher; будь (будьте) 
мнъ другомъ! sei (seid) mir ein Freund!

Михайлъ Оебдоровичъ былъ первый царь изъ Дома 
Романовыхъ. — Царь Пётръ АлексЬевичъ (Велйкш) былъ 
сынъ царя Алексея Михайловича отъ второй супруги его, 
царйцы Наталш Кирйлловны Нарышкиной. — Первою 
супругою царя Алексея была царйца Мар!я Ильйнишна 
Милославская. — Князь Александръ Данйловичъ Мёнши­
ковъ былъ любймецъ Петра Велйкаго, который его часто 
называла. Алексашею Данйлычемъ, дитятемъ своего сёрд- 
ца. — Мёжду приближёнными особами императрйца Ека­
терйна Алексеевна (Вторая) особенно отличала княгйню 
Катерйну Романовну Дашкову. — Покровйтелемъ и дру­
гомъ знаменйтаго Михайла Васйльевича Ломоносова былъ 
графъ Иванъ Ивановичъ Шуваловъ.

7*
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XLIL Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

1бсифъ, Joseph (im gewöhnt 
Leben: Осипъ)

Андрей, Andreas
Григбрш, Gregorius 
[оаннъ, Iohannes (im gewöhnt.

Leben: Иванъ).

Саратовъ, Saratow (Stadt)
Грозный, der Schreckliche 
полковбдецъ, der Feldherr, der

Heerführer
истбр1я, die Geschichte 
сочинёше, das Werk, der Aufsatz

Серий, Sergius (im gewöhnt. Румянцовъ, Rumänzow 
Leben: Сергей) Потёмкинъ, PotemkinПотёмкинъ, Potemkin

Анастаса, Anastasia 
Голйцынъ, Golitzyn 
Орлбвъ, Orlow 
Жукбвсшй, Shukowski 
Полевой, Polewoi 
Ишймовъ, Ischimow 
Крылбвъ, Krylow 
Тарутино, Tarutino (Dorf)

Карамзйнъ, Karamsin 
Пушкинъ, Puschkin 
Ростопчпнъ, Rostoptschin 
стихотвбрецъ, der Dichter 
Французъ, der Franzose 
графиня, die Gräfin 
скончаться, sterben 
вмйстй съ(тй demInstr.),nebst.

Первое м'Ьсто между стихотворцами Госсш занимаете 
Александръ СергГевичъ Пушкинъ вмГстГ съ Васйльемъ 
Андрёевичемъ Жукбвскимъ. — Кому неизвестны басни 
Ивана Андреевича Крылова? — Дйти, читайте сочинёшя 
Александры Осиповны Ишймовой! — Говорили о Нико­
лай Михайлович^ Карамзина! — Мы читали сочинёшя 
графини Ростопчиной, но ещё не знакомы съ Истбр1ею 
Русскаго народа — Полеваго. — Гбродъ Нйжинъ лежйтъ 
мёжду Шевомъ и Глуховымъ. — Сражёше при Бородин^ 
есть одно изъ величайшихъ сражёшй Русскихъ съ Фран­
цузами.

Bor (подъ mit dem Instr.) Borodino und Tarutino zeich­
neten sich die Russen durch Tapferkeit aus. — In Saratow 
sind mehr als 50,000 Einwohner. — Leset recht fleißig (§ 24,1, 
Anmerk. 1) die Werke Alexanders, Sohn des Sergius Puschkin, 
und Basilius, Sohn des Andreas Shukowski! — Der Graf 
Alexander, Sohn des Johann Rumänzow, nebst Alexei, Sohn 
des Gregorius Orlow, sowie der Fürst Gregorius, Sohu des 
Alexander Potemkin, nebst Alexander, Sohn des Basilius Su­
worow, waren die größten Feldherren der Kaiserin Katharina der
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Zweiten. — Die erste Gemahlin Johannas, Sohn des Basilius, 
des Schrecklichen, war Anastasia, Tochter des Roman; sie starb 
im Jahre 1560. — Die meisten berühmten Männer (= die 
berühmten Männer zum größeren Theil) sind zugleich auch die 
treuesten Söhne ihres Vaterlandes gewesen ( waren). — Alle 
Kaufleute waren Engländer. — Mit der Zeit werden wir 
Freunde sein.

§ 41. Bemerkungen über die Vergrößerungs- und 
Verkle in erun g sw örter.

Sowohl unter den Substantiven, als auch unter den 
Adjectiven kommen im Russischen Wörter vor, die die Gestalt 
des Gegenstandes, oder auch nur eine Eigenschaft desselben 
als auffallend groß, den Gegenstand dabei auch schwer­
fällig, häßlich hiustellen; andere wiederum, die den Gegen­
stand selbst oder irgend eine seiner Eigenschaften kleiner als 
gewöhnlich, niedlich, auch an sich unbedeutend, sogar 
verächtlich bezeichnen. Von diesen Wörtern heißen die ersteren 
Vergrößeruilgswörter (увеличительный), die letzteren 
aber V e r k l e in e r u n g s w ö r t e r (уменыпйтельныя).

I. Die substantivisch en Vergrößerungswörter 
lassen sich leicht erkennen an den End^mgen ище, ища, ина, 
und stammen ab — die auf ище, ина vou Substantiven männ­
lichen und sächlichen — die auf ища von Substantiven 
weiblichen Geschlechts. Das Geschlecht der Vergrößerungs­
wörter bleibt übereinstimmend mit dein Geschlechte der Stamm­
wörter; z. B. домище, домина (beide männl. — von домъ), 
ein auffallend großes (schwerfällig gebautes) Haus; книжища 
(vou книга), ein großes, starkes Buch.

2) Die substautivisch en Verkleinerungswörter 
endigen sich im männlicheii Geschlecht auf ик<>, окъ, екъ, ецъ; 
im weiblichen — auf на (ичка, очка), ица- im sächlichen — 
auf ко, (ышко), не (цо); z. B. дбмикъ, das Häuschen; дружбкъ, 
das Freundchen; братецъ, das Brüderchen; тросточка, das 
Stäbchen, Röhrchen; сестрица, das Schwesterchen; окошко, 
das Fensterchen; крылышко, das Flügelchen; зеркальце, das 
Spiegelcheii; деревцо, das Bäumchen.
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Anmerk. Von den Verkleinerungswörtern können neue Verkleinerungs­
wörter gebildet werden; z. B.

ножъ, das Messer — нбжикъ — нбжичекъ 
другъ, der Freund — дружбкъ — дружбчекъ 
книга, das Buch — книжка — книжечка.

Zu den substantivischen Verkleinerungswörtern müssen noch 
gerechnet werden:

a) die sogenannten Kosungswör ter (ласкательный, auch: 
приветственный), die zum Ausdruck der Schmeichelei, 
Liebkosung dienen uikd sich ans ушка, юшка, енъка (инька ) 
endigen; z. B. матушка, маменька, das Mütterchen, 
liebe Mutter; батюшка,^ Väterchen, lieber Dater; ду­
шенька, Herzchen. — Nur дитя hat дитятко, Kindchen.

Als Kosungswörter werden öfter auch die Berkleiuerungs- 
Wörter gebraucht; besonders ist dieses der Fall mit:

муженёкъ, lieber Mann
куманёкъ (von кумъ) lieber Gevatter (Gevatterchen) 
братецъ, lieber Bruder (Brüderchen) 
дружбкъ, lieber Freund (Freundchen) 
сестрица liebe Schwester (Schwesterchen).

b) die Wörter der Herabwürdigung, Verspottung 
des Gegenstandes oder der Person (уничижйтельныя), 
die sich im männlichen Geschlecht aus йшка, йшко, im 
weiblichen — йшка, вика (бнка), im sächlichen — auf 
йшко endigeu; z. B. домишко, ein elendes Haus; маль­
чишка , ein Gassenbube; лошадёнка, ein elendes häß­
liches Pferd; книжонка, ein häßliches Buch; дЬлйшко, 
eine häßliche Sache.

3) Ein außergewöhnliches, auffallend großes Maß der Eigen­
schaft an einem Gegenstände, einen Ueberfluß (изобшпе) 
derselben, bezeichnen die mit der Vorsilbe vpo verbundenen Ad- 
jectiva, sowie auch alle diejenigen, die auf бхонькгй, ёхонькгй, 
(ошеныйй, ёшеньтй) ausgeheu; премудрый, der sehr weise; 
превеликое горе, der übergroße Kummer; легбхонькш, der 
ungemein leichte; рука белёхонька (белёшенька), das Händ­
chen ist über und über weiß.

Annierk. премудрость, die Allweishcit, премнбжество, eine sehr 
große Menge, und ähnliche mit npe verbundene Substantive müssen gleich­
falls zu den Vergrößerungswörtcru gerechnet werden; desgleichen die Wörter, 
die mit все verbunden sind und zur Bezeichnung der göttlichen Eigen­
schaften dienen; z. B. вседержитель, der Allerhalter; всеблапй, allgütiger; 
всесильный, allgewaltiger.
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4) Die adjectivischen Verkleinerungswörter 
endigen sich aus оватый, евйтый; 3. B. беловатый, weißlich; 
синеватый, bläulich. — Hierher gehören noch die Adjectiva auf 
енъкгй, oubKiü, die нши auch die mildernden (смягчитель­
ный) nennt und die gewöhnlich mit den substantivischen Ver­
kleinerungswörtern verbunden werden; 3. B. красное яичко, 
das kleine (niedliche) rothe Ei; беленькая ручка, das weiße 
Händchen. — Die Milderung der Eigenschaft wird noch gestei­
gert durch npe; z. B. преб^ленькая ручка, das sehr (lieblich) 
weiße Händcheu.

An merk. 1. Die (substantivischen) VergrößernngSwörter, sowie die 
Wörter der Herabwürdigung und der Verspottung kommen selten im Ge­
brauch vor.

Anmerk. 2. Mit den Vergrößerungö- und Verkleinerungswörtern dürfen 
nicht verwechselt werden Substantiva oder Adjectiva, die zwar die Endung 
derselben, aber nicht ihre Bedeutung haben; z. B. училище, die Schule, 
картина, das Gemälde; бабочка, der Schmetterling; виноватый, schuidig.

XLIII. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

смирный, ruhig, demütbiqI Лиза, Lift, Elise
ягода, die Beere
правда, die Wahrheit, auch: 

es ist wahr
тбнкш, fein
ровный, eben, gleich
жёлтый, gelb
с^рый, grau

нитка, der Faden 
паутина, des Spinngewebe 
паукъ, die Spinne 
канарейка, ^der Kanarienvogel 
погода, das^ Wetter 
Светлое Воскресенье, die

Ostern
праздники, der Festtag, dasFest 
ученье, das Lernen

тупой, stumpf.
Syntaktische 8! egel Bei den unpersönlichen Zeitwörtern; нътъ, es ist 

nicht (es giebt nicht), не было, es war nicht (cs gab nicht), не будете, es wird 
nicht sein (nicht geben), geht der Nominativ des Sub-ccts in den Genitiv 
über; z. B. нътъ добра безъ труда, kein Gutes (es giebt kein Gutes) ohne 
Mühe; братъевт не было (не будетъ) дома, die Brüder waren nicht (werden 
nicht) zu Hause (sein).

Паукъ д'йлаетъ свою паутинку изъ тбненькихъ нйто- 
чекъ. — Какъ хороша эта жёлтенькая канареечка! Хо­
роша и другая, хотя она серовата. — Такпхъ птйчекъ 
у насъ нйтъ. — Маленьюя рыбки играютъ на сблнышк^. 
— Въ праздникь Св-Ьтлаго Воскресенья хриспане дарятъ 
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другъ-другу по красненькому яичку. — Улица отъ снёгу 
белёхонька. — Для насъ это ровнёхонько. — Этотъ бёд- 
ненькш мальчикъ туповатъ на ученье, но добрёнекъ. — 
Въ лёсу тбненькихъ деревцбвъ не было, но были сла- 
деньюя ягодки. — Мы гуляли по морскому берегу, хотя 
погода была холодноватая. — У моего сосёда преболь­
шой домъ и премаленькш садикъ. — Дядюшка говорплъ 
въ саду съ братцемъ и сестрицею Лйзеньки. — Дёти 
смирнёхоньки. — Въ тоненькой кнйжечкё нётъ шести 
листбчковъ.—Такйхъ лошадокъ у насъ никогда не будетъ.

§ 42. Bemerkungen über die Declination und über 
das Genus der Fremdwörter.

Die Fremdwörter (иностранный), mögen sie Eigennamen 
oder Gattungsnamen sein, sobald sie sich endigen auf ъ, ь, й, 
а, я, werden declinirt wie die russischen Wörter mit gleicher 
Endung und richten sich auch im Genus nach denselben; z. B. 
Крезъ, Krösus; Тюрённь, Turenne; Тибёрш, Tiberius; Д6- 
pia, Doria; масса, die Masse; паша, der Pascha.

Noch werden deelinirt die Städtenamen ans ya, oa mit 
Ausnahme der französischen; z. B. Kanya (richtiger: Капуя), 
Capua, Gen. Капуи, Dat. Kanyi, Acc. Kanyy (richtiger: Ка­
пую), Instr. Капуею, Präp. о Капуё. Ebenso gehen Гёнуа, 
Genua; Гба, Goa und dergl.

Dagegen bleiben unverändert die Fremdwörter auf e, u, o, 
у, ю, sowie die französischen Eigennamen auf ya; z. B. Колйньи, 
Coligny, Даву, Davoust; Буало, Boileau; Блуа, Blois.

Desgleichen werden nicht declinirt die Familiennamen weib­
icher Personen (— dagegen die russischen Familiennamen ad- 

jectivischer Endung, die im weibl. Geschlecht auf ова, ева. ина 
(ына), скал, икая ausgehen s. ob. § 40, II); z. B. сочинёшя 
госпожи Сталь, die Werre der Frau vou Stael.

Die indeclinablen Fremdwörter, falls sie nicht Personen­
namen sind (— deren Geschlecht sich immer nach dem Geschlecht 
der Person richtet —), gehören zum männlichen Geschlecht, 
wenn sie b elebte, zum säch lichen, wenn sie unb elebte Ge­
genstände bezeichnen; z. B. бёлый какаду, der weiße Kakadu; 
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инструментальное депо, die Instrumentniederlage (Depot); 
громкое ypä, das laute Hurrah.

zum Uebersetzen.
XLIV. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben

Гёте, Göthe
Шйллеръ, Schiller
Сюлли, Sully
Роганъ, Rohan
Мольёръ, Moliere
Коцебу, Kotzebue
Жённи Линдъ, Jenny Lind
Збнтагъ, Sonmag 
Грббеккеръ, Grobecker 
Бордо, Bordeaux

путешёственникъ, d. Reisende 
игра, das Spiel
комёдёя, d. Komödie, d. Lustspiel 
пГвйца, die Sängerin 
колибри, der Kolibri 
кофе, der Kaffee
пальто, Paletot 
пари, die Wette 
держать пари, wetten 
браво, das Bravo

Лбндонъ, London лФтшй, sommermäßig
Рига, Riga грбмкш, laut
Гёнуя, Genua урождённый, geboren
Парйжъ, Paris встречать (Präs, аю), begegnen,
Мартъ, März, empfangen
Вонь, я, Juni отправляться, sich (weg) bege­
герцогиня, die Herzogin ben, davonziehen.

Syntaktische Regel. Das Datum wird im Russischen durch den Geni­
tiv angedcutct; z. B. Петръ Велйкш родился ЗО-го Мая 1672-го года, 
Peter der Große wurde geboren den 30. Mai 1672. — Wird aber die Jahres­
zahl allein als Zeitbestimmung angeführt, so steht sie im Präp. mit въ; z. B. 
Петръ Ведший родился въ 1672-мъ году, Peter der Große wurde geboren 
im Jahre 1672.

Что вамъ известно изъ сочинёнш Гёте и Шиллера? 
— Знаменитый Гёте скончался 22го Марта 1832 года. 
— Путешественники въ 1845мъ году были въ Блуа, по- 
тбмъ въ Парижа, а теперь отправляются въ Геную. — 
Комёдш Мольёра гораздо лучше, нёжели комёдш Коцебу. 
— Герцогиня Роганъ была дочь велйкаго Сюлли. — О 
госпожа Збнтагъ вей говорятъ, какъ о славной пГвйц'Ь. — 
Гблосъ Жённи Линдъ весьма прштенъ. — Смотрите на 
этого колибри! — Вотъ вамъ чашка хорбшаго кофе! Въ 
нёмъ ещё нГтъ сахару. — Они гуляютъ въ лфтнемъ 
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пальто, а он4 въ лисьей шуб'Ь. — Съ радостнымъ ура 
воины встречали свойхъ храбрыхъ вождей. — Громкое 
браво было наградою игры господина Грббеккера и гос­
пожи Грббеккеръ.

Bei (при) einem solchen Sommerwetter brauchen wir un­
sere Paletots nicht ( sind uns unsere Paletots nicht nöthig). 
— Wir haben von eurer Wette nichts gehört, wetten auch selbst 
nicht gern. — In Amerika giebt es viele (_ viel) sehr kleine 
Vögelchen, die Kolibris heißen. — Die Zahl der Werke Göthels 
ist sehr groß. — Göthe hatte den Tod Schillerns nicht so früh 
erwartet (=- erwartete nicht). — Man sprach von Kotzebue 
und seinen Werken. — Die Gräfin Rossi, geborene Sonntag, 
war eine berühmte Sängerin. — Wem gehört das Haus, der 
Fürstin Golitzin oder der Gräfin Kankrin oder der Frau 
Polewoi? — Das eine Schiff begiebt sich aus Genua nach 
London, das andere ist noch in Bordeaux; im Herbst werden sie 
beide in Riga sein.— Der Johannistag ist am 24. Juni, der 
Petritag aber den 29. — Im Jahre 1500 kannte man in 
Europa den Kaffee noch nicht, aber im siebzehnten Jahrhundert 
gebrauchte man ihn schon überall.

Zur Wiederholung:

XLV. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

количество, die Anzahl
стволъ, der Stamm
кора, die Rinde
кустъ, der Strauch, Busch 
кустикъ, die Staude
дерево, das Hotz, Nutzholz 

какъ

дубъ, die Eiche 
здоровый, gesund 
значительный, bedeutend 
крГпшй, fest
лГснбй, Wald- 
доставлять, verschaffen

такъ и, sowohl — als auch.

Der Wald.

Ein bedeutei.dcr Raum Erde (Gen.), auf welchem verschie­
dene Bäume wachsen ( auf welchem wachsen verschiedene 
Bäume) in großer Menge und nahe an (къ) einander, heißt 
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ein Wald. Die Bäume bestehen aus Wurzeln, Stamm, Aesten, 
Zweigen nud Blättern. Mit den Wnrzeln hält sich der Baum 
in der Erde; der Stamm nnd die Aeste sind mit Rinde bedeckt. 
Die gewöhnlichsten Waldbänme sind bei uns die Birke und die 
Fichte, weshalb man auch in unserer Gegend (край) am öftesten 
Birken- und Fichtenwälder sieht (== am öftesten sind sichtbar 
u. s. w.). Eichenwälder nnd Haine sind bei nns sehr selten.

Die Bäume sind uns sehr nützlich, denn wir machen z. B. 
aus dem weißen, festen Holz der Birke Tische, Stühle und 
verschiedene andere Sachen. Ans dem Holze der Fichte nnd 
Eiche bauen wir nicht nur Häuser, sondern auch Schiffe und 
andere Fahrzeuge; dazu verschafft uns die Fichte nnd die 
Birke schönes Brennholz. — Außer den Bäumen wachsen 
im Walde noch Bänmchen, Sträucher, sowie auf niedrigen 
(mildernd) Stauden verschiedener Art Beeren, die nns sowohl 
eine leichte und angenehme, als anch gesunde Speise verschaffen.

XLVI. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

Бёрингъ, Bering 
Датчанина., der Däne 
морехбдецъ, der Seefahrer 
океанъ, der Ocean 
np0.MT.,dieMeerenge (Straße) 
Ледовитое море, das Eismeer 
Алеутъ, der Aleute 
шириною, breit

Die Meerenge, welche die

рядъ, die Reihe 
; гряда, die Gruppe 
крыса, die Ratte 
страдаше, das Leiden 
американсмй, amerikanisch 
отделять, trennen 
соединять, verbinden 
ограничивать, begrenzen.

beiden größten Welttheile Asien
und Amerika von einander trennt, heißt die Beringsstraße. Sie 
ist (von) 7 bis 14 Meilen breit und verbindet das nördliche Eis­
meer mit demjenigen Theile des Stillen Oceans, welcher das 
Beringsmeer heißt. Hier im Beringsmeere liegt auch die 
Beringsinsel, wo das Grab des berühmten Seefahrers, des 
Dänen Bering, ist, welcher hier nach vielen Mühen und Leiden 
im Jahre 1741 starb (endigte).

Eine lange Reihe von Inseln (Gen. ohne präp.), welche die 
Aleuten ( Aleutischen) heißen, begrenzt das Beringsmeer gegen 
(съ mit dem Gen.) Süden; dieselben theilt man in verschieden^
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Gruppen ein, wie z. B. die Fuchsinseln, Ratteninseln u. a. Sie 
gehören zu den amerikanischen Besitzungen Rußlands, Wegen 
(по mit dem Dativ) der Menge von Bibern, die man auf den 
Inseln des Veringsmeeres erlegt ( tobtet), nannte man dieses 
Meer früher auch das Bibermeer.

---------------

Dritter (turfus.

Vom Verbum. (§ 5, 2.)

§ 43. Arten des Verbs.

I. Die Verba bezeichnen eine Thätigkeit (A-bncTBie) und 
zerfallen in:

1) Verba intransitiva (глаголы непереходяшде— 
auch Verba neutra — глаголы срёдше — genannt), die eine 
Thätigkeit bezeichnen, welche bei dem thätigen Gegenstände stehen 
bleibt (— auf einen anderen Gegenstand nicht übergeht —), 
oder auch einen Zustand desselben; z. B. птица летаетъ, der 
Vogel fliegt; рана болйтъ, die Wunde schmerzt; книги 
лежать на полу, die Bücher liegen auf der Diele.

Anmerk. Zu den intransitiven Zeitwörtern gehören auch die Verba, 
welche das Annehmen einer Eigenschaft, ein Uebergehen des Gegen­
standes in einen anderen Zustand bezeichnen und daher Verba der Eigen­
schaft (качественные) oder auch Uebergangöverba (глаголы переход­
ная состояnia) genannt werden können; z. B. лугъ зеленйетъ, die Wiese 
grünt; цвьтбкъ вянете, die Blume welkt; старйкъ годъ-бтъ-году бблъе 
ветшаешь, der Greis altert (wird hinfälliger) mit jedem Jahre. — Diese Verba 
endigen sich ini Infinitiv auf нтъ (зеленеть), путь (вянуть), атъ (ветшать) 
und kommen in den russischen Granimatiken unter dem Namen: начинатель­
ные (inchoativa) vor.

2) Verba tr ausitiva (глаголы пброходяпцб, auch wohl 
действительные geuauut); sie drücken eine Thätigkeit aus, die 
sich an einem anderen Gegenstände (dem Dbject) äußert, von dem 
handelnden (Snbject) auf denselben übergeht; z. B. крестьянинъ 
мучить свою лошадь, der Landmann guält sein Pferd; дер­
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жите голову прямо! haltet den Kopf gerade! — Sie wer­
den gebraucht in drei Genera (залоги):

a. im Genus acttüum (залогъ действительный); z. B. я 
мучу, Держу, ich quäle, halte.

b. im Genus passivurn (залогъ страдательный), z. B. я 
мучимъ, ich werde gequält, я дёржимъ, ich werde gehalten.

c. im Genus reflexivurn (залогъ возвратный); z. B. я 
мучусь, ich quäle mich; онъ держится, er hält sich. — 
Zu den reflexiven müssen noch gerechnet werden die soge­
nannten reciproea (взаимные, gegenseitige), die eine 
gegenseitige Thätigkeit mehrerer Gegenstättde unter ein­
ander bezeichnen; z. B. д^ти обнимаются, die Kinder um­
armen sich.

3) Verba eommunia (глаголы ббпце), d. h. Verba, die 
bei reflexiver (transitiver) Form eine intransitive Bedeutung 
haben; z. B. мальчикъ старается, der Knabe bemüht sich, 
вей смпются, alle lache n.

II. Noch theilt man die Verba ein in einfache (простые) 
глаголы); z. B. летать, держаться — nnd zusammen­
gesetzte (vorwörtliche, предложные), d. h. Verba, die mit 
einer Präposition oder einer untrennbaren Vorsilbe zusanunen­
gesetzt sind; z. B. долетать, durch fliegen; воздержаться, sich 
enthalten.

An merk. Unter den einfachen Berben sind zu unterscheiden die Stamm­
verba (Primitivverba, первообразные) auf атъ (ывать, ивать, вать) 
und ять (s. uut. § 55, II); z. B. читать — читывать 

хвалить — хвалить.
III. Endlich unterscheidet man persönliche Verba (лич­

ные глаголы), d. h. Verba, welche die Thätigkeit irgend einer 
der drei Personen (s. unt. § 48) ausdrücken und deshalb mit 
einem persönlichen Fürwort oder einem Substantiv gebraucht 
werden; z. B. я читаю, ich lese; вы слушаете, ihr höret; 
учитель говорйтъ, der Lehrer spricht; und unpersönliche 
(безличные), bei denen der thätige Gegenstand gar nicht erwähnt 
wird oder auch nicht erwähnt werden kann; z. B. разевйтаетъ, 
es tagt; казалось, es schien.

§ 44. Vorstellungsformen der Verba.
Die durch das Berbum ausgedrückte Thätigkeit kann dar­

gestellt werden entweder als uttvollendet, d. h. ttoch immer 
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fortdauernd, sich an dem handelnden Gegenstände äußernd, sich 
wiederholend — oder als vollendet, d. h.^beendigt, durch das 
Bewirkte bereits beschlossen.—AIm"russischen Verbum 
unterscheidet man sür diese beiden Arten der Thätigkeit besondere 
Formen, die man виды, d. h. Ansichten, Vorstellungsformen 
(Umstandsformen), auch schlechtweg Ausdrucksformen des Verbs 
nennt und deren es mithin zwei geben wird:

I) die unvollendete Vorstellungsform (несовер­
шенный видъ); Z. B. читать, lesen (begriffen sein im Lesen, 
es wiederholentlich thun); уговаривать, bereden (wiederhvlent- 
lich, im Bereden begriffen sein).

2) die vollendete Vorstellungssorm (совершённый 
видъ); z. B. прочитать, durchgelesen haben; уговорить, be­
reden (zu Etwas), bewogen haben.

Anmerk. Es giebt Verba, die nur in einer der beiden Vorstellungs­
formen gebräuchlich sind und deshalb mangelhafte (недостаточные) ge­
nannt werden; z. B. принадлежать (unvollendet), gehören; выпроводить 
(voll.), hinauSweisen.

§ 45. Zeitformen des Verbs.

Die unvollendete Vorstellungsform der Verba hat drei 
Zeiten, nämlich:

das Präsells (настоящее время); z. B. я уговари­
ваю, ich berede;

das Präteritum (прошедшее время); z. B. я уго­
вариваюсь, ich beredete;

das Futurunl (будущее время); z. B. я буду уго­
варивать, ich werde bereden.

Die vollendete Vorstellungsform dagegen hat nur zwei 
Zeiten, nämlich:

das Präteritum (прошедшее соверш.); z. B. я уго- 
ворйлъ, ich beredete, bewog (zu Etwas);

das Futurum (будущее соверш.); z. B. я уговорю, 
ich werde bereden (zu Etwas), wirklich bewegen.
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§ 46. Aussageformen des Verbs.

I. Der Indieativ (изъявительное наклонёше) oder 
der Modus der Anschauung (die erzählende Weise); z. B. дитя 
читаетъ, читало, будетъ читать, das Kind liest, las, wird 
lesen.

II. Der Imperativ (повелительное наклонёше) oder 
der Modus des Besehls; z. B. читан! читайте! lies! leset!

III. Der ^Infinitiv (неокончательное наклонёше, 
auch: неопределённое накл.) oder die allgemeine Weise, die 
keine Beziehung zur Person und Zeit bezeichnet; z. B. читать, 
lesen.

21 nm er f. Für den Modus der Vor st el l un g, Möglichkeit oder den 
Conjunctiv (сослагательное наклонёше) giebt es im Russischen keine be­
sonderen Berbalforrneu; dem deutschen Conjunctiv entspricht in einigen Fällen 
das russische Präteritum, verbunden mit бы*),  welche Verbindung denn 
auch wohl der Conjunctiv genannt wird; z. B. онъ читалъ бы, er würde 
lesen, мы охотно его бы уговорили, wir hätten ihn gern beredet.

*) Ausführlicheres über dieses „бы“ s. Synt. Reg. zu LXI und § 77.

§ 47. Participium, Gerundium.

Außer den bereits genannten Formen kommen beim Ver­
bum noch vor:

das Participium (причаспе) oder das verbale Ad- 
jectiv (отглагольное имя прилагательное);

z. B. читающш, ая, ее, der, die, das lesende, 
читавипй, ая, ее, welcher, e, es las (der gelesen 
habende);

das Gerundium (д4епричаст1е) oder das verbale 
Adverb (отглагольное нар^ше);

z. B. читая, lesend
читавъ, nachdem (man) gelesen.

§ 48. Personal- und Zahlformen der Verba.

Das Verbum hat, wie das Substantivum, zwei Zahlsor- 
men: Singular und Plural, und drei Personen (лйн,а), sowohl 
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im Singular, als auch im Plural, welche mlsgedrückt werden 
theils durch die Endung, theils durch die persönlichen Fürwörter: 
я, ты, онъ (а, о), мы, вы, они (t); z. B. читаю, ich lese, 
читаемъ, (wir) lesen, вы читали, ihr laset, они читали, sie 
lasen. — Im Singular Präteriti wird sogar das Geschlecht 
durch die Eudung augedeutet; z. B. онъ читалъ, er las, она 
читала, sie las, оно читало, es las.

An merk. Bei der Auflösung einer Verbalform gewöhne man sich fol­
gende Ordnung zu beobachten: 1) Art, 2) Genus, 3) Modus, 4) Person, 
5) Numerus, [6) Geschlechts, 7) Tempus, 8) Vorftellungsform, 9) Infinitiv 
(als Stammform); z. B. она yioeopü.ia (sie beredete) — глагблъ пере­
ходящей (действительный), действйтельнаго залога, изъявйтельнаго 
наклонён!я, третье лице едйнственнаго числа жёнскаго рода прошёд- 
шаго времени совершённаго вйда, отъ уюворйтъ (bereden).

§ 49. Eonjugation.

Coujugatiou (спряжёше) nennt man die Verändernng 
(§ 6) eines Verbs nach seinen Personal-, Zahl-, Tempns- nnd 
Modnsformen. Im Rnssischen giebt es zwei Conjngationen, 
die sich nach der 2ten Person Singnlaris des Präsens 
nnd nach den Endungen des Infinitivs folgendermaßen 
unterscheiden:

Iste Eonjugation — Kennzeichen: 2te Person des Sing, 
des Präs. — ешь — nmfaßt:

1) die mehrsilbigen anf ать, ять, оть, путь, ереть 
und die Uebergangsverba auf гъть nebst den übrigen Verba der­
selben Endnng, die in der Isten Person Präs, гью haben. Aus­
genommen die (mehrsilbigen) Stammverba aus ать mit vor­
her geh eud em Zischlaut und zwei Zeitwörter auf оять, 
nämlich: стоять (stehen) und бояться (sich fürchten).

2) die einsilbigen auf пгь mit vorhergehendem Vocal, mit 
Ausnahme von гнать, treiben

мчаться, eilen 
спать, schlafen 
сниться, träumen 
льстить, schmeicheln 
мстить, rächen 
чтить, achten 
зр4ть, sehen.
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3) Die Zeitwörter auf чъ1 зтг, стъ, mit.
Ute Konjugation — Kennzeichen: 2te Person Sing. Prü- 

sentis — wnb — umfaßt:
1) die mehrsilbigen (einfachen) auf итъ, mit - Ausnahnre 

des unregelmäßigen: пшбить (—ушибить, fto^u, ошибиться, 
sich irren).

2) die mehrsilbigen auf 1ътъ, mit Ausnahme der Neber- 
gangsverba und solcher^ die im Präsens пю haben (s. unt. § 51, 
I. 4).

3) die mehrsilbigen (Stalunwerba) auf атл mit vorher- 
gehendenl Zischlaut.

Hierzu kommen noch стоять und бояться nebst den oben 
angeführten einsilbigen.

An merk. Die mit Präpositionen znsaininengesetzten Zeitwörter richten 
sich in der Conjngation nach den einfachen; daher müssen z. B. выпить 
(austrinken), прижать (andrücken) conjugirt werden wie пить, жать, soweit 
es überhaupt die Borstellnngsform zuläßt.

Je nachdem die Conjngation eines Berbs bewerkstelligt 
werden kann, ob nach bestimmten, allgemein giltigen Regeln, 
oder abweichend von denselben, pflegt man die Zeitwörter auch 
einzntheilen in regelmäßige (правильные) und unregel­
mäßige (неправильные).

§ 50. Konjugation des Hilfszeitworts (вспомога- 
тельяаго глагола): быть, sein.

I. Неокончательное наклонение: быть, sein.

II. Изъявительное наклонёше:

а) настоящее время:

я есмь, ich bin
ты еси, du bist
онъ (а, о) есть, er (sie, es) ist
мы есьмы, wir sind
вы естё, ihr seid 
они (ont) суть, sie sind.

8
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б) прошедшее время: 
я былъ (а, о), ich war 
ты былъ (а, о), du warft 
онъ былъ (она была, оно было), er (sie, es) war 
мы были, wir waren 
вы были, ihr wäret 
они (ошЬ) были, sie waren

в) будущее время:
я буду, ich werde sein 
ты будешь, du wirst sein 
онъ (а, о) будетъ, er (sie, es) wird sein 
мы будемъ, wir werden sein 
вы будете, ihr werdet sein 
они (£) будутъ, sie werden sein.

III. Повелительное наклонёше:
1) буду! ich will sein!
2) будь! sei!
3) пусть, онъ (а, б) будетъ, er (sie, es) mag sein 
1) будемъ! laßt uns sein! wollen wir sein!
2) будьте! seid!
3) пусть они (гЬ) будутъ, sie mögen sein.

IV. ПрпчасПе:
а) настоящаго времени:

сушди*)  (ая, ее), welcher (e, es) ist (der, die, das 
seiende).

*) Kommt gewöhnlich in der Bedeutung von: wirklich, wahrhaftig 
vor; z. B. сущая правда, die wirkliche (reine) Wahrheit.

б) прошёдшаго врёмени:
бывшш, (ая, ее), welcher (е, es) war (der, die, das 

gewesene).
в) будущаго врёмени:

будущш, (ая, ее), welcher (е, es) sein wird (der, die, 
das zukünftige).

V. Д-Ьепрпчаспе: 
а) настоящаго врёмени: 

будучи, indem, während, als (Jemand) ist (seiend);
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б) прошёдшаго времени:
бывъ, бывши, nachdem, als (Jemand) war (gewesen).

Anmerk. Das Präsens von быть wird im Russischen nicht gebraucht; 
nur selten kommt die dritte Person есть und суть vor (s. § 67, II.).

XLVII. Wörter zum Auswendiglernen und Auf­
gaben zum Uebersetzen.

есть, es giebt
помнить (кого? что?), sich 

erinnern, gedenken
покровитель, я, der Beschützer 
радость, и, die Freude 
вёчеръ, der Abend 
театръ, das Theater

пбсл'Ь завтра, übermorgelt

представлёше, die Borstellung 
довольный, zllfrieden 
внимательный, aufmerksam 
ц'Ълый, ganz
больной, krank, der Kranke 
вчера, gestern
пбслгЬ, nachher

Кто довбленъ своёю судьбою, тотъ и спокбенъ. — 
Эти д'Ьтп благодарны и пбмнятъ свойхъ благодетелей. — 
Гд'й вы были вчера вечеромь ? — Я весь вёчеръ былъ 
дома, а сестра -моя была въ театр-Ъ. — Братья ц^лую 
неделю не были въ учйлищЬ. — Никто не былъ ббленъ. 
— Гд-й вы будете завтра? — ИбслгЬ завтра всЬ будемъ*)  
на пути. — Когда будешь здорбвъ и довбленъ, то будешь 
и счастливь. — Пусть онъ будетъ намъ покровителемъ, 
а вы будьте намъ друзьями! — Не думайте бб.тЬе о быв- 
шпхъ радостяхъ! —Будущее наше въ рукахъ Ббжшхъ. 
— Будучи прилёженъ, человекъ редко бываетъ беденъ. 
— Есть люди, которые, бывъ счастливыми въ бедности, 
не такъ счастливы пбсл'Ь, когда бываютъ богаты.

*) Verbalformen, deren Endung die Person bereits andeutct (wie es im 
Präsens und Futurum der Fall ist), können im Russischen auch ohne das per­
sönliche Fürwort gebraucht werden; z. B. что было далъе, не помню, was 
weiter geschah, erinnere ich mich nicht.

Du bist nicht mehr krank, auch er ist gesund und wir sind 
zufrieden. — Ueberall sind Reiche und Arme. — In unserer 
Stadt giebt es jetzt wenig Kranke. — Wer von (изъ) euch ge­
stern im Theater gewesen ist (— war), wird wissen, wie die Vor- 

8*
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st ellu ng war. — Die Freude eures Beschützers wird uicht so 
groß fein, wie sie (weibl.) erwarten. — Ueberuwrgeu Abend 
(== Abeuds) werdet ihr bei uns sein, oder wir werden sein bei 
euch. — Kuabe, sei fleißig! — Mädchen, seid aufmerksam! — 
Wolleu wir alle unserer Pflicht treu sein! — Die zukünftigen 
Freuden werden größer sein, als der gewesene Kummer. — Da 
(= iudem) ich zu Hanse war, habe ich selbst Alles gehört. — 
Nachdem er selbst krank und unglücklich gewesen ist, gedenkt er 
jetzt öfter der Armen.

XLVIII. Wörter zum Auswendiglernen und Auf­
gaben ZUM Uebersetzen.

забывать (unvoll.), забыть миръ, der Friede
(voll.), vergesseir паказаше, die Strafe

пребывать (unvoll.), пребыть граница, die Grenze
(voll.), verbleiben за границею,(jenseit d. Grenze)

пробыть (voll.), zubringen im Auslande 
делаться (uiwoö.),сделаться тяжкш, schwer

(voll.) (к'Ьмъ ? чгЬмъ ?), totxs преступнику der Verbrecher
den (zu Etwas) сначала, anfänglich.
Syntaktische Regel. In Fragen, auf welche der Fragende eine Ant­

wort mit Ja (да) oder Nein (нътъ) erwartet, wird im Russischen dein Worte, 
auf welchem der Nachdruck der Frage liegt, die Fragepartikel ли angehängt u ib 
dieses Wort an die Spitze der Frage gestellt; wobei zu bcmerkeu ist, daß der 
Gefragte in der Antwort das in der Frage betonte Wort wiederholt (anstatt 
да oder нътъ allein zu sagen), und zwar einfach in den bejahenden und ver­
bunden mit не (dem noch ein пьтъ voransgehen kann) in verneinenden Antwor­
ten; z. B. Знаете ли Вы моего брата? Kennen Sie meinen Brnder? — 
Знаю. Ja (ich kenne ihn). — Давно ли Вы здъсь? Sind Sie schon lange 
hier? — Нътъ, не давно. Nein. — Онъ ли тамъ? Ist er dort? — Онъ. 
Ja. — Тамъ ли онъ? Ist er dort? — Тамъ. Ja.

Забывъ радости своей жизни, мы часто пбмнпмъ 
только страдашя ея. — Не вГрь, если говорить о дружба 
т'Ь, которые забывали свойхъ благодетелей и покровите­
лей! — Занимайтесь настоящимъ и прошёдшимъ, но не 
забывайте будущаго! — Забудемъ прошедшее! — Д^тп, 
не забудьте вашего благодетеля! — Бывши сначала его 
покровптелемъ, онъ послГ сделался, его другомъ. — Гости 
пробудутъ у насъ целую неделю. — Завтра ли будетъ 
представлёше въ театрЬ? — Завтра. — Часто ли вы 
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бываете у соседей свопхъ? — НГтъ, не часто. — Ты ли 
говорить о мйр'Ь?—- Я. — Долго ли сестра пробудетъ у 
васъ ? — Года три. — Бывппе друзья часто дГ лаются 
самыми страшными врагами. — Брать сделался бблень, 
будучи ещё за границею.

Deine Brüder brachten bei uns einen ganzen Tag zu. — 
Nachdem mein Freund ein ganzes Jahr im Auslande verbracht 
hatte (= nachdem verbracht hatte im Anslande ein ganzes Jahr, 
mein Freund), wünschte er wieder unter (между) uns zu sein. 
— Da (— indem) er jung und reich war, kannte er nur die 
Freuden des Lebens. — Sprich nicht so oft von den gewesenen 
Freuden; denke an das zukünftige Leben und vergiß die Leiden 
der Gegenwart! — Dort, wo Gott in den Herzen der Men­
schen wohnt (verbleibt), ist Friede und Glück. — Manche (— 
viele) sind zu Verbrechern geworden, weil sie nicht arbeiten moch­
ten (— zn arbeiten liebten). Wie leicht vergißt der Ver­
brecher, daß ihn schwere Strafen erwarten! — Waren die 
Feinde schon in eurer Stadt? — Ja. — Nein. — Sind Feinde 
in eurer Stadt gewesen (= waren) ? — Ja. — Nein. — Sind 
Sie (— werden Sie sein) morgen oder übermorgen zu Hanse? 
— Sind ihre (Plur.) Freunde schon in unserem Theater ge­
wesen? — Nein. — Giebt es hier auch Schulen? — Ja. — 
Wie viel Schulen sind in dieser Stadt? — Wo liegen sie?

§51. Ableitung d er Conjugationsformen mehrsil­
biger Zeitwörter auf m-> mit vorhergehendem Vocal.

I. Das Präseiis wird gebildet vom Infinitiv (welcher 
überhaupt als die Grundform — основная форма — bei der 
Conjugation anzusehen ist —), indem:

1) ать in аю übergeht (—- in einem großen Theil der 
' Stammverba und fast durchgängig in den abgeleiteten

_ s. § 43, II. Anm.); z. B. дГлать, дГлаю; пребы­
вать, "пребываю. — Hiervon weichen ab:

а. оватъ geht über in yw; z B. даровать (verleihen) — 
дарую, даруешь.



118 —

евать in юю; z. B. воевать (Krieg führen) — воюю, 
воюешь. — Ночевать (nächtigen), жевать (kauen) und 
ähnliche haben (gemäß § 15, Anm. 4) ночую, жую.

Ausgenommen sind: здороваться (sich begrüßen), намере­
ваться (beabsichtigen), обуревать (bestürmen), уповать (hoffen, 
vertrauen) -— die das ать in аю verwandeln. — Außerdem 
haben: стонать (stöhnen) — стону, стонешь (auch: стонаю, 
стонаешь); орать (pflügen) — орю, брешь; орать (schreien) 
— ору, орёшь.

Ь. ать mit vorhergehenden (съ предыдущими) б, м, п geht 
öfter in лю, лешь über; z. B. сыпать, schütten— сыплю, 
сыплешь.

с. ать mit den vorhergehenden wandelbaren)  з, к, с, т, х1 
ст, ск verwandeln sich in у mit vorhergehendem Zisch­
laut, wobei

*

*) Die Consonanten, welche sich bei Wortveränderungen in gischlaute ver. 
wandeln svergl. § 20, II.), sind überhaupt folgende: г, д, з, к, т, ц, с, х, ст, 
ск, und verwandeln sich: г, д, з in ж, 

к, т, ц in ч, 
с, х in иг,

, ст, ск in щ.
Zuweilen gehen noch: д in жд — und т in щ über; z. B. утверждёше (die 
Bestätigung) von утвердить (bestätigen), возвращу (ich werde wiedergeben) von 
возвратить (wiedergeben). — Man nennt diese Consonanten ihrer Unbeständig­
keit wegen die wandelbaren (изменяемый).

3 übergeht in ж; z. B. резать (schneiden) — р4жу, 
режешь.

к, m in ч; z. B. плакать (weinen), прятать (ver­
stecken) — плачу, прячу — плачешь, прячешь.

с, х in ш; z. B. писать (schreiben), пахать (pflügen) 
— пишу, пашу — пишешь, пашешь.

ск, ст- in щ; z. B. свистать (pfeifen), искать (suchen) 
— свищу, ищу — свищешь, ищешь.

Роптать (murren), клеветать (verleumden), скрежетать (knir­
schen), трепетать (zittern) — verwandeln das т vor ать in щ 
und haben daher: ропщу (щешь), скрежещу (щешь) u. s. w. 
Ferner lautet das Präsens von

жаждать (dürsten) — жажду, жаждешь 
сосать (saugen) — сосу, сосёшь.

Auch haben читать (lesen), питать (nähren), думать (denken) 
u. and. im Präs. — читаю, питаю, думаю u. s. w.
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d. die Stammverba auf ать mit vorhergehendem Zischlaut 
verwandeln amu in у; z. B. держать (halten) — 
держу, держишь.

Unter den abgeleiteten Verben verwandeln nur die auf 
аватъ diese Endung in аю; z. B. давать (von дать, geben) 
— даю, даёшь.

2) ять verwandelt sich in ято; z. B. терять (verlieren), 
сыть (glänzen) — теряю, сшо — теряешь, сыешь. 

Ausgenommen sind: сЬять (säen), таять (schmelzen, thauen), 
смеяться (lachen) u. e. wen., die с^ю, таю, смеюсь haben.— 
Die zur II. Conjugatiou gehörenden бояться und стоять ver­
wandeln gleichfalls das ять in то; z. B. боюсь, стою — 
боишься, стоишь.

3) ить geht in то über; z. B. говорить , строить — 
говорю, строю. Hiervon weichen ab:

а. ить mit vorhergehendem Zischlaut hat (nach § 15, Anm.
4) y; z. B. учить — учу, учишь.

b. ить mit vorhergehenden (Lippenlauten, губныя) и, в, м, 
п, hat лто, ишь (vergl. ob. 1, b.); z. B. любить (lieben), 
кормить (füttern) — люблю, кормлю — любишь, 
кормишь. — Мертвить (tobten) hat aber мерщвлю, 
мертвишь. Ausnahmen sind: каимить (besäumen), клей­
мить (stempeln), deren Präsens каймю, клеймю (statt: 
каймлю, клеймлю) lautet.

с. ить mit vorhergehenden wandelbaren з, с, д, m, ст hat 
у mit vorhergehendem Zischlaute (vergl. ob. 1, c.); z. B. 
возить (führen), вЬсить (wiegen) — вожу, вЬшу — во­
зишь, весишь. — Auch мыслить (denken) hat мышлю, 
мыслишь.

Anmerk. Der Buchstabe .r sowie ein Zischlaut, wo sie nicht vorder 
Infinitiv-Endung Vorkommen, sondern erst in der ersten Person PräsentiS an- 
aenommen werden, sind in den Zeitwörtern der I. Conjugation (also ui denen 
aus атъ) durch alle übrigen Personen des Präsens hindurch gebräuchlich, 
dagegen fällt das л in den Berben der II. Conjugation (mithin in solchen, 
die sich auf гитъ, птъ endigen) von der 2ten Person Ting, an weg; ein ш 
der Isten Person angenommener Zischlaut aber wird in diesen Berben durch 
den ursprünglichen wandelbaren deS Infinitivs ersetzt; daher z. B. сыпаль, 
искать, — сыплю, ищу, — сыплешь, ищешь, п. s. w.; dagegen: любить, 
возить, — люблю, вожу, — любишь, возишь u. s. W.
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4) п>ть in den Uebergcmgsverben verwandelt sich in chio; 
z. B. зеленеть (grünen) — зеленою, зеленеешь. 
2tuf ähnliche Weise bilden das Präsens noch: имбть 
(haben), болеть (bemitleiden), владеть (beherrschen), 
говеть (fasten), долить (преодолеть, überwinden), по- 
тгЬть (schwitzen), умйть, разуметь (verstehen, begreifen). 
Die übrigen (also zur II. Conjugation gehörenden) Zeit­
wörter auf^ зъть bilden das Präsens wie die auf ить; 
daher: гореть (brcnueu) — горю, горишь

болеть (schmerzen) — болю, болишь
терпеть (dulden)— терплю, терпишь (s. ob. 3,d.) 
вйдЪть (sehen) — вижу, видишь (nach 3, с.).

Nur реветь (brüllen) Hal реву, ревёшь.
5) оть geht über in io-, z. B. колоть (stechen) — колю, 

колешь. — Nur молоть (mahlen) hat мелю, мелешь.
6) путь verwandelt sich in ну; B. гаснуть (erlöschen) — 

гасну, гаснешь.
7) среть, das nur iu den Stammformen тереть (reiben), 

переть (запереть, verschließen), мереть (умереть, ster­
ben) vorkommt, wird im Präsens in py verwandelt; z. B. 
тереть — тру, трёшь.

II. Das Präteritum wird gleichfalls vom Infinitiv 
abgeleitet, indem man ть in .л (ла, ло) verwandelt; z. B. 
делать, гореть — дйлалъ, а, о, горйлъ, а, о. — Nur geht 
das путь der Uebergangsverba in ъ (ла, ло), ерсть aber in 
еръ, (ерла, ерло) über; z. B. гаснуть — гасъ (ела, ело); 
тереть— тёръ (терла, т рло); Pl. гасли, тёрли.

III. Das gut unun wird gebildet:
1) in der unvollendeten Borstellnngsform, in­

dem man zum Infinitiv Gydy hinzufügt (— zusammen­
gesetztes Futurum — сложное буд. вр.); z. B. гово­
рить ■— буду говорить.

Anmcrk. Anstatt буду wird öfter auch стану (станешь, станетъ, 
сганемъ, станете, станутъ), ich werde, ich werde anfaugeu, gebraucht; z. B. 
стану думать, не стану говорить.

2) in der vollendeten — wie das Präsens (— das 
einfache Futurum — простое буд. вр.); z. B. угово­
рить (bereden) — уговорю.
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. IV. Der Imperativ wird abgeleitet bei Zeitwörtern 
der I. Conjugation von der Isten Person des Präs, (oder 
bei den vollendeten ouö der Isten Person des Futuri), bei der II. 
Conjugation aber vom Infinitiv, indem man bei den ersteren 
ю, 7, im letzteren Fall aber um;, п,тъ, amu (яти) verwandelt 
in й (Pl. йте), wo jene Endungen accentuirt sind;
in ъ (Pl. ьте), wo sie nicht accentuirt sind;
in ii (Pl. йте), wenn vor ihnen ein Bocal steht;

3. B. пашу — паши! (Pl. пашите!) 
рйжу — р£жь! (Pl. режьте!) 
теряю — теряй! (Pl. теряйте!) 
любить — люби! (Pl. любите!) 
слышать — слышь! (Pl. слышьте!) 
стоять — стой! (Pl. стойте!)

Die Endung йть (mit einem Accent) verwandelt sich in u, 
selbst wenn ihr ein Bocal vorhergeht, daher:

доить (melken) — Imp. доп! (Pl. доите!) 
кроить (zuschneiden) — Imp. крой! (Pl. кройте!)

Wenn vor der unaccentuirten Präsens- oder Infinitivendung 
zwei Consonanten stehen, so endigt sich der Imperativ auch auf 
u; z. B. гасну, Imp. гасни! (Pl. гасните!)

чйстить (reinigen), Imp. чисти! (Pl. чистите!)
Nur сыпать, Präs, сыплю, hat сыпь! (Pl. сыпьте!) 

statt: сын ли! —Auch verwandeln die Berba auf авать (die 
im Präs, аю haben s. ob. I. 1.) diese Eudmrg im Imperativ in 
авйй: z. B. даьать, Präs, даю, Iinp. даьай! (Pl. давайте!)

Als die Iste Person des Imperativs gilt die Iste 
Person des Futuri, ohne das Fürwort gebraucht; z. B. по­
хвалю егб! ich will ihn loben! уговор имь ихъ! laßt uns 
(wollen wir) sie bereden! ■— Die 3te Person des Impe­
rativs bildet пусть (пускай) mit der 3Len Person des Prä­
sens oder des Futuri (— letzteres in den Berben der voll­
endeten Vorstellungsform —);

Z. V. пусть (пускай) опъ говорить! er mag sprechen! 
пусть опй уговорить! sie mögen bereden!
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V. Das Participium activum (действительное 
причаст!е):

a. des Präsens wird abgeleitet von der dritten Person Plur. 
des Präs., indem man тъ in гиДй (щая, щее) verwandelt; 
z. B. ргЬжутъ — ргЬжущ!й (ая, ее), der (die, das) 

schneidende, welcher (e, es) schneidet 
говорятъ — говорящей (ая, ее), der (die, das) 

sprechende, welcher (e, es) spricht.
b. des Präteriti — aus dem Präteritum (Iste Pers. 

Siug.), indem man ль verwandelt in вшгй (вшая, вшее); 
z. B. р'Ьзалъ — pbsaBinin (ая, ее), welcher (e, es) 

schnitt
говорйлъ — говорйвшш (ая, ее), welcher (e, es) 

sprach.
Endigt sich das Präteritum nur auf ъ (statt лъ), so geht das 

Participiunr Präteriti auf шш (шая, шее) aus;
z. B. тсръ — тёрппй (ая, ее), welcher (е, es) rieb, 

гасъ — гасппй (ая, ее), welcher (е, es) erlosch. 
Ausnahmen hiervon sind: изчёзнувшш von изчёзнуть, ver­
schwinden (Prät. изчёзъ), und увядппй von увянуть, verwelken 
(Prät. у вяль).

Ein Participium Futuri kommt nur bei dem Hilfsverbum 
быть vor (s. § 50).

Die Ableitung der Participia Passiva (страдательныхъ 
причастш) s. uut. § 60.

VI. Das Gerundium, eigentlich das verkürzte Participium 
activum, wird gleich diesem gebildet, und zwar:

a. das Gerundium Präsentis — aus der 3ten Pers.
Plur. Präs., indem man ютъ (утъ), ять (атъ), in я (а) 
oder ючи (учи) verwandelt;
z. B. д^лаютъ — делая, дЬлаючи, machend 

рЬжутъ — рЬжа, рЬжучи, schneidend 
говорятъ — говоря, sprechend.

An me rk. 1. Die Verba der II. Conjugation sind im Gernnd. Präs, 
in der Regel nur mit der Endung я (a) gebräuchlich.

Anmerk. 2. Von den vollendeten Vorstellungsformen, denen das Prä­
sens fehlt, kann weder ein Participium, noch ein Gerundium Präsentis abge­
leitet werden.
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b. das Gerundium Präteriti — aus dem Präteritum 

(Iste Pers. Sing.), indem лъ in оъ oder вши übergeht;
3. B. р-Ьзалъ — р4завъ, резавши, nachdem (man) ge­

schnitten hat,
говорйлъ, — говорпвъ, говоривши, als (Je­

mand) gesprochen hat.
Die Präteriti-Endung ъ verwandelt sich in uut;

z. B. гасъ — гасши, als (Etwas) erlosch.
Verba reflcznva endigen sich im Gerund. Prät. nie auf вся, 

sondern statt dessen immer auf вшисъ;
z. B. занимался — занимавшись, nachdem (man) sich 

beschäftigt hat.
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§ 52. Uebersicht bei Konjugation mehrsilbiger

I. Konjugation.

Несоверш. в. Соверш. в.

I. Не окон чат. накл. 

отгадывать отгадать
errathen.

Несоверш. в. Соверш. в.

I. Неокончат. накл.

прятаться спрятаться
sich verstecken.

II. Изъявите ль н. наклон. II. И з ъ я в й т е л ь н. наклон.

1) настоящее время.

я отгадываю, ich errathe 
ты отгадываешь
онъ (а, о) отгадываетъ Fehlt
мы отгадываемъ 
вы отгадываете
они (4) оттадываютъ

2) прошедшее время.

я отгадывалъ (а, о) я отгадалъ (а, о)

1) настоящее время.

я прячусь, ich verstecke mich 
ты прячешься
онъ (а, б) прячется Fehlt
мы прячемся 
вы прячетесь 
они (4) прячутся

- 2) прошедшее время.

ich emctb
ты отгадывалъ (а, о)

онъ (а, 6) отгадывалъ 
(а, о)

мы отгадывали
вы отгадывали
они (4) отгадывали

ты отгадалъ (а, о)

онъ (а, б) отгадалъ 
(а, о)

мы отгадали 
вы отгадали 
они (4) отгадали

я прятался (лась, я спрятался (лась, 
лось) лось)

ich versteckte mich
ты прятался (лась, 

лось)
онъ (а, б) прятался 

(лась, лось)
мы прятались 
вы прятались 
они (4) прятались

ты спрятался (лась, 
лось)

онъ (а, б) спрятался 
(лась, лось)

мы спрятались 
вы спрятались 
они (4) спрятались

3) будущее время. 3) будущее время.

я буду

ты будешь
онъ, (а, б) будетъ 
мы будемъ 
вы будете
они (4) будутъ

я отгадаю 
ich werde errathen 
ты отгадаешь 
онъ (ä, б) отгадаетъ 
мы отгадаемъ 
вы отгадаете 
они (4) отгадаютъ

я буду

I ты будешь 
онъ (а, б) будетъ 
мы будемъ 
вы будете 
они (4) будутъ

я спрячусь
ich werde mich verstecken 

to. ты спрячешься 
р онъ (а, б) спрячется

мы спрячемся 
о вы спрячетесь 
" опй (4) спрячутся.
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Verba auf тъ mit vorhergehendem Bocal.

II. Conjugatio n.

Несоверш. в. Соверш. в. Несоверш. в. Соверш. в.

I. Неоконча т. наклон.

держать сдержать
halten

II. Изъявите.! ьн. наклон.

1) настоящее время.

я держу, ich halte
ты держишь
опъ (а, 6) дёржитъ Fehlt
мы держи мъ
вы держите
они (1) дёржатъ

2) прошедшее врёмя.

я дер жаль (а, о) я сдержалъ (а, о)

ich
ты держалъ (а, о)

онъ (а, о) держалъ 
(а, о)

мы держали
вы держали
они (1) держали

hielt.
ты сдержалъ (а, о)

онъ (а, 6) сдержалъ 
(а, о)

мы сдержали 
вы сдержали 
они (4) сдержали

I. Неокончат. наклон.

нравиться понравиться
gefallen

II. Изъявительное наклон.

1) настоящее врёмя.

я нравлюсь, ich g> falle 
ты нравишься
онъ (а, 6) нравится Fehlt
мы нравимся 
вы нравитесь 
она (t) нравятся

2) прошёдшее врёмя.

я правился (лась, я понравился (лась, 
лось) лось)

ich gefiel.
ты правился (лась, 

лось)
опъ (а, 6) правился 

(лась, лось)
мы нравились 
вы нравились 
они (i) нравились

ты поправился (лась, 
лось)

опъ (а, 6) понравился 
(лась, лось)

мы понравились 
вы понравились 
они (4) понравились

2) будущее врёмя. 3) будущее врёмя.

я буду

ты будешь
опъ (а, б) бУдетъ 
мы будемъ 
вы будете 
они (4) будутъ

я сдержу
ich werde halten
ты сдёржишь
онъ (ä, б) сдёржитъ 
мы сдёржимъ 
вы сдёржите 
они (4) сдёржатъ

я буду

ты будешь
онъ (а, б) будетъ
мы будемъ
вы будете
они (4) будутъ

я поправлюсь
~ ich werde gefallen 
я- ты поправишься
Z. опъ (а, б) понравится 

мы понравимся
о вы понравитесь
“ они (4) понравятся
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IIL Повелите л ьн. наклон.

б^ду отгадывать ! отгадаю! ich will er« 
rathen!

отгадывай! отгадай! errathe! .
пусть онъ (а, 6) от- пусть онъ (а, 6) от- 

тбдываетъ! гадаетъ
mag er (sie, es) errathen 

б^демъ отгадывать! отгадаемъ! laßt uns
errathen!

отгадывайте! отгадайте! errathet!

пусть они (4) отга- пусть они (t) отга-
дываютъ ! даютъ!

mögen sie errathen!

IV. П p и ч ä c t i e.

1) настоящаго врём.

отгадываю (ая, 
ее), welcher (е, es) Fehlt
erräth

2) прошёдшаго врём.

отгбдывавппй (ая, ее) отгадавппй (ая, ее)

welcher (е, es) errieth (errathen hat)

III. Повелитель н. н а к л.

буду прятаться ! спрячусь! ich will mich
verstecken! (dich!)

прячься! спрячься! verstecke
пусть онъ (а, 6) пря- пусть онъ (а, б) спря­

чется чется!
mag er (sie, es) sich verstecken!

будемъ прятаться! спрячемся! wollen wir 
uns verstecken!

прячьтесь! спрячьтесь! versteckt
euch!

пусть они (4) пря- пусть они (i) спря­
чутся чутся!

mögen sie sich verstecken!

IV. Прича-CTie.

1) настоящаго врём.

прячупцйся (щаяся, 
щееся), welcher (е, ев) Fehlt
sich versteckt

2) прошёдшаго врём.

прятавшийся (вшая- спрятавппйся (вшая- 
ся, вшееся) ся, вшееся)
welcher, (е, es) sich versteckte (ober versteckt 

hatte).

V. Дъепричаст1е. V. Дъепричаст1е.

1) настоящаго врём.

отгадывая (ючи), (ül­
bem) man erräth; 
errathenb

Fehlt

1) настоящаго врём.

прячась (чучись), in­
dem (Einer) sich ver- Fehlt
steckt, sich versteckend

2) прошёдшаго врём.

отгадывавъ (вши) отгадбвъ (вши) 
nachdem, als (Jemand) errieth (ober errathen

hat).

2) прошёдшаго врем.

прятавшись спрятавшись
nachdem sich (Jemanb) versteckte (ober ver­

steckt hatte).
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HI. Повелите л ь н. наклон. III. П о в е л й т е л ь н. наклон.

б^ду держать! сдержу! ich will hal- буду нравиться! понравлюсь! ich will

держи!
ten! gefallen!

сдержи ! halte! нравься! понравься ! gefalle!
пусть онъ (а, о) дёр- пусть онъ (а, 6) сдёр- пусть онъ (а о) нра- пусть онъ (а, б) ло­

житъ! житъ! вится нравится
mag er (sie, es) halten! mag er lsie, es) gefallen!

будемъ держать! сдёржимъ! laßt uns бУдемъ нравиться ! понравимся!
halten! wollen wir gefallen!

держите ! сдержите! haltet! нравьтесь! понравьтесь! gefallet

пусть они (i) дёр- пусть они (4) сдёр- пусть они (t) нра- пусть они (1) ло­
жатъ! жатъ! вятся ! нравятся!

mögen sie halten! mögen sie gefallen!

IV. При ч а с т г е. IV. Прлчастге.

1) настоящаго врём.

держапцй (ая, ее), ~
welcher (e, es) hält 9

2) прошёдшаго врём.

державный (ая, ее) одержавший (ая, ее)

welcher (t, es) hielt (oder gehalten hat).

V. Дъепричйст1е.

1) настойщаго врём.

держа, haltend Fehlt

1) настоящаго врём.

нравящийся (щаяся, 
щееся), welcher (e, Fehlt
es) gefällt

2) прошёдшаго врём.

нрйвившййся (вшая- понравившейся 
ся, вшееся) (вшаяся, вшееся)
welcher (е, es) gefiel (oder gefallen hat).

I

V. Д$епричйст1е.

1) настоящаго врём.

нравясь, gefallend Fehlt

2) прошёдшаго врём.

держйвъ (вши) сдержйвъ (вши)
nachdem, als (man) gehalten hat.

2) прошёдшаго врём.

нравившись понравившись
nachdem, als (Jemand) gefiel (gefallen hat).

An merk. Die Tonjngation des Verbs richtet sich stets nach dem Infinitiv; weshalb 
denn auch in solchen Fällen, wo beide Infinitive eines Verbs eine ungleichartige Endung 
haben, jede Vorstellungsform nach derjenigen Conjugation abgewandelt werden muß, zu 
welcher ihr Infinitiv seiner Endung nach gehört, z. B. ободрять (unv. I. Conj.) — 
ободрить (voll. II. Conj.), ermuntern.
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XLIX. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum U e b e r s e tz e in

Von beiden Iusinitivsormen ist die erstere immer die un­
vollendete, die andere — die vollendete Vorstellungsform, 
воспитывать — воспитать'''), молитва, das Gebet

erziehen страхъ, die Furcht, der Schaden
чувствовать — почувство- слабость, n, die Schwäche

вать, fühlen спутникъ, der Reisegefährte
следовать — последовать, последств1е, die Folge

folgen совйтъ, der Rath
преследовать (mW.), verfolgen родитель, я, der Vater 
радоваться — обрадовать- родители, die Eltern

ся, sich freuen случай, der Fall; die Gelegen-
горевать (unv.), trauern heit
слышать — услышать, hören, насмешка, der Spott, die Spöt- 

erhören terei
терять — потерять, verlieren невольный, unwillkürlich 

рббкш, schüchtern, furchtsam.

[§ 51, I. 1) a. d. 2), II. III. IV.] Что почувствуете 
бедный мальчики, что почувствуютъ бедныя дети, когда 
услышать о смерти своего благодетеля! — Они будутъ 
горевать по нёмъ, какъ горевали прежде и ещё горюютъ 
по смерти дббрыхъ родителей свопхъ. — Кто теперь вос- 
пптаетъ дйтёй? — Мы не теряемъ надежды, потому что 
знаемъ, Богъ услышать молитву ихь.

Мальчики часто теряють свой вещи; сегодня они ни­
чего не потеряли, а если будутъ осторожны, то и завтра 
ничего не потеряютъ. — Прштно иметь на дорога та- 
кйхъ спутниковъ, которые везде памъ помогаютъ и при 
случай даютъ намъ полезные советы.

*) Tie Vorsilben: воз, (из), из, низ, произ, раз verwandeln Ьа4 з in с, 
sobald sie Wörtern vorgesetzt werden, die mit den harten Cousonanten (§ 2, 3, b) 
к, n, t, X beginnen; daher: воспитать, происходить (statt: возпитать, про- 
изходйть). Vor den harten с, ч, ш, щ aber bleibt das 3; z. B. разстрбить 
(statt: расстроить). Опытъ Общеср. Грам. Русек, яз.
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Wer gern arbeitet, verliert nicht viel Zeit bei (при) unnützen 
Beschäftigungen. — In keinem Falle werdet ihr errathen, was 
ich verloren habe. — Kinder, verliert nicht eure Sachen, wie ihr 
sie immer verloren habt. — Meine Reisegefährten sind nicht so 
schüchtern, wie ihr denkt; ich bin ruhig und fühle keine Furcht.— 
Du trauerst, wenn wir unglücklich sind, und freuest dich mit uns 
im Glücke, weil du uns ein treuer Freund bist. — Jetzt fühlen 
wir eine Freude, wie (welche) wir sie nicht fühlen werden und 
ihr sie nicht fühlen werdet. — Folge gleich, folget auch ihr gleich 
meinem Rathe, höret ihr? — Ich höre Worte, die ich schon ost 
gehört habe; wann werde ich sie wieder hören? — Wir werden 
Niemand so verfolgen, wie Du uns verfolgt hast; mögen ihn 
Andere verfolgen, mag ihn verfolgen sein Gewissen!

Пбслй трудной работы мы чувствуеми невольную сла­
бость. — Челов'Ькъ съ добрыми сёрдцемъ не обрадуется, 
когда услышитъ о несчастш врага. — Кто настоящими 
недовбленъ, горюетъ о прошёдшеми. — ДгЬтн, который 
сл'Ьдуютъ родителями и учителями своими, со врёменемн 
сделаются людьми добрыми и иолёзными. — Мёжду сла­
бостями людёй есть и так!я, который пр ёж де преследовали 
строгими наказаниями, а нынЬ пре следую ти одними на­
смешками.

Ein gutes Kind folget stets dem Rathe seiner Eltern. Die 
Eltern erziehen ihre Kinder in der Furcht Gottes und fühlen 
eine große Freude beim (при) Anblick des Glückes derselben.— Die 
Lehrer helfen den Eltern ihre Kinder erziehen. — Die dankbaren 
Kinder trauern nach dem Tode ihres Vaters und ihrer Mutter.

Im Frühling, wenn von den warmen Sonnenstrahlen der 
Schnee schmilzt, freuen wir uns; denn wir fühlen, der Sommer ist 
nah. — Verfolget Niemanden! — Die Völker führen oft Krieg 
mit einander. — Gott möge uns und euch Gesundheit verleihen!

L. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

наказывать — наказать, раз сказывать — разсказать, 
bestrafen erzählen

9
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казаться — показаться, sich 
zeigen, erscheinen

подписывать — подписать 
unterschreiben

прятать — спрятать, ver­
stecken

писать,—написать, schreiben, 
hinschreiben

прочитывать — прочитать, 
durchlesen

плясать (unv.), tanzen
свистать (unv.), pfeifen
скакать (unv.), springen, ga- 

lopiren
[§ 51, I. 1, b. с. II—IV. 

томъ-же самомъ д'Ьл'Ь; о ч< 
покажешься, она покажется

дремать (unv.), schlummern
бояться — побояться, sich

, fürchten, sich ängstigen
дЬло, dieThat, die Angelegenheit 
письмо, der Brief
шумъ, das Geräusch, der Lärm 
песбкъ, der Saud
корзина, der Korb
тйхш, still
отважный, verwegen 
человеческий, menschlich 
потбмъ, darauf, dann
вдругъ, plötzlich
наконёцъ, endlich.

I Мы пйшемъ, вы пишите о 
-мъ-же пйшутъ онй? — Ты 
вдругъ, но я раз скажу и онъ

разскажетъ имъ всё. — Я спряталъ, мы уже спрятали
кнйги; почему вы не прячете и онй не прячутъ ихъ? — 
Спрячь бумагу не здЬсь! спрячьте её тамъ! — Напйшемъ 
письмо и спрячемъ его! — Кто скачетъ на лошади ? куда 
онй скачутъ ? — Медведь плясалъ, вотъ онъ ещё пля- 
шетъ! — Не пляшйте и не свищйте! — Почему вы сви­
щете? онй услышатъ и накажутъ васъ. — Ты бойшься 
наказывать и онй боятся наказывать. — Я не подпишу, 
вы не подпйшете и онй не подпйшутъ. — Дремлешь ли 
ты уже? — Дрёмлетъ ли онъ? — ОнЬ ужё дремали. — 
Злодей наконёцъ побоялся Бога и разсказалъ всё. — Онй 
ничего не разскажутъ, потому что ничего не знаютъ.

Wir werden unserem Freunde einen Brief schreiben, und du 
wirst ihm schreiben; er wird unsere Briefe lesen ( durchlesen) 
und dann endlich auch uns über seine Angelegenheit schreiben. — 
Ich durchlas und unterschrieb, du durchlasest und unterschriebst, 
sie las das Papier durch, unterschrieb es aber nicht. — Laßt uns 
durchlesen und unterschreiben!— Mögen meine Reisegefährten, 
welche euch schon so viel erzählt haben, auch vou unserem Unglücke 
erzählen; bei Gelegenheit werde ich euch darüber (= von dem) 
schreiben. — Bestrafe ihn, bestrafet sie, wie ich ihn bestrafen 
werde, du ihn bestrafen wirst imb sie ihn bestrafen werden. —



131

£er Verbrecher fürchtet sich vor (Gen. ohne präp.) der Strafe. 
— Warum pfeifet ihr?— Wir pfeifen, aber Niemand hört uns.

Пйшутъ о Суворов^, что онъ часто казался не т-Ьмъ, 
к'Ьмъ онъ былъ въ самомъ д'Ьл'Ь. О его знаменитых!,, не­
редко весьма отважныхъ дЬлахъ разскажетъ намъ Ист6р1я. 
— Не всегда имъютъ доброе сердце тЬ, которые много 
плачутъ. — Говори, что знаешь, и не бойся, мы никому не 
напйшемъ! — Подписывайте только такГя бумаги, кото­
рый вы уже прочитали! — Море иногда такт, тихо и спо­
койно, что кажется, оно дрёмлетъ отъ своей работы.

Люди рббше прячутся отъ малгЬйшаго шуму. —Воины 
ночуютъ на открытомъ вбздухЪ.— Моряки жую гъ табакъ. 
— Медведи зимою не употребляют!, никакой пищи, но 
только лежатъ и сосутъ свой лапы. — Не давайте ему 
бблЪе времени! — Не ропщй на людей, уповай на Бога 
и самъ не дремлй! — Крестьяне пашутъ поля и С'Ьютъ 
хл’Гбъ не только весною, но и осенью. — Ожидаю, что 
ты сдержишь слово и скорее напишешь намъ о нашемъ 
д'Ьл'Ь. — Родйтели уже давно йщутъ васъ. — Девочка 
спряталась тамъ, гд’Ь никто не думалъ прятаться. — Эти 
господа сыплютъ деньгами во всЬ стороны.

Manche Arbeit erscheint uns leicht (Instr.) oft nur, weil 
wir sie nicht kennen. — Kinder, welche still und schüchtern sind, 
ängstigen sich vor dem geringsten Geräusch und verstecken sich vor 
(отъ) jedem Unbekannten. — Warum hat sich der Kuabe ver­
steckt? denkt er etwa, daß man ihn für seine Unvorsichtigkeit be­
strafen werde (— wird) ?—Wann wird sich bei uns endlich 
der Frühling mit seinen Blumen zeigen? — Die Kinder auf 
der Wiese tanzeu unb schreien vor Vergnügen. — Suche keiue 
Reichthümer! — Thue recht (—das Gute) und scheue (—fürchte) 
Niemand! — Möge das Gewissen diejenigen bestrafen, die ihr 
Wort nicht gehalten haben.

Errathet jetzt meine Wünsche! — Was schütten die Arbeiter 
dort auf die Erde? — Schüttet dm Sand in die Körbe! — 
Des Abends ist es überall still; Alles schlummert nach den Muhen 
des Tages. — Weine nicht und sei nicht traurig, sondern (a) 
vertraue auf deu Allerhöchsteu! ■—

9*
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LI. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

спрашивать — спросить, 
fragen

принуждать — принудить 
nöthigen

заставлять—заставить, zwin­
gen, veranlassen

случаться — случиться, vor­
kommen, sich begeben

страшиться — устрашиться, 
sich fürchten, erschrecken

утешать — утешить, trösten

стараться — постараться, 
sich bemühen

купаться (аюсь) — выку­
паться, sich baden

учиться — выучиться, lernen 
сносить (unv.), ertragen 
страхъ, der Schrecken 
неправда, die Unwahrheit 
перейздъ, die Ueberfahrt 
бйдств1е, das Elend 
вскоре, bald

[§ 51, I. 3. II.—V.] Я спрошу робкую девочку и 
заставлю её говорить! Добрбмъ мы лучше всего прину- 
димъ её разсказать намъ о случившемся съ нею. — На­
смешки товарищей вскбрй заставать говорящаго мол­
чать. — Съ людьми неосторожными часто случается и 
будетъ случаться несчасНе. — Случившееся сегодня не- 
счйст1е было невелико; оно бблйе не случится съ нами.— 
Смотрите за купающимися дйтьмй! — Не страшись, не 
страшитесь! — Заставляющее васъ страшиться, сами 
устрашатся! — Посйщаюпце училище, не всегда слйду- 
ютъ словамъ учащаго! — Уповакищй на Бога не стра­
шится б^дстви, а сносить ихъ съ TepnŽHieMb. —

Ich ertrage meinen Kummer und vertraue auf Gott. — 
Wir wollen die Bösewichter zwingen zu schweigen! — Niemand 
zwingt (— nöthigt) euch, die Unwahrheit zu sprecheu. — Der 
seinen Lehrer achtende Schüler bemüht sich fleißig zu lerneu. — 
Wir wollen uns bemühen, die Unglücklichen zu trösten. — Trö­
stet die Weinenden! — Die Fragenden glauben nicht immer den 
Antwortenden. — Diejenigen, die sich gebadet hatten, sprachen 
noch mit den Badenden.

Syntaktische Regel. Das Participium (— in's Deutsche wird es ge­
wöhnlich durch: welcher, e, es übersetzt —) richtet sich, gleich den Adjertiven, im 
Casus, Numerus und Genns nach dem Snbftantia, worauf es sich bezieht; v B. 
(J. Петербург! лежйтъ при Heirfe, вишсий/ющеи изъ Ладожскаго озера, 
St. Petersburg liegt an der Newa, welche aus dem Ladogasee fließt.
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Челов1жъ, не боящшся Бога, часто страшится людей. 
— Людямъ, говорящимъ правду, bcž в-Ьрятъ. — Д1»ти, 
имъющдя нечистую совесть, страшатся говорить правду. 
— Человеку, много испытавшему въ жизни, легче сно­
сить б'йдств!я. — Вы слышали уже о несчастш, случи­
вшемся при пере'йзд’й нашихъ хозяевъ въ новый домъ. — 
Довольно будетъ, если никажете одними страхомъ девочку, 
потерявшую ваши вещи.

Die Zahl der Lehrenden in unserer Schule ist nicht groß.— 
Fraget nicht die Menschen, welche die Unwahrheit sprechen! — 
Wie oft verfolgen einander Leute, welche früher die innigsten 
(йскренн.) Freunde gewesen sind. — Ein Mensch, welcher viel 
Kummer ertragen hat, ist reich an Erfahrungen (Instr. ohne 
präp.). — Bei der Ueberfahrt über Flüsse, die keine Brücken 
haben, geschieht oft Unglück. — Arbeiten, welche uns anfänglich 
zu schwer erschienen, werden uns mit der Zeit leicht.— Wir lieben 
nicht einen Menschen, der weder Gott noch Menschen fürchtet.

Die Bauern, die das Holz aus dem Walde führten, füttern 
jetzt ihre Pferde. — Wieget die Waaren und stempelt sie nach­
her! — Die Waaren, welche auf dem Tische lagen, gehörten 
nicht uns. — Ihr habt gelesen, daß der Buchstabe tödtet.

LIL Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzeu.

чистить—вычистить, reinigen 
побеждать—победить, (Fut. 

побйжду), besiegen
изумлять — изумить, in Er­

staunen setzen
пускаться — пуститься, sich 

losstürzen
подступать—подступить (къ 

чему), heranrücken
внушать— внушить, einflößen 
решать—решить, entscheiden

миновать — (минуть), vor 
übergehen

сидеть (unv.), sitzen 
спорить (unv), streiten 
польза, der Nutzen 
страсть, и, die Leidenschaft 
храбрость, и, die Tapferkeit 
щётка, die Bürste 
неожиданно, unerwartet 
совсймь, ganz 
пока, bis

пугаться — испугаться, erschrecken.
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Syntaktische Regel. Das deutsche „sollen" wird im Russischen aus­

gedrückt entweder durch den Imperativ; z. B. не убей! du sollst nicht tobten! 
— oder durch die unpersönlichen: слъдуетъ, надлежать, es schickt sich, es ist 
nöthig (ißrät. сл-йдовало, надлежало), und dem Dativ des Subjects; z. B. 
д1тямъ слъдуетъ (надлежать) учиться — die Kinder sollen lernen; — oder 
endlich noch durch den Infinitiv mit dem Dativ des Subjects; z. B. 
куда мни голову склонить? wo soll ich mein Haupt hinlegen?

Nur ist dieser Infinitiv (des Sollens) nicht zu verwechseln mit dem Infi­
nitiv, der in der Bedeutung des Futuri gebraucht wird; z. B. смерти намъ 
не миновать, dem Tode werden wir nicht entgehen (vorbeigehen).

Не кричите такъ громко, онй испугаются! — Для 
вашей собственной пользы вамъ надлежало решить дёло 
добромь. —- Всякое утро вамъ слёдуетъ чистить зубы. — 
Не намъ ихъ изумить! — Спорили, кому и какъ сидеть. — 
Человеку слъдуетъ больше думать нежели говорить. — 
Чему быть, тому не миновать. — Учитесь побеждать 
страсти свой. — Храбрый полковбдецъ, уже почти совсёмъ 
победивший непрытелей и подступйвппй къ крепости ихъ, 
не зналъ, какъ ему быть и что делать, потому что король 
ещё заставляла ждать себя. — Россынъ изумила храб­
рость Татаръ, неожиданно пустившихся на нихъ.

Mit der Bürste reinigen wir unsere Kleider. — Sitzet noch, 
bis der Diener deine Kleider gereinigt hat! — Sollen wir euch 
erzählen, warum wir nicht gelernt haben?— Die Lehrer sollen 
lehren, aber die Schüler sollen lernen. — Der Mensch soll den 
Tod nicht fürchten. — Wir sollen Gott lieben über Alles ( — 
am meisten) und unsern Nächsten als uns selbst.— Unsere Feinde 
wollen wir besiegen durch Tapferkeit. — Die Tataren stürzten 
in den Schlachten gelvohnlich mit der verwegensten Tapferkeit 
über (на mit dem Acc.) die erschrockenen (^welche sich erschreckt 
hatten) Feinde los, und liebteil nicht zu Festungen heranzurücken, 
welche die Absicht zeigten, sich tapfer zu vertheidigen. — Die 
Gefahren, welche uns Furcht einflößeu, sind oft nicht so bedeu­
tend, wie sie erscheinen; deshalb spricht man: die Furcht (— der 
Schrecken) hat große Augen l„die Fllrcht hat" durch у).

LIII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben 511111 Uebersetzen.

преодолевать—преодолеть, белёть — побелеть, weiß 
überwinden, überwältigen werden
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синеть — посинеть, blau гблодъ, der Hunger 
roerbeii скука, die Langeweile

С'Ьд'бть — пос^д'Ьть, grau скучный, langweilig 
werden карета, die Kutsche

видеть — увидать, sehen милость, и, die Gnade 
терпеть—потерпеть, dulden старость, и, das Alter 
шуметь (unv.), rauschen, lärmen война, der Krieg 
исполнять — исполнить, er- св’Ьча, das Licht

füllen холодный, kalt 
едва-не, чуть-не, beinahe

Anmerk. Das Gerundium wird in's Deutsche übersetzt durch: indem, 
während, als, nachdem; — auch wohl durch die Participia, wie z. B. 
deutend, liebend.

[§ 51, I. 4. II.—VI.] Сидя nä берегу ручья, я вижу 
вдали шумящее море. — Когда погода очень холодна, то 
лице и руки намъ син'Ьютъ отъ холода. — Уважайте лю­
дей, пос4дгЬвшихъ отъ старости. — Холстъ бктълъ на 
солнцК; пусть о нт, б'блъетъ ещё, пока не побктЬетъ со- 
всЬмъ. — Шумя руками и ногами, д4ти чуть не заставили 
насъ молчать. — Сильный вКтеръ реветь въ л4су и листья 
шумятъ падь головой моей. — Не тревожьте дйтёй, спо­
койно сидящихъ въ карётк — Преодол'Ьвъ врагбвъ на 
войне, царь изумйлъ ихъ милостью. — Любяпце добро­
детель преодолевают1!, страсти свой. — Не видя опасно­
сти, не говорй о ней! — Скучно сид'Ьть одному.

Wie oft muß der Arme, vor (отъ) Hunger leidend (— dul­
dend), auch noch Kälte ertragen. — Unrecht (неправда) werde 
ich au (въ mit dem Präp.) Niemaud duldeu. — Die Haare 
werden grau nicht allein bei den Greisen; man hat auch junge 
Leute mit ergrautem (— grau gewordenem) Haar gesehen. — 
Kinder, sitzet ruhig und sehet ordentlich (хорошёнько) nach (за 
mit dem Justr.) den brennenden Lichten! — Da (— indem) wir 
keine Reisegefährten hatten, faßen wir in unseren Kutschen und 
wußtell nicht, wie wir die Langeweile überwinden sollten. — 
Nicht Jeder, der seine Feinde zu besiegeu versteht, versteht auch 
sich selbst zu überwiudeu. — Auf dem Lande (— im Dorfe) 
umgeben uns überall grünende Felder und erfüllen unser Herz 
mit Freude. — Denke an das Vergnügen, nachdem du deine 
Pflicht erfüllt hast! —
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LIV. Wörter zum Ausw endiglernen und Auf­
gaben ZUM Uebersetzen.

колоть — (заколоть), stechen греметь — (грянуть), rasseln, 
(erstechen); schlachten donnern

бороться (mit).), kämpfen останавливаться — остано- 
гаснуть—-погаснуть, erlöschen виться, anhalten, stehen blei-
изчезать — изчёзнуть, ver- ben

schwinden ма.то-по-малу, allmählich
просыпаться, — проснуться, волноваться (nnv.), wogen

erwachen сшть (unv.), leuchten
блестеть — (блеснуть), glän- свГтъ, die Welt; das Licht

zen (aufleuchten) громъ, der Donner
хранить—(храпнуть), schnar- пловёцъ, der Schwimmer; dei­

chen Seefahrer
рано, früh.

[§ 51, I. 5. 6. 7. II.—VI.J Гаснучи мало-по-малу, 
св'Ьча едва не погасла совсГмъ. — Вы проснётесь, потому 
что всегда просыпаетесь рано, но я не проснусь. — Про­
снувшись они увпдятъ, что всё изчёзло.—Когда я храпну, 
онГ испугаются и изчёзнутъ. — Карёта, пзчёзнувшп изъ 
виду, продолжала греметь, и мы остановились. — Громъ 
гремйтъ, море волнуется, но оно не преодолГетъ пловцбвъ, 
борющихся съ. нимъ. — Закблемъ волка, ёсли онъ оста­
новится! — Есть люди, которыми чужое счастие кблетъ 
глаза. — Ваши руки ужё посинели отъ холода; потому 
трите ихъ такъ, какъ я тру. — Влестящш успГхъ послГ- 
довалъ за смГлымъ дГломъ.

Wenn die Kinder zu früh erwachen, so kämpfen sie mit Lange­
weile. — Man schlachtet bei uns verschiedene Hausthiere. — 
Die Lichte, welche noch brennetl, werden bald ganz erlöschen. — 
Die Felder stehen wogend vor uns. — Wenn wir die Hände 
reiben, so fühlen wir weniger die Kälte. — Die glänzenden 
Thaten der Helden, welche tapfer für (за mit dem Acc.) ihr 
Vaterland gekämpft haben, werden nicht aus dein Gedächtniß 
ihrer Mitbürger schwinden. — Ich wünsche so in der Welt zu 
glänzen, wie du; denn du gläuzest durch deine Tugenden. — 
Die Nacht wird verschwinden, wenn die Sonne leuchten (auch: 
ausleuchten) wird.
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Der schlechte Weg wurde plötzlich besser, und die Pferde, 

welche früher jeden Augenblick (— jede Minute) stehen blieben, 
stürzten weiter. — Es donnerte (— der Donner rollte) plötz­
lich, und der Schrecken, nachdem er meine Reisegefährten über­
wältigt hatte, zwang mich anzuhalten. — Langeweile verursacht 
nur Langeweile und sogar Krankheit. — Solche Dinge werden 
wir nicht mehr sehen und solche Worte nicht mehr hören. — Reibet 
den Stein so, wie wir ihn gerieben haben; dann wird er glänzen.

LV. Wörter zum Auswendiglernen llnd 
Aufgaben zum Uebersetzeu.

выдвигать — выдвинуть, her­
ausziehen

задвигать — задвинуть, hin­
einschieben

закалывать — заколоть, er­
stechen

колоться (unv.), stechen (intr.) 
знакомиться— познакомить­

ся, sich befreunden, Bekannt­
schaft machen

погибать — погибнуть, um­
kommen

возвращаться—возвратить­
ся, (Fut. щусь), znrückkehren

зависать (unv.), ab hängen
испытывать — испьп

полюбить (voll.), liebgewinnen 
касаться (Präs, аюсь) до чего, 

Etwas betreffen
участь, и; das Loos, das Ge­

schick
робость, и, die Schüchternheit 
разббйникъ, der Räuber 
pLnienie, die Entscheidung 
ящикъ, der Kasten, dieSchieblade 
наука, die Wissenschaft
äLtckIk л1>та, die Kinderjahre 
безстрашный, unerschrocken 
привлекательный, anziehend 
снова, aufs Neue 
даже, sogar

ать (Fut. аю), erfahren.
Syntaktische Regel. Das Gerundium bezieht sich immer auf das 

Subject desjenigen Satzes (Hauptsatzes), dem es beigelegt wird; 
z. B. скупой терпеть все, желая всё достать, der Geizige büßt Alles ein, 
indem er Alles zu erlangen wünscht.

Занимаясь прилежно въ д^тскихъ л'йтахъ, мы полю- 
бимъ работу. — Знакомься съ науками!5Познакомившись 
съ ними, ты полюбишь ихъ.— Будучи безстрашенъ, будь
тоже осторбженъ въ опасностяхъ! — Думая заколоть
путешёственниковъ, разбойники сами погибли. — Что 
касается до вашей участи, то р'Ьшёше ея завйситъ отъ 
вашего благодетеля, который, полюбйвъ васъ, не забудетъ
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помогать вамъ.— Морская жизнь опасна, но не смотря 
на то прштна, и морякъ, испытавшш разный опасности и, 
при всей осторожности, едва не погйбппй на морй, снова 
возвращается къ нему.

Nachdem du die Schieblade herausgezogen hast, schiebe sie 
wieder hiuein! — Der Hund wartet, indem er seinen Herrn 
ausmerksam ansieht (— auf seinen Herrn sieht). — Nachdem 
der unerschrockene Seemann in sein Vaterland znrückgekehrt war 
(—■ nachdem zurückgekehrt war in sein Vaterland, der :c.), be­
freundete er sich mit dem Landleben (— Dorf-) und gewann es 
sogar lieb. - Als bie Richter die Angelegenheit mit der größten 
Vorsicht entschieden hatten (— als entschieden hatten die An­
gelegenheit mit der rc.), unterschrieben sie das Urtheil. — Wir 
fragten die Nachbaren, als sie mit einander stritten.

Aus (по mit dem Dativ) Unvorsichtigkeit hatte er ihn bei­
nahe mit seinem Spieß erstochen (— er erstach rc.). — Die 
scharfen und schmalen Blätter der Tanne stechen wie Nadeln. 
— Viele Menschen vergessen ihre alten Freunde, indem sie mit 
neuen Bekanntschaft machen. — Was die Schüchternheit der 
Kinderjahre anbetrisst, so verschwindet sie mit der Zeit und 
kehrt nicht mehr wieder.

Anmerk. Das Gerundium mit не kanu auch übersetzt werden durch: 
ohne zu; z. B. не спросись броду, не иди въ воду, ohne nach der 
Furth gefragt zu haben, gehe nicht in's Wasser (Sprüchw.).

Не зная д)зла, не говори о нёмъ! — Не понравившись 
никому, не ожидай ceöt успеха! — Не теряя времени, 
братья последовали за сестрою. — Не страшась враговъ, 
подступивших'/, къ крепости, герои продолжали защи­
щать её.

Dhne in (irgend) einer Stadt anzuhalten, kehrten die Rei­
senden in ihr Vaterland zurück. — Entscheide nichts, ohne bei 
(y) deinen Eltern um Rath (Gen. ohne Präp.) gefragt zu haben.' 
— sEs ist) nicht gut, wenn wir behaupten, daß (es) leicht ist, 
ein Unglück zu ertragen, ohne es an (надъ) uns selbst erfahren 
zu haben. — Viele sind glücklich, ohne Reichthümer zu besitzen 
(— zu haben).
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§ 53. Ableitung der Conjugationßformen einsilbi­
ger Zeitwörter auf ть mit vorhergehendem Bocal.

1. Die einsilbigen auf ать verwandeln im Präsens das 
ать in y  z. B. врать (lügen), ждать (warten), Präs, вру, 
жду — врёшь, ждёшь и. s. w.

*

Nur haben:
брать (nehmen) — беру, берёшь
драть (reißen) — деру, дерёшь
гнать (treiben) - —гошо, гонишь (§ 49, I. 2)
звать (rufen) — зову, зовёшь
знать (wissen, kennen) — знаю, знаешь
жать (drücken) — жму, жмёшь
жать (ernten) — жну, жнёшь
слать (schicken, senden) — шлю, шлёшь
спать (schlafen) — сплю, спишь (§ 49, I. 2.)
стать (werden, anfangen zu werden; auch: sich stellen) - 

voll. Fut. стану, станешь
стлать (decken, ausbreiten) — стелю, стелешь
чать (kommt nur in Verbindung mit Präpositionen vor;

z. B. начать, anfangen) — чну, чнёшь
лгать (lügen) — лгу, лжёшь, лжётъ, лжёмъ, лжёте, 

лгутъ
ткать (weben) — тку, тчёшь, тчётъ, тчёмъ, тчёте, 

ткутъ
2. Die einsilbigen auf гинь verwandel» diese Endung in 

wo; sie sind:
бить (schlagen) — бью, бьёшь
вить (winden) — вью, вьёшь
лить (gießen) — лью, льёшь
пить (trinken) — пью, пьёшь
шить (nähen) — шью, шьёшь.

Der Imperativ endigt sich bei diesen Verben auf ей; daher: 
бей! вей! (Pl. бейте! вейте!) u. s. w.

Ausgeuommeu ftnb:
брить (rasiren) — брйю, бреешь
гнить (faulen) — ппю, гшёшь 
жить (leben) живу, живешь.
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Die zur IL Conjugation gehörenden einsilbigen ans ить 
bilden das Präsens wie die mehrsilbigen gleicher Endung; z. B. 
льстить (schmeicheln), мстить, (rächen) — Präs, льщу, мщу, 
— льстишь, мстишь. — Чтить (achten, ehren) aber hat чту, 
чтишь.

3. Die Endung ыть geht meist in ою über und kommt in 
folgenden Berben vor:

выть (heulen) — вою, воешь
крыть (decken) — крою, кроешь
мыть (waschen) — мою, моешь
ныть (schmerzen) — ною, ноешь
рыть (graben) — рою, роешь.

Dagegen haben:
плыть (schwimmen) — плыву, плывешь
слыть (hu Rufe stehen) — слыву, слывёшь
стыть (kalt werden) — стыну, стынешь
быть (sein) s. ob. § 50.

4. Die Endung кьтъ geht über in -b-о; z. B. гр4ть (wär­
men), см-Ьть (wagen), гр4ю, см4ю — греешь, смеешь; 
ausgenommen sind:

Д'Ьть (Hinthun) — voll. Fut. д4ну, денешь
пгЬть (singen) — Präs, пою, поёшь
зр'Ьть (sehen) — зрю, зришь (§ 49, I. 2)
зр-Ьть — reifen — aber hat зр4ю, зреешь.

5. Die einsilbigen auf путь bilden das Präsens wie die 
mehrsilbigen; z. B. гнуть (biegen) — гну, гнёшь. Nur дуть 
(blaseu) hat дую, дуешь.

6. Bon den einsilbigen auf ять haben im Präsens 
мять (zerdrücken) — мну, мнёшь
пять-------пну, пнёшь
ять------ иму, иметь (йму, иметь).

Die beiden letzteren kommen nur in Berbindung mit Prä­
positionen vor; z. B. распять (kreuzigen), обнять (umarmen) 
— Fut. распну, обниму.

21 пm erf. ять wird mit den Präpositionen durch ein н verbunden; z. B. 
обнять, принять (annehmen), занять (leihen). Bergt. § 25, Anmerk. 1. — 
Im Futurum — (alle diese Verba gehören zur vollendeten Borstellnugsform 
und haben deshalb fein Präsens, s. mit. § 55, III. —) wird das и zuweilen 
beibehalten, meistens aber fällt es weg; so sagt man zwar: обниму, под­
ниму (auch: подыму von поднять, aufheben), отниму (von отнять, weg. 
nehmen); dagegen gebraucht man gewöhnlich: пр1йму, займу, уйму (von 



141
унять, besänftigen) u. s. го. — Взять (voll. — nehmen) aber hat im Fut. 
возьму, возьмёшь.

Die übrigen Formen werden bei den einsilbigen Zeitwörtern 
ganz so abgeleitet, wie bei den mehrsilbigen.

LVL. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzeu.

рвать (uut).), reißen, pflücken 
драться — (подраться), käm­

pfen
слать — послать, schicken, 

senden
врать — соврать, lügen 
лгать — солгать, lügen 
ткать — соткать, weben 
жать — пожать, drücken 
жать — пожать, ernten 
ждать — (подождать), warten 
начинать— начать, anfangen 
распространять — распро­

странить, verbreiten

позволять — позволить, er­
lauben

прощаться — проститься, 
Abschied nehmen

верить — поварить, glauben
стараться — постараться, 

sich bemühen
б'Ьл'Ьть — поб'Ьл'Ьть, weiß 

werden
крестьянка, die Bäuerin
пора, die Zeit; es ist Zeit
почта, die Post
учёше, die Lehre
Сентябрь, я, September.

[1.] Мать зовётъ дйтёй, игравшихъ въ саду. — По- 
дождёмъ зд'Ьсь, пока пошлютъ за нами. — Сапоги жмутъ, 
но платье не жмётъ. — Пожавъ други-др угу руку, друзья 
простились. — Пора и нами проститься! — Вчера дра­
лись, сегодня дерутся й завтра будутъ драться. — Хра­
брость крепости берётъ. — Начнёмъ другъ-другу помо­
гать! — Bet спять. — Спите, Богъ не спить за насъ! — 
Не жди награды за доброе дйло!

Крестьянки ткутъ холстъ для домашняго употребления 
особенно зимою. — Холстъ бгЬл’Ьетъ на сблнцгй; почему 
соткавши его, стёлютъ на землю подъ открытымъ нёбомъ. 
— Никогда не ври! Если соврёшь однажды, то и пбсл-Ь 
Te6t никто не стапетъ верить. — Кто лжётъ, не боится 
Бога, а страшится людей. — Что посЪешь, то п пожнешь. 
СЪюшде съ слезами, съ радостью пожнутъ.
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Wohin treibt ihr die Pferde? — Wir treiben sie auf die 
Wiese. — Ich schlafe schlecht, weil ich nicht gesund bin; ihr 
seid nicht krank und doch (— ungeachtet dessen) schlaft ihr nicht 
ruhig. — Es ist Zeit das Korn zu ernten, wollen wir deshalb 
die Arbeiter auf^s Feld schicken! — Wer nicht säet, der wird 
auch nicht ernten.

Einige Thiere schlafen den ganzen Winter (hindurch). — 
Wie viel Ellen Leinewand wird eine fleißige Bäuerin in einer 
Woche (fertig) weben? — Mit der Post senden wir Briefe und 
verschiedene Sachen. — Die die Lehre lieben, lieben das Licht 
und werden bald die guten Früchte desselben (его) ernten. — 
Die Verleumder lügen, indem sie sich bemühen, schlechte Gerüchte 
über (o) andere Menschen zu verbreiten. — Wer niemals schlecht 
anfängt, wird nie gut anfangen. — Vor (до) Peter dem Großen 
fing man in Rußland das Jahr mit (съ mit dem Gen.) dem 
1. September an.

LVII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen. 

вить — свить (Fut. совью), 
winden

шить — сшить (Fut. сошью), 
uäheu

гнить — сгнить, faulen, ver­
faulen

виться (unv.), sich winden
проливать — пролить, er­

gießen, vergießen
проживать — прожить, leben, 

verleben
привыкать — привыкнуть, 

sich gewöhnen
Tepninie, die Geduld

[2.] Мы шьёмъ себ'Ь пл
Сшей себЬ новое платье и

понятие, der Begriff 
школа, die Schule 
цйль, и, das Ziel, der Zweck 
обйда, die Beleidigung 
в’Ьнбкъ, der Kranz 
вино, der Wein 
рюмка, das Spitzglas 
борода, der Bart 
веревка, der Strick
портной (äro), der Schneider 
лежачш, der Darniederliegende 
истинный, wahrhaftig 
невинный, unschuldig 
дол£е, läuger (an Zeit) 
,тья изъ разныхъ матёрш. — 
ъ сукна! — Сшивши покажи

его мн4>! —Вы сошьёте его, потому что сшили его намъ
прежде. Людей, шьющихъ платья, называют?» порт-
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ными; спроси теперь, какъ зовутъ человека, вьющаго 
верёвки и верёвочки! — Весною птицы вьютъ ceoi 
гнезда. — Змйя пблзаетъ и вьётся по песку. — Лежа- 
чихъ не бьютъ.

Wohin gießest du den Wein? — Warum trinkst du ihu 
nicht? — Ich gieße ihu iu's Spitzglas, allein ich werde ihn 
nicht trinken; ich trinke den Wein nicht gern.i—Mögen unsere 
Freunde bei (при) dieser Gelegenheit Wein trinken. — Leute, 
welche gewöhnlich Wein trinken, lieben nicht Wasser zu trinken. 
— In zwei Tagen wird dir der Schneider das Kleid (fertig) 
nähen. — Nach (по mit dem Präp.) dem Tode eines solchen 
Mannes werden unsere Mitbürger viel Thränen vergießen. — 
Bestrafe den Schuldigen, aber schlage nicht den Unschuldigen! 
— Mein Vater hat nie seine Diener geschlagen. — Auf der 
Wiese sahen wir Mädchen, welche Kränze wanden.

В'Ькъ живи, вйкъ учись! — Челов'Ькъ, прпвыкппй пить 
воду, проживётъ дбл'Ье того, кто привыкъ пить вино. — 
Хотя известно, что лесть вредна и опасна, но не смотря 
на то человеку льстящему часто в^рятъ. — Истинный 
христианина мститъ своймъ враг амт. любовью и терпЪ- 
шемъ. — Школы, распространяя лучппя понятая о ц'Ьли 
нашей жизни, проливаютъ на народы св^тъ и внушаютъ 
имъ любовь къ добродетели, безъ которой нйтъ счасня 
на земл^.

Wir leben, allein darin (— in dem) besteht noch nicht der 
Zweck unseres Lebens. — Oft rächen wir (uns) am besten, werni 
wir Beleidigungen mit Geduld ertragen und schweigen. — Das 
Holz fault im Wasser nicht. — Das alte Brennholz auf dem 
Hofe ist verfault, auch das neue wird verfaulen. — Wie oft 
rasiren sie sich den Bart in (въ mit dem Acc.) der Woche? — 
Schmeichelt nicht, die euch schmeichelu! Kinder, ihr sollt 
eure Eltern lieben und ehren!

LVIII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Ausgaben zum Uebersetzen.

мыться — вымыться, sich покрывать — покрыть, be-
waschen decken
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слыть — прослыть (к4мъ ? 
auch: за кого ?) im Rufe 
stehen

стыть — простыть, kalt wer­
den, sich abkühlen

проплывать — проплыть, 
durch-, hinschwimmen

достигать — достигнуть (че­
го?), erreichen

жаловаться — пожаловаться, 
(на кого?), klagen (über 
Jemand)

иначе

замерзать — замёрзнуть, er­
frieren

требовать — потребовать, 
(чего?), verlangen

яма, die Grube
пословица, das Sprüchwort 
урбкъ, die Lectiou 
жаръ, die Hitze 
близость, и, die Nähe 
порядокъ, die Ordnung 
попутный, günstig 
глупый, dumm

, sonst.
[3.] Мы моемся и онъ моются по утрамъ (morgens) и 

вечерамъ; вымывшись по утрамъ, мы занимаемся уроками. 
— Крыши нашихъ домбвъ мы крбемъ теперь черепицами 
и железными листами, а прежде мы крыли ихъ соломою. 
— Рука руку мбетъ. — Сн4га скоро покрбютъ наши 
страны и будутъ покрывать до самой весны. — Покройте 
деревцы чгЬмъ-нибудь, иначе они замёрзнуть; некоторый 
уже замёрзли. — Ноги намъ нбютъ отъ усталости. — 
Долго ли ещё ждать до весны?

Когда попутный в4теръ гбнптъ корабль, то онъ плы- 
вётъ такъ скоро, что легко достигаешь своёй ц-бли. — 
Когда они потрёбуютъ, мы проплывёмъ р'Ьку на лоша- 
дяхъ. — Кто слывётъ гбрдымъ, часто слывётъ и глупымъ. 
— Жаръ, съ котбрымъ онъ раббтаетъ, простынешь не 
скоро.

In der Nähe der Wälder hören wir oft, wie die Wölfe 
heulen. — Grabe dem Anderen keine Grube! sagt das Sprüch­
wort. — Wasche dich jeden Morgen! — Jedes gehorsame Kind 
wäscht sich jeden Morgen, denn das ( dieses, Gen.) verlangt 
die Ordnung.— Der Frühling verschwand, nachdem er die Erde 
mit Blumen bedeckt hatte.

Auf (по mit dem Dat.) diesem Flusse werdet ihr bis zur 
Stadt selbst hinfahren (zu Wasfer — hinschwimmen). — Alle 
klagen darüber (па то), daß eure Freundschaft und Liebe zu 
uns ganz erkalret fei (^- ist). — Deine Brüder sind in der 
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ganzen ^tabt als fleißige Menschen (Instr. ohne präp. ober 
за niit bem Ace.) bekannt (= stehen im Rufe) unb sinb es 
immer gewesen (— unb immer ftanben im Rufe als solche).

I^IX. Wörter zum Auswenbiglernen unb 
Aufgaben zum Uebersetzen.

привязывать — привязать, 
anbinben

раздражать — раздражить, 
aufbringen, anfreizen

оправдываться—оправдать­
ся, sich rechtfertigen

преследовать (niw.), verfolgen 
тщеславиться (unti.), sich prah­

len
ненавидеть (und.), hassen 

верхбмъ,

смеяться (uim.), lachen 
сударь, я, Herr (in ber Anrebe) 
заведёте, bie Anstalt 
честность, и, bie Ehrlichkeit 
честный, ehrlich
судъ, bas Gericht
ложь, и (§ 37, 1.), bie Lüge 
публичный, öffentlich 
смешной, lächerlich 
иешкбмъ, zu Fuß
zu Pferbe.

Syntaktische Regel 1. Dem Imperativ s— besonders der 2ten Person 
Sing. —) wird öfter zur Milderung des Befehls in der vertraulichen Rede 
ein ка angehängt; z. B. садйсъ-ка. садись, поговорймъ! setz' dich mal, setz' 
dich! wollen wir etwas sprechen! останусь-ка я лучше на npociöpi, (wart') 
ich will doch im Freien bieiben; поЬдемь-ка сейчась! laßt uns doch gleich fah­
ren! — In der höflichen (münolichen) Rede dagegen hängt man der Isten 
Pers. Plur. Imp. ein те an; z. B. оставили;-nie мы эти пренья! wollen 
wir dieses Streiten lassen! — In der vertraulichen (mündlichen) Rede können 
übrigens hier auch beide Partikeln angehängt werden; z. B. подойдёмте-ка 
узнать, gehen wir heran, um zu erfahren.

Сошьёмъ-ка себе изъ этого сукна новое пальто! — 
По’зов ёмъ-те хозяина, пусть онъ самъ увйдитъ! — По- 
дождй-ка ещё немного! они скоро возвратятся. — Не 
знаю, где живёт к портной; спрбсимте-ка этихъ мальчи- 
ковъ! — Разскажп-ка намъ о публичной жизни вашего 
города! — Послушай-ка, дружище!

Laßt uus alle Beleibigungeu mit Gebulb ertragen! — Man 
wirb bich schlagen, aber fange nur an zu klagen! — Wollen wir 
ben Sommer auf bem Laube (деревня) verlebeu! — Zeigt 
uns recht bie öffentlichen Anstalten ber Stabt!

Syntaktische Regel 2. .Anstatt des Imperativs ist nicht selten der In­
finitiv gebräuchlich; z. B. д-hmu молчать! Kinder, geschwiegen! быть по 
сему! dem sei also! (Bergl. Synt. Reg. zu LI.)

10
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Собаки слйшкомъ много вбютъ, привязать ихъ! — 
Вамъ оправдаться передъ судбмъ, но не рыть другому 
ямы! — Стать на колени! — Быть по вашему желашю! 
— Какъ намъ продолжать путь: шЬшкбмъ или верхбмъ? 
— Проплывёмте-ка на судшЬ! — Что, сударь, плачете? 
живйте-ка смеясь! — Говорйть не теб'Ь! — См'Ьшнб 
тщеславиться честностью; но если желаешь прослыть за 
чёстнаго человека, то пусть говорить за тебя д'Ьла твой.

Bedeckt die Bücher mit Papier! — Die Hände sollt ihr 
euch immer mit kaltem Wasser waschen! — Wenn du unschul­
dig bisch so wirst du dich vor dem Gericht rechtfertigen, setzt 
aber schweige! — Man rufe den Diener und schicke ihn zum 
Richter! — Warten Sie, (meinj Herr, ein wenig! — Man 
verlange das Geld (Gen.) sogleich und warte nicht länger!

Wenn ihr die Wahrheit liebt, warum haßt ihr nicht die 
Lüge? — Diejenigen, die in dem Rufe von ehrlichen Men­
schen stehen, werden jede Lüge hassen. — In unseren Wäldern 
verfolgen im Winter nicht selten die Wölfe heulend die Rei­
senden. Die Nähe von Hunden (Gen. ohne Präp.) reizt sie 
noch mehr auf. — Die Wissenschaften verbreiten unter (между) 
den Menschen Glück. — Die Lehre unseres Glaubens wird 
den wahren Frieden in dein Herz ergießen.
LX. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 

zum Ueb er setze«.
согревать — согреть, er­

wärmen
греться (unv.), sich wärmen
п£ть, — шгЬть, singen 
давать — д£ть, hinthun 
одеваться — одеться, sich 

ankleiden
зрбть — созреть, reifen 
зр£ть — узреть, sehen 
см'Ьть — посметь, wagen 
заниматься — заняться, sich 

beschäftigen
подниматься — подняться, 

sich erheben

принимать — принять, an­
nehmen

брать — взять, nehmen 
Всевышшй, der Allerhöchste 
отечество, das Vaterland 
nchnie, der Gesang 
жаворонокъ, die Lerche 
посредством^, vermittelst 
хорошенько, recht ordentlich 
дблгш, lang (an Zeit) 
пйсьменный, schriftlich 
изустный, mündlich 
откуда, woher.
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, V4- 5. 6.] Куда ты деваешь свой деньги? —- Куда 
денешь ихъ? — Буря гнётъ деревья и рвётъ ихъ изъ 
земли. —- Мальчики мнутъ свой перья между пальцами 
и не см'Ьютъ говорйть. — Вымывшись хорошенько, 
оденьтесь поскорее! —- Вещи мы возьмёмъ съ собою. — 
Не берй на себя того, что слйшкомъ трудно исполнить! 
— Посредством^ работы и трудбвъ вы поднйметесь вы­
соко. — Занявшись изустно, онй сейчасъ займутся пйсь- 
менно. — Въ наше учйлище вскоре пршмутъ меньшйхъ 
братьевь твойхъ. — Соловьй поютъ не долгое время, 
но п'Ьше ихъ намъ очень нравится. — Жаворонокъ под­
нимается и поётъ, будто при вратахъ*)  нёба.—Всевышнш 
зритъ на дйла и мысли наши.

*) „вратахъ“ — eine slavouische Form, dasselbe, was „воротахъ“, wird 
im Russischen nur in der höheren, übersinnlichen Bedeutung des Wortes ge­
braucht, ähnlich den Formen: глава (голова), das Haupt; гласъ (голосъ), die 
Stimme (Gottes); древо (дерево), der Baum (des Lebens) u.^ s. w. — Auch 
bei den Adjectiven unterscheidet man auf ähnliche Weise: кратк!й von коротка, 
драпй von дорогой u. s. w.

Im Herbst reift das Korn auf den Feldern, und die Vögel 
fingen nicht mehr so heiter, wie im Frühjahr. — Singen Sie 
uns irgeud Eiwas (vor), wir alle lieben den Gesang! — Die 
Strahlen der Sonne erwärmen die Erde.— Ein Ofen wird 
dein Zimmer nicht erwärmen. — Die Lerchen flattern (— win­
den sich) in der Lust und singen fast den ganzen Tag. — Nach­
dem die Kinder sich angezogen (— angekteidet) hatten, fingen 
sie an sich zu beschäftigen. — Jetzt wollen wir uns mit der 
Geschichte unseres Vaterlandes beschäftigen! — Nehme sogleich 
das Buch uud leset! — Die schriftlichen Beschäftigungen ge­
fallen uns mehr als die mündlichen. — Jetzt ist es kalt, 
kleidet euch (immer) recht ordentlich an!

LXI. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgab en 
zum Uebersetzen.

скрываться — скрыться, sich 
verbergen, sich verstecken 

ум'Ьть — суметь, verstehen 

заключать — заключйть, 
schließen

закбнъ, das Gesetz

10*
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наставлёше, die Belehrung, слушатель, я, der Zuhörer
Lehre 

просьба, die Bitte 
мудрёцъ, der Weise 
победа, der Sieg

подданный, der Unterthan 
мудрый, weise 
решительный, entscheidend 
въ самомъ деле, in der That.

Syntakti s ch e Regel. In Sätzen, in denen die Rede ist von einer Be­
dingung, die nur vorausgesetzt wird (voraussetzender Satz, предположи» 
тельное предложена), steht das Präteritum, begleitet von der Par­
tikel бы (auch 6a); wobei zu bemerken ist, daß, wenn ein solcher Satz mit если 
oder когда beginnt, das бы (6a) diesen Conjuncnonen angehängt wird; z. B. 
„безъ Горапдя мы не знали бы о существовали Мецената“, ohne Horaz 
würden wir von dem Dasein des Mäcenas nicht wissen; когда-бы (когдабы 
ты зналъ, wenn du wüßtest.

Мы не умели бы жить, ёс.ти-бы не уважали мудрыхъ 
наставлений людей старшихъ. — Еслибъ ваши товарищи 
были менее робки, то не скрылись бы отъ насъ. — 
Когда-бы люди были довольны, то никто бы не жало­
вался. — Безъ решйтельныхъ побёдъ и не думали бы 
заключить миръ. — Безъ закбновъ не было бы порядка.

Wenn wir euer Haus uicht erreicht hätten, so würden wir 
in der That uicht gewußt haben, was zu thun. — Wenn die 
Menschen die Lehren der Weisen mehr geachtet hätten, so wür­
den sie immer glücklicher gewesen sein. — Ich würde nur solche 
Gesetze weise nennen, die auch dem ärmsten und niedrigsten 
Unterthan Schutz verschaffen. — Wenn der große Lehrer länger 
gelebt hätte, so würde die Zahl seiner Zuhörer sehr groß ge­
worden sein. — Wenn ihr mehr Glauben hättet, so würdet 
ihr nicht klagen.

Aumerk. In deu voraussetzeudeu (Bedingungs-)S ätzen kann an­
statt ёсли-бы, когда-бы (besonders in der gewöhnlichen Rede» die 2te Pers. 
Sing. Jmperativi mit jedem Substantivum und Pronomen ge­
braucht werden; z. B. не будь на то Господня воля, не бтдалн-бъ Мо­
сквы (Лерм.), wenn es nicht Gottes Wille gewesen wäre, man würde Moskau 
nicht übergeben haben. — Nur sind mit diesem Imperativ nicht zu ver­
wechseln die (Optativ.) Formen: сохрани Господь! дай Богъ! der Herr 
behüte! Gott gebe es!

Будь я здорбвъ, я испблнилъ бы вашу просьбу. — 
Случись это съ нами, мы бы наказали его. — Умёй эти 
люди жить въ мире съ другими, никто бы ихъ не тре­
вожили». — Имёй вождь более мужества, войско дёлало 
бы чудеса храбрости. — Работай онъ прилежнее, онъ 
бы былъ богатъ. — Зверь былъ такой страшный, что 
подавай Богъ ноги. — Отъ огня и воды Господь сохрани 
насъ. — Дай Богъ терпёше!
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LXII. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Ueb er setzen.

оставлять—оставить,tiertaffeii закричать*)  (voll.), anfangen 
отворять — отворить, öffnen zu schreien

*) за dem (Stamm-) Verbum beigefügt, bezeichnet öfter nur, d.:ß die Thä­
tigkeit begann oder beginnen wird, weshalb man solche Verba auch 
освершённые начинательные nennt, d. h. Verba, die den Beginn, den Anfang 
der Thätigkeit als vollendet, mit einem Mal vollzogen hinstellen. S. unten § 55, 
III. Anm. 1.

затворять—затворить, schlie- морозь, der Frost
gen, zuschließen состояше, der Zustand, Stand

наставать- - настать, eintre- сонь, der Schlaf, der Traum
ten, beginnen раншй, früh

захрапъть*)  (üott.), anfongen > H03Mill, spät
zu schnarchen ; прежде, früher
Syntaktische Regel. Das Präteritum der Verba wird durch было 

ergänzt, um auzuzeigeu, daß dasjenige, was bei der Thätigkeit beab sich tigt 
oder b e f ü r ch t e t wurde, sich uicht e i u st e l l t e, die Thätigkeit überhaupt 
keinen Erfolg hatte; z. B. оглянулся было, но попр-лъ опять своймъ 
путёмъ, schon sah er sich uw, allein ging wieder seines Weges. — Dagegen 
бывало zu irgend einer Form des Verbs im Jndicativ (mit Ausnahme des zu­
sammengesetzten Futurums- hinzugefügt, bezeichnet, daß die Thätigkeit sich früher 
zu wiederholen pflegte; z. B. бывало зарычйтъ, такъ стбнетъ лъсъ 
кругбмъ (Крыл.), es pflegte zu geschehen, daß wenn er (der Löwe nämlich) zu 
brüllen begann, so stöhnte der Wald ringsum.

Корабль оставилъ было гавань, но буря принудила 
его возвратиться. — Братья отворили было окно, но мы 
просили пхь затворить опять. — Погода была весьма 
переменчива: настанетъ бывало прекрасный день, какъ 
вдругъ опять снегъ и морозы. — Сегодня мы начали 
было заниматься, какъ вдругъ къ намъ гости. — Во сн£ 
пргятель мой бывало захрапитъ на весь домъ. — Въ на­
шей роще соловьи бывало поютъ съ ранняго ^тра до 
пбздняго вечера.

Wenn ihr einen guten Gärtner hättet, so würden bei euch 
viele Früchte eben so früh reifen, wie sie früher zu reifen pfleg­
ten. — Als die Kinder die Hunde sahen, fingen sie schon an zu 
schreien; allein als sie die Eltern erblickten, bezwangen (= über­
wältigten) sie ihre Furcht eher, als wir (es) anfangs gedacht 
hatten. —Sobald nur gutes Wetter einzutreten pflegte, so war 
Niemand im Stande, uns zu zwingen zu Hause zu sitzen. —Wir 
saßen oft an (за mit dem Instr.) der Arbeit die ganze Nacht.
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§ 54. (Konjugation der Zeitworter auf чь, зть 
(зти), сть (сти).

Die Ableitung der Conjugationsformen der Zeitwörter auf 
чъ, зтъ, < тъ weicht darin von den obigen Regeln ab, daß das 
Präsens (auf у ausgehend) vor der Endung у niemals 
einen Zischlaut annimmt, das Präteritum aber nicht aus 
dem Infinitiv, sondern aus der Iften Person des Präsens 
gebildet wird, indem man у in г (ла, ло, Pl. ли) verwandelt. 
Von diesem letzteren Verfahren weichen ab nur die meisten 
Verba auf сть (cmu), indem sie ihre Präsenseudung ду, ту 
(f. nur.) in лъ (ла, ло) verwandeln; wobei jedoch zu merken 
ist, daß bei der Bildung des Parti cips und des Gerun­
diums Präteriti dieses лъ nicht in вшш (Gerund. вши), 
sondern in дшгй oder шшш, Gerund. дши, тши übergeht 
(die Buchstaben <), m hier also wieder an ihre alte Stelle 
treten). Ausgenommen sind nur: 
клавший — von класть (Präs, кладу;, legen
кравппй (auch: крадппй) — von красть (Präs, краду), stehlen 
пйвппй (auch: падппй) von пасть (Fut. паду), fallen.

Die übrigen Formen werden abgeleitet wie bei den mehr- 
unb einsilbigen Verba auf тъ mit vorhergehendem Vocal.

Anmerk. In Betreff des Gernndii Präs, wäre noch zu merken, daß es 
bei den Verben auf чъ selten auf a mit vorhergehendem Zischlauts öfter 
dagegen auf учи lohne Zischlaut» ausgeht z. B. бережа oder берегучй, 
печа, besser: пекучй — von беречь, печь ; bei den übrigen sich aber auf 
я, учи endigt (j. B. везя oder везучй, неся oder несучй von везть, 
нестй).

Das Präfeus und Präteritum der Verba auf чъ, зтъ (зти), 
сть (сти) lauten aber folgendermaßen:

1. Die Verba auf чъ haben im Präsens гу, ку
жешь, чешь 
жетъ, четъ 
жемъ, чемъ 
жете, чете

Sie sind folgende:
гутъ, кутъ

Präfens: Präteritum:
беречь (in Acht nehmen) — берёгъ (-гла, -глб; -глй). 

берегу, -жёшь; -гутъ.
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пренебречь (voll, vernachtäsfi- пренебрёгъ (-гла, -глб; -глй). 
gen) — Fut. пренебрегу;
жёшь; гутъ.

жечь (brennen—жгу,жжёшь; жёгъ (жгла, жгло; жгли), 
жгутъ.

мочь (können) — могу, -жешь; могъ (-гла, -глб ; -глй). 
-гутъ.

прячь (nur mit Präp. ge­
bräuchlich ; z. B. впрячь, Vor­
spannen'— прягу, -жёшь; прягъ (-гла, -глб; -глй). 
-гутъ.

стеречь (hüten, bewahren) — стерёгъ (-гла, -глб; -глй). 
стерегу, жёшь; -гутъ.

стричь (scheeren) — стригу, стригъ (гла, г.то; -гли).
-жёшь; -гутъ.

лечь s. uut. § 55.
влечь (ziehen — влеку, влёкъ (-кла, -клб; -клй).

-чёшь; -кутъ.
волочь (schleppen) — волоку, волбкъ (-кла, -клб; -клй).

-чёшь; -кутъ.
печь (backen) — пеку, чёшь; пёкъ (-кла, -клб; -клй). 

-кутъ.
печься (ob. пещйсь, sorgen) — пёкся (-клась, -клбсь; -клйсь). 

пекусь, -чёшься; -кутся.
речь ob. рещп (гeben, sagen), рёкъ (-кла, -клб; -клй).

Fut. реку, -чёшь; -кутъ.
сйчь (peitschen), Präs, с£ку, сйкъ (-кла, -кло; -кли).

-чёшь; -кутъ.
течь (fließen) — теку, -чёшь; текъ (-кла, клб; -клй).

-кутъ.
толочь (stoßen) — толку, толбкъ (толкла, -клб; -клй). 

-чёшь; -кутъ.
2. Die Berba auf зтъ (зти) nehmen im Präsens зу 

(зешы an; sie sinb:
везть (везтй—führen, fahren) вёзъ (-зла, -зло; -зли).

-везу, -везёшь.
грызть (nagen) — грызу, грызъ I-зла, -зло; -зли), 

-зёшь.
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л4зть (klettern) — лйзу, л-Ьзъ (-зла, -зло; -зли), 

-зешь.
ползти (kriechen) — ползу, ползъ (-зла, -зло; зли), 

зёшь.
3. Die Verba aus <тъ (сти) endigen sich im Präsens 

meist auf ду, ту; und zwar haben ду:
блюстй (beobachten) — блюду, блюлъ (-ла, -ло; -ли).

-дёшь.
бресть (брести, sich schleppen) брёлъ (-ла, -ло; -ли).

— бреду, -дёшь.
бостй (mit den Hörnern stoßen) nicht gebräuchlich.

— боду, -дёшь.
весть (вести, führen, leiten)— вёлъ (-ла, -ло; -ли).

веду, -дёшь.
грясти (gehen, wandeln) — nicht gebräuchlich.

гряду, -дёшь.
класть (legen, hinlegen)—кла- клалъ (-ла, ло; -ли).

ду, -дёшь.
красть (stehlen) — краду, кралъ (-ла, -ло; -ли).

-дешь.
прясть (spinnen) — пряду, прялъ (-ла, -ло; -ли).

-дёшь.
пасть (fallen) voll. Fut. паду, палъ (-ла, -ло; -ли).

-дёшь.
ту haben:

гнесть (гнести — drücken, гнёлъ (-ла, -ло; -ли), (selten 
bedrängen) — Präs, гнету, gebräuchlich).
-тёшь.

мести (fegen) — мету, -тёшь. мёлъ (-ла, -ло; ли). \ 
мястй (verwirren) — мяту, мялъ (-ла, -ло; -лй).

-тёшь.
плесть (плестй, flechten) — плёлъ (-ла, -ло; -лй).

плету, -тёшь.
р^стй (nur mit Präp.gebräuch- рйлъ (-ла, -ло; -лй).

lich, z. B. обр'йстй, finden)
— рбту, -тёшь.

цвйсть (цвбетй, blühen) — цв'Ьлъ (-ла, -ло; -лй).
цв’Ьту, тёшь.
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честь (halten für Etwas) — чёлъ (чла, чло; чли).

чту, чтёшь.
Noch gehören hierher:

т^есть (TpecTü, rudern^ Harken) гребъ (-блй, -блб; -блй). 
— гребу, -бёшь.

скресть (скрести, schaben)— скрёбъ (-бла, -блб; -блй). 
скребу, -бёшь.

нестй (tragen) — несу — нёсъ (-ела, -слб; -слй).
-сёшь.

пастй (weiden) — пасу, пасъ (-ела, -слб; -слй).
-сёшь.

трястй (schütteln) — трясу, трясъ (-ела, -слб; -слй).
-сёшь.

ростй (растй, wachsen) — росъ (-ела, -слб; -слй). 
росту, -тёшь.

LXIII. Wörter zum Auswendiglernen undAnfgaben 
zum Uebersetzen.

впрягать — впрячь, einspan- согражданйнъ, der Mitbürger 
nen, anspannen челов,Ьколюб1е, die Menschen-

помогать — помочь, helfen liebe
обрекать — обречь, (себя на благо, das Wohl

что?), sich weihen,sich widmen пастухъ, der Hirt 
оказывать— оказать, erwei- стадо, die Heerde

sen, bezeigen служанка, die Magd
пользоваться — воепбльзо- лишёше, die Entsagung

ваться, (ч4мъ ?), benutzen телега, der Wagen
(Etwas). соха, der Pflug

страдать—пострадать, leiden борона, die Egge 
существовать (unv.), leben, злой, böse

existiren сальный, Talg-
бросать — бросить, werfen восковой, Wachs-

[1.] Я жгу ейльныя св^чи, мы жжёмъ и онъ жжётъ 
ейльныя св'Ьчи. — Въ церквахъ жгутъ восковыя св^чи. — 
Пастухъ стережётъ овёцъ, девушки стригутъ ихъ, он'Ь 
ихъ стрйгли и прёжде. — Не онъ пёкъ хлйбъ, а служанки 
пеклй и будутъ печь. — Дитя не могло стерёчь овёцъ; 
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пастухи стерегли сами; сегодня они мбютъ ихъ, а завтра 
будутъ стричь. — Крестьяне, стерегите свой поля! — 
Хозяева наказываютъ пастухбвъ, худо стерегшихъ стада 
ихъ.— Не мбгпги продолжать пути ^верхбмъ, мы отпра­
вились дал'Ье пйшкбмъ.

Wer gesund ist, nimmt nicht immer seine Gesundheit in 
Acht. — Die Hirten hüten ihre Heerden vor (отъ) den Wölsen. 
— Der Geizige hütet seine Reichthümer Tag und Nacht. — 
Die Eltern sorgen um (o mit dem Präp.) das Wohl ihrer Kin­
der, so viel sie können. — Wir schlagen den Zucker, stoßen und 
gebranchen ihn auf verschiedene Weise. — Das Wasser des 
neben der Wiese fließenden Baches war kalt und rein. — In 
unserer Stadt brennen wir gewöhnlich Birkenholz, obgleich es 
sehr theuer ist.

Syntaktische Regel. Verba, die ein Wahrnehmen bezeich­
nen, wie z. B. h ö r e n , s e h e n, s ü h l e n u. bergt, können im Russischen 
nie mit dem Infinitiv eines andern Verbs zusammenstehen, sondern der ergänzende 
Infinitiv wird entweder durch einen neuen Satz vermittelst der Conjunc- 
tionen каке, что wiedergegeben , oder er wird in ein P a r t i c i p i u m, oder 
endlich in ein Substantiv verwandelt; z. B. ,,der Kranke fühlt sein Ende 
nahen" — wird übersetzt entweder: больной чувствуетъ, каке (что) прибли­
жается конёцъ его; oder: больной чувствуетъ приближающиеся конецъ 
свой ; ober: больной чувствуетъ приближёяге своей смерти.

Слышите ли, какъ пастухи поютъ на лугу ? — Брат- 
нинъ слуга самъ вйдйлъ сёстриныхъ служанокъ, пекущихъ 
хлйбъ и толкущихъ сахаръ. — Въ кареты, телеги, сани 
обыкновенно впрягаютъ лошадей, а въ соху и борону не 
только лошадей, но и быкбвъ; почему и наши крестьяне 
не могли бы существовать безъ этихъ полёзныхъ живбт- 
ныхъ. — Еслибъ самъ Богъ не помбгъ намъ, то мы сильно 
бы пострадали отъ неосторожности нашего сосуда. — 
Всякое злое дбло влечётъ за собою наказаше. — Пеки­
тесь не только о самйхъ себ'й, но и о блйжнемъ своёмъ! 
— Помогайте, сколько можете, и Богъ вамъ помбжетъ!

Ich hörte den Dieuer sagen, daß er selbst das Pferd vor 
den Schlitten gespannt habe. — Siehst du dort den Fluß fließen! 
— Ohne feine Gesundheit in Acht zu nehmen, könnte der Mensch 
das Leben (Instr.) nicht lange zn (для) seinem Glücke benutzen. 
— Hilf, wo du Jemand leiden siehst! — Es hat Männer gegeben 
(= (es) waren Männer), die aus Menschenliebe sich Entsagun­
gen nnd Mühen aller Art geweiht haben. Dagegen giebt es auch 
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teilte, die nur für (o) sich sorgen und ihren armen Mitbürgern 
nicht helfen, selbst (даже) wo (когда) sie dieselben klagen hören.

LXIV. Wörter zum Auswendiglernen und Aus­
gaben zum Uebersetzen.

(л4зть—лазить)— uut)., klet­
tern

(везть — возить) — свезть, 
führen zn Pferde

(вести — водить)— повесть, 
führen, leiten

(ползти — ползать) — unv., 
kriechen

(плыть — плавать) — unv., 
schwimmen

(гнать—гонять) —unv., trei­
ben

(нести — носить) — unv., 
tragen

убивать — убить, erschlagen

разбиваться — разбиться, sich 
zerschlagen, scheitern

племянникъ, der Neffe 
племянница, die Nichte 
б’Ьлка, das Eichhörnchen 
ор-Ьхъ, die Nuß
ужасъ. der Schrecken, das Ent­

setzen
слепой, blind
дблженъ, жна; жнб, genöthigt 
я дблженъ, ich muß 
должно, man muß
всё (всегда), stets, immer 
сюда, hierher 
назадъ, zurück.

[2. 3.] Я везу вещи, а вы несёте ихъ. — Змйя ползла 
уже къ крестьянину, нёсшему песбкъ. — Она ползётъ 
назадъ; видишь ли змЗио, ползущую подъ кустъ? Вотъ 
она изчёзла, и мы не могли убить ея. — Ребята, куда 
вы несёте товары? снесите или свезите ихъ сюда! —- 
Крестьяне везли дрова въ гбродъ, при чёмъ они осто­
рожно вели лошадей. — Сл'Ьпыхъ ведите къ намъ! — 
Ведя с.тЬпаго человека, мальчикъ заплакалъ. — Почему 
вы грызёте себ"6 ногти? — Не грызите ногтей!

Syntaktische Regel. Bei einfachen Zeitwörtern, die eine B e w e. 
gung bezeichnen (— sie werden gewöhnlich Doppelzeitwörter, сугубые глаголы, 
genannt —), sind zwei unvollendete Vorstellnngsfoimen zu unterscheiden 
und zu gebrauchen: die eine, die kürzere, wo die Bewegung in einer Rich­
tung vor sich geht, oder sich g l e i ch b l e i b e n d ist; z: B. птица летите 
(von летать) въ лъсъ, der Bogel stiegt (gerade) in den Wald; die andere, die 
längere, für die Bewegung in verschiedenen Richtungen; z. B. 
птица летаете (von летать) весь день, der Bogel stiegt den ganzen Tag «hin 
und her). — Die Form für die sich gleichbleibende Bewegung nennt man одно­
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образный (несов.) виде, b t е einförmige (unv.) Vorstettungssorm (летать), 
— die andere aber — разнообразный (несов.) euds, die verschiedenför­
mige (unv.) Vorstellungsform (летать).

Крестьяне у насъ вбзятъ дрова въ гбродъ обыкно­
венно зимою. — Этотъ человЗжъ везётъ Яковлевы вещи 
домой. — Зм'Ьи пблзаютъ по зем.тй, а птицы летаютъ по 
воздуху. — Змйя ползла къ намъ, но товарищъ мой убйлъ 
её тростью. — Метя (метучй) комнату, слуга самъ вй- 
дгЬлъ голубей, лет'Ьвшихъ къ озеру. — Ведй мальчика къ 
дверямъ! — Людей слйпыхъ должно водйть за руку. —- 
Дорога эта ведётъ въ гбродъ. — Племянница одна повела 
было дядю къ стулу, но должна была остановйться, потому 
что братья не помоглй. — Суда плаваютъ по морю. — 
Съ ужасомъ мы смотрели, какъ в'Ьтеръ гналъ сюда ко­
рабль, который, плывучй всё блйже къ берегу, наконёцъ 
разбйлся. — Деньги снестй ко мн4!

Das Unglück führt oft zum Guten. — Ich weiß nicht, wer 
die Pferde nach Hause führen soll, oder hast du sie schon nach 
Hause führen sehen? — Die Eichhörnchen klettern auf (по mit 
dem Dat.) den Bäumen (umher) und nagen Nüsse. — Die Vö­
gel, über dem Wasser fliegend, suchen sich Nahrung (Gen.) — 
Wenn das Wetter gut ist, so schwimmt das Schiff ruhig auf (по) 
dem Meere. — Mit Entsetzen sahen wir die Schlange aus uus 
zukriechen; zum Glücke hatten wir einen Stock und schlugen sie 
todt. — Wer fegt die Straßen? — In den Städten muß man 
die Straßen öfter fegen. — Indem die Kinder einander treiben 
und verfolgen, zerschlagen sie sich oft an (объ mit dem Acc.) 
Tischen und Bänken. — Man muß die Unglücklichen nicht bedrän­
gen (= treiben). — Ihr sollt nicht tobten’ — Unsere Truppen 
(войска) trieben den Feind und verfolgten ihn den ganzen Tag.

LXV. Wörter zum Auswendiglernen und Aufgaben 
zum Uebersetzen.

спасать — спастй, retten 
класть — положйть, legen 
соблюдать — соблюстй, be­

obachten

упадать -— упасть, fallen, 
hinfallen

развращать — развратйть, 
(Fut. щу), verderben
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гр^хъ, die Sünde 
воръ, der Dieb 
палочка, das Stöckchen 
лжецъ, der Lügner 
тишпна, die Stille 
метла, der Besen

лёнъ (льна), der Flachs 
пенька, der Hanf 
ножъ, das Ntesser 
зачймъ (почему), weshalb 
зат'Ьмъ (потому), deshalb 
сперва, zuerst

однажды, einst
[2. 3.] На цвЬтущемъ лугу пастухи пасутъ свой 

стада. — Деревья ростутъ изъ земли. — Горе гнетётъ 
людей. — Крестьянки ирядутъ лёнъ и пеньку и ткутъ 
холстъ. — Прежде мы клали книги въ ящикъ; вчера мы 
ихъ положили на столъ. — Веди себя, какъ с.тйдуетъ! 
— Не рой другому ямы, самъ упадёшь! —- Грйхп мя- 
тутъ душу человека. — Спасши нашу честь, вы спасли 
намъ жизнь. — Учитель хвалитъ ученпкбвъ, соблюдшихъ 
порядокъ и тишину. — Куда бредёте въ такое позднее 
время? — Я вйдйлъ мальчика, скрёбшаго ножбмъ па­
лочку. — Мать плачетъ о сынГ, падшемъ на войн'й! — 
Вотъ цвГты, цвГтппе такъ долго въ нашемъ саду.

Nachdem die Bäuerin Flachs gesponnen hatte, spinnt sie jetzt 
Hanf. ■— Lüget nicht, denn das Sprichwort sagt: wer da lügt, 
der stiehlt auch! — Die Knaben spielten, indem sie die Heerden 
weideten. — Leget eure Sachen hin, wo ihr sie immer hingelegt 
habt! —Die Bäumchen wachsen im Walde. — Schüttelt den 
Birnbaum nicht so stark! — Wenn ihr Seeleute wäret, so wür­
det ihr besser ruderu. — Neue Beseu fegen gut. — Deine Lehre 
hat diese Länder und Städte verdorben, und wo früher Glück 
herrschte, da drücken jetzt Kummer und Elend. — Weshalb blühst 
du nicht? fragte einst tut Winter das Feuer den Hain. — Des­
halb, weil ich ganz (вся) im Schnee bin und nicht grünen und 
blühen kann (^- und nicht kann grünen und blühen).

LXVI. Wörter zum Auswendiglernen und Ausgaben 
zum lieber setz en.

вводить — ввести, einführen приобретать — прюбрйстй, 
проводить — провести, zu- erwerbeu

bringen.
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почитать — почесть, achten, 
halten

умирать — умереть, sterben 
обращать — обратить, (Fnt.

основатель, я, der Gründer 
могущество, die Macht 
уб£ждён!е, die Ueberzeugung 
внимаше, die Aufmerksamkeit

щу), ulenden, zuwenden 
Ликургъ, Lykurg 
Сократъ, Sokrates 
филбсофъ, der Philosoph 
мудрость, die Weisheit 

гребёцъ,

божество, die Gottheit 
слава, der Ruhm 
Грёщя, Griechenland 
грёческш, griechisch 
ложе, das Lager 

der Ruderer.
Syntaktische Regel. Bisweilen wird von der vollendeten Vor- 

stellnngßform, die weder ein Participium noch ein Gerundium Präsentis haben 
kann (f. § 51, VI. Anmerk. 2), eine Gerundiv form d e s Präsens ab­
geleitet; der B e d e u l u n g nach aber entspricht sie immer dem Gerundium 
P r ä t e r i t i ; z. B. пос.мотря на мальчика, она говорить, nachdem sie den 
Knaben angeblickt, spricht sie.

Услыша объ опасности, всЬ почли за нужное оста­
новиться, и мы провели ночь подъ открытымъ нёбомъ. 
— Увидя своего благодетеля, молодой челов^къ упалъ 
предъ нимъ на колФни. — Ликургъ, прюбретшш столько 
славы т'Ьмъ, что онъ сделался основателемъ могущества 
свойхъ согражданъ, принадлежйтъ къ величайшимъ му­
др ецамъ Грёцш. Проведя долгое время въ чужйхъ краяхъ, 
онъ возвратился въ своё отёчество, и введя въ немъ новый 
порядокъ вещёй, оставилъ его навсегда.

Zur Wiederholung.

Der Fluß fließt rauscheud zwischen seinen Ufern; wir sehen 
auf (по) ihm ein Boot (einher-) schwimmen; die Ruderer rndern 
und singen. — Der Frühling nahet mit seinen Gaben; Alles 
freut sich, aber Niemand nimmt den Reichthum der Natur in 
Acht. — Decke (— breite aus) dem Bösewicht kein weiches La­
ger, er wird doch nicht schlafen; denn sein Gewissen schläft nicht, 
sondern drückt und brennt ihm das arme Herz.
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Sokrates.

Sokrates ivar der größte unter (изъ) den griechischen Phi­
losophen. — Er bemühte sich immer Jünglinge an (къ) sich zu 
fesseln (привяз.), um sie durch weise Belehrung zu nützlichen 
Bürgern zu machen und ihnen bessere Begrisse von (o) der Gott­
heit einzuslößen. In der That liebten ihn seine Schüler innig und 
verbreiteten seine Lehre mündlich und schriftlich; der größte Theil 
der Gründer griechischer Schulen waren seine Schüler gewesen.

Allein seine Ehrlichkeit und seine Tugend, und besonders 
seine Lehren gefielen nicht denen, die mit ihrer Weisheit (Instr. 
ohne Präp.) prahlten. Äian suchte ihn anfangs in den Augen 
des Bölkes lächerlich zu machen, allein er beachtete es nicht (— 
wandte daraus keine Aufmerksamkeit); man beleidigte ihn, allein 
er ertrug die Beleidigung mit der größten Geduld.

Endlich erreichten seine Feinde ihr Ziel: drei niedrige Ver­
leumder verklagten ihn öffentlich, daß sals ob) er die jungen 
Leute verderbe und andere Gottheiten einführe. — Ein Gericht, 
das aus fünfhundert gemeinen (простой) Bürgern bestand, ver­
urteilte ihn zum Tode.

Sokrates (— er war damals siebenzig Jahre alt —) ver­
teidigte sich nicht einmal (даже) und starb, wie ein wahrer 
Weiser, mit der festen (твёрдый) Ueberzeugung von (въ mit dein 
Präp.) einem zukünftigen Leben.

§ 55. Conjugation der unregelmäßigen 
Zeitwörter.

Außer den bereits erwähnten Abweichungen werden noch 
folgende Verba unregelmäßig conjugirt:
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I. Неокончат. наклонёнте.
1. 2. 3. 4. 5.

бйжать (unv. хотеть (unü. шибйть йхать (unu. дать (voll, 
eins.— lau- wollen), (kommt nur eins.— sah- —geben), 

fen). mit Präposi- ren).
tionen vor; 
z. B. уши- 
бйть,stoßen).

II. Изъявительное наклонён!e.
а) настоящее врёмя:

я бйгу хочу шибу йду —
ты бйжйшь хочешь шибёшь йдешь
онъ(а,о) бй- хбчетъ шибётъ йдетъ

жйть
мы бйжймъ хотймъ шибёмъ йдемъ —
вы бйжйте хотйте шибёте йдете
онй (й) бй- хотятъ шибутъ йдутъ

гутъ
б) прошёдшее врёмя:

я бйжалъ, хотйлъ, шибъ, бла, йхалъ, а, о далъ, а.
а, о а, о бло

мы бйжали хотйли шйбли йхали дали
в) будущее врёмя:

я буду бе­ буду хотйть буду йхать дамъ
жать (statt (деш.захочу) Fehlt (statt dessen дашь

dessen ge­ gewöhnlich: дастъ
wöhnlich :но- пойду) дадймъ

бйгу) дадйте 
дадутъ

III. Повелйтельное наклонён!е.
бйгй! Nicht ge- шибй! Fehlt; statt дай!
бйгйте! bräuchlich. шибйте! dessen: пойз- дайте!

жай! (von по- 
йзжать),(шф: 

■бзди! (von 
Ездить)
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I. Неокончательное наклонение.
6. 7. 8. 9. 10.

иттн (нти) (инь. лечь (voll. сЪсть (voll, клясть (niiti. -Ьсть(1ши. 
einf. gehen) sich hinlegen) sich setzen) verwünschen) essen)

II. Изъявительное наклонён! е.
щемя.а) настоящее i

Я иду — — кляну бмъ
ты идёшь — — КЛЯШ'ШЬ 'Ьшъ
онъ(а,б)идстъ — — клян;тъ -Ьстъ
мы идёмъ — — клянёмъ Зздймъ
вы идёте — — клянёте 'Ьдйте
они ich) идутъ — — клянутъ Ъдятъ

6) прошедшее время.
я пг'лъ, шла, л-тъ, легла, сЬлъ, а, о клялъ,а,о ’Ьлъ, а, о

шло легло
сЬлимы шли легли кляли ъли

в) будущее время.
я буду иттн лягу сяду буду буду tCTb
(statt dessen ge­ ляжешь сядешь клясть
wöhnlich: нои- ляжетъ сядетъ

ду) ляжемъ сядемъ
ляжете сядете
лягутъ сядутъ

III. Повелительное наклонён! е.
иди! лягъ! сядь! кляни! 'Ьшь!
идите! лягте! сядьте!! кляните! 'Ьшьте!

11
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IV. Действительное причаст!е.
а) настоящаго времени.

бег^щш, ая, хотящш, ая, — едущш, ая, — 
ее ее ее

б) прошёдшаго времени.
бежавшш, ая, хотевппй, ая, шйбппй, ая, ехавшш, давшш, 

ее ее ее (шибйв- ая, ее ая, ее
шш, ая. ее)

V. Деепричаст1е.
а) настоящаго времени.

б'Ьжй, бегучи хотя (nur mit — едучй
не gebräuchlich;
z. B. не хотя, 
ohue zu wollen) 
б) прошёдшаго врёмени.

б’Ьжавъ, вши хот'Ьвъ, вши шйбши (ши- ехавъ, вши давъ, 
бйвши) вши

LXV1I. Wörter zum Auswendiglernen und Auf­
gaben zum Uebersetzen.

(бежать — бегать) — по­
бежать *),  laufen

(ехать — ездить) — пое­
хать*),  fahren

выбегать — выбежать, hin­
auslaufen

ушибать -- ушибйть, stoßen
ошибаться — ошибйться, 

irren, sich versehen
подавать — подать, reichen
получать — получйть, erhal­

ten, empfangen

узнавать — узнать, erkennen 
замечать — заметить, be­

merken
проводнйкъ, der Führer 
помощь, и, die Hilfe 
знакбмецъ, der Bekannte 
лекарь, я, der Arzt, Wund­

arzt
нйщш, der Bettler
кровь, и, das Blut 
ббщш, allgemein 
поздно, spät.

*) побежать, поехать — sind hier zug^ich als совершённые начина­
тельные, gleich den mit за zusarnmengesetzken Berben, anzusehen. S. unten 
§ 56, III. Anmerk. 1.
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TV. Действительное причаст1е. 
а) настоящаго времени.

идунцй,ая,ее — — клянущш, едяшдй,
ая, ее ая, ее 

б) прошёдшаго времени.
шёдппй, ая лёпшй,ая, сёвшш, ая, клявшш, ая, ёвппй, ая, 

ее ее ее ее ее

V. Деепричаст1е.
а) настоящаго времени, 

идя. идучй — — кляня, клянучй едя

шедъ, шедши
б) прошёдшаго врёмени.

лёгши севъ, вши клавъ, вши евъ, евши

Бегучи по улице, мальчикъ не замётилъ едущей за 
нимъ кареты. — Ты ошибаешься сегодня, какъ вчера 
ошиблась сестра твоя. — Кто хбчетъ узнать, въ чёмъ 
дело, пусть поёдетъ къ нашему общему знакомцу.—Если 
скорее не побежите за .тйкаремъ, то легко мбжетъ слу­
читься, что больной умрётъ. — Выбежавъ йзъ-дому, мы 
хотели проститься съ едущими, но было ужё поздно. — 
Птичка ушибла себё головку и умерла.

Подавайте всегда нйщимъ, просящим ь васъ! — Даю­
щая рука выше получающей. — Тепёрь буду умнёе и 
дамъ ему дёнегъ не въ руки, а въ домъ. — Одйнъ оши­
бётся, а другой замётит ь и поправитъ ошибку.

Das, was dil Anderen sagen willst, sage zuerst dir selbst! — 
Wenn ihr das Baterland vertheidigen wollt, so inüßt ihr auch im 
Stande sein, für (за mit dem Acc.) dasselbe euer Blut zu vergießen. 
— Wir bemerkten Knaben, welche aus der Schule liefe«. — Der 
Mensch irrt oft. — Unsere Bekannten irrten sehr, als sie glaubten

11*
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( indem sie dachten), daß wir so früh fahren werden. — Kinder, 
seid vorsichtiger, sonst werdet ihr euch Hände und Füße abstoßen! 
— Unsere Führer hatten uns plötzlich verlassen, und wir mußten 
zurückkehren, ohne zu wolleu. —- Laßt uns diesen Bettlern hilf­
reiche Hand leisten (= die Hand der Hilfe reichen)! — Fahren 
Sie zu mir! Das Buch habe ich schon empfangen und will es Ihnen 
geben. — Geben Sie es Niemandem von (изъ) Ihren Bekannten!

LXVIII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

(иттй — ходить) — пойти, кушать (Präs, аю) — оку- 
gehen тать, speisen (verspeisen)

находить — найти, finden можно, (ist möglich), man kann 
приходить — прштй, her- дрожки (pl. tant. Weibl.), die 

kommen Droschke
подходйть — подойтй, her- позволёше, die Erlanbniß 

ankommen; herantreten вЪрно, richtig
ложйться — лечь , sich hin- медленно, langsam 

legen пораньше, recht früh
вставать — встать, aufstehen жестоко, hart, stark 
садйться, — сйсть, sich setzen конечно, freilich 
благословлять — благосло- даже, sogar, gar

вйть, segnen ни-ни, weder — noch
Если не любишь Ездить на дрбжкахъ, сядь въ мою 

карету и поезжай къ друзьями своймъ! — Когда онй ло­
жатся спать ? — Почему-же д4ти еще не леглй! — Когда 
онй лягутъ? — Подойдя къ часами, мы увйд'Ьли, что онй 
шли неверно. — Пойдёмъ-те со мною! — Идй, кто хб- 
четъ, я пршду пбслЕ—Думая найтй друзей, онъ нашёлъ 
только врагбвъ. — Не клянйте, но благословляйте! — 
Хл'Ьбъ-соль бшь, а правду р'йжь!

Wenn du dich gestern früher hingelegt hättest, so würdest 
du heute nicht so spät aufgestanden sein. — Legt euch hin, wann 
ihr wollt, aber steht nur immer früh auf! — Ihr werdet euch 
setzen, ohne zu wollen. — Wir sündigen vor Gott, wenn wir 
mit dem unzufrieden sind, was Er uns verleiht, oder gar unser 
Loos verwünschen. — Die Zeit geht langsam für den, der da 
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wartet. — Die Menschen essen Brot, Fleisch und Früchte; die 
Hausthiere fressen (__ essen) gewöhnlich Gras, auch Stroh, 
das Pferd frißt noch gern Hafer; Hunde und Katzen aber lieben 
sehr Fleisch zu fressen. — Wann speiset ihr? — Speisen Sie 
mit uns!

A u merk. Was oben (Syut. Reg. 2. zu XXVII.) in Bezug auf die mit 
ни zusammengesetzten unbestimmten Fürwörter gesagt ist, gilt auch von den 
mit ни verbundenen Adverbien, der Conjunction ни-ни (weder—noch) und von 
ни одйнъ (nicht ein einziger); z. B. никто не слыхалъ отъ него никогда 
ни (одного) слова, Niemand hat von ihm jemals ein Wort gehört.

Сколько бы людей умирало съ голоду, ёслибъ никто 
не захот'блъ помогать своему ближнему, не подавая ему 
ни хлгЬба, ни дббраго совета. — Есть люди, которые не 
слывутъ ни добрыми, ни злыми. — Нигде не едятъ такъ 
мало, какъ въ странахъ южныхъ. — Иной никому не 
смбтритъ въ лице. — Никогда васъ не забуду!

Мн'Ь лекарь говорйлъ: нгЬтъ ни одйнъ больной
Не скажетъ обо мне, что не довбленъ мной!
Конечно, думалъ я, никто того не скажетъ:
Смерть всякому языкъ привяжетъ. (Димитр1евъ.)

Wir legen uns niemals spät hin. — Weder Tag noch 
Nacht (= tags noch nachts) kenne ich Ruhe. — Gehorsame 
Kinder gehen nirgends hin (никуда), ohne ihre Eltern um Er- 
laubniß zu bitten [— ohne zu bitten bei (y) ihren Eltern Er- 
laubniß (Gen.) ]. — Nirgends fühlen wir uns glücklicher, als 
in unserem Baterlande. — Ein Weiser hat gesagt, daß man 
keinen Menschen vor seinem Tode glücklich nennen könne.

LXIX. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben z u m U e b e r s e tz e n.

(Zur Wiederholung.)

приводйть — привести, ver- переехать въ бродъ, durch 
setzen waten (zu Pferde)

подъезжать — подъехать, обращаться—обратйться (къ 
heranfahren, heranreiten кому), sich wenden (an Imd.)

переезжать — переехать, опрокйдываться — оирокй- 
hinüberfahren, hinüberreiten нуться, umwerfen 
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пугаться — испугаться, (че- um dort seine Andacht zu 
го?), erschrecken verrichten)

находиться (unv.), sich befinden содрогаше, das Schaudern
Борйсъ, Boris приговбръ, das Endurtheil
богомолье, die Anbetung кабинётъ, das Kabinet
Ездить на богомолье, Wall- расположёя!е духа, der Gei­

fahrten (fahren an einen heil. stesznstand, die Laune
Ort, in ein Kloster u. dergl.,

девица, die Jungfrau, das Fräulein.

i/ётръ Велйкш преодолеваешь свою боязнь.

Разсказываютъ, что Царица Натал1я Кирилловна Ез­
дила съ нимъ (Петрбмъ) на богомолье, когда ему было 
гбда четыре, и при переезде чёрезъ какой-то ручёй ка- 
рёта Царицы едва не опрокинулась. Пётръ спалъ на 
рукйхъ матери, проснулся отъ ея крика и такъ испугался 
воды, наполнившей карёту, что съ т$хъ поръ видъ р4кй 
приводила, его въ невольное содрогаше. Князь Борйсъ 
Алексйевичъ Голйцынъ принудилъ Царя иоб'йдйть с1ю 
слйбость, когда было ему ужё л-Ьтъ четырнадцать. Гу­
ляя съ нимъ верхбмъ въ поле, неожйданно подъГхалъ 
Голйцынъ къ рГкГ и переГхалъ чёрезъ неё въ бродъ. 
Спутники Царя последовали за Голйцынымъ и потбмъ 
начали купаться. Насмешки ихъ заставили Петра прео­
долеть свою робость, и онъ пустйлся на лошади чёрезъ 
реку. Преодолевши однажды слабость свою, онъ не 
остановится на томъ и вскоре сделался такъ-же безстра- 
шенъ на вод’б, какъ на землГ.

(Н. Нолевой.)

Borsicht der Kaiserin Katharina der Großen.

Bon der großen Vorsicht und seltenen Menschenliebe der 
Kaiserin Katharina bei der Entscheidung des Schicksals eines 
Menschen erzählt man uns folgendes Beispiel. Als die Kaiserin 
einst einige Papiere durchlas, wollte sie schon eins von (изъ) 
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denselben unterschreiben, als sie plötzlich inne hielt (останов.), 
etwas nachdachte, das Papier in die Schieblade des Tisches 
legte und dieselbe zuschob. — Nachdem sie sich darauf au (къ) 
das Fräulein Alexandra, Tochter des Basilius Engelhardt, einer 
Nichte des Fürsten Potemkin, die sie sehr liebte und die sich 
allein mit ihr im Kabinete befand, gewandt hatte, fragte sie: 
„Aber weißt du auch, weshalb ich dieses Papier verwahrt (— 
versteckt) habe?" Und fuhr darauf fort: „Deshalb, weil ich 
ein Endurtheil unterschreiben muß und mich unbehaglich ( — 
langweilig, Instr.) fühle. In einem solchen Geisteszustände muß 
man nicht an (къ) die Entscheidung (von) dergleichen Angelegen­
heiten (д-Ьдо) schreiten (приступ.). Ich habe schon dieses an 
(надъ) mir erfahren. (Es) ist mir vorgekommen (— geschehen), 
daß, nachdem ich in (въ mit dem Acc.) einer heiteren Stunde 
dasjenige durchgelesen, was ich in einer unbehaglichen ent­
schieden hatte, ich mich zu streng fand und selbst mit meiner Ent­
scheidung unzufrieden war.

---- *8-8*- ---

liierter (Curjus.

§ 56. Ergänzende Bemerkungen über die beiden 
Vorstellungsformen der Verba.

I. Die Stammformen der einfachen Verba (§ 43, II.) 
drücken die Thätigkeit als unvollendet aus und bilden die Classe 
der einfachen Verba unvollendeter Borstellungs­
form (простые несовершенные глаголы); z. B. кричать, 
жать, течь. — Hiervon sind ausgenommen folgende Stamm­
verba', die eine vollendete Thätigkeit bezeichnen und daher ein­
fache vollendete (совершённые простые) genannt werden: 

бросить, werfen (unv. бросать) 
велеть, befehlen, lassen
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воротить, zurückschaffen (unv. ворочать) 
дать, geben (unv. давать)
дйть, Hinthun (unv. давать) 
женить, verheirathen 
казнить, hinrichten
кончить, endigen (unv. кончать) 
купить, kaufen (unv. покупать) 
лечь, sich hinlegen (unv. ложиться) 
лишить, berauben (unv. лишать) 
пасть, fallen (unv. падать) 
пленить, fesseln (unv. пленять) 
простить, verzeihen (unv. прощать) 
пустить, lassen, loslassen (unv. пускать) 
ранить, verwunden
родить, gebären (unv. рожать, auch: рождать) 
рушить, zerstören
решить, entscheiden (unv. решать)
стать, werden, sich hinsteüen (unü. становиться) 
ступить, schreiten, gehen (unv. ступать) 
cücTb, sich setzen (unv. садиться) 
хватить, greifen (unv. хватать) 
явить zeigen (unv. являть)

Noch ist vollendet: благословить, segnen (unv. благо­
словлять); auch dürfte das Hilfsverbum быть (unv. бывать. 
zu den vollendeten gezählt werden.

A n m e r k. ee.iinib, женить, казнить, кончить, ранить, решить, 
родить (родиться) — werden auch zur Bezeichnung der unvollendeten Thä- 
tigkeit gebraucht, so daß z. B. велю nicht allein das Futurum, sondern auch 
das Präsens ausdrückt.

I. Bon den Stammverba leitet man ab Formen auf 
ыватъ, иватъ (’Ьвать), вишь, oder auch nur auf атъ (имать, 
инать, ирать), ,'тъ (s. unter § 57, I. Anm.); diese secundären 
Formen der Berba, н it einer Präposition verbunden 
geben die andere, die Classe der zusammengesetzten (präpo- 
sitionellen) Zeitwörter unvollendeter ^Borstellungsform (несо­
вершенные сложные.obre несовершенные предложныеглаг.), 
die sich von den Stamuiverba nur durch die Bedeutung unter­
scheiden; z. B.
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eiuf. unv. (fecunb. Form) zusammenges. unv. 
кричать,— (крйкивать)—ncjj' крйкивать, ü b er schreien 
жать, drücken —(жимать) —sdживать, auspressen 
течь, fließen — (текать) — утекать, wegfließen 
ставить, stellen — (ставлять)—составлять, zusammen stellen.

1П. Die Stammformen der Verba, mit einer Präposi­
tion verbunden, drücken eine vollendete Thätigkeit aus und 
bilden die Zeitwörterclasse der vollendeten Vorstellungs- 
foriu; z. B. nept кричать, в жать, -/течь, составить.

Anmerk. 1. Mithin verändern die Präpositionen im Rnssischen nicht 
allein die Bedeutung des Verbs, sondern auch die Borstellungsform. Sie 
sind überhaupt folgende:

в — , hinein —
до — , hin — > bis zu einem Orte, einer Zeit u. dergl.) 
за — , be —, ent —, an — , zer — 
из — , ис — ), aus — , hervor — 
на —, auf —, hin — , über — 
под —, über — 
о — (об —, обо —), um 
от — , weg —, ab — 
по — (s. unt.) 
над —, unter — 
пред —, vor — 
при — , herbei —, hinzu — 
про —, durch — 
c —, ab —, herab — 
у —, weg —.

Noch gehören hierher die untrennbaren:
B3 — oder воз — (вс — ob. вое —), auf — , hinauf — 
вы —, aus —, heraus — 
низ — , (нис —), herab — 
пере — , über —, hinüber — 
раз —, (рас —), zer —

вы hat in der vollendeten Vorstellungsform stets den Accent; z. B. вы­
жать, выдержать.

за bezeichnet öfter die Thätigkeit nur als einmal beginnend <f. Note 
zu I-iXII-; dasselbe thut auch bisweilen по und воз; z. B. поехать, воз- 
желйть ( a nsangen zu fahren, zu wünschen).

но deutet nicht selten an, daß die Thätigkeit eine kurze Zeit etwas­
dauert; z. B. поговорить Cb друзьями, etwas mit den Freunden sprechen 
(vergl. § 24, 1. Anm. 1.); dasselbe bezeichnet подо in dem Verbnm подо­
ждать (etwas warten).

Die Thätigkeit als vollendet, ohne die Bedeutung des Staminverbs sonst 
wesentlich zu verändern, bezeichnen öfter за —, на —, с —, у —, 
вы — , из — ис —), und vor allen по; z. B.

вредить, schaden, voll, повредить
клеймить, stempeln, 
писать, schreiben 
делать, thun, 
красть, stehlen, 
сушить, trocknen, 
пбртить, verderben,

заклеймить
«описать hinschreiben- 
с< Ждать
//красть -wegstehlen) 
сысушить anstrocknen- 
испортить.
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Bisweikni nehmen die Zeitwörter sogar zwei Präpositionen an; z. B. 
отовычистить, etwas «aus —) reinigen; ирннооняться, sich etwas erheben-, 
происходить, hervorgehcn.

21 n m c r k. 2. Die Präposition без verändert die Vorstellungsform des 
Zeitworts nicht; z. B. славить «unv.), rühmen, ehren; безелавить (linti.), 
entehren; dagegen ist обезелавпть «verunglimpfeni wiederum vollendet. — 
Hierher gehören noch folgende Verba, die trotz ihrer Zusammensetzung ( — 
auö der Primitivform und der Präposition —) zur unvollendeten
VorstellungSform gehören und mangel 

зависать, abhängen 
надлежать, müssen 
наследовать, erben 
преследовать, verfolgen 
прилежать, anliegen 
ненавидеть, hassen 
отстоять, abstehen, entfernt sein 
подлежать, unterliegen

hafte sind:
предстоять, vor—, beoorstehcn 
предвидеть, vorhersehen 
принадлежать, gehören 
провидеть, vorhersehen 
содержать, enthalten 
сожалеть, bedauern 
состоять, bestehen.

Auch sind die mit Präpositionen zusammengesetzten Zeitwörter nicht zu 
verwechseln mit denjenigen, die von einem mit einer Präposition gebildeten 
Hauptworte abstammen; z. B. разуметь (verstehen) von разуме (die Ver­
nunft); совеститься (sich ein Gewissen machen) von совесть (das Gewissen). 
Diese Zeitwörter gehören, falls ihnen keine Präposition vorgesetzt wird, zur 
Classe der unvollendeten.

Anmerk. 3. Die auf einen Consonanten ausgehenden Präpositionen 
nehmen in der Regel ein о an, sobald sie zu einer Verbalform hinzngefügt 
werden, die mit zwei Consonanten beginnt; z. B. отобрать (wegnehmen), 
изобрести (erfinden). — lieber die Verbindung des ять und ummü mit 
Präpositionen s. ob. § 53, 6. Anm. und § 55, B. Anm. — Auch ist bereits 
angeführt worden das Verwandeln des з in c in den Vorsilben воз (вз), 
из, произ, раз (s. Note zu XLIX).

LXX. Wörter zum l 
Aufgaben zu

показывать — показать, zei­
gen

являться — явиться, erschei­
nen

бросать — бросить, bei Seite 
setzen

доставлять—доставить,schaf­
fen, justellen

надеяться — (понадеяться), 
Hoffell

[I.] Брбсимъ заботы и 
— Делайте то, что вамъ , 
намъ купёцъ товаровъ на-д<

luswendiglernen und 
n Uebersetzen.

кровь пускать (—стйть), zur 
Ader lassen

B6nbAOÄca,derGroße, derMagnat 
воля, der Wille 
забота, die Sorge 
товаръ, die Waare 
прошлое, das Vergangene 
на-домъ, ins Haus 
безполёзный, unnütz 
славный, berühmt
будемъ надеяться на Бога! 

олгъ велйтъ! — Не доставь 
мъ, никто-бы не думалъ ку-
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пйть ихъ. Явившись къ больному, лёкарь пустйлъ ему 
кровь. Славный вождь палъ; съ нимъ легло и храброе 
войско его. — Прощайте другъ-другу, и Богъ вамъ про­
стить! Прбшлаго не воротишь.— Не бросайте дёла, не 
кончивши его! — У старикбвъ волосы седёютъ и па­
даю тъ съ головы.

Verschafft dem Manne Gelegenheit, seine Kunst zu zeigen!
Eisenwaaren kauft man in unseren Buden sehr billig. — 

Kinder, setzet die unnützen Beschäftigungen bei Seite und stellt 
euch hierher! — Niemand kann uns der Hoffnung berauben. 
— Mit dem Könige werden auch seine Großen erscheinen.

Syntaktische Regel. Oesters, besonders in bedingenden Sätzen (въ 
услбвныхъ пред.тожешяхъwird im Deutschen das Präsens für das Fu­
turum gebraucht; im Russischen setze man hier das Futurum; z. B. 
sobald die Sonne aufgeht, setzen wir unsere Reise fort — какъ скоро взой- 
dems солнце, мы будемъ продолжать нашъ путь.

Wenn ihr die Waare nicht kauft, so kaufen wir sie auch 
nicht. — Wir wollen hoffen, Gotr segnet noch die Mühe des 
Arztes. — Die stolze Eiche wird fallen, sobald der Herbst er­
scheint und die Stürme zu toben ( lärmen) beginnen. — Wer 
seinen Leidenschaften den Willen giebt (Fnt.), beraubt sich seines 
eigenen Glückes.

LXXI. Wörter zum Auswendiglernen und Auf­
gaben zu ui Ne b er setz eu.

спешить, eilen
трепетать, zittern
давить — задавить, erwürgen 
мучить (до-смерти) — заму­

чить, zu Tode quälen
попадаться—попасться, ge­

rat hen
представляться, — предста­

виться, sich vorstellen
восходить— взойти, aufgehen, 

aufsteigen
переменяться, — переме­

ниться, sich verändern
исполнять — исполнить, er­

füllen

без покоиться— обезпокбпть- 
ся, sich beunruhigen

беречься, sich in Acht nehinen
1 рука, die Hand, der Arni 
краса, die Schönheit 
окрестность, и, die Umgebung,

Umgegend
сомнете, der Zweifel
сейчасъ, sogleich, in diesem 

Augenblick
едва, kaum
то — то, bald — bald
разве (denn) — als Frage­

partikel gebräuchlich, ähnlich 
dem ли
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[IL IIL] Мальчики часто преследуют!, иесчастныхь 
бабочекъ и мучатъ ихъ дб-смерти. — Попадись онъ раз- 
ббйникамъ въ руки, они бы замучили его. — РазвЬ вы 
ещё не предвидите бгЬды? — СчасПе часто зависать отъ 
паев самйхъ. — Путешественники взошли на гору, от­
куда имъ представились окрестности во всей красгЬ своей. 
— Muörie люди, какъ скоро они увйдятъ какую-нибудь 
редкую вещь, тотчасъ хотятъ пм'бть её. — Сильные враги 
ненавйдятч, и преследуюсь васъ. — Весьма сожалею, что 
теперь не въ состоянии исполнить просьбу вашу. — Вся­
кому человеку прсдстойтъ много опасностей. — Ревель 
отстоитъ отъ С. Петербурга на 51 2/7 мйли. — Сколько 
сажень содержись въ себР наша верста?

Beunruhigen Sie sich nicht, ich will Ihre Bitte sogleich 
erfüllen. — Wenn wir nicht zu (на mit dem Acc.) Hilse eilen, 
so geschieht Unglück. — Wen der Bär im Walde sieht, den er­
würgt er; darum nehmt euch in Acht! — Wißt ihr denn nicht, 
daß die Zukunft sich uns immer von (съ) der besseren Seite vor­
stellt? — Das Herz erzitterte uns vor Freude. — (Es) unter­
liegt keiuem Zweifel, daß, wenn der Wind sich ändert, auch alle 
Gefahren verschwinden werden. — Kaum geht die Sonne auf, 
so fangeu die Bögel an zu singen. — Ernte, was du gesäet hast!

§ 57. Ueber die vielmalige und momentative 
B o r st e l l u n g s f o r m.

I. Die abgeleiteten (secundären) Formen der Zeitwörter 
(auf ывать, ивать u. s. w.) werden auch wohl einfach, d. h. 
ohne eine Präposition gebraucht, aber äußerst selten und 
dann nur im Präteritum, indem sie eine Thätigkeit bezeich­
nen, die sich in der (längfH vergangenen Zeit öfter zu 
wiederholen pflegte; z. B. я крйкивалъ (von кричать), ich 
pflegte (einst) zu schreien. Dergleichen Berbalformen nennt man 
daher Berba der vielmaligen Borstellungsform, oder 
Z t e r a t i v a многократнаго, auch: учащательнаго вйда).

21 nmeif. Die vielmalige Borstellungsform wird öfter als die dritte 
Hauptform der Borstellung von einer Thätigkeit hingestellt, weil sie dieselbe 
nicht allein als solche bezeichnet, die vor sich gegangen ist, sondern zugleich 
als solche, die sich mehrere Male wiederholt hat, mithin eine Gesammt- 



173 -
heit von gleichartigen Thätigkeiten andcutet, diese collectivische*-  Bedeutung 
aber verliert, nachdem ihr entweder die Endung verkürzt (ans крйкивалъ — 
кричалъ), oder die Präposition* **»  hinzugesügt ist (крйкивалъ — перекрй- 
кивалъ); allein da diese vielm. Borstellungsform, wie erwähnt, nur selten 
(bei vielen Berben gar nicht) vorkommt und dann in der Regel auch nür­
im Präteritum, gewöhnlich aber ersetzt wird durch die eine oder die andere 
der unvollendeten Vorstellungsformen, mit den Adverbien: часто, нисколько 
разъ und dergl., oder auch ohne dieselben; so sehen wir sie in Bezug aus 
den praktischen Gebrauch nur al eine Nebenform der Zeitwörter an. — 
Die Ableitung der vielmaligen Borstellungsform wäre indes; aus dem Fol­
genden zu ersehen:

*) Шафранове'. О видахъ Русск. глаголовъ, стр. 89.
** Die Präposition wirkt also hier ebenso beschränkend ein, wie bei 

den einfachen unvollendeten Vorstellungssormen, indem ft diesen letzteren die 
Bedeutung der fortdauernden, sich wiederholenden Thätigkeit nimmt.

I. Bei den mehrsilbigen Zeitwörtern
a) auf ать, ять, ить, пть, отъ — verwandelt man diese Endun­

gen in ыватъ oder ивать; z. B.
писать — пйсывать
валять — валивать 
варить — варивать 
глядеть — глядывать.

Jedoch ist hierbei zu beachten:
1 ) Verba, die in der vorletzten Silbe ein unaccentuirtes о haben, 

verwandeln dieses о in а (mit dem Accenth z. B.
сосать — сасывать
колоть — калывать
говорить — говаривать

Nur овать — geht in овывать über; daher: 
рисовать — рисбвывать;

2 die meisten Verba aus ать mit vorhergehendem Zischlaut ge­
brauchen vor ивать die Stammlaule r, к, x, ck; z. B.

дрожать — драгивать 
кричать — крйкивать 
слышать — (слыхать) слыхивать 
пищать — пйскивать;

3; die Verba auf ить mit vorhergehendem wandelbaren Conso- 
nanten (§ 51, I. 3, c), die in der Isten Pers. Präs, einen 
Zischlaut annehmen, behalten denselben auch vor ивать bei; 
z. B.

водйть (Präs, вожу) — важивать 
носйть (Präs, ношу) — нашивать 
платить (Präs, плачу) — плачивать.

Ebenso wird vor ивать das л beibehallen, das die Verba auf ать, 
ить in der Isten Pers. Präs, annehmen (s. § 51, I. b. und 3, 
b.); z. B.

дремать — дрёмливать 
кормйть — кармливать.

Von diesen Regeln weichen ab mehrere Verba auf ить, die statt 
ивать die Endungen ять, ать (mit vorhergehendem Zischlaut) 
annehmeu, und zwar geschieht dieses besonders in den Zusammen­
setzungen mit Präpositionen; z. B

дарйть — дарять (одарйть, beschenken) 
кусйть — кушать (вкушать, schmecken) 
новйть — новлять (обновлять, erneuern).

Sonst stehen als Ansnahme da:
хромать (hinken > — храмывать
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щипать (fneipen) — щйпывать
двигать (bewegen) — двйгивать — auch: двигать 
резать (schneiden) — рбзывать — auch: ръзйть 
черпать (schöpfen) — черпать 
сыпать (schütten- — сыпать.

Ferner haben:
с-Ьять isäen) — съвать 
сидеть (sitzen) — сйживать 
кипеть (kochen) — капать 
велеть (lassen) — велъвать 
слабеть (schwach werden) — слабьвйть 
терпеть (dulden) — терпмать 
гореть (brennen) — горать (гарйть).

bj die mehrsilbigen (Uebergangsverba) auf путь verwandeln das 
нуть in ать, die auf ерётъ aber haben и рать; z. B.

мёрзнуть (frieren) — мерзйть 
тереть (reiben) — тирать 

Nur: вянуть (welken) hat вядать 
пахнуть (riechen) — пахивать 
тянуть (ziehen) - тягивать 
тонуть (sinken) — топать 
сохнуть (trocknen) — сыхать.

II. Die einsilbigen:

а) aus ить, ыть, птъ verwandeln das ть in вать; z. B. 
бить — бивать 
рыть — рывать 
гръть — грквать

Desgleichen hat auch дуть — дувйть; dagegen: 
гнуть (biegen) hat гибать 
мкнуть (schließen) — мыкать.

Die zur II. Coniugatiou gehörenden льстить, мстить, чтить 
haben льщать, мщать, читать.

b) Die einsilbigen auf ать mit vorhergehenden z >v e i Consonanten 
trennen dieselben durch ein и oder ы; z. B.

брать — бирать 
ждать — жидать 
спать — сыпать 
слать — сылать. 

знать aber hat знавать.
с) die einsilbigen, die im Präsens му, ну haben, verwandeln у in 

ать; die vor dem у stehenden beiden Consonanten werden gleich­
falls durch ein и getrennt; j. B.

жать (Präs, жму) — жимать 
пять (Präs, пну) пинать.

III. Die Verba auf зть, сть, mu, чь — verwandeln die Präsenseudung 
у in ать; z. B.

грызть (Präs, грызу) — грызать 
гресть (Präs, гребу) — гребать 
течь (Präs, теку) — тикать 
беречь (Präs, берегу) — берегать 

Ausgenommen sind:
жечь — жигать
честь — читать
класть — кладывать 
красть — крадывать 
клясть — клинать
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®сть — ъд&ть
Uebev die Ableitung zweier secundären Formen auf ивать und 

атъ von einem und demselben Verbum s. unt. § 59, 4.

II. Der vielmaligen Vorstellungsform steht gegenüber die 
momentative (мгновенный видъ*),  die auf нуть ausgeht 
und eine Thätigkeit bezeichnet, welche in einem Augenblick (in 
einem Nu) vollzogen wird; z. B. крикнуть, einen Schrei aus- 
^toßeu; блеснуть (von блестеть, блистать, glänzen), auf­
leuchten, blitzen. — Gleich den Formen für die vollendete Thä­
tigkeit haben die Momentativa kein Präsens, sondern nur 
das Präteritum (крйкнулъ, блеснулъ) und das Futurum 
(крикну, блесну).

*) Auch die einmalige Vorstellllngsfornl (однократный видъ) genannt

Anme r k. 1. Die Momentalivform kann nicht von jedem Verbum ab­
geleitet werden, sondern nur von solchen, die eine Thätigkeit bezeichnen, welche 
nicht allein eine Dauer haben, sondern auch in einem Augenblick (Moment, 
vollzogen werden kann, wie dieses z. B. bei den sichtbaren und hör­
baren Thätigkeiten (stoßen, klopfen, schreien, leuchten und bergt.) meist der 
Fall ist; sie wird dadurch gebildet, daß man dem Stamm des Zeitworts die 
Enduug путь anhängt; daher

толкать (stoßen) — толкнуть (einen Stoß versetzen)
кричать (Stamm: крик) — крикнуть (einen Schrei ausstoßen) 
дрожать (zittern; Stamm: дрог) — дрогнуть (erzittern, einmal 

erdröhnen)
грести (Stamm: греб) — гребнуть (einen Ruderschlag thun).

Die Verba auf атъ, птъ mit vorhergehendem d, m verwandeln diese 
ihre Endung in путь, wobei das d, m gewöhnlich wegfällt; z. B.

кидать (werfen) — кинуть (einen Wurf thun) 
глядеть (sehen) — глянуть (einen Blick werfen) 
свистать (pfeifen) — свиснуть (einen Pfiff thun) 
вертеть (drehen) — вернуть (ein Mal rasch (um-)drehen).

Auch двигать (bewegen) hat — двинуть (von der Stelle rücken) 
трогать (rühren, berühren) — тронуть (etwas berühren) 
плескать (plätschern) — плеснуть (ein Mal ins Wasser planschen, 
прыскать (spritzen) — прыснуть (aufspritzen) 
тискать (pressen) — тиснуть ,anpressen ein Mal) u. s. w.

Die auf оватъ, еватъ verwandeln die Präsensendung л- in нуть: z. B. 
совать (hineinstecken) — сунуть (ein Mal hineinstecken) 
клевать (picken) — клюнуть (ein Mal picken).

Auch дуть (blasen, hat дунуть (ein Mal anblasen,.
Außerdem lauten die Llloinentativa von

кашлять (husten) — кашлянуть (ein Mal aufhusten) 
греметь (donnern) — грянуть (erdonnern) 
жечь (brennen) — «сигнуть (ein Äial (an-)brennen, 
рвать (reißen) - рвануть (etwas anziehen)
р4ять (schnell fliegen) - рйнуть (plötzlich herabfliegen, herabstürzen) 
трусить (ängstlich sein) — трухнуть (plötzlich den Muth verlieren) 
трясти (schütteln) — тряхнуть (etwas schütteln) 
тыкать (stoßen) — ткнуть (einen Stoß versetzen).
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A n m e r k. 2. Die Präposition, mit einem Momentativum verbunden, 

übt mehr oder weniger Einfluß auf die Bedeutung desselben aus, verändert 
aber keineswegs die Vorstellungsform; z. B.

глянуть — взглянуть saufblicken ein Mal)
крикнуть — прикрикнуть (ein Mal (verdrießlich) zurufen).

A n m e r k. 3. Die Momentativa sind nicht zu verwechseln mit den 
Uebergangsverben auf нутъ (§ 43, I. 1. Anm.); z. B. пухнуть, вянуть; 
— diese werden gewöhnlich im Präteritum verkürzt (§ 51, II.) und gehören, 
als Stammverba, zur nnvollendeteu Vorstellungsform. Desgleichen sind die 
Zeitwörter: мип^гь «vorübergehen), обмануть «betrügen), помянуть (erwäh- 
neu), вынуть «herausziehen) und bergt nicht Momentativa, sondern gewöhn­
liche vollendete Vorstellnngsformen von миновать, обманывать, поминать, 
вынимать. — In diesen Zeitwörtern gehört auch das н nicht zur Endung, 
sondern zur Wurzel.

LXXII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

пухнуть—распухнуть, schwel­
len, aufschwellen

мблшя, der Blitz 
буря, der Sturm 
споръ,Ьег Streit, die Streitigkeit 
забава, die Belustigung 
п'Ьсня, das Lied 
безпрестанно, unaufhörlich 
поспешно, eiligst 
слегка, leicht, ein weuig 
домой, uach Hause 
однако, allein, indeß.
родители мой живали и въ 
зала, только мало. — На­
ходя за стадами свойми. —

молиться (кому?), beten 
сверкать, schimmern, leuchten 
блестеть, glänzen, leuchten 
кликать, rufen 
порхать, flattern 
дрожать, zittern 
трогать, anrühren 
ахать, ächzen, seufzen 
кидать, werfen
срывать — сорвать, abreißen 
ловить—поймать, fangen, Ha­

schen
Мы живёмъ въ города, 

дерёвн’й. — Я за уши его а 
стухй повали весёлый п'Ъсни.
Ахъ я такого дня не вйдывалъ давно! — Кто на мор'Ь 
не бывалъ, тотъ Богу не маливался. — Вотъ птйчка по­
летала на другое дерево и запала — Буря завыла, за- 
грем'Ьлъ громъ и засверкала мблшя. — Дрогнули поля, 
но сердца были покойны. — Не троньте спящаго врага! 
— Больной ахнулъ, увйдя, что руки распухли. — Кинь 
собак'Ь кость ’

Wir erinnern uns, wie gern der Greis von seiner Jugend 
zu sprechen und uns von den Belustigungen seiner Kinderjahre 
zu erzählen pflegte. — Wir haben nichts Aehnliches (подббн.) 
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gefefyen, noch (unb nicht) gehört. — Wer auf dem Lande nicht oft 
gelebt hat, spreche nicht von den Vorzügen und Nachtheilen desselben.

Klopfet leise leicht) an die Thür an und wecket Niemanden 
auf! Nufe die Arbeiter nach Hause! — Wenn der Donner 
erdröhnt und es aufblitzt ( der Blitz aufleuchtet), wird das 
Herz des Bösewichts erzittern. — Als es blitzte, schrieen meine 
Brüder auf. — Seht ihr dort den Schmetterling unaufhörlich 
von (съ mit dem Gen.) Blume zur (на mit dem Ace.) Blume 
flattern? Wir haben lange nach ihm ( ihn) gehascht und ihn 
dock nicht erhascht (— gefangen).

§ 58. Ueber die Doppelzeitwörter*).

1. Die Doppelzeitwörter (сугубые глагблы), von denen 
fast durchgängig auch die vielmalige Vorstelluugsform, und nur 
von einzelnen wenigen das Momeutativum abgeleitet werden 
kann, sind folgende:
1) einförmige Borst. 2) verschiedenst Vorst. 3) vielm. Vorst.
блудить, irren 
брести, streifen, gehen

блуждать fehlt
6poMTb(hernm- браживать 

streifen)
б'Ьжбть, laufen бегать б^гивать, auch: бе­

гать
валить, wälzen, umwerfen валять вйливать
везти, führen, fahren 
вестй. führen, leiten

возйть вйживать
водйть важивать (вожйть,

вождать)
гнать, treiben 
иттй, gehen 
катить, rollen

гонять гйнивать
ходить хаживать
катать кйтывать (Moment.

катнуть)
кривить, krümmen 
л-Ьзть, klettern 
летать, fliegen 
ломить, brechen 
нести, tragen

кривлять (крйвливать)
лазить(лйзать) л'Ьзбть и. доживать 
летйть лётывать
ломать ламывать
носйть нйшивать

*) S. Syntakt. Regel LXIV.
18
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плывать
ползать n. палзы-ползти, kriechen ползать

вать

плыть, schwimmen плавать

садить, setzen (pflanzen) сажать саживать
тащить, schleppen таскать таскивать
-Ьхать, fahren Ездить Езжать и. Изживать

Noch werden hierher gerechnet:
видеть, sehen видать видывать
слышать, hören слыхать слыхивать
von welchen beiden nicht allein die vielmalige, sondern auch die 
verschiedenförmige Borstellungsform nur im Präteritum ge­
bräuchlich ist. — Auch zählt man zu den Doppelzeitwörtern: 
блестеть, glänzen блистать (Moment, блеснуть) 
мирить, messen мерять (vielm. мерять und м-Ьривать) 
свистеть, pfeifen свистать (Moment, свиснуть, auch свист­

нуть).
II. Die vollendete Vorstellungsform entsteht bei den Doppel­

zeitwörtern durch die Verbindung der Präpositionen mit der 
einförmigen Form; z. B. уйти (Weggehen), принести (her­
beitragen).— Die Präposition, zu der verschiedenförmigen 
Borstellungssorm hinzugefügt, giebt gewöhnlich die zusammen­
gesetzte unvollendete Vorstellungsform; z. B. уходить, приносить. 
Ausnahmen hiervon bilden: бежать, л4зть, плыть, тащить, 
£хать, deren vielmalige Vorstellungsformen mit der Präposition 
verbunden werden; z. B.

убегать, weglaufen (voll, убежать) 
пролезать, durchkriechen (voll, пролезть) 
переплывать, hinüberschwim.nen (voll, переплыть) 
притаскивать, herbeischleppen (voll, притащить) 
уезжать, wegfahren (voll, уехать).

III. Bemerkenswerth sind unter anderen auch folgende 
Doppelzeitwörter, die die Ableitung zweier vollendeten und 
zweier unvollendeten Vorstellungsformen mit einer und 
derselben Präposition zulassen:

vollendet: unvollendet:
выбежать, hinauslaufen выбегать
выбегать, sich durchs Laufen Etwas выб^гивать 

verdienen, erlaufen.
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выйти, hinausgehen
выходить, durchs Gehen Etwas er­

reichen, verdienen
выехать, ausfahren
выездить, durchs Fahren Etwas errei­

chen, verdienen, ein Pferd einfahren
донести, bis zu einem Orte hintra­

gen — auch: berichten
доносить, abtragen, bis ;n Ende 

tragen
загнать, hineintreiben
загонять, zu Schanden jagen
заахать, anfahren
заездить, zu Schanden fahren
притащить, herbeifchleppen
притаскать, ein Kleid mürbe, zu 

Schanden tragen, ähnlich dem ис­
таскать

провести, durchführen, zubringen
проводить, begleiten
разнести, herumtragen
разносить, weiter tragen, z. B. ein 

Kleidungsstück
свалить, umwerfen, zu Boden roerfen
свалять, walken
уйти, weggehen
уходить, durchbringen, zu Grunde 

richten

выходить 
выхаживать

выезжать 
выезживать

доносить

донашивать

загонять 
заганивать 
заезжать 
заезживать 
притаскивать 
таскать

проводить 
провожать 
разносить 
разнашивать

сваливать
валять, auch: сваливать 
уходить
(ухаживать за к'Ьмъ, 

pflegen Imd.)

LXXIII. Wörter zum Au sw end i gl er neu und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

приносить—принести, (her­
bei-) bringen, holen

(гнаться— гоняться) — по­
гнаться, jagen

уходить — уйти, weggehen
уезжать—уехать, wegfahren

выращать — выростить, auf­
ziehen (eine Pflanze)

бросаться — броситься, stür­
zen, losstürzen

осматривать — осмотреть, 
besehen

12*
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благораз^м1е, die Einsicht 
рйна, die Wunde 
ротъ (рта), der Mund 
кбсточка, der Kern 
зёрнышко, das Körnchen 
жёртва, das Opfer

вонъ,

толпа, der Haufen 
жестбюй, hart, schrecklich 
подобный, gleich, ähnlich 
сладкш, süß 
чтобъ. um, daß, damit 
что-за, was für

fort, hinaus.
A n m e r k. 1. Die Conjunction mit об?, (чтббы) wird gebraucht mit dem 

Infinitiv der Berba und bedeutet: um zu, oder sie steht mit dem 
Präteritum und heißt dann: daß, damit.

[1. II.] Жители нашего города ведутъ довольно 
тихую жизнь. — Счаст1е часто бТжйтъ отъ тйхъ, котб- 
рые гоняются за нимъ. — Косточки и зёрнышки мы са- 
жйемъ въ землю и выращаемъ изъ нихъ деревья, чтобъ 
они намъ приносили плоды. — Братья мой уЬдутъ на 
корабл'к плывущемъ въ Англ1ю, чтобъ оттуда, отправиться 
въ Америку. — Время не уходить, а улетаетъ: потому 
безпрестанно пользуйся имъ. чтобъ не сожалеть поел6! 
— Толпы жителей бежали изъ огня, полки Русск1е шли 
въ огонь; одни спасали жизнь, друпе несли её на жертву. 
— Я вйд^лъ cie жестокое сражение (Бородинское), и ни­
чего подббнаго въ жизнь мою не видалъ. ни о чёмъ по- 
дббномъ не слыхалъ и едва ли чйтывалъ.

Vornehme und reiche Herren fahren in Kutschen, arme Leute 
aber gehen zu Fuß. — Der Vater will, daß sein Sohn klettern 
und schwimmen lerne. — Der Vogel fliegt über die Berge, ihm 
nach (за) fliegen unsere Gedanken. — Wenn du das Bäumchen 
mit solcher Mi'che aufziehst, so wird es dir viel Früchte bringen. 
— Geht und bringet (zu Wagen) den Verwundeten zum Arzte, 
damit er die Wunde besehen kann! Bei (при) seiner Einsicht wird 
er die besten Mittel finden.

Dort, wo es keine Brücken giebt, durchwatet man die Flüsse. 
— Um gut zu sterben, muß mau gut leben. — Wir haben einen 
Mund und zwei Ohren, damit wir mehr hören, als sprechen.

Anmerk. 2. Das Präteritum von „пойти“: пошёлъ (пошла, пошлб) 
wird bisweilen (in der gewöhnlichen Rede) in der Bedeutung des Im­
perativs, entsprechend den Ausdrücken: packe dich! fort! vorwärts! — ge­
braucht ; z. B. „пошёлъ-же, торопись!“ fort denn, beeile dich ! — „Пошлй, 
пошли! не время!“ fort, packt euch! 's ist keine Zeit! — Nur ist das „по- 
шёлъ“, in diesem Sinne gebraucht, nicht zu verwechseln mit vem „пошёль“, 
wo es, seiner eigentlichen Bedeutung näher stehend, so viel ausdrückt, als: 
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cJžrv ° '^U õegan n", z. B. „пошлй, такая потеха, что мы 

Я1? ?! ВЗВЙД$ЛИ‘\ es begann eine solche Lust, daß'wir das 
Tageslicht nicht tehen konnten.

вонъ! сказалъ хозяине, взглянувъ на собаку.
МнЬ помощи твоей не надо (— не надобно, не нуж­

но), пошёлъ отсюда! — Мйльчикъ испугался, и пошёлъ 
кричать. — Пошли у нихъ споры, кому и какъ сидеть.

LXXIV. Wörter zu m Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

вооружать — вооружйть, be- начальство, die Obrigkeit 
waffnen попечение, die Sorgfalt, Für-

встречать — встретить, be- sorge
gegnen, empfangen , хл^въ, der Stall, Viehstall 

встречаться — встретиться лекарство, die Arzenei
(voll, auch: повстречаться), ласковый, freundlich
begegnen вб-время, zur rechten Zeit

заживйть — зажить, zu hei len 
отставка, der Abschied

ведь, denn, ja 
прбтивъ, gegen

выйти въ отставку, Abschied 
nehmen, den Diensiverlassen

лишь, nur
отколе (откуда), von woher.

[III.] По платью встречаютъ, а по ум^ провожйютъ. 
— Нередко намъ встречаются такте люди, которые, имея 
слйшкомъ много попечёшя о своёмъ здоровье, провбдятъ 
почти всю жизнь свою въ страхе, чтобъ не сделаться 
больными. — Вы заезживаете и заганиваете чужйхъ ло- 
шадёй! — Пастухй загоняютъ свойхъ овёцъ въ хлевй. 
— Съ трудбмъ онъ выходилъ себе хорошенькое место, 
но вскоре обстоятельства принудили его выйти въ от­
ставку. — Какъ скоро заживутъ раны, заезжайте къ намъ 
въ дерёвню, чтобъ провёсть съ нами лето. — Лекаря 
нйши донбсятъ начальству о свойхъ больныхъ. — Сл^ги 
чйсто должны разнашивать сапогй свойхъ госпбдъ, и 
обыкновённо донашиваютъ ихъ плйтья.

Лучшее лекарство отъ скуки — раббта. — Къ чем^ 
намъ богйтства? умрёмъ ведь, всё остйвимъ!

„Откбле умная бредёшь ты головй?" 
Лисйца, встретяся съ Ослбмъ, егб спросйла.
— „Сейчйсъ лишь ото льва."
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Nachdem der König seine treuen Unterthanen bewaffnet hatte, 

begegnete er dem Feinde (Ace.) an (y) den Grenzen feines Reiches. 
•— Berichtet uns über eure Fortschritte! — Ein freundlicher 
Wirth empfängt feine Gäste an (y) der Thür und begleitet sie 
brs zu derselben ( ihr). — Fleißige Schüler kommen immer

rechten Zeit in die Schule und verbringen ihre Zeit gern bei 
(за mit dem Jnstr.) den Büchern. — Bei (y) uns gehen in (по 
mit dem Dat.) die Häuser allerlei Leute und tragen verschiedene 
Sachen herum. — Ich habe dir nicht meine Kleider gegeben, 
daß du sie mürbe trägst. — Manche Herren pflegen (= lieben) 
so schnell zu fahren, daß sie ihre schönen Pferde zu Schanden 
jagen. — Ihr seid genug gelaufen und habt dabei nichts ge­
wonnen (= erlaufen).

Auswendiglernen und 
t Nebersetzen.
сударь, Herr (in der Anrede) 
рубаха, das Hemd 
дерзость, и, die Frechheit 
малый, Kleiner, Bursche 
милый, lieb, Lieber 
трусливый, ängstlich 
беззаботный, sorglos 
эоирный, ätherisch 
немудрено, nicht zu verwundern 
коль, wenn 
то—то, bald — bald 
эй, heda

LXXV. Wörter zum \ 
Aufgab en z chm 

глядеть, sehen 
ьозриться, (voll.), sich Etwas 

genau ansehen 
схватывать — схватить, er­

greifen
т..гб и гляди, sieh' nur zu, 

sieh' dich vor
жркжать, summen 
кусать — укусить, beißen 
пощада, die Schonung 
il астырь, я, das Pflaster 
шкапъ, der Schrank

Syntaktische Regel. Das Gerundium, das sich immer auf das 
Subject des Hauptsatzes, mit dem es in Verbindung steht, beziehen muß 
(s. Synt. Reg. zu LV.), steht im Präsens, wenn die Thätigkeiten im Haupt- 
und Nebensatz gleichzeitig (одновременны) sind; im Präteritum, wenn 
sie nicht gleichzeitig sind; z. B. что это значить ? спросйлъ я у про­
водника, остановясъ (Ger. Prät.) и слушая (Ger. Präs.), was bedeutet das? 
fragte ich den Führer, nachdem ich st e h e n geblieben war und (in­
dem ich) horchte.

Бабочка и Муха.
Эойрная, хорошенькая Бабочка, беззаботно порхая 

съ цветка на цв1зтбкъ, повстречалась однажды съ М^хою 
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и сказала ей: Ахъ, сестра, ты очень несчастлива. 
Знйешь ли, какъ люди тебя ненавйдятъ ? И не мудрено. 
Зач^мъ ты вооружаешь ихъ прбтивъ себя, безпрестанно 
то кусая ихъ, то жужжа имъ въ уши ? Того и гляди, что 
попадёшься въ ихъ руки, и тогда ужъ не ожидай себй 
пощады?“ — „Что-же дйлать, моя милая!“ отвечала 
Муха: ,,но берегись — в'йдь и твоя доля не лучше моей. 
Меня они задавятъ для своей защиты, а тебя замучать 
для забавы.“

(Никитенко.)

Мальчикъ и Змгъя.

Мальчишка, думая поймать угря, 
Схватилъ Змйю, и, вбзрившись, отъ страха 
Сталъ блТденъ, какъ его рубаха.
ЗмТя, на Мальчика спокойно посмотри, 
„Послушай,“ говорйтъ: „коль ты умнйй не будешь, 
То дерзость не всегда легко тебТ пройдётъ.
На сей разъ Богъ простить; но берегись впер дъ, 

И знай, съ кТмъ шутишь!“
(Крыловъ.)

Der Kranke und der Wundarzt.

Ein sehr ängstlicher Mensch, welcher sich den Arm leicht ver­
wundet hatte, ließ eiligst einen Wundarzt rufen und bat ihn, alle 
Mittel anzuwenden (= zu gebrauchen), damit die Wunde nicht 
gefährlich würde. — „Heda, Kleiner!" rief der Arzt (mit einem 
Mal) aus, indem er sich an den Knaben wandte, den er mit sich 
genommen hatte: „lauf recht schnell nach Hause und hole mir das 
Pflaster, das im Schrank liegt; aber eile, daß du gleich wieder 
hier bist!" — „Ist denn die Wunde so gefährlich?" fragte der 
Verwundete, indem er vor (co mit dem Gen.) Angst aufseuszte. 
— „Nein, Mein) Herr," antwortete der Wundarzt: „allein ich 
fürchte, daß, wenn der Knabe nicht eilt, die Wunde zuheilt, ehe 
(— früher als) er zurückkommt."
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§ 59. Ergänzende Bemerkungen über das Unter­
scheiden beider Borstellungsformen für eine und 

dieselbe Thätigkeit.

1. Soll ein Berbum der unvollendeten Borstellungsform 
mit einem Berbum der vollendeten eine gleiche Thätigkeit bezeich­
nen, so müssen beide einem Stamme angehören, und sind 
es zusammengesetzte Zeitwörter, so müssen beide mit einer und 
derselben Präposition verbunden sein; z. B.

unvoll.
делать, thun 
портить, verderben 
выписывать, verschreiben

ö’o l l. 
сделать 
испортить 
выписать

Als Ausnahmen sind hier zu merken:
u u v o l l.

бить, schlagen

брать,k nehmen
говорить, sagen, sprechen 
класть, legen, hinlegen
ловить, fangen

Ferner:
докладывать, anmelden 
закладывать, ^anspannen

voll.
ударить (eigentl. einen 

Schlag versetzen)
взять
сказ&ть
положить 
поймать.

доложить
золожйть u. ähnl.

2. Nicht selten kann außer dem Momentativum keine andere 
Form für die vollendete Thätigkeit abgeleitet werden; z. B.

unvoll. voll.
трбгать, rühren, anrühren тронуть 
улыбаться, lächeln улыбнуться.

3. Bei einigen Zeitwörtern werden die beiden BorstellungS­
formen in einigen Modus nur durch den Accent unterschieden, 
und zwar ist dieses der Fall:

a) in den mit Präpositionen zusammengesetzten Verbalformen 
von знавать, die im Präsens den Accent auf der 
letzten Silbe haben, während er im Futurum der 
vollendeten Vorstellungsform auf der vorletzten Silbe 
liegt; z. B.
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unvoll.
признавать, anerkennen, 

^räs. признаю, ешь 
узнавать, erkennen, Präs.

узнаю, ешь;

vo ll.
признать, Fut.npuBHaK), 

ешь
узнать, Fut. узнаю, 

ешь.
b) in einigen mehrsilbigen Berben auf ашъ3 welche die secun- 

dären (vielmaligen) Formen auch dadurch ableiten, daß sie 
den Accent von der ersten Silbe auf die letzte überfüh­
ren; z. B.

сйпать, schütten, — secund. Former сыпать
резать, schneiden, „ „ резать (neben p'b-

зывать)
двигать, bewegen, „ „ двигйть (neben

двигивать (§ 57. I. Anmerk, а, 3.)
Hier sind:

unv.: засыпать, verschütten (Präs.: засыпаю; Prät. 
засыпйлъ u. s. w.)

voll.: засыпать (Fut. засыплю; Prät.: засыпалъ) 
unv.: разрезать *),  zerschneiden (Präs.: разрйзйю;

*) Auch: разр^зывагь, вдвйгивагь.
**) Moment.: вдвинуть.

Prät.: разр^залъ u. s. w.)
voll.: разрезать (Fut.: разрежу; Prät.: paspt- 

залъ)
unv.: вдвигйть*),  hineinschieben (Präs.: вдвигаю ;

Prät: вдвигалъ u. s. w.)
voll.: вдвигать **)  (Fut: вдвигаю; Prät.: вдвй- 

галъ).
4. Bisweilen werden von einem und demselben Stamm- 

verbum für die zusammengesetzte vollendete Vorstellungsform 
zwei secundäre Formen abgeleitet, eine fängete auf иватъ 
und eine kürzere auf атъ, ять, von denen die letztere in Zu­
sammensetzungen gebräuchlich ist, wo das Zeitwort eine bild­
liche oder auch übersinnliche Bedeutung annimmt; so sind 
zu unterscheiden:

обсаживать — обсадить (осадить), umpflanzen — von: 
осаждать — осадить, belagern
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засвечивать — засветить, anzünden — von: просвещать 
— просветить, aufklären

выкрашивать — выкрасить, färben, ausmalen — von: 
украшать — украсить, schmücken

выучивать — выучить, erlernen, beibringen — von: поу­
чать — поучить, belehren

вытверживать — вытвердить, auswendig lernen — von: 
утверждать — утвердить, bestätigen, behaupten

загораживать — загородить, einzäunen, von: ограждать 
— оградить, beschützen. Bergt. Note zu LX.

5. Zu beachten wären hier noch folgende Verba vollendeter 
Borstellungsform, deren Stammformen nicht gebräuchlich sind: 

застрелить — erschießen (unv. стрелять, schießen) 
проглотить (unv. глотать), verschlucken 
укусить (unv. кусать), beißen 
уронить (unv. ронять), fallen lassen
вознамериться (unv. намереваться), beabsichtigen 
поклониться (unv. кланяться), grüßen 
поручиться (unv. ручаться), haften
усумнйться (unv. сомневаться), zweifeln.

LXXVI. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

приближаться — прибли­
зиться, sich nähern

разбивать — разбить, zer­
schlagen

обкрадывать — обокрасть, 
bestehlen

собираться — собраться, sich 
versammeln

подростать — подростй, her­
anwachsen

посещать — посетить (Fut. 
щу), besuchen

образовать (unv.), bilden 
живой заббръ, die Hecke 

! опустошёше, die Verwüstung 
дубйна, ein großer Stock, ein

Prügel
ббразъ, die Art und Weise
такймъ ббразомъ, auf solche 

Weise
всячески, auf jede Art und Weise 
младшш, jünger, auch: der

jüngste (wenn vonGeschwistern 
die Rede ist).

Syntaktische Regel. Bei Zeitwörtern, die ein A n f a n g r n, gort» 
setzen, Aufhören, Beendigen, Gewöhnen, Abgewöhnen,
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Belehren ausdrücken, stehen, als Ergänzungen, die Infinitive der unvoll­
endeten Vorstellungsform; z. B. „я никогда не кбнчилъ-бы разсказы- 
ватъ, если бы захот4лъ изчислять всъ роды упражнёНй императора Петра 
Пёрваго“, ich würde nie aufhören zu erzählen, wenn ich anfangen wollte alle 
Arten der Beschäftigungen Peters des Ersten herznzählen.

Оба старине брата перестали брать уроки, а млад- 
ппй ещё продолжаетъ учиться. — Приблизившись къ кре­
пости, войско стало осаждать ее. — Хорошо, если д^ти 
уже рано привыкаютъ посещать церковь и слушать слово 
Б6ж1е. — Дай вору, сколько хочешь, онъ не престанетъ 
красть и обкрадывать другйхъ. — Говорить, что за гра­
ницею весьма часто загораживаютъ поля тГмъ, что об- 
саживаютъ ихъ маленькими деревцами и кустами, кото­
рые подросши образуютъ живой заббръ. Какъ бы хорошо 
было, ёслибъ везде поселяне начинали такймъ-же обра- 
зомъ ограждать свой земли. — Вы насъ не узнаете. — 
Мы узнаёмъ свойхъ друзей по голосу. — З.:рнышки мы 
клали въ землю и засыпали ихъ землёю.

Das Bäumchen hat noch keine Blätter; wenn es heranwächst, 
wirst du leicht erkennen, wie es heißt. — Unsere Zimmer malen 
wir aus und schmücken sie aus verschiedene Weise. — Dein jün­
gerer Bruder und deine jüngste Schwester können uns heute uicht 
besuchen, denn sie haben noch nicht angefangen ihre Lection aus­
wendig zu lernen. — Früher behauptete man, daß die Erde stille 
(— unbeweglich) stehe.— Der Anblick des armen Kindes rührte 
auch uns. — Wann werdet ihr aufhören, solche kostbaren Sachen 
zu zerschlagen! — Fanget doch endlich an die Blechplatten zu 
zerschneiden! — Ich weiß nicht, ob unsere Bauern ihre Felder 
mit Hecken umzäunen und sie dadurch vor (отъ) Verwüstungen 
schützen können. — Die Affen versammeln sich oft in großer 
Menge, nähern sich den (= zu den) Wohnungen der Menschen, 
und nachdem sie die Gärten und Felder derselben bestohlen haben, 
entfernen sie sich in ihre Wälder; deshalb verfolgt man sie auf 
jede Art und Weise, fängt sie und schlägt sie tobt. Oft ver­
teidigen sie tapfer ihr Leben, schlagen ihre Feinde mit großen 
Stöcken und Baumästen und überschütten sie mit Steinen.

§ 60. Heber das Participium passiv um.
I. Von den transitiven Zeitwörtern lassen sich außer 

den activen Participien noch Partici.pia Passiva (страда- 
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телъныя причаспя) ableiten, und zwar ein Participium 
passivum Präsentis (страдательное нричаспе настоя- 
щаго времени) mit der Endung мый (емый, омый. имый), 
мая, мое (verk. мъ, ма, мо); z. B.

трогаемый, ая, ое, welcher, е, es gerührt wird 
видимый, ая, ое. welcher, e, es gesehen wird^ 

und das Participium passivum Präteriti (страда­
тельное причаспе прошёдшаго времени) mit den En­
dungen tiHoiii (ha>ui), иная, иное oder пшй, тая, moe (verk. 
нъ, на, но oder тъ, та, то); z. B.

виденный, ая, ое, welcher, е, es gesehen ist 
тронутый, ая, ое, der, die, das gerührte.

Änmerk 1. Von den zusammengesetzten Zeitwörtern der unvollendeten 
Borstellungsform wird in der Regel kein Participium Präteriti abge­
leitet; auch lasten viele einfachen Tranfitiva der unvollendeten Vorstellungs­
form die Ableitung der Participia Passiva überhaupt nicht zu. — Die Par- 
ticipia passiva Präteriti aber werden vorzugsweise von den Verben der voll­
endeten Vorstellungsform hergeleitet.

A n m e r k. 2. Mit den Participien, sowohl activen, als passiven, sind 
nicht zu verwechseln die EigenschastSadjectiva gleicher Endung; z. B. совер­
шённый, vollkommen; сытый, satt; ropaiiä, heiß; настойпцй, eigentlich; 
c^mift, wahrhaftig.

II. Die Ableitung der Participia passiva geschieht aus 
folgende Weise;

1) Das Participium passivum Präsentis wird gebildet 
aus der 1. Pers. Plur. des Präsens, indem 
man verwandelt: емъ in емый, ая, ое

имъ in имый, ая, ое. Beisp. s. ob. I. 
Mir Ausnahme der Zeitwörter auf чь, зть, сть, ти, 
bei deuen die Präsensendung емъ (— in der Regel 
accentuirt—) in омый, der angenommene Zischlaut 
in den Berben auf чь aber in den ursprünglichen 
Kehllaut übergeht; z. B.

бережёмъ, Particip. pass, берегбмый, 
влечёмъ, влекомый
ведёмъ, ведомый
несёмъ, несомый.

Auch бдймъ hat йдомый. — Noch gehören hierher: 
йщемъ, Particip. pass, искбмый 
сосёмъ, сосбмый.

Dagegen verwandeln sich двйжемъ in двйжимый, die 
Berba auf аватъ aber nehmen аваемый an; z. B. 
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раздавать (vertheilen) — раздаваемый 
признавать (anerkennen) — признаваемый.

Anmerk. Von обитать (wohnen), das sonst wie ein Jnteansitivum 
gebraucht wird, feitet man dennoch die passive Form: обитаемый (bewohnt) ab.

2) das Participiuin pass. Präteriti wird abgeleitet: 
a) bei den mehrsilbigen Zeitwörterii aus dem Präteritum, 

indem man verwandelt:
алч5, яд?., пая in аннъгй, янный. пмный: z. B.

сдЫлалъ — сделанный
потерялъ — потерянный
ВЙД'ЙЛЪ — виденный.

Ausgenommen sind:
вергйлъ (warf) — вёрженный
вертЫлъ (drehte) — верченный
обйд'Ьлъ (beleidigte) — обиженный.

илъ in енный mit Beibehaltung des Zischlautes im 
Präsens (od. Fut.), wo wandelbare Consouanten vorkom­
men, sowie des л nach Lippenlauten; z. B.

внушйлъ (flößte ein) — внушённый
пустйлъ (ließ — Fut. пущу) — пущенный 
повЫсилъ (hing auf—Fut. повышу) — повышенный 
отправилъ (sandte ab — Fut. отправлю) — от­

правленный.
Nur благословйлъ hat благословенный.
олъ in отый; z. B. колблъ — кблотый
улъ in утый; z. B. тронул в — тронутый
еръ iii ер тми; z. B. тёръ — тёртый

Ъ) bei den einsilbigen (§ 53), indem man die In­
finitivendung тъ in тмй verwandelt; z. B.

бить — битый
рыть — рытый 
дуть — дутый 
мять — мятый

Nur ать verwandelt sich in аный; z. B. звать — зва­
ный ; sind jedoch diese Berba mit Präpositionen verbunden, 
so verwandeln sie ать in аинмй *) : z. B.

*) Auf ähnliche Weise schreibt man: варёный, раненый (von den ein­
fachen : варить, рйнить) u. and.; dagegen : вйваренный, израненный (von 
вйварить, изрйнить) u. dergl.
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назвать—названный; dagegen haben stets: 
дать — данный
жать — жатый (in beiden Bedeutungen) 
чать — чатый.

Auch richten sich зрЪть (sehen), льстить, мстить, 
чтить nach den mehrsilbigen und haben зр^нный, 
лыцённый, мщённый, чтённый.

с) bei den Zeitwörtern auf зтъ, сть, mu, чь 
(§ 54) aus der 2ten Pers. Siug, des Präsens, 
indem die Endung ешь in енный übergeht; z. B.

везешь — везенный 
несешь — несённый 
стрижёшь — стриженный 

Ausgenommen sind nur: клясть — клятый 
'Ьсть — Еденный.

III. Die Participia Passiva werden auch mit verkürzter 
(prädicativer) Endung gebraucht. Die Verkürzung geschieht wie 
bei den Eigenschaftsadjectiven; nur ist hierbei zu merken, daß, 
wo vor der vollen Endung hh steht, bei der verkürzteit nur 
ein einfaches н gebräuchlich ist; z. B.

сделанный — verk.: сд'Ьланъ, сделана, сделано 
пущенный — пущенъ, пущена, пущено
везённый — везёнъ, везена, везенб.

LXXVII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen.

зажигать— зажёчь, anzünden 
задувать — задуть, anblasen 
отлагать — отложить, auf­

schieben
отрывать—оторвать,abreißen 
печь — испёчь, backen
оправлять — оправить, ein­

fasse»
продавать — продать, ver­

kaufen
уступать — уступйть, abtreten

нарушать — нарушить, über­
treten

обманывать — обмануть, täu 
schm

запирать — заперёть, ver 
schließen

валяться, sich herumwälzen
раздавать — раздать (Prät.

рбздалъ), vertheilen 
столица, die Residenz 
в'Ьнёцъ, die Krone
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рынокъ, der Markt 
пл^нъ, die Gefangenschaft 
сЬверъ, der Norden

маммонтъ, das Mammuth 
хлебный, Brot— 
прошлый, verflossen, vorig.

Деньги, раздаваемый войску, привезены изъ столицы. 
— Употребляемый въ пищу плодъ хлббнаго дерева б'Ьлъ 
какъ сн'Ьгъ, и мягокъ какъ недавно испечённый хл'Ьбъ.
— Платья, приготовленный изъ овечьей шерсти, очень 
тёплы. -— Въ этой лавк!> вы найдёте тёртый табакъ. — 
Сказано, сделано. — Что отложено, не потеряно. — Въ 
Р’Ьдкомъ изъ сражёшй прбшлаго в^ка бывало вмйст^ 
столько убйтыхъ, раненыхъ и въ пл^нъ взятыхъ, сколько 
подъ Бородинымъ было оторванныхъ рукъ и погъ.

Потерянный алмазъ валялся на пути; 
Случилось наконёцъ купцу его найти.

Онъ отъ купца
Царю представленъ,

Имъ купленъ, въ золоти отправленъ, 
И украшёшемъ сталъ царскаго в£нца.

(КрЫЛОво.)

Ein ebrlicher Mensch bricht (— Übertritt) nie das gegebene 
Wort. — Wenn das Geld vertheilt worden wäre, wie cs vor­
geschrieben ist, so würde Niemand klagen. — Warum blaset ihr 
das angezündete Licht wieder aus? — Neunt mir Erscheinungen, 
die am (на mit dem Präp.) Himmel gesehen werden. — Die 
Zeichen der Auszeichnung wurden immer von dem Könige selbst 
(Instr. ohne Präp.) vertheilt. — Wie unangenehm ist es, in 
seinen Hoffnungen getäuscht zu werdeu.

Syntaktische Regel. Das Zeitwort „scheinen" (казаться) wird 
im Russischen (— gleich den Berben, die ein Wahrnehmen bezeichnen —) nie 
durch den Infinitiv eines anderen Zeitwortes ergänzt, wie im Deutschen, sondern 
durch einen besonderen Satz «unpersönlichen Zwischensatz) ausgedrückt, mithin 
durch: кажется, казалось (es scheint, es schien), wobei aus dem ergänzenden 
Infinitiv das Prädicat eines neuen Satzes wird; z. B. es scheint schon zu 
dämmern, кажется, уже разсвътаетъ; daher : , казалось, мысль его стре­
милась къ небесймъ“, übersetzt werden kann durch: sein Gedanke schien zum 
Himmel emporzustreben.

Auf ähnliche Weise wird das „soll" ausgedrückt, wo es ein bloßes 93er« 
muthen bezeichnet, indem man an seine Stelle говорятз, размазываютs, oder 
утверждаютв (man spricht, erzählt, behauptet) setzt und darnach die übrigen 
Satztheile einrichtet; z. B. der Thee soll gesunder sein, als Kaffee, говорить 
(утверждают!,), что чай здоровье, чъмъ кофе.

Искомое число, кажется, ещё не найдено. — Зажжён­
ный св'Ьчи, кажется, не хотятъ гор еть. — Огонь, казалось, 
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зад^тъ былъ в^тромъ. — Задвинутый ящикъ, казалось, 
былъ запертъ. -- Солнце, кйжется, съ ужасомъ смбтритъ 
на onycTomenie зимы. — Говорятъ, что битый лучше 
двухъ небйтыхъ. — Такъ называемые маммонты, утвер- 
ждйютъ, были ничто иное, какъ родъ слонбвъ. — Гово­
рятъ, что киты живутъ очень дблго — л£тъ по полуто- 
рйста и бблЪе.

Die Waaren, welche in diesen Buden verkauft werden, sollen 
nicht bei uns verfertigt sein. — Mancher scheint nicht zu 
glauben, daß das, was aufgeschoben ist, sehr oft auch aufgehoben 
(— verloren) ist, denn die verlorene Zeit kehrt niemals wieder. 
— Das Herz der Kaiserin schien gerührt zu sein. — Der Wind 
soll das Licht ausgeblasen haben. — Die einmal eingeführten 
Gesetze (— die eingeführten einmal Gesetze) sollen in dieser 
Anstalt nie übertreten worden sein. — Biele Gegenden des 
Nordens, die jetzt fast das ganze Jahr (hindurch) mit Schnee 
bedeckt sind, scheinen früher von Thieren bewohnt gewesen zu 
sein, die wir kaum dem Namen nach (по mit dem Dat.) kennen.

§ 61. Vom Verbum passivnm.
1. Die Verba Passiva eutstehen durch die Verbindung der 

verkürzten Participia Passiva mit dem Hilfszeitwort быть (бы­
вать: z. B. онъ (есть) любпмъ вс^ми, er wird von allen 
geliebt; письма тбтчасъ были отправлены по почт!;, die 
Briefe sind sogleich mit der Post abgesandt worden. — Nur 
ist hierbei zu beachten, daß der Znfinitiv des Hilfsverbs nicht 
mit dem Nominativ des Particips, sondern mit dem In­
strumental verbunden wird; daher: быть любймымъ (гоei6L 
любймою), geliebt werden; быть отпгрйвленнымъ (weibl. от­
правленною), abgesandt worden sein.

A n m e r k. lieber die Verbindung des Daiivs der verkürzten Passiv, 
form mit быть s. unt. § 74, II. 3.

II. Die Conjugation der Verba passiva ergiebt sich aus 
Folgendem:

Несов ерш. видъ. Сов ер ш. видъ.
I. Неокончательное наклонёше.

быть отправляемымъ (мою) быть отпрйвленнымъ (ною; 
abgesandt werden abgesandt worden sein.
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IL Изъявительное накл онён!е.
а) настоящее время.

я
ты
онъ (а, 6)
мы
вы
они (ъ)

ютправляемъ (а, о), 
ich werde abgesandt

отправляемы

я 2отправленъ(а,о), 
ты ? ich bin abgesandt 
онъ (а, 6), (worden)
мы 1
вы > отправлены.
они (4) )

б) прошедшее время.
я )былъ (а, о) отпра- я H былъ (а, о) отпра-
ты \ вляемъ (а, о), ich ты > вленъ (а, о), ich war
онъ (а, б)) wurde abgesandt онъ(а,б) 5 abgesandt (worden) 
мы j мы 1
вы 'были отправляемы вы > были отправлены
они (rh) ) они (L) J

в) будущее время.
я буду )отправляемъ 
ты будешь ( (а, о), ich werde 
онъ (а, б) бу-L abgesandt wer- 

детъ ; den
мы будемъ ) 
вы будете s 
онй(гЬ) будутъя

отправляемы

я буду ) отправлепъ
ты будешь f (а, о), ich iverde
онъ (а, 6) бу-i abgesandt(wor- 

детъ 1 den) sein
мы будемъ J
вы будете J отправлены. 
онп(^)будутъ)

III. Повелительное наклоне Hie.
2. будь отправляемъ (а, о)! 

werde abgesandt!
2. будьте отправляемы! wer­

det abgesandt!

2. будь отправлепъ (а, о) 
sei abgcsandt (worden)!

2. будьте отправлены! seid 
abgesandt (worden)!

IV. HpiinacTie.
а) настоящаго времени.

отправляемый, ая, ое, welcher
(е, es) abgesandt wird. —

б) прошёдшаго врёмени.
— отправленный (ая, ое), welcher

(е, es) abgesandt (worden) ist.
13
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V. Д i е п р п ч а с т i e. 
а) настоящаго времени.

будучи отправляемъ (а, о), будучи отправления,о), inbem 
indem (man) abgescmdt wird (mau) abgesaudt (worden) ist.

б) прошёдшаго времени.
бывъ отправляемъ (а, о), бывъ отправленъ (а, о), nach^ 

nachdem, als (man) abgesandt dem (man) abgesandt (wor-
wnrde. den) ist.

III. Die Verba Passiva werden im Russischen öfter ersetzt 
entweder durch das Activum (die 3te Pers. Plnr. ohne 
das Pronomen); z. B. die Früchte werden theils roh gegessen, 
theils gebraten, плоды частью тьдятъ сырыми, частью жа- 
рятъ; —- oder dиrch das Reflepivum, besonders wenn 
das Snbsect unpersönliche Gegenstände bezeichnet; z. B. in den 
Buden werden verschiedene Waaren verkauft, въ лавкахъ 
продаются разные товары.

LXX VIII. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum lieb ersetzen.

Франщя, Frankreich 
мужчина, der Mann 
женщина, die Frau 
погибель, и, der Untergang 
чуждый, fremd 
прёжнш, früher 
н'Ькоторымъ ббразомъ,einiger­

maßen.

познавать—познать,erkennen 
презирать — презр-Ьть, ver­

achten
упражнять (uut).), üben
участвовать (unu.) въ чёмъ-

нибудь, Theil nehmen an
Etwas

обыкновёше, die Gevoohnheit
Syntaktische Regel. Bei den Parlicivia Passiva, sowie bei den Verba 

Passiva (und reflexiva) steht der Name des handelnden Gegenstandes im Instru­
mental ; z. B. на Куликбвомъ полъ Татары были поб-ъждены Русскими, 
auf dem Kulikow scheu Felde wurden die Tataren von den Russen besiegt.

Волнуемое сильнымъ вгЬтромъ море угрожаетъ плов- 
цамъ погибелью. — Должно помогать людямъ, гоппмымъ 
судьбою и преслйдуемымъ несчастиями. — Съ какймъ 
удовбльств!емъ разсказываютъ путешественники о чуде- 
сахъ, вйд4нныхъ и слышанныхъ ими въ странахъ чуж- 
дыхъ. — Восковым св£чи продаются пйшпми купцйми отъ 
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80 до 100 рублей за пудъ. — Лучшее мФ ст о всегда стар- 
шимъ уступается. — Друзья познаются въ нуждф. — 
Левъ привыкаетъ нФкоторымъ ббразомъ къ людямъ, когда 
пбйманъ бываеть молодой.

Die Häuser werden von den Menschen gebaut, damit sie in 
ihnen wohnen können. — In den Kellern werden verschiedene 
Sachen aufbewahrt.—- Wir werden sehr oft im Lesen geübt.— 
Die Substantiva werden declinirt, die Verba aber consugirt. — 
Die Eigennamen werden groß (— mit großen Buchstaben) ge­
schrieben. — Der Diamant wurde vou dem Künstler in Gold 
eingefaßt. — Frankreich wird jetzt ein Kaiserreich (Instr.) ge­
nannt.— Napoleon starb, nachdem er von seinen Feinden besiegt 
worden war. — In Rußland war (es) in (въ niit dem Aee.) 
früheren Zeiten den Frauen nicht erlaubt, au Belustigungen 
der Männer Theil zu nehmen. Dieser Gewohnheit wurde ein 
Ende gesetzt (-- gelegt) durch Peter den Großen. — Den Freund 
soll man in der Noth erkennen. — Jedem Menschen ist es an­
genehmer, von seinen Mitbürgern geachtet und geliebt, als ver­
achtet und verfolgt 311 werden. — Das Kind, welches seine 
Eltern ehrt, ist würdig, iwit Allen geliebt zu werden.

LXXIX. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzen. 

выраббтывать —выработать, 
verarbeiten

предписывать— предписать, 
vorschreiben

оканчивать — окончить, be­
schließen, beendigeil

вывозить — вывезти, aus­
führen

располагать—-расположить, 
aus stellen

устроив ат ь — устроить, ein*  
richten, ordnen

делить, theilcn

Инд!я, Indien 
молитва, das Gebet 
тварь, и, das Geschöpf 
произведете, das Prodnct, 

das Erzenguiß
хлопчатая бумага, die Baum­

wolle
фейерверки, das Feuerwerk 
придворный праздники, das

Hofsfest 
восточный, östlich 
прова искан, Proveucer—- 
вновь, aufs Neue, neu.

Прованское масло, приготовляемое въ южной Фран- 
ц!и, почитается у наст, лучшими. — Изъ Восточной Ин- 

13*
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дш вывозится только немного хлопчатой бумаги; большая 
часть выраббтывается на м'Ьст'Ь, и выработанная продаётся 
по весьма дешёвой ц'Ья'Ь въ другйхъ государствахъ. — 
Придворные праздники при ПетргЬ Велйкомъ дЬлились на 
л'Ьтше и зймше; первые часто давались въ Царйцыпомъ 
саду. Во всё время праздника ворота сада были заперты. 
Праздникъ оканчивался фейервёркомъ, зажигаемымъ на 
судахъ, расположённыхъ на НевЬ.

Die Lectimren werden in unserer Schule mit einem Gebet 
angefangen und beschlossen. — Viele Prodncte, welche früher 
ansgeführt wurden, werden jetzt bei uns an (на) Ort und Stelle 
verarbeitet. — Böse Menschen werden von Niemandem geliebt. —- 
Durch die Weisheit großer Herrscher sind ihre Reiche so einge­
richtet, daß die dnrch sie eingeführte Ordnung die eingeführte 
durch sie Orduung) der Dinge von ihren dankbaren Uuter- 
tHanen lange bewahrt, und ihr Name sogar von ihren Feinden 
geachtet und geehrt worden ist.

§ 62. Einige B eurer kn ngen über die Ableitung 
der verbalen S übst auti va.

Von den Verben werden Snbstantiva abgeleitet, die zur 
Bezeichnung der Thätigkeit selbst dienen. Die Ableitung dieser 
verbalen Snbstantiva (отглагбльныхъ существйтельныхъ) 
geschieht auf ähnliche Weise, wie die der Participia Passiva 
Präteriti, nur daß man hier für нный (ный) — nie, für 
тый — Tie zu setze» hat; so entstehen ans:

трёбовалъ (трёбованнып)— трёбоваше, die Forderung 
открыть (открытый) — открытие, die Entdeckung 
течёшь — течёте, das Fließen, der Lauf.

Ausgenommen sind: женйтьба (von женйть), die Heirath; 
шутка (von шутйть), der Scherz; йзда (von Ездить), die 
Fahrt; жатва (von жать), die Ernte und and.

A n m e r k. Von den Zeitwörtern werden noch Snbstantiva abgeleitet, 
die zur Bezeichnung der handelnden Person dienen. Solche Substautioa 
endigen sich gewöhnlich auf телъ (атель, ятель, ътель, итель), roeibl. тель- 
ница — oder auch auf у«5, weibl. унья; z. B.

писатель, писательница (сои писать), der Schriftsteller, die Schrift­
stellerin
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учитель, учительница *)  (von учить), der Lehrer, die Lehrerin

*) Nicht zu verwechseln mit учительша, die Frau eines Lehrers.

владетель, владетельница (von владеть), der Besitzer, die Be­
sitzerin

крикунъ, крикунья (von кричать), der Schreier, die Schreierin.
Ausgenommen: игрбкъ, der Spieler; лутешёственникъ, der Reisende 

(—ница, die Neis.); вождь, der Führer u. a.

LXXX. Wörter zum Auswendiglernen und Auf­
gaben zuu: Uebersetzell.

держаться, sich halten 
шутить, scherzen
отделываться — отделаться, 

sich losmachen
освящать — освятить (Fnt.

—щу), einweihen
избирать—избрать, erwählen
назначать — назначить, be­

stimmen
приносить — принести, dar­

bringen, herbeitragen
избавлять — избавить, retten, 

erretten

| успевать—успеть, vermögen • 
Zeit haben, Etwas zu errei­
chen

мечтать, träumen; schwärmen 
Днйпръ, der Dnjepr 
Донъ, der Don
мореплавание, die Schifffahrt 
стремление, das Streben; die 

Strömung
шутка, der Scherz 
невежа, der Unwissende 
выгода, der Vortheil 
быстрый, rasch.

Syntaktische Regel. Die Partikel ни kommt auch in bejahenden Sätzen 
(въ утвердйтельныхъ предложётяхъ) vor, abhängig von кто, что (was), 
koks, куда, гди, KOida, сколько (сколь), und bezeichnet dann, daß dasjenige, 
lvovon die Rede ist, keine Ausnahme z u l ä ß t (— entsprechend etwa den 
deutschen: and) nur, w i e s e h r a u ch , man m a g (m o ch t e) t h u n , 
was man will (wollte) u. dergl. —); z. B кто мимо ни проходить, 
отъ всъхъ ему: спасибо! (Крыл.), to е г auch nur Vorbeigehen mochte, 
von Allen wird ihm: Dank! — гдтъ бы я ни быль, везде мой жрёб1й увянуть 
въ несчаспи (Жук.), eö sei, wo es wolle, überall ist's mein Loos im 
Unglück dahiuzuwelken. .

Всякш человекъ, кто бы онъ ни былъ, дблженъ питать 
уважёше къ закбпамъ. — Сколь не шути, но о днем и 
шутками отъ насъ не отделаешься. — Скупой какъ ни 
живётъ, спокойно не умрётъ. — Куда ни обратишь взоры, 
везде (въ Финляндш) встречаешь или воды или камни. — 
Дитя что ни делай, всё хорошо. — Произведена хорб- 
шаго писателя, какого бы они ни были содержашя, всегда 
найдутъ читателей и читательницъ. — Любовь къ чтёшю 
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У насъ сделалась общею. — Стремлёше ваше къ добру 
похвально. — Царь Михайлъ Оебдоровичъ, избранный на 
престблъ 22го Февраля 1613 года, въ скбромъ времени 
успълъ возвратить своему отечеству миръ, какъ ни велико 
было числб врагбвъ его, и положйлъ начало новому, луч­
шему порядку вещей.

Die Einweihung der neu erbauten Kirche wurde zu Ostern 
bestimmt. Die Bestimmung konnte nicht erfüllt werden, wie 
sehr auch die Arbeiter eilten. — Wie groß auch die Opfer 
sind, die wahren Söhne des Vaterlandes bringen sie gern zur 
Rettung desselben dar.— Jener Kaufmann mochte kaufen oder 
verkaufen, was er wollte, überall hatte er Glück und Vortheil. 
— Er mochte sich wenden, an (къ) wen er wollte, Alle nannten 
ihn einen Träumer, Manche sogar einen Unwissenden. — Der 
Gebrauch des Tabaks wurde schon im vorigen (прошл.) Jahr­
hundert allgemein (Jnstr.), wie sehr ihn auch die Beherrscher 
verschiedener Länder verfolgt haben.

Solch eine Arbeit ist kein Scherz, sie verlangt viel Gedilld. 
— In vielen Künsten ist unsere Lehrerin die Natur gewesen. 
— Die Strömung dcS Dnjepr ist rascher, als der Lauf (— das 
Fließen) des Don. — Die Schifffahrt wurde bedeutend er­
weitert durch die Entdeckung Amerikas. — Die Forderungen 
des Gesetzes müssen euch bekannt sein.

LXXXI. Wörter zum Auswendiglernen und 
Aufgaben zum Uebersetzeu.

(Zur Wiederholung.)
тонуть — утонуть, ertrinken 
задерживать — задержать, 

aufhalten
развязывать — развязать, 

losbinden
связывать—связать, zubiuden
разламливать — разломйть, 

zerbrechen
признаваться — признаться, 

bekennen
Голланд1я, Holland
Немецкое море, die Nordsee

волна, die Welle
отчаяше, die Verzweiflung 
яхта, die Jacht
присутствш духа, die Geistes­

gegenwart
прутикъ, der Stab
узы (pl. tant. — weibl.), die 

Baude
coraäcie, die Eintracht 
несогласие, die Uneinigkeit 
пучёкъ, das Bündel, Bündelchen 
шутлйво, scherzweise.
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Пётръ Велйкгй во время бури на Нгъмёцкомъ морп.
Возвращаясь въ Апр£л'Ь м^сяцВ въ Голлапдпо, Царь 

оылъ въ большой опасности: сильная буря задержала его 
четверо сутокъ на морВ. Съ ужасомъ смотря на высбюя 
волны, бросавнпя во всВ стороны царскую яхту, спут­
ники Царя уже приходили въ отчаяше; но герой, не бояв- 
iniiica нпкакпхъ опасностей, сохранйлъ присутств!е духа 
и въ этомъ случай, и ободряя испуганпыхъ улыбкою, шут­
ливо говорйлъ имъ: „Чего вы бойтесь ? Слыханное ли это 
Д'Ъло, чтобы Царь Русский утонулъ въ НРмёцкомъ MÖpž?“ 

( Итимова.)
Die sieben Stäbe.

Ein Landinann hatte sieben Söhne, die oft unter einander 
stritten und nicht in Frieden (cornäcie) beisammen leben konn­
ten. Dabei vergaßen sie nicht selten die Arbeit, und böse Men­
schen fingen schon an ihre Uneinigkeit zu (для) ihrem Vortheil 
zu benutzen. Da ließ (= befahl) der Vater eines Tages (= 
ein) alle sieben Söhne zu sich kommen, gab ihnen sieben Stäbe, 
die fest znsammengebundeil waren, und sagte: „Dem, der dieses 
Bündel Stäbe zerbricht, gebe ich eine große Belohnung!"

Einer nach (за mit dem Instr.) dem andern versuchte an 
(надъ) demselben seine Kräfte; allein wie sehr sie sich auch 
bemühten, jeder mußte endlich bekennen, daß er zu schwach sei, 
um des Vaters Wunsch zu erfüllen.

„Und doch," sagte der Vater, „ist nichts leichter, als das." 
— Er band das Bündel los und zerbrach einen Stab nach dem 
andern mit geringer (= nicht großer) Mühe. — O, riefen die 
Söhne ans: so zerbricht sie ja jedes Kind!

Der Vater aber sprach: „Wie (es) mit diesen Stäben war, 
so wird (es) auch mit euch sein, meine lieben Söhne: so lange 
(— bis) ihr fest zusammenhaltet (Fell.), wird Niemand im 
Stande sein, euch zu überwältigen. Wenn aber die Bande der 
Eintracht, die euch znsammenhalten (— zusammenbinden) sollen 
(^ müssen), nicht mehr sein werden (- nicht mehr sein wird), 
so wird es euch gehen (= so wird mit euch sein), wie den 
Stäben (— wie mit den Stäben), die hier zerbrochen (Instr.) 
auf der Erde vor euch liegen."



Syntar, ober die Lehre vom Sah.
-fünfter (Cnrfus.

§ 63. Satz. — Subject. — Prädicat.
1. Ein Urtheil, durch Worte ausgedrückt, heißt ein Satz 

(предложёше); z. B. в-Ьтеръ шумйтъ, der Wind braust; 
буря была страшна, der Sturm war schrecklich.

2. In jedem Satz müssen nothweudigerweise enthalten sein:
a) das Subject (подлежащее), d. h. der Gegenstand, 

von dem Etwas ausgesagt wird ; z. B. в^теръ, буря.
Ъ) das Prädicat (сказуемое), d. h. das, was vom 

Subjecte ausgesagt wird, als: шумйтъ, была страшна.
2. Das Subject wird ausgedrückt durch ein Substan­

tiv oder ein anderes Wort, das substantivisch gebraucht 
wird; also: durch ein Fürwort, Adjectiv (Participium), Zahl­
wort, oder auch durch den Infinitiv der Berba, wie z. B. я 
читаю, ich lese; сильный повелЪваетъ, der Mächtige befiehlt; 
оба ушлй, beide sind weggegongen; работать полезно, ar­
beiten ist nützlich. Das Subject steht im No miuativ.

3. Das Prädicat ist ein Berbum, ein (in der Regel 
verkürztes) Adjectiv oder ein Substantiv in Verbindung 
mit dem Hilfsverbum (welches dann auch die Co pula, 
связка, связь, genannt wird); 23. мальчикъ читает^ der 
Knabe liest, погода будетъ хороша, das Wetter wird gut 
fein; дубъ есть дерево, die Eiche ist ein Baum.

A n m e r k. Oefter wird ein Gedanke durch ein einziges Wort aus­
gedrückt, das alsdann beide Begriffe, den des Subjects und des Prädicats 
in sich schließt und daher ein Satz genannt werden muß; wie z. B. бей! 
schlage! разсвьтйетъ, es tagt; прмтно, es ist ange.iehm.
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§ 64. Nähere Bestimmungen im Satz.
Außer dem Subject uud Prädicat können im Satze noch 

Wörter Vorkommen, die zur weiteren Ausführung des Urtheils 
dienen, indem sie:

1) irgend einen der Satztheile näher bestimmen; 
dieses geschieht:

a) durch ein Adjectiv (oder ein Participium), ein (ad- 
jectivisches) Fürwort und ein Zahlwort; z. B. 
сильный вйтеръ шумйтъ, der starke Wind braust; 
3inотъ мальчикъ читаетъ, dieser Kuabe liest; вто­
рой урбкъ будетъ легче, die zweite Lectiou wird 
leichter sein.

b) durch ein Substantiv im Geuitiv oder in einem 
andern Casus, wo es ein Merkmal andeutet; z. B. 
сила льва очень велика, die Kraft des Löwcu ist 
sehr groß; это человека, съ умомъ, das ist eht 
Meusch vou Verstand. — Die Snbstantiva können 
in diesem Falle durch ein Adjectiv ersetzt werden 
(львиная сила, умный челов!жъ).

с) durch ein Substantiv, das mit dem Worte, wel­
ches näher bestimmt wird, im gleichen Casus steht; 
z. B. Петръ I, императоръ Российские, вёлъ 
упорную войну съ Карломъ XII, королёмъ Швёд- 
скимъ, Peter I, Kaiser vou Rußland, führte 
einen hartnäckigen Krieg mit Karl XII., Könige v o tl 
Schweden. — Ein solches Substantiv nennt man 
Apposition (приложёше).

Alle diese näheren Bestimmungen im Satze nennt man 
B e st i m m u n g s w ö r t e r (опред'Ьлёшя).

2) einen Satztheil ergänzen, oder dasjenige (—Person 
oder Sache —) bezeichnen, worauf die Haudluug sich bezieht. 
Solche Ergäuzungen (дополнёшя) sind:

a) Subst antiva (oder substantivisch gebrauchte Wör­
ter) in einem der Casus obliqui; z. B. ты часто 
меняешь работу на пйсни, oft vertauschest du die 
Arbeit mit Liedern.

b) Infinitiva der Verba; z. B. хочу победить 
или умереть, ich will siegen oder sterben.
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Unter den Ergänzungen pflegt man den von einem tran­
sitiven Verbum abhängigen Accusativ — das (birecte) Ob­
ject (прямое дополнёше, auch: предлежащее) zu nennen. 
Beispiel bei ci.

3) einen Umstand Anbeuten, b. h. zur Angabe ber Zeit, bes 
Ortes, ber Art nnb Weise, sowie ber Ursache und des Zweckes 
bienen. Solche Umstanbswerter (обстоятельственный) sind:

a) Adverbien', z. B. тамъ хорошо, г dm насъ п'Ьтъ, 
dort ist es gut, wo wir nicht sind (Sprüchw.); в^теръ 
страшно шумйтъ, ber Wmb braust schrecklich.

b) Substantiva (nnb Fürwörter), welche auf bie Frage: 
wo? wann? wie? wozu? nnb bergt stehen: z. B. въ 
л/ьтнее время приятно жить въ деревин^ zur S о m m е г- 
zeit ist es angenehm auf bem Laube zu wohnen.

§ 65. Unbekleideter und bekleideter, einfacher 
und zilsammeiigesetzter Satz.

1. Ein Satz ist unbekleidet (нераспространёяное 
предложёше), wemi er nur aus dem Subjeet und Prädicat 
besteht; bekleidet aber (распространённое предложена), 
wenn er durch Bestimmmigs-, Ergänzungs- oder Umstandswörter 
weiter außgeführt ist; z. B. науки полезны; науки людямъ 
весьма полезны.

2. Ein Satz, verbunden mit einem anderen Satze, der nur 
als eine Erweiterung der Bestimmungs-, Ergänzungs- oder der 
Umstandswörter anznsehen ist, bildet mit diesem zusammen den 
sogenannten zusammengesetzten Satz (сложное предло­
жение) ; z. B. теперь жни, что ты поаЬялъ, (Erweiterung 
von: теперь жни посеянное). Sätze, bie mit begleichen er­
weitertem Sätzen nicht verbunben finb, heißen einfache Sätze 
(простым предложения). Von beiber Art Sätzen ist zu unter- 
scheibm ber zusammengezogene Satz (слитное предложе­
ние), b. h. ein Satz, in bem gleichartige Theile mehrerer 
Sätze in einen einzigen znsammengezogen erscheinen. — Bei­
spiele: м!ръ велйкъ и прекрасепъ (—znsamtiiengezogeu ans: 
м!ръ велйкъ nnb м5ръ прекрасенъ); — ,,ни Pocciane, ни 
Казанцы не думали объ успокоений (— zitsammengezogen 
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aus: Россияне не думали объ успокоение Казанцы не ду­
мали объ успокоений.

Anm evf. Auf ähnliche Weise nnlerscheidet mau unbekleidetes (neco- 
стявное) und bekleidetes (составное), einfaches und zusammengesetztes Sub- 
ject und Prädicat.

§ 66. Congruenz der Wörter (согласование словъ).

1. Des Prädieat stimmt mit dem Subject im Genus, 
Numerus, Casus uud, falls es ein Verbum ist, auch in 
der Persou übereiu; z. B. м!ръ велйкъ, земля кругла; 
часы стоятъ; мы радуемся; она печалилась.

2. Ein Substantiv, als Prädicat gebraucht, stimnit niit 
dem Subject nur im Casus überein; z. V. наша сила есть 
Богъ. — Ist es aber ein Substantiv, das für das männliche 
und weibliche Geschlecht eine besondere Form besitzt, oder ein 
Commune, so richtet cs sich auch im Gellus uach bem 
Subject; z. B. левъ есть царь зверей; роза есть царица 
цвйтбвъ; девочка эта — крутая сирота; мальчикъ былъ 
большой лакомка.

Dasselbe gilt vou Substantiven, die als Appositionen ge­
braucht werden; z. B. Екатерина IT., императрица Россий­
ская, заключила союзъ съ Тбсифомъ II., императоромъ 
Австршскимъ.

3. Wenn in einem Satze zwei oder mehrere Subjecte 
(Substantiva) vorkommen, so steht das Prädicat im Plural; 
z. B. золото, серебро и железо суть металлы; отёцъ и 
мать уже умерли. —Desgleichen stehen im Plnral Adjec- 
tiva (Participia und Fürwörter), die sich auf mehrere Sub- 
stantiva, im Siugular gebraucht, beziehen; nur wenn die Sub- 
stantiva ein verschiedenes Geschlecht haben, so herrscht das 
männliche dem weiblichen und sächlichen vor; z. 53. Волга 
и Дн'Ьпръ, важные по богатству рыбы, ещё бблРе важны 
по судоходству п торговле.

4. Wenn Subjecte von verschiedener Person ver­
bunden sind, so herrscht die erste Person der zweiten und 
dritten, die zweite aber der dritten vor, und das Prü- 
dicat steht im Plural; z. B. я и ты погьдемъ завтра; ты и 
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онъ возвратитесь домой; мы и гости наши сидймъ за 
столбмъ; вы и другъ вашъ последуете нашему примеру.

5. Wenn zur Bezeichnung des Subiects ein Gattungs­
name nebst einem Eigennamen dient, so richtet sich das Prädicat 
nach dem Gattungsnainen; z. B. гбродъ Москва знаменито.

6. In Titeln richtet sich das Prädicat nach dem Geschlechte 
der Person, welcher der Titel beigelegt wird; z. B. Его Свет­
лость остался въ столиц^; Ея Превосходительство от­
правилась за границу.

7. Bei den Adverbien der Zahl: мною, немного, мало, 
сколько, столько, несколько, довольно—und beim Insinitiv 
der Verba, wo sie als Subjecte stehen, verwandelt man das 
Prädicat in ein unpersönliches Verbum und giebt es daher wieder 
durch den Singular (sächl. Geschl.); z. B. много дёнегъ про­
пало ; работать и трудиться полезно.

8. Bei Grundzahlwörtern, die als Subjecte stehen, wird 
das Prädicat gebraucht:

a) im Singular (sächl. Geschl., als ein unpers. Verb.), 
wo besonders die Anzahl sauf die Frage: wie 
viel?) hervorgehoben wird; ;. B. три солдата убито, 
десять ранено.

Ъ) im Plural (persönlich), wo die Aufmerksamkeit vor­
zugsweise auf die Gegenstände selbst zu richten ist (auf 
die Frage: wer? was?); z. B. упомянутые три сол­
дата убиты; всгъ десять ранены.

Adjectiva (— und Substantiva adjectivischer Endung — 
stehen bei два (двЕ), три, четыре — im e r st er en Falle 
(auf die Frage: wie viel)? im Geuitiv Plur.; sonst aber, 
wo die Gegenstände selbst oder ihre Eigenschaften ganz be­
sonders hervorgehoben werden sollen (— beim persönlichen 
Verbum, auf die Frageu: wer? was? welche?—) im No­
minativ Plur.

Beispiele: „два — три надгрббныхъ памятника 
стояло на краю дороги“ (Пушк.), zwei — drei Grabmäler 
standen am Rande des Weges; двгъ пятыхъ (2/5), четыре 
седьмыхъ (4/7);—dagegen: два голубя какъ два угодные 
брата жили“ (Крыл.), zwei Tauben lebten wie zwei leib­
liche Brüder.
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LXXXII. Aufgaben zum Ueb ersetzen.

I. Große und berühmte Männer haben sich immer durch 
Vaterlandsliebe Liebe zum Vaterl.) ausgezeichnet. — Ein 
reines Gewissen und ein gutes Herz sind die besten Reise­
gefährten im menschlichen Leben. — Arbeitsamkeit ist der sicherste 
Weg nicht nur zum Reichthum, sondern überhaupt zur Zufrieden­
heit und zn einem glücklichen Leben. — Das gemäßigte Klima 
bringt die nützlichsten Früchte hervor. — Die Nachtigall, die 
Königin unter den Sängern des Waldes, ist ein kleiner, grauer 
Vogel. — Der Mond (луна), ein Trabant der Erde, beleuchtet 
sie mit seinen sanften Strahlen. — Dieses Haus, die Zuflucht 
der Unglücklichen, ist ein Tempel der Barmherzigkeit, dieser 
großen Tugend des Christen.

II. Jener Knabe und dieses Mädchen sind arme Waisen. 
— Feuer, Wasser, Erde und Luft, welche wir Elemente nennen, 
sind unumgänglich nothwendig zur Existenz aller Dinge in der 
Natur. — Der Wind und das Meer, besiegt (= besiegte) von 
dem Menschen, empören sich oft wider ihn, allein umsonst. — 
Ich und mein Bruder warteu schou lauge. — Du uud deine 
Schwester werden hi der Stadt bleiben. — Wir und unsere 
Freunde hoffen, daß du und deine Eltern uns bald besuchen 
werdet. — Ihr beide und eure Schwestern gehört 311 unseren 
besten Bekannten.

III. Der Fluß Dnjepr ist breit uud tief. — Unter aller: 
Städten Griechenlands war die Stadt Athen am berühmtesten. 
— Der Berg Ararat ist Allen bekannt; er gehört zu der: höchsten 
Bergen Rußlands. — Die Halbinsel Kamtschatka wurde von 
den Russen im siebzehnten Jahrhundert entdeckt. — Ihre Durch­
laucht ist uoch krank; Seine Durchlaucht ist immer gesund 
gewesen. — Den 15. April verließ Seine Excellenz die Stadt; 
Ihre Exeellenz blieb noch dort. — Seine Majestät langte in 
der Residenz an, als Ihre Majestät noch auf dem Wege war. 
— Viel sprechen ist schädlich. — Wie viel Personen haben sich 
an (за mit dem Ace.) den Tisch gesetzt. — In jener Schlacht 
ist Blut genug vergossen worden. — Einige Bücher sind schon 
empfangen. — Bei (при) der Einnahme von Praga durch 
Suworow sollen 13,000 Mann Polen erschlagen und 2000 in 
der Weichsel ertrunken sein. — Bei (y) den Elephanten ragen 
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unter bent Rüssel zwei große Zähne hervor.— Zorn und Stolz 
linb zwei große und im Leben sehr schädliche Laster (= und 
schädl. im Leb. Last.). — In der Klasse gab es (— war) 
zwanzig Schüler; unter ihnen dreizehn mittelmäßige, drei saule 
und nur vier fleißige.

Lehre von den Casus.

§ 67. Vom Nominativ.

I. Der dtominativ ist der Casus des Subjects und 
zugleich auch des Prädicats, da das letztere, wenn es ein 
Substantiv oder ein Adjectiv ist, mit dein Snbject im Casus 
übereinstimmen muß; z. B. вождь былъ храбръ; судьи его 
суть совесть и истбр!я.

Nur bei н'Ьтъ (не бываетъ), не было, не будетъ, 
(s. synt. Regel XLIIL), не случилось, не оказалось uud 
ähnlichen niit не verbundenen unpersönlichen Zeitwörtern, 
wohin auch и e видно, не слышно und der gl. zu rechnen sind, 
steht dasjenige Wort, in welchem der Begriff des Subjects 
liegt, im Genitiv, z. B. cii.iu не станетъ пересказать, 
Kräfte werden fehlen (es) zu erzählen; на этомъ дёревй не 
видно листка, an diesem Baume ist kein Blättchen zn 
sehen.

II. In Betreff des Hilfszeitworts (есть, быль, буду) 
beachte man Folgendes:

1) есть, суть, die man gewöhnlich wegläßt, werden ge­
braucht :

a) in den meisten Fällen, wo Subject uud Prädicat beides 
Hauptwörter sind; ;. B. орёлъ есть царь птицъ, der 
Adler ist der König der Vögel; эти письма суть дра­
гоценный памятника, словесности, die Briefe siud 
ein kostbares Denkmal der Literatur.

Ъ) есть allein vertritt öfter das Prädicat und drückt aus 
so viel als: es giebt, es kommt vor; z. B. такйхъ 
примгЬровъ есть не мало, solcher Beispiele giebt 
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es nicht wenige. — Bemerkenswert^) i|t hierbei noch, 
daß есть in dieser Bedeutung immer im Singular 
gebraucht wird, selbst weun das Subject im Plural 
steht; z. B. и ноты есть у насъ, и инструменты 
есть, bei uus sind (— wir haben) Noten und Instru­
mente. — Das Präteritum uud Futurum von 
быть dagegen richten sich der Zahl nach stets nach dem 
Snbject; daher: wir hatten Noten, wir werden In­
strumente haben, у насъ были ноты, у насъ будутъ 
инструменты.

Sinniert. Bisweilen kommt есть anch in der Bedentnng der Isten und 
2ten Person des Präs, vor; z. B. „вамъ обязанъ я тъмъ, что я есть“, 
euch verdanke ich, was ich bin; „ты точно левъ и есть" (Дмитр.), d п 
b i st wirklich ein Löwe.

2) bei былъ, буду, буди geht der Nominativ des Substan­
tivs, als Prädicat gebraucht, in den Instrumental 
über, wenn durch dasselbe dem Subjecte eine zufäl­
lige, nicht bleibende Eigenthümlichkeit beigelcgt 
wird (vergl. §71, II.); z. B. ещё князь былъ только 
зрйтелемъ битвы, noch war der Fürst nur ein Zu­
schauer der Schlacht; читатель, будь ты самъ 
судьёю, Leser, sei du selbst der Rich ter. — Berkürzte 
Adjectiva dagegen stehen immer im Nominativ; daher: 
былъ слабь, war schwach; они будутъ не такъ до­
бры, sie werden nicht so gut seiu.

LXXX1II. Ausgaben zum Uebersetzen.

I. Бёзъ труда нйтъ подвига. —- Его загЬямъ пЬтъ 
концй. — Отъ судёбъ защиты н'Ьтъ. — Ничего не было 
объявлено. — О томъ не было пи слова. Не минуло 
и году. — Не прошло и четырёхъ дней. — НынЬшней 
б-Ьдъ/съ тобой бы не случилось.

Dein Sohn ist nicht mehr bei uns, deine Tochter aber ist 
ganz und gar nicht bei uns gewesen. — Sokrates pst egte zu 
sageu, daß es uichts Schöues gebe, wo es nichts Gutes giebt. 
_ Weit ringsum aus der Ebeue war weder eiu Haus, uoch ein 
Baum zu sehen (—• sichtbar). — In einer solchen Ferne lvird 



— 208 —

fein Laut zu hören (— hörbar) sein. — Es wird keine Woche ver­
gehen, als er wieder zurückkehrt (Synt. Reg. zu LXX). — Die 
Feinde werden uns nicht gefährlich sein, wenn sich unter uns keine 
Berrather ausweisen werden (не окажется). — Seine ganze 
Hoffnung sind seine Kinder. — Die Liebe des Bölkes ist der wahre 
Ruhm des Herrschers.

II. Ничто предъ Ббгомъ власть моя, и съ силою без- 
силенъ я. — Надобно знать, какъ вещи есть. — Казней 
есть и тысячи, но всё он'Ь людей отъ зла не отучаютъ. — 
У всякаго были тамъ свой заботы. — На всё свой закбнъ 
есть. — Средства делать добро у всякаго человека есть 
и всегда будутъ. — Судьёю преступления былъ преступ­
но къ самъ. — Пусть всегда буду я утЬшёшемъ отца моего. 
— Бояре писали, что РоссЫне уже не мбгутъ терпеть 
сиротства, будучи стадомъ безъ пастыря или велпкимъ 
зв'Ьремъ безъ главы. — Карамзйнъ былъ великий писатель 
о благородный, добрый челов'Ькъ. — Будь довбленъ со- 
стояшемъ, въ котбромъ ты живёшь!

Der größte Vogel ans der Erde ist der Strauß; die kleinsten 
Vögel aber sind die Kolibris. — Die ärgsten (— schrecklichsten) 
Feinde des Menschen sind oft seine eigenen Leidenschaften. — 
Kaufet nicht in der Hoffnung, daß ihr Geld haben werdet, son­
dern erst dann, wenn ihr Geld habt! — Die Erde ist ein Planet. 
— Man behauptet, daß die Kometen Planeten gewesen seien 
(— sind) oder noch Planeten sein werden. — Der Anführer 
der tapferen Truppen war ihr König selbst. — Seine kleinsten 
Wünsche waren für uns Gesetz. — Meine Nachbaren, nachdem 
sie lange Zeit Freunde gewesen waren, sind jetzt große Feinde 
geworden. — Ihr Bruder, der im Jahre 1850 noch Kadett 
war, ist jetzt Offizier und wird mit der Zeit General werden. 
— Gott war seine Kraft und sein Schutz.— Unser Fürst (— 
Herrscher) wird uns Vater sein, wir aber wollen sein seine treuen 
Kinder. — Friedrich der Große war unerschrocken im Kriege 
und weise im Frieden.

§ 68. Vom Genitiv.

I. Der Genitiv (— der Casus des Ursprungs —) dient 
zunächst zur Bezeichnung des Besitzes (auf die Fragen: кого? 
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чего? — ober — in Bezug auf Personen — чей? чья? чьё?); 
Z- B. домъ отца; душа человека; Д'Ьла Петра. — Der 
Genitiv kann in diesem Falle durch daS beziehende Adjectiv 
ersetzt werden; z. B. отцёвъ домъ; человеческая душа; 
Петровы д'Ьла.

Anme г k. Wo jedoch der Genitiv mit einem Attribut verbunden ist, da 
kann er dnrch ein beziehendes Adjcctiv ui ch t iviedergegeben werden; daher: 
домъ Bäraero отца; душа слабаго челов-Ька; двлб, царя Петра.

Wenn aber ein Gegenstand, der als Besitz erscheint, mit dem 
besitzenden Gegenstände in Beziehung gebracht wird mittelbar, 
durch есть, назначенный (bestimmt), сделанный uud dergleichen 
Ausdrücke, die gewöhnlich weggelassen werden, so steht der be­
sitzende Gegenstand im Dativ (s. Bedeutung des Dativs § 69); 
z. B. онъ (есть) хозяинъ этому дому, er ist der Besitzer dieses 
Hauses; цйна (назначенная) кнйгамъ, der Preis der Bücher; 
смотръ (сделанный) войску, die Besichtiguug der Truppen. — 
Solch ein mittelbares Verbinden des Besitzes mit dem besitzenden 
Gegenstände kommt am häufigsten vor bei den Substantiven: ц'Ьна 
(der Preis), росписаше, роспись (das Verzeichuiß), каталбгъ 
(der Katalog), спйсокъ (das Register), счётъ (die Rechnung), 
перечень, я (der Auszug), sowie noch bei der Darstellung von 
verwandtschaftlichen und freundschaftlichen Verhältnissen; z. B. 
сей свйтъ такбвъ, что кто богатъ, тотъ каждому и другъ 
и братъ. In diesem letzteren Falle gehen sogar besitzanzeigende 
Fürwörter in den Dativ der persönlichen über; z. B. этотъ то­
варища мнгъ другъ (statt: мой другъ), а тебй> только при­
ятель ; скажи прямо, другъ ли ты намъ. — Hiernach 
unterscheide man:

приказание начальника — von: приказание начальнику 
сов'Ьтъ брйта — von: сов^тъ брату 
содержание книгъ — von каталбгъ кнйгамъ.
II. Der Genitiv wird in folgenden besonderen Fällen an­

gewandt:
1) zur Angabe der Eigenschaft oder des Merkmales; 

z. B. челов'Ькъ болыпаго ума; купецъ первойгпль- 
дги. Daher dient der Genitiv auch zur Bezeichnung des 
Alters; z. B. онъ былъ десяти лгЬтъ (er war 10 
Jahr alt).

Länder- und Städtenamen (ohne Attribut gebraucht) 
werden durch Adjectiva wiedergegebeu; daher: импера- 

14
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торъ Россшскш; король Прусскш; Рафаэль Ур- 
бйнскш.

Охбтнпкъ, охотница (der Liebhaber, die —rin) 
werden durch до ergänzt; z. B. охбтникъ (—ница) 
до лошадей, до нарядовъ, ein Liebhaber (—rin) von 
Pferden, vom Putz.

Anmerk. Abstracta, ohne Attribut gebraucht, die zur Umschreibung 
eines Gegenstandes (einer Person) seiner Eigenschaft nach dienen, stehen im 
Instrumental mit съ; z. B. челов’Ькъ cs умбмв и познаниями, ein Mann 
von Verstand und Kenntnissen.

2) zur Angabe des Ganzen, wo von den Theilen dessel­
ben die Rede ist; z. B. кусбкъ железа; множество 
народа. Daher ergänzt der Genitiv ferner die Menge 
oder die Anzahl, das Maß und das Gewicht; z. B. 
число солдатъ; дюжина чашекъ; сажень длины; 
стаканъ воды; пудъ с4на; — steht auch noch bei den 
Zahlwörtern (s. ob. § 32, 1. und § 33, 2.) und den 
Adverbien der Zahl: много, немного, сколько, ни­
сколько, столько, мало, довольно.

Anmerk. Neber die nähere Bestimmung des Maßes durch den In­
strumental s. mit. § 71, I. 5.

3) zur Ergänzung der Adjectiva: достойный (würdig), 
полный (voll), чуждый (fremd), bisweilen auch жадный 
(gierig), des Particips исполненный (erfüllt), sowie des 
Adverbs жаль (es thut leid).

A n m e r k. Bei полный kommt auch der Instrumental vor; z. B. ста­
канъ пблонъ водою, das Glas ist voll von Wasser; — жадный aber wird 
nicht selten durch ks ergänzt; z. B. жадный къ дёньгамъ, geldgierig.

4) beim Compar ativ, zur Bezeichnung desjenigen Gegen­
standes, mit dem verglichen wird; z. B. сестра старше 
брата.

5) zur Ergänzung folgender Verba reflexiva und com- 
munia, die ein Befürchten oder ein Streben aus­
drücken:
беречься, sich in Acht neh- стыдиться, sich schämen 

men ужасаться, sich entsetzen
бояться, sich ängstigen держаться, sich halten an
опасаться, befürchten Etwas
пугаться,scheuen,erschrecken добиваться, streben nach 
страшиться, sich fürchten Etwas



211

дожидаться, abwarten
домогаться, trachten nach 

Etwas
касаться, berühren

прмбщаться ^прича­
щаться) , das heilige 
Abendmahl nehmen

слушаться, hören auf Etw.
Hierher gehören auch die Verba: 

избегать, meiden | стоить, Werth sein 
достигать, erreichen жалеть, schonen.

A n m e r k. lieber die SBeiba a c t i ü a , die durch den Genitiv (anstatt 
des A c c n s a t i v s ) ergänzt werden s. mit. 8 70. — Der Genitiv als Zeit­
bestimmung s. unt. § 73, I. 1.

LXXXIV. Aufgaben zu m Neber setzen.

I. Die Held ent haten der Feldherren Katharinas sind der 
Welt bekannt. — In den Zeiten (въ mit dem Acc.) Peters 
des Großen, welcher den Titel eines Kaisers von Rußland 
annahm, eznstirte noch die Todesstrafe in Rußland. — Die 
Frauen schmücken ihre Hüte mit den weißen Federn des 
Straußes. — Die Federn eines alten Straußes sind besser, 
als die (— die Federn) eines jungen.

Das Bücherregister (= Register der Bücher) nebst dem 
Stundenverzeichuiß (= Verzeichniß der Stunden) werdet ihr 
mit (по mit dem Dat.) der Post erhalten. — Bestimmt selbst 
die Preise der Waaren! — Der Feldherr kannte seinen eige­
nen Werth und den Werth Anderer. — Sei der Lehrer meines 
Sohnes! -°- Dieser Mann ist mein treuer Gefährte und der 
aufrichtige Freund meines Bruders. — Heule wird die Besich­
tigung desselben sttegimeuts sein, dessen Offiziere Ihre Freunde 
sind. — Das Elend ist ein dtachbar der Dummheit. — Gewiß 
(конечно) war der Verstorbene (покбйникъ) Ihr Verwandter, 
daß Sie traurig siud? — Die stolze Krähe, nachdem sie sich 
mit Pfauenfedern bedeckt hatte, glaubte, daß sie jetzt die 
Schwester aller Pfauen sei.

II. 1. 2. Цв-Ьты такой ц-йны и красоты, что самое 
время ихъ жал'Ья кбеитъ. — Зло ещё не большой руки. 
— Онъ казался лгЬтъ пятидесяти. — Такь жаловалась 
девочка четырнадцати л'Ьтъ, охотница до полной воли. 
— Два чрезвычайно дблпя пера, выходяшдя изъ хвоста у 
райской птицы, суть чёрнаго цв'Ьта. — По об'Ьимъ сторо-

14*  
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намъ били фонтаны бйлаго и краснаго вина. — Это му- 
жйкъ, какйхъ везд4 не мало. — Сколько голбвъ, столько 
умбвъ. — Для каждаго дня довольно своей заботы.

Kaufet euch Tuch von der besten Sorte. — Bei uns giebt 
es Kaufleute vou der ersten, zweiten und dritten Gilde. — Dein 
Bruder ist ein Manu von strengen Grundsätzen, deine jüngere 
Schwester ist aber ein Mädchen von seltener Schönheit. — Sie 
ist eine Frau vou Geist (— Verstand), er ein Mensch von 
Talent (= Gaben). — Die Nachtigall ist ein kleines Vöglein 
von dunkelgrauer Farbe. — Leute von sechszehn Jahren wollen 
oft klüger sein, als Greise von sechzig Jahrein — Der König 
von Preußen schloß ein Bündniß mit dem Kaiser von Oester­
reich wider (протйвъ) den Kaiser der Franzosen. — Der Herzog 
Gottfried von Bouillon war später Beschützer des Heiligen 
Grabes. — Die Besatzung und die Bewohner der Stadt Riga 
vertheidigtcn sich tapfer gegen (протйвъ) den König von Polen. 
— Die Kaiserin Katharina II. war eine große Liebhaberin 
vom Theater. — Bei uns giebt es viele Liebhaber vom Lesen.

Auf bei: Fenstern stehen 5 Dutzend Teller und eben so 
viel Messer und Gabeln. — Für (за mit dem Ace.) diese 
230 Pud Heu und 42 Pud Stroh werdet ihr das Geld 
von uns erhalten. — Wie viel Planeten hat unsere Sonne? 
— Durch (отъ) den schwarzen Tod sollen in Europa 9/10 der 
Einwohner umgekommen sein.

II. 3. 4. Царь Михайлъ отъ 16го года своей жйзни 
до самой той минуты, когда Росс1я признала его своймъ 
государемъ, былъ чуждъ не только д4лъ правлёшя, но и 
самаго св4та. — Васъ ожидаетъ судьба, достойная вашего 
сердца. — Онъ иепблненъ самой нужной заботливости 
объ нихъ. — Намъ жаль было несчастныхъ людей. — 
Худой миръ лучше доброй ссоры. — Дароваше лучше 
красоты.

Der Held ist seines Ruhmes würdig. — Die Welt ist 
voll von solcher Freundschaft. — Die Tugend kennt keinen 
Stolz (— ist dem Stolze fremd). — Die Zimmer waren voll 
von Menschen. — Das Herz ist von Freude erfüllt. — Die 
Adler sollen mehr als hundert Jahre leben können. — Rußland 
ist größer, als jedes andere Reich in der Welt.
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II. 5. Злод-Ьи боятся суда Ббжьяго. — Ещё опъ ужа­
сался или стыдился неблагодарности. — И добиваться ты 
пустаго перестань, молчи и вянь! — Лучше вгЬрнаго дер­
жаться, ч’Ьмъ за обманчивой надеждою гоняться. — Хри- 
стгяне причащаются Святыхъ таинъ обыкновенно въ цер- 
квахъ свойхъ.— Россгяпе, ободряемые примеромъ пачаль- 
никовъ, достигли стйны.—Избегайте общества льстецбвъ. 
— Леность — мать порбковъ; берегитесь ея!

Kinder, hört auf die Worte eurer Eltern und Lehrer! — 
Der kluge Mann, indem er sich an die Wahrheit hält, uieidct 
jeden Zank. — Was schont ihr Geld, da (когда) ihr auch 
die Mühe schoneu wollt?—Das Eine ist des Andern werth. 
— Der Feind fürchtete sich vor unseren Frösten; daher ist es 
nicht zu verwundern (= ist nicht bewundernswerth), daß er un­
seren Winter nicht abwartete. — Sprechet so, daß ihr euch spater 
eurer eigenen Worte nicht schämen müßt. — Am sichersten er­
reichen wir unser Ziel mit Gutem. — Es soll nicht wahr sein, 
daß der Löwe sich vor dem Krähen (irbnie) eines Hahnes 
fürchtet. — Warum ängstigt ihr euch vor dem Wasser?

§ 69. Vom Dativ.

Der Dativ, als der Casus der Zueignung, des Zweckes, 
bezeichnet (auf die Frage: кому? чему?):

1) den Gegenstand, auf den irgend etwas bezogen wird, 
zu dessen Vortheil oder Nachtheil eine Thätigkeit oder 
eine Eigenschaft stattfiudet; z. B. при нежа nie нра­
вится воъмъ; твой гблосъ мнгъ миль и прытенъ.

2) der Dativ steht bei folgenden Berben: 
грозить, угрожать, drohen 
дивиться, удивляться, sich 

wundern
жаловаться (кому, на 

кого? на что?), klagen 
(Jemand,überwen?was?) 

завидовать, beneiden 
изумляться, staunen 
кланяться (voll, покло­

ниться), sich verbeugen, 
grüßen

поклоняться (voll.покло­
ниться), anbeten

льстить, schmeicheln
молиться, beten
мстить (кому? за что?), 

rächen
м'Ьшать, stören
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надоедать, zum Ueber- 

druß fallen
напоминать, erinnern 
подражать, nachahmen 
покровительствовать, be-

schützen ,
препятствовать, hindern 
радоваться, sich freuen,

auch: радъ, froh 
улыбаться, lächeln.

eApumbj in der Bedeutung von vertrauen, steht 
mit dem Dativ; in der Bedeutung: „glauben (an)" 
wird es durch въ mit dem Accusativ ergäuzt; z. B. 
верить честному слову; верить (веровать) въ 
Бога (au Gott glauben).
следовать (folgen) steht mit dem Dativ, wenn es 
„nach ah men" bedeutet; mit за uud dem Instru­
mental aber,wenn es so viel als „nachfolgen, hinter­
hergehen" heißt; z. B. следовать примеру отца, 
dem Beispiele des Bawrs folgen (nachahmeu); сле­
довать за отцёмъ, hinter dem Vater hergeheu.
смгьяться (lachen) wird durch den Dativ ergänzt, 
wenn von der Ursache, der Veranlassung die Rede 
ist; Personennamen stehen gewöhnlich im Instru­
mental mit надъ; z. B. онъ смеётся угрозу er 
lacht über die Drohung; не смейся надо старикимъ! 
lache nicht über den Greis!
учить, обучать (lehren) wird verbunden mit dem 
Dativ des Lehrgegeustandes uud dem Accu­
sativ der Person; z. B. ,,б1да учатъ насъ сми- 
peuiw“, Unfälle lehren uns die Demuth.
учиться (lernen) wird daher immer durch den Dativ 
ergänzt; z. B. опа учится рисоватю, sie lernt das 
Zeichnen.
удовлетворять (befriedigen, genügen) steht mit dem 
Accusativ der Person, sonst mit dem Dativ; 
z. B. удовлетворять брата, den Bruder zufriedeu-. 
stellen; удовлетворить требованию брата, der For­
derung des Bruders genügen.
благодарить (danken) u. поздравлять (Glück wünschen, 
gratuliren) werden abweichend vom Deutschen ergänzt: 
das erstere durch deu Accusativ (uicht fetten auch 
wohl durch den Dativ), das letztere aber durch den 
Accusativ (der Person) und den Instrumental
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mit co (der Veranlassung); z. B. благодарю Васи, 
ich danke Ihnen; поздравь сестру съ выздоровлё- 
шемъ! wünsche der Schwester zu ihrer Genesung Glück! 

A n m e r k. Subftailtiva, abgeleitet von Verben, die den Dativ regieren, 
verlangen gleichfalls den Dativ nach sich; z. B. месть врагамъ, die Rache 
gegen die Feinde; поклонёше идоламъ, Anbetung der Gotzen.

Ferner steht der Dativ:
3) bei unpersönlichen Verben zur Bezeichnung des Gegen­

standes, auf den sich die Thätigkeit bezieht; z. V. 
случилось мнй; кажется вамъ.
Daher auch bei: угодно (gefällig), можно (льзя), 
возможно (es ist möglich, man kann), надобно (надо) 
(nöthig, man lnuß), должно (man muß), нельзя (man 
kann nicht); sowie bei den Interjectionen: горе! 
(wehe!) слава! (Ruhm, Ehre!) жаль! (es thut (mir) 
leid!) пора! (es ist Zeit!) und bergt

4) beim Infinitiv, wo derselbe in der Bedeutung so­
wohl des Imperativs als auch des Futur: (§ 78, 
1. 2.) vorkommt — zur Bezeichnung des Subjects; 
z. B. „не видать мнгъ бблй (= бблБе) сблнеч- 
ныхъ лучей!“

5) zur Angabe des Alters (s. Synt. Reg. zu XXXI.); 
z. B. брату уже двадцать лйтъ. —- Hier kanu 
jedoch auch der Genitiv gebraucht werdeu, s. ob. § 68, 
II. 1.

6) bei подобно (gleich) steht zwar der Dativ, wie im 
Deutschen, dagegen походить (gleichen, ähnlich sein), 
похожгй (ähnlich) werden ergänzt durch на mit dem 
Accusativ; z. B. бобръ походить (похожи) на 
крысу, der Biber ist einer Ratte ähnlich.

A n m e r k. Bisweilen wird in der gewöhnlichen Rede dem Verbum der 
Dativ des Reflexivpronomens себя bcigefugt, zum Zeichen dessen, daß der 
handelnde Gegenstands u s s ch l i e ß l i ch nur mit der Thätigkeit beschäftigt 
ist; гуляй тамъ себ'Ь на иростбрь. dort kannst du (dir) hernmgehen (in 
aller Gemächlichkeit) nnbcengt.

LXXXV. Aufgaben zum Uebersetzen.

I. 2. Всему свой день, всему свой часъ. — Бывйло 
грустно пмъ, по скучно не бывало. — Котика игрушки, а 
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мышке слёзки. — Тебе хвала и честь! — Намъ прштно 
смотреть на родъ жизни н-Ькоторыхъ птицъ. — Любопыт­
ный забылся, дивясь красй города. — Живые завидовали 
cnoKÖHCTBiio мёртвыхъ. — Мы не завйдуемъ, но искренно 
радуемся твоему счастно. — Герой самъ едва-едва не 
смеялся надъ собою. — Вперёдъ чужой бГдГ не смГйся, 
голуббкъ! — Дети подражаютъ примеру взрбслыхъ. — 
За вельможею последовала тьма льстецбвъ. — Онъ си- 
дГлъ въ карётГ, весело кланяясь народу. — Когда у насъ 
бГда надъ головой, то рады мы тому молиться, кто взду- 
маетъ за насъ вступиться. — Онё вёчно жалуются намъ 
на свопхъ сосёдей и надоГдаютъ всГмъ своими просьбами. 
— Напоминайте ему, что честь п великодушие не слё- 
дуютъ внушёшямъ холбднаго разсудка! — Не удовлетво­
ряйте страсти къ удовольствиями — Ты вЪдь никакймъ 
наукамъ не учился. — Заранее поз драв ля емъ ихъ с ъ 
велйкимъ праздникомъ. — Благодарите за всё Бога и 
благодетелей вашпхъ! — Посреди Нанкина возвышалась 
башня, которой удивлялись вей путешёственники. — Мён- 
шиковъ на высота своего счасНя не предвидели ничего. 
Ужё не только прёжше его товарищи, ему льстили 
европёйшйе государи.

Kann inan diejenigen beneiden, die man liebt (— den du 
liebst) ? — Im Frühjahr freuen wir uns über die Wiederkehr 
der Schwalben. — Die Affen ahmen gern alle Bewegungen der 
Menschen nach. — Wir wollen uns wundern über die Schön­
heit des Bildnisses und über die Kunst des Künstlers. — Rächt 
euch an euren Feinden durch Liebe, das will unser Erlöser! — 
Betet zu Gott, Er wird euch beschützeu! — Wir haben uns 
über ench gewundert, daß ihr euren früheren Wohlthäter nicht 
gegrüßt habt. — Wer über das Unglück seines dtächsten lachen 
kann, verdient nicht, daß er selbst glücklich sei. — Lachet nicht 
über die Landleute und ihre nützlichen Mühen! — Vornehmen 
und reichen Leuten schmeichelt Alles. — Der Diener folgt überall 
seinem Herrn. — Kinder, folget den Worten eurer Lehrer! — 
Ahmt nicht das Beispiel schlechter Menschen nach! — Ehre und 
Ruhm nicht uns, Herr, sondern Deinem Namen! — Wir 
glauben an die Tugend und an ein zukünftiges Leben. — Na­
poleon verließ sich fest auf sein Glück und glaubte an seinen
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Geist (умъ), an seine Kräfte. — In den Schulen lehrt man 
unsere Jugend (in) verschiedenen Sprachen und Wissenschaften. 
— Lerne Alles, was du lernen mußt, fteißig und mit Geduld! 
— Störet Niemanden bei seinen Beschäftigungen! — Den 1. 
Januar wünschen wir einander Glück zum neuen Jahre. — 
Beglückwünscht ihn zum Namenstage! — Wir danken Ihnen 
und gratuliren auch Ihnen zur glücklichen Wiederkehr aus 
(изъ-за) dem Auslande (граница)!

3. 4. Кому хочется много знать, тому не надобно 
много спать.—Орламъ случается и ниже куръ спускаться, 
но курамъ никогда до бблакъ не подняться. — ТебЬ ли 
говорить? — И нечему дивиться: какъ дереву съ огнёмъ 
дружиться? — Какъ бедной мнЬ не горевать!

Wir sind heiter (— es ist uns heiter) mit Dir. — Es 
scheint uns, als ob der Himmel über uns ein blaues Gewölbe 
bildet. — Ihr müßt (unpers.) Nützliches lernen! — Wenn ihr 
den Schwachen und Unglücklichen beleidigen könnt (unpers.), so 
können wir (unpers.) nicht schweigen. — Wehe ihnen und nicht 
uns! — Es ist (für) euch Zeit zu gehen. — Wohin du uoch 
stiegen solltest, verstehe ich nicht! — Wollen wir nur bedenken 
(— (uns) erinnern), daß es Zeit ist zu handeln, und die 
Feinde sollen uns nicht überwinden!

5. 6. Da der Kaiser Alexander der Gesegnete den 23. 
December 1777 geboren wurde, so war er noch nicht 24 Jahr 
alt, als er nach (по mit dem Präp.) dem Tode seines Vaters 
Paul des Ersten zu regieren begann. Er starb den 19. No­
vember 1825, als er 48 Jahr alt geworden war. — Seine 
Negierung währte 25 Jahre. — Seine Gemahlin Elisabeth 
Alepejewna, die ihm im folgenden Jahre nachfolgte, war 47 
Jahre alt geworden (минуло).

Der Panther ähnelt sehr einer Katze, nur ist er viel größer. 
— Die Affen sind mehr einem Menschen ähnlich, als irgend 
einem Thiere. — Vor (co mit dem Gen.) Schrecke:: war unser 
Gefährte mehr einem tobten, als einem lebendigen Menschen 
ähnlich. — Gleich hohen Mauern steigen die steilen Felsen aus 
dem Meere hervor, uud die gauze Insel (St. Helena) ist von 
der Ferne einem finstern, schwarzen Schlosse ähnlich.

Мальчикъ росъ себЬ по однймъ простымъ закбнамъ 
природы. — Д^ти себ'Ь будутъ играть, а мы что станемъ 
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делать? — Шуми себ'Ь, сколько хочешь, только не мй- 
шай намъ! — Онъ (слонъ) ceöt идётъ вперёдъ и лаю 
твоего совсЬмъ не прим^чаетъ.

Завистники, на что ни взглянутъ, 
Подымутъ в^чно лай;

А ты себ'Ь своей дорогою ступай: 
Полаютъ, да отстанутъ.

(Крыловъ.)

§ 70. Vom Accusativ.

I. Der Accusativ, der Casus des Objects, steht bei 
trausitiven Zeitwörtern, wenn das Object vou dem Subject 
wirklich, vollständig erfaßt ist (positives Object); z. B. я 
вижу домъ; ты пилъ воду.— Dagegen steht das Object im 
Genitiv:

1) wenn eS verneint ist durch eine Verneinung am Verbum 
selbst; z. B. я не вижу дома; ты не пилъ воды.

A n m e r k. 1. Лишить (berauben) wird, wie im Deutschen, durch den 
Accus. (Person) und Genit. (Sache) ergänzt; z. B. лишить слуг у xopö- 
шаго мЬста. Лишиться, лишённый werden daher gleichfalls mit dem 
Genitiv verbunden; z. B. лишиться памяти (der Besinnung beraubt wer­
den); лишёнъ награды (der Belohnung beraubt).

Anmerk. 2. Wo eine Verneinung nicht zum Verbum gehört, wird 
immer der Accusativ gebraucht; z. B. я вижу не дом, о церковь.

2) wenn die Thätigkeit sich nur auf einen unbestimmten 
Theil des Gegenstandes (Objects) erstreckt (—wo also 
nur eiue Quantität gemeint ist —), wie dieses beson­
ders bei den mit по und на zusammengesetzten transi­
tiven Verben oft der Fall ist; z. B. купить сахару, 
налить воды; послушать пгЬсенъки.

, An те r k. Hierher wären auch: напиться (воды), sich satt trinken; на­
есться (хл4ба), sich satt essen; начитаться (книгъ), sich satt lesen u bergt. 
Verba zu rechnen, die eine Uebe rsättigung (пресыщёте) bezeichnen.

3) bei den (transitiven) Verben, in denen die Verneinung 
des Objects schon bereits enthalten ist, in so fern als 
es bei ihnen den Gegenstand des Erwartens, Wün­
schens, Suchens, Forderns, Bittens ausdrückt; 
z. B. желать добра; ожидать (надеяться) награды; 
просить совета; требовать denen.
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Anm? rk. „надеяться“ (I) offen),, in der Bedeutung von „erwarten" 
steht mit dem Genit.; daher: надеяться награды (Belohnung erwarten 
auf Belohnung hoffen); — dagegen wird „надеяться“ durch на mit dem 
Accus. ergänzt, wo, es soviel heißt, als „sich verlassen", „vertrauen auf 
Jemand"; daher: надеяться па Бога, а не на людей.

II. Der Accusativ wird auch gebraucht bei iutrausitiveu 
Verben zur Bezeichnung des Raumes und der Zeit (aus die 
Frage: wie lange?), zu denen die Thätigkeit in Beziehung 
steht; z. B. шли влгЬстй цт'ьлую милю; работали весь день; 
сидели всю ночь.

LXXXVI. Ausgaben zum Uebersetzen.

1.1. Я не писалъ стихбвъ, но люблю стихи. — 
ДЬлай то, что полезно, и не предпринимай того, въ чёмъ 
пользы не видишь! — Наполебнъ покорйлъ едва не всю 
Европу. — Одна ласточка не д^лаетъ весны. — Гово- 
рятъ, что соловей лишался жизни, желая заглушить чуж!е 
звуки.

Ein solches Verbrechen verdient llicht Gnade, sondern Strafe. 
— Nachdem die Russen Finnland erobert hatten, nahmen sie 
beinahe auch die Resideuz von Schweden, Stockholm, ein. — 
Warum habt ihr nichts -unternommen, das euch Nutzen bringen 
könnte? — Hast du nicht heute einen Brief erhalten? — Ha­
ben wir nicht die Wahrheit gesagt? — Der Frost hat alle die 
armen Blumen ihrer Schönheit beraubt. — Nicht leicht kann 
derjenige seine Lage verbessern, der schon aller (всяки!) Hoff­
nung beraubt ist.

2. 3. Въ царствахъ мнбгихъ былъ я, попрббовалъ 
вездЬ весны и лЪта.—Тутъ взявъ песку, дресвы и м'Ьлу 
и натолокши кирпича, мужйкъ мой приступаешь къ д-Ьлу. 
— Купёцъ пакупйлъ товаровъ, сРлъ на корабль и погЬ- 
халъ за море, чтобъ отведать счаст1я. — Подождсмъ 
конца! — Дождя и в'Ьтра ты проси себгЬ у Нёба! — 
Хочу мёсти, ищу славы. — Ручной слоив сраббтаетъ 
ббл'Ье, нёжели шесть лошадёй; но за то трёбуетъ луч шаг о 
присмотра и бблРе пищи. — Кто желаетъ чужаго богат­
ства, достбинъ того, чтобъ лишиться своего сббствениаго. 
— Люди, пад-Ьюнцеся па Бога, всегда спокойны.
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Nehmt Brot und Salz, wenn ihr nichts Anderes zu essen 
habt! — Gebt den Pferden Hen und schüttet ihnen später Hafer 
vor! — Wenn du ihm Kreide gegeben hättest, so würde er die 
Aufgabe an (на mit dem Präp.) die Tafel geschrieben haben. 
— Geben Sie uns (etwas) Ihr Messer! — Ich wünsche euch 
eine gute (добр.) Nacht. — Wünschet Niemand Böses! — 
Der Diener sitzt schon lange und wartet (auf) die Antwort. — 
Mein Nachbar hofft auf Gewinu. — Verlaßt euch uicht immer 
aus eure eigenen Kräfte! — Demüthig bat die Mans den Lö­
wen (bei dem Löwen) um Verzeihung.— Die Kräfte des Leibes 
und der Seele verlangen Uebnng. — Nicht Alle finden das 
Glück, das sie suchen.

II. Они путешествовали три года. — Я не спалъ 
всю ночь. — Ждали возвращёшя царя цйлый мйсяцъ. — 
Судоходство происходить у насъ на с'Ьвер'Ь всё лйто, 
всю осень и почти всю весну," а на югй весь годъ.

Nur eine Werst werden wir im Schritt fahren müssen. — 
Den ganzen Winter lagen die Waaren unter freiem Himmel. 
— Schon zwei Nächte hat die Kranke uicht geschlafen. — Die 
Lerchen fliegen zu uns sehr früh und bleiben bei uns den ganzen 
Sommer und fast den ganzen Herbst.

§ 71. Vom Instrumental.

I. Der Instrumental bezeichnet das Werkzeug (Instru­
ment) und das Mittel bei der Thütigkeit (oder dem Zustande), 
sowie überhaupt dasjenige (die Person uicht ausgeuommen), 
wodurch Etwas verrichtet wird, und steht daher:

1) bei deu passiven rmd reflexiven Verben — zur 
Andeutung desjenigen Gegenstandes (Person), durch 
welchen die Handlung vor sich geht; z. B. онъ лю- 
бймъ своими друзьями; дерево держится въ земл£ 
корнами.

Anmerk. „обязанный“ (verpflichtet) wird zwar ergänzt mit dem In­
strumental der Sache, aber mit dem Dativ dessen (z. B. der Person), das 
da verpflichtet hat; z. B. онъ обязанъ нам почтением, er schuldet uns 
Achtung.

2) bei transitiven und intransitiven Verben zur Bezeichnung 
des Werkzeuges, des Mittels und überhaupt 
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dessen, wodurch etwas geschieht; z. B. что напишешь 
пербмъ, не вырубишь гпопоромъ (поел.); жить 
своими трудами; комната пахнетъ розами.

3) bei folgenden Verben:
владъть (властвовать, обладать), herrschen 
гнушаться, verabscheuen 
гордиться, stolz sein
довольствоваться, sich begnügen, zufrieden sein 
дорожить, Werth halten, schätzen 
дышать, athmen 
жертвовать, -opfern
изобиловать, Ueberfluß haben 
клясться, schwören 
командовать, commaudiren 
любоваться, sich ergötzen, sich weiden 
наслаждаться, sich laben, sich ergötzen 
начальствовать, anführen, leiten 
овладеть (voll.), erobern, sich bewächtigen 
ограничиваться, sich beschränken 
пользоваться, benutzen 
править, управлять, regieren 
предводительствовать, anführen 
пренебрегать, gering schätzen, vernachlässigen 
руководить, руководствовать, leiten.

4) bei Adjectiven und Substantiven—zur Angabe 
dessen, wodurch der Gegeustaud irgend eine Eigenschaft 
besitzt, irgendwie ist; z. B онъ бл-Ьденъ лицбмъ, слабъ 
здорбвъемъ (er ist blaß von Gesicht, schwach von Ge­
sundheit); „Сувбровъ — гены умомъ, исполнив 
подвигами и характеромъ, слава и честь Росши!“ 

Daher denn auch der Iustrumeutal gebraucht wird, 
um eine Persou ihrer 3(6 ft am mittig, ihrem 
Glaub eu, ihrem Gewerbe nach näher zu bezeich­
nen; z. B. OHB рбдомв По^якв, а вРрою катбликв 
(seiner Geburt nach ist er ein Pole und seinem Glau­
ben nach ein Katholik).

5) bei der Angabe des Maßes von Ausdehnungen; 
z. B. три сажени вышиною, шириною (drei Faden 
an Höhe, an Breite). Jedoch kann man hier auch 
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den Genitiv (s. ob. § 68, II. 2.) ober den Accu - 
sativ mit 6S gebrauchen; nüthin auch: три сажени 
вышины, oder: въ вышину.

6) bei dem Com parat iv — steht dasjenige (das Maß), 
wodurch der eine Gegenstand den andern übertrifft, 
im Instrumental; z. B. онъ головою выше меня; 
въ вашей комнат!; двумя, градусами теплее. — 
Längenmaße indessen werden auch im A ccusativ 
mit на gebraucht; z. B. мы живёмъ на den мили 
ближе. — Разъ und крата (Mal) aber stehen im 
Accus. mit въ: z. B. въ десять разъ хуже, во сто 
крагпъ лучше.

II. Der Instrumental deutet ferner an die Benennung, 
die Würde u. dergl., die einem Gegenstände (einer Person) 
beigelegt werden, wozu ein Gegenstand wird, und ergänzt 
(nebst dem Accusativ) folgende Verba:
звать, rufen, nennen 
называть, nennen 
прозывать, benennen 
именовать, nennen, heißen

избирать, erwählen.

делать, machen 
провозглашать, verkündigen 
почитать, считать, achten,

halten

Somit sieht der Illstrumental bei:
называться, heißen 
именоваться, sich nennen 
делаться, werden (zu Etw.) 
становиться, werden (zu Etw.) 
служить, dienen (als Etw.) 
казаться, scheinen (als Etw.)

считаться, gehalten werden (als 
Etw.)

быть, sein (als Etw.)
слыть, im Rufe steheu (als Etw.)
родиться, geboren werden (als 

Etlv.)
, Anmerk. Nur bei быть, стать (und den ihnen ähnlichen казаться, 

стлаться, scheinen, werden), wird das Adjectiv im Nominativ gebraucht; 
z. B. мальчикъ сталъ бл^денз; будь здорбвъ! онъ казался бчень спо- 
кбенз. — Beim Infinitiv dagegen steht auch das Adjeetiv (Particip.) im 
Jn st rum ent al; z. B. быть здорбвымъ; казаться спящпмъ; сделаться 
больпымъ. — Nur wo „быть“ als Ergänzung zu мочь und дблженз er­
scheint, steht es mit dem Nomi nativ der Adiectiva (verkürzter Forni); z. B. 
ты можешь быть сиокбенъ, все должно быть готово, Alles muß fertig sein.

Быть mit dem Dativ s. Z 74, II. 3. — lieber den Nom. bei былъ, 
буду, будь s. ob. § 67.

Anmer k. 2. Substantiva, abgeleitet von Berben, die den Instrumental 
verlangen, werden in der Regel durch den Instrumental ergänzt; z. B. ynpa- 
влёте областью, die Verwaltung des Gebietes; пренебрежёте врёменемъ, 
die Vernachlässigung der Zeit.
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III. Der Instrumental wird endlich gebraucht in der Art 
eines Adverbs, auf die Frage: wie? auf welche Weise? z. B. 
жить бариномъ (leben wie ein Herr); Ъхать шагомъ, мбремъ, 
пблемъ, л^сомъ, сухймъ путёмъ (fahren im Schritt, zur 
See, übers Feld, durch den Wald, zu Laude); стать къ кому 
лицбмъ, спиною, ббкомъ (sich hiustelleu vor Jemanden mit 
dem Gesichte, mit dem Rücken, mit der Seite zugekehrt); по­
купать что-либо десятками, пудами (Etwas kaufen zu zehn, 
pudweise); торговать бптомъ (handeln im Großen).

Als Adverbia sind auch anzusehen die auf die Frage: 
wann? im Instrumental gebräuchlichen Namen der Jahreszeiten, 
Tageszeiten u. a.; z. B. работать днёмъ; отдыхать зимою.

Anmerk. Die Wiederholung eines Wortes im Instrumental dient zur 
Verstärkung des Begriffs; z. B. бобыль бобылсмь, ein blutarmer Mensch (von 
бобыль, ein Bauer ohne Land); давнымъ давнб, sehr lange her. — So ist 
auch in Ausdrucksweisen, wie: caüxoms не слыхано, видом не видано — 
der Instrumental als eine bloße Verstärkung anzusehen, und ber Satz zu 
übersetzen etwa durch das Deutsche: kein Ohr hat cs gehört, kein Ange 
hat's gesehen *).

*) Aus ähnliche Weise werden im Russischen Verba durch ihreu Infini­
tiv verstärkt; z. B. онъ ничего знать не знастъ, вйдвть невидаль, слы­
шать не слыхалъ (er weiß ganz und gar nichts, hat gar nichts gesehen, noch 
gehört); пропасть не пропадемъ (mir werden keineswegs umkommen).

LXXXVIL Aufgaben zum Ueb ersetz eu.

I. 1. 2. Листья на дерева хвалились густотою и зе- 
лёностью своей. — Сердце волновалось безпокбйствомъ 
и завистью. —- Пятьсбтъ рублей тутъ в-Ьрнымъ счётомъ. 
— Верхи высбкихъ горъ бгЬлгЬютъ сн^гомъ. — Всё бла­
годетельно устроено прбмысломъ Ббжшмъ. — Замйчате- 
ленъ порядокъ, соблюдаемый перелётными птицами во 
время ихъ отбьтм. -— Лапландецъ питается олёньимъ 
молокбмъ, нбситъ на се6b оленью шкуру; руки его защи­
щены отъ холода перчатками изъ оленьей кожи; онъ 
Р'Ьжетъ ножбмъ изъ оленьей кости — слбвомъ: безъ 
оленей холодным северным страны не были бы обитаемы 
людьми. — Своймъ родйтелммъ ты обязанъ жйзнью и 
воспиташемъ.
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Die Inseln sind von (co mit dem Gen.) allen Seiten mit 

Wasser umgeben. — Viele Vögel sind uns dadurch nützlich, daß 
sie sich von Insecten nähren. — Dein Talent ist dir von Gott 
gegeben. — Ich sehe, und mein Blick verliert sich in die (въ 
mit dem Präp.) zahllosen Schönheiten der (von) mir sichtbaren 
(Part, pass.) Gegend, welche durch die Abeudsoune beleuchtet 
wird. — Das Meer dient dem Seemanne zum Grabe. — Das 
Wasser bewahrt seine Frische durch Bewegung, und der Mensch 
— durch Arbeit. — Den Sieg erkauften die Unsrigen zu einem 
theuren Preise. Viele bezahlten ihn mit dem Leben.— Der Mensch 
verdankt seinem Fleiße oft Reichthnm und Glück.

I. 3. Желая св^тлымъ днёмъ налюбоваться, орёлъ 
гулялъ, гд-Ь мблши родятся. — Смелыми Богъ влад’Ьетъ. 
■— Неприятель едва не овладели большими или княже­
скими знамёнами. — Пренебрегая лестью, царь с4лъ на 
берегу моря. — Поспешили воспользоваться счастлйвымъ 
случаемъ. — Всякш челов^къ дблженъ дорожить честью. 
— Конь трясётъ головбю, гордясь всадникомъ своймъ. — 
Войсками начальствуетъ опытный и храбрый генералт>. 
— Наслаждайтесь жизнью, но не жертвуйте здорбвьемъ! 
— Не клянись ни нёбомъ, ни землёю! — Императрица 
(Мар1я Оебдоровна) постйгнула величййшую тайну, какъ 
властвовать сердцами подчпнённыхъ свойхъ. Чувствуя, 
что съ каждыми часомъ мбжетъ сделать что-нибудь по­
лезное, она чрезвычайно дорожила врёменемъ и никогда 
не употребляла его на одни удовольствия. — Бблйе 
двадцати пятй л'Ьтъ Мёншпковъ пользовался властью, 
предводйтельствовалъ войсками, управлялъ обшйрными 
областями — до того, что почести сделались необходймою 
потрёбностью душй его.

Rußland hat einen Ueberfluß an allerlei Naturproducten. 
— Laßt uns aus (за mit dem Ace.) der Stadt gehen, um 
etwas frische Luft zu athmeu. — Worau sollen wir uns hier 
ergötzen? — Das Ange weidet sich an dem Anblicke des Meeres. 
— Die Angst beinächtigte sich seiner und seiner Gefährten. — 
Wer commandirt das Regiment, in welchem Sie dienen? — 
Die Polen, die Schwäche Rußlands benutzend, bemächtigten sich 
schon Moskaus im Anfänge des siebzehnten Jahrhunderts, allein 
bald wurden sie aus demselben von den Russen verdrängt. — 
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Der Zar, obwohl noch sehr jung, fing selbst an sein Reich zu 
regieren; die Bojaren hofften ihn zu feiten, allein sie irrten sich.

I. 4. 5. 6. Der Zar Feodor II., Sohn Alexius I., war 
jung an Jahren, schwach von Körper, aber stark an Geist und 
thätig für das Wohl des Vaterlandes.— Karl der Große war 
hoch von Wuchs, brünett von Gesicht, breitschultrig ( breit 
von Schultern) und besaß eine ungewöhnliche Kraft. — Na­
poleon war klein von Wuchs, aber groß an Geist; von Geburt 
war er ein Korse. — Je schlimmer ein Mensch von Herzen ist, 
desto mehr schreit und murrt er über (на mit dem Ace.) Audere.

Die große chinesische Mauer ist 300 Meilen lang, 25 Fuß 
hoch und 15 Fuß dick. — Der Ladogasee ist 175 Werft lang 
und 105 Werst breit. —- In unserer Schule faugeu wir die 
Lectioueu um eine Stunde später an. — Die Kaiserin Katha­
rina I. starb zwei Jahre später als ihr großer Gemahl. — Der 
neu (— anfis Neue) erwählte König war um einen Kopf höher 
als Alle, die ihn Hingaben. — Der seidene Stoff, den deine Fran 
gekauft hat, ist zwar um 10 Rubel theurer, alleiu dafür (за то) 
ist er nur 3 Arschin länger und % Arschin breiter. — Zehn 
Mal besser wäre es gewesen zu schweigen. — Eille solche 
Strafe wäre fünf Mal schwerer gewesen.

II. Роскошь мы часто зовёмъ просв!ицёшемъ. — На 
Восток'Ь соловья прозвали любится ем ъ розъ. — Киевляне 
съ гордостью именовали себя старшими и благородней­
шими сынами России. — Она родилась мещанкою. — 
Перья у орлбвъ сначала бывают!» цв-Ьтомв б'Ьлы, потбмъ 
становятся блРдножёлтыми. — Царь справедливо хотЬят» 
именоваться отцбмъ народа. — Великодушная смерть ка­
залась и вбинамъ и гражданам!» необходимостью, пред­
писанною для нихъ отёчествомъ и вёрою. — Будьте от- 
цйми сироть! — Гбрдымъ быть, глупымъ слыть. — 
Александр!» слывётъ велйкимъ, а Крезъ — богатыми,. — 
Самый слонъ всё еще казался льву не умёнъ и не учёпъ.

Распространилась у наст» любовь къ чтёшю и благо­
родными заняпямъ науками и художествами. — Фельд­
маршал!» вызван!» быль изъ дерёвни для начальствования 
арм!ею.

Den Kolibri kann man den Diamant unter (мёжду) dell 
Vögelli nennen. — Das Kameel wird das Schiff der Wüste 

15
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genannt. — Schon lange steht der Hund in dem Rufe eiues 
Musters (примерь) der Freundschaft. — Den Würdigsten 
wählte man zum Anführer. — Wir würden es für eine Selig­
keit halten euch zu helfen. — Nicht denjenigen halte für reich, 
der viel besitzt, sondern den, der wenig Bedürfnisse hat und 
zufrieden ist. — Niemand wird als Meister geboren. — Im 
Hain wird das kleine Feuer (Verkleiueruugsw.) zum Feuer.— 
Dir scheint jeder Wind ein Sturm zu sein. — Es giebt Men­
schen, welche, indem sie Jedermann Freund und Brnder nennen, 
zu glauben scheinen, daß man alle Menschen zu Freunden 
haben und selbst aller Menschen Freund sein kann.

III. Чёрный дымъ клубами несётся къ облакамъ. — 
Россыне шли къ городу местами прытными. — Сядемъте 
рядомъ. — Потъ у работников льётся рГкбй. — Пой 
лучше хорошо щеглёнкомъ, чГмъ дурно соловьёмъ. — 
Готовь тебГ я служить в^рою и правдою. — Въ Перу 
находятся ручные стрбусы; тамошше жители содержать 
ихъ стадами, какъ домашнихъ птицъ.

Auf jede Weise suchten die Feinde sich der Festung zu 
bemächtigen. — Ungerechter Weise überschüttete man den schwa­
chen Mann mit Lobeserhebungen. — Im Juni und Juli ver- 
f amme hi sich die Biber in großen Heerden an (== auf) den 
Ufern der Flüsse und Seen, und fangen au ihre Wohnungen 
zu bauen. — Die Kameele gehen gern in Karavaueu (kara- 
vanenweise). — Die Hirsche leben in Gesellschaft und gehen 
heerdenweise, indem sie ihre Anführer haben. — Die Elephanteu 
halten sich auf in dm Wäldern Afrikas und Astens zu ganzen 
Hunderten; man kann sie leicht zahm machen.

У наст» же раннею и позднею зарёй насвпстываетъ 
соловей. -— Вотъ попробуй-ка пойти въ кладовую; я тГмъ 
временем!» изъ окна стану глядеть.

— Огонь ей (РбщГ) продолжает!»:
„Лишь подружись со мной; теб'Ъ я помогу!

Я сблнцевъ братъ, и зимнею порою 
Чудёсъ не меньше солнца строю. — 

Такъ если зеленеть желаешь ты зимою, 
Какъ л£томъ и весною, 
Дай у себя мнГ уголбкъ!“
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Ich kenne keine Ruhe weder Tag, noch Nacht. — Morgens 
und Abends danke Gott für (за) seine Gnade und seinen Schutz! 
— Bisweilen (von пора) vergoß er Thränen in Strömen 
(ручей). —- Im Frühjahr saen wir, im Herbst aber sammeln 
wir die Früchte ein.

Идолъ сталь болванъ-болваномъ. — Товары лежали 
на полу мёлочь-мёлочью.—А я какъ сирота однймъ-одна 
сижу.

A n in e r k. Uebev den Präp ositiv, der nie ohne Präposition stehen 
darf, s. § 72.

(Zur Wiederholung obiger Regeln.)

А ёсли-бы ягнёнокъ былъ умёнъ, 
И мысли бы боялся опт» 

Похбжимъ быть на волка.

По мн'Ь таланты т-Ь негодны,
Въ котбрыхъ СВ'Ьту ПОЛЬЗЫ нЬтЪ, 

Хоть иногда имъ и дивится свТтъ.

— „Мой други!" Орёлъ въ отвЬтъ: „я царь, но я 
не Богъ.

Нельзя мн'Ь отъ бЬды твоёй тебя избавить.
Кукушку соловьёмъ честить я могъ заставить, 
Но сдЬлать соловьёмъ кукушки я не могъ."

Родился въ Пёрши, а чйиомъ былъ сатрапъ :
Но такъ какъ живучи я былъ здорбвьемъ слабь, 
То самъ я областью не правили, 
А всЬ дЪла секретарю оставили.

Не только солнца я препятствую лучамъ,
Но посм'Ьваяся п вйхрямъ и дождями.

Стою я твёрдъ и прямъ. Крыловъ.

Das größte Glück ist stets gesund und heiter zu sein, und 
mit reinem Gewissen zu Gott zu beten. — Thue, was des 
Lohnes werth ist, und begehre keinen. — Jemanden beneiden, 
heißt seine Ueberlegenheit anerkennen, weil wir keinen Neid 
gegen diejenigeil enipfinden, die niedriger stehen, als wir.

15*
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Die Elster unb die Taube.
Eine Elster und eine Taube besuchten einst einen Pfau. 

— Als sie zurückkehrten, sagte die Elster: „Wie mir der Pfau 
uicht gefällt! Welche häßlichen Füße er hat; auch schämt er 
sich gewiß selbst seiner widerlichen Stimme!" — Allein die 
Taube antwortete: „Das Alles habe ich nicht bemerkt; allein 
ich habe mich geweidet an der Schönheit seiner Federn und 
die Pracht seines Schweifes bewundert."

Die Guten (== gute Menschen) suchen gewöhnlich das 
Gute, die Bösen das Schlechte; jene, darnit sie loben, diese 
aber, damit sie tadeln können.

§ 72. Bemerkungen über den Gebrauch der 
Präpositionen (§ 35).

I. Для (für) bezeichnet den Endzweck der Tbätigkeit, 
den Gegenstand (die Person), für welchen Etwas vor sich geht, 
und unterscheidet sich dadurch von за (für) mit dem Accusativ, 
welches gebraucht wird, wo vom Wieder vergelten (Beloh­
nen, Bestrafen), Kaufen (Verkaufen), Fürsprache einlegen 
und dergl. die Rede ist; z. B. раббтать для себя и для 
другйхъ; хвалить за прилежаше: стоять, умереть за отё- 
чество.

Anmerk. „Für" in der Bedeutung von „anstatt" , „an Stelle" wird 
durch „за“ (mit dein Acc.) wiedergegeben; z. B. подписаться за секре­
таря, sich unterschreiben für den Secretair (an Stelle desselben).

II. /(о bezeichnet nicht allein „bis", sondern anch „Boi'", 
im Gegensatz von „nach", „nachher" (пбс.тЬ, по), z. B. до об£да 
и пбсл'Ь обгЬда (Bor- und Nachmittag").

III. Изъ (aus) und отъ (von) sind in folgenden Fällen 
nicht zu verwechseln:

a) wo ein Gegenstand unter mehreren hervorgehoben wird, 
steht изъ; z. B. одйнъ изъ нпхъ (Einer von ihnen).

Daher auch
b) beim Superlativ „изъ“ steht: z. B. мудрбйшш 

изъ вс'Ьхъ.
c) bei den mit произ zusammengesetzten Verben wird отъ 

gebraucht; z. B. отъ коренныхъ словъ производятся 
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слова производный (aus Wurzelwörtern werden ab­
geleitete Wörter hergeleitet).

d) отъ drückt noch die Veranlassung aus und steht, 
entsprechend dem deutschen „vor", bei защищать (ca), 
лечить, спасать und ähnl.; z. B. платье защи­
щаете отъ холода; лечить отъ горячки.

IV. У (bei) und при (bei) bezeichnen beide: 1) ein Ver­
bleiben des Gegenstandes in der Nähe eines andern; 2) eine 
Abhängigkeit von demselben; nur drückt у eine mehr un­
mittelbare Nähe ans, wie sie besonders bei concreten 
Gegenständen in's Auge fallcu kaun; auch ist bei у das Ver- 
hältniß der Abhängigkeit ein engeres, als bei при; z. B. 
городъ лежйтъ при мбр'Ь, die Stadt liegt am Meere, in der 
Nähe des Meeres; городъ лежйтъ у моря, die Stadt liegt 
ganz am Meere; — служйть у кого-нибудь, bei Jem. (d. h. 
Jemandem) dienen; служйть при комъ, unter Jem. dienen.

An merk. „При“ dient daher auch zur Bezeichnnnc; der Gegenwar t; 
z. B. это случилось при мнп, in meiner Gegenwart; при такйхъ об­
стоятельствах!., unter solchen Umständen.

Für у wird bei Städtenamen auch под?, (mit dem Instr.) 
gesetzt; z. B. село лежйтъ подъ Москвою (das Dorf liegt 
dicht bei (vor) Moskau).

Bei Substautiveu und Fürwörtern bezeichnet у sehr oft 
den besitzenden Gegenstand (Person); z. B. у брйта былъ 
домъ; есть ли у васъ лбшадь?

V. In Bezug auf къ merke man besonders, daß es zur 
Ergänzung der mit под und при zusammengesetzten Verba 
und des Adjectivs блйзкгй (nahe) dient; z. B. подступйть 
(приступйть) къ крепости; домъ блйзокъ къ городу.

VI. 1. Въ mit dem Accu s. steht auf die Frage: wo­
hin? — ist aber noch gebräuchlich zur Augabe:

a) der Ursache, Veranlassung, auf die Frage: 
wozu? z. B. въ знакъ дружбы (zum Zeichen der 
Freundschaft).

b) der Ähnlichkeit; z. B. онъ въ отца (er ist dem 
Vater ähnlich).

c) des Maßes, des Gewichtes, des Preises; 
z. B. кблоколъ въ три пуда (eine Glocke von 3 
Pud); сукно въ пять рублей аршйнъ (Tuch zu fünf 
Rubel die Arschin); намъ нужны доски въ десять 
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футовъ длиною (wir brauchen Bretter von 10 Fuß 
Länge).

d) des Standes, in welchen Jemand übertritt oder 
übergeführt wird; z. B. онъ пошёлъ въ солдаты (er 
ist unter die Soldaten gegangen); братъ назпаченъ 
въ должность аудитора (der Bruder ist zum Amte 
eines Auditors ernannt).

A n m e r k. Der Stand wird im Rnsslschcn oft collectivisch, durch 
den Plural des Gattungsnamens der einzelnen Person des Standes, bezeich. 
net; so heitzt z. B. ремесленники, купцы nicht allein: die Handweiker, 
Kaufleute, sondern auch: der Handwerkerstand, der Stand der Kaufleute. 
Daher spricht man: онъ изъ ремёсленниковъ перешёлъ въ купцы, er ist 
aus dem Handwerkerstande zu den Kaufleuten (in den Stand der Kaufleute) 
übcrgetrcten; они живутъ въ раббтникахъ, sie leben als Arbeiter. — Da 
dergleichen Standesnamen als Collectiva anzusehen sind, so folgt daraus 
(§ 36, 6, b), daß ihr Accusativ gleich dem Nominativ sein muß; daher: 
перешёлъ es купцы , произведёнъ въ офицеры (avancirt zum Officier); 
пострйженъ въ монахи (zum Mönch eingekleidct). Hierher gehören denn 
auch die Redensarten: выйти въ люди (zum bedeutenden Mann werden); 
иттй въ гбсти lzu Gast gehen); быть въ гостяхъ, прпйтй изъ гостей (zu 
Gast sein, vom Besuch kommen); попасть въ дуракй , остаться въ дура- 
кахъ (zum Narren werden, angeführt worden sein).

2. Въ mit dem Präpositiv — gewöhnlich auf die 
Frage: wo? — dient noch:

a) zur Angabe der Entfernung; z. B. въ двухъ 
верстахъ отъ города (zwei Werst von der Stadt).

b) zur Ergänzung der Verba, die eine Beschuldigung, 
ein Geständniß, eine Reue bezeichnen; z. B. 
обвинять во лжи (einer Lüge beschuldigen); призна­
ваться въ ошибка (den Fehler bekennen); каяться 
въ гркхахъ (die Sünden bereuen).

VII. 1. Ha — mit dem Accusativ auf die Frage 
wohin? — wird noch gebraucht:

a) zur Ergänzung der Verba (und Snbstantiva), die ein 
Umtauschen, Einkäufen, Ein th ei len bezeichnen; 
z. B. променять быка на лошадь (einen Ochsen 
gegen ein Pferd umtauschen); купить x.iiöa на соб­
ственный деньги (Brot für eigenes Geld kaufen); 
разрезать яблоко на три части (den Apfel in drei 
Theile zerschneiden).

An merk. Bei den Zeitwörtern, die ein Zertheileu ausdrücken, steht auch 
въ mit dem Acc.,, wenn die Theile, einzeln genommen, nicht beachtungswerth 
sind; z. B. разрезать яблоко въ куски (den Apfel in Stücke zerschneiden).

b) zur Bezeichnung des Gegenstandes, über den gezürnt 
oder geklagt wird; z. B. гневаться на людей (zür- 
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neu über die Menschen); жаловаться на сосуда 
(über den Nachbar klagen).

c) znr Angabe des Zweckes (ähnlich den: (W), auf die 
Frage: wozu? — z. V. сукно на фракъ (Tuch zum 
Frack); daher auch: Lctb, пить на здоровье; жить 
на славу (herrlich leben); играть на счаст!е; бродить 
на удачу (auf Gerathewohl herumgehen).

A n m e r k. Auf die Gesundheit Jemandes trinken heißt aber: пить за 
здоровье кого-нибудь.

2. На mit dem PräPos. — auf die Frage: wo? — 
steht noch:

a) bei жениться (heirathen von Seiten des Mannes); 
z. V. онъ женился на м'Ьщанк'Ь (er hat eine Bür­
gerliche geheirathet).

An merk. Heirathen von weiblicher Seite heißt: выходить за-уужъ 
за когб-нибудь.

Ь) zur Angabe des Instruments, wenn vom Spielen, 
Musikmachen die Rede ist: z. B. играть на скрйпкй, 
на флёйтб (die Violine, die Flöte spielen). — Sonst 
wird играть (игра) durch въ (mit dem A c c.) ergänzt; 
z. B. играть въ карты, въ жмурки (Karten, Blinde­
kuh spielen).

VIIL О (объ) bezeichnet 1) mit dem Accus. einen Ge­
genstand, gegen welchen eine Bewegung vor sich geht, welcher 
berührt wird; z. B. удариться объ столъ (sich an den Tisch 
schlagen, stoßen). Hierher gehören noch: биться объ закладъ 
(wetten); иттй рука ббъ-руку Arm in (an) Arm gehen; 
2) mit dem Präpositiv:

a) den Gegenstand der Rede, des Denkens (gleich dem 
про); z. B. говорить, думать о знакбмцЬ (про 
знакомца). Daher auch bei: заботиться, печься 
(sorgen), сожалеть (bedauern), стараться (sich be­
mühen) о чсмъ.

Ъ) die Anzahl der (äußeren) Theile eines Gegenstandes; 
z. B. домъ о двухъ этажахъ (ein Haus von zwei 
Etagen).

IX. 3a — heißt nicht allein „hinter", sondern wird auch 
gebraucht in der Bedeutung von „an", wo augedeutet werden 
soll eine Bewegung zu irgend einer Beschäftigung hin (за 
mit dem Acc.), oder auch ein Verbleiben an derselben (за mit 
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den: Jnstr.); z. B. приняться за книги (sich an die Bücher 
machen; daher: гости сЕпи за столъ, сидятъ за столбмъ 
(die Gäste setzten sich zu Tisch, sie sitzen zu Tische, zur Tafel).

Noch bezeichuet за, und zwar mit dem Accus. dasjenige 
au einem Gegenstände, woran er erfaßt, gehalten wird; 
z. B. взять кого-нибудь за руку, держать за платье; — 
mit dem In st rum. aber den Gegenstand, welcher das Ziel des 
N a ch s e n d e n s, Schickens ausmacht; z. B. послать за док­
торов (nach dem Doctor schicken).

X. 1. Съ — mit dem Genitiv deutet an:
a) eine Bewegung von oben herab; z. B. вода каплетъ 

съ крыши (das Wasser trieft vom Dach). Daher auch: 
встать съ постели (vom Bett aufsteheu).

b) eine Zulassung; z. B. съ вашего позволёшя (mit 
eurer Erlaubniß).

c) den Anfang der Zeit oder die einwirkende Ursache, gleich 
dem отъ (mit dem cs öfter gleichbedeutend ist); z. B. съ 
т^хъ поръ (seit der Zeit); со (отъ) скуки не зналъ, 
что д-Ьлать (vor Langeweile wußte er nicht, was zu thun).

2. Mit dem Accusativ wird съ gebraucht bei Ver­
gleichungen, indem es denjenigen Gegenstand angiebt, dem Etwas 
(dem Umfange, der Ausdehnung nach) ungefähr gleich ist; 
z. B. домъ съ цёрковь (das Haus ist wohl ebenso groß, wie 
eine Kirche). Daher: съ неделю, съ годъ (nngefähr eine 
Woche, ein Jahr) u. s. w.

3. DUt dem Instrumental bezeichnet </ъ eine Gegen­
seitigkeit, eine Verbindung; z. B. говорить съ друзьями. 
— Auch das Verbum граничить (grenzen) wird durch съ mit 
dem Instr. ergänzt; z. B. Европа граничить къ востоку съ 
Аз1ею (Europa grenzt gegen Osten an Asien).

XI. 1. Ho — mit dem Dativ bezeichnet:
a) eine Bewegung ans der Oberfläche; z. V. плавать по 

морю; ходить по улиц’Ь.
Anmcrk. По mit dem Dat. wird auch gebraucht bei стрп.1ять, уда­

рить и. ähnl. zur Bezeichnung dessen (der Oberfläche), worauf die Handlung 
gerichtet ist; z. B- стрелять по непр1ятелю (nad) dem Feinde schießen); 
ударить по щек4 (eine Obrfeige geben). Substantivische Fürwörter da­
gegen stehen hier immer im Präp.; z. B. стрелять по комъ? — по 
яёмъ; ударить по чёмъ-либо.

b) ein Entsprechen; z. B. по закону (nach dem Ge­
setz). Daher kommt по auch in folgenden Adverbien 
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vor: понймёцки, пофранцузски, порусски, помо- 
Дёцки u. bergt (f. ob. § 24, IL)

c) ein Wiederholen der Handlnng:
1) in einer gleichartigen Zeit; 3. 93. навещать 

кого-либо по вечера мъ (Jemand des Abends 
besuchen).

2) in einem gleichartigen Raume; z. B. ста­
вить что-либо по утламъ (in die Ecken stellen); 
cLctb 110 MibcmdMz (sich au die Plätze setzen).

3) an einer und derselben Anzahl von Gegen­
ständen; z. B. раздавать по одному рублю (zu 
einem Rubel vertheilen); посылать по десяти че­
ловека» (je zehn Mann aussenden).

Anmerk. EigenthümUch ist eS hier, daß im lktztkren Falle*-  von allen 
Zahlwörtern nur одйнъ mit dem Substantiv beide im Dativ gebraucht wer­
den ; два, три, четыре (nebst двести, триста, четыреста) stehen mit 
der Form des Nominativs; z. B. по два солдата, пб три человека, 
по четыре рубля; — пять, месть und die übrigen Zahlwörter stehen 
zwar im Dativ,,die sie ergänzenden Substautiva aber im Genitiv: z. B. 
по десяти челов’Ькъ, по полутораста, по тйсячт, рублей. — stiach по, 
in diesem Sinne gebraucht, nehmen anch сброкъ, сто, девянбето, des­
gleichen die Adverbien der Zahl: сколько, столько, нисколько, немного, 
мало — die Dativendung у an ; z. B- по сороку, пб сту рублей; по 
скольку челов4къ; по немногу, по нискольку дёнегъ; мало-по-малу.

*) Sonst ist der Gebrauch von по mit den Zahlwörtern und Hauptwörtern 
ein regelmäßiger; z. B. „судоходство происходить по двуме большими рп- 
камв“, die Schifffahrt geht auf zwei großen Flüssen vor sich.

2. По mit dem Accll s. dient zur Llngabe der Grenze int 
Raume sowohl, als auch der Zeit nach, gleich dem do; z. B. 
стоять по грудь въ водф (bis zur Brust im Wasser stehen).

3. По mit dem Präp 0 s. eiltspricht dem Adverb поелй 
(nachher); z. B. по РождествФ Христбвомъ (nach Christi 
Geburt).

Anmerk. Beachtenswerth wäre noch, daß die Zeitwörter, welche eine 
Bewegung ausdrückeu und mit q (во), до, от, на, с, пред zusammengesetzt 
sind, und die von diesen Zeitwörtern abgeleiteten Substantiva die Wieder­
holung derselben Präposition an der Ergänzung nach sich verlangen. Nur 
отнимать hat bei sich y; z. B. отнять у когб l statt: отъ кого) что-либо. 
— Endlich merke man sich den Gebrauch der Präposition in den mit (*)  be­
zeichneten Uebungsaufgaben.

LXXXVIIL Aufgab eu zum Uebersetzeu.
I. II. III. Wir leruen nicht für Andere, sondern für uns 

— Für die Lüge giebt es strenge Strafen. — Lobt nicht 
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sollen. — Das Haus wurde verkauft für 50,000 Rubel. —- 
Da wir für das Vaterland nicht sterben können, so wollen wir 
für diejenigen beten, die für dasselbe ihr Leben opfern. — Leute 
von niedriger Sinnesart (= niedrig an Seele) zittern zur Zeit 
allgemeiner Gefahr mehr für sich selbst, als für Andere. — 
Verschiebet nicht bis zum andern Tage das, was ihr heute thun 
könnt! — Alexander der Große lebte im 3ten Jahrhundert vor 
Christi Geburt. — Wir leben im 19teil Jahrhundert nach 
Christi Geburt. — Das größte von allen Thieren ist der Ele- 
phant; man sagt, er (— als ob er) sei auch das klügste von 
allen. — Wer ist von euch der älteste Bruder, und wer ist der 
jüngste? — Diese Schwäche rührt (— geht hervor) von der 
Krankheit her, von welcher euch der geschickte Arzt rettete.— 
Vertheidigt uns vor den Feinden und bewahrt uns vor Elend! 
— Für unsere Rettung vor dem Sturme müssen wir diesen 
muthigen Seeleuten danken.

IV. V. Закажи себ£ платье у хорбшаго портнаго! 
— У всякаго есть своё горе и свой заботы. — Давно ли 
вы находитесь при свосми м'Ьст'Ь ? — У моря сидйтъ и 
погоды ждётъ (послов.). —(*)  Твой родственники лежйтъ 
прп-смертп. — При такбмв начальник^ приятно служить. 
— У кого служили ваши человеки прежде? — При из­
данной вновь KHiiri находятся и картинки. — Отв ворони 
отстала и къ павами не пристала.

Das Haus meines Bruders liegt am großen Markt. Ich 
wohne bei ihm im Hause. — Bei den Städten befinden sich oft 
Vorstädte und Gärten. — Die Gouvernements Ehstland und 
Livland wurden unter (= bei) Peter dem Großen mit Rußland 
vereinigt. — Der Diener, welcher lange Zeit bei einer Herr­
schaft (Pl. von господина) gedient hat, ist alles Lobes werth. 
— Die Höflinge dienen bei Hofe und umgeben die Person des 
Herrschers. — In der Jugend gewöhnen wir uns an Alles 
leichter, als im Alter. — Wer viel Reichthümer hat, hat auch 
viel Bedürfnisse. — Als wir uns dem Kranken genähert hatten, 
bemerkten wir, wie er die Hände auf die Brust gelegt hatte und 
dem Tode nahe war. — Noch war er bei vollem Verstände. — 
Die Feinde erschienen vor Kijew.
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VI. Так1я качества онъ получйлъ въ наследство отъ 
родителей. — Въ доказательство тому я разскажу вамъ 
несколько случаевъ изъ его жизни. — Пётръ Велйкп! 
любйлъ веселиться въ ббществахъ, па праздникахъ, ко­
торые давались ему въ честь. — ГтгЬздб птицы-мухи (ко­
либри) бываетъ величиною въ половину абрикоса. Часто 
эта птичка съ ожесточёшемъ преследует?- птицъ въ два­
дцать разъ ббльшихъ себя. — Императрица послала По­
тёмкину лавровый вйнбкъ, осыпанный брилл!аптами въ 
полтораста тысячъ (рублей). — Царское Село отстойтъ 
верстахъ въ двадцати пяти отъ Петербурга. — Волкъ у 
льва просился въ овечьи старосты. —()  Коль выгонятъ 
въ окно, такъ я влечу въ другое. —()  Храбрый вбинъ 
весь въ орденйхъ. — Легче обвинять другаго въ ошйб- 
кахъ, чемъ самому признаваться въ нихъ.

*
*

Wir feiern Feste zu Ehren unseres Kaiserhauses. — Kinder, 
seid fleißig den Eltern zilr Frende und euch selbst zmn Nutzen! 
— Die Christen nehmen das heilige Abendmahl zum Gedächtniß 
(— Erinnerung) der Leiden und des Todes ihres Erlösers. — 
Die Frende ist dem guten Menschen keine Freude (— nicht der 
Freude ähnlich), wenn er sie nicht mit Anderen theilen kann. — 
Die Töchter sind nicht immer der Mutter, und die Söhne nicht 
immer dem Vater ähnlich. — Ein starker Mann kaun eine Last 
von zwei Pud iuib mehr tragen. — Für große Verbrechen wer­
den Offiziere zu Soldaten degradirt. — In früheren Zeiten ist 
es nicht selten vorgekommeu, daß Eltern ihre Kinder in Klöstern 
erziehen nnd sie sogar zu Mönchen und Nonnen einkleiden ließen. 
— Aus dem Fenster sah ich dich im Hut und in Handschuhen zu 
Gast gehen. — Diesen Gelehrten haben wir immer mit (— in) der 
Brille gesehen. — Er liebte mit Menschen zusammen zu sein zu 
Hause und zu Gast. — Wir sind vom Bürgerstande, ihr aber 
seid vom Adel. — Verbrecher, warum wollt ihr nicht eure Ver­
brechen bekennen und eure Sünden bereuen?

VII. ()  Войско отправляется на войну. — ()  Мы 
ездимъ на лошадяхъ и пашемъ на лошадяхъ и быкахъ; 
на севере ездятъ тоже на олёняхъ и собакахъ. — Росы'я 
разделяется на губёрнш и области. — Братъ купйлъ себе 
ржи на 200 рублёй. — ()  Стаканъ разбйтъ въ дрёбезги. 
— Не меняй старыхъ друзёй на нбвыхъ приятелей! — 

* *

*
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На себя ропщи, а не на случай, и перестань жаловаться 
на товарищей! — Онъ прогневался на меня за правду. 
— Не предпринимай ничего на удачу! — Ъшь на здо­
ровье! — Выпьемъ рюмку вина за дядино здорбвье! — 
(*)  Лошадь сл'Ьпа на оба глаза. — (*)  Мы соглашаемся 
на всё. — Росписан1е часамъ noBŠcb на - стену! — Кар­
тинки висятъ на стене. — (*)  Бельё мы сушимъ на солн­
це. — На нёбе мы вйдимъ солнце, луну и звезды. — 
Девушка, о которой вы говорите, уже давно вышла за- 
мужъ; на ней женился одйнъ изъ здёшнихъ мещанъ. — 
На чёмъ играете? — Во что вы любите играть?

Wer sich über Andere ärgert, bestraft sich selbst für die Ver­
gehen derselben. — Der Lehrer ist unwillig über den faulen 
Schüler. — Es ist Sünde über Gott zu murren. — Warum 
wollen Sie nicht in meine Bitte einwilligen? — Die Erde 
theilen wir in fünf Welttheile (— Theile der Welt) ein, von 
denen der kleinste Anstralien ist. — Den Brief zerriß er in Stücke. 
— Kaufe dir Tuch zum Rocke und wenn etwas Geld übrig 
bleibt, so trinke auf unsere Gesundheit! — Die alten Bücher 
haben wir gegen neue umgetauscht. — Der junge Mann, der 
das Clavier so gut spielt, hat die Tochter des Kausmanns ge­
heirathct. — Wen hat ihre Schwester gehcirathet? — Es giebt 
Frauen, welche die Violine und die Flöte sehr gut zu spielen 
verstehen. — Mögen die Kinder Blindekuh spielen! — Steht 
nicht so lange im Regen! — Trocknet die nassen Kleider im 
Freien und, wenn es möglich ist, in der Sonne! — Am Himmel 
haben wir keine Erscheinungen bemerkt. — Die Sonne geht ans 
und unter nicht an einer und derselben Stelle. — Der Bettler 
war auf einem Auge blind. — Warum haltet ihr eure Hunde 
nicht an der Kette?

VIII. IX. Объ твердость Александра, какъ волны 
моря о гранитную скалу, разбились надежды завоевателя, 
мечтавшего покорёшемъ Москвы поколебать Россшскаго 
монарха. — Императрица просила заботиться о здоровье 
малютокъ. — Я право о тебе жалею. — Верблюдъ бы­
ваете двухъ видбвъ: объ однбмъ горбе и о двухъ горбахъ. 
— Фигура о трёхъ углахъ называется треугбльникомъ. 
— Дети уже сели за книги. — За обёдомъ говорятъ v 
насъ не много. — Смерть у насъ не за горами, а за пле­
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чами; но она скорее б'Ьжйтъ за т$ши, которые отъ нея 
убГгаютъ. — (*)  Что это за челов'Ькъ, котораго ты дер­
жа лъ за-руку? — (*)  Что-за вещи лежать въ вашей ком­
нат^? — (*)  Бьюсь объ закладъ, вы не отгадаете. — За 
сколько вы продадите ихъ ? — (*)  Ни за что въ свЪтГ. — 
Вей встали изъ-за стола.

Setzt euch an die Arbeit; ihr könnt ja (в'Ьдь) auch bei der 
Arbeit mit eiuallder sprechen! — Beim Lesen sollt ihr nur daran 
denken, wovon die Rede ist (— geht)! — Bekümmere dich nicht 
um fremde Ltugelegeuheiteu! — Ich will uicht, daß ihr mich be­
dauert. — Was sind das für Leute, mit deneu ihr alle Tage 
(= jeden Tag) Arm in Arm herumspaziert? — Der Knabe 
stieß sich den Fuß (Iustr.) au einen Stein. — Rehmen Sie sich 
in Acht: Sie zerschlagen sonst ihre Tasse an dem Tisch! — Die 
größten Schisse sind gewöhnlich nur von drei Masten. — Es 
giebt Kirchen mit fünf und mehr Kuppeln; auch sieht mau öfter 
Kircheu mit zwei Glockeuthürmen. — Nirgends soll man so viel 
wetten, als in England. — Nimm den Greis an die Hand und 
führe ihn zu uus! — Wir werden den Diener nach seinen Sachen 
schicken. — Die Menschen jagen ihren Hoffnungen nach, die oft 
nicht in Erfüllung gehen (= erfüllt werden). — Die Juden 
folgen der Lehre Mosis, welchem ihre Vorfahren aus Egypteu 
gefolgt waren.

X. Господь Богъ шлётъ къ вамъ ангела съ небёсъ. — 
(*)  Нс знаютъ съ радости, что д-Ьлать. — (*)  Потъ съ 
коня бГжалъ ручьями; не смотря па то онъ пустился со 
всЪхъ четырёхъ погъ. — Онъ съ годъ на Кавказ'Ь. — 
До города ещё было съ версту. — Всё, что я ни дГлалъ, 
было съ вашей воли и съ соглабя вашего. — Помещичьи 
земли граничить съ монастырскими.

Des Bruders Hefte siud vom Tisch herabgefallen. — Allmäh­
lig fuhren wir (= ließen uns) den Berg hinab. — Dem Ar­
beiter fließt der Schweiß von der Stirn in großen Tropfen. — 
Der Knabe wurde bleich vor Schrecken. — Der Kranke stand 
nicht mehr voll seinem Bette auf. — Die Kiuder spieleu mit 
Erlaubnis; ihrer Eltern. — In den Städten baut mau die 
Häuser uicht auders, als mit der Zustimmung der Obrigkeit.— 
Deine Schwester wird bald eben so groß sein, wie ich. — Der 
Wolf ist wohl von der Größe eines Hnndes. — Ungefähr eine 
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Werst ging ich zu Fuß. — Wo auch mir die Russen den (— mit 
den) Franzosen begegneten, kämpften sie mit Muth uud Uner­
schrockenheit. —• Rußland grenzt in Europa und Asien an mäch­
tige Reiche. — Die Kaiserin wünschte dem Feldherrn Gluck 
zum Siege.

XI. Люди подобны монётамъ, который должно прини­
мать по курсу, а не по соответствующей пхъ в^су цГик 
— Царь тёрпитъ всё по милости своёй. — Огонь бГжйтъ 
по вФтвямъ, по сучкамъ. — Для дббраго отца больип'я 
д^тп брёмя, пока они не по мГстамъ. —- Впредь опъ ни­
щих ь кормить бу деть по субббтамъ. — Мало-по-малу 
челов^къ привыкаетъ ко всему. — Киты жпвутъ, говорятъ, 
очень долго, .тЬтъ по полутораста и бблГе. — Бобры обы- 
кновённо жпвутъ въ св о пхъ домахъ по шести или по 
восьми; впрбчемъ иногда находили въ однбмъ болыпбмъ 
дом^ по триста и по четыреста бобрбвъ. — Пётръ Ве- 
лйкш) носйлъ по году п по два одно платье. — Онъ зналъ 
хорошо полатынп, понГмёцки и поголлапдски и понималъ 
французскш языкъ. — Государь проводплъ почти еже- 
днёвно по нискольку часбвъ за работою.

Какъ беседа шла у нихъ, не знаю и по ciio пору. — 
(*)  По бб'Ь стороны стола сидятъ гости. — Кто хвастаетъ, 
тому п море по колГни. — По захождёшп солнца мы 
любуемся зарёю. — (*)  Почёмъ этотъ товаръ? — Не 
боитесь, охотники стрГляютъ не по васъ. — Потрудахъ 
всегда прштенъ сонъ.

Wie gern spazieren wir am User des Meeres und sehen, 
wie die Schiffe auf dem Wasser hin und her schwimmen! — 
Urtheile über einen Menschen nicht nach seinem Aussehen (видъ)! 
— Зи der Klasse müssen die Schüler und die Schülerinnen an 
ihren Plätzen (m^cto) sitzen. — Auf den Zweigen der Bäume 
saßen die Vöglein und sangen. — Der Arzt besucht seine' 
Kranken des Abends und Morgens. — Rach dem langen Halse 
und nach dem hohen Rücken ist der Strauß dem Kameel sehr 
ähnlich. — Wie viel (== zn wie viel) Rubel gebt ihr jedem 
Arbeiter?— Selten (= zu) zwei Rubel; gewöhnlich einen 
(= zu einem), oft auch nur einen (— je einen) halben Rubel, 
(— je) 60, (=je) 70 Kopeken. — Nehmt (zu) ein wenig, 
aber nur (zu) so viel, .wie viel wir nehmen! — Nach wem 
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fdjfägt der Kutscher? — Nach dem Weißen Pferde. — Freundlich 
klopfte (ударить) er ihm auf die Schulter und ging weiter. 
— (*)  Die Gürten liegen auf (по mit dem Ace.) jener Seite 
des Flusses. — (*)  Linker Hand (по mit dem Ace.) seht ihr die 
Stadt, rechter Hand das weite Meer. —- Nach der Rückkehr des 
Fürsten verschwanden alle Unruhen. — Nach dem Tode der 
Mutter Iwaiüs fingen die Bojaren an das Reich zu regieren.

*) Der Monatsname ist hier nur als eine nähere Bestimmung der Substantiva 
число oder день anzusehen, daher der Nominativ vom obigen Beispiele heißen 
wird: 15oe (число) oder 15ый (день) Января, der Dativ: 15тому (числу) 
ЯнварД ; der Instrumental: 15тымъ Января — und der Präp.: о 15томъ 
Января. (Vergl. ob. § 33, 1.)

Vor Pflüge und Eggeu spauut mau Pferde und Ochsen 
(= ein). — Die Zugvögel fliegen von im Herbst davon. 
— Die Bösen fallen oft über die Guten her. — Nehmt die 
Bilder von der Wand herab! — Nachdem die Knaben bis zum 
Walde gelaufen (добежать) waren, kehrten sie zurück. — Der 
Verbrecher mußte sich vor den Richter stellen. — Die Räuber 
hatten den Reisenden Alles weggenommeu. — Ein (= gewisser) 
König des Alterthums (= der alten Zeiten) soll (bei sich) 
einen Hirsch gehalten haben, welcher schrie, wenn sich irgend 
Jemand dem Herrscher näherte, und ließ (допускать) Niemanden 
zu ihm. — Hier ist der Eingang des Hauses. — Das Herab- 
steigeu vom Berge war nicht so leicht, wie man sich's anfangs 
gedacht hatte.

§ 73. Ueber die Zeit besinn m ung.

I. Auf die Frage: wann? (— wo die Zeit nicht gerade 
durch ein Adverb angedeutet wird —) steht gewöhnlich въ mit 
dem A c c.; z. B. въ наше время (in unserer Zeit); въ два 
года (in zwei Jahren); въ течете месяца (im Laufe eiucs 
Mouats). — Hiervou weichen ab:

1) das Datum, das durch deu Genitiv ausgedrückt 
wird; z. B. 15-го Января )  1845-го года. — 
Hierher gehören auch: сегодня, heutigen Tages, heute); 
трётьяго дня (vorgesteru); тогбже дня (an demselben 
Tage).

*
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2) die Substantiva: начало (Anfang), половина (Hälfte), 
средина (Mitte), исхода (Ausgang), конёцъ (Ende), 
die auf die Frage: wann? im Präp. mit въ stehen; 
z. B. въ половин!; и конц'Ь десятаго в'Ька. — 
Desgleichen stehen im Präp. mit въ

3) die Suchtantiva: чает», м/ьсяцъ, года, вгъкъ, спгол/bmie, 
nepiödb, wenn sie mit Bestimmungswörtern (besonders 
Ordnungszahlwörtern), nur nicht mit Grundzahlwör­
tern, verbunden werden; z. B. въ трётьемъ часу (in 
der dritten Stunde, auch: nach zwei Uhr); въ нынЬш- 
пемъ году (in diesem Jahre); въ девятнадцатомъ 
в1>к'Ь (im 19tcn Jahrhundert); въ Январе м'Ъсяц'Ь, 
въ прбшломъ м-Ьсяц-Ь (im Januar-Monat, im vori­
gen Monat). — Hierher sind auch семестра und по­
лугодие zu rechnen.

Anstatt въ sieht на mit dem Präp.:
4) bei неделя, wo es mit Bestimmungswörtern gebraucht 

wird; z. B. на Святой (нед!;л!;), in der heiligen 
(Öfter-) Woche; на первой нед4л!> (in der ersten 
Woche). Dagegen: въ неделю, въ три недели, въ 
пять недель u. s. w.

5) zur Andeutung einer (kurzen) Frist, in deren Verlaus 
Etwas geschah oder geschehen wird, wie etwa bei den 
Namen der Festtage — z. B. па праздникахъ, на 
Рождеств'Ь, на каникулахъ — und daher auch in 
folgenden Redeweisen: па дпяхъ (in diesen Tagen); 
па досуг!» (zur Zeit der Muße); на пёрвомъ, вто- 
рбмъ :с. году жизни (im ersten, zweiten rc. Lebens- 
fahre); на своёмъ в4ку (in seinem Leben); на зар-Ь 
жизни (am Morgen des Lebens).

Ueber den Instrumental und den Accnsativ, 
wo sie zur Andeutung der Zeit dienen, s. ob. § 71, 
III. und § 70, II.

II. Der Beginn und das Ende der Zeitdauer werden 
durch отъ — до, aber auch durch die ihnen entsprechenden съ 
(mit dem Gen.) und по (mit dem Acc.) angedeutet; z. B. Ce- 
милЪтняя война продолжалась отъ 1756го до 1763го 
года, а ТридцатилгЬтняя—съ IGISro по 16486Й годъ.
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— Auf die Frage: seit wann? steht immer съ (mit dem Gen.); 
z. B. съ тФхъ поръ (seit der Zeit).

III. Beziehungsweise zu irgend einer andern Zeit oder 
einer Begebenheit steht auf die Frage: wann? zur Angabe der 
Zett in der Vergangenheit die Präposition за)  mit dem A cc>, 
oder es wird die Zeitbestimmung „тому назадъ“ beigefügt; 
z. B. за два дня до его смерти (zwei Tage vor seinem 
Tode); это случилось за десять л£тъ предъ симъ, oder: 
десять лбтъ тому назадъ (dieses geschah vor zehn Jahren). 
Zur Augabe der Zeit in der Zukunft aber dient чрезъ, oder 
auch das Adverb спустя (— ei gen tl. das Gerundium von спу­
стить, herab-, weglasseu —); daher: чрезъ два года (oder 
auch: два года спустя) онъ опять будетъ у насъ (nach 
zwei Jahren wird er wieder bei uns sein).

*

*) Ebenso bezeichnet man auch die Entfernung im Raume, die als zurück­
gelegt gedacht wird, durch за (mit dem A c c.); z. B. „шумъ воды слышенъ 
за GO в< рстъ отъ водопада“, das Rauschen dcö Wassers ist 60 Werst weit 
vom Wasserfall «Niagara) zu hören.

Die nächstfolgende Zeit wird durch на mit dem A c c. au- 
gegebeu; z. B. на другой, на слФдующш день (am Tage 
darauf, am folgeudeu Tage). Daher steht auch на (mit dem 
Acc.) bei der Frage: auf wie lange? z. B. одолжи мнй 
книгу на м'Ьсяцъ (leihe mir das Buch auf einen Monat). — 
,,Tags vorhera aber heißt накануне

IV. Zur Bestimmung der Zeit für Handlungen, die sich 
nach kürzeren Unterbrechungen zu wiederholen pflegen, dient по 
mit dem Dat.; z. B. Ездить по ночамъ (des Nachts fahren) 
— s. § 72, XI, I, с. 1. — In diesem Falle werden Zeitaus­
drücke, wie: wochenlaug, luouatelang, tagelang u. dgl. 
ebenfalls durch по mit dem Dativ des Substautivs wiederge- 
gebeu, jedoch in Verbiuduug mit dem Adjectiv ц/Ьлый; mithin: 
по цФлымъ суткамъ, неделями, мФсяцамъ (eigeutlich: zn 
ganzen Tagen, Wochen rc.).

LXXXIX. Aufgaben zum Uebersetzeu.

При p-bicb Колбч'Ь Французы (23-го Августа 1812-го 
года) потеряли 1000 человФкъ убйтыхъ и двй пушки, 
первые трофеи Кутузова въ отечественную войну. — Въ 

16
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тёмную ночь, 15-го 1юня 1240-го года, Шведы, разбитые 
Александромъ Нёвскимъ, отправились назадъ въ Швёцпо. 
— Въ старину духоты я училища не отделялись такою 
строгою чертою отъ свгЬтскихъ, какъ въ наше врёмя. — 
Мая 22-ое 1826-го года — день кончины Карамзина. — 
Державинъ, родпвппйся 3-го Тюля 1743-го года, умеръ 
въ 1816-томъ году. —Две или три изъ пьесъ, напйсан- 
ныхъ Державинымъ въ последнее три года его жизни, 
можно назвать прощальною п-Ьсшю умирающаго лёбедя. 
— К!евъ, разрушенный въ 1240-мъ году Татарами, ещё 
въ XIV-мъ и XV-мъ в'Ьк'Ь представлялъ о дне развалины. 
—- Часу въ двенадцатомъ пргЬхали мы къ реке верстахъ 
въ двухъ отъ ея устья. — Великая мысль въ этомъ 
вторбмъ пер16дгЬ его (Потёмкина) жизни сделалась ду­
шою дёйствш его. — Въ продолжёше велйкаго поста 
MHÖrie говТиотъ или на пёрвой, или на последней неделе. 
— Въ какое врёмя вы возвращаетесь домой? — (*)  Въ 
скбромъ времени вы узнаете объ насъ. — (*)  Учйсь въ 
юности, ёсли хочешь быть мудръ въ старости!

Alles wird in der nächsten (— folgenden) Sitzung der 
Richter entschieden werden. — Viele Städte und Gebiete Deutsch­
lands litten im siebenjährigen Kriege mehr, als sie im dreißig­
jährigen gelitten hatten. — Im Verlauf von drei Regierungen 
erschallten die Lieder Dershavins. — Puschkin wurde gegen das 
Ende (— am Ausgange) des XVIII. Jahrhunderts (den 26. 
Mai 1799) geboren und starb schon in der ersten Hälfte des 
XIX. (den 29. Januar 1837) im acht und dreißigsten Jahre 
seines Lebens. — In Finnland beginnt der Frühling am Ende 
April, und schon im Anfang October ist Alles mit Schnee be­
deckt. — Die Nachtigallen fangen an bei uns zu schlagen (— 
singen) im Mai-Monat, und hören auf in der Mitte Juni; 
sie fliegen von uns in der zweiten Hälfte des Juli.

Petersburg, das im Jahre 1703 gegründet worden war, 
wurde im Jahre 1713 eine Residenz. — Zur Zeit seiues Auf­
enthaltes daselbst lebte Peter der Große im Sommer im Pallast 
des Sommergarteus, im Winter im Winterpallast. Er legte 
sich um 10 Uhr (— Stunden) hin, stand im Sommer und Win­
ter um 3 Uhr Morgens auf, ging eine Stunde im Zimmer 
(auf und ab) und schon nach 4 Uhr (— in der 5ten Stunde)
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begab er sich zu seinen gewöhnlichen Beschäftigungen. — In 
der sechsten Woche nach Ostern feiern wir die Himmelfahrt des 
Herrn. — Im ersten Semester des Jahres giebt es mehr 
Schulzeit, als iu dem zweiten, weshalb uns das erste Halbjahr 
länger erscheint. — In vier Monaten Hütten wir die Arbeit 
beendigt, wenn der größte Theil der Arbeiter uns in der ersten 
Woche nicht verlassen hätte. — In einer Woche werden wir 
dasselbe thun, was ihr in zwei Wochen nicht habt machen 
können. — Der Mensch soll am stärksten sein im vierzigsten 
Jahr seines Lebens. — Meine Freunde besuche ich iu dcu 
Huudstageu. — Deiue Arbeit will ich bei Muße durchseheu.

II.—IV. Великая Северная война продолжалась съ 
1700-го года по 1721-ый годъ: съ самаго начала ея ди 
Полтавской битвы (по 1709 г.) перевеет» былъ на сто­
рона Карла XII. — Императрица Mapi я Оеодоровна съ 
1-го Мая до Октября оставалась въ ПавловскЪ, и на Ок­
тябрь переезжала въ Гатчину. — Могъ ли вождь преда­
ваться покою за нисколько чаебвъ до битвы ? — Въ сре­
дин!; Августа отправляются отъ насъ перепели, чрезъ 
нисколько дней скворцы. Спустя некоторое время начи- 
наютъ удаляться ласточки, что обыкновенно продолжается 
цълый мГсяцъ.

Großmüthig schonte der Kaiser Alexander die Hauptstadt 
desselben Volks, welches vor anderthalb Jahren die Veranlassung 
der Zerstörung der alten Residenz Ziußlands gewesen war. — 
Ein Jahr vor dem Tode des Kaisers, zur Zeit der Ueber- 
schwemmung, sah Petersburg iu ihm feinen Schutzengel.— Die 
große Schlacht bei Leipzig begann am 16. October 1813; 
an diesem und am dritten Tage darauf kämpfte mau mit Er­
bitterung von (съ) beiden Seiten, bis endlich am vierten Tage 
die Franzosen sich znrückznziehen begannen. — Napoleon, nach­
dem er von 1815 bis 1825 als Gefangener auf der Insel 
St. Helena gelebt ( durchlebt) hatte, starb, ohuc vorauszu­
seheu, daß man seine Asche nach fünfzehn Jahren wieder nach 
Frankreich bringen werbe. — Die Gäste versammelten sich am 
Tage vor dem Feste und blieben oft wochenlang beisammen. 
— Besuchet uus öfter au deu Sountageu! Auch Mittwochs 
siud wir immer zu Hause. — Seit der Regierung Johannas III. 
nannten sich die Herrscher Rußlands Zaren.

16*
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§ 74. Gebrauch der Adjectrva mit voller und 
verkürzter Endung.

I. Die Eigenschaftsadjectiva, sowie auch die Participia 
Passiva, wo sie als Bestilnmuugswörter gebraucht wcrdeu, stehen 
mit der vollen, als Prädicate aber — mit der verkürzten 
Endung; z. B. полная чаша; побеждённый врагъ; — da- 
QCQcn:-чаша fccTb) полна; врагъ былъ побеждёнъ. je­
doch kommen die Eigenschaftsadjectiva und Participia Passiva 
noch mit der vollen Endung vor, wenn sie gebraucht werden:

1) in der Art einer Apposition, zu Anfang eines Satzes 
(Nebensatzes), zu dessen Verkürzung sie dienen (§ 84, 
II.) z. B. „я смертный, сотворённый Ббгомъ“ (ich 
bin ein Sterblicher, geschaffen von Gott).

2) als Prädicate, wo das Hauptwort weggelassen ist; z. B. 
„время было трудное“ (d. h. время).

3) hinter dem Hauptworte des größeren Nachdrucks halber; 
z. B. „Ярославь Велйкъй былъ князь умный, хра­
брый, богобоязливый, справедливый,

II. Ausnahmsweise werde« Adjectiva, selbst wo sie Be- 
stimmuugswörter siud, mit der verkürzten Endung gebraucht, 
und zwar: , ,

1) iu der erhabenen Nede (въ высбкомъ слоге), be­
sonders in Predigten; z. B. Богъ сохранюсь его 
тебе жива)  (statt: жпваго) въ пламени ^браней 
(Августипъ) (Gott hat ihn dir lebeudig im Аeuer der 
Kämpfe bewahrt).

*

2) bei (altern) Dichtern, die sogar Adjectiva verkürzen, 
welche sich sonst nicht verkürzen lassen; z B. сердитое 
Кастйско (Кастйское) море (Крыл.), das zürnende 
Kaspische Meer.

3) bei быть, besonders wo es auf eine Noth Wendigkeit 
hindentet und als eine Ergänzung von можно, должно, 
надобно, следуетъ, надлежйтъ und ähnl. (unpersön­

*) Diese Verkürzung ist als eine Form der slavomschen (Kirchen-) Sprache 
anznsehen, gleich den Genitivsormen der Ädjectiva und Fürwörter auf ыя, гя, ея, 
bie gleichfalls nicht selten iu der erhabenen Rede augeirofseu werden; z B. икона 
Смолёнстя Божёя Матери, das Heiligenbild der Mutter Gottes zu Smolensk; 
рука ПровидБпя не ударяетъ мимо своея мьты (Филаретъ), die Hand der 
Vorsehung verfehlt ihr Ziel nicht.
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lichen) Zeitwörtern anzusehen ist, kommen Adjectiva 
und Participia passiva auch im Dativ der verkürzten 
Form vor; z. B. надобно быть спокойну душёю 
(man muß ruhig in seiner Seele sein, Seelenruhe haben). 
Jedoch gilt eine solche Verbindung für veraltet.

4) in einigen Redensarten, wie z. B. жить по добру, по 
здорбву (sich wohl und gesund befinden); писать на­
чисто (iife Reine schreiben); раздавать деньги по­
ровну (zu gleichen Theilen); малъ-мала-мёныпе (Ei­
ner kleiner als der Andere) u. and.

XC. Aufgaben zum Uebersetzen.

1. Славная победа (на HeB-fe), одержанная въ то 
самое время, когда предки паши терпели столько горя 
отъ злыхъ Татаръ, доставила храброму Александру на­
звание Нёвскаго. — Росс1я, спокойная внутри и не боясь 
врагбвъ внЗяпнихъ, величественно возвысила главу свою 
на пред'Ьлахъ Азш и Европы. — Тоаннъ оставилъ по 
себе государство, удивительное пространствомъ, сильное 
народами, ещё сильнейшее духомъ правлёшя. — Когда 
сёрдце воодушевлено добродетелью, тогда желашя его 
непорочны, надёжды небёсныя, любовь къ Богу чистей­
шая. — Врёмя Петрово резкими чертами отличалось отъ 
времёнъ Алексеевыхъ и Оебдоровыхъ.

Nach dem Tode des Zaren Wassili Iwanowitsch herrschte 
seine Gemahlill Helena, hart von Charakter und den Bojaren 
verhaßt. — Alexander, groß und weise unter den Herrschern, 
war auch ein ungewöhnlicher Mensch. — Ein breiter Weg, von 
Bäumen beschattet, windet sich um den Berg. — In dieser 
furchtbaren Wüste hört der Wanderer das Geheul der Wölfe, 
welche Beute suchen; das Niederfallen eines Felsens, herabge­
stürzt durch die Hand der Zeit, oder das Toben (ревъ) eines 
Baches, gebildet vom Schnee. — Ihr sehet vor euch einen 
schlichten (— einfachen), stillen und offenen Menschen.

II. Вся жизнь глубока ночь. — Другой подъ миртами 
изчёзъ въ цветущи лета. — Конь бьстъ копытомъ мать 
сыру зёмлю. — Mnorie имЬютъ несчасПе быть близору­
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кими. — Должность воина есть быть храбру въ бояхъ и 
крбтку во время перехбдовъ и пребывания въ мйрныхъ 
земляхъ. — Надлежйтъ йли поб'Ьдйть и прославиться, 
йли быть поб’Ьждену. — Какъ можно жить одному, лю- 
бйть только самого себя, никому не быть полёзну! — 
Стбитъ только, не оскорбляя никого, быть готбву подавать 
первому руку на примиренье. — Не судйте, чтобъ не 
быть судймымъ!

Aus Ьеп Zimmern kamen Knaben und Mädchen heraus, 
eins kleiner als das andere. — Schreibt die Papiere iu's Reine 
um! -- Wer gesund ist, muß arbeiten und fleißig sein. — 
Liebe und achte andere Menschen, um von ihnen selbst geliebt 
und geachtet zu werden. — Kann es (wohl) irgend Jemand 
wünschenswerth erscheinen, gehaßt oder gar verachtet zu werden? 
— Besser arm sein mit Ehren, als reich mit Schande.

§ 75. Ergänzende Bemerkungen über den Gebrauch 
der Zahlwörter (§§. 42 u. 33).

I. Die Verkürzungen дцать, дцатый in den zusammen­
gesetzten Zahlwörtern werden in der erhabenen Rede durch ^6- 
сятъ, десятый toicbergegeben; auch wird iu diesem Falle für 
сброкъ, сороковой, девяносто — gebraucht: четыредесять, 
четыредесятый, дёвятьдесять; z. B. Карлъ Вторбй-наде- 
сятый; двадесять л-Ьтъ.

II. Um die Anzahl von Personen zu bezeichnen, in deren 
Gesellschaft irgend Etwas geschieht (man etwas thut), pflegt 
man:

1) den Genitiv der persönlichen Fürwörter und des be­
stimmenden Fürworts весь mit den Sammelzahlwörtern 
zu verbinden/ z. B. васъ было двое, eurer waren 
zwei; всйхъ было десятеро, überhaupt gab es (ihrer) 
zehn.

2) самъ zu den verkürzten (— sonst nicht gebräuchlichen 
—) Formen der Ordnungszahlwörter hinzuzufügen und 
diese Verbindung als Adverbien zu gebrauchen; z. B. 
(гулять) самъ-другъ, самъ третей, самъ-четвёртъ, 
самъ-пятъ, самъ-шестъ, самъ-сёмъ, самъ-вбсемъ, 
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самъ-дёвятъ, самъ-дёсятъ, самъ-пятйдесятъ, самъ- 
сотъ и. s. w. Ausgenommen: самъ-сороковбй. 
Sie entsprechen den im Deutschen selten gebräuchlichen: 
selbander, selbdritt u. s. w.

Anm er f. Diesrlbeik Zusammensetzungen sind gebräuchlich, um die Ernten, 
Geburten von Thieren, sowie die Farben im Kartenspiel näher zu 
beilimmen; z. B. рожь у насъ родится (wird erzeugt) самъсгмъ и бблье 
(toir ernten bei uns vorn Roggen das siebente Korn und mehr); зайцы ро­
дятся обыкновенно самъ-четвертъ (die Hasen werfen gewöhnlich vier Junge); 
дама самъ третей <die Dame und zwei andere Karten von derselben Farbe).

3) die Präposition § zu verbinden mit dem (—sonst un­
gebräuchlichen —) Präp. Sing, der Sam nelzahlwörter 
auf oe uud po] z. B. сидеть вдвоёмъ, втроёмъ, 
вчетвербмъ, впятербмъ, вшестербмъ ).*

*) Das Akademische Lexikon (— Словарь Церк. Слав, и Русек, языка, 
изд. Втор. Отд. Императ. Академш Наукъ. С. и. 1847 —) geht über die 
hier angeführten Adverbien dieser Art nicht hinaus.

III. Auf die Frage: wie viel Mal? gebraucht man 
entweder die Grundzahlwörter mit разг, oder die von Grund­
zahlwörtern abgeleiteten Adverbien: однажды, дважды, трижды, 
четырежды, пятью, шестью u. s. w.— Auf die Frage: um 
wie viel Mal (mehr oder weniger)? stehen aber entweder въ 
mit разг; z. B. въ два раза, въ пять разъ (болТе йли мё- 
н4е) — oder die Adverbien: вдвое, втрое, вчётверо, впя­
теро, вдёвятеро, вдёсятеро; z. B. у насъ вдвое больше 
вещёй; онй втрое богаче васъ.

XCI. Aufgaben zum Uebersetzen.

Я самъ-другъ съ тобою слуга и хозяинъ. — На Ку­
ли кбвомъ пол^ легло множество РоссЬшъ, по вчётверо 
ббл4е Татаръ. — Трйдесять пятый годъ благословённаго 
царствовашя премудрыя Екатерйны Вторыя, мйтери на­
шел, есть предать девятидесятилЪтняго течёт я дней его 
(Бёцкаго). — НгЬмёцк1е и швёдсгае историки шестаго на- 
десять в4ка согласно приписали ему (1оанну III) ймя 
Велйкаго. — Число четыредесять можно назвать числбмъ 
пр1уготовлёшя къ чем^-либо велйкому. — Трйдесять л4тъ 
Владыка иебёсъ и Царь славы сокрывается отъ нёба и 
землй.
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Unser Haus hat drei Quartiere: einer von meinen Nach­
baren wohnt nur mit einem Andern, mit seinem Nefsen zusam­
men; mein zweiter Nachbar ist verheirathet, hat bei sich außer 
seiner Frau noch zwei Kinder und eine Magd, überhaupt sind 
ihrer also fünf; wir wohnen drei beisammen: folglich giebt es 
im ganzen Hause unserer zehn. —- Gewöhnlich gehen wir zu 
zwei zusammen spazieren. — Selbdritt erschien der Wolf. — 
Sie können selbviert nicht Alles verzehren.

Im südlichen Sibirien soll man von der Gerste in guten 
Jahren das vierzigste, von den Erbsen sogar das hundertste 
Korn ernten. — Der Mais giebt nicht selten das hundertdrei­
ßigste, sogar das hundertsunfzigste Korn. — Napoleon entschied 
zwei Mal das Schicksal Italiens durch eine (einzige) Schlacht. 
— Das Heer der Türken, welches Rumänzow im Jahre 1770 
am Kagul besiegte, war sieben Mal größer, als das Heer der 
Russen, welches nur aus 20,000 Mann bestand. — London ist 
noch ein Mal (—zwei Mal) so groß als Paris, und fünf Mal 
größer als Wien.

§ 76. Ueber den Gebrauch der Tempora.

Es werden am russischen Verbum drei Tempora (Präsens, 
Präteritum, Futurum) uuterschieden, deren Gebrauch mit dem 
des Deutschen übereinstimmt, nur daß im Russischeu uoch die 
beiden Vorstellungsformen zu berücksichtigen sind, von denen 
oben § 44 und § 56 ff. gesagt ist. — Zuweilen jedoch ver­
wechselt man die einzelnen Tempora und setzt, um eiue größere 
Lebendigkeit in der Darstellung zu bewirken:

1) das Präsens für das Präteritum; z. B. туча 
ядеръ пробудила меня и товарищей. Вскакиваемъ, 
смбтримъ, густой туманъ лежйтъ между нами и 
ими (0. Глинка.).

2) das Präsens für das Futurum; z. B. повели 
государь, всГ до одного идёмъ! (0. Глинка).

Anmerk. Dieses kommt indessen im Russischen seltener vor, daher man 
öfter, besonders in bedingenden Sätzen, das deutsche Präsens durch's Fu­
turum in's Russische übertragen mnß. S. ob. Synt. Reg. zu LXX.
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3) das Futurum d er volleudeteu Borstellungs­
form für das Präseus (u 11 b Präteritum); 
z. B. когда горячка юности пройдет^ мы обра- 
щаемъ глаза на прошедшее (Карамзйиъ), wenn die 
Iugendhitze vergeht, wenden wir u. s. w.

XCIL Aufgaben zum Uebersetzen.

Замечательно, почему енбтъ прбзванъ полоскунбмъ: 
онъ полбщетъ въ воде всё, что собирается съесть. Да- 
дутъ ли ему хлеба — разумеется, когда онъ въ неволе 
— онъ брбситъ его въ своё корыто съ водой и выта- 
щитъ тогда только, когда хлебъ совершенно вымокнетъ; 
и что бы ему ни дали: мяса, в ар ё наго йли сыраго, рыбы, 
яйцъ, живыхъ нтйчекъ, зсренъ, онъ всё непременно 
прежде, нежели съесть, выполощетъ хорошенько въ воде. 
Онъ очень любитъ всё сладкое, особенно сахаръ; но 
ежели дадутъ ему сахару, то онъ и его брбситъ въ своё 
корыто, а потбмъ презабавно удивляется, когда не най- 
дстъ въ пёмъ ничего (А. Дараганъ).

In einer Stunde fressen sich die Kameele satt für den 
ganzen Tag, und mit (въ) einem Male trinken che sich satt für 
zwei Wochen. — Kaum sieht sich der Mensch im Glück, da wird 
er gleich stolz. — Morgen ziehen wir davon. — Wenn wir 
Alles das nehmen, was der Mensch erfahren hat, indem er in 
die Erde hineindrang, und mit dem vergleichen, was die gelehr­
ten Forscher gesunden haben, indem sie die höchsten Berge er­
stiegen, so sind wir zwar im Stande uns ein Bild von der Erde 
zu entwerfen, allein es wird uns noch sehr viel fehlen, um zu 
sagen, wir kennen unsere Erde vollkommen.

§ 77. Bemerkungen über den Gebrauch der 
Partikel бы.

Бы dient nicht allein dazu, um eine Bedingung als voraus­
gesetzt hinzustellen (Synt. Reg. zu LXI), sondern wird noch 
gebrmlcht:
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1) in Redeweisen, in denen die Behanptnng nicht als ent­
schieden, sondern mir als möglich, hingestellt wird; 
z. B. вокругъ хбдитъ по нёбу луна, какъ бы на 
страж'Ь святыни его (Кремля), (Муравьевъ), ringsum 
am Himmel geht der Mond, gleichsam zur Bewachung 
seines Heiligthmus; — теперь бы грянуть намъ 
войною (Пушкинъ), jetzt sollten wir mit einem Kriege 
losdonnern (—losbrechen).

2) um einen Wunsch auszudrückeu, dessen Erfüllung sich 
verzögert, oder überhaupt ungewiß ist; z. V. я 
дорого бы далъ за твоё искуство, ich möchte viel für 
deine Kunst geben.

Anmerk, lieber die unpersönlichen было, бывало s. ob. Syut. Reg. zu

XCIII. Aufgaben zum Uebersetzen.

PI никогда не бывать бы ему бРднымъ, когда бы не 
им'Ьлъ онъ дурной пословицы. — Есть ли одйнъ образо­
ванный иностранецъ, который бы не соединялъ имени 
Карамзина съ воспомпнашемъ о просвЗицеши Россш? — 
Нельзя указать ни одного рода дЪлъ государственных^ 
въ котбрыхъ бы онъ (Мёншиковъ) не участвовалъ, ни 
одной части управления, въ которой бы онъ не обнару- 
живалъ и знашй обшпрныхъ, и св’Ртлаго ума своего. — 
Что бы ни сталъ кто делать, обезьяны всегда готовы 
перенимать, какъ будто не желая ни въ чёмъ уступить 
человеку. — Презреть бы твоё предсказаше! — Не тебР 
бы говорить, не мнгЬ бы слушать. — Я-бъ хотйлъ за­
быться и заснуть! — Не говорить бы теб^ этого, такъ 
лучше бы было.

Россыне, схватйвъ знамёна, ворвались было и въ са­
мый гбродъ, но не могли въ нёмъ удержаться. — Олёгъ 
покорйлъ Шевъ, гдгЬ утвердились было единозёмцы его. 
— Бывало пустятъ ракёту, тамъ другую. — (*)  Бывало 
грустно имъ, но скучно не бывало. — (*)  Поел ii наказа­
ния обходились съ наказанными, какъ будто ни въ чёмъ 
не бывало.
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„ Die Schüler sollen besser lernen, die Schülerinnen aber 
schöner schreiben. — Jetzt solltet ihr handeln, und euch nicht 
verstecken und warten. — Ich möchte gern unsern guten König 
sehen! Ich wollte, daß ein Jeder nur seine Pflicht thäte. — 

wäre mir lieber (= angenehmer), wenn du selbst mit ihnr 
sprächest. — Nennt mir einen Sterblichen, der immer mit seinem 
Schicksal zufrieden gewesen wäre! — Es giebt kein Opfer, 
welches wir nicht aus Liebe zum Baterlande dargebracht hätten. 
— Es wäre zu wünschen (= es wäre wünschenswerth), 
Jedermann möchte das allgemeine Wohl seinem Privatvortheil 
vorziehen.

§ 78. Ueber den Infinitiv.

Der Infinitiv, der die Thätigkeit ganz allgemein und 
selbstständig, wie einen Gegenstand gleichsam, darstellt und sich 
daher dem Substantiv nähert, wird noch gebraucht:

1) in der Bedeutung des Futuri; z. B. быть великой 
BOHnt, es wird einen großen Krieg geben.

2) in der Bedeutung des Imperativs; z. B. позвать 
его сюда! man rufe ihn her! — Hierher wäre auch 
der Infinitiv zu rechnen, wo er ein Sollen ansdrückt; 
z. B. какъ объяснить вамъ первое впечатлите 
Рима (Муравьевъ), wie soll (ich) euch den ersten Ein­
druck von Rom schildern (Syut. Reg. zu LIL).

Annierk. Der Name des handelnden Gegenstandes kommt in beiden 
Fällen im Dativ zu stehen (§ 69, 4).

3) in elliptischen Redensarten (опущёшя), besonders in 
bedingenden Sätzen, wo der Infinitiv als die Ergän­
zung von начать, хотеть, можно und der gl. anzusehen 
ist; z. B. увидавши слона, ну на него метаться 
(Крыловъ), als (er) den Elephant sah, begann (er) 
über ihn herzufallen.

XCIV. Aufgaben zum Uebersetzen.

Что-то будетъ съ нашею птичкою? гд-Ь ей найти тё­
плое пгЬздышко? — ГдгЬ ужъ помнить iiLchio! — Еслибъ 
знали мы, какъ горю помочь! — Полетать бы пташечк'Ь 
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къ синю морю. — Если посмотреть на так1'я д'Ьла, такъ 
выйдешь изъ тернЗипя. — Мало людей, которые, если раз- 
CMOTp^Tb ихъ подробно, совс^мъ не им^ли бы хорбшихъ 
свойствъ. — Прилетела муха, и ну жужжать. — Что 
сказать ему прбтпвъ этого?

Was sollen wir von solchen Freunden denken, die uns in der 
Noth nicht einmal kennen wollen? — Wenn man bedenkt, mit 
welchen Menschen man im Leben umgehen muß, so ist es nicht 
schwer einzugestehen, daß zu leben verstehen eine Kunst ist. — 
Wenn man hört anhört), wie glücklich der Mensch sein kann 
sogar bei Wenigem, wenn er nur zufrieden ist, so weiß man nicht 
( so weißt dn nicht), was man denken soll, wenn man sieht, 
wie die Menschen mehr nach Reichthümern, als nach Znfrieden- 
heit jagen (- - als nach dem, um zufrieden zu seiu).

§ 79. Neber den Imperativ.

1. Die 2te Pers. Sing, wird öfter auch für die dritte 
und den Plur. gebraucht; z. B. вооружайся всякъ, кто только 
мбжетъ! es bewaffne sich ein Jeder, wer es nur vermag! опой, 
ребята! haltet (halt), Kinder!

Anmerk. 1. Wo in bedingenden Sätzen die Bedingung nur vorousgesetzt 
wird, kann in der gewöhnlichen Rede (für ёсли-бы, когда-бы und das 
Präteritum! die 2te Pers. Sing. Imp. gebraucht werden s. Anm. zu LXI.

Anmerk. 2. Bisweilen trifft mau (auch iu der gewöhnlichen Rede) die 
2te Pers. Sing. Imp er. an, wo sie der größeren Lebendigkeit halber gebraucht 
wird und am besten durch das Präteritum wiedcrgegeben werden kann; 
z. B. тутъ вихрь откол® ни возьмись (— откол® ни взялсй) и сдунулъ 
паука (КрылЭ, hier erschien der Wirbelwind, Gott weiß woher (eigentl. wo 
er sich fand), und blies die Spinne herab. — Dem auf diese Weise ge­
brauchten Imperativ ist entgegenzustellen пошёлъ s. ob. Anmerk. 2 zu LXXIII.

2. Die 3te Person Imperativ: nimmt in der erhabe« 
neu Rede (in Gebeten, Predigten u. bergt.) statt des пусть ein 
da an; z. B. да будетъ воля Твоя! Dein Wille geschehe!

3. Die 2te Person Sing. Imp. von дать wird (haupt­
sächlich iu der Rede des gemeiueu Mauues) nicht selten der Isten 
Person Futur! Siugularis und Pluralis beigefügt und drückt 
danll eine Aufforderung aus, eutsprechend den deutscheu: laß! 
ich will! laßt uns! z. B. дай-ка поеду къ нему, ich will doch 
zu ihm fahren; дай послушаемъ! laßt uns (mal) anhören!
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XCV. Aufgaben zum uebersetzen.
Молились, да будетъ дрёвьпй градъ Ольгипъ неодоли­

мою твердынею для врагбвъ, да спасется и спасётъ Рос- 
С1ю. — Слово моё да будетъ д-Ьломъ! — Каждый кто 
нбситъ имя христианина, стань у гроба Господня и дай 
отчётъ!

Случись тамъ мухГ быть. — ОткблГ ни возьмись на 
встречу Моська имъ. — „Стой, братцы, стой!“ кричйтъ 
мартышка: „погодите! Какъ музык'Ь иттй? ВгЬдь вы не 
такъ сидите.“ — Дай-ка напыбся сладкой водицы.

Gott der Herr möge euch segnen und euch zum Ruhme des 
Vaterlandes erhalten! — Der Wille des Allerhöchsten mag in 
Erfüllnng gehen (исполниться)! — Die Hand des Herrn be­
schatte dieses Haus! — Wir wollen hoffen und warten! — Auch 
ich will eurem Beispiele folgeu. — Laßt uns doch etwas znseheu! 
— Ich will mich doch etwas hinsetzeu und Nachdenken! — 
Wenn unser Herrscher nicht so viel Festigkeit gehabt hätte, hätten 
die Feinde uns Alles genommen. — Wenn es keine Gesetze 
gäbe, wo fände da der Schwache Gerechtigkeit und Schutz? — 
Laßt mich für ihn sorgeu!

(Zur Wiederholung.)

Кончина Императора Александра Благословеннаго.
Въ 1825мъ году отправился опъ на югъ Росши для 

сопровождена туда своей супруги, искавшей пзцГлёшя въ 
полудепномъ клйматР. — Онъ оставилъ Петербургъ 1го 
Сентября. — ВьгЬхавъ изъ города, опъ нисколько разъ 
въ тяжкомъ раздумье оглядывался на любёзную свою 
столицу. По прибытш въ Таганрбгъ онъ встр^тилъ тамъ 
государыню, и сд-Ьланъ всГ приготовлёшя къ удобству и 
спокойствию больной, отправился въ Крымъ; осмотр^въ 
некоторым мГста этой живописной страны и посГтпвъ 
Севастополь, возвратился въ Таганрбгъ, 5го Ноября, съ 
разстрбеннымъ здорбвьемъ. — БолГзпь его, причинённая 
простудою въ дорбгЪ, со дня на день усиливалась, вскбр'Ь 
сделалась опасною и чрезъ дв'Ь недГли, 19го Ноября, въ 
10 часбвъ и 50 минутъ до полудня, Александра не стало! 
— Кончина его была тиха, какъ отшёстше на покой по 
тяжкихъ трудахъ жизни. (Н. Гре ть.)
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Die berühmte Schlacht bei Borodino fiel vor am 15. August 
1812. — 113,000 Mann Russen, angeführt von Kutusow, 
kämpften mit 1 17,000 Mann Franzosen, welche Napoleon selbst 
conunandirte. Die Erbitterung von beiden Seiten war groß: 
denn die einen waren bereit, für ihr Vaterland und die alte 
Residenz ihrer Zaren zu sterben; die anderen aber hofften die 
Russen zu zwingen, um Frieden zu bitten und foiiüt den Krieg 
zu beendigen.

Was jeder als Knabe säet, das wird er als Mann ernten. 
Benutzet also die edle Zeit und strebet nur nach solchen Dingen, 
die eines vernünftigen Menschen würdig sind! Erinnert euch 
immer, daß ihr weder für die Schule, noch für den Lehrer, son­
dern für das Leben und für euch selber lernet!

Wer einmal (— irgend wann) unter fremden Leuten in der 
Noth und Betrübniß eine Liebe und Wohlthat erfahren hat, sieht 
sie (= auf sie) als ein empfaugeires Darlehn ihm gemachtes 
Darlehn) an, und zahlt sie (= für sie) zurück, wenn er daheim 
ist, nicht ein Mal, sondern zehn Mal, wenn er kann, wie ein aus­
gestreutes Saatkorn (= Korn) nicht allein, sondern selbzehut oder 
fünfzehnt ans der Erde zurückkehrt. (Hebel.)

*38*

sechster (ftirfus.

§ 80. Verbindung der Sätze.

Sätze werden mit einander ans zweierlei Weise verbunden, 
nämlich:

a) beigeordnet (сочиняются), d. h. neben einander ge­
stellt, so daß sie sich zwar ans einander beziehen, sonst 
aber von einander unabhängig sind; z. B. человЬкъ 
предполагаем, Бон. располагаете (der Mensch 
denkt, Gott lenkt); oder
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b) untergeordnet (подчиняются), d. h. so neben ein­
ander gestellt, daß ein Satz zur Ergänzuug des andern 
dient und von demselben abhängig ist; z. V. охотно 
мы дарймъ, что намъ не надобно самймъ (Крыл.) 
(gern schenken wir (das), was wir selbst nicht brauchen).

§ 81. Beiordnung der Sätze.
Sätze werden einander beigeordnet, indem man sie neben 

einander stellt ohne ein äußeres Bindemittel (== tu о die Bezie­
hung der Sätze zu einander nur aus ihrer Bedeiltuug hervorgeht, 
— Beisp. s. ob. § 80, a.), oder indem mau sie verbindet 
durch Conjunctionen, und zwar:

1) durch verbindende (союзы соединительные); 
wie: и (und, auch); и—и (sowohl — als auch); также, 
тоже (auch); крдмгь того (außerdem); притбмъ (da­
zu); отчасти (theils); частью (theils); не только 
—но и (nicht nur — sondern auch); или (oder); ни 
— ни (weder — noch); во-пёрвыхъ, во-вторбгхъ, 
втрётьихъ u. s. w. (erstens, zweitens u. s. w.); то—то 
(bald — bald); сначала (anfangs); сперва (zuerst); 
потомъ (darauf) u. and.

2) ent gegen stellende (противительные); wie: а, но 
(aber, sondern); напротивъ (dagegen); однако, однако- 
оюе (allein); между тльмъ (indessen); впрочемъ (übri­
gens) ; только, лишь (nur); или—или (entweder — 
oder); не смотри на то (ungeachtet dessen) u. and.

3) begründende (винословные); sie sind: ибо (denn); 
потому что (weil, denn); оттого (darum, daher); 
такъ что (so daß).

4) folgernde (заключительные); nämlich: и такъ (also, 
somit); ел/ьдовательно (folglich); потому, затн.мъ 
(deshalb, daher) u. dergl.

§ 82. Unterordnung der Sätze.

I. Bei der Unterordnung der Sätze silid zu unterscheiden: 
a) Hauptsätze (главныя предложена), d. i. Sätze, die 

von keinem andern Satze abhängen;
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b) Neben s ii tz e (придаточныя предложёшя), oder Sätze, 
die zur Erweiterung des Hauptsatzes (s. ob. § 65, 2.) 
dienen und demselben untergeordnet sind.

Beispiele: л-Ькарь ббленъ, когда вс'Ь здоровы; 
hier ist: „л-Ькарь ббленъ“ der Hauptsatz; „когда вс-Ь 
здоровы“ der d^ebensatz.

2lii m er L Wenn ein Satz (— Nebensatz —) in einen anderen einge­
schaltet wird, so daß er mit diesem letzter» nicht unmittelbar in Verbin­
dung steht und zur Andeutung eines Nebeuuinstandes dient, so heißt er ein 
Zwischensatz (вводное предложёше); z. B. лекарь, говорите пословица, 
боленъ, когда всв здоровы.

II. Nebensätze zerfallell:
1) in substantivische (Substantivsätze, существ итель- 

ныя прид. предл?, wenn sie ein Substantivnm um­
schreiben; z. B. что волки жадны, всякш знаетъ 
(Крыл.), daß die Wölfe gierig sind, weiß Jeder 
(nämlich: dieGie r der Wölfe.)

2) adjectivische (Adjectivsätze, прилагательный прпд. 
пр ед л.), wenn sie ein Adjectiv (oder ein Participium) 
umschreiben; z. B. есть много заняты, который 
намъ прытны, но безполёзны, es giebt viele Beschäf­
tigungen, die uns angenehm, aber unnütz sind (nämlich: 
ang enehme, aber unnütze Beschäftigungen).

3) adverbiale (Adverbialsätze, обстоятельственныя 
прид. предл.), wenn sie einen adverbialen Ausdruck 
umschreiben nild zur Bezeichnung irgend eines Umstan­
des bei der Thätigkeit dienen; z. B. вельможа въ 
своёмъ дворцЬ жилъ, ка::ъ люгутъ жить только 
цари, der Magnat lebte in seinem Pallast, wie nur 
Könige leben können (nämlich: königlich).

§ 83. Substantivsatz.

I. Ein substantivischer Nebensatz wird dem Hauptsatz unter­
geordnet durch die Conjunctionen: что (daß), чтодъ (daß), 
6admo (als ob), ли (ob), какъ (wie).

Aumeгk. 1. Da im Russischen der Conjuuctiv fehlt, so werde» iti de» 
Nebensätzen bei obigen Conjnnclionen die Verba im Jndicativ gebraucht; 
z. B. „онъ оправдывался т4мъ, что ружьё его слйшкомъ долго было 
заряженоer entschuldigte sich damit, daß seine Flinte zu lange wäre 
geladen gewesen.
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Anmerk. 2. Чтобв steht für что nach den Verben, die ein Bitten 

Wünschen, Befehlen, Verbieten ausdrücken, und wird mit deni Prä­
teritum verbunden; z. B. „отдавшись въ пл-ьнъ, онъпросйлв, чтобв его 
избавили от'ь вопрбсовъ“, als ec sich gefangen gegeben hatte, bat er, daß 
man ihn mit Fragen verschonen möchte.

II. Substantivsütze, die mit „чтобъ“ eingeleitet sind, können 
durch den Infinitiv verkürzt werden; daher: оиъ пр о ей л ъ 
'избавить его отъ вопрбсовъ ([tatt: чтобъ его избавили).

Anmerk. Alle übrigen Verkürzungen von Substantivsätzen im Deutschen, 
wo im Haupt- und Nebensatz dasselbe Subject steht, sind im Russischen un­
statthaft; daher bei den Verben, die ein Wahrnehmen auödrücken (Synt. 
Reg. zu LXIII.), sowie bei „gestehen", „prahlen", „sich rühmen" (Etwas 
gethan zu haben) u. dergl., bei denen im Deutschen substantivische dtebensätze 
durch den Infinitiv verkürzt erscheinen, im Russischen eine solche Verkürzung 
nicht vorkommen darf; z. B. ich hörte die Nachtigall schlagen — я слы- 
шаль, какз тиьлз соловей; die Holländer rühmen sich, die Buchdruckerknnst 
erfunden zu haben — Голландцы гордятся гпгьмв, что они изобрели 
кнпгопечаташе. — Desgleichen ist es im Russischen nicht zulässig, Sub­
stantivsätze durch мочь (können) zu verkürzen; z. B. sie glauben dieses be­
weisen zu können — они думаютз, что могутв доказать это. — 
Endlich wäre hier noch zu bemerken, daß das Verbum „scheinen", welches im 
Deutschen entweder persönlich mit nachfolgendem „zu" und dem Infinitiv, 
oder unpersönlich mit nachfolgendem vollständigen Substantivsatz steht, im 
Rllssischen auf die letztere Weise ausgedrückt wird; daher: казалось, что 
весь оиъ (Кутуз.) превратился въ. слухъ и spimie, er schien ganz Ange 
und Ohr zu sein. Vergl. Synt. Reg. zu LXXVII.

XCVI. Aufgaben z u m Ueb er setzen.

I. Der Weise bekennt offen, er wisse Vieles nicht. — Nie­
mand weiß, wie viel wir auf der Reise litten. — Es ist sehr wahr­
scheinlich, Karl XII. würde weniger verloren haben, wenn er sich 
mit Peter dem Großen früher ausgesöhnt hätte. — Wer möchte 
(— wollte) zweifeln (~ daran), daß Gott die Welt Icutc (упра­
влять)? — Wer von euch möchte (= könnte) glauben, daß wir 
ein schimpfliches Leben dem Tode vorziehen werden? — Wir 
wünschen, daß ihr uns ebenso dient, wie ihr unseren Vorfahren 
gedient habt. — Der General hat streng befohlen, daß die Sol­
daten wehrlose Bürger schonen möchten (— schoneten); wir wollen 
sehen, ob sie diesen Befehl erfüllen werden. — Alle wünschen, 
daß ihre Kinder glücklich werden. — Gewiß erwartete Niemand, 
daß Suworow in Italien mit seinen 22,000 Russen in 4 Mo­
naten drei feindliche Armeen vernichten und solche Wunder der 
Tapferkeit verrichten werde.

17
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II. Die Natur treibt uns au, das Angenehme zu erstreben 
(домогаться) und das Unangenehme zu fliehen. — Der Feld­
herr befahl seinen Truppen, die Stadt mit Sturm zu nehmen. 
—■ Die Sonne scheint kleiner zu sein, als die Erde. — Unsere 
Freunde scheinen mehr geirrt zu haben, als wir. — Viele Men­
schen scheinen nicht zu wissen, daß uns Allen der Tod bevorsteht. 
— Suworow soll gesagt haben: wenn ich Cäsar gewesen wäre, 
so würde ich den Stolz seiner Seele zn erlangen (npioöpiiCTii) 
suchen, doch würde ich seinen Lastern fremd bleiben. — Während 
der Weise oft bekennt, nichts zu wissen, prahlt der Narr, Alles 
erforscht zu haben. — Peter der Große soll in seiner Nähe keine 
zahlreiche Dienerschaft geduldet haben, weil er meinte, daß die 
Diener schlecht hören und noch schlechter das Gehörte (wieder-) 
erzählen. — Die Eltern lassen (велеть) ihre Kinder lernen und 
sehen sie gern ini Guten fortschreiten. — Laßt (дав.) ihn sein 
Unrecht fühlen; übrigens glaube ich nicht, daß es helfen werde! 
— Laßt uns den klngen Mann anhören und seine Kunst zeigen 
sehen! — Laßt euch nicht von euren Leidenschaften beherrschen! 
— Wir glaubten unsere Arbeit fortsetzen zu können. — Die 
Feinde hofften uns mit einem Schlage vernichten zu können. — 
Ihr irrt, wenn ihr glaicbt, uns ungestraft beleidigen zn können.

§ 84. Adjectivsatz.

I. Ein adjeetivischer Nebensatz wird eingeleitet durch die 
r e l a t i v e n P r o n o m i n a, nämlich кто, что, который, (кой), 
чей, какой, каковой.

Anni erk. Die relativen Pronomina stimmen im Geschlecht und in der 
Zahl mit dem Hauptworte überein, auf welches sie sich beziehen, der Casus 
aber hängt von ihrer Stellung im Nebensatz ab, ob sie nämlich als Sub- 
ject oder als Ergänz» ng gebraucht werden; z. B. земля, которая окру­
жена, со всъхъ сторбнъ водою, называется бстровомъ; dagegen: земля, 
которую со всъхъ сторбнъ окружаетъ вода, назыв. остр. — Ausge­
nommen ist чей, welches immer als ein Bestimmungswort desjenigen Sub­
stantivs zu gebrauchen ist, dem es beigefügt wird; daher:

Чья мысль ясна, чьё прямо слово, 
Чей духъ своббденъ л открыть.

(К. Аксаковъ.)

II. Adjectivsätze können verkürzt werden, wenn das Relativ­
pronomen als Subjeot oder als Object (niithin im Nom. 
oder Acc.) steht, das Verbum aber uicht im Fu turum ge­
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braucht wird. Die Verkürzung geschieht dadurch, daß man an die 
Stelle des Pronomens und des Prädicats, falls es ein Adjectiv 
ift, die volle Form dieses letzteren gebraucht; ist aber das Prä­
dicat ein Verbum — das Particitzium setzt; beide, das Adjectiv 
sowohl, als auch das Particlpium — erscheinen dann als atzpo- 
sitionsartige Zusätze desjenigen Substantivs, welches durch den 
Nebensatz näher bestimmt wird, und stehen mit ihm im gleichen 
Casus, Numerus und Genns (vcrgl. § 74, I. 1).

Beispiele: эхо разносило утреншй звонъ колокола, 
который былъ протяжен6 и унылъ, какъ надгробное irfeuie 
— verk.: эхо разносило утреншй звонъ колокола, про­
тяжный и унылый, какъ надгробное irbuie. — Ferner: Я 
'Ьхалъ по землЬ, которую вездбь засияли хл^бомъ — verk.: 
я Ехалъ по земл'Ь, вездр зас/ьянной хл/Ьбомъ.

Anmerk. Durch das Participium activum wird der Adjectivsatz 
verkürzt, wenn er durch den No niinativ des Nelativprononieus eiugeleitet 
wird; durch das Partiripiunl passiv uni dagegen, wenn das Relativpro­
nomen als Object steht. Wo al er in einem Adjeclivsatz ein Berbum pas­
sivuni als Prädicat vorkommt, geht die Verkürzung natürlicherweise nur durch 
das Participium passivum vor sich.

XCVII. Aufgaben zum Ueb ersetzen.

1. Лишённый СОД'ЙЙСТШЯ союзниковъ, Пётръ не до- 
в'Ьрялъ своймъ сйламъ и предложить Карлу миръ, требуя 
по-прежнему одного примбрскаго пункта въ Ингрш. Въ 
отв'Ьтъ на это предложение Король Швёдскш назначилъ 
генерала Шпарра губернаторомъ Москвы. — „Брать мой 
Карлъ хбчетъ быть Александромъ, но во мнР не найдётъ 
онъ Дартя,“ сказалъ Пётръ и началъ готовиться къ борьбЬ 
Р'Ьшйтельной. Наступйло время, трудное для Россш и 
Царя ея. — Ей грозйлъ врагъ, неутомймый въ мести, 
страшный победами, равно искусный и мужественный, 
досёл'й не находйвшш сопёрника на пблгЬ брани и ужё 
давний намъ почувствовать тяжесть своего удара. — Пе­
ревесь былъ на его сторона: им'йвъ подъ Нарвою не 
бблРе 14,000 челов'Ькъ, онъ могъ устремйть тепёрь (въ 
1709 г.) на Pocciio 115,000 храбрыхъ Швёдовъ, закалён- 
ныхъ въ бптвахъ, см^ло вррившихъ въ счастие своего 

17*
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Короля-героя, готбвыхъ вм^стЪ съ нпмъ броситься во всЬ 
опасности, одолеть вей преграды. Разделённая на три 
сильные корпуса, Шведская ар>пя съ трёхъ сторбнъ го­
това была вторгнуться въ Росспо.

(Устряловъ.)

2. Wer nicht lernt zu gehorchen, wird nie verstehen zu be­
fehlen. -Sage mir, mit wem du umgehst, uud ich will dir sagen, 
wer du bist. — Wer die Tugeud nicht liebt, ist der Freundschaft 
eines edlen Menschen nicht werth. — Nur derjenige lebt recht 
(—- wahrhaftig), der den Tod nicht fürchtet. — Es giebt 
Nichts, wodurch wir Audereu mehr gefallen könnten, als durch 
Bescheideuheit uud eiu freuudliches Betragen. — Es giebt wohl 
Niemanden, der nicht wüßte, wie groß unsere Sehnsucht uach (по) 
der Heimath ist. — Ich beneide dich, daß du einen Freund hast, 
der sich über dein Glück ebenso freut, wie du selbst. — Karl 
der Große war eiu Fürst, wie es ( deren) in der Geschichte 
wenige giebt. — Die Zeit, in welcher Göthe und Schiller leb­
ten, bildet eine Epoche, deren es nicht viele giebt für den Fort­
schritt der Bildung. ■— Raphael war ein Künstler, wie ihn bis 
zu der Zeit die Welt nicht gehabt hatte. — Wenn wir die Aus­
dehnung Rußlands betrachten, so müssen wir bekennen, daß es 
ein Reich ist, wie es die Geschichte nicht gesehen hat. — Wie die 
Frage, so die Antwort. — Wie die Thaten des Königs, so die 
Liebe des Volks.

3. Hier ist die Liste von denjenigen Sachen, die ich täglich 
ans der Residenz erwarte. — Niemand kennt die Herren, mit 
denen Misere Kameraden sprechen. — Endlich fiel der Günstling, 
den so Viele beneidet hatten. — Die Glücklichen, geblendet durch 
das Glück, glaubten nicht an die Unbeständigkeit desselben. — 
Böse Menschen kennen nicht die wahre Glückseligkeit, die stets 
untrennbar von der Tugend ist. — Ich bedaure die Leute, die 
sich einbilden, unglücklich zu sein, denn sie sind es (rmglücklich) 
wirklich. — Wie groß auch der Schmerz ist, der uus quält, die 
Zeit mildert ihn gewiß. — Meidet uicht Meuscheu, die vom 
Eleud bedrängt werden!
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§ 85. Adverbialsätze.

I. Unter den Adverbialsätzen unterscheidet inan:
1) Adverbialsätze des Orts (обстоятельственныя 

м'Ьста), die durch die Conjunctionen: гдгъ, куда, откуда 
eingeleitet werden.

2) Adverbialsätze der Zeit (обстоятельственныя 
времени); sie werden eingeleitet durch: когда (wenn, 
wann, als), пока, докомь (bis), между тгьмъ (unter­
dessen), между тльмъ какъ (während), едва, лишь, 
только, чуть (kauni), прежде нежели (ehe), какъ 
скоро (sobald), пдслгь того какъ (als, nachher als).

3) Adverbialsätze der Art und Weise (обстоят, 
образа дЬйств!я — oder: обстоят, образности), 
welche eingeleitet werden durch: какъ—такъ (wie — 
so), такъ-же (ebenso), чгъмъ — тгьмъ (je — desto), 
столь — сколь (so — wie).

4) Adverbialsätze der Ursache (обстоят, причины 
дЬйств!я—oder: обстоят, причинности), die wie­
derum zerfallen in:

a) den Ursachesatz (Causalsatz — обстоят, винослов­
ное), der mit dem Hauptsatz verbunden wird durch: 
ибо (denn), потому что (deshalb weil), такъ какъ — 
то (da — so).

b) den bedingenden Satz (Conditionalsatz — об­
стоят. условное), welcher eingeleitet wird durch: если 
(ежели, коль)—то (wenn — so), лишь только — 
какъ (kaum—so), когда—то (wenn — so).

с) den einräumenden Satz (Coneessivsatz —обстоят, 
уступительное); er wird eingeleitet durch: хотя—но 
obgleich — so); какъ ни — но (wie sehr — allein), 
конечно (freilich).

d) den Absichtssatz (Finalsatz — обстоят, конечное) 
eingeleitet durch: чтобы (чтобъ — um, damit), дабы 
(um, damit).

Anmerk. Чтобы (чтобъ), дабы werden in vollständigen Sätzen stets 
mit dem Präteritum verbunden; wo jedoch im Hanptsntz und Nebensatz 
ein und d asselbe Subjcot vorkommt, steht чтобв mit bem 3 n finit t ö; 
j. B. мы учимся, чтобъ сделаться и умн'Ье и доор'Ье (statt: мы учимся 
чтобъ мы сделались и умн4е и добрее.)
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II. Adverbialsätze können verkürzt werden, und zwar ge­
schieht dieses niit den Adverbialsätzen der Zeit. Jedoch 
kami eine solche Verkürzung nur dauu vorgeuonuueu werdeu, 
wenu im H aupt- und Nebensatz ein und dasselbe Sub- 
ject vor kommt; dieselbe geschieht aber durch das Gerun- 
d i u m, und zwar:

a) des Präsens, wenn die Thätigkeit im Nebensatz mit 
der Thätigkeit im Hauptsatz zu gleicher Zeit vor 
sich geht; 3. B. „скрываясь назади, могу ли сказать 
вамъ: братья умрёмъ за отечество!“

b) des Präteriti, wo die Thätigkeit im Nebensatz der 
Handlung des Subsects im Hauptsatz vorhergeht; z. B. 
„всё хорошее узнавъ, вы должны помнить.“

XCVIII. Aufgaben zum Ueb ersetzen.

1. Комаръ и пастухъ.
Пастухъ подъ т'Ьнью спалъ, над'Ьяся на нсовъ. 

Прим’Ьтя то, зм'Ья изъ-подъ кустбвъ 
Ползётъ къ нему, вонъ высунувши жало; 
И Пастуха на свгЬтгЬ бы не стало:

Но сжаляся надъ нимъ, Комаръ, что было силъ, 
Сонливца укусилъ.

Проснувшися, Пастухъ змйю убйлъ;
Но прежде Комара съ-просбнья такъ хватйлъ, 

Что б'Ьднаго его какъ не бывало.

Такйхъ прим'Ьровъ есть не мало;
Коль слабый сйльному, хоть двйжимый добрбмъ, 

Открыть глаза на правду покусйтся, 
Того и жди, что тб-же съ нимъ случйтся, 

Что съ Комарбмъ.
(Крыловъ.)

2. Oft findet man das größte Vergnügen da, wo man es 
gar nicht sucht. — Die Sieger blieben aus dem Schlachtfelde 
(— Felde der Schlacht), bis der Tag anbrach. — Kaum bestieg 
Alexander I. deu Thron, so erklärte er, daß er sein Volk nach den 
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Gesetzen und dem Herzen seiner weisen Großmutter regieren 
werde. Da er Frieden wünschte, so suchte er die Kriege zu 
beendigen (прекратить), in welche Rußland bei seinem Vor­
gänger verwickelt worden war, und als sich auch Frankreich und 
England aussöhnten, so schien ein allgemeiner Friede für Europa 
einzutreteu. — Napoleon brach in Rußland ein, noch ehe der 
Krieg mit der Türkei beendet war. — Je höher die Stufe der 
Größe (велйч!е), desto tiefer der Fall. — Der Geiz hat einen 
Wolfshunger, und je mehr er verschlingt, desto unersättlicher 
wird er.

3. Wenn du lauge leben willst, so lebe mäßig. — Ge­
denke stets am Morgen, daß dieser Tag schwindet, um nie wie­
derzukehren ! — Sorget dafür, daß eure Kinder mir mit guten 
Menschen umgehen! — Die Herrscher, die da Gesetze geben, 
wollen, daß ihre Nnterthanen glücklich würden. — Obgleich 
Darius alle feine Kräfte gegen Alexander richtete (устрем.), 
so wurde er doch (— ungeachtet dessen) von diesem Letzteren 
überwunden. — Obgleich Menschikow bereit gewesen wäre, seine 
Stelle am Hofe seinen glücklicheren Nebenbuhlern abzutreten, 
so waren seine Feinde doch unerbittlich und bereiteten ihm das 
ärgste (жесток.) Loos. — Krösus war reich und glaubte freilich 
anch, er sei glücklich; allem er irrte sich, deuu unser Glück 
hängt nicht von irdischen Glücksgüteru ab.

4. Ein großer Mann erreicht sein Ziel, indem er alle 
Hindernisse mit der Kraft seines Willens besiegt (— überwäl­
tigt). — Während die Fürsten Rußlands im 11 teil und 12ten 
Jahrhundert fast nur mit ihren Kämpfen beschäftigt waren, 
schienen sie nicht die Gefahren zu bemerken, welche ihrem Vater­
lande von außen drohten. — In früheren Zeiten durften anch 
in Rußland die Frauen in Gegenwart von Männern nicht er­
scheinen, ohne sich das Gesicht mit einem Schleier bedeckt zn 
haben, und selbst der Bräutigam sah erst das Gesicht seiner 
Braut, weuu sie schon seine Frau geworden war; auch wurde 
es nicht für- schicklich gehalten, wenn die Frau, nachdem sie den 
Gast ihres Mannes bewillkommnet (встречать) hatte, wie es 
bisweilen geschah, sich nicht sogleich entfernte. — Es ist uns 
nicht bekannt, daß irgend Jemand Großes vollbracht hätte, ohne 
Mühe angewandt zu haben (= zu gebrauchen).
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§ 86. Ueb er die Wortfolge.

I. In erzählenden Sätzen (въ повЪствовательныхъ 
предложёшяхъ) ivh'b im Russischen die natürliche Wort­
folge (естественный порядокъ словъ) beobachtet, d. h. voran 
steht das Subject, ihm folgt das Prädicat. Die Bestimmungs­
wörter nebst den Ergänzungen nehmen ihre Stelle bei denjenigen 
Satztheilen ein, denen sie zur näheren Bestimmung oder Ergän­
zung dienen; z. B. императрица видела необходимость 
взять сильным мъры прбтивъ возрастающая зла (Пуш- 
кинъ), die Kaiserin sah die Nothwendigkeit ein, kräftige Maß­
regeln gegen das Heranwachsende Uebel zu ergreifen.

II. In Nebensätzen kommt dieselbe Wortfolge vor, wie im 
Hauptsatz, nur daß die Relativpronomina und die Conjunctionen, 
welche zur Einleitung des Nebensatzes dienen, sowie auch die 
Wörter, die den Nebensatz verkürzen, die erste Stelle in dem­
selben einnehmen; z. B. „никакое сравнёше не можетъ 
дать вамъ понят1я о востбргЬ моёмъ, когда пргйхавъ до­
мой, я с£ла у открытая окна" (Закревская), kein Vergleich 
kann euch eineu Begriff geben von meinem Entzücken, als ich, 
nachdem ich nach Hause gekommen war, mich an's offene 
Fenster setzte.

III. Indessen bleibt es dem Redenden freigestellt, von der 
natürlichen Wortfolge abznweichen und das Prädicat oder die 
Ergänzung zu Anfänge des Satzes zu setzeu, das Subject aber 
am Ende des Satzes zu gebrauchen, falls er dieselben beson­
ders hervorzuheben wünscht; nur stehen Verba selten am 
Ende der Sätze.

Beispiele: Широка, велика Русская земля! (Надеж- 
динъ), weit, groß ist das Ruffenland! — такою славою 
поб'Ьдъ увЪнчанъ горизбнтъ ея (Муравьевъ), mit solch' 
einem Siegesruhm ist sein (Moskau's) Horizont gekrönt.

Jedoch beachte man bei der Anordnung der Wörter im 
Satz noch Folgendes:

1) in Betreff der Bestimmnngswörter:
a) falls ein Substantiv von mehreren Bestimmnngswörtern 

begleitet ist, so steht ihm zunächst das wichtigste, we­
sentlich nothwendige; z. B. твой новый чёрный 
бархатный кафтанъ, dein neuer schwarzer Sammetrock.
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b) Fürwörter nehmen gewöhnlich die erste Stelle unter 
den übrigen Bestimmungswörtern ein, können jedoch 
auch nach dem Hauptworte gebraucht werden; z. B. 
старые знакомцы ваши, eure alten Bekannten. — 
Весь dagegen und оба (бб'Ь) stehen vor den Sub­
stantiven und nehmen unter mehreren Bestimmungs­
wörtern inuner die erste Stelle ein; z. B. впъ эти 
знаменитые люди, alle diese berühmten Leute; оба 
мой CTäpniie брйта, meine beiden älteren Brüder.

c) Adjectiva gebraucht man nach dem Hanptworte des 
größeren Nachdrucks halber; z. B. буря страш­
ная пришла на меня (Левйнда), ein schrecklicher 
Sturm kam über mich. — Daher auch in Titeln Ad- 
jectiva und Zahlwörter nach dem Namen stehen: z. B. 
Пётръ Велйкш, 1оаннъ Трётш, Сцитбнъ Афри- 
кансшй.

Grundzahlwörter, nach dem Hailptworte gebraucht, 
deuten die Anzahl der Gegenstände nur annäherungs­
weise an; z. B. миль двадцать, ungefähr, gegen 
20 Meilen.

2) in Betreff der Ergänzungswörter:
a) von mehreren Ergänzungen nimmt diejenige die letzte 

Stelle im Satz ein, welche von dem Erzählenden als 
die wichtigste hingestellt wird, z. B. Рюрикъ положйлъ 
основание Русскому государству, Rurik legte den 
Grund zum russischen Reiche.

L) Wörter, die zur Ergäuzuug ciues Bestimmuugswortes 
(in zusammengezogenen Sätzen) dienen, stehen gewöhn­
lich nach demselben, indem sie es vom Substantiv 
trennen; z. B. оборбна Петербурга былй пёрвымъ 
возлбженнымъ на Кутузова въ отечественную войну 
поручёшемъ (Михайловскш-Данилевскш), die Ber- 
theidigung von Petersburg war der erste Kutusow 
im vaterländischen Kriege auferlegte Auftrag.

c) die Relativpronomen который, кой, wo sie nicht als 
Subjecte gebraucht sind und im Genitiv stehen, können 
auch die zweite Stelle im Satz einnehmen; z. B. 
храмъ Папы Климёнта, главу коего перенёсъ св. 
Владйм1ръ изъ Корсуни (Муравьевъ), der Tempel 
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des Papstes Clemens, dessen Haupt der heil. Wladi- 
iiitr ans Cherson herübergelragen hatte. — Ronwpaio 
(коего), ой, aber steht i nun er nach dem Hauptworte, 
wenn letzteres eine Präposition bei sich hat; z. B. 
„страна, въ пред'Ьлахъ которой мы жив ем в, “ das 
Laud, indessen Grenzen wir wohnen.

XCIX. Aufgaben zum Uebersetzen.

1. Die Menschen würden glücklicher sein, wenn sie weniger 
Bedürfnisse hätten. — Einem Manne (— Menschen) von 25 
Jahren ist es nicht erlaubt, nur zum Bergungen zu leben. — 
Der Kaiser Paul I., welcher mit dem Wiener Hofe unzufrieden 
war, befahl Suworow, nach Rußland zurückznkehren, wo der 
greise Held bald sein ruhmreiches (славн.) Leben endete. — 
Wenn Aristides nicht ehrlich gewesen wäre, so würde er wahr­
scheinlich nicht arm gestorben sein. — Athen wäre nicht so 
mächtig geworden, wenn es nicht die Gesetze Solons gehabt 
hätte. — Die Griechen waren ein gebildetes, tapferes Volk. — 
In Rußland gieüt es viele schöne, tiefe und breite schiffbare 
Flüsse. — Warum hast du den schönen neuen Fuchspelz der 
Schwester gegen diesen alten Schuppeupelz umgetauscht?—Wir 
lieben nur fleißige und ordentliche Kinder.

2. Unter den von uns gepflanzten Bäumen würden weni­
ger umgekommen sein, wenn ihr sie besser gepflegt hättet. — 
Wenn wir der (—die) voir euch erwähnteil Person begegnet 
wären, so würden wir mit ihr über eure Augelegenheit gespro­
chen haben. — Ich brauche keins vou den mir zugeschickten 
Büchern mehr. — Stolz und Herrschsucht wareir die in dem 
Herzen des Günstlings herrschenden Leidenschaften. — Peter der 
Große behauptete, daß die Seeluft für ihn die beste Arzenei 
gegen (отъ) Krankheiten sei. — Eure beiden Freunde scheinen 
ench vergessen zu haben. — Zwar habe ich erst die beiden erstell 
Bällde des großen Werkes gelesen, allein ich glaube liicht, daß 
ich alle die übrigen Bände werde dnrchlesen können (—werde 
im Stande sein durchzulesen.) — Joann III. und Peter I., diese 
beiden für jeden Russell so heiligeli (священн.) Namen, erinnern 
uns (an) zwei der glänzeildsten Epochen der russischen Geschichte.
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— Der Oelbaum, dessen Früchte Oliven heißen, ist unserem 
Weidenballm sehr ähnlich. — Die Wolga, deren Onellen sich 
ungefähr 900 Fuß über der Oberfläche des Meeres erheben, 
ist in der dtähe ihrer Mündungen nur gegen 6 Fuß tief. — 
Sibirien, an dessen Südgrenzen sich hohe Berge erheben, wird 
für das kälteste Land der Erde gehalten.

§ 87. Vom Fragesatz.

I. Die Fragen sind entweder unabhängig (directe Frage 
— прямой вопрбсъ); z. B. дома ли братъ? ist der Bruder 
zu Hause? — oder von einem andern Satze abhängig (indi- 
recte Frage — косвенный вопрбсъ); z. B. не знаю, буду ли 
съ тобою видеться, ich weiß nicht, ob ich dich Wiedersehen werde.

II. Sowohl in directen, als auch in indirecten Fragen sind 
in Bezug auf die Wortfolge dieselben Regeln zu beobachten, wie 
in erzählenden Sätzen, nur daß das Fragewort (Fürwort oder 
Adverb der Frage) die erste Stelle einnehmen muß; z. B. куда 
несёте вещи ? — о чёмъ онъ думаетъ, никто не знаетъ.

III. In Fragen, die eine bejahende oder verneinende Ant­
wort (— утвердительный, отрицательный отв. —) nach sich 
verlangen, wird demjenigen Worte, auf welchem der Nachdruck 
der Frage liegt und welches die Bejahung oder Verneinung nach 
sich zieht, die Partikel ли angehängt; auch wird diesem Worte, als 
dem Frageworte, die erste Stelle in der Frage eingeräumt; z. B. 
„тому ли помогаешь, кто силы не им!зетъ?" hilfst du d e m, 
der keine Kraft hat?

Ist in der Frage selbst eine Verneinung enthalten, so steht 
das не zu Anfang der Frage und nach ihm das Fragewort; 
z. B. „не дать ли капель вамъ? не нуженъ ли покой?" soll 
ich Euch nicht Tropfen geben? braucht Ihr nicht Ruhe?

An merk. Statt eines kurzen „да“ oder „нътъ“ ist es im Russischen 
gebräuchlicher das Fragewort selbst in der Antwort zu wiederholen; z. B. 
читаешь ли книги ? — Читаю. — Зналъ ли ты содержан!е басни ? 
Ньтъ, не зналъ. (S. Shnt. Reg. zu XLVIII.)

IV. Fragen, die ein Erstaunen ausdrücken, werden ein­
geleitet durch ужели (ужъ-ли), неужели (wirklich, sollte etwa, 
sollte wirklich); z. B. ужё-ли и Смолёнскъ сдадутъ? sollte 
man wirklich auch Smolensk übergeben wollen? — Fragen da­
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gegen, die einen Zweifel an der Bestätigung der in der Frage 
enthaltenen Behauptung in sich schließen und deshalb auch nicht 
immer nach einer Antwort verlangen, beginnen mit разв)ъ; z. B. 
päwb молитва мёнгЬе значить, нежели работа? hat denn 
des Gebet weniger zn bedeuten, als die Arbeit?

C. Aufgaben 311111 Uebersetzen.

1. Was macht uns das Leben angenehm: seine Annehmlich­
keiten und Freuden, oder seine Mühen und Beschwerden? — Der 
Kaiser selbst ist in seiner (Acc.) Residenz angelangt; ob aber auch 
sein Gefolge angekommen ist, wissen wir nicht. — Willst du 
deinen Freunden einen solchen Vorschlag machen? —Allerdings 
werde ich das thun, allein es fragt sich, ob sie darin (на то) ein­
willigen werden. — Macht uns die Weisheit glücklich oder nicht, 
das ist die Frage. — Seht ihr dort die Bögel fliegen? Nein. 
— Sagen Sie mir, sind Sie schon früher in unserer Stadt ge­
wesen oder nicht? — Ist die Sonne kleiner als die Erde, oder 
größer? — Mit wem habt ihr die Reise iiüs Ausland zusammen 
gemacht, und wovon habt ihr geschrieben? — Hat jener Prahler 
sich nicht gerühmt, ein Kenner von (въ mit dem Präp.) Gemäl­
den zu sein? — Sagte ich es nicht, daß wir es bedauern werden, 
hierher gekommen zu sein? — Nicht wahr, er glaubte mit seinem 
Verstände diese Geheimnisse aufklären zu können? — Wessen 
Gesang entzückt euch? — Mit wessen Waaren handelt er? — 
Es ist schwer zu entscheiden, ob die Ruhmsucht oder der Starr­
sinn in Karl dem Zwölften größer war.

2. Haben denn blos die Feldzüge und Eroberungen Ale­
xander von Macedonien groß und unsterblich gemacht? — 
Sollte wirklich die Geldgier, sich des Menschen so bemächtigen 
können, daß er im Stande wäre sich das Nothwendigste zu ent­
ziehen und Selbstmörder zu werden? — Solltet ihr wirklich 
gedacht haben, wir werden da bitten, wo wir das volle Recht 
haben zn fordern? — Wollt ihr wirklich schon heute zurückkehren? 
— Ja. — Nein. — Hat dein Freund eine freudige Nachricht 
über die Gesundheit seines Bruders erhalten? — Nein, im 
Gegentheil, eine sehr traurige. — Hat denn Niemand die For­
derungen des Gesetzes gewußt? — Wißt ihr denn nicht, daß 
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wir unsere Eltern lieben und ehren müssen? — Hat etwa uns 
unser Heiland geboten, nur unsere Brüder und Freunde zu 
liebeu?

(Zur Wiederholung.)

Eiu junger Meusch, der eilt wenig gereiset war, glaubte 
ungestraft lügen und Alles, was ihm eiufiel, für Wahrheit 
außgeben zu können. ■— Einst, als er sich rühmte, alle Monar­
chen von Europa gesehen zu haben, erwähnte Jemand der (o) 
Dardanellen, und man fragte ihn, ob er sie gesehen habe. Der 
Großsprecher, welcher glaubte (—- glaubend), es ( dieses) 
seien Fürsten, welche so hießen, antwortete dreist: „Allerdings 
habe ich sie gesehen und mehrmals mit ihnen zusammen zu 
Mittag gespeiset."

Als der Kaiser Joseph in einer Stadt in Frankreich vor 
(прежде) seinem Gefolge angekommen war, fragte ihn die 
neugierige Wirthin, ob er zu dem Gesinde des Kaisers gehöre. 
„Nein," antwortete der Kaiser. Einige Augenblicke (— Minu­
ten) nachher kam sie wieder auf (— bi) sein Zimmer, als Jo­
seph soeben begonnen hatte, seinen Bart zu scheereu (= rasi- 
ren). Sie fragte ihn, ob er bei dem Kaiser irgend eiu Amt 
versehe habe).— „Ja," erwiederte der Monarch: „ich bar­
bire ihn bisweilen."

Täglich hören wir die Menschen über die Unsicherheit der 
irdischen Güter klagen, und dennoch sehen wir so Biele von ihnen 
mit unersättlicher Begierde nach denselben jagen. Warum 
scheuen sie nicht Arbeit und Nachtwachen? Warum unterziehen 
sie sich augenscheinlichen Gefahren und meiden häufig alle Au- 
uehmlichkeiteu des Lebens? — Sie bemühen sich einzig darum, 
daß sie reich werden, denn sie bilden sich ein, wer reich sei, der 
sei glücklich genug. O die Berblendeteu, welche nicht einseheu, 
daß zur wahren Glückseligkeit des vernüuftigeu, uufterblicheu 
Meuscheu Neichthum durchaus nicht nothwendig sei; daß die 
Schätze nicht selten zum Unglücke Derjenigen gedient haben, 
die sie besaßen, und daß schon oft reiche Leute arm geworden 
sind!
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Der Grund (= Ursache) von der Leichtigkeit, womit der 

Russe jede fremde Sprache erlernt, liegt (заключаться) nicht 
blos in deni Talent, welches er der Itatur verdankt, sondern in 
der Schwierigkeit seiner Muttersprache, sowohl (какъ) in An­
sehung der Aussprache, als der Grammatik, welche (letztere) mit 
der lateinischen eine mlfsallende Aehnlichkeit hat. — Nachdem er 
diese Schwierigkeiten überwunden hat, muß ihm jede andere 
Sprache leicht scheinen, sowie Derjenige, der eine klassische 
Erziehung erhalten hat, jede Sprache leicht findet, weil er mit 
(съ mit dem Gen.) der lateinischen Grammatik angefangen hat.

(Schubert.)



Anhang.

§ 88. Bemerkungen über den Accent.

Der Accent kommt in den russischen Wörtern bald aus der 
Stammsilbe (на кореннбмъ слбг£), bald aus den Vor- 
und Nachsilben (на приставкахъ предыдущихъ и прист. 
посл'Ьдующихъ) vor; — in einigen Wörtern, die biegsam 
sind, bleibt er beständig ans einer Silbe (ist unbeweglich — 
неподвижное ударёше), in anderen geht er von der einen auf 
die andere über (ist beweglich — подвижное ударёше), sobald 
das Wort verändert wird. — Bei einer solchen Beweglichkeit 
des Accents ist es nicht möglich genaue, allgemeine giftige 
Regeln über die Stellung desselben in den einzelnen Wörtern zu 
geben, sondern er muß aus dem Le^ikou, sowie überhaupt aus 
dem praktischen Gebrauch*)  erlernt werden. — Folgende An­
deutungen mögen nur zeigen, wie der Accent bei den bieg- 
f a nie и Wortarten sich zu bewegen pflegt.

*) Aus der mündlichen Rede und dnrch's fleißige Lesen der Dichter, da in 
prosaischen Werken, falls sie nicht gerade Lehrbücher sind, der Accent nicht an­
geführt wird, in dem Gedicht aber derselbe durch das BerZmaß bedingt ist nnd 
daher leicht herausgefuiiden ivcibeii kann.

§ 89. Beweglichkeit des Accents in den 
Substantiven.

I. Substantiva männlichen Geschlechts, die einen 
beweglichen Accent haben, verändern denselben, indem sie ihn auf 
die Casuseuduugeu übertragen, und zwar:

a) vom Genitiv Singularis au; dieses thuu beson­
ders die Wörter auf п-rs, икъ, гига, икъ, ёцъ, унъ, ухъ, 
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ачъ, йчъ, ычъ, ъпиъ, ежз, gewöhnlich auch die auf 
u. m. aud.; z. B. казакъ, землякъ, мужйкъ, ку- 

сбкъ, отёцъ, боттунъ, богачъ, бичъ, ёжъ, глухарь 
— Geu.: казака, земляка u. s. W.

b) Dom Nominativ Pluralis an, wie z. B. садъ, 
долгъ, чинъ; — Gen. Sing.: сйда, долга, чина 
ii. s. w.; — Nom.Plur.: сады, долги, чины, и. s. w. 
Hierher gehören auch diejenigen Masculina, die im Nom. 
Plur. tt, ;/, haben (s. § 36, 4. c).

c) vom Genitiv Pluralis an; z. B. зубъ, волкъ; 
— 9?ohi. Plur.: зубы, волки; — Geu. Plur.: 
зуббвъ, волкбвъ и. s. w. Der Acceut, erumal auf die 
Casusenduug übergetragen, bleibt auf derselben in den 
nachfolgenden Casus.

d) Betont ist noch die Prapositivendung у, i'o, (f.§36,4.b).
II. 1. Substantiva weiblichen Geschlechts, die im 

Nominativ Singularis den Accent auf der Casusenduug 
6, h haben, verändern denselben, indem sie ihn im 91 о m. P lu r. 
auf die erste Silbe übertragen; z. B. жена, свЬчй, ноздря, 
— 91 о in. P l n r.: жёны, свЪчи, ноздри. — Zn diesen Wör­
tern gehören auch die Masculiua: слуга, судья, —Nom. Pl.: 
слуги, судьи. — Ausgenommen sind: черта, крутизна, кра­
сота и. e. and., die im Nom. Plur. черты, крутизны, красоты 
haben.

2. Folgende Feminina tragen den Accent nicht allein im 
91 о ui. Plur., sondern auch im Accns. Sing, auf die erste
Silbe über:

вода нужда ц'Ьна
губа пола щека
доска пора борода
душа рука голова
земля семья полоса
зима спина середа
зоря среда сторона
коса строка седина (Acc. Sing.: седину)
нога стЬна сковорода.
Sie verändern den Accent auf folgende Weise: 

нога — Acc. Sing, ногу — Nom. Pl. ноги (G. ногъ) 
головй — голову — гбловы (G. голбвъ).
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Sonst liegt der Aeeent auf der Casusenduug, im Gen. Pl. 
aber (bei den dreisilbigen) auf der letzten Silbe.

3. Diejenigen Feminina, die im Gen. Plur. ей haben, 
tragen den Accent auf diese Endung über und behalten ihn auch 
in den Übrigen Casus auf der Enduug derselben; z. B.

новость — Nom. Pl. новости, Gen. Pl. новостей, Dat. 
НОВОСТЯМ!..

степень — Nom. Pl. степени, Gen. Pl. степеней. Dat. 
степеням!..

Auch „деревня“ hat im Plural деревни, деревень, дере­
внями ii. s. w.

4. Bemerkenswerth sind noch folgende Feminina auf ъ, die 
im Präp. Sing, nach den Präpositionen на, при die Casns-
endung и betonen:

бровь лошадь связь
в4.твь мель степь
горсть ночь сЬть
грудь ось трость
дверь печь т!шь
десть плеть ц!шь
дробь площадь часть
кость пыль честь
кровь Р'Ьчь шерсть.

z. B. G7> крови, на груди, при чести.
III. Substantiva sächlichen Geschlechts pflegen den 

Accent im Plural zu ändern, wenn sie denselben im Singular 
auf der ersten oder auf der letzten Silbe haben, und zwar so, 
daß, wenn der Accent im Singular auf der letzten Silbe ruht, 
derselbe im Plural auf die erste übergeht, und umgekehrt; z. B. 

зерно, Nom. Pl. зёрна (зёренъ, зёрнамъ) 
сердце, сердца (сердёцъ, сердцамъ)
дерево, дерева (дерёвъ, деревамъ).

Folgende sieben tragen den Accent im Plural auf die vor­
letzte Silbe über:

волокно, Nom. Pl. волокна (G. волбконъ)
долото, долота (G. долбтъ)
колесо, колёса (G. колёсъ)
полотно, полотна (G. полбтенъ)
помелб, помёла (G. помёлъ)

1°
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ремесло, 
тенетб,

ремёсла (G. ремёслъ) 
тенёта (G. тенётъ).

§ 90. Beweglichkeit des Accents in den Adjectiven.
I. Eigenschaftsadjectiva, sowie auch Participia Passiva voller 

Endung und die beziehenden Adjectiva behalten den Accent auf 
derjenigen Silbe, auf welcher er im Nom. Sing. ruht. Ausge­
nommen sind hier nur die persönlicher: beziehenden auf iihz, die 
Don Substantiven herstammen, welche den Accent auf der letzten 
Silbe haben; z. B. лукйнъ, на, но (von Лука Lucas). Diese 
tragen den Accent stets muf die Declinationsendung über; daher: 
лукина, лукину u. s. w.

II. Dagegen ist der Accent in der Regel beweglich in den 
Eigenschaftsadjectiven und in den Participia Passiva Präteriti 
verkürzter Form, indem er:

1) auf die Enduug des weiblichen Geschlechts übergeht;
z- B.

слабв, weibl. слаба, sächl. слабо; Pl. слабы
глупъ, глупа, глупо; глупы
вйденъ, видна, видно; видны
взятъ, взята, взято; взяты.

91 нтеrf. Dieses ist besonders der Fall mit deu Adjectiven, die nach
der Absonderung der vollen Endung im männl. Geschlecht einsilbig erscheinen; 
ferner mit solchen, bei denen die Endkonsonanten vor dem s durch ein о oder e 
getrennt werden müssen, sowie noch mit vielen Participia Passiva auf тый. 
Beisp. s. ob — Noch gehören hierher глуббкъ (weibl. глубока.)

2) auf die Euduug weibl. uud sächl. Geschlechts und auf 
die Euduug des Plurals hinübergetrageu wird; z. B. 
хорбшъ, weibl. хороша, sächl. хорошо; Pl. хороши.

AnINerk. Hierher gehören viele mehrsilbigen (verkürzten) Adjectiva, einige 
einsilbigen, sowie die Participia passiva Präteriti auf анный, анын, abgeleitet 
von den einsilbigen Verben (§ 53), und die auf ённый; z. B.

данный, verk. дань, дана, дано; Pl. даны.
несённый, verk. несёнъ, несена, несено; Pl. несены.
Больной hat aber ббленъ, больна, больно; Pl. больны.

III. Im Comparativ (und Superlativ) ruht der Accent in 
der Regel auf тье (rt/üwiü) in den Adjectiven, die einen beweg­
lichen Accent haben; auch ist die Endung äüwiü betont. Die 
Comparativendung e dagegen entbehrt des Accents; auch ist n>e 

(4йшш) nicht accentuirt in Adjectiven, die keinen beweglichen 
Accent haben, sowie in den Adverbien: бблйе, мёнйе, далйе, 
дбл$е, тбн$е.
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Beispiele: сильный — verk. сйленъ, сильна, сильно;
Comp. сильнее (сильнъйппй) 

здоровый — verk. здорбвъ, здорова, здорово;
Comp. здоровье (здорбв^шшй).

tz 91. Beweglichkeit des Accents in den Zeitwörtern.

I. 1. Die Endung der Isten Pers, des Präsens ю (у) 
ist occentuirt, wenn im Infinitiv der Accent auf der letzten 
Silbe ruht, mit Ausnahme der Berba ans ать, ять, Ъть овать, 
евать, die im Präsens аю, яю, /ью, #'ю1 юю haben, und noch 
der Berba:

колебать — Präs.: колеблю (колеблешь) 
страдать — стражду ( страждешь ) (neben

страдаю, ешь)
алкать — алчу (алчешь).

Dagegen haben:
жевать im Präs, жую (жуёшь) 
клевать клюю (клюёшь)
ковать кую (куёшь).

2. In der 2ten P ers. Sing, d es Pr äs. geht der Accent, 
besonders in den mehrsilbigen Verben, die in der Isten Pers, ю, 
у mit vorhergehenden Consonanten haben, oster auf die vorletzte 
über, und bleibt auf derselben durch alle die übrigen Personen 
hindurch; z. B.

искать — Präs.: ищу, ищешь, йщетъ u. s. w. 
судить — суя;у, судишь, судитъ u. s. w.
любить — люблю, любишь, любитъ u. s. W.

3. diach der Isten und 2ten Pers. Präs, richtet sich der 
Accent des Geruudii Präsentis, und zwar ist die Endung 
я (a) nur dann betont, wenn in der Isten Person der Accent auf 
ю (?/) ruht; z. B. z
Präs.: ищу, сужу — Gerund. Präs.: ища, судя ; dagegen 

читаю, слышу — читая, слыша.
Ausgenommen siud:

дремля (Präs, дремлю) 
глядя (Präs, гляжу) 
клёпля (Präs, клеплю) 
лёжа (Präs, лежу)
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молча (Präs, молчу) 
сидя (Präs, сижу) 
стоя (auch стоя, Präs, стою) 
трепля (Präs, треплю) 
ходя (auch ходя, Präs, хожу) 
щипля (Präs, щиплю).

ючу, учи, die gewöhnlich nicht betont sind, nehmen den Accent 
auf das и an in solchen Berben, die in der 2ten Pers. Sing, des 
Präs, das ешь oder ишь betonen (—daher kommt учи besonders 
bei den einsilbigen Berben vor, sowie bei denen, die sich auf зть, 
сть, ти, чь endigen —); z. B.

сидишь — Gerund. Präs, сидючй 
бьёшь — быочй
бережёшь — берегучй
скребёшь — скребучй.

4. Die Participia activa und Passiva des Präsens 
haben bei den Berben der I. Conjugation den Accent auf der­
jenigen Silbe, welche in den Formen betont ist, von denen sie 
abgeleitet werden (— sie richten sich nach der 3ten oder Isten 
Pers. Plur. des Präsens —); z. B.

пйшутъ — Part. act. Präs.: пйшупцй 
двйгаемъ — Part. pass. Präs.: двигаемый.

Nur: мбгутъ — hat могущш 
крадемъ — крадбмый 
йщемъ — искомый.

In den Verben der II. Conjugation richtet sich der Accem 
der Participia PrLsentis nach der Isten Pers, des Präsens; da­
her держу (держишь) — Part act. Präs.: держащш

Part. pass. Präs.: держймый.
Ausgenommen sind:

дразнящш (Präs, дразню) 
давящш (Präs, давлю) 
травяпцй (Präs, травлю) 
губящш (Präs, гублю).

II. Das Präteritum, sowie das Participium activum Prä- 
teriti richten sich nach dem Infinitiv; z. B.

сделать — сд^лалъ — сд'Ёлавшш 
держать — держалъ — державшш.
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^kdoch wechselt nicht selten der Accent im Präteritum selbst 
und geht über:

1) auf die Endung des weibl. Geschlechts; zu solchen 
Verben gehören:

a. von den mehrsilbigen nur родить nebst мереть und пе­
реть; daher: родил в, родила, родило

заперъ, заперла, заперло.
b. viele einsilbigen (§ 53); sie sind:

брать жить слыть
быть жрать спать
врать звать стлать
дать лгать чать
драть плыть рвать.

2) auf die Genusendung des weiblichen und sächlichen 
Geschlechts und auf die Pluraleuduug и tragen den Aecent 
über die Berba auf зть, сть, ти, чь (§ 54); z. B. везть — 
Prat, вёзъ, везла, везло; Pl. везли.

Ausgeuonuueu siud uur folgende neun: грызть, класть, 
красть, Л'Ьзть, пасть, прясть, стричь, с'Ьсть, сЬчь; diese be­
halten den Accent auf der Stammsilbe.

Was deu Accent der Participia Passiva Präteriti voller 
Form anbelangt, so richtet er sich nicht immer nach denjenigen 
Verbalformen, von welchen das Participium abgeleitet wird. So 
erscheinen die Endungen анный, умный, енный, besonders in 
Participien, die von mehrsilbigen Verben abgeleitet sind, in der 
Regel ohne deu Accent; auch ist тый fast durchgängig unbetont.

Ueber die Beweglichkeit des Accents in den verkürzten Formen 
der Part. pass, ist im § 90, II. bereits Erwähnung geschehen.

III. Viele Verba reflexive, vollendeter Borstellungsform tragen 
im Präteritum den Accent auf das ihnen angehängte ca über, 
und zwar thun dies besonders diejenigen, die von den einsil­
bigen (§ 53) auf атъ, ятъ, ишь, sowie auch vou denen aus 
сть (emu) und еретъ abstammen; z. B.

начаться, — Prät.: начался
взяться, — 
политься, — 
завестись,— 
запереться, —

ВЗЯЛСЯ 
ПОЛИЛСЯ 
завелся 
заперся.

Annierk. lieber den Accent des Imperativs s. ob. § 51, IV.
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§ 92. lieb er die Betonung der Präpositionen und 
des Adverbs не.

I. Wenn in Substantiven (Adjectiven) und Zahlwörtern, 
die einen beweglichen Accent haben, der Accent auf der ersten 
Silbe ruht, so geht er öfter auf die Präposition über; man 
spricht daher: йзъ-дому, йзъ-лйсу (выбежать); на-домъ (при- 
нестй); на-берегъ (выйти); за-домъ, за-городъ (иттй); за- 
городомъ (жить); прй-смерти (лежать); пб-ровну, на-двое, 
на-четверо (дйлйть); пб-два, пб-три раза (въ день) u. а.

йпinert. Dergleichen Wortverbindungen sind als adverbiale Ausdrücke 
auzusehen und von solchen zu unterscheiden, wo die Präposition nicht betont 
ist; daher verwechsele man nicht:

вб-время (zur rechten Zeit), von во время (zur Zeit, z. B. des Krieges) 
на-гору (bergan), von на гбру (auf den Berg hin)
на-домъ (in's Hauö, z B. schicken), von на дбмъ (auf das Haus hin) 
йзъ-дому (von Hause), von изъ дома (aus dem Hause heraus) 
прй-смерти (auf den Tod, z. B. krank sein,) von при смерти bei dem 

Tode
зй-городомъ außerhalb der Stadt, also auf dem Lande, z. B. leben, 

von за гбродомъ hinter der Stadt
со дня на-день von Tag zu Tage, von на день auf, für einen Tag 

u. and.
II. Die von den einsilbigen Zeitwörtern nbstammenden Verba 

vollendeter Borstellungsform betonen gleichfalls die Präposition, 
und zwar in den Formen männl.'und sächt. Geschlechts, 
sowie im Plural des Präteriti uud der Participia 
Passiva Präteriti; im weibl. Geschlecht dagegen geht der 
Accent auf das Verbum (die Genusendung) zurück; z. B.

йздалъ, ло, ли; — йзданъ, но; ны (von издать)
задалъ, ло, ли; — заданъ, но; ны (von задать)
началъ, ло, ли; — начать, то; ты (von начать)
прйбылъ, ло, ли; — (von прибыть)
прбжилъ, ло, ли; — прожить, то; ты (von прожйть). 

Im weiblichen Geschlecht dagegen: издала, прожита und so 
in d. übr.

Uebet вы s. ob. § 56, III. Anm. 1.
III. Mehrere einsilbigen Verba und Participia Passiva, die 

einen beweglichen Accent haben und mit не gebraucht werden, 
tragen öfter den Accent, wo er bei ihnen auf der ersten Silbe 
ruht, auf die Verneinung über; z. B. не быль, не было; не 
были; не взять, не взяты. Dagegen im weibl. Geschlecht: 
не был<; не взята.
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Russisch -- deutsches Wvrterderzeichniß.

Weggelassen sind die P r o n o m i n a (f. §§ 25 — 29), Zahlwörter 
(§§ 30, 33 und 34) und die Präpositionen (§ 35).

A.
a, und, aber.
абрикбсъ (априкбсъ), Aprikose.
Августъ, August, 
австршсмй, österreichisch. 
Австр1я, Oesterreich.
Аз1я, Asien.
Александру Alexander.
Алексей, Alexius, 
алмазъ, Diamant. 
Америка, Amerika. 
Анастасия, Anastasia, 
ангелъ, Engel.
ангелъ-хранитель, я, der Schutz­

engel.
Англичанину Engländer.
Англ)я, England.
Андрей, Andreas.
Апр-ьлъ, я, April.
Аристйдъ, Aristides. 
äüMifl, Armee, 
аршйнъ, Arschin, 
ахать — ахнуть, ächzen, auf­

seufzen.
Аейны. ъ (pl. weibl.), Athen.

Б.
бабка, die Großmutter, 
бабочка, der Schmetterling.

балъ, Ball.
барсъ, Panther.
басенка, Fabelchen, Märchen, 
басня, Fabel.
бездна, Abgrund; große Menge, 
беззаботный, sorglos, arglos, 
безнаказанно, ungestraft.
безобразие, Häßlichkeit, 
безоружный, unbewaffnet, 
безпокбпться—обезпокбпться, 

sich beunruhigen.
безпокбйство, Unruhe, 
безполёзный, unnütz, 
безпрестанно, unaufhörlich, 
безсйльный, kraftlos; Schwacher, 
безсмёртный, unsterblich, 
безсбнппца, Schlaflosigkeit, 
безстыдный, unverschämt, 
безчйсленный, zahllos.
бёрегъ, Ufer, 
берёза, Birke, 
берёзовый, Birken—.
беречь — сберечь, in Acht neh­

men.
беречься, sich in Acht nehmen, 
беседа, Unterhaltung.
бйгва, Schlacht.

строить къ бйтв'Ь, zur 
Schlacht ordnen.

бить (— ударить), schlagen, 
благо, Wohl.

1



земное благо, irdisches Gut. 
благодарить — поблагодарить, 

danken.
благодарность, и, Dankbarkeit, 
благодарный, dankbar.
благодетель, я, Wohlthäter. 
благодетельный, wohlthätig. 
благодеяше, Wohkthat.
благоразрпе, Einsicht, Klugheit, 
благоразумный, vernünftig, ein­

sichtsvoll.
благородный, edel.
благословлять — благословить, 

segnen.
благотворить (uuvoll.),wohlthun. 
блаженство, Glückseligkeit.
блескъ, Glanz.
блеет ьть — (блеснуть), glänzen, 
блпжнш, nächster; Nächste.
блйзкш, nah.
близость, и, Nähe.
бледный, blaß.
бобръ, Biber.
богатство, Reichthum, 
богатый, reich.
богачъ, Reicher.
богобоязлйвый, gottesfürchtig, 
богомолье, Anbetung.

ездить на богомолье, wall­
fahrten.

Богъ, Gott.
Ббжш, Gottes—.
боёцъ, Kämpfer.
Божество, Gottheit, 
бой, Kampf.
болванъ, Klotz, Dummkopf.
боль, и, Schmerz, 
больно, schmerzlich.
больной, аго, krank; Kranker, 
большой, groß.

большею частью, meist, größ- 
tentheils.

более, mehr.
бользнь, п, Krankheit.
Бордо, Bordeaux, 
борйеъ, Boris, 
борода, Bart.

2 —
борона, Egge.
бороться (unv.), kämpfen.
борьба, der Kampf.
боязнь, и, Furcht, Angst.
боярпнъ, Bojar.
бояться — побояться, sich fürch­

ten, sich ängstigen.
браво, Bravo.
бранить — побранить, schelten.
брань, и, Streit.
братъ, Bruder.
брать — взять, nehmen.
бремя, die Last.
брить — выбрить, rasiren.
бродъ, Furth.

передать въ бродъ, durch­
waten zu Pferde.

бросать — бросить, werfen.
бросаться — броситься, stürzen, 

losstürzen.
будто, какъ будто, als ob.
Буйльбнъ, Bouillon (Landschaft), 
бумага, Papier.
буря, Sturm.
бывать, sein, pflegen zu sein, 
быстрый, rasch.
быть, sein.
бытъ, Lebensweise.

домашшй бытъ, Hauswesen.
беда, Elend, Unglück, 
бедность, и, Armuth. 
бедный, arm.
бьдств!е, Elend.
(бежать—бегать) —побежать, 

, laufen.
белка, Eichhorn.
б^лый, weiß.
бельё, Wäsche.
белёть—побелёть, weiß werden.

В.
важный, wichtig; ernst, 
валяться (unv.), sich wälzen, 
варваръ, Barbar.
варёный, gekocht.
Bacri.iiii, Basilius.



3
вводить — ввести, cinfiihren. 
вдали, in der Ferne.
вдругъ, plötzlich.
везд'Ь, überall.
(везть — возить) — свезть, 

führen (zu Pferde).
велётай, groß.
великодушие, Großmuth.
великолепный, prächtig, groß­

artig.
величественно, erhaben, maje­

stätisch.
величество, Majestät.
величина, Größe.
велйч!е, Größe, Macht, 
вельможа, Großer, Magnat, 
верблюдъ, Kameel.
верёвка, Strick.
верста, Werst.
верхбмъ, reitend, zu Pferde.
верхъ, a, Spitze, Gipfel des Berges, 
весёлый, heiter, froh.
весна, Frühling.

весною, im Frühling.
(вести — водить) — повесть, 

führen, leiten.
весьма, sehr.
вечёршй, Abend—.
вёчеръ, Abend, 
вёчеромъ, abends, 
вещь, и, Sache, 
вздохъ, Seufzer.
вздумать (voll.), gedenken, anf den 

Gedanken kommen.
вздуматься (voll.), cs sich einfallcn 

lassen.
взойти (s. bei восходить).
взоръ, Blick.
взятие, Einnahme.
видный, sichtbar; stattlich. 
впд'Ьть — увидать, sehen, 
впдъ, Anblick; Gestalt, 
визжать — визгнуть, winseln, 
вилка, Gabel.
вина, Schuld.
вино, Wein.
виноватый, schuldig.

внс-Ьть (unv.), hängen, 
вить — свить, winden.
виться (unv.), sich winden; flat­

tern.
впхорь, я, Wirbelwind.
вишня, Kirsche.
вкусный, schmackhaft.
владыка, Herr, Herrscher. 
влад'Ьлецъ, Besitzer.
владеть (unv.), beherrschen, 
властолюбие, Herrschaft, 
власть, и, Macht.
влечь (unv.) ziehen. z
BM'hcT’h, zufammen; BMicTi; съ, 

nebst.
внимаше, Aufmerksamkeit, 
внимательный, aufmerksam, 
внимать, (unv.) aufmerken, 
вновь, auf's Neue, neu. 
внушать — внушить, einflößen, 
внушёше, Eingebung.
вода, Wasser.
водою, zu Wasser.
водка, Branntwein.
воевать (unv.), Krieg führen.
вождь, я, Führer.
возбуждать — возбудить , er­

wecken.
возвращаться — возвратиться, 

zurückkehrcn; wiederkehren.
возвращение, Rückkehr.
возвышать — возвысить , er­

höhen.
возвышаться — возвыситься, 

sich erheben.
воздвигать — воздвигнуть, er­

richten.
возможно, man kann.
возмущаться — возмутиться, 

sich empören.
Вознесёте, Himmelfahrt, 
вопит,, der Krieger.
вой, Geheul.
война, Krieg.
войско, Heer.
волкъ, Wolf.
волна, Welle, Woge.

1*
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волноваться — взволноваться, 

wogen.
волочь (unb.), schleppen.
воля, Wille.
вонъ, fort, hinaus.
воображать—вообразить себе, 

sich cinbilden.
воображёше, Einbildungskraft, 

Phantasie.
вообще, überhaupt.
воодушевлять — воодушевить, 

begeistern.
вооружать — вооружить, be­

waffnen.
воирбсъ, Frage.
воробей, Sperling.
ворона, Krähe.
ворота, ъ (pl. tant. sächl.), Thor, 

Pforte.
воръ, Dieb.
восковой, Wachs—.
BocniiTäHie, Erziehung.
воспитывать — воспитать, er­

ziehen.
восточный, östlich.
восхищать — восхитить, ent­

zücken.
восхпщёше, Entzücken.
восходить -взойти, hinanfsteigen. 
воткнуться (f. bei втыкаться), 
вотъ, da, steh' da.
впредь, Hinfort, künftig.
впрягать — впрячь, anfpannen.
врагъ, Feind.
враждовать съ кЪмъ (unu.), 

anfeinden Jemanden.
врать — соврать, lügen.
вредить — повредить, schaden.
вредный, schädlich.
вредъ, Schaden.
время, Zeit; во - время, zur 

rechten Zeit.
врываться—ворваться, Hinein­

dringen.
всаднпкъ, Reiter.
всё, immer; stets.
Всевышенш, Allerhöchster.

всегда, immer.
всего, überhaupt.
вскоре, bald.
вставать — встать, ausstehen. 
встреча, Begegnen, Zusammen­

treffen ; на-встрвчу, entgegen, 
встречать—встретить, empfan­

gen, begegnen. , 
встречаться — встретиться, 

begegnen, (sich) antreffen.
вступаться — вступиться (за 

кого), vertreten (Jemand).
втираться—втереться, sich hin­

eindrängen.
вторгаться—вторгнуться, ein­

dringen, einfallen.
втыкаться — воткнуться, hin­

ein gesteckt werden.
входить — войти, hineingehen, 
входъ, Eingang.
вчера, gestern.
вчерашшй, gestrig.
выбегать— выбежать, hinaus­

laufen.
выбвгпвать — выбегать (§ 58, 

IIL), sich erlaufen.
вывозить, вывезти, ansführen. 
выгода, Vortheil.
выгодный, vorthcilhnft. 
выдавать — выдать, ausgeben, 
выдвигать -- выдвинуть, hervor­

ziehen.
выдумка, Erfindung.
вымокать — вымокнуть, weich 

werden, ausweichen (intr.).
выпивать — выпить, austrinken, 
выплывать — выплыть, hcrvor- 

fchwimmen, —gleiten.
- выраббтывать — выработать, 

bearbeiten.
вырощать — выростить, auf­

ziehen (eine Pflanze).
вырубать—вырубить, aushauen, 

aushacken.
высовывать—высунуть, hervor-, 

Herausstrecken.
высокий, hoch.
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выставлять — выставить, aus­

stellen, herausstellen.
выть (unv.), heulen.
вытеснять — вытеснить, ver­

drängen, hinaus—.
выхаживать—выходить (§58, 

IIL), durch's Gehen erreichen, 
выходить— выйти, hinausgehen, 
вышина, Höhe; вышиною (§ 23, 

IIL), hoch.
вг|дь, ja, denn.
bLko, Augenlied.
BfcKUia, Eichhorn.
вЪкъ, Jahrhundert, Lebenszeit.
Bina, Wien.
вЪнёцъ, Krone.
вГнбкъ, Kranz.
вира, Glaube.
верить — поварить, glauben, 
верный, treu.
вьрно, gewiß; richtig, 
вероятно, wahrscheinlich, 
в-ьсить — сввсить, wiegen. 
вГсъ, Gewicht.
BiiTBb, и, Zweig.
в'Ьтръ, Wind.
в-Ьчно, ewig.
вйшать — повысить, hängen, 
ввять — повеять, wehen.

Г.
гавань, и, Hafen.
гадать (unv.), rathen.
газета, Zeitung.
гарнпзбнъ, Besatzung, Garnison, 
гаснуть — погаснуть, löschen, 

erlöschen.
Гатчина, Gatschina (ein Städtchen 

unweit St. Petersburg).
генералъ, General.
Генуя, Genua.
Гёте, Göthe.
герой, Held.
герцогиня, Herzogin.
гйлыця, die Gilde.
глава, Hanpt; Knppel; Capitel. 
главный, Haupt—.

глазъ, Auge.
глубина, Tiefe.
глупость, и, Dummheit.
глупый, dumm.
Глуховъ, Gluchow (eine Stadt im 

Gouvernement Tschernigow).
глядьть—ноглядёть, sehen; того 

и гляди, sieh' nur zu.
(гнать — гонять) — погнать, 

treiben.
гнить — сгнить, faulen, verfaulen.
гнусный, abscheulich.
гнуть ■— согнуть, biegen.
гнушаться—погнушаться, ver­

abscheuen.
гнЪваться — погньваться, zür­

nen.
гнездо, Nest.
говорить — сказать, sprechen, 

sagen.
гов'Ьть — отговъть, fasten; sich 

durch's Fasten zum Abendmahl 
vorberciten.

годъ, Jahr.
Голйцынъ, Golitzin.
Голлацлдя, Holland.
голова, Kops.
гблодъ, Hunger.
гблосъ, Stimme.

' голубой, blau, hellblau.
голубь, я, Taube.
гоняться (unv.),jagen nach Etwas.
гора, Berg.
гораздо, viel, weit.
горбъ, Höcker, Buckel.
гордость, и, Stolz.
горе, Kummer; горе! (interjec- 

tio) wehe!
горевать (unv.), trauern.
горесть, и, Kummer, Schmerz.
горло, Kehle, Schlund.
гбродъ, Stadt.
горбхъ (collectiv.), Erbsen.

I горьть — er op ьть, brennen.
I горячка, hitziges Fieber.
Господень, ня, не, des Herrn, 

Gottes—.
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господйнъ, Herr, 
господствовать, herrschen. 
Господь, а, Herr, Gott, 
гоеть, я, Gast.
гостья, die Besuchende.
государственный, Staats—;

государственное дьло, 
Staatsangelegenheit.

государство, Staat.
государыня, Herrscherin, 
государь, я, Herrscher, 
готовить-приготовить, bereiten, 
готовиться (unv.), sich anschicken, 
готовый, bereit, fertig.
градуса», Grad.
гранитный,Granit—, ausGranit. 
граница, Grenze; за границею, 

im Anslande.
граничить (unv.), grenzen, 
графиня, Gräfin.
графт», Graf.
Грекъ, Grieche. snern.
гремГть — грянуть, rasseln, don- 
гр есть (unv.), rudern, harten. 
Грёщя, Griechenland, 
грёческш, griechisch.
Fpuropin, я, Gregor, 
грифъ, Condor, Greifgeier, 
гроза, Gewitter.
грозйть (unv.), drohen, 
грозный, drohend, schrecklich. 
rpÖMKifi, laut.
громъ, Donner.
грустный, bekümmert.
груша, Birne.
грызть (unv.), nagen, 
гръться (unv.), sich wärmen, 
rp-,xa>, Sünde.
грГшпть—согрГшйть, sündigen, 
губёршя, Gouvernement.
гулять (unv.), spazieren, 
густой, dicht.
густота, Dichtheit, Dickicht.

Д.
давать — дать, geben; lassen, 

zulassen.

давйть — задавить, drücken, 
erdrücken.

давно, längst, 
даже, sogar, 
далёкш, entfernt, weit. 
Дашйль, Daniel.
Дар1й, я, Darius.
дарйть — нодарйть, schenken, 
дарование, Gabe, Anlage, 
даровать (nnv.), verleihen.
даръ, Gabe.
дверь, и, Thür.
двйгаться — двйнуться, sich be­

wegen, rücken.
двпжёше, Bewegung.
дворёцъ, Palast.
дворъ, Hof.
дворянйнъ, Edelmann.
день, Tag; днёмъ, am Tage.
дёньги (pl. taut, weibl.), Geld, 
деревёнсшй, Dorf—.
дерёвня, Dorf.
дёрево, Baum; Holz.
деревцо, Bäumchen, 
деревянный, hölzern.
Державина», Dershawin (ein be­

rühmter russischer Dichter).
держать — сдержать, halten.
держаться (unv.), sich halten 

(an Etwas).
дёрзость, и, Frechheit, 
дешёвый, billig.
дивйться — удивйться, sich wan­

dern.
дйкш, wild.
дитя, Kind.
Днепра», Dnjepr.
добиваться sunv.), streben, 
добро (substant.), Gutes, 
добродетель, и, Tugend, 
добродетельный, tugendhaft, 
добрый, gut.
добыча, Beute.
добегать —добежать, hinlaufen 

(bis zu).
довольно, genug.

1 довольный, zufrieden.
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довольствоваться — удоволь­

ствоваться, sich begnügen.
доверять — доварить, ver­

trauen, anvertrauen.
доживать — дожить, hinleben, 

ausleben.
доказывать—доказать, beweisen.
долгий, lang (an Zeit).
долгъ, Pflicht; Schuld.
дблженъ, verpflichtet (muß).
должно, man muß.
должность, и, Amt.
дбл-Ье, länger (an Zeitdauer.) 
доля, Theil; Loos.
домашний, Haus—, häuslich.
домогаться (unv.), trachteu nach 

Etwas, streben.
домъ, Haus; дома, zu Hause; 

домой, uach Hause; на-домъ, 
iu's Haus.

донашивать—доносить, aus—, 
vertragen.

доносить — донести, hintragen; 
berichten.

Донъ, Dou (Fluß).
допускать—допустить, zulassen, 
дорога,Weg; дорогого,unterwegs, 
дорогой, theuer; werth.
дорожить (unvoll.), schätzen, werth 

halten.
досёлЕ, bis hier zu.
доска, Brett; Tafel.
доставлять — доставить, ver­

schaffen.
достигать — достйгнуть, errei­

chen.
достойный, würdig.
дострбпвать — достроить, aus­

bauen (bis zu Ende).
досугъ, Muße.
дочь, Tochter.
драгоценный, kostbar.
драгоценный камень, Edelstein, 
драться — (подраться), kämpfen, 
дрёбезгъ (gewöhnlich im Plural), 

Scherbe.
древнгй, alt, alterthümlich.

древность, и, Alterthum. 
дремать (unv.), schlummern, 
дресва, Kies, Kiessand.
дробь, и, Bruch.
дрова (pl. tant. sächl.), Breunholz, 
дрожки (pl.tant.wcibl.), Droschke, 
другъ, Freund.
дружба, Freundschaft.
дружиться — подружиться, sich 

befreunden, Freundschaft schließen.
дубъ, Eiche.
думать — (подумать), denken, 
дурной, schlimm.
дуть (unv.), blasen, 
духовный, geistlich, 
душа, Seele.
дыбомъ, gerade in die Höhe, 
дымъ, Rauch.
дышать (unv.), athmen. 
давать—Д'Ьть, hinlegen, Hinthun, 
девица, Jungfrau, Fräulein. 
д'Ьвочка, kleines Mädchen.
д’Ьвушка, Mädchen.
д'Ьлать—сделать, thuu, machen, 

verrichten. ,
д'Ьлаться — сделаться, werden 

(zu Etwas).
д’Ьлпть (unv.), thcilen.
дело, That; Angelegenheit; въ cä- 

момъ Дел4, in der That.
д^тскгя л-Ьта, Kinderjahre, 
дядя, Oheim.

E.
Европа, Europa. 
Европёйскгй, europäisch. 
Егйпетъ, Ägypten, 
едва, kaum, 
едва-не, beinahe, 
единозёмецъ, der Landsmann, 
единственный, einzig, 
ежеднёвно, täglich.
Екатерина, Katharina. 
Елёна, Helena, 
енотовый, Schuppen—. 
енбть,Schuppen, Waschbär, 
ёсли, wenn.
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есть, ist; es giebt. 
ещё, noch.

Ж.
жаворонокъ, Lerche, 
жадность, и, Gier, 
жадный, gierig.
жало, Stochet.
жаловаться — пожаловаться 

(на кого), klagen (über Jem.).
жаль, schade, leider; es thut leid, 
жалеть (unvoll. — о комъ, о 

чемъ) bedauern.
жаркш, heiß.
жаръ, Hitze.
жать — пожать, drücken; ernten.
ждать — подождать, warten.
жевать (unv.), kauen.
желаше, Wunsch.
желать — пожелать, wünschen.
жёлтый, gelb.
железный, eisern.
железная дорога, Eisenbahn.
жел’Ьзо, Eisen.
жена, Ehefrau.
женатый, verheirathet (von Seiten 

des Mannes).
женихъ, Bräutigam.
женщина, Frau.
жеребёнокъ, Füllen.
жертва, das Opfer.
жертвовать — пожертвовать, 

opfern.
жестоко, hart.
живой, lebendig; живой заббръ, 

Hecke.
живописный, malerisch, 
животное, aro, Thier, 
жизнь, и, Leben.
жилище, Wohnung.
житель, я, Bewohner, 
жить (unv.), leben.
жмурки (pl. kant, weibl.), Blinde­

kuhspiel.
жужжать (unv.), summen. 
Жукбвскш, Shukowsky.

3.
забава, Belustigung.
заббръ, Zaun.
забота, Sorge.
заботиться (unv.), sorgen.
забывать — забыть, vergessen.
забываться — забыться , sich 

vergessen.
заведёте, Anstalt.
завидовать (unv.), beneiden.
завистникь, Neider.
зависать (unv.), abhängen, 
завоеватель, я, Eroberer, 
завтра, morgen.
заглушать — заглушить, über- 

täuben.
заграничный, ausländisch, 
задача, Ausgabe.
задвигать — задвинуть, hinein­

schieben.
задерживать — задержать, auf­

halten.
задувать — задуть, ausblasen, 
заживать — зажить, heilen, 
зажигать — зажечь, anzünden, 
заказывать — заказать, bestellen, 
закаливать — закалить, stählen, 
закалывать — заколоть, er­

stechen, erschlagen.
заключать — заключить, ein­

schließen; — въсеб^, enthalten.
закбнъ, Gesetz.
закричать (voll.), ansangen zu 

schreien.
закрывать — закрыть, zudecken, 

bedecken.
замерзать — замёрзнуть, zu­

frieren.
замокъ, Schloß (Gebäude), 
замбкъ, Schloß (Thürschloß), 
замечать — заметить, bemerken.

। замучить s. мучить.
занимать — занять, einnehmen; 

beschäftigen.
заниматься — заняться, sich 

beschäftigen. 



9
заште, Beschäftigung.
запахъ, Geruch.
запирать — запереть, schließen, 

zuschließen.
запутывать — запутать, ver­

wirren.
заранее, früher.
заслуга, Verdienst.
заслуживать — заслужить, ver­

dienen.
заставлять — заставить, ver­

anlassen, zwingen.
засыпать — заснуть, einschlafen, 
засыпать — засыпать, zuschütten.
засйдаше, Sitzung.
засеивать — засиять, besäen.
затворять — затворить, ver­

schließen.
зат4и (pl. tant. weibl.), Streiche, 

muthwillige Streiche.
зат^мъ, deshalb.
заходить — зайти, angehen; 

untcrgehen.
захождёше, Untergang (der 

Sonne).
захрапеть (voll.), anfangcn zu 

schnarchen.
зач^мъ, weshalb.
защита, Schutz, Vcrtheidigung.
защищать—защитить, schützen, 

vertheidigen. ,
заезжать — заахать, anfahren, 
заезживать — заездить, zu

Schanden fahren.
заяцъ, Hase.
звать — позвать, rufen.
звенеть (uni).), spielen.
звопь, das Geläute.
звукъ, Laut.
звйзда, Stern. ч
звйрь, я, Thier (reißendes Thier).
здоровье, Gesundheit.
здоровый, gesund.
здравствовать, leben, gesundem! 

здравствуй! (йте!) guten Tag!
зд£сь, hier.
зеркало, Spiegel.

зеркальце, Spiegelchen.
зелень, и, Grün, 
зелёный, grün, 
земля, Erde; Land, 
землякъ, Landsmann, 
зёрнышко, Körnchen.
зима, Winter; зимою, im Winter, 
зймшй, Winter—.
злодей, Bösewicht.
злой, böse.
змйя, Schlange.
знакбмецъ, Bekannter.
знакомиться — познакомиться, 

sich befreunden.
знакомый, bekannt.
знакъ, Zeichen.
знаменатель, я, Nenner, 
знаменитый, berühmt.
знамя, Fahne.
знатный, vornehm.
знать (iino.), wissen, kennen, 
значительный, bedeutend, 
золотнйкъ, Solotnik (Gewicht), 
золото, Gold.
зритель, я, Zuschauer.
зрйть — узреть, sehen, erblicken, 
зр'йть — созреть, reifen.
зять, я, Schwager (Bruder der 

Frau); Schwiegersohn.

II.
и, und, auch.
и — и, sowohl — als auch.
ибо, denn.
Иванъ, Johann.
игра, Spiel.
играть (unv.), spielen.
игла, Nadel.
игрушка, Spielzeug.
идея, Idee.
избавлять — избавить, retten, 
избирать — избрать, erwählen.

, извлекать — извлечь, ausziehcn. 
извне, von Außen.

! извбщикъ, Fuhrmann.
известный, bekannt (durch Nach­

richt).
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измКнникъ, Verräther.
изображать — изобразить, dar­

stellen.
Израиль, я, Israel. 
изслКдователь, я, Forscher, 
изумлять—изумить, in Erstaunen 

setzen.
изумляться — изумиться, erstau­

nen.
изустный, auswendig. 
изщЬлёше, Heilung.
изчезать — изчёзнуть, ver­

schwinden.
или, oder.
именно, namentlich, 
императоръ, Kaiser, 
императрица, Kaiserin, 
империя, Kaiserthum.
имКн1е, Vermögen; Landgut. 
пм'Ьть, haben, besitzen.
йначе, sonst.
Ilurpia, In grien, Ingermanland.
Инд1я, Indien.
инструмёнтъ, Instrument, 
искрений, aufrichtig.
искусный, geschickt.
и CK устно, Kunst.
исполинъ, der Riese, 
исполненный, erfüllt, 
исполнять—исполнить, erfüllen, 
испытывать — испытать, er­

fahren.
истина, Wahrheit, 
истинный, wahrhaft, 
пстбрпкъ, Geschichtschreiber. 
ncTÖpia, Geschichte.
Итал1я, Italien.
(иттп—ходить)—пойти, gehen.

I.
Терусалймъ, Jerusalem.
1оаннъ, Johannes.
Тбспфъ, Joseph.
Тудёй, Jude.
1юнь, я, Juni.
Тюль, я, Juli.

К.
кабинётъ, Kabinet.
Кавказъ, Kaukasus, 
кадётъ, Kadett.
казанецъ, der Kasaner.
казаться — показаться, sich 

zeigen, erscheinen.
казна, Schatz.
казнь, п, Todesstrafe; Hinrichtung, 
какъ, wie; какъ скоро, sobald, 
камень, я, Stein.
канарёпка, Kanarienvogel.
каникулы (pl. tant. weiblich), 

Hundstage.
караванъ, Karavane.
Карамзпнъ, Karamsin, 
карёта, Kutsche.
карманный, Taschen—. 
картина, Gemälde.
картинка, Bild.
касаться— коснуться, berühren, 

betreffen.
каталось, Katalog.
Катерина, Katharina, 
квадратный, Quadrat—. 
квартира, Quartier, Wohnung, 
кидать — кинуть, werfen.
К1евъ, Kiew.
Кпрйллъ, Cyrillus.
Китай, China, 
китъ, Wallfisch.
кланяться — поклониться, sich 

verbeugen; grüßen.
классъ, Klasse.
класть — положить, hinlegen, 
клеветника,, Verläumder.
клеймить—заклеймить,stempeln, 
кликать — кликнуть, rufen.
клйматъ, Klima.
клубъ, Knäuel.
клясть — проклясть, fluchen, 

verwünschen.
клясться—поклясться, schwören, 
книга, Buch.
княгиня, Fürstin, 
князь, я, Fürst.
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когда,, wenn; когда-то, einst; 

когда-нибудь, irgend wann.
кожа, Haut.
колебать — поколебать, erschüt­

tern.
колечко, Ringchen. 
колибри, Kolibri, 
количество, Menge; Anzahl, 
колодезь, я, Brunnen, 
колокольня, Glockcnthurm. 
колоть (unü.), stechen, 
колоться (unü.), stechen (intr.). 
коль, wenn.
кольцо, Ring, 
колено, Knie, 
командовать (unü.), comman- 

diren.
комаре, Mücke, 
комедия, Komödie, 
комета, Komet, 
комната, Zimmer, 
конечно, allerdings, freilich, 
кончина, Ende, Tod. 
копать (unü.), graben, 
копейка, Kopeken, 
копыто, Hufe, 
копьё, Spieß, 
кора, Rinde.
корабль, я, Schiff, 
корень, я, Wurzel, 
корзинка, Körbchen, 
корова, Kuh.
Королёва, Königin.
король, я, König (neuerer Zeit), 
короткий, kurz.
Корсиканеце, Korsikaner. 
корыто, Trog, 
косить (unü.), mähen, 
кость, и, Knochen, 
кофе, Kaffee, 
кошка, Katze, 
край, Rand; Gegend, 
краса, Schönheit, 
красивый, hübsch, schön, 
красный, roth. ,
краснеть — покраснеть, er 

röthen.

красота, Schönheit.
красть — украсть, stehlen.
Крезъ, Krösus.
крестьянипт>, Bauer, 
крестьянка, Bäuerin, 
кричать (unü.), schreien.
кровь, и, Blut.

кровь пускать, zur Ader lassen, 
кропай, sanft.
кротость, и, Milde, Sanftmuth.
круглый, rund.
круг ом ъ, ringsum.
крупный, grob, groß.
крутой, steil.
крыло, Flügel.
Крылове, Krylow.
крылышко, Flügelchen.
крыльцо, Treppe, Hausflur.
Крымъ, Krim.
крыша, Dach.
кр-fcnKiii, stark, fest.
крепость, и, Festung.

! купаться — выкупаться, sich 
baden.

курить (unü.), rauchen.
курица, Huhn.
курсь, Eursus; Geldcurs. 
кусать — укусить, beißen, 
кусокъ, Stuck.
кустике, Staude.
кусте, Strauch.
кушанье, Speise, Essen.
кушать — (скушать), speisen, 

essen.

лавка, Bude.
лагерь, я, Lager.
Ладожскш, Ladoga—.
лай, Gebell.
лакомка, Näscher; Nascherin. 
ландыше, Maiblümchen.
лапа, Pfote.

I Лаиланд1я, Lappland, 
ласковый, freundlich.

- лаять (unü.), bellen, 
лгать — солгать, lügen.
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лебедь, я, Schwan, 
левъ, Löwe.
лежать (unü.), liegen, 
лежачш, аго, liegender, 
ленъ, Flachs.
лесть, п, Schmeichelei, 
летать—летать (unv.), fliegen, 
лжецъ, Lügner.
Лиза, Lise, Elise, 
лизать — лизнуть, lecken. 
Ликургъ, Lykurg.
лисица, Fuchs.
листъ, Blatt, 
лить (unv.), gießen.
Лифлянд1я, Livland, 
лице, Gesicht; Person, 
лишать — лишить, berauben. 
..JHineiiie, Entsagung, 
лишь, nur.
ловить — поймать, fangen, 
ловля, Fang.
ложиться — лечь, sich hinlcgen. 
ложь, и, Lüge.
локоть, я, Elle, 
ломать (unv.), brechen. 
Ломоносова, Lomonossow. 
Лондонъ, London.
лугъ, Wiese, 
луна, Mond, 
лучъ, Strahl, 
льстецъ, Schmeichler.
льстить (unv.), schmeicheln. 
л’Ьвый, linker.
(л£зть—лазить) (unv.), klettern, 
лекарство, Arzcnei.
лекарь, я, Arzt, Wundarzt. 
л'Ьнйвып, faul.
леность, и, (л£нь, и), Faulheit. 
лЪснбй, Wald—.
л'йсъ, Wald.
лфтшй, sommermäßig. 
лЪто, Sommer.
лечить — вылечить, curiren. 
любезный, lieber.
любпмецъ, Liebling, 
любитель, я, Liebhaber, 
любить (unv.), lieben.

любоваться— (полюбоваться), 
sich ergötzen, sich weiden.

любопытный, neugierig.
люди (pl. tant. männl.), Men­

schen, Leute.

Македбшя, Makedonien.
мало, wenig; мало-по-малу, 

allmählich.
малый, klein; малый, аго, Kleiner, 
мальчикъ, Knabe.
марать (unv.), beschmutzen.
Мартъ, März, 
мартышка, Meerkatze. 
Марья, Mapfa, Maric, 
масло, Oel.
мастеръ, Meister.
матёр1я, Stoff, 
матрбсъ, Matrose, 
мать, Mutter.
мгла, (dichter) Nebel, 
медведь, Bär.
медв’Ьжбнокъ, Bäreujunges. 
медленно, langsam, zögernd, 
между тЪмъ, unterdessen; мёжду 

т'Ьмъ какъ, während.
Мёкспка, Mexiko, 
мёлкш, klein; flach, 
мёлочь, и, Kleinigkeit. 
Мёншпковъ, Menschikow, 
мертвить (unv.), tobten, 
мёртвый, tobt.
мести (unv.), fegen, 
мёсть, и, Rache, 
металлъ, Metall, 
метаться (unv.), losstürzen, 
метла, Besen.
M64Ta,Tb(unv.),schwärmen,träumen 
мечт., bas Schwert.
милосёрлДе, Barmherzigkeit, 
милость, и, Gnabe.
милый, lieblich, 
мп ля, Meile.
миновать — минуть, vorüber­

gehen.
। минута, Minute.
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мириться — примириться, sich I 

versöhnen.
мирный, friedlich, 
мпртъ, Myrthe. 
миръ, Friede. 
м!ръ, die Welt. 
Михайлъ, Michael, 
младшш, jünger; jüngster. 
MHÖrin, vieler, 
много, viel.
множество, Menge, 
могйла, Grab, 
могущественный, mächtig, 
могущество, Macht, 
можно, man kann.
Моисей, Moses, 
мокрый, naß. 
молитва, Gebet, 
молиться (unv.), beten, 
мблшя, Blitz, 
молодой, jung, 
молодость, и, Jugend, 
молоко, Milch, 
молчать (unv.), schweigen. 
Мольёръ, Moliere. 
монастырь, я, Kloster, 
монета, Münze, 
море, Meer; мбремъ, zur See. 
морбзъ, Frost, 
морской, Meer—, See—. 
морякъ, Seemann. 
Москва, Moskau, 
мостъ, Brücke, 
мочь (unv.), können.
мощи, ей, (pl. tant. weibl.), 

Reliquien. - 
мрачный, finster.
мстить — отомстить, rächen, 
мудрёцъ, Weiser.
мудрость, и, Weisheit. z 
мудрый, weise; не мудрено, 

nicht zu verwundern.
мужественный, mannhaft, muthig. 
мужество, Muth.
мужика,, Bauer, 
мужчина, Mann, 
мужъ, Ehemann.

мука, Qual.
муравёй, Ameise.
мучёше, Quälen.
мучить — замучить, quälen.
мыло, Seife.
мыться—вымыться, sich waschen, 
мышь, Maus.
модный, kupfern.
мфдь, и, Kupfer.
мблъ, Kreide.
менять — променять, tauschen, 
м^ра, Maß; по крайней м-ЬрЪ, 

wenigstens.
м'Ьстёчко, Flecken, 
мьсто, Ort, Stelle, 
мьсяцъ, Mond, Monat, 
мешать — помешать, stören. 
м’Ьщанпнъ, Bürger.
м'Ьщанка, Bürgerin.
мясо, Fleisch.
мястй (unv.), verwirren, 
мять (unv.), zerdrücken.

II.
наводнёше, Ueberschwemmuug. 
награда, Belohnung.
награждать — наградйть, be­

lohnen.
надгробный, Grab—. 
надёжда, Hoffnung.
Надёжда, Esperance, Nadeshda. 
надобно, man muß.
надеяться (unv.), hoffen, 
назадъ, zurück.
назначать — назначить, bestim­

men.
называть — назвать, benennen, 
называться — назваться, sich 

nennen, heißen.
наказание, Strafe.
наказывать—наказать,bestrafen, 
наконёцъ, endlich.
налюбоваться (voll.), sich satt 

weiden.
нам^реше, Absicht.
нападать — напасть, herfallen, 
наполнять - наполнить,anfüllen.
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напрбтпвъ, dagegen.
нарбдъ, Volk.
нарушать — нарушить, über­

treten ; brechen.
насвистывать (unv.), pfeifen, 

vorpfeifen.
насилу, mit genauer Noth, kaum, 
наслаждаться — насладиться, 

genießen.
наслаждёше, Genuß.
насм'Ьшка, Spott.
наставать — настать, beginnen 

(intr.), anfangen (intr.).
наставлёше, Ermahnung, Be­

lehrung.
наступать — наступить, an­

brechen.
насыпать — насыпать, voll­

schütten, vorschütten.
насекомое, aro, Jnscct.
Натал1я, Natalie.
натолочь (voll.), kleinstoßen.
наука, Wissenschaft.
находить — найти, finden, 
находиться (unv.), sich befinden, 
начало, Anfang.
начальника», Vorgesetzter.
начальство, Obrigkeit.
начальствовать (unv.), anführen, 
начертать — начертить, hin­

zeichnen; entwerfen.
начинать — начать, anfangcn.
наедаться — наесться. sich satt 

essen.
не, nicht.
неблагодарность , и , Undank­

barkeit.
неблагодарный, undankbar.
нёбо, Himmel.
Нева, Newa.
невинный, unschuldig.
невольника», Sclavc. 
невольный, unwillkürlich.
Нёвск1й, Newa—.
невйжа, Unwissender.
невъста, Braut.
негодный, untauglich.

негодовать—вознегодовать (на 
кого), unwillig sein, zürnen 
(über Jmd.).

недоставать—недостать, fehlen, 
педеля, Woche.
нёжелп, als.
неизвестность, и, Ungewißheit, 

Unbekannthcit.
неизъяснимый, unerklärlich.
нельзя, nicht möglich, man lann 

nicht.
немнбпй, wenig.
ненавидеть (unv.), Haffen, 
нёнавистный, verhaßt, 
ненасытный, unersättlich, 
необходимо, nothwendig, unum­

gänglich.
необходимостью,Nothwendigkeit, 
необыкновённый, ungewöhnlich, 
неодолимый, unüberwindlich, 
неожиданно, unerwartet.
неосторожность, и, Unvorsich­

tigkeit.
неосторожный, unvorsichtig, 
непогода, Unwetter.
непорочный , (lasterloS) un­

schuldig. ,
непостоянство, Unbeständigkeit,

Unsicherheit.
неправда, Unwahrheit, 
непременно, gewiß, 
неприятель, я, Feind. 
непрЫтельскш, feindlich, 
неприятность,и, Unannehmlichkeit 
непроходимый, undurchdringlich, 
неразлучный, unzertrennlich, 
несогласие, Uneinigkeit, 
несправедливый, ungerecht.
(нести — носить) — снести, 

tragen.
necaäcTie, Unglück, 
несчастный, unglücklich. 
неудовбльств1е, Mißvergnügen, 
не-ужё-лп, sollte etwa, wirtlich, 
неумолимый, unerbittlich.
неустрашимость , и, Uner­

schrockenheit.
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нечто, nicht was.
ни — ни, weder — noch.
низвергать — низвергнуть, 

niederstürzen (trans.).
нисколько, nicht im Geringsten, 
ниспосылать — ниспослать, 

herabsenden.
нитка, Faden.
нпщш, аго, Bettler.
но, aber, sondern.
нога, Fuß.
ноготь, я, Nagel.
ножъ, Messer.
нота, Note.
ночевать, nächtigen.
ночь, и, Nacht; ночью, nachts.
нравиться — понравиться, ge­

fallen.
ну, nun.
нужда, Noth.
нужный, nothwendig; нужно, es 

ist nöthig.
нын4, jetzt.
HbiH'huiHift, jetzig, heutig.
ныть (unv.), schmerzen.
нужный, zart.
некогда, einst.
Немецкое море, Nordsee.
нисколько, einige, 
нянька, Wärterin, 
няня, Wärterin.

0.
обезьяна, Affe.
обида, Beleidigung.
обитать (unv.), wohnen, bewohnen, 
обкрадывать — обокрасть, be­

stehlen.
облако, Wolke.
область, и, Gebiet.
обманчивый, trügerisch.
обнимать — обнять, umarmen, 
ободрять — ободрить , ermun­

tern.
обраббтывать — обработать, 

bearbeiten.
образёцъ, Muster.

образованность, и, Bildung, 
образованный, gebildet, 
образовать (unv.), bilden.
ббразъ, Heiligenbild; Form; та- 

кймъ ббразомъ, auf solche 
Weise.

обращать — обратить, wenden, 
hinwcnden.

обращаться — обратиться, sich 
wenden.

обрекать — обречь, weihen, 
обростать — обрести, bewachsen, 
обходиться—обойтись,umgehen, 
обширный, weit.
общество, Gesellschaft, 
ббщш, allgemein.
объезжать — объехать , um­

fahren, bereisen.
обыкновение, Gewohnheit, 
обыкновенно, gewöhnlich, 
обычай, Sitte.
обедать—отобЬдать, zu Mittag 

essen.
об-Ьдъ, Mittagsmahl.
обязывать—обязать,verpflichten.
овладеть (чЬмъ; voll.), sich be­

mächtigen.
овца, Schaf.
оглядываться — оглянуться, 

sich umsehen.
огонь, я, Feuer.
огородника,, Gcmüsegärtner.
огорода,, Gemüsegarten.
одарять — одарить, beschenken, 
одерживать — одержать , er­

halten, erringen.
одинбкш, einsam.
однажды, einst.
однако, allein, indeß.
одолевать — одол Ьть, über­

winden. z
одеваться—одеться, sich kleiden, 
ожесточение, Erbitterung.
оживлять — оживить, beleben, 
ожидать (unv.), erwarten, 
озеро, der See.
Ока, Oka (Fluß).
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оказывать — оказать, erweisen, 

bezeigen.
оказываться — оказаться, sich 

erweisen.
оканчивать — окончить, been­

digen.
окно, Fenster.
око, Auge.
окончите, Beendigung.
окрестность, и, Umgebung.
окружать—окружить, umringen.
Октябрь, я, October.
Олай, Olaus.
олень, я, Hirsch.
Ольга, Olga.
опасность, и, Gefahr.
опасный, gefährlich.
оправдываться — оправдаться, 

sich rechtfertigen.
оправлять—оправить, einfassen, 
бптомъ, im Großen (handeln), 
опустошёше, Verwüstung.
бпытъ, die Erfahrung; der Versuch, 
брденъ, Orden.
орёлъ, Adler.
Орлбвъ, Orlow.
оруж!е, Waffe (Waffen).
орвхъ, Nuß.
освобождать — освободить, Ье< 

freien.
освещать—осветить, erleuchten, 

beleuchten.
освящать — освятить, weihen, 

einweihen.
осень, Herbst; осенью, im Herbst, 
осёлъ, Esel.
Осппъ, Joseph.
оскорблять — оскорбить, belei­

digen.
ослеплять — ослепить, blenden, 
осматривать — осмотреть, be­

sehen.
основатель, я, Gründer.
основывать—основать, gründen.
особа, Person.
особенно, besonders.
оставаться — остаться, bleiben. 

оставлять — оставить, verlassen, 
останавливаться — остано­

виться, anhalten, stehen bleiben.
остальной, übriger, 
осторожность, и, Vorsicht, 
осторожный, vorsichtig.
острый, scharf.
осыпать — осыпать, überschütten, 

bestreuen.
осенять — oct нить, beschatten.
отбытие, Aufbruch, Abreise; Weg­

flicgen.
отважный, verwegen.
отворять — отворить, öffnen, 
отвратительный, widerlich.
отведывать — отведать, kosten, 

versuchen.
отв^тъ, Antwort.
отвечать—ответить, antworten, 
отгадывать—отгадать, errathcn. 
отдыхать — отдохнуть, aus­

ruhen. ,
отделываться — отделаться, 

sich los machen.
отделяться — отделиться, sich 

absondern.
отёцъ, Vater.
отечество, Vaterland.
отказывать — отказать (себь 

въ чёмъ-либо), sich Etwas 
entziehen.

открывать — открыть, entdecken 
открытый, offen.
открытый цбздухъ, daS Freie, 
откуда, woher.
отлагать (ob. откладывать) — 

отложить, aufschicben.
отлетать—отлететь, wegsiiegen.
отличать — отличить, aus- 

zeichncn.
отличаться — отличиться, sich 

auszeichnen; sich unterscheiden.
отлйч!е, Auszeichnung.
отмечать — отмьтпть , bezeich­

nen.
относйть—отнести, wegbringen, 

| hinbringen.
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отплачивать — отплатить, zu­

rückzahlen.
отправлять — отправить, ab­

senden, abfertigen.
отправляться — отправиться, 

davon ziehen, sich wegbegebcn.
отставать — отстать, Zurück­

bleiben.
отставка, Abschied (vom Dienst); 

подать въ отставку, Abschied 
nehmen (vom Dienst).

отсутствие, Abwesenheit, 
отсекать — отсьчь , abhauen, 

abhacken.
отучать — отучить, abgewöhnen, 

abhalten.
отчаяше, Verzweiflung, 
отчётъ, Rechenschaft. 
OTUiecTBie, Scheiden, 
офицёръ, Offizier, 
охота, Lust; Jagd.
охбтникъ, Liebhaber; Jäger, 
охотница, Liebhaberin, 
охотно, gern, 
очень, sehr.
очки (pl. tant. männl.), Brille, 
ошибаться—ошибиться, fehlen, 

sich versehen, irren.
ошибка, Fehler.

II.
пава, Pfauhenne. 
Павелъ, Paul, 
павлпнып, Pfauen-, 
павлина., Pfau.
Павловскъ, Pawlowsk (ein Flecken 

unweit Petersburg).
падать — пасть, fallen, 
падёше, Niederfallen, 
палецъ, Finger.
палочка, Stöckchen, 
пальто, Paletot, 
памятника., Denkmal, 
память, Gedächtniß. 
пари, die Wette; держать пари, 

wetten.
Парижа., Paris.

партия, Parthei.
пасти (uut).), weiden.
пастуха., Hirt.
пастырь, я, Seelenhirt.
паука., Spinne.
паутина, Spinngewebe.
пахать (uni).), pflügen.
пахнуть (nnv.), riechen (intrans.).
пенька, Hanf.
перевьет., Uebergcwicht.
перелётный, Zug-.
перемена, Veränderung.
переменчивый, veränderlich.
переменяться— перемениться, 

sich verändern.
перенимать — перенять, ent­

lehnen.
пёрепелъ, Wachtel.
переставать — перестать, auf­

hören.
перехода., Uebcrgang.
пёречень (Gen. чня), Auszug, 
перейдъ, Ueberfahrt.
переезжать — переехать, hin- 

übcrfahren.
перила (pl. tant. sächl.), Geländer, 
перо, Feder.
Пёршя, Persien.
перчатка, Handschuh.
пеебкъ, Sand.
песъ (Gen. пса), Hund.
Пётръ, Peter.
печалить—опечалить, betrüben.
печалиться (unv.), trauern, sich 

betrüben.
печаль, и, Traurigkeit.
печальный, traurig, betrübt.
пёчь, и, Ofen.
печь — испёчь, backen.
пёчься (unv.), besorgt sein, sorgen, 
пила, Säge.
пировать (unv.), ein Festgelag 

feiern; schmaufen.
писать — написать, schreiben 

hinschreiben.
письмо, Brief.
питать (unv.), nähren; hegen. 
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питаться (unv.), sich nähren, 
пища, Nahrung, Speise.
планета, Planet.
пластырь, я, Pflaster.
платье, Kleid.
племяпникъ, Neffe, 
племянница, Nichte, 
плести — сплести, flechten, 
плечо, Schulter.
пловёцъ, Schwimmer.
плодъ, Frucht.
плутъ, Spitzbube.
(плыть — плавать) — поплыть, 

schwimmen.
побочное солнце, Nebensonne.
побьда, Sieg.
побеждать — победить, be­

siegen.
поведёте, Aufführung, Betragen, 
повиноваться (unv.), gehorchen, 
пбводъ, Veranlassung.
повредить (s. вредить), 
повысить (s. вьшать).
погибать — погибнуть, um­

kommen, untergehen.
погода, Wetter.
подавать—подать, geben, reichen.
подарокъ, Geschenk.
подвергать—подвёргнуть, un­

terziehen.
подвиги, That; Heldenthat.
подвластный, untergeben.
подданный, Untcrthan.
поднимать — поднять, aufheben, 

emporheben.
подниматься — подняться, sich 

erheben, emporsteigen.
подобный, gleich.
подождать — погодить, etwas 

warten.
подписывать—подписать,unter­

schreiben.
подпора, Stütze.
подражать (unv. Präs, аю), nach­

ahmen.
подробно, ausführlich, swachsen. 
подростать — подростп, heran- 

подруга, Freundin.
подступать—подступить, heran­

rücken.
подходить — подойти, Heran­

gehen.
подчинённый , untergeben ; der 

Untergebene. ,
подъезжать — подъехать, her­

anfahren.
пожирать (unv.), fressen, ver­

schlingen.
позволять — позволить, er­

lauben.
пбздшй, spät.
познавать — познать, erkennen.
познаше, die Kenntniß.
позорный, schimpflich.
позбръ, Schimpf.
пока, bis (zuletzt).
показывать — показать, zeigen, 
показываться — показаться, sich

zeigen.
поклонёше, Anbetung.
поклониться (voll. f. кланяться).
покой, я, Ruhe.
покбйнпкъ, Todter; Leiche.
поколебать (voll. s. колебать).
покорёше, Unterwerfung.
покорять — покорить, unter­

werfen.
покровитель, я, Beschützer, 

Gönner.
покрывало, Schleier.
покрывать — покрыть, bedecken.
покушаться — покуситься, ver­

suchen; sich verleiten lassen.
полдень, я, Mittag.
поле, Feld.
полёзный, nützlich.
(ползти — ползать) (unv.), 

kriechen.
полкбвнпкъ, Obrist.
полковбдецъ, Feldherr.
полкъ, Regiment.
положёше, Lage.
полоскать (unv.), spülen.
полоскунъ, Waschbär.
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Полтава, Poltawa, 
полуденный, mittäglich, südlich 
полубстровъ, Halbinsel, 
получать—получить, empfangen, 
польза, Nutzen.
пользоваться—воспользовать­

ся, benutzen.
пбльскш, polnisch. 
Польша, Polen, 
пол-ьно, Holzscheit, 
полюбить (voll.), liebgewinnen, 
помнить — вспомнить, gedenken, 

sich erinnern.
помогать — помочь, helfen, 
помощь, и, Hilfe.
помьстье, Landgut, 
понятие, Begriff, 
попадаться — попасться, де- 

rathen.
попечёше, Sorge, Sorgfalt, 
попозже, später.
поправлять — поправить, ver­

bessern.
попробовать (voll.s. пробовать), 
попутный, günstig.
пора, Zeit; es ist Zeit, 
поражать— поразить, treffen, 

schlagen.
поражёше, Besiegung; Sieg, 
пораньше, früher.
порбкъ, Laster, 
порочный, lasterhaft, 
портной, Schneider, 
порхать — порхнуть, flattern, 
порядокъ, Ordnung, 
порядочный, ordentlich, 
посадить (voll. s. садить), 
поселянинъ, Landmann, 
пословица, Sprichwort, 
послушный, gehorsam.
пбсл^, später, nachher; пбслгЬ 

завтра, übermorgen.
посл'Ьдшй, letzter. 
посл11дств1е, Folge, 
посмфваться (unv.), lachen, 
поспешно, eiligst, 
носрёдствомъ, vermittelst.

поставлять — поставить, hin­
stellen.
постигать — постигнуть, er­

reichen.
постричь (voll. s. стричь), 
потрбйка, Bau.
постъ, Fasten.
посыпать — посыпать, aus­

streuen.
посещать — посетить, besuchen.
Потёмкпнъ, Potemkin.
потому, deshalb; потому что, 

deswegen weil, denn; потому- 
то, eben deshalb.

потбмъ, darauf.
потрёбность, и, Bedürfuiß. 
потъ, Schweiß.
похвала, Lob.
похвально, löblich.
похбдъ, Feldzug.
почему, weshalb.
почёмъ, wie viel kostet, 
почйнка, Ausbesserung, 
почитать — почёсть, achten, hal­

ten (für Etw.).
почта, Post.
почти, fast.
почтительный, ehrerbietig, 
пощада, Schonung.
поэтъ, Dichter.
правда, Wahrheit.
правда, es ist wahr.
правило, Grundsatz; Regel, 
правлёше, Regierung.
право, Recht, 
правый, recht, 
праздникъ, Fest, 
праздновать — отпраздновать, 

feiern.
праздный, müssig.
пребывание, Aufenthalt.
пребывать—пребыть, verbleiben 
превосходительство, Exeellenz. 
преграда, Hinderniß.
предаваться — предаться, sich 

ergeben.
предводитель, я, Anführer.

2*
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предводительствовать (und.), 
anführen.

предводить (unv.), anführen.
предлагать—предложить, Vor­

schlägen.
предложение, Vorschlag.
предмета,, Gegenstand.
предмете, Vorstadt.
прёдокъ, Vorfahre.
предохранять — предохранять, 

bewahren.
предписывать — предписать, 

vorschreiben.
предполагать — предположить, 

voranssctzen.
предпочитать — предпочесть, 

verziehen.
предпринимать—предпринять, 

unternehmen.
предсказаше, die Weissagung, 

Vorherverkündigung.
представлёше, Vorstellung.
представлять — представить, 

vorstellen.
представляться — предста­

виться, sich vorstellen.
предстоять (unv.), bevorstehm. 
предшёственнпкъ, Vorgänger. 
пред'Ьлъ, Grenze.
преёмппкъ, Nachfolger, 
прёжде, früher.
презабавно, sehr lustig, 
презирать—презреть, verachten, 
прекрасный, schön.
прекращать — прекратить, un­

terbrechen.
пренебрегать — пренебречь 

(ч'Ьмъ), vernachlässigen. .
реодол^вать — преодолеть, 

überwinden.
преследовать (unv.), verfolgen, 
престарелый, sehr alt.
престола-, Thron.
преступлёше, das Verbrechen, 
преступника», der Verbrecher, 
приближаться—приблизиться, 

sich nähern.

приближённый, nahstehend.
прибывать —прибыть, anlangen' 
прибытие, Ankunft.
привлекательный, anziehend.
привыкать — привыкнуть, sich 

gewöhnen.
приводить — привести, bringen, 

herbeiführen.
привозить—привезти,herführen, 
привязывать — привязать, an­

binden.
приговаривать — приговорить, 

verurtheilen.
приговора-, Endurthcil, Todcs- 

urtheil.
приготовлять — приготовить, 

zubereiten.
прижимать—прижать, andrücken 
признавать — признать, aner­

kennen.
признаваться — признаться, 

bekennen.
приказание, Befehl.
приказывать — приказать, be­

fehlen.
прикрывать — прикрыть, be­

decken (etwas).
прилежаше, Fleiß, 
прилежный, fleißig.
прилетать—прилететь, herbei­

fliegen.
приличный, anständig, schicklich, 
прпмпрёше, Versöhnung.
примириться (s. мириться).
примбрскш, See-; am Meere 

gelegen.
примера,, Beispiel; напримеръ, 

zum Beispiel.
примечать — приметить, be­

merken.
принадлежать (unv.), gehören, 
принимать — принять, an neh­

men.
приносить — принести, dar­

bringen.
принуждать — принудить, nö- 

thigm, zwingen. 
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прислуга, Dienerschaft, Gesinde, 
прпсмбтръ, Aufsicht.
присоединять — присоединить, 

vereinigen, verbinden.
приступать — приступить, her- 

antrcten.
присутствие духа, Geistesgegen­

wart.
притеснять — притеснить, be­

drängen.
приходить — прштй, ankomme! l. 
приходиться (nnv.), Einem zil- 

kommen.
причащаться — причаститься , 

das heilige Abendmahl nehmen.
причина, Ursache.
причинять — причинить, Der

Ursachen.
иргобрётать — приобрести, er­

werben.
щлобщаться — приобщиться, 

communiciren, das heil. Abend-' 
mahl nehmen.

npiyroTOB.ienie, Vorbereitung. 
пр!ятель, я, Freund, Bekannter. 
прЫтность, ii, Annehmlichkeit. 
прЫтнын, angenehm.
пробовать—попробовать, ver­

suchen.
пробуждать — пробудит.,, er­

wecken.
пробыть (voll.), verbleiben, 
прованский, Provence!-.
проводить—провести, zubringen 
провожать — проводить, beglei­

ten. [nagen,
прогрызать—прогрызть, durch- 
прогулка, Spaziergang. _ 
продавать—продать, verkaufen, 
продолжать (unv.), fortsetzen, 
продолжаться (unv.), dauern, 
продолжен io, Verlauf, Dauer, 
проживать —прожить, verleben, 
прозрачный, durchsichtig. _ 
произведёте, Product,Erzeugniß. 
производить — пропзвесiй, her­

vorbringen.

пропзростать — пропзростй, 
wachsen, heranwachsen.

происходить—пропзойтй, Vor­
fällen.

проклинать — проклясть, ver­
flachen, verwunschen.

проливать—пролйть, vergießen, 
ergießen.

вролйвт., Meerenge, Straße.
прбмыселъ, Gewerbe, 
променять (s. менять).
проникд ть — проникнуть, durch­

dringen.
пропадать — пропасть, ver­

schwinden, verloren gehen.
проплывать—проплыть, durch­

schwimmen.
просвещать — просвет!!ть, er­

leuchten, ausklären. fdung.
проев еще nie, Aufklärung, Bil- 
прославлять—прославить, be­

rühmt machen.
прославляться —прославиться, 

sich Ruhm erwerben, sich ans­
zeichnen.

просматривать — посмотреть, 
durchsehen.

просбиье, leichter Schlaf; съ 
иросбиья, erwachend, halb im 
Schlafe.

простой, einfach.
простерт., das Freie, Weite.
пространство, Raum, Ausdeh­

nung.
простуда, Erkältung.
прост|покъ, Vergehen.
просыпаться — проснуться, er­

wachen.
просьба, Bitte.
протйвъ, gegen, vor. 
протяжный, gedehnt, 
проходйть — пройтй, vergehen, 
прохбдчивый, vergänglich.
прохбжш, aro, Vorübergehende, 
прочйтывать —- прочитать, 

durchlesen.
про'тёте, Durchlesen.
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прощать — простить, verzeihen, 
прощаться — проститься, Ab­

schied nehmen.
прощальный, Abschieds-.
прощёше, Verzeihung; Abschied, 
проезжать — проехать, durch­

reisen.
про'Ьзжп!, аго, Durchreisender.
прутнкъ, Stab, 
прямой, gerade, 
прясть (unv.) spinnen, 
прятать—спрятать, verstecken, 
прятаться — спрятаться, sich 

verstecken.
птица, Vogel.
публичный, öffentlich.
пугаться — испугаться , er­

schrecken.
пудъ, Pud.
пускаться — пуститься , los­

stürzen.
пустыня, Wüste.
путешёственнпкъ, Reisender.
путь, Weg. -
пухнуть — распухнуть, an­

schwellen.
пучёкъ, Bündel.
пушка, Kanone.
пышность, п, Ucppigkeit. 
пьёса, Piece, Stück.
п'Ьвёцъ, Sänger. 
п'Ьвйца, Sängerin, 
niinie, Gesang.
п^сня, Lied.
шЬтухъ, Hahn.
п4ть — сп'Ьть, singen; krähen. 
п4шкомъ, zu Fuß.

P.
работа, Arbeit.
работать—сработать, arbeiten, 
работника,, Arbeiter.
равнина, Ebene.
равный, gleich, eben. [freuen, 
радоваться—обрадоваться, sich 
радостный, freudig.
разбивать—разбить, zerschlagen. 

разбиваться — разбиться, sich
zerschlagen; scheitern.

разбойника,, Räuber.
развалина (gewöhnt, nur im Pl.), 

Trümmer.
развращать—развратить, ver­

derben.
разв'Ь, etwa, sollte etwa.
развязывать — развязать, loS­

binden.
разговаривать — разговорить, 

sich unterhalten.
раздавать—раздать, austheilen. 
раздаваться — раздаться, er­

schallen. [reißen.
раздирать — разодрать, zer- 
раздражать— раздражить, reizen

erzürnen.
раздумье, Bedenken, Zweifel.
разделять—разделить, theilen,

zertheilen. .
разжалбвывать—разжаловать, 

degradiren.
разламлпвать—разломить, zer­

brechen.
различный, verschieden.
разлучать—разлучить, trennen, 
разнашивать —разносить, aus

einander tragen.
разносить — разнести, herum­

tragen.
разный, verschieden.
разрушать — разрушить, zer­

stören.
разсказъ, Erzählung.
разсказывать — разсказать, 

erzählen. ,
разематривать — разсмотр4ть, 

besichtigen, genau besehen.
разстрбенный, verwirrt; раз- 

стрбенное здоровье, die zer­
rüttete Gesundheit.

разеудокъ, der Verstand.
разумеется (unv.), es versteht sich.
рай, Paradies.
päflcKifl, paradiesisch.
ракёта, Rakete.
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рама, Rahmen, 
рана, Wunde^ 
раненый, verwundet, 
ранить (voll.), verwunden, 
раншн, früh.
рано, früh.
располагать — расположить, 

ordnen.
расположение духа, Stimmung, 
распространение, Verbreitung, 
распространять,—распростра­

нить, verbreiten.
растаптывать — растоптать, 

zertreten; zerstampfen.
расширять — расширить, er­

weitern.
рать, п, das Heer, 
рвать (uut).), reißen, 
рваться, sich drängen, herbci- 

drängen.
ребёнокъ, Kind, Säugling.
Ревель, я, Reval, 
рёвъ, Gebrüll, 
реветь (unü.) brüllen, 
ремесло, Handwerk, 
ржать (unv.), wiehern. 
Рига, Riga, 
рпжскш, rigisch.
рисовать—нарисовать, zeichnen, 
рббкш, schüchtern.
робость, и, Schüchternheit, 
родина, Heimath.
родители, ей, Eltern, 
родитель, я, Vater, 
родной, verwandt, lieb, 
родъ, Geschlecht; бтъ-роду, seit 

der Geburt.
рождаться — родиться, geboren 

werden.
рожь, и, Roggen. 
Романа,, Roman, 
роптать (unv.), murren, 
рбскощь, и, Luxus, 
pocniicanie, Verzeichniß. 
роспись, и, Verzeichniß. 
Росы'я, Rußland.
россшскш, russisch.

Росшянинт,, Russe, 
ростй (unv.), wachsen, 
ростъ, Wuchs, 
ротъ, Mund, 
роща, Hain, 
рубль, я, Rubel, 
ружьё, Flinte, 
рука, Hand; Arm. 
Румянцева,, Rumjänzow. 
русскш, russisch; Russe, 
ручей, Bach, 
ручной, zahm, 
рыба, Fisch, 
рынокъ, Markt, 
рыть, (unv.), graben, 
рйдкш, selten, 
рйзкш, scharf, 
ppicä, Fluß, 
рйть, и, Rede, 
решать—решить, entscheiden. 
р6шён1е, Entscheidung, 
решительный, entscheiden, 
рюмка, Spitzglas, 
ряда,, Reihe.

c.
садить—посадить, (s. сажать), 
садиться — с^сть, sich setzen, 
садовника,, Gärtner, 
садъ, Garten.
сажать (unv.), setzen, pflanzen, 
сажень, и, Faden, 
сальный, Talg-.
самоубшца, Selbstmörder, 
санъ, Würde.
сани (pl. tant. treibt.), Schlitten, 
сапбгъ, Stiefel.
Саратова,, Saratow (Stadt), 
сахара,, Zucker.
сверкать—сверкнуть, schimmern 
сверчбкъ, Heimchen.
сввдаше, Zusammenkunft, 
свинья, Schwein, 
свита, Gefolge, 
свить (voll. s. вить), 
свода,, Gewölbe, 
свежесть, и, Frische.
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св-Ьяпй, frisch.
Светлое Воскресенье, Ostern. 
Светлость, и, Durchlaucht, 
светлый, hell.
свети, Licht; Welt, 
свеча, Licht.
связывать — связать, zusam­

menbinden.
святой, heilig.
Святыя тайны, Abendmahl, 
сдёлать (voll. s. делать). 
Севастополь, я, Sebastopol. 
сегодня, heute, 
сейчасъ, sogleich, 
село, Pfarrdorf.
семейство, Familie.
Сентябрь, я, September. 
Серий, Сергёй, Sergius, 
сердиться—разсердйться, sich 

ärgern.
сердце, Herz, 
серебро, Silber, 
сестра, Schwester, 
сестрйца, Schwesterchen, 
сертукъ, Rock.
сжалиться , (voll.), sich erbar­

men.
Сибирь, и, Sibirien, 
сидеть (unv.), sitzen, 
сйла, Kraft, Stärke, Macht, 
сильный, kräftig, stark, 
сйшй, blau, dunkelblau, 
синеть—посинеть, blau werden, 
сирота, Waise.
сиротство, Waisenzustand, 
(пять (unv.), glänzen, scheinen, 
скала, Felsen.
скамейка, Bank, 
скворёцъ, Staar, 
склонять — склонить, beugen, 

bewegen.
сколько wie viel, 
скончаться (voll.), enden, sterben, 
скоро, schnell, bald.
скребать — скрести, abschaben, 
скрипка, Violine.
скромность, и, Bescheidenheit.

скрываться — скрыться , sich 
verbergen.

ск^ка, Langeweile, Unbehagen.
скупой, äro, geizig.
скупость, ii, Geiz.
скучать (unv.), sich langweilen.
скучный, langweilig.
слабость, и, Schwäche.
слабый, schwach.
слава, Ruhm.
славный, berühmt.
славно, ausgezeichnet.
славолюб!е, Ruhmsucht.
сладкий, süß.
слать—послать, schicken, senden, 
слегка, leicht.
слеза, Thräne
слива, Pflaume.
слйшкомъ, zu sehr, zu.
слово, Wort.
слонъ, Elephant.
слуга, Diener.
служанка, Magd.
служба, Dienst.
служйть (unv.), dienen.
слухъ, Gehör.
случай, Gelegenheit.
случаться—случйться, geschehen, 
слушатель, я, Zuhörer.
слушать (unv.), zuhören.
слыть—прослыть, imRufestehen. 
слышать—услышать, hören.
следовать—последовать, folgen 
следующей, folgender.
слепой, äro, blind.
смертный, sterblich; ein Sterblicher.
смерть, и, Tod.
смирёше, Demuth, 
смиренно, demüthig. 
смйрный, ruhig, demüthig. 
смотри, Besichtigung.
смотреть (unv.), sehen, Hinblicken, 

не смотря на то, ungeachtet 
dessen.

смуглый, gebräunt, brünett, 
смёлость, и, die Kühnheit, 
смелый, kühn. 
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смьть-—посмЪть, wagen, 
смешной, äro, lächerlich, 
смеяться (unv.), lachen, 
смягчать—смягчить, besänftigen, 
снабжать — снабдить, versehen 

versorgen.
сначала, anfangs.
снимать — снять, abnehmen, 
снова, auf's Neue.
сносить—снести, ertragen; hin­

tragen.
снйгъ, Schnee.
собака, Hnnd.
собирать—собрать, versammeln, 
собираться — собраться, sich 

versammeln.
соблюдать — соблюсти, beob­

achten.
совершать — совершить, voll­

enden.
собственный, eigen.
соврать (voll. s. врать). 
совсЬмъ, ganz, gänzlich, 
совесть, и, Gewissen. 
сов'Ьтъ, Rath.
cor.iäcie, Einwilligung.
согласно, übereinstimmend.
соглашаться — согласиться на

что, einwilligen in Etwas, 
согражданйнъ, Mitbürger, 
содержать (unv.), enthalten, 
содрогаше, Schaudern. 
сод1>йств1е, Mitwirkung, 
сознаваться — сознаться, be­

kennen. , 
созревать—созреть, reifen. 
Сократъ, Sokrates.
сокрываться — (s. скрываться), 
солдатъ, Soldat.
солнечный, Sonnen-.
солнце, Sonne.
солома, Stroh.
Солбнъ, Solon.
соль, и, Salz. ,
сомневаться (unv.), zweifeln. 
сомн4н1е, Zweifel.
сонлйвецъ, Schläfer.

сонъ, ,Schlaf.
соответствовать (unv.), entspre­

chen.
сопёрникъ, Nebenbuhler. 
сопровождён!е, Begleitung, 
сорока, Elster.
сортъ, Sorte.
сосать (unv.), saugen.
сосна, Fichte.
сосновый, Fichten— 
составлять—составить, bilden, 
состояние, Zustand, der Stand, 
состоять (unv.), bestehen.
сосЬдъ, Nachbar.
Софтя, Sophie.
соха, Pflug.
сохранять — сохранйть, be­

wahren.
сочинёше, Aufsatz, Werk.
сошёств1е, Herabsteigen.
союзнпкъ, Bundesgenosse, 
союзъ, Bund.
спасать — спастй, retten, 
спасйбо, Dani! Gottes Lohn! 
Спасйтель, я, Heiland.
спать (unv.) schlafen, 
сперва, zuerst.
спйсокъ, Liste, Register, 
спокойный, ruhig.
cnoKÖiiCTBie, Ruhe, 
спорить (unv.), streiten.
споръ, Streit.
способность, и, Fähigkeit, 
справедлйвый, gerecht.
спрашивать—спросйть, fragen, 
спускаться — спустйться, sich 

herablassen.
спутникъ, Reisegefährte, Trabant, 
спутница, Reisegefährtin, Beglei­

terin.
спйсйвый, stolz.
euchсь, и, Stolz.
сп’Ьшйть—nocninniTb, eilen.
сраббтывать — сработать, ver­

richten, zusammenarbeiten.
сражаться—сразйться, kämpfen, 
сражёше, Schlacht.
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среди, mitten.
средина, Mitte.
средство, Mittel.
срывать — срыть, abgraben, ab­

reißen.
ссора, Zank.
ссуда, Darlchn, Vorschuß.
стадо, Heerde.
становиться — стать, sich hin­

stellen ; werden.
стараться — постараться, sich 

bemühen.
старина, alte Zeit.
старпкъ, Greis.
староста, Aeltester, Aufseher.
старость, и, Alter.
старый, alt.
статуя, Bildsäule.
статья, Abschnitt.
стволъ, Stamm.
стебелёкъ, Stengelchen. 
стебель, бля, Stengel, 
стекло, Glas; Fensterscheibe, 
степень, и, Stufe.
стеречь (unv.), hüten.
стпх1я, Element.
стпхотворецъ, Dichter.
стлать (unv.), aus breiten.
стоить (unv.), kosten; werth sein. 
Стокгбльмъ, Stockholm.
столица, Residenz.
стол!), Tisch.
столько, so sehr.
столбе, Jahrhundert.
сторона, Seite; Gegend, 
стоять (unv.), stehen.
страдайте, Leiden.
страдать — пострадать, leiden, 
страна, Gegend, Land.
страница, Seite.
странный, sonderbar.
страсть, и, Leidenschaft.
страхъ, Schrecken.
страшиться — устрашиться, 

erschrecken.
страшный, schrecklich.
стремление, Streben; Strömung. 

стричь (unv.), scheeren.
CTpörifi, streng.
строить — построить, bauen, 

erbauen.
строка, Zeile.
стрбусовый, Straußen-, 
стрбусъ, Strauß.
стрълять—выстрелить,schießen, 
стулъ, Stuhl.
ступать — ступить, schreiten; 

gehen.
стыдиться — устыдиться, sich 

schämen.
стыдъ, Schande.
стыть—простыть, kalt werden, 
ст^на, Wand; Mauer.
стенной, äro, Wand-.
суббота, Sonnabend.
сударь, я, Herr (in der Anrede), 
судить—посудить, urtheilen. 
судоходный, schiffbar.
судоходство, Schifffahrt.
судъ, Gericht.
судьба, Schicksal.
судья, der Richter.
сукно, Tuch.
сукъ, Ast.
супруга, Gemahlin.
супругъ, Gemahl.
суровость, Strenge.
сутки (pl. tant. weibl.), Zeit 

von 24 Stunden.
сучёкъ, Aestchen.
сушить (unv.), trocknen.
существо, Wesen, 
существование, Existenz, 
существовать (unv.), vorhanden 

sein, existiren.
счаст1е, Glück, 
счастливый, glücklich, 
счётъ, Rechnung.
считать (unv.), zählen.
съедать — съъсть, aufessen.
съезжаться — съехаться, zu­

sammenfahren, sich versammeln.
сынъ, Sohn.
сыпать — посыпать, schütten. 
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сырой, feucht, 
сытый, satt. 
сЬдой, greife, grau.
с|д йь— пос'Ьд ьть, grau werden, 
съмя, Samen.
С'Ьрый, grau.
сЬчь (unv.), hacken, peitschen, 
съять, säen.
сюда, hierher. 
Сюллп, Sully.

Г.
табакъ, Tabak.
Таганрбгъ, Taganrog, 
тайна, Geheimniß. 
такъ, so. 
такъ же, eben so. 
такъ какъ, da. 
талантъ, Talent, 
тамъ, dort.
Тарутино, Tarutino. 
Татаринъ, Tatar, 
тащить (unv.), schleppen, 
твёрдость, и, Festigkeit, 
твердыня, die Feste.
Творёцъ, Schöpfer, 
театръ, Theater, 
телёнокъ, Kalb, 
телега, Wagen, 
темносърый, dunkelgrau, 
тёмный, dunkel.
теперь, jetzt, 
тёплый, warm, 
тереть (unv.), reiben, 
терпите, Geduld, 
терпъть (unv.), dulden, 
терять—потерять, verlieren, 
тетрадь, и, Heft.
течёте, Laus, 
течь (unv.), fließen, 
тйтулъ, Titel.
тйхш, still, 
тишина, Stille, 
ткать — соткать, weben, 
то, so.
товарищъ, Gefährte, Kamerad, 
товаръ, Waare. 

тогда, dann, 
тоже, auch, 
толкать — толкнуть, stoßen, 
толковать (unv.), plaudern, 
толочь — столочь, stoßen, 
толпа, Haufen; Pöbel, 
толстый, dick.
только, nur; не только — но 

и, nicht nur — sondern auch.
тбнкш, fein.
тонуть — утонуть, sinken, 
топбръ, Beil.

. торговля, Handel, 
торговый, Handels-.

! тоска, Beklemmung, Bangigkeit.
i трава, Gras.
i трёбовать — потрёбовать, for­

dern, verlangen. (ruhigen, 
тревожить—встревожить, beun- 
трепетать (unv.), zittern, 
треугбльникъ, Dreieck, 
трогать — тронуть, rühren, 
трость, и, Rohr; Rohrstock, 
трофёй, Trophäe.
трубка, Pfeife.
трудолюб!е, Arbeitsamkeit, 
трудный, schwer.
трудъ, Mühe, 
труслйвый, zaghaft, 
трястй (unv.), schütteln, 
туда, dahin.
тупой, stumpf.
Турокъ, Türke. 
Турщя, Türkei, 
тщеславиться (unv.), sich rühmen, 

, prahlen.
Timo, Körper, 
тфмъ, desto, 
тесный, eng. 
тягость, и, Beschwerde, 
тяжесть, и, Schwere; Last, 
тяжкш, schwer.
тянуть — потянуть, ziehen.

У.
убивать — убйть, erschlagen. 
уб'Ьждёше, Ueberzeugung.
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убежище, Zuflucht.
уважать (uuv.), achten.
увйд'Ьть (s. вп^ть).
уверять — уверить, versichern.
ув'Ьщавать — увещать, ermah­

nen (Präs. ув-Ьщаваю).
углубляться — углубиться, sich 

vertiefen.
уголь, Winkel; Ecke.
угрожать — угрозйть, drohen, 
удалять — удалить, entfernen, 
удаляться — удалиться, sich

entfernen.
УДаръ, Schlag.
удача, Gelingen; наудачу, auf's 

Gerathewohl.
удивительный , bcwuudcrungs- 

werth.
удивлёше, Bewunderung.
удивлять — удивить, in Vcr- 

wundernng setzen.
удивляться — удивиться, sich 

verwundern.
удобство, Bequemlichkeit.
удовбльств!е, Vergnügen.
ужасъ, Schrecken.
ужели (у ж ли), sollte etwa, sollte 

wirklich.
ужъ, уже, schon.
узнавать — узнать , erkennen, 
узы (pl. tant. weibl.), Bande.
уклоняться — уклониться, ab- 

wcichen, auSwcichcn.
украшать—украсить, schmücken.
украшёше, Schmuck.
укусить (s. кусать).
улетать — улетать, wegfliegen.
улица, Straße.
улыбаться—улыбнуться,lächeln.
умирать — умерёть, sterben.
умный, klug, verständig.
умъ, Verstand.
умеренно, mäßig.
умеренный, gemäßigt.
ум-Ьть — съум4ть, verstehen.
уничтожать — уничтожить, ver­

nichten.

унылый, wehmüthig.
упадать — упасть, hcrabfallen.
уповать (unv.), hoffen.
употреблять —употребить, ge­

brauchen.
управлёше, Verwaltung; часть 

управлёшя , Vcrwaltnngs- 
zweig.

упражнёше, Uebunj.
урождённый, geboren.
уроки, Lection.
усёрд!е, Eifer.
усёрдный, eifrig.
усиливаться — усилиться, stär­

ker werden; erstarken.
услужливый, dienstfertig.
успокоёше, die Ruhe.
успевать — успеть, vermögen;

Zeit haben zu Etwas.
успевать — успеть, fortschreiten.
успехи, Fortschritt.
уста (pl. tant. sächl.), Mund.
усталость, ii, Müdigkeit.
устремлять — устремить, richten 

(gegen Jemanden).
устрбивать — устроить , ein­

richten.
уступать — уступить, abtreten.
устье, Mündung.
утверждать — утвердить, be­

festigen ; behaupten.
утверждаться — утвердиться, 

sich befestigen.
утомлять — утомить, ermüden.
утро, Morgen.
угЬшёше, der Trost.
ухаживать (unv.) за кЬмъ, Je­

mand pflegen.
ухо, Ohr.
уходить — уйти, weggehen, ent­

gehen.
участвовать (unv.), Theil nehmen.
участь, и, LooS.
учебный, Schul-; Lehr-.
учёше, Lebre.
ученики, Schüler.
ученица, Schülerin.
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учёный, gelehrt, 
ученье, Lehren; Lehre, 
училище, Schule, 
учитель, я, Lehrer, 
учить (unv.), lehren, 
учиться, lernen.
ушибать — ушибить, stoßen, 
ушибаться — ушибиться, sich 

stoßen.
ущелье, Schlucht.
уЬзжать — уехать, wegfahren.

Ф.
Февраль, я, Februar, 
фейервёркъ, Feuerwerk, 
филбсофъ, Philosoph. 
Фпнлящця, Finnland, 
флейта, Flöte, 
фонарь, я, Laterne, 
фонтанъ, Fontaine, 
фортепьяно, Fortepiano, 
форштатъ, Vorstadt. 
Франщя, Frankreich. 
Французъ, Franzose. 
Фрпдрпхъ, Friedrich, 
фундамента, Fundament, 
фунта, Pfund.
футъ, Fuß (Maß).

X.
характера», Charakter, 
хвалить — похвалить, loben, 
хвастать (unv.), prahlen, 
хвастаться (unv.), sich prahlen, 
хвастунъ, Großsprecher, Prahler, 
хвоста, Schwanz; Schweis, 
хитрый, listig.
хищный, raubgierig, 
хладнокровно, kaltblütig, 
хлопчатая бумага, Baumwolle. 
хл'Ьбный, Brot-.
хл'Ьбъ, Brot. 
хл'Ьвъ, Viehstall, 
хозяина», Wirth, 
холодный, kalt.

хблодъ, Kälte.
холстъ, Leinewand.
хорошенько, recht ordentlich, 
xopöinifi, gut.
хорошо, gut.
хоть, obgleich; wenn auch.
хотЬть (unv.), wollen.
хотя, obgleich.
храбрость, и, Tapferkeit, 
храбрый, tapfer.
храмъ, Tempel.
хранить (unv.), bewahren.
храпЬть (unv.), schnarchen, 
хрпстйышна», Christ.
худо, schlecht.
художество, Kunst, 
худбжнпкъ, Künstler, 
худой, schlecht.
хулить (unv.), tadeln.

Ц.
царедвбрецъ, Höfling.
царица, Königin.
царство, Reich, 
царствование, Regierung, 
царь, я, König.
цвести (unv.), blühen.
цвЬтъ, Blüthe.
Цезарь, я, Cäsar.
церковь, и, Kirche.
ц’Ьлый, ganz.
ich ль, и, Ziel, Zweck.
ц'Ьна, Preis, Werth, 
ценить (mw.), schätzen.
ichnb, и, Kette.

4.

чай, Thee.
часовщйкъ, Uhrmacher.
частный, Privat-.
часто, oft.
часть, и, Theil.
частью—частью, theils—theils.
часъ, Stunde.
часы (pl. tant. männl.), Uhr.
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чаша, die Schale.
чашка, Tasse.
челов^колюб!е, Menschenliebe.
человмсъ, Mensch, 
человечески, menschlich, 
черепица, Dachpfanne.
чернила (pl. tant. sächl.), Tinte, 
черта, Strich; Zug.
честить (unv.), ehren, 
честность, и, Ehrlichkeit, 
честный, ehrlich.
честь, и, Ehre.
чннбвпикъ, Beamte.
чинъ, Rang.
числитель, я, Zähler.
число, Zahl.
чистить — вычистить, reinigen, 
чистый, rein.
читать — прочитать, lesen, 
членъ, Glied; Mitglied, 
чрезвычайно, sehr, ungemein, 
чтёте, Lesen.
что (conj.), daß.
чтобъ, daß, damit; um. 
чувство, Gefühl.
чувствовать — почувствовать, 

fühlen.
чудесный, wunderbar.
чудо, Wunder.
чудовище, Wunderthier.
чуждаться (unv.), meiden.
чуждый, fremd.
чужой, fremd.
чулбкъ, Strumpf, 
чуть не, beinahe. 
ч£мъ, je.

III.
шагъ, Schritt; шагомъ, schritt­

weise.
Шведъ, Schwede.
шевелить (unv.), bewegen.
шерстяной, wollen.
шея, Hals.
Шйллеръ, Schiller.
широки, breit.

шить — (сшить), nähen, 
шкапъ, Schrank.
школа, Schule.
шкура, Fell.
Шпарръ, Sparre, 
штука, Stück, 
шуба, Pelz.
Шуваловъ, Schuwalow, 
шуметь (unv.), lärmen, 
шумъ, Lärm.
шутить (unv.), scherzen, 
шутка, Scherz.
шутливо, scherzweise.

Щ 
щадить — пощадить, schonen, 
щедрость, и, die Freigebigkeit.

ъ.
■Ьсть (unv.), essen.
(4хать — ьздить) — поехать, 

fahren.

э.
эй! heda!
эпоха, Epoche.
Эстлянд1я, Estland, 
эхо, das Echo, 
эопрный, ätherisch.

IO.
южный, südlich, 
юноша, Jüngling.

Я.
яблоко, Apfel, 
явлёше, Erscheinung.
являться — явиться, erscheinen, 

sich zeigen.
явный, offenbar, augenscheinlich, 
ягнёнокъ, Lamm.
ягода, Beere, 
ядро, Kanonenkugel.



ядъ, Gift.
языкъ, Zunge; Sprache, 
язычникъ, Heide.
Яковъ, Jakob.
яйцо, Ei. -
яма, Grube.
яростный, grimmig, 
яхта, Jacht.
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ячмень, я, Gerste.
ящикъ, Kiste; Kasten; Schieb- 

lade.

0.
бебдоръ (Оёдоръ), Theodorus.
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Abend, вёчеръ; abends, вёче- 
ромъ; zu Abend essen, ужи­
нать.

Abendmahl, Святыя тайны; das 
heil. Abendmahl nehmen, npio6- 
щаться — прюбщпться; — 
причащаться —причастить­
ся Святыхъ тапнъ.

aber, а, но; aber, sondern, но. 
abgewöhncn, отучивать — оту­

чить.
Abgrund, бёздна.
abhängen, зависать (unv.). 
abhaucn, отрубать— отрубить, 
abkühlen, sich, простывать — 

простыть.
abnehmcn, снимать — снять, 
abreifen, уезжать — уехать, 
abscheulich, отвратительный, 

гнусный.
Abschied (vom Dienst), отставка. 
Abschied nehmen (sich verabschieden), 

прощаться — проститься; 
(vom Dienst) подавать — 
подать въ отставку.

Abschieds-, прощальный.
Abschnitt, статья.
Absicht, нам’Ьреше.
absondcrn, sich, отделяться — 

отделиться. 

abtreten, уступать — уступить, 
abwcnden, sich, отвращаться — 

отвратиться; уклоняться — 
уклониться.

Abwesenheit, отсутств!е. 
achten, уважать (unv.). 
achten, halten für Etw., почитать 

— почёсть.
in Acht nehmen, берёчь — сбе- 

рёчь; sich in Acht nehmen, бе­
рёчь ся (unv.).

ächzen, ахать — ёхнуть.
zu Ader lassen, кровь пускать — 

пустить.
Adler, орёлъ.
Affe, обезьяна, 
ähnlich, похожш. 
Aehnlichleit, сходство. 
Alexander, Александръ. 
Alexins, Алексей, 
allein, по, однако, 
allerdings, конёчно. 
Allerhöchster, Всевышни!, 
allgemein, общи!, 
allmühlig, мало-по-малу. 
als, нёжели, какъ; когда; als 

ob, будто, какъ будто.
alt, старый; sehr alt, преста­

релый; alte Zeit, старина.
Alter, das, старость, и ;вбзрастъ. 
Alterthum, дрёвность, и. 
alterihümlich, дрёвшй.
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Aeltester, староста.
Ameise, муравей.
Amerika, Америка.
Amt, должность, и.
Anastasia, Анастас!«.
Anbetung, поклонёше.
anbieten, предлагать — пред­

ложить.
anbinden, привязывать — при­

вязать.
anblasen, раздувать — раздуть. 
Anblick, видъ.
anbrechen, наступать — насту­

пить.
Andreas, Андрей.
andrücken,прижимать—прижать, 
anerkennen, признавать — при­

знать. ,
anfahren, заезжать — заахать. 
Anfang, начало.
anfangen, начинать — начать, 
anfänglich, сначала.
Anführer, предводитель, я.
anfüllen, наполнять — напол­

нить. ,
Angelegenheit, д4ло. 
angenehm, прытный. 
Angst, боязнь, и. 
ängstlich, боязливый, 
anhalten, останавливать—оста­

новить.
anhören, слушать (unv.).
ankleiden, sich, одеваться — 

одеться. [быть,
ankommen, прибывать — при- 
Ankunft, прибытие.
Anlage, даровате.
annehmen, принимать — при­

нять.
Annehmlichkeit, приятность, и. 
anordnen, устрбпвать — устро­

ить.
anrühren, трогать — тронуть, 
anschicken, sich, готовиться — 

приготовиться.
anspannen, впрягать — впрячь. 
Anstalt, заведёте.

Antwort, ответь.
antworten, отвечать — отве­

тить.
anvertrauen, доверять — дове­

рить.
Anzahl, число.
anziehen, привлекать — при- 

влёчь.
anznnden, зажигать — зажёчь.
Apfel, яблоко.
April, Апрель, я.
Arbeit, работа.
arbeiten, работать (unv.).
Arbeiter, раббтникъ.
Arbeitsamkeit, трудолюб!е.
Aristides, Аристйдъ.
ärgern, sich, сердиться — раз- 

сердйться.
Arm, рука.
arm, бьдпый.
Armee, арм!я.
Armuth, бедность, и.
Arschin, аршйнъ.
Art und Weise, ббразъ.
Arzenei, лекарство.
Arzt, лекарь; врачъ.
Asche, зола; прахъ.
Asien, Аз1я.
Ast, сукъ.
Ast, ein kleiner, сучёкъ.
Athen, Аопны, ъ.
athmen, дышать (unv.). 
auch, и, тоже.
ausbewahren, сохранять — со­

хранить.
aufbringen, раздражать (unv.). 
Aufenthalt, пребывание.
aufessen, съедать — съесть, 
auffallend, удивительный.
Aufführung, поведёте.
Aufgabe, задача.
aufgehen, всходить — взойти, 
aufhalten, sich, пребывать—пре­

быть.
aufheben, поднимать — поднять, 
aufhören, переставать — пере­

стать.
3
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aufmerken, внимать (unv.). 
aufmerksam, внимательный. 
Aufmerksamkeit, внимаше. 
aufrichtig, йскреншй.
Aufsatz, сочинёше.
aufschieben, отлагать — отло­

жить.
aufschwellen, пухнуть — рас­

пухнуть.
Aufsicht, прпсмбтръ.
aufstchen, вставать — встать.
aufwecken, пробуждать — про­

будить.
aufziehen, eine Pflanze, выра- 

щать — выростнть.
Auge, глазъ; око.
Augenlied, веко.
augenscheinlich, очевидный; яв­

ный.
August, Августъ.
Ausbesserung, починка.
ansbreiten, распространять — 

распространить.
Ausdehnung, пространство.
ausdrückcn, выражать — выра­

зить.
aussührcn, вывозить—вывезти, 
ausführlich, подробно.
ausgeben, выдавать — выдать, 
ausgezeichnet, отличный.
anshauen, вырубать—вырубить.
Auslande, im, за границею, 
ausländisch, заграничный.
ausruhen, отдыхать — отдох­

нуть.
anssetzen, sich, подвергаться — 

подвергнуться.
Aussprache, выговоръ.
ausstreuen, посыпать — посы­

пать. ,
außen, von außen, извне.
auszeichnen, отличать — отли­

чить.
Auszeichnung, отлпчте.
Aeußerc, наружность, и. 
ausziehen, извлекать — извлечь. 
Auszug, перечень, чня.

B.

Bach, ручей.
backen, печь — испечь.
baden, sich, купаться (unv.).
bald, вскоре, скоро.
Ball, балъ.
Bande, узы.
Bank, скамейка.
Bär, медведь, я.
Bär, ein junger, медв'Ьжбиокъ.
Barbar, варваръ.
Barmherzigkeit, милосердые.
Bart, борода.
Basilius, Василш.
Bau, постройка.
bauen, строить — построить.
Bauer, крестьянина,; мужйкъ. 
Bäuerin, крестьянка.
Banm. дерево.
Bäumchen, деревцо.
Baumwolle, хлопчатая бумага.
Beamter, чиновника,.
bearbeiten, обраббтывать — об­

работать.
bedauern, сожалеть.
bedecken, покрывать — покрыть, 

auch: прикрывать — при­
крыть.

bedeutend, значительный.
bedrängen, притеснять — при­

теснить.
bedrohen, угрожать (unv.).
Bcdürfniß, потребность, и.
Beendigung, окончание.
Beere, ягода.
befahren, объезжать — объ­

ехать
Befehl, приказаше.
befehlen, приказывать — при­

казать.
befreien, освобождать — осво­

бодить. [познакомиться.
befreunden, sich, знакомиться — 
befreundet, знакомый.
begeben, sich, отправляться — 

отправиться.
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begegnen , sich , встречаться — 
встретиться.

begeistern, воодушевлять — воо­
душевить.

Begierde, жадность, и.
begleiten, провожать — прово­

дить.
Begleitung, сопровождение.
begnügen, sich, довольствоваться 

— удовольствоваться.
Begriff, понятие.
behaupten, утверждать - утвер­

дить.
beherrschen, 1'осн6дствовать(пп0.) 
Beherrscher (des Himmels), Вла­

дыка.
Beil, топбръ.
beinahe, едва не, чуть не, почти. 
Beispiel, примерь; zum Beispiel, 

на примйръ.
beißen, кусать — укусить, 
bekannt, известный; знакомый. 
Bekannter, знакбмецъ.
bekennen, признаваться — при­

знаться.
befümmert,грустный,печальный.
Belehrung, поучён!е. [бить, 
beleidigen, оскорблять — оскор- 
&е{спй)^п,освещать—осветить, 
bellen, лаять. [дпть.
belohnen, награждать — награ- 
Belohnung, награда.
Belustigung, увеселётс; забава, 
bemächtigen, sich, овладеть (voll.), 
bemerken, замечать — заметить;

auch: примечать — приме­
тить.

bemühen, sich, стараться — по­
стараться.

beneiden, завидовать (unv.).
benutzen, пользоваться — вос­

пользоваться.
beobachten, наблюдать (unv.).
Bequemlichkeit, удобство, 
bereit, готовый.
bereiten, приготовлять (гото­

вить) — приготовить.

bereiten, sich, приготовляться — 
приготовиться.

Berg, гора.
berichten, доносить — донести, 
berühmt, знаменитый.
berühmt machen, прославлять — 

прославить.
beschäftigen, занимать — занять, 
beschäftigen, sich, заниматься — 

заняться.
Beschäftigung, занятие.
beschatten, осЬнять — осЬнйть. 
beschenken, одарять — одарить. 
Bescheidenheit, скромность, п. 
beschmutzen, марать — замарать. 
Beschützer, покровитель, я.
Beschwerde, тягость, и.
besänftigen, смягчать—смягчить, 
besehen, besichtigen, разематри- 

вать — раземотр т.
Besen, метла.
besichtigen, осматривать — осмо­

треть.
Besichtigung (d. Truppen), смотр ь. 
besitzen, иметь; владёть (unv.). 
Besitzer, владьлецъ.
besonders, особенно.
bestätigen, утверждать — утвер­

дить.
bestehen, состоять (unv.).
bestellen, заказывать—заказать, 
bestimmen, определять — опре­

делить.
bestrafen, наказывать — нака­

зать.
besuchen, посещать — посетить.
Besuchende, die, гостья.
beten, молиться.
betrachten, разематрпвать — раз- 

смотрьть.
betreffen, касаться (unv.). 
betrüben, печалить— опечалить. 
Bettler, нйшдй.
beunruhigen, тревожить (unv.). 
beunruhigen, sich, безпокбиться. 
Beute, добыча.
bevorstehen, предстоять (unv.).

3*  
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bewachsen, обростать — обростй. 
bewaffnen, вооружать — воору­

жить. funv.).
bewahren, хранить — сохранить 
bewahren, beschützen vorEtw., пред­

охранить — предохранить 
отъ чего.

bewegen, zu Etw., склонять — 
склонить.

Bewegung, движение.
beweisen, доказывать—доказать. 
Bewohner, обитатель, житель, я. 
bewunderungswerth, удивитель­

ный. ,
bezeichnen, отпадать—отметить, 
bezeigen, оказывать — оказать. 
Biber, бобръ.
biegen, гнуть (unv.).
Bild, картинка.
bilden, zusammenstellen, соста­

влять — составить.
bilden (hervorbringen), образо­

вать (unv.).
Bildsäule, статуя.
Bildung, образованность, и. 
billig, дешёвый.
Birke, берёза.
Birken-, берёзовый.
Birne, груша.
bis, пока; bis jetzt, досё.дк 
bisweilen, иногда, порою. 
Bitte, просьба.
blasen, дуть (unv.).
Blatt, листъ.
blau, emmi; hellblau, голубой, 
blau werden, синеть—посинеть, 
bleiben, оставаться — остаться, 
bleich werden, бл’ЬднЬть — по- 

бл’Ьдн’Ьть.
blenden, ослеплять — осл’Ьпйть.
Blick, взоръ.
blind, слепой.
Blindekuhspiel, жмурки (pl. tant. 

weibl.).
Blitz, мблшя.
blühen, цв4стй (unv.).
Blume, цв’Ьтъ.

Bojar, бояринъ. 
böse, злой.
Bösewicht, злодей.
Bouillon, Буйльбнъ.
Branntwein,, водка.
Braut, невеста.
Bräutigam, женйхъ.
Bravo, браво.
brechen, ломать — сломать, 
breit, широки!.
brennen, гореть — сгорать.
Brennholz, дрова.
Brett, доска.
Brief, письмо.
Brille, очкй (pl. tant. männl.).
Brot, хлЪбъ; Brot—, хлебный.
Bruch, дробь, и.
Brücke, мостъ.
Bruder, брать, 
brüllen, реветь (unv.). 
brünett, смуглый.
Brunnen, колодезь, я.
Buch, книга.
Bude, лавка.
Bündel, связка, пукъ.
Bundesgenosse, союзника,.
Bündniß, союза,.
Bürger,гражданйнъ,мЬщанпнъ.
Bürgerin, мещанка.
Bursche, малой, аго.
Bürste, щётка.
Busch, кустъ.

Cäsar, Цезарь (Кесарь).
Charakter, характера,.
Curs, курса,.
Christ, христаанинъ.

D­
I da, такъ какъ.

j Dach, крыша.
I Dachpfanne, черепица.
i dagegen, напрбтивъ.
I dahin, туда.
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daheim, на родинЪ. 
damals, тогда.
Daniel, Даншлъ.
Dank! спасибо! *
dankbar, благодарный. 
Dankbarkeit, благодарность, и. 
danken, благодарить — побла- 
daranf, потбмъ. [годарйть. 
darbringen, приносить — при­

нести.
Dardanellen, Дарданеллы.
Darius, Дарш, я.
Darlehn, ссуда.
Darniederliegender, лежачш.
darstellen, изображать — изо­

бразить.
daß, что.
Daner, продолжёше.
dauern, продолжаться (unv.) 
degradiren, разжалбвывать — 

разжаловать.
Demuth, смирёше. 
demüthig, смпрённо. 
denken, думать — подумать. 
Denkmal, памятника», 
denn, ибо, потому что. 
deshalb, потому, зат^мъ.
Diamant, алмаза.
Diamant-, алмазный, 
dicht, густой.
Dichter, стпхотвбрецъ.
Dichtheit, густота, 
dick, толстый.
Dieb, воръ.
dienen, служить — послужить, 
dienen, zu Etw., служить ч'Ъмъ. 
Diener, слуга.
Dienerschaft, прислуга.
Dienst, служба, 
dienstfertig, услужливый, 
doch, не смотря на то. 
Donner, громъ.
Dorf, дерёвня; Pfarrdorf, село. 
Dorf-, деревёнскш.
dort, тамъ.
drohen, угрожать (unv.).
Droschke, дрожки (pl. t. — weibl.).

drücken, жать — пожать, 
dulden, терпеть — потерпеть. 
Dummheit, глупость, и.
Dummkopf, глупёцъ, болвана», 
dunkel, тёмный.
dunkelgrau, темносЬрый.
durchdringen, проникать — про­

никнуть.
durchfahren, проезжать — про­

ехать.
Durchlaucht, свктлость, и.
durchlebeu, проживать — про­

жить.
durchlesen, прочитывать — про­

читать.
Durchlesen, прочтёте.
durchnagen, прогрызать — про­

грызть.
durchreisen s. durchfahren.
Durchreisender, про1зж1й, аго.
durchschwimmen, проплывать — 

проплыть.
durchsehen, просматривать — 

просмотреть.
durchsichtig, прозрачный.
durchwaten, проезжать — про­

ехать, ob.проходить—пройти 
въ бродъ.

E
eben deshalb, потому-то.
Ebene, равнина.
ebenso, такъ-же.
Ecke, уголъ, гл а.
edel, благородный.
Edelmann, дворянина,.
Edelstein, драгоценный камень.
Egge, борона.
Egypten, Егйпетъ, пта.
ehemalig, прёжнш.
ehemals, некогда.
Ehre, честь, и.
ehren, честить (unv.).
ehrerbietig, почтительный.
Ehrlichkeit, чёстность, и.
Estland, Эстлянд1я.
Ei, яйцо.
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Eiche, дубъ.
Eichhorn, б'Ьлка; векша.
Eiser, ревность, п; ycepjie. 
eifrig, усердный.
eigen, собственный.
Eigenliebe, самолюб1е.
eigenthiimlich, особенный, свой­

ственный.
eilen, спешить — поспешить.
eiligst, поспешно.
einbilden, sich, воображать — 

вообразить себё.
Einbildnng, Einbildungstraft, воо­

бражение.
eindringen, einrücken, вторгаться 

— вторгнуться.
einfach, простой.
einfaffeii, оправлять—оправить, eng, тесный.
einflößen, внушать — внушить, 
einführen, вводить — ввести. , 
Eingang, входъ.
Eingebung, внушёше. 
einige, нисколько.
einkleiden, постригать — по­

стричь.
Einnahme (z. B. einer Festung), 

взя'Не.
Einöde, пустыня.
eiurichten, устрбпвать — устро­

ить.
einsam, одинбкш.
einschlafen, засыпать —заснуть.
einschließen, заключать — за­

ключить.
Einsicht, благоразумие, 
einsichtsvoll, благоразумный, 
einspannen, впрягать — впрячь, 
einst, однажды.
eintheileu, разделять — разде­

лить.
Eintracht, едпнодуине. 
einweihen, освящать — освятить, 
einwilligen, соглашаться — со­

гласиться.
einzig, единственный.
Eisen, железо. z
Eisenbahn, железная дорога.

eisern, железный. 
Element, стихтя. 
Elend, б,Ьдств1е. 
Elephant, елонъ.
Elle, локоть, я.
Elster, сорока.
Eltern, родители, ей.
empfangen, получать — полу­

чить.
empören, sich, возмущаться — 

возмутиться.
Ende, коней, ь; (— Tod), кон­

чина.
enden (= sterben), скончаться 

(voll.).
endlich, наконёцъ.
Endurtheil, прпговбръ.

Engel, ангелъ.
England, Англ1я.
Engländer, Англпчанпнъ. 
entdecken, открывать — открыть, 
entfernen, удалять — удалить, 
entfernen, sich, удаляться — уда­

литься.
entgegen, на-встрёчу. 
enthalten, содержать (unv.). 
entlassen, отпускать — отпу­

стить.
Entsagung, лишёнте.
entscheiden, решать — решить, 
entscheidend, решительный.
Entscheidung, рЬшёше.
Entsetzen, ужасъ. svoll.) 
entsprechen, соответствовать (un- 
entweder — oder, пли — пли.
entwerfen, составлять — со­

ставить.
entziehen, sich Etwas, отказывать 

— отказать себе въ чёмъ.
entzücken, восхищать -- восхи­

тить.
Entzücken, восхищёнте.
entzweibrecheu, разламлнвать — 

разломить.
Epoche, эпоха.
erbarmen, sich, сжалиться (voll.).
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Erbitterung, ожесточёше. 
erblicken, вйд'Ьть —-1 увидать; 

замечать — заметить.
Erbsen, горбхъ; die Erbse, го­

рошина.
Erde, земля.
erfahren, испытывать — испы­

тать; узнавать — узнать.
Erfahrung, бпытъ.
erfassen, постигать — пости­

гнуть. ,
Erfolg, успЬхъ., 
erforschen, изгладывать — из- 

следовать.
erfüllen, исполнять — испол­

нить.
erfüllt, исполненный.
ergießen, проливать — пролить, 
ergötzen, sich, наслаждаться — 

насладиться.
erhaben, величественный.
erhalten, empfangen, получать — 

получить.
erhalten, erringen, одерживать 

— одержать.
erheben, возвышать—возвысить, 
erheben, sich, sich erhöhen, возвы­

шаться — возвыситься.
erheben, sich, (•= emporsteigen), 

подниматься — подняться.
erholen, sich, отдыхать — от­

дохнуть. [мнить.
erinnern, sich, помнить — вспб- 
Erinnerung, воспоминание.
Erkältung, простуда.
erkennen, узнавать (познавать) 

— узнать.
erlauben, позволять—позволить.
Erlaucht, свЬтлость, и. 
erlöschen, гаснуть — погаснуть. 
Erlöser, Спаситель, я.
ermüden, уставать — устать; 

ermüden (trans.), утомлять — 
утомить.

ermuntern, ободрять—ободрить, 
ernten, жать — пожать.
Eroberer, завоеватель, я.

erratheu, отгадывать — отга­
дать.

erreichen, достигать — дости­
гнуть.

erretten, спасать — спасти.
errichten, воздвигать — воздви­

гнуть. ,
erröthen, краснеть — покрас­

неть.
erschallen, раздаваться — раз­

даться.
erscheinen, являться — явиться.
Erscheinung, явлёше.
erschlagen, убивать — убить.
erschrecken, страшиться — устра­

шиться.
erstaunen, изумляться — изу­

миться.
erstechen, закалывать—заколоть.
ersteigen, восходить — взойти 

на что.
ersticken (trans.), заглушать — 

заглушить.
ertragen, сносить — снести.
ertrinken, тонуть — утонуть.
erwachen, просыпаться — про­

снуться.
erwählen, избирать —• избрать, 
erwarten, ожидать (unv.).
erwecken, возбуждать — возбу-

дйть.
erweisen, оказывать — оказать.
erweisen, sich, оказываться — 

оказаться.
erweitern, расширять — рас­

ширить.
erwerben, приобретать — npio- 

6prhcTii.
erwürgen, умерщвлять — умер­

твить.
erzählen, разсказывать — раз- 

сказать.
Erzählung, разсказъ.
erziehen, воспитывать — воспи­

тать.
Erziehung, воспитание.
Esel, осёлъ.
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essen, -Ьсть; sich satt essen, на­

есться (voll.); zu Mittag —, 
об-ьдать—пообедать; 511 Slbenb 
—, ужинать — поужинать.

Europa, Европа, 
ewig, вечный.
Excellenz, превосходительство.
Existenz, существовате. 
existiren, существовать (unv.).

F.
Fabel, басня.
Faden, сажень, и.
Faden (Zwirn), нить, и; нитка.
Fähigkeit, способность, и.
Fahne, знамя. , [ёхать. 
fahren, (ехать — ездить) — по- 
Fall, падёше.
fallen, падать — пасть.
Familie, семейство.
Fang, ловля.
fangen, ловить — поймать.
Farbe, краска (Stoff); цветъ, 

(Schein.)
fast, почти.
fasten, гов ьть; поститься (unv.).
Fasten, поста», 
faul, ленивый, 
faulen, гнить — сгнить.
Faulheit, леность, и; лень, и.
Februar, Февраль, я.
Feder, перо.
fegen, мести (unv.).
fehlen, недоставать—недостать.
Fehler, ошибка.
feiern, праздновать — отпразд­

новать.
fein, тонкий
Feind, неприятель, я; врага», 
feindlich, непрЫтельскпй 
Feindseligkeiten üben, враждовать 
Feld, поле. [(unti.).
Feldherr, полковбдецъ.
Feldzug, похода».
Fell, шкура.
Felsen, скала.

Fenster, окно, 
fern, далёко, 
in der Ferne, вдали. 
Fest, праздника», 
fest, твёрдый.
Festigkeit, твёрдость, и.
Festung, крепость, и. 
feucht, сырой.
Feuer, огонь, я.
Feuerwerk, фейерверка».
Fichte, сосна.
Fieber (hitziges), горячка, 
finden, находить — найтй.
Finger, палецъ.
Finnland, Финлянд1я. 
finster, мрачный.
Fisch, рыба, 
flach, мёлкш.
Flachs, лёнъ.
flattern, порхать — порхнуть.
flechten, плести (unv.).
Flecken, местёчко.
Fleisch, мясо.
Fleiß, прплежанте.
fleißig, прплёжный. [летьть. 
fliegen, (лететь—летать) — по- 
fließen, течь (unv.).
Flinte, ружьё.
Flöte, флёйта.
Fluch, проклят!е.
Flügel, крыло.
Flügelchen, крылечко.
Fluß, река.
Folge, слёдств!е.
folgen, следовать — последо­

вать.
folgend, следующий
Fontaine, фонтана».
Form, образа».
Forscher, пзслёдователь, я. 
fort, вона».
Fortepiano, фортепьяно. , 
fortschreiten, успевать—успёть.
Fortschritt, успёхъ. 
fortsetzen, продолжать (unv.).
Frage, вопроса».
fragen, спрашивать—спросить.
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Frankreich, Франщя.
Franzose, Французъ.
Frau, — Ehefrau, жена; sonst 

женщина.
Fräulein, д'Ьвйца.
Freie, das (— freie Luft), откры­

тый вбздухъ.
freilich, конечно.
fremd — nicht einheimisch, ино­

странный; заграничный.
fressen, пожирать — пожрать, 
freudig, радостный.
freuen, sich, радоваться (uni).).
Freund, пртятель, я; другъ.
Freundin, подруга, 
freundlich, ласковый. 
Freundschaft, дружба.
Friede, миръ. 
friedlich, мирный. 
Friedrich,, Фрйдрихъ. 
frisch, свЬж!й.
Frische, свежесть, и.
Frost, морбзъ.
Frucht, плодъ. 
fruchtbar, плодородный, 
früh, рано.
früher, заранее, прежде.
früher, е, es, раннпТ.
früherer, e, es, ehemaliger, e, es, 

прёжнп!.
Fuchs, лиса, лисица.
fühlen, чувствовать — почув­

ствовать.
führen, zu Pferde: (везти — во­

зить) ; zu Fuß: (вести — 
водить) — повести.

Führer, проводника.
Fuhrmann, пзвбщикъ.
Füllen, жеребёнокъ.
Fundament, фундамента; осно­

вание.
furchtbar, страшный.
fürchten, sich, бояться — побо­

яться.
furchtsam, боязливый.
Fürsorge, попечёше.
Fürst, князь, я.

Fürstin, княгиня.
Furth, бродъ.
Fuß, нога; (Längenmaß) фута; 

zu Fuß, niniKOMb.

G
Gabe, даръ ; geistige Fähigkeit, 

Talent, дарование.
Gabel, вилка.
ganz, adj. ц-Ьлый; adv. совсЪмъ, 
garnicht, нисколько.
Garnison, гарнизбиъ.
Garten, садъ.
Gärtner, садбвникъ.
Gast, гость, я.
geben, давать — дать; es giebt, 

есть.
Gebell, лай.
Gebet, молитва.
Gebiet, область, и. 
gebildet, образованный, 
geboren, рождённый; урождён­

ный.
geboren werden, рождаться — 

родиться. [требйть.
gebrauchen, употреблять — упо- 
Gebrüll, рёвъ.
Geburt, рождёше.
Gedächtniß, память, и.
gedenken, sich erinnern, помнить 

— вспомнить.
gedenken, beabsichtigen, взду­

мать (voll.).
Geduld, Teputnie.
Gefahr, опасность, и. 
gefährlich, опасный. 
Geführte, товарищъ. 
gefallen, нравиться — понра­

виться.
Gefolge, свита.
Gefühl, чувство, 
gegen, прбтивъ. 
Gegend, страна. 
Gegenstand, предмётъ.
Gcgentheil, im Gegentheil, на- 

прбтивъ.
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gehen (иттй — ходить) — пойти. 
Geheul, вой, я.
gehorchen, повиноваться (unv.). 
gehören, принадлежать (unv.). 
gehorsam, послушный.
Geistesgegenwart, присутствие 

духа.
Geisteszustand, расположение 

духа.
geistlich, духовный.
Geiz, скупость, и. 
geizig, скупой.
gekocht, варёный. ssächl.) 
Geländer, перила (plur. tant.— 
gelb, жёлтый.
Gelegenheit, случай, 
gelehrt, учёный.
gelingen, удаваться — удаться. 
Gelingen, удача.
Gemahl, супругъ. 
Gemahlin, супруга. 
Gemälde, картина. 
Gemüsegarten, огород,ъ. 
Gemüsegäl tn er, огорбдникъ. 
General, генералт». 
gcnöthigt, принуждённый, 
genug, довольно.
Genuß, наслаждение.
Georg, Георгии 
gerade, прямой, 
gerathcn, попадать — попасть. 
Geräusch, шумъ. 
gerecht, справедливый.
Gerechtigkeit, правосудие; судъ. 
Gericht, судъ. 
gern, охотно.
Gerste, ячмень, я.
Geruch, запахъ.
Gerücht, Gerede, слухъ.
Gesang, ntnie.
Geschenk, подарокъ. 
Geschichte, ncTÖpia. 
Geschichtschreiber, пстбрнкъ. 
Geschick, участь, и. 
geschickt, искусный. 
Gesellschaft, общество.
Gesetz, закбнъ.

Gesicht, лицо.
Gesinde, прислуга.
Gestalt, видъ. 
gestern, вчера, 
gestrig, вчерашний 
gesund, здоровый. 
Gesundheit, здоровье. 
Gewalt, сила, 
gewandt, ловкии
Gewerbe, прбмыселъ, ела; про­

мышленность, и.
Gewicht, вЪсъ.
Gewinn, прибыль, и. 
gewiß, вГрно.
Gewissen, совесть, и. 
Gewitter, гроза.
gewöhnen, sich, привыкать — 

привыкнуть.
Gewohnheit, обычай, 
gewöhnlich, обыкновенно. 
Gewölbe, сводъ.
Gier, жадность, и. 
gierig, жадный, 
gießen, лить (unv.). 
Gift, ядъ.
Gilde, гйльдтя.
Gipfel (des Berges), верхъ. 
Glanz, блескъ.
glänzen, сЫть; блестеть, 
glänzend, блестящи!
Glas, стаканъ.
Glaube, вГра. z
glauben, в Брить — пов Ьрпть. 
gleich, ad j., равный.
Gleichgültigkeit, равнодушии 
Glockenthurm, колокольня. 
Glück, счаст!е. 
glücklich, счастливый. 
Glückseligkeit, блаженство. 
GlückSgüter, Pl. von благо. 
Gnade, милость, и. 
Göthe, Гёте. 
Gott, Богъ.
Gottes, Ббжш. 
gottesfürchtig, богобоязлйвый. 
Gottheit, божество.
Gouvernement, губёршя.



— 43
Grab, могила.
graben, рыть (unv.)
Graben, ровъ.
Graf, графъ.
Gräfin, графиня.
Granit, гранйтъ.
Granit-, гранитный.
Gras, трава, 
grau, скрый. 
grau, greise, сЬдбй. z 
grau werden, сбд Ьть—посЬдЫть. 
Gregorins, Fperöpift.
Greis, старйкъ. 
greise, сЪдбп. 
Grenze, граница, 
grenzen, граничить (unv.). 
Grieche, Грекъ. 
griechisch, грёческш. 
grimmig, яростный, 
groß, grob, крупный, 
groß, велйшй, большой. 
Größe, величина.
Größe, Macht, велйч!е.
Großer, Magnat, вельможа.
Großmuth, великодуппе. 
Großmutter, бабка.
Großsprecher, хвастунъ.
Großvater, д'Ьдъ.
Grube, яма. 
grün, зелёный. 
Grün, das, зелень, n. 
gründen, основывать—основать. 
Gründer, основатель, я.
Grnndsatz, правило.
grüßen, кланяться — покло­

ниться.
günstig, попутный.
Günstling, временщйкъ. 
gut, adv., хорошо, 
gut, adj., xopomiii; добрый. 
Gut, iiM'hnie, помьстье. 
irdisches Gut, земное благо. 
Gute, das, добро.
Gutes thun, благотворйть (unv.).

H.
Hase, заяцъ.
haben, пм^ть (unv.).
hacken, с-Ьчь (unv.).
Hafen, гавань, и.
Hahn, п'Ьтухъ, 
Hain, роща.
Halbinsel, полубстровъ.
Hals, шея.
halten, держать; für Etw., по­

читать (кого? ч4мъ?)
halten, sich an Etwas, держаться 

чего (unv.).
Hand, рука.
Handschuh, перчатка.
Haudel, торговля.
handeln, торговать (unv.), 
— im Großen, торговать бп- 

томъ.
Handels-, торговый.
Handwerk, ремесло.
Hanf, пенька. , 
hängen (intrans.), висеть (unv.). 
hängen (trans.), вешать — по­

высить.
harken, грестй (unv.).
hart, твёрдый (—herzig), же­

стокий.
Härte, жестокость, и. 
h aschen, ловить—по им ат ь. 
hassen, ненавидеть (nnv.). 
Haupt-, главный.
Haus, домъ; zu Hause, дома; 

nach Hause, домой; inS Haus, 
на-домъ.

Haus-, домашшй.
Haut, кожа.
Hecke, живой заббръ. 
heda! эй!
Heer, войско.
Heerführer, воевода; полковб- 
$ децъ.
Heerde, стадо.
Heft, тетрадь, и. 
hegen, питать (unv.). 
Heide, язычникъ.
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Heiland, Спаситель, я. [чить. 
heilen (trans.), лечить — Bbut- 
heilig, святой.
Heiligenbild, ббразъ. 
Heilung, изцЬлёше.
Heimath, родина, 
heimathlich, родной. 
Heimgang, отшёств!е. 
heiter, весёлый, радостный, 
heiß, жаркпь 
heißen, называться (unv.) 
Held, герой.
Heldenthat, подвигъ. 
helfen, помогать — помочь, 
hell, светлый.
Herabkunft, сошёств1е. 
herabnehmen, снимать — снять, 
herabsendeu, ниспосылать—нис­

послать.
Herabsteigen, схождёте.
heranfahren,подъезжать—подъ­

ехать.
Herangehen, подходить — по­

дойти.
heranreiten, подъезжать—подъ­

ехать.
heranrücken, подступать — под­

ступить.
herantreten, s. heranrücken.
heranwachsen, подростать—под- 

ростй.
herausstellen, выставлять — вы­

ставить.
herausziehen, выдвигать — вы­

двинуть.
Herbst, осень, и, im Herbst, 

осенью.
herfallen, бросаться—броситься, 
herführeu, привозить—привезти. 
Herkommen, приходить—прштй. 
Herodes, Ирбдъ.
Herr, господина,, Herr Gott, 

Господь, а, des Herrn, Gottes-, 
Господень, ня, не.

herrschen, господствовать; вла­
деть (unv. Präs. ею).

Herrscher, государь, я.

Herrscherin, государыня. 
Herrschsucht, властолюбие, 
herumtragen, разносить — раз­

нести.
herunterlassen, herablassen, спу­

скать — спустить.
hervorbringcn, производить — 

произвести.
hervorragcn, выказываться — 

выказаться.
hervorstecken, высовывать — вы­

сунуть.
Herz, сёрдце.
Herzogin, герцогиня, 
heulen, выть (unv.). 
heute, сегодня, 
hier, здесь, 
hierher, сюда.
Hilfe, помощь, и.
Himmel, нёбо.
Himmelfahrt, Вознесёте, 
hinaufsteigcn, восходить - взойти, 
hinaus, вонъ.
hinausgehen, выходить—выйти, 
hinauslaufen, выбегать — вы­

бежать.
Hindcrniß, препятствие, 
hincingehen, входить — войти, 
hiueinschieben, задвигать — за­

двинуть.
hinfallen, упадать — упасть, 
hiulaufen (bis zu), добегать — 

добежать.
hinlegen, класть—положить, 
hiulegeu, sich, ложиться—лечь, 
hinschreiben, писать—написать, 
hinstellen, поставлять — поста­

вить.
Hinthun, де в ать —дЬть.
hinüberfahren, переезжать—пе­

реехать.
hinüberreiten, s. hinüberfahren, 
hinzeichnen, начёрчпвать — на­

чертить.
Hirsch, олёнь, я.
Hirt, пастухъ, 
Hitze, жаръ.
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hoch, высоки!; hoch, adv. высоко, 

an Höhe, вышиною, 
Höcker, горбъ.
Hof, дворъ.
hoffen, надеяться (unv.) 
Hoffnung, надежда.
Höfling, царедвбрецъ.
Hofsfest, придворный празд­

ника.
Höhe, вышина.
holen, приносить—принести.
Holland, Голланд1я.
Holz, Nutzholz, дерево.
Holz, Brennholz, дрова, 
hölzern, деревянный.
Holzscheit, пол’Ьно. 
horchen, слушать (unv.). 
hören, слышать — услышать.
Hufe, копыто. 
Huhn, курица.
Hund, собака; пёсъ 

пса).
Hunger, гблодъ. 
hüten, пасти (unv.).

J.
Idee, идея. 
Igel, ёжъ. 
immer, всегда, 
indessen, между тЪмъ. 
Indien, Инд1я.
Ingrien, Ингр1я. 
Jnsect, насекомое.
Instrument, орулде, 

мёнтъ.
irgend einmal, когда то. 
irren, ошибаться — ошибиться. 
Israel, Израиль, я.
Italien, Италгя,

I.
Iacob, Яковъ.
jagen, nach Etw., гоняться, за 

чФмъ.
Jahr, годъ.

(Genitiv

пнстру-

| Jahrhundert, столетие, вбкъ. 
je—desto, ч4мъ—тЪмъ. 
Jerusalem, Терусалймъ. 
jetzt, теперь, нынк 
Johannes, 1оаннъ; Иванъ. 
Joseph, 1бсифъ.
Jude, Тудёй.
Jugend, юношество. 
Jugendalter, молодость, и. 
Juli, 1юль, я. 
jung, молодой.
jünger, unter Geschwistern, мень­

шой; jüngste unter Geschwistern, 
младипй.

Jungfrau, девица. 
Jüngling, юноша. 
Juni, 1юнь, я.

K
Kabinet, кабинётъ.
Kadett, кадётъ.
Kaffee, кофе.
Kaiser, императора. 
Kaiserin, императрица. 
Kaiserthum, импёр!я. 
Kalb, телёнокъ. 
kalt, холодный.
kaltblütig, хладнокровно.

. Kälte, хблодъ.
Kameel, верблюдъ. 
Kampf, борьба; бой. 
kämpfen, бороться, сражаться, 

драться (нпо.).
Kämpfer, боёцъ.
Kanarienvogel, канарейка, 
kann, man kann, можно. 
Kanone, пушка.
Kanonenkugel, ядро. 
Karavane, караванъ. 
Kasse, казна.
Kasten, ящпкъ.
Katalog, росписаше, каталбгъ. 
Katharina,Екатерина,Катерина. 
Katze, кошка.
kauen, жевать (unv.). 
Kaufmann, купёцъ.
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Kaukasus, Кавказъ. 
kaum, едва, лишь только. 
Kehle, горло.
kcuucu, знать (uuv.)
Kcnulniß, познашс.
Kette, ц'Ьпь, и.
Kies, дресва.
Kiud, дитя.
Kindcrjahre, дт.тсмя лйта.
Kirche, церковь, и.
Kirsche, вишня.
Kogen, жаловаться — пожало­

ваться.
Klasse, классъ. 
klassisch, классически. 
Kleid, платье.
klein, малый.
Kleiner, малый. , 
Kleinigkeit, безделица, 
klettern, (лЬзть—лазить).
Klima, клпматъ. 
klingen, звеньть (unv.). 
klopfen, стучать (unv.) 
Kloster, монастырь, я. 
klug, умный.
Knabe, мальчикъ.
Knie, кол duo.
Knochen, кость, и. 
kochen, варить—сварить.
Kolibri, колибри.
Komet, комета.
{"отпшпЫгсп,командовать(шш).
Komödie, комедия.
König, царь, я.
König (neuerer Zeit), король, я.
Königin, царица.
Königin (neuerer Zeit), Королёва, 
können, мочь (unv.).
Kopeken, копейка.
Kopf, голова.
Körchen, зёрнышко.
Körper, тьло.
Korse, Корсиканецъ. 
kostbar, драгоценный, 
kosten, стоить (unv.).
Kraft, сила.
Krähe, ворона.

Krähen, и-ferne ийтуха. 
krank, больной.
Kranker, больной, aro. 
Krankheit, бользнь, и. 
Kranz, вйнбкъ.
Kreide, мЪлъ. 
kriechen, (ползти — ползать). 
Krieg, война.
Krieger, вопнъ.
Krieg führen, воевать (nnv). 
Krone, в'Ьнёцъ.
Krösus, Крезъ.
Kuh, корова, 
kühn, см-блый. 
Kühnheit, cm iuость, и. 
Kummer, горе, горесть, и. 
künftig, впредь.
Kunst, пскуство, художество.
Knpfcr, м'Ьдь, и. 
kupfern, мйдный.
Kuppel, глава, куполъ.
Kutsche, карета.
Kutscher, кучеръ.
Kyri > Кнриллъ.

lachen, смеяться (unv.) 
lächeln,улыбаться—улыбнуться, 
lächerlich, смешной.
Lager, лагерь, я.
Lamm, ягнёнокъ.
Land, земля.
Landmann, поселяиинъ.
Landsmann, землякъ.
lang, длинный, — an Zeit, 

ДОЛГИ!.
länger, дбл-йе.
längst, давно.
Langeweile, скука.
langweilen, sich, скучать (uuv.). 
langweilig, скучный.
Lappland, Лапландш.
Lärm, шумъ.
lärmen, шум ьть (unv.).
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lassen, zulassen, давать — дать. 
Last, бремя; тяжесть, и. 
Laster, порбкъ.
lasterlos, unschuldig, безпорбчный. 
lateinisch, латйнсшй.
Laterne, фонарь, я.
laufen (бежать — бегать.) 
laut, грбмкш.
Laut, звукъ. 
leben, жить (und.). 
Leben, жизнь, и. 
lebendig, живой. 
Lection, урбкъ. 
lecken, лизать — лизнуть. 
Lehre, учёше.
Lehr-, учебный, 
lehren, учить; обучать (unv.). 
Lehrer, учитель, я.
Leiche, иокбйнпкъ. 
leicht, лёгкш.
leiden, страдать — пострадать. 
Leiden, страдание.
Leidenschaft, страсть, и. 
leider, жаль.
Leinewand, холстъ; полотно. 
Leipzig, Лёйпцпгъ.
leiten, руководить (unv.). 
Lerche, жаворонокъ.
lernen, учйться (unv.).
Lernen, учёше. 
lesen, читать (unv.).
Lesen, чтёше. 
letzter, послЬдшй. 
Leute, люди, ёп. 
Licht, св'Ьча; die Helle, свЪтъ. 
lieber, любёзнып. 
lieben, любйть (unv.).
Lieber, любёзнып. 
liebgewinnen, полюбйть (voll.). 
Liebhaber, охбтникъ.
Liebhaberin, охотница, 
lieblich, милый.
Liebling, любймецъ.
Lied, пЬсня. 
liegen, лежать (unv.). 
linke, львыn.
Liste, спйсокъ.

listig, хйтрыи.
Livland, Лифлящця. 
Lob, хвала.
loben, хвалить — похвалйть. 
Lobeserhebung, похвала.
8оо§,жёребей(жрёбш);участь,п. 
losbinden, развязывать — раз­

вязать.
losmachen, освобождать — осво- 

бодйть.
losstürzcn, бросаться — бро­

ситься.
Löwe, левъ.
Liige, ложь, и.
lugen, лгать — солгать; врать 

— соврать.
Liige, лжецъ.
lustig, sehr, презабавно. 
Lustspiel, комёд!я.
Luxus, роскошь, и. 
Lykurg, Ликурги.

M.
Maccdonicn, Македбшя. 
mache», делать — сделать. 
Macht, власть, и; могущество, 
mächtig, могущественный.
Mädchen, д'Ьвушка.
Magd, служанка, 
mähen, косить (unv.). 
Märchen, сказка; басенька. 
Maiblümchen, лайды ui ъ.
Majestät, велйчество. 
malerisch, живопйсный. 
Mann, Ehemann, мужъ. 
Mann, мужчйна. 
uiannhaft, мужественнып. 
Marie, Мар(я, Марья. 
Markt, рынокъ.
Maß, м’Ьра. 
mäßig, умеренный.
Matrose, матрбсъ.
Maus, мышь, и.
Meer, море.
Meer-, морской.
Meerenge, пролйвъ.
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Meerkatze, мартышка, 
mehr, ббл'Ье.
meiden, чуждаться (unv.). 
Meile, миля.
meift, большею частью, 

eifter, мастеръ.
Melone, дыня.
Menge, множество.
Mensch, челов'Ькъ.
Menschenliebe, человеколюбие, 
menschlich, человечески.
Menschikow, Мёншиковъ. 
messen, мерять (unv.).
Messer, ножъ.
Metall, металл ь.
Mexico, Мексика.
Michael, Михаиль, Михайло.
Milch, мо Юко. • 
mild, кроткий 
Milde, кротость, и. 
mildern, смягчать — смягчить. 
Minute, минута.
Mitglied, членъ.
Mißvergnügen, неудовбльств!е.
Mittag, полдень.
Mittagsessen, обйдъ; zu Mittag 

essen, об^датья.
mittäglich (— südlich), южный, 

полуденный.
D^itbürger, согражданйнъ. 
Mitte, средина.
Mittel, средство, 
mitten, среди. , 
Mitwirkung, сод£йств!е. 
möglich, возможно.
Monarch, государь, монархъ. 
Monat, м^сицъ.
Mond, м*Ьсяцъ;  луна, 
morgen, завтра.
Morgen, утро.
MoseS, Моисей.
Moskau, Москва.
Mücke, комаръ.
Müdigkeit, усталость, и.
Mühe, трудъ.
Mund (— Lippen), уста, ъ. 
Mund, ротъ.

mündlich, изустный.
Mündung, устье.
Münze, монета.

| murren, роптать (unv.).
ich muß, дблженъ; man muß, 

должно.
Muße, досугъ.
müßig, праздный.
Muster, образёцъ.
Muth, мужество, смелость, и.
Mutter, мать.
Muttersprache, природный языкж.

N
nachahmen, подражать (unv. Präs, 

аю).
Nachbar, сосйдъ.
Nachfolger, преёмникъ.
nachher, пбс.тЬ.
Nächster, блйжнш.
Nacht, ночь, и; nachts, ночью, 
nächtigen, ночевать (unv.).
Nachtwachen, безсбнница.
Nagel, гвоздь, я. 
nagen, грызть (unv.). 
nah, близки;.
Nähe, близость, и. 
nähen, шить — сшить, 
näher, ближе.
nähren, питать (unv.). 
nähren, sich, питаться, 
nahstehend, nächster, приближён­

ный.
Namenstag, день ангела; имя- 

нпны, ъ.
namentlich, именно.
Narr, дур акт,, глупёцъ.
Näscher, Näscherin, лакомка, 
naß, мокрый.
Natur, природа.
Naturproduct, произведёте при­

роды.
Nebel, туманъ; dichter—, мгла. 
Nebenbuhler, сопёрникъ.
Nebensonne, побочное солнце, 
nebst, вм4ст4 съ ...
Nesse, племянникъ.
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nehmen, брать — взять.
Neider, завистника».
nennen, называть — назвать.
nennen, sich, называться (unv.).
Nenner, знаменатель, я.
Nest, гн'Ьздб.
Neue, nüsis, снова, вновь.
neugierig, любопытный.
Newa, Нева.
nicht, не.
nicht nur — sondern auch, ne 

только — но H.
Nichte, племянница.
Niederhalten, падёте.
niederstürzen (trans.), низвер­

гать — низвергнуть.
noch, ещё.
Nordsee, Немецкое море.
Note, Singnote, нота.
Noth, нужда; mit genauer Noth, 

насилу.
nöthig, нужный.
nöthigen, принуждать — при­

нудить.
nothweudig, необходимый.
Notwendigkeit, необходимость,и.
nur, только; лишь.
Nuß, ор-Ьхъ.
Nutzen, польза.
Nutzholz, дерево, лЪсъ.
nützlich, полезный.

obgleich, хотя.
Obrigkeit, начальство.
Ochs, быкъ.
oder, или.
Oel, масло.
Ofen, печь, и.
offen, открытый; — aufrichtig, 

откровенный.
öffentlich, публичный.
Offizier, офицера».
öffnen, открывать — открыть; 

— (Thür) отворять — отво­
рить.

ost, часто.

Ohr, ухо.
Onkel, дядя.
Opfer, жертва.
opfern, жертвовать — пожер­

твовать.
Orden, ордена», 
ordentlich, порядочный. 
Ordnung, порядокъ.
Ort, мЪсто.
Ostern, Светлое Воскресенье, 
östlich, восточный.
Oesterreich, Австр1я. 
österreichisch, австршскш.

P
Paletot, пальто.
Palast, дворёцъ.
Panther, барса».
Papier, бумага.
Paradies, рай. 
paradiesisch, райскш. 
Paris, Парижа».
Partei, партия.
Paul, Павелъ. 
peitschen, сгЬчь (unv.).
Pelz, шуба.
Persien, Пёршя.
Person, лицо; особа.
Peter, Петра».
Pfau, пав линь.
Pfauhenne, пава.
Pfeife, трубка.
Pferd, лошадь, и; zu Pferde, 

верхбмъ.
Pflanze, растёте.
pflanzen (садить — сажать) — 

посадить.
Pflaster, пластырь, я.
Pflaume, слива.
pflegen (trans.), ухаживать (unv.) 

за к4мъ.
Pflicht, долга».
pflücken, рвать.
Pflug, соха.
pftügeu, пахать (unv.).
Pfote, лапа.

I Pforte, ворота, ъ.
4
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Pfund, фунтъ.
Philosoph, фплбсофь.
Planet, планета.
plaudern, толковать (niiü.).
plötzlich, вдругъ.
Poet, поэтъ.
Pole, Полякъ.
Polen, Польша.
polnisch, ибльскш.
Post, почта.
prächtig, великолепный.
prahlen, sich, тщеславиться; хва­

стать.
Prahler, хвастунъ.
Preis, ц-Ьна.
Preußen, Прусс1я.
preußisch, npyccKin.
Privat—, частный.
Product, произведение.
Pud, пудъ.
Putz, Putzsachen, нарядъ.

d.
Quadrat-, квадратный.
Qual, мука.
quälen, мучить; zn Tode—, за­

мучить.
Quälen, das, мучёше.
Quartier, квартира.

R.
Rache, месть, и.
rächen, sich, мстить — отомстить.
Rahmen, рама.
Rand, край.
Rang, чинъ.
rasch, быстрый.
rasiren, брить — выбрить.
rasseln, греметь — грянуть.
Rath, сов^тъ.
rathen, гадать — отгадать.
Rath geben, советовать — по­

советовать.
Räuber, разбойника.
Rauch, дымъ.
rauchen, курить (unv.).
Raupe, червячёкъ.

rauschen, шумЬть (unv.). 
Rechnnng, счётъ.
Recht, право, 
rechter, правый, 
rechtfertigen, sich, оправдывать­

ся — оправдаться.
recht ordentlich, получше. 
Rede, речь, и.
Regierung, нравлёше. 
Regiment, полкь.
Register, реёстръ. 
reiben, тереть (unv.). 
reich, богатый.
reichen, подавать — подать. 
Reich, государство; царство. 
Reicher, богачъ.
Rcichthum, богатство, 
reifen, созревать — созрЬть. 
Reihe, рядъ. 
rein, чистый.
Reisegefährte, спутникъ. 
Reisegefährtin, спутница. 
Reisender, путешёственникъ; 

проезжш.
reißen, рвать (unv.). 
reißendes Thier, хищный звЬрь. 
Reiter, всадппкъ.
reizen, раздражать (unv.). 
Reliquien, мощи, ей (wcibl.). 
Rennthier, скверный олень. 
Residenz, столица.
retten, спасать — спасти. 
Reval, Ревель, я.
richten, судить (unv.).
richten (aus Etwas), устремлять 

— устремить.
Richter, судья.
Riga, Рига, 
rigisch, рижски! 
Rinde, кора. 
Ring, кольцо. 
Ringchen, колечко, 
ringsum, кругбмъ. 
Roggen, рожь, и. 
Roman, Романъ. 
roth, красный. 
Rubel, рубль, я.
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nicken, aufbrechen, двинуться 
(voll.).

Rückkehr, возвращеше. 
rudern, грести (unv.). 
rufen, звать — позвать; кли­

кать — кликнуть.
im Rufe stehen, слыть (unv.). 
Ruhe, спокойствие; покой, 
ruhig, спокойный.
Ruhm, слава.
rühmen, славить (unv.).
rühmen, sich, хвастать; гор­

диться (unv).
Ruhmsucht, славолюб!е. 
ruhmvoll, славный, 
rund, круглый.
Russe, Русскш; РоссЫшшъ. 
Rüssel, хбботъ.
russisch, русскш. 
Rußland, Россля.

S.
Same, cšjiff.
Sache, вещь, и. , 
säen, С'Ъять — посеять.
Säge, пила.
Salz, соль, и. 
salzen, солить (unv.). 
sammeln, собирать — собрать. 
Sand, песбкъ.
sanft, кроткий 
Sänger, пРвёпъ. 
Sängerin, п'Ьвпца. 
satt, сытый;, sich satt essen, satt 

trinken, наесться, напиться.
saugen, сосать (unv.).
Schaf, овца, 
schaben, скрести (unv.). 
schade, жаль, жалко, 
schaden, вредить — повредить. 
Schaden, вредъ.
schädlich, вредный.
schaffen, сотворять—сотворить, 
schämen, sich, стыдиться—и осты- 
Schande, стыдъ. [дйться. 
scharf, острый.
Schatz, сокровище.

schätzen, ценить (unv.). 
Schaudern, содрогаше. 
scheercn, стричь — выстричь. 
Scheibe, стеклб.
scheinen, — sich zeigen, казаться 

— показаться.
schelten, бранить — побранить, 
schelten, дарить — подарить.
Scherz, шутка.
scherzen, шутить — пошутйть. 
scherzweise, шутливо.
scheuen, гнушаться (Präs, аюсь) 

— погнушаться; fürchten, 
страшиться — устрашиться, 

schicken, слать — послать, 
schicklich, приличный.
Schicksal, судьба.
Schieblade, ящпкъ.
schießen, стрелять — выстре­

лить.
Schiff, корабль, я; (Kanffahrtei-) 

судно.
schiffbar, судоходный.
Schifffahrt, судоходство.
schimmern, сверкать — свер­

кнуть.
Schimpf, позорь.
Schlacht, битва, сражение; zur 

Schlacht ordnen, строить (пе­
стр.) къ битве.

Schlaf, сонь, 
schlafen, спать (unv.). 
Schläfer, сонливецъ.
Schlaflosigkeit, безсбншща.
Schlag, ударь.
Schlange, змея, 
schlecht, худой, 
schlecht, adv. худо, плохо. 
Schleier, покрывало.
schleppen, тащить — потащить, 
schließen, заключать — заклю­

чить.
schlimm, дурной.
Schlitten, сани, ей (weibl.).
Schloß (Gebäude), замокъ; 

(Thür-) замокъ.
Schlucht, ущелье.
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schlummern, дремать (unv.). 
schmackhaft, вкусный.
Schmeichelei, лесть, и.
schmeicheln, льстить—польстить. 
Schmeichler, льстецъ.
Schmerz, боль, и; горе, 
schmerzen, болеть (unv.). 
schmerzlich, больно.
Schmetterling, бабочка.
Schmuck, украшёше.
schmücken, украшать —украсить, 
schnarchen, хранить; ansangen zu 

schnarchen, захрапеть.
Schnee, сн-Ьгъ.
Schneider, портной, аго. 
schnell, скоро.
schon, уже, ужъ.
schön, прекрасный; красивый, 
schonen, щадить — пощадить. 
Schönheit, красота.
Schonung, пощада.
Schöpfer, творёцъ.
Schrank, шкапъ.
Schrecken, страхъ. 
schrecklich, страшный, 
schreiben, писать — написать, 
schreien, кричать; ansangen zn 

schreien, закричать.
schreiten, ступать — ступить, 
schüchtern, робкий.
Schüchternheit, робость, и. 
Schul-, учёбный, училищный, 
schuldig, виноватый.
Schule, училище; школа. 
Schüler, ученики».
Schülerin, ученица.
Schulter, плечо.
Schupp, енбтъ.
Schuppen-, енотовый.
schütten, сыпать — посыпать.
Schutz, защита.
schützen, защищать—защитить. 
Schutzengel, ангелъ - хранитель, 
schwach, слабый.
Schwäche, слабость, и.
Schwager (Mann der Schwester), 

зять, я.

Schwan, лёбедь, я. 
schwärmen, мечтать (unv.).
Schwede, Шведъ.
Schweif, хвостъ. 
schweigen, молчать — смолчать.
Schwein, свинья.
Schweiß, потъ.
schwellen, пухнуть—распухнуть, 
schwer, тяжёлый.
schwer, lästig, тяжкий.
Schwere, тяжесть, и. 
Schwermnth, тоска.
Schwester, сестра.
Schwierigkeit, трудность, и. 
schwimmen, (плыть — плавать). 
Schwimmer, пловёцъ.
schwinden, проходить — пройти, 
schwören, клясться—поклясться. 
Sclave, невбльникъ.
See (der —), озеро; (die —) 

море.
See-, морской.
Seefahrer, морехбдецъ.
Seele, душа.
Seemann, морякъ.
Scelenhirt, пастырь, я.
segnen, благословлять — бла­

гословить.
sehen (intrans.), смотрЪть—по­

смотреть ; глядеть — погля­
деть; (trans.) видеть—уви­
дать.

Sehnsucht, тоска, 
sehr, очень, весьма.
Seife, мыло. [вать.
sein, быть; zu sein pflegen, бы- 
Seite, Blattseite, страница. 
Selbstmörder, самоубийца, 
selten, редкий.
senden, отправлять—отправить. 
September, Сентябрь, я.
Sergius, Серии; Сергей, 
setzen, садить — посадить; in 

Erstaunen setzen, удивлять — 
удивить; bei Seite setzen, устра­
нять — устранить.

setzen, sich, садиться — с'Ьсть.
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Seufzer, вздохъ._ . [вздохнуть, speisen, кушать (unv.).
seufzen, стонать; вздыхать — Sperling, воробей.
Sibirien,, Сибирь, и. 
sicher, верный.
sichtbar, видный; видимый.
Sieg, победа, 
sieb, sieh da, вотъ. 
Silber, серебро.
fingen, шЬть — сшЬть.
Singvogel, kleiner, пташка.
Sinn, чувство ; (— Gedanke) 

смыслъ.
Sitte, обычай.
sitzen, сид-Ьть (unv.).
Sitzung, засЬдаше.
so, то, такт.; so viel, so sehr, 

столько; sowohl — als auch, 
ii — и.

sobald, какъ скоро.
soeben, только что. 
sogar, даже.
sogleich, сепчасъ, тбтчасъ.
Sohn, сынъ.
Sokrates, Сократъ.
Soldat, солдатъ.
Solon, Солбнъ.
Solotnik, золотнпкъ.
Sommer, лъто. z 
sommermäßig, л^тнлй. 
sonderbar, странный, 
sondern, но.
Sonnabend, суббота.
Sonne, солнце.
Sonnen-, солнечный, 
sonst, иначе.
Sophie, Соф1'я, Софья.
Sorge, забота.
sorgen, заботиться — позабо­

титься.
Sorgfalt, стараше. 
sorglos, беззаботный.
Sorte, сорта..
spät, adj. пбздшй; spät, adv. 

поздно.
spazieren, гулять (unv.). 
Spaziergang, прогулка.
Speise, кушанье; пища.

Sperling, воробей.
Spiegel, зеркало.
Spiegelchen, зеркальце.
Spiel, игра.
spielen, играть — сыграть.
Spielzeug, игрушка.
Spieß, копьё.
Spinne, паука,.
spinnen, прясть — напрясть.
Spinngewebe, паутина.
Spitzbube, плутъ.
Spitzglas, рюмка.
Spott, насмешка.
Sprache, языка., 
sprechen, говорить — сказать. 
Sprichwort, пословица.
spülen,полоскать—выполоскать.
Staar, скворёцъ.
Staats-, государственный.
Staatsangelegenheit, государ­

ственное д’Ьло.
Stab, посоха,.

' Stachel (Jnseeten-, Schlangen-), 
жадо; (bei Pflanzen), игла.

Stadt, города,.
Stamm, ствола,.
Stand, состояние; coc.aÖBie. 
stark, сильный; (fest), крЬпкШ. 
Starrsinn, упрямство.
Staude, кустика,.
stechen, колоть; stechen (intr.), 

колоться (unv.).
stehen, стоять (unv.).
stehen bleiben, останавливаться 

— остановиться.
stehlen, красть — украсть.
Stein, камень, я.
Stelle, мбсто.
stempeln,клеймить—заклеймить.
Stengel, стебель, я.
Stengelchen, стебелёкъ. 
sterben, умирать — умереть, 
sterblich, смертный.
Stern, звезда, 
stets, всегда, всё.
Stiefel, сапога,.
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still, Tiixiil.
Stille, тишина.
Stimme, гблосъ.
Stock, палка, трость, п.
Stöckchen, палочка, тросточка.
Stockholm, Стокгольма».
Stoff, Marepia.
Stolz, гордость, н. 
stolz, гордый.
stolz sein, гордиться (unv.). 
stören, мешать — помешать, 
stoßen, толкать — толкнуть, 
stoßen (— zerschlagen), толочь 

— растолочь.
stoßen, sich an Etwas, ушибаться 

— ушибиться.
Strafe, наказа nie.
strafen, наказывать — нака­

зать.
Strahl, лучъ.
Straße, улица: (Meerenge) нро- 

ливъ.
Strauch, кустъ.
Strauß, стрбусъ.
Straußen-, стрбусовый.
streben, nach Etwas, домогаться 

(чего? unv.).
Streiche, затеи, й (weibl.).
Streit, спорт.; — Kampf,брань,и. 
streiten, спорить (unv.).
Streitigkeit s. Streit; auch: ссора, 
streug, строгий.
Strenge, строгость, и.
Strich, черта.
Strick, верёвка.
Stroh, солома.
Strömung, стремление.
Strumpf, чулбкъ.
Stück, куебкъ.
Stück (Piece), пьеса.
Stufe, степень, и.
Stuhl, стулъ. 
stumpf, тупой. 
Stunde, част..
Sturm, буря.
stürzen, sich los stürzen, бросаться 

— броситься.

Stütze, подпора.
Süd-, южный.
Süden, югъ.
südlich, южный.
summen, жужжать (unv.).
Sünde, грЬхъ.
sündigen, грешить—согрешить. 
Suworow, Сувбровъ.
süß, сладктй.

T.
Tabak, табакъ.
Tag, день, я; tags, диёмъ.
täglich, ежедневно.
Talent, талаптъ.
tapfer, храбрый.
Tapferkeit, храбрость, и.
Tasche, карм ант..
Taschen-, карманный.
Tasche, чашка.
Tatar, Татаринъ.
Tatze, лапа.
Taube, голубь, я.
tauschen, менять — променять.
That, дбю: in der That, въ 

самомъ д'Ьл'Ь.
thätig, деятельный.
Theater, театръ.
Thee, чай.
Theil, доля, часть, п; größtcn- 

theils, большею частью. .
Theil nehmen, участвовать (въ 

чёмъ? — и по.).
thcilen, делить — (разделить), 
theils-theils, частью—частью. 
Theodorns, бебдоръ, Оедоръ. 
theuer, дорогой.
Thier, животное ; wildes —, 

зверь, я.
Thor, das, ворота, ъ.
Thräne, слеза.
Thron, престблъ. , 
thun, д-ьлать — сдёлать.
Thür, дверь, и.

। Thürschloß, замбкъ.
। Tiefe, глубина.
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Tinte, чернила, ъ.
Tisch, столь.
Titel, тйтулъ.
Tochter, дочь.
Tod, смерть, и.
Todesstrafe, смертная казнь.
tobten, мертвить (умерщвлять) 

— умертвить.
Trabant, спутникъ; спутница, 
tragen,(нести—носить)—снести 
trauen, доверять — довЬрпть. 
trauern, горевать (unv.).
Traum, сонь, сновид'йше.
traurig, печальный. [гнать, 
treiben (гнать — гонять) — no­
trennen, разлучать —разлучить. 
Treppe, лестница; (— Flur), 

крыльцо.
treu, верный.
trocknen, сушйть — высушить.
Trog, корыто.
trügerisch, обманчивый.
Trümmer, развалины, ъ.
Tuch, сукно. ,
Tugend, добродетель, и. 
tugendhaft, добродетельный. 
Türke, Турокъ.
Türkei, Турщя.

U

überall, вездй; повсюду.
übereinstimmen, соглашаться — 

согласйться. ,
Uebersahrt, иерейздъ.
Uebergang, перехбдъ.
übergeben, sich, сдаваться — 

сдаться. ,
Uebergewicht, iiepeB^cb.
überhaupt, вообще, всего.
Überlassen, sich, предаваться — 

предаться.
Ueberrock, сюртукь.
überschütten, осыпать — осыпать. 
Überschwemmung, наводнёте. 
übertreten, нарушать — нару­

шить.

überwältigen, überwinden, преодо­
левать — преодолеть.

Ueberzengnng, убЪждёше. 
Uebnng, упражнёше.
User, бёрегъ.
Uhr, часы, бвъ.
Uhrmacher, часовщики.
um ZN, чтббъ.
umarmen, sich, обниматься — 

обняться.
umfassen, обнимать — обнять, 
umgeben, окружать — окружйть. 
Umgegend, окрёстность, и.
umgehen, обходйть ся—о б о йтйсь. 
umkommen, погибать — погиб­

нуть.
umringen, окружать—окружйть. 
umsehen, sich, оглядываться — 

оглянуться.
Unannehmlichkeit,неприятность, и 
nnanshörlich, безпрестанно.
Unbekanntheit, неизвестность, и. 
unbewaffnet, безоружный, 
und, и, а.
undankbar, неблагодарный, [и. 
Undankbarkeit, неблагодарность, 
Uneinigkeit, несогласие.
unerbittlich, неумолимый, 
unerklärbar, неизъяснймый. 
unersättlich, ненасытный.
unerschrocken, безстрашный, неу-

страшймый. [мость, и. 
Unerschrockenheit, неустрашн- 
unerwartet, неожйданный. 
ungeachtet dessen, не смотря нато. 
ungemein, чрезвычайно, 
ungerecht, несправедливый, 
ungern, неохотно.
ungestraft, безнаказанно, 
ungewöhnlich, необыкновенный. 
Unglück, несчаст!е; бйда.
unglücklich, несчастный.
unmöglich, es ist unmöglich, не­
льзя, не возможно.

unnütz, безполёзный.
Unrecht, ошибка, несправедлй- 

вость. и.
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Unruhe, безпокбйство. 
unschuldig, невинный.
Unsicherheit, Unbeständigkeit, не­

постоянство.
unsterblich, безсмёртный. 
untauglich, негодный.
unterbrechen, прекращать—пре­

кратить.
Untergang, Sonnen-, захождё- 

Hie (солнца).
Untergebener, подчинённый.
untergehen (von der Sonne), за­

ходить — зайти.
Unterhaltung, бесйда. 
Unterjochung, покорёше. 
unternehmen, предпринимать — 

предпринять.
unterreden, sich, разговаривать 

(unv.)
unterschreiben, подписывать — 

подписать.
untersinken, тонуть — потонуть. 
Unterthan, подданный.
unterthan, untergeben, подвласт­

ный.
unterwegs, дорогою.
unterwerfen, покорять — поко­

рить.
unterziehen, sich, подвергать — 

подвёргнуть себя.
untrennbar, неразлучный. 
unumgänglich, необходимый, 
unvernünftig, безумный, 
unverschämt, безстыдный. 
unvorsichtig, неосторожный. 
Unvorsichtigkeit, неосторожность. 
Unwahrheit, неправда, 
unwegsam, непроходимый.
Unwetter, непогода.
unwillig sein, негодовать (unv.). 
unwillkürlich, невольный.
Unwissender, невежа, 
unzählig, безчпсленный. 
unzertrennlich, неразлучный. 
Ursache, причина.
Urtheil, прпговбръ.
urtheilen, судить—посудить.

V.
Vater, отёцъ; батюшка.
Vaterland, отёчество. 
verachten, презирать—презреть, 
veränderlich, переменчивый, 
verändern, sich, переменяться —■ 

перемениться.
Veränderung, перемена.
veranlassen, причинять — при­

чинить.
Veranlassung, поводя,.
verarbeiten, обраббтывать — 

обработать.
Verbannung, ссылка.
verbergen, sich, скрывать — 

скрыться.
verbessern, поправлять — попра­

вить.
Verbeugung, поклбнъ.
verbinden, Verbindlichkeit auflegen, 

обязывать — обязать.
verbinden, присоединять—при­

соединить. [ся.
verbleiben, оставаться—остать- 
Verbrechen, преступлёше.
Verbrecher, преступника,, 
verbreiten, распространять — 

распространить.
verdecken, покрывать—покрыть, 
verderben, губить — погубить; 

портить — испортить.
verdienen, заслуживать — заслу­

ЖИТЬ»
Verdienst, заслуга.
verdrängen, вытеснять—вытес­

нить.
verflossen, прошлый.
verfluchen, проклинать — про­

клясть.
verfolgen, преследовать (unv.). 
vergänglich, пр ох бдчпвы ц.
Vergehen, проступокъ. 
vergessen, забывать — забыть, 
vergießen, проливать—пролить 
Vergnügen, удовольствие.
verhaßt, ненавистный.
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verheirathen, sich, жениться (на 

комъ); выходить—выйти за- 
мужъ.

verheirathet, женатый (von Sei­
ten des Mannes).

»erkaufen, продавать—продать, 
verlangen, требовать — потре­

бовать.
Lerlanf, истечёнк).
Verlanmder, клеветайкъ. 
verleben, проживать—прожить, 
verleihen, даровать.
verlieren, терять — потерять, 
vermittelst, посрёдствомъ.
Vermögen, mišnie.
vernachlässigen, пренебрегать — 

пренебречь. [итожить.
vernichten, уничтожать — уни- 
vernünftig, благор аз умн ы й.
Verordnung, постановлёше.
Vcrräther, изм'Ьннпкъ.
verrichten, leisten, сраббтывать 

— сработать.
versammeln, sich, собираться — 

собраться.
versammeln, sich, zusammenfahren, 

съежиться — съехаться.
verschaffen, доставлять—доста­

вить.
verscheiden, скончаться (voll.), 
verschieden, различный.
verschließen, запирать—запереть 
verschlingen, пожирать (unv.). 
verschwinden, изчезать — изчёз-

нуть. [биться,
versehen, sich, ошибаться—оши- 
versehen, sich, sich versorgen, снаб­

жать — снабдить себя, 
versichern, уверять — увйрить. 
versöhnen, sich, мириться — при­

мириться.
Verstand, умъ.
verstärken, sich, усиливаться — 

усилиться.
verstecken, прятать — спрятать, 
verstecken, sich, прятаться—спря­

таться.

verstehen, уметь — суметь.
versuchen, kosten, отведывать — 

отведать.
vcrtheidigen, защищать — защи­

тить.
vertheilen, разделять — разде­

лить.
vertiefen, sich, углубляться — 

углубиться.
vertrauen, уповать; доверять.
vertreten (Imd.), вступаться — 

вступиться (за кого).
verursachen, причинять — при­

чинить.
vernrtheilen, приговаривать — 

приговорить.
Verwaltung, управлёше.
Verwaltnngszweig, часть упра- 

влёшя.
veewcgen, отважный.
verwickeln, запу тыв ать-запутать 
verwirren, мястй (unv.) 
verwundern, sich, удивляться — 

удивйться; nicht zu verwundern, 
не удивйтельпо, не мудрено.

Verwunderung, удпвлёше. 
verwundet, раненый.
Verwundeter, раненый, аго.
Verwüstung, опустошёше.
verwünschen, проклинать—про­

клясть. [и.
Verzeichnis росписан!е; роспись, 
verzeihen, прощать — простйть.
Verzeihung, прощёное.
Verzweiflung, отчаяше.
Viehstall, хлев в.
viel, много.
viel, weit, гораздо.
vieler, e, es, мнбпй, ая, ое.
Violine, скрйпка.
Vogel, птйца.
Volk, нарбдъ.
vollenden, совершать — совер- 

шйть.
vollschütten, насыпать — насы­

пать.
Vorbereitung, приготовлёше.

*



Vorfahr, прёдокъ.
vorfallen, происходить — про­

изойти.
Vorgänger, предшественник!..
Vorgesetzter, начальник!..
vorkommen, случаться — слу­

читься.
vornehm, знатный.
Vorschlag, предложёше.
Vorschlägen, предлагать — пред­

ложить.
vorschreiben, предписывать — 

предписать.
vorschnttcn, насыпать — насы­

пать.
Vorsicht, осторожность, и. 
vorsichtig, осторожный.
Vorstadt, предмг£ст1е.
Vorstellung, представлёше.
Vortheil, выгода, 
vortheilhaft, выгодный.
Vorübergehender, прохбжш, аго.
Vorzeit, старина.
vorziehen, предпочитать— пред- 

почёсть.
vorzüglich, преимущественно.

Waare, товара..
Wachs, воскъ.
Wachs-, восковой.
wachsen, произрастать (ростп) 

— пропзростй.
Wachtel, пёреиелъ.
Waffe, Waffen, оружие.
Wagen, телфга. ,
wagen, осмеливаться —осме­

литься.
während, мёжду т'Ьмъ какъ. 
wahrhaftig, истинный.
Wahrheit, истина, правда; es 

ist wahr, правда^ 
wahrscheinlich, вероятно.
Waise, сирота.
Waisenzustand, сиротство.
Wald, лесъ.
Wald-, лесной.

Wallfisch, кптъ.
Wand, стЬиа.
Wand-, стЬннбй.
warm, тёплый. , 
wärmen, грйть—согрЪть.
warten, ждать, ожидать; etwas

—, подождать (voll.); пого­
дить (voll.).

Wärterin, няня, нянька.
Wäsche, бйльё.
waschen, sich, мыться — вы­

мыться.
Wasser, вода.
weben, ткать — соткать, 
wechseln, менять — променять, 
weder—noch, ни—ни.
Weg, дорога; путь, 
wegfahren, уЬзжать — уЬхать. 
wegfliegen, улетать - — улетИть, 

отлетать — отлеге.ть.
Weggehen, уходить—уйти, 
wegtragen, уносить —унести, 
wehe! горе!
wehen, веять (nnv.).
weich, мягкий.
Weichsel, Висла.
weiden, пасти (nnv.).
weiden, sich, любоваться (nnv.); 

sich satt weiden, налюбовать­
ся (voll.).

weihen, поев Ьщать—и о с вя т йть. 
weil, потому что.
Wein, вино, 
weise, мудрый.
Weise, ans solche, такими, ббра- 

зомъ.
Weiser, мудрёць.
Weisheit, мудрость, и. 
weiß, бЬлый. , 
weiß werden, 6rh.rhTb —поб Ьл Ьть. 
weit, далётйй.
Welle, волна.
Welt, св'Ьтъ, м1ръ.
wenden, обращать—обратить, 
wenden, sich, обращаться —

обратиться.
wenig, мало; ein wenig, немного. 
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wenigstens, по крайней мЬрЬ. 
wenn, если, когда.
wenn and), хоть.
werden, становиться — стать; 

дЬлаться — сделаться.
werfen, бросать—бросить.
Werk, д 1;ло; (Zchrist) сочинёше. 
Werst, верста.
werth halten, дорожить (nnv.) 
Wesen, существо.
weshalb, почему; зачьмъ.
Wette, пари.
wetten, держать пари; биться 

объ закладъ.
Wetter, погода, 
wichtig, важный, 
widerlich, о гвратйтельный. 
widmen, иосвяищть—посвятить, 
wie, какъ.
wieder, опять.
wie viel, сколько. , 
wiegen, в'Ьспть — свЪсить. 
wiehern, ржать (nnv.). . 
Wien, Bhna.
Wiese, лугъ. 
wild, дйкш.
Wille, воля. ,
Wind, в'Ьтръ, вТ.теръ. 
winden, вить — свить, 
winden, sich, виться — свиться. 
Winkel, уголъ.
Winter, зима; im Winter,зимою.
Wirth, хозяина., 
wissen, знать (nnv.).
Wissenschaft,, паука.
Woche, иед'Ьля.
wogen, волноваться (nnv.). 
woher, откуда.
Wohl, благо.
Wohlthat, благод'Мше.
Wohlthäter, благодетель, я. 
wohlthatig, благодетельный, 
wohlthun, благотворить (nnv.) 
wohnen, обитать (nnv.).
Wohnung, жилище; квартира. 
Wolf, волкъ.
Wolke, облако.

Wolle, шерсть, и. 
wollen, хотЬть (nnv.). 
wollener, шерстяной.
Wort, слово.
Wu Hs, ростъ.
Wundarzt, *л hкарь, я.
Wunde, рапа.
Wunder, чудо, 
wunderbar, чудесный. 
Wunsch, желайie. 
wünschen, желать — пожелать. 
wüuschenSwerth, желательно.
Würde, сайт,.
Wurzel, корень, я.
Wüste, пустыня.

Z.
Zahl, число.
Zähler, числитель, я. 
zahm, ручной.
Zahn, зубъ; Elephauteuzahn, 

слои б в! и клыкъ.
Zank, ссора, 
zart, нежный.
Zaun, заббръ.
Zeichen, знакъ.
zeichnen, рисовать—нарисовать, 
zeigen, доказывать — показать. 
zeigen, sich, показываться—-по­

казаться; являться—явиться.
Zeile, строка.
Zeit, время; es ist Zeit, пора. 
Zeit von 24 Stunden, сутки, ъ. 
Zeitalter, вЬкъ.
Zeitung, газета. [ломить, 
zerbrechen, разламливать — раз- 
zcrdrücken, раздавливать — раз- 

давйть.
zerreißen, разрывать—р азорват ь 
zerschlagen, разбивать—разбить, 
zerschlagen, sich, разбиваться — 

разбиться.
zerstören, разрушать — разру­

шить.
zertreten, растаптывать — рас­

топтать.
zerüttet, разстрбенный.
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Zeug, Maiepifl.
ziehen, тащить (unv.)
Ziel, цгЬль, и.
Zierde, украшёше.
zieren, украшать — украсить.
Zimmer, комната. * 
zittern, дрожать — дрогнуть, 
zu sehr, слишкомъ.
^bringen,проводить—провести; 

пробыть (voll.).
Zucker, сахаръ. 
zuerst, сперва. 
Zufall, случай.
Zuflucht, убежище, 
zufrieden, довольный.
Zugvogel, перелётная птица, 
zuheilen, заживать — зажить, 
zuhören, слушать (unv.) 
Zuhörer, слушатель, я. [тйсь. 
zukommen, приходиться — iipifi- 
znlassen, допускать—допустить. 

zumnchen, затворять—затворить 
Zunge, языкъ.
zurück, назадъ. [стать.
Zurückbleiben, отставать — от- 
zurücktchren, возвращаться — 

возвратиться. [платить,
zurückzahlen, отплачивать — от- 
zusammen, в.м'Ьст'Ь. [связать,
zusammenbinden, связывать — 
Zusammenkunft, свпдаМе. 
Zusammentreffen, встреча.
Zuschauer, зритель, я. [рёть. 
zuschließen, запирать — запе- 
Zustand, состояние.
zusteilen, доставлять—доставить 
zuwenden, обращать—обратить, 
zwar, хотя. , 
Zweifel, сомн'Ьше.
Zweig, вЪтвь, и.
zwingen, заставлять — заста­

вить.


